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Alle Reohte vorbehalten
Haustypen und Zierverschalungen in Eisenstein (Böhmerwald).
I·:in 1l"itl1ll{ ZUI" K..nnt n is hehnnt lir-lu-r Bauweise. Von Architekt Fran T. :-dl\\ l'rlll l'r. k . k. Professor.
( Hie7.11 di e Tufr-l I )
Dei' 1I1arkt I'; isen::. i 'lin im Biihmerwald e war mit den
an schli eßend en Or tschaften Dorf Eisenstein. Deffernik, Elisen-
t ha i und Ba vriseh -E ison: tein eins t berühmt wecen seiner Glas-
indust rie, I~~ ne 1I1enge Glasfnbrikeu und piege!. chleifereien,
oft mitten im Wald ' gelegen , entstand im I,'. Jahrhu ndert , v on
der Familie Ha f e n b r ii d I ins Leben grmfen , und beschiiftiuto
eine fleißige Arbeitersehaft. Das ist nun alles vo rbei. Ein e Hiit te
nach der anderen wurd e wieder nufuelassen , bis von allem nicht s
mr-hr übrig blieb als di e einzige Spiegelschleiferei in Eisenth al.
Xur im Ba Tischen find noch Glashü tt en. In Ei senst in ab I'
und l ' mgehung sind die Glasarbeit er Holzs hl äner geword en.
Frau en lind Kind er suchen zur : 'ommel'szeit Beeren und Pilz e.
UIII da s kümmerliche Loben frist en zu können. Die wohlhaben-
del !'n Einwohn ' I', meist kleine Ge:chiift. leute oder bra v
11 and werk or. vermi et en jet zt die überflii " igen R äum in ihr en
l Iii uset-n a n , 'ommel'lJä, t e, so daß wenig:ten:; zur Ferienzeit
in dem Honst still Lrl1word enen Ort !' rpgc. Lehen herrsc ht, wozu
der "I'OI,\a rii ge Touristenverkehr nicht wpni~ beiträgt,
Bli .kt man VOIll ArI, 1', dem besucht e te n .Berg ' des
mittll'rpl1 Teiles dos Böhmerwaklcs, hinah , : o raunt man iiber
di« schier unerm eßlichen Wiilder lind 'ir ht erst , wie gering der
Teil ist , d r-n einst fl cil.\igp Bau ern dem Urwald abgerungen und
In Wic.'IIH! lind I?cldl'r IIlIlgl'wand ,1I ha hell. 1~ l isen tha l lind
Eiscni'ltein sind die hedelltend st cn Ortschaft en, st und en weit ist
hin größerer Ort. nil' Bp\\'oh ner wär pn auf 'ich all ein an"e-
. 0
\ lesen , wenn nicht die EiHenb ahn ein BindclJlied lJI'.' chaffrn
hütt e, dns sie mit nnd prpn Ort rn in Yerkehr bringt.
He:ueht. mlln Eisrn st rin lind die a n 'chließendl'n Ol't-
seha f!pn, 1'0 fnlll'11 l'illPm \" erscllipd elll~ 'I'yp l'n von Wohn -
hÜlI.,eln auf.
Die ii Itr:t r n Il jiuschen siud zl'r: t reut liegend e Bloek-
hautpn mit au sgl' pl'Oehl'nl'Jn ('h aI' kt pr von .\I ppnbautpn. Ein
f1achr: , ste inbesc hwel'trs Daeh d'l kt da : Uehiiud l', da ' meiH
aus ~'llII' , tuhe lind Klunmer, ,'ta 11, ?llilchkanulll'l' und ";chupfen
oOilteht; lind einen nirdrigpn Dachb odenmulll brsitz t , der UIIl
Giehrl ein e Kanlln el' IUli. Von ihr au s ist die mit breit er OtTnllng
verspllllne od ']' gunz oITelH' (Jalm'ie am (liebel zUlJänglich. Dpr
.\ I>ort I'l'find l't sich aulkl'h llib dr " au " 1> IH'nso der Baekofl'n
(Al> h. I ).
Htli cin!'r l.weitl~n 'I' 'pI'. dcr Bau l\rt nach a llS d 'lll I,'..Jahr-
hUlld!'rt , ~ i n <! gleichfall s nipdrige B1ol:khiillsrJ', aLpl' si!' hallt'1l
..dIOll hohe Dji 'hc/', den (:i ·h,1 llhg walm t , der oft mit eilll'r
(:alp/'il' versehen ist. die a I>pr au h vielfach f.·hlt. J)1'1' HlIll: -
l'illg lllg liegt h 'i n~anchrn t: ehiillden I\n der Lan" eite . lH' i
a llt/l' lell an der Uiebclseit e. Die ,·t !llln" J er l!lw: rs all dt'r
l'il l a ßl) ntspri 'ht dcm Hallseinglln e (Abh. 2).
1~ llRden fünfziger JahreIl d > vorig n .Jahrhundert8 mö"cn
Ilnn Ihe nwistl'n einRtöc1< igl'n ll iiui'l r • tnmll1l'n, d ' l'el1 Erd-
g.t~·ch oJj lIUH, ' te in gema uurt. oft lllwr. IIch wil' da ndere
, to ' kwl'/'k au s Hloekwänd('n gezimml' rt i:t. •'ie ha h 'n vielfl\ 'h
I ordon- ulld Krllllzg imse uus 11 011..
Die wenigen ga nz steinernen Häu ser, die bis in die jiing:te
Zeit. führ en, kommen hier nich t. in Betracht ; es sind ent wed1'1
I!lJ nz schlichte oder reichere moderne Bau ten.
Bei den Blockhau ern sind die Balken an den Et'kl' ll
verzinkt und haben bei gelin 'er ' tä rke oft bedeut end e Höht'.
Die meist en Holzhäuser sind zum. 'chut.ze des Balk enwerk es
grgen das Wetter mit 'chindeln verschalt. - eine Art. der
Verkleidung, die "ich nicht nur im Böhmerwald e vorfindet .
Wäh -eud aber gewöhn lich die Schindeln nur Rechteck-
form besitzen , werd en in Eisenstein und mgebun g außer dieseu
noch Zierschindeln benützt. die gan z eigenartige VCl wenduug
finden lind den Häusern ein chara kte risti sches Gepräge geben.
Die Schind eln , in früherer Zeit nur durch 'palten der
Kl ötzchen und ent 'prec hende. Zuschneid en erze uzt sind u u-
gefähr 50 (;111 laue. Die Hreite ist sehr verschieden.• 'ie sind nicht
gleich dick: am unteren E nde sind ie tärke.r als am oberen .
Erst eres ist au ch ,chl'ii g II bgc chnitten . so daß die • chindeln
uuteu eine scharfe 1\lll~t (' besitzen . Die • chindeln werd en in
wagorechton Reihen so verlegt. daß jede Schindel zweimal
überdec kt ist. Bei dei unl!leichen Breit e derselben i st auf flng:t-
liches Deckr-n der Fugen nicht Hiicksicht geno mmen (Abb. :~ ) .
Die Zierschindeln werd en au den normalen dadurch
erzeugt, dal3 da s unterr Ende \"en,chi l'd cn geformt wird, wol>ei
auch hil'l' die BI'lJrenzull" dN Form durch schiefe Fliichen eill-e e .
gehalten wird . Die lITll häufigst en \'el'wend ete Form der Zl!'r-
schinde ln i: t durch \"il'l't r lkl'eisförmi ges WelJschn eiden der
unI, 'r en Eck!'n !'ni 'landen. wohei die :\ usschnitte nich t an-
rinllndel'st oßen. son<!el'll noch gel'lll\l'l' ({ an ll dazwisch n bleibt .
1 "ebClwinllndel' ar lelJ!. kOIllmt dadurch eiul' Heihnn g vonhalhkl'l'i sfijrmigel~ o~er ellipti 'chen Bögen zustande. wie si"
: ieh IH·i d t'l' nnglpi 'Iwn ~ehind "Il)J'(·i t<· zusa mmengefügt ergehen.
Dit' .\ nwt'llllung der ~i r l's (' hi nd t'l n ist in Eisenst ein vel'-
sellipdt'n. jl'do'h ,·t ts gt'schmae kvoll. Dio einfach te Verzierung
dt'l' verse!lalten Wandfl iichc 1)('·t l'ht, darin . daß eine Reihe
solcher Zi ~ rsch i n d e l n zwischen den Fenstern läuft, so daß die
Bogenrrihe von den wagrechten gerade n Lini en absticht, welche
von den nonna)en ,'e hindrln gebild et wrHlen. ~Iitunt el' kommt
zn dies!'r ({ eiht' Zier: chi nd l>ln noch pint' z\\,eill' iibel' deli Fell't rn
nnt r d t'm Dacht' da zu (.\ bb. 4).
Am hiiutigst en i 't jedoc h da: )lotiv einer dr ei- oder noch
mehrfachen H.eihullg zwischen den Fenstern , wobei pntw eder
gleichal tig e oder auch vr l' 'chiedene Form chindeln verwend et
\\'enlt'n (.\ bb. 5, G, 7, H).
Auch da. Parapct wird manchm al beton t. (:\ bb. !l), oder
e: wird bei den instöokigen Hüu. em jede ' der Gescho '.'e, d je
häufig durch ein I-I olzae ims voneinander, getrennt, iud, llnt t'n
und oben von mphl'erell Heihen Zierschindeln begrellzt( :\ bh . \()
und 11).
I~in einzig . ~I a l fand ich auch die Bet onung der !l an: -
kante mit Form:d .indeln hei einem Hiiuschl'n in Bllvel'iseh-
Eisenstein (Abb . -I ). •
ZEIT" 'I1HlFT HE' Ü ''fEHH, I ! .E"lEl'R· ,'1> HI'I1ITEK'I E.' ·VI-.HEI, 'E' x-
Während nun die .\nwl'llIlung von wagre('htl'n 1"01 m-
. chiudr-lreihou nm hiiufig'ltt'lI wiedorkchrt., ist dip \ 'el'7. i(,r11 l1 g I
mit Pill(,1Il Flii('hl'nlllllst('1' viel .n-lt.eucr. I '~s sind IIll1' wt'nige
(:ehiindl'. lwi d('II('1I ich sie bomcrku-. niimlieh br-i l'ilH'm ..Ula ·
ma .herha us" 11I'Ill'II dem BriillllllllSI' im Ort o 1 ·~ i " c ' lI ..t .in ~;e1h t
(.\bh. I~ recht"..\ hh. 1:1) , Iet nvr lu-i einein einstöckigeu 11 :1 \1'('
außerhalb d( s , Ial'kte ' Eisl'n 'tt'in [Abh, 11) lind hei einem
Bauprnh, u..e unweit d ...' lerzt..ren (Hnusbe ur-r. Abh, I.') und Pi).
Bt'i einigen w..niucn l liiu 'l'rn i..t nuch ..in Fliic·hl'nJllu. tr-r im
(:i ..hel umrewendr-t (Ahb. 17 und :!).
Bei dem ersten Iki ' pil'!l' ( \ hh. I:! und 1:1) ..ind di ..
. ' -hiudelu auf di .. ganzt' Ht'ih 'nhiill\' so 7.IIg" Thnitten, clall
1. ' i. d 1\'1l zwei ;-';chilHleln . pitzhogigl' Aussch u iu,« 1'11I .. 11'\Il'II.
I!it' verziert« Fliiehe hat Rhombusionu und li('gt zwi,'dlPu den
I' cn: t '1"\1.
Beim zweiten Hause (.\bh. 11 ) ;.:pigt ..irh .·(·hon ciue w'·
wi.... l' elUl'gelmä lligkl'i t dari n. daB die Ziel'f1 iiphen nie ht alll"
gleich ..ind. Die ,'ehindeln sind ebenfull .. mit "1'01.10-11 Ausschnit. n-n
\'t'l',;phl'11. ..ind ahel' and{'\'~ al" vorhin zU~t'~ehnitten. Dit' \'1'1'
;.:il'l'Iln"dp!' Wandfläc·h"IH'. \('ht dal'in, daß ;.:wi -ehen den 1·'en..11'1'I1
dt' ohpl'l'n ;-';tocln\'l'l'k.... d I't'i \ agt'('c'ht I' I{,'iIll'n Zit'r~('hi nd.,11I
I ufell. wj')ll'end dil' Ziel'lliiehen zwi ·e1 len dl'n , ' toekwplkl'n
itzcn. die hier dUl'ch I'l'in (lp, illl !!l'trennt ·ind.
Bl'i dpm Buue!nhuus" (,\111,. 1:-) nnd Ili) i..t di .. Zi l'f1iidlf'
I'illf' al,ge tIllllpftt· I{aule und 'ind fiil' (iil' I'inzpluen F"ldl'l'
vers ·hi 'den zurre. ch uittelle ,'(~ hind(,lll v('rwplHlct, so dal3 di"
Muster ung nlll gleichwcl'tig, a ber nieht gll'jcllllJ'ticr i. t. Bl'i dl'r
F läch ' an deI' Ecke, die ill dl'r li' or ll1 pt was a bwpil'ht, 'inn I ueh
dip ,'rhindelbr 'it n nicht glpieh. Dip l r llI'l'grlmäl3irrkPit fiillt
jpdoch kaum nuf (Abh. ! ).
Typi '('h I)pi dl'n Ei"l'n 'ü'ill('J' Il iiu.' 1'1'I1 i tauch (11 .. Eill
f I 'l'n dp.. DUl·h 'a lllll(" 1111 dl'1I (:il'lll'l,'{'itl'n mit I'ill. eitig a.1I
g., I'hnittem'n Zil'l'"c'hind In (r\hh. l!l lind :!O).
.\n ..on..l ifJl'1I Zit'rfoll\ lI' n dt'l' Balllc'ill' findl'1 ..il'h \ cni" '
vor. Dip I' lOl1 lt' dl'l' 'I'ra ~ ba l k l' n ht'i deli JlUII"('I'kl'II, !)('i UIlI"l'i"n
ulld I~a e h vo)'..priingen, lli" /tu. g" ·c·hllitt cllt'lI 'I'iir..liirzt', clil'
g"sclllllttcllen ( :al cl'ip,'iiu lt' lI g,'hii l'C II fust all,' dl'l' Bal oek;r,l'it
all (.\hh. I!I, :W, :!1. :!:.! ullcl :.!:\) . •\11 ' wl'k lwl' Zt'it abcl' dip Zil'l'
vcrs('hlllullg 11 stamllll'n. is t. \\'ohl Sl'hWl'1 I1I1ZII"I'I)('II. Dil' /lll'i tl'lI
I'l'il'hen gewiß 1~lIc.h i.I.I.s I, . ,lllhrhuncll'l't zUlii('k, 1',' gil,t a 1)('1'
audl weleh', dll' In Jungerci Z 'il ,'nt ·tll/ld"I' ,i/lcl. ,'ichl 11111
in Ei ' Im ·tein ulld deli bl'nllc'hlllll'tl'n Ort plI finde/l ..ieh dil'
. l'lb n. uUl'h wl'iU'l'hin trifTt ml 11 ..il' Illl. ,'0 z. B. in JIurkP/l1 hili
wo gll'il'hfall.' "iu(' (;lllshiittl' d,'1' Fllll\ilil' JI a f I' 11 h I' ä d I
,tand. dip lIuch in Eiseu ,;ll'ill und l ' mgpIH\l11,: If iit t "n 1)(' al3.
E fimlell ..ich da Zi{, l'..ehilll lplll am 'I'urmhl'lm dl'l' I' il'ehl' und
in iibl'fI'picltl'lIl , Ia l3p llll l'inl'lIl Illasmlldll'l'hllUSI'. Il ipJ' i,'1 fIt t
clip glln;.:" \\'a lldflii 'hl' mit Zil'l's('hind l'llI l)I'dl'('kt, dil' .."hl'
Vl'!"c'hil'd,:n wg,'sc lt ni t t :~n sin d ( \hll. :! I link. ). Das '1'1111' i t
IH'I dl'1l\ (, ILKt hallse der I· a l!. das IIn dl'r r\hzwl'i"ullfJ Lll'r •'tl'lll.lt-
nllrh 11 11 I'kt'ntluI VOll dl'r Stral.l(, 111 ('h (:t'Iihiitt~ .; : ~ h t (. \1,1,. :.! I
n'(·ht). IJulelt dil' .;('s ('I,PI'I/lul.\ in d('r . \II\\'l'ndun~ von Zil'r-
dl.in(!l'11I geht jl'cloch dpI' gllllZI' Ih 'i;.: \'1'1101'1'11, d"11 clip I';i ,,/1 -
·t "" II'r Bllut"lI aufwt'i. cn.
Dip. I' .\ nwencl ung von Zil'l..dlilldl'llI. "Iwilll 11111' Ei 1'11. t,'ill
u."d . ('!"I'J' lIiich 't"ll 1' 111" ,,11\111 " zlIg"hiiJ'ig Zll "I'ill. 111 Il a ll1 11 H' 11I
'Illd cl1., Blol'khlllltl'lI 1111\" whall, in 1'.is..n..ll'lIU Lind i('h hlol3
I'ill nltl''' IIÜIlS('IH' 1I mit ~ pi t ;.: Wgl'SI·ltllittt'Ilt'1I "('hilld('11I gl'ol.ll'lI
FOI'IlI'lII" \·C'l'kll'id .... wiihl'l'lHl 1II1 d"n' I Lill .'1' nur ...·\\i·,hllli('l...
•" 'hiIHI,,11I 11'11"('11. ,\\II'h im llll\'l'ist:lll' n \\'·del , \\' Illd ha l; ' , ,'l'l'hilt'h
hiillt'. : 'g..nhiitt" , f..ldl'lI d ip Z i l' l'~a ' h i ll ( k l ll .
Ili,' \·i..I"1I ( :llI ..hiitt,," ill 1 '~ i ," ' II ' l\ ' i ll lind l'II1gl'hllllg ·jlld
\ 1'1' ..JI\\ ulldplI. di" Bf'viilkt'l nllg i t \,..1',11 tut : 1I0iz ,·hlagl'l' und
"llId\\"·l'k ..1' 11\'\\'ohlll'n di., 11"illl'lI lI iill ('h.'II, dil' ,i,· 11111
c·I,\\'('I' in gut"m Zu. t.1I1l1(' f'l'halt"11 l.iillll ..lI. I>.;.:u nlo" '11 \old
d l l ..i~'·lIdc'll 1I01;.: prl'i .. lH'itl'lgl'lI. ditO trotz d.· 1I0lzII'I<'h
UlllI' eI(, Biihm 'I waldl' dl'lI 1I1'1l\f'1I 1...111('11 lIi(·ht 1111'111 dl '
~Iiiglidlh'il biet"II. ihn' \\'ohn. tiitt"ll w kon ('I \'1('1'('11. ri"lf \I'h
. if'ht man l'appdiidll'l'. BI,'c'hd iit' hcJ' 1111 ,'tl'lIt' dl'l ,"'hilldt'\
d;idH'I: :lu(·h dl'l' Etl'll1it chil'fl'J' find'" . (·hOII 1"'1 dl'l1 d!'r 11 ,,1'1'
'('haft !! ..hörig.'n \\' ld I'''l'it" hau "1'11 1',111 'IIn' . ,0 i I zu h"
Iiircht cn. d LI.! III1('h dll' l' I',i n-ut iuulichkert \ Oll EI vn I,·ill d"111
I ' IItl'l'l!lIngr I!l'\\'('ihl i. I und damit i-in \{l'iz \ i-r ·h\\ iudct , der
JI'II1 IIrlt' sein l'ig""arti,, (h'pl'iLgt' gibt. l iunk..III1·\(1I1 \'0111
Alt--r gliinzl'n jl'tzt 1I0c·h dil' •\'hilldl'ln im •'011 Ill'11 (·hl'in \\ j(.
"lImI; wie lall 'e wird l" d I '1'Il. III du- t utr- "('hiefl'rfllrlJt' di.'
Oberh nd '1'\ innt.
Trigonometrische Längenbestimmung
geodätischer Grundlinien.
\ on \ . Ich , In I,,·kto, der k. k (I n-rr. .. . t 1>11111,·n.
\ 1, im .lahr- 1\101 d u- \ n ",Il'''I'IIIH'1l (11' IUIlI (lt'l
Z W .. i I .. n I'; i. I' 11 h ft h 11 \ l' I' " i 11 d u 11 ~ rn I I T I i l'. t
k ur-ll "1'\\oldl'lI. hit dr-r d 1111 lig(' k. k. ,' "k t iOIl ('Iu-f lIud
Ei euba hnbaud in-kt or. w-il IId h. ". 1>1. \(,('1111 , . 111 \\ 11 1111 h,
.urf (:IUII<l VOll 1I\'II'i I! NI g('('t 0" ,'11 ,,111 \\l'lIlllll' .11 1.11 (·h
dl'll \<'1 lall.'1 dl'J 11 wh tvlu-nrh-u Iit l'illl llgl'lI mu dt Tdt til 111\' 11
\ b ll't'kulI!! dl'J' \ il'1' .!Jol3,," .\1("'111111111,,1 0\, tll h H,Il d. I
J)lIrehfiihlllllg nwl"l'I't'1 Oll i '1'11 1'11\1 I1 ! 7. '( I ,
lH'i ('h"IHI,," 1,:( odlti ('1\1'11 \du'l' 11 1"'llalll E oll' \\ u r III \,
Idl'l' IIl1d \\illl'. daß du lI1allll lH'tl"fT dl'1 1l1'1Il'1I 'lllJlIll'1 111111
glll i"nlll"I'n dl'r kOIl\ 1'11 1011 111' BI Ilwh \( h d Ib.·] allf I 11 (h
tl'i}ll~lIli(·I'l1Il".dalf'n 1.11 IlItlPJl \ClII IMld i , lIfzlI,('bp1I lIlld
I'illl' j"d" 01(')'" Tl'ia1ll!uli('11Illg a1l t ig '11 hi, für Ilbgf'
·\(,{'l l t'I, plI"t gt'lIIl' ('I\PI Ba I 1.11 1'1It\ wk,'11I "i . Dil' (;,illlclt>.
\\,plchl' \\ 11 m I> 1.11 olch.·1' ~II 11Il" I" , \ 0 't 'Jl h 11"'11 lllugl'lI
trotzdl'lIl"l 111' dip IW7.lIglwh ill Bpt I lchr kOlll1l1l'lId,'n '11'1'11111
lagl'll /lllg,'11 dll'lnlllh .!l'k,lIlllt h,lt lind foh.:11l h \, 11 d, I' clOItJ' t 11
lTnl\lI, fiih rha)'kpil pr,lzI "1' (;1111111111 H IlIllf \11 '( I 11 !dl <1"1
~\ p hod,' lIkz,' i '('1' \ 11. \11<1 IIdt'J'1 pihlln ' OJl \I '1'1 d "I( h...l
L:inl!"lIl1lpUI'l''1"i itl'lI üh. 11. IIg 'Ill lIlIIßt.. Ind (hlll'\\ ('iI,"
dlll'\·h i{'htl" g('I1I1!.:. I eI IU " not "IHIt/! \ Tt . d" ., 11. n d,
lliih"I{'Jl IIZllfiilllf'Jl .
f) 'ofCl l l i" l'. \ \'I'kI.11I"( I', ln (·hlt·it. Jl 110 ('IHI,).: 1'1
IIlld 1.11 j"llI'l' Z.·itl""1Ii(·ht 1)1' "1'\' d. diP opli ('11\' !h t IJlZI!lO 111 g
Illl/·h clt'1 pi '1'11 hil'fitl «11 difizi"l 1'11 IO~1 Tlth1l11 ('h"Jl , 11' h( d,'
;':lIl'IItl' ).:ph dll'll \\I'td,," kOllllll', 0 lIld,· ClZ1I I '( '11 n,,1
l! ..drllll "'Jl lIlil d..1 ,,11"'11 ;':11 d"Jl 111 P.·ell· I'hl'lHI," B. I
IIlI' UJl!! zWt'l'k{'1I d.·)' \nf Ill/.! ,.'lIIlld.1 ZII,rJ, Il'h Iwr I d I
dlln·h Jl'lIl' \ lIfga l,,' , ·rtlT d('ht" ~:lJlphlld, 11 d, 1'1 k I (h. 11
B"liirfJli .. ZIII 1111 1l1"1 ..ltliel"'11 \JlI '1,: I\Jl ' r, \o ,d, I .III(
Illdl'l "i i 'I' " OIlZI'P ion IJl tllellO 1.11 I..> du H. I 111 d 1111
haldil,: I ,llwh 111 I'nk I dIP 1I11lZlI .. 1.'11 \011 eh T' 11 F 11..:1'1
'
III n idl IIl1d Illelp)'('11 h.. ,'r 1"'1'h"11 dlllt fJ..h"l1 '11I1I. al
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W('nn l'S auf die allmähliche Entwicklung e//ler trigono-
III 'trischen Opemtion aus ilWIIl Etalon ankommt. ' 0 kann es
gar nicht anders l,in. als daß dl'r mit optiseh exakt pointier-
haren I~ n dma rk (' n versehen<', zur Beobachtun' mit delll 1'heo-
dolitft'rnl'ohr in horizonta ler Lage e.'ponil'rte htalon in gewis:pn
I ' *) L nj:(diihr dl\.~ niimliche hat. einst ~chon Kar! AUgURt Nt c i n·
,I tJ I I gCS1~gt. Loider ist 01' go.~torben, bevor Cl' auch da~ noch fertig
.racht ,dlOS s Pr inzip ontsprechend zu i<yi<l!'lllati it'I'Cn.
. \\r1O er t in nou tel' Zeit ein dankbarer " hiiler Prof. \. 0 ,10 l'i<
tbc :toinhoil seho Ide intt'rfll'Otierl und in Afrika in ' Praktische
;Ull~C ctzt hat,. siellI': "Bcschreibung ..ele~ Ba i Uleßverfahl'('n~ , mittel '
IOl'l~nnlller Ih, tllnz]att.'" ,'on 11. B 0 h] (' r. BI'rHn !HO:;. ~II t t 11' I'
• 0 h n (.\1 ~. 0).
Die Lekt ii re dor B ii h Ic I' ~ehen .\ bhandlunl-( ti jl'dorm nn ht'.~OllelC[ empfohlen, Will' Rieh auf eino sachlich\' BourwilunL: ,"on Ti t· h y ~
ntllrpl'olat Ion eil'. gl"i\'h,·u Prinzips eiuJa t·U "iIl.
so wäre, hätten wir überhaupt keine Trigonometrie, weil sie
alsdann zwecklos wäre, und weil eine zwecklo e Exi .tc nz in der
realen Welt kaum vorkommen kann. Hingegell kann keineswegs
behauptet werden, daß die horizontale Entfernung zwischen
zwei in der Natur markierten Punkten unter allen Umständen
im Weue der Aucinanderreihung von Längenmeßrequiaiten
meßbar sei. D inn während der Winkelme ung nur entweder
vorübergehende oder unbeseitigbare Y i ur h i II der ni s s e
erwa hsen können, wo erstere durch Abwarten nün tigerer Zeit,
letztere durch entsprechende Anordnung der Instrumenten-
und I 'iona!. tandpunkte stets bewältigbar sind, und während
übrigens die Gütc der Horizontalwinkelmes sung von der Terrain-
beschaffenheit ziemlich unabhängig gemacht werden kann:
so wird die Materialstreifen aneinanderreihende Längenmeß-
met hodc hinsichtlich des Cl cnauigkeitserfolge bereits du: eh
nicht. ganz vorzügliche Terrainbeschaffenheit erheblich be-
!'illtriiehtigt und bei irgendwelcher. für die Winkelmessung
IHwh ganz und gar nichts bedeutenden Ungunst des Terrain:
hinsichtlich der Ausführbarkeit überhaupt nicht elten ZllJ' ab-
solutcn nmöglichkeit.
.\ us dieser kurzen. einfachen Betrachtung geht in nächster
Konsequenz jenes logisch korrekte Prinzip hervor, demzufolge
rnun ruindes tens eine jede unter An pruch auf Präzision ge-
steilt!', auf horizontale Projektion bezughabende gl'odätischc
Aufgabe in der Praxis ausschließlich nur durch Winkehne. ungen
allein zur Lösung bringen sollte. Man soll also "ar keine Längen
direkt messen, sondern nur \Vinkel und mittels der letzteren
die ganze Operation systematisch konsequent aus einem die
Liingenlllaßeinlwit. verkörpernden Etalon entwickeln"). Denn,
von allem andern abgesehen. werden durch da rein trigono-
metrisch« Verfahren die sonst beim Abschieben der Längenmaß-
wprkzpugp übel' d ie 'trecke erfolg nden sogenannten n-
rcihuucsfehler in Wegfall gebracht, welche - von au 'erlesen
günstigst im Terrain abgesehen - niemal. 0 klein sein können
als der optische Einstellunzsfchler. Auch ist e durch des Ver-
fassers eigene praktische Erfahrung fe tze teilt. daß mit einem
solid konst.rui .rt en und exakt ausgeführten, in noch recht
hllnd lichl'n Dimens ionen gehalt nen Mikroskoptheodoliten, wenn
die Zielweite n .')00 fII nicht. überschreiten und die ignale danach
sind. um in aller .' .härfc pointirrt werden zu können. das
f{esultat aus in beidun Fern rohrlagen jP neunmaligcr Beobach-
tunu eines b('lipbig großen Horizontnlwinkeh ungiin: tig rtenfalls
auf - I" ungl'nnll erhalten wird. Es kommt al 0 nur noch auf
die zweckmäßigst« Methode und dir derselben richtig ange-
paßto Konstruktion de: ge.amten ~lcßapparate. an. um da:
rpin t rigonon1l'trische Verfahren nicht allein in dl'r niederen.
sondem auch in eier höhcrpn Geodä. ie zur hochgenauen Längen -
ermittlung all('r Artcn von geodätischen (:lI1ndlinirn mit "mßem
\ ' . ~ '"()rtpI! vrl'\Vl'rten zu könncn.
. Das optil'che, dann dllB .' t n III p fe I' .'che Distanzmessen
:I.~ld :1\I(,h rein LrigOlloIllptrit>·hp VerfahI'l'n. bleihen j do('h hier
gauz!Ieh auß"r Betracht., insofelll e. sieh um definitin' l.iingen-
be ·timmung gpodiitischer G I'U nd I i n i n handelt.
* * *
l raprungsdrciecken die Ba is bildet; wo eben deshalb von
allen drei Winkeln nur jener einzige meßbar ist , welcher der
Basis gegeniiberliegt. Diese Einschränkung auf die e x a k te
Meßbarkeit nur ein es Winkels im Dreieck behauptet sich
aber auch noch übel' das rsprungsdreieck hinaus bei der
weiteren trigonometrischen Verg: ößerung der Längen, weil es
unmöglich ist. eine derart von Zentrierungsfehlern freie gegen-
seitige Verwechslung von Theodolit und Signal an den einzelnen
Dreieckspunkten zu bewerks telligen, wie e die im Verhältni
ZUIll u n ver Jll e i d I ich e n Zentrierunzsfehler immerhin viel
zu kurzen Dreieckseiten bedingen würden. Daß e in Erwäb'1lJ1g
dieser Einschränkung eine noch vorteilhaftere Dreiecksform-
anordnun« als jene des gleich chenkelicen Dreieckes nicht
gebcn kann. ist wohl ohneweiters jedermann selbstverständlich.
der inden elementarsten trigonometrischen Fragen Bescheid
weiß und sich daher eventuell den verschwindend kleinen
\\' inkelbet rag selb t ausrechnen kann. um welchen sich in einem
gll'ichschenkelilTl'n Dreieck, de .sen Höhe mindesten so lang
oder länuer ist als die Basis, die Größe dIS der Basis opponierten
Willkels vermindert, wenn beispielsweise das Dreieck dadurch
eine Anomalie erleidet. daß der Basis eine chwenkung um den
l~infllJlspunkt der Höhenlinie im Botraa von einer Minute
ertcilt wird.
Die Methode in vierfacher Abwechslung.
Es ist also bereits festgestellt, daß die l\Jeßmethode
rationellerweise auf Kombination gleichschenkeliger Dreiecke
beruhen muß, deren Berechnung ohnehin zum rechtwinkeligen
Dreieck führt und im letzteren durchzuführen ist. Daß der
Etalon mit aller gebotenen Rück ichtnahme auf Präzision
konst ruiert. also auf einem oliden tativ anbringbar, wpgcn
der unerläßlichen ehr hohen An prüche auf tandfe ·tigkeit
nicht übertrieben lang ein darf. mit zwei duich da Theodolit-
fornrohr hocheenau peintierbaren Endmarken vei ehen, sowie
auch mit den eilt sprechenden inst rumen talen Behelfen behuf
Herstellung seiner horizontalen Lage und 'enklechtschwenkung
zu der nach Etalolllllitte gerichteten Absahlinie des Theodoliten
ausgestattet sein muß: auch daß e an gleichfalls auf soliden
:-it.ativen aubringbaren, hochgerrau point ierbai on ignalen nicht
Iohlon darf: dies alles i t selbstven tändlich. kann jedoch erst
nuc]: Abschluß der Erwiigungen hinsichtlich der Methode an
sieh zur eingehenden Erörterung gelangen; denn es soll immer so
sein. daß man zuen t die .\Iet hode konzipier t und dann den
.\leßapparat zu derselben. do h niemal unieckehrt. Daß man
. ich schon bei Konzeption der Meßmethodc die Erfahrung und
Einsicht zu Rate halten mü :e. \Va. der 1), iizi. iomm cha nikPr
zu lei ·ten imstande ist und wa. nieht, gehört oleichfalls unter
die Vorbedingungen des eventuellen Erfolge. Auf GI und
ebensolcher I~ rfnhnlllg und Ein icht wmde I'~ 111 als nor male
Nl'ttolänge des I~talons für zweckmäßig CI achtet, und sind alle
folgcnden 13etrachtunorn darauf basielt. Mit einem noeh
liingerell Etalon könnte ewegen velmindeltl'r tabilitiit und
wl'lIlehrten Durehbiegunl! vermögl'ns nicht gut gehen.
l' I'r gröllerulI l: der .:tulonlüngl' mit z\Hi Faktoren.
Die 'e einfachstl· \'on allcn brallehbalell Yarianten der
Methode ist in Abb. I veran chaulicht. I uOImal abge ·teckt
gilt einc solche Ralltenfiour dann. wenn auf eine halbe Minllte
g('nall die ,'trecken .J-C lind D- -E cinander lIchtwinkelig
kr('lIzen lind ~ ':1. = 4~; <): '1.= 4 ).; schließlich wenn allf
l'.irll' ganze Minut genau 4 ':1. = ~ % i t. Die Punkte A, H. 1
lJl'gen in einer Vertikalebene uud in diesel' die zu messende
(:nmdlinie selb t, so daß ::4= Bund B- 1 'ich als zwei fa·t
gleich lange, korre pondicrcnde Teil trecken die. pr Ul\lIIdlinie
dal ·tellen. Punkt B wird derart mit dem auf 'ein m besondl'IPn
;'tativ angebrachten Etalon be etzt. daß sein HalbielUngs-
punkt in da Lot des Punkte B und eine in die Horizontal-
eh 'ne gebrachte Längenach e in die Richtung A-C Zll lil'grn
kommt. Gleichzeiti" werden in den Loten der PUl/kte A lind ('
scharf pointierbare • ignale allf l'igel/cn 'oliden •'tati\'l'I/ an-
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zu zwpi. ond"ln mit ..khl·n ZII dl'l'l 1'1 '1013"11111" f~ktOl 'n
\'orzlI"phl'lI; w,'il IIntpl' \ OIllU. ptzun d I lInd lort ,!t.jc·h
langpr 1 cil. 11'(·,'kl'lI im \'1'1 f dll"11 mit dn I ]. Ik OII'I~ \11"
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1'11.1" ehwC'nktc' Et dOll l't 1,lil'l \ hlpllll diP 1'1111 kI1 I) lind I~'
11111 LC'n .olC'hPII, 'iglll It n "'lI'll 0 I" ,tzlind ., 111 'I.b I
dIr Puuktp .1 und ('. 111 \h\,.:! l!lbt I' \I,tln IrUIJIIIII"1 1111111,
IlIld .Z\ I' , J. H , (', \\ l'1l1I IIlIt lIur l'III"m '1111 lohtlll p,1'
trL 'It(·t lId,. CI "l'dC'11 ('I t 011.1 IU dll I. HI. 11 1'11 htull (u
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Dip t :I'ii/.lf' dl" in FOI m von 10' Iithmi clu-n Einh"I\'1I
,I.·.. ..ic,Ilt'lIt"n llezim LI u-lle au "Hlriil'ktl'l\ \ lu dl"inlil'\lI'n
!"('hlt,!., im Logur it hmu. eiru-r "] \'11 IP{'k,· 1 i t UII\PI \ 011111
, /'tzlln).! c1"I I" 1'11111 ni dC' nn lr-rvn WinkC'lnl\' IIn '. fl'hl"1 unrl
eI 113 nah-zu 'J. ~ '/. - i. "1 und Z\ I1 du' log rit hmu "li' 11
DitTpl'I'lIzb"t ru"I' n- uC'\\iihnlwlll' Zahl '11 llt'h. nrh-lt
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Liill!.(1' 8-IJ OllllPW('iten; Zlll' Bf'n'('h ulIlIg df'1' Tl'ilst n·('kC' u A U
- cx '1.
uud 8 I nac h '( + ~, llPzw. ')'- t a gf» iglWI ist, ulld wl'il
... ..
das uiim liche, gesClndl'lt bet raellt l't , a llc~ h f'hf'nSCl a uf ell'r gl'gpu
iihl'r1iegen ell'u ,'pitl, ZlI t l'ifTl .
J)pl' f'1'l'pi(' hba/'l' Ul'ulluig l{('itR 'rad pillc'l' .oll'hl'n Irigono
lllPtri . •·IICU Liingf'uhest inllullng i. t Iu'el ingt, durch d ip I plat ionl'lI I
zwi:chclI dpn Urii/.lt'1l d 'I' ge'IUP.8pnl'n Willkl'1 ulld dl'u UIÜßf'U
dl'l' (:pulluigkPitsfpldPI'. mit \\'plchpll die Willkl'lIwobaeht lln". o
I'f' ulwt' behaftet silltl. 1~ 1 )(, 1H1O wil' die B 'rl'('hlllln' ,'oldwr
.\ ufga bpn in der logllrithlllisc'hen 1"01' 111 mit lI ilfe . ipIJI'Il ',tr'lli rrt"
Tafl'lu am bCCl!lPll1 ' tpu dure!lzlIfühn'n i 't. Plllpfil·hl , Ieh dil'
lo"arit hmi ..c11C' 1"01'111 HUl·h fiil' di(, Wa hl'llf'hlllllll ' tI1'1' (:1'
Die . Ic. slIng lind BCI'Pl'hullng
i<;t lll:o ill zwei einalldl'r korre.poll -
dif'l'l'lHIt'1I Zügen dl'llI lillk. lind
dplll rt'l'hts dpl' Cll'ulldlillip li 'gplllll'lI
dUI'I·hführhllr. lIud 1': wl'I'dplI fiil
jPdl' Tpils t n 'l'kl' zwpi Ik 'llIt: tl' PI-
zip!t; wa ' . owohl Zl\l' I' ollt lolll'
1/,,1' It ic'l\t igh it als allc·11 zur 1';I'!tijhulIg dl'l' t:pualli"kpit gl,!'t'il'ht.
Dplln .'l'lbst wl'nn d ip Aufga hl' dUl'chwt'''. uur I'in:pitig Iwo
arlJl'itf't wünlp, kÜu lI(.('n (11 hpi . dlOn ric·ht igp, al. Cl hmllehhll/'l'
1{I'"ultlltc herallSkolllll1ell, wpil dil' all: {/ lIud'; IH'l'pc·hIlN,·
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gebral'ht. Die Punkte D und E sind Theodolit. t iinde, Von I)
aus werden jene vier Richu uun-u, welche dio Horizontal vink«l ',',
'1., rl und von E aus analog jpnl' vier
Hich t unuen beobachtet, '1'!I·hl' di«
Horizoutalwinkel E, :~ , 7, einschließr-n .
Bl'hllf. Bl'ohachtllllg dieser zwei
Gruppen von je vier Rieht IIngl'lI
können t'vcnt.u ell die •'t iinde /) und E
gleil'hzl'itig besetzt und ahgetall
worden, wenn an: tatt nur pi111'.'
'l'hcodolitr-n deren zwei zur \'1'1'-
fügung stehl'11. Imrn -rhin. also HIIl'h
wenn mit. nur einem Theodolitr-n
hl'o!Ja'htpt wird, Jl\IIß die iiher den
I'lInktPII A. H, C etabliert» llarnitul' in
konstruktiver Hinsich t der Bl'clingung
pntsl'l·t·l·hen. daß darun währr-nd dpl'
gllllzpn Ik ohll ·htllng. duuer alk-r ac·ht
({ic'ht llng('11 : hsolut nichts luriihrt
werdr-n darf; cl. h. dip ElIdIll, rkvn
dl', ' in Jj plTichtptplI 1·:laloll. sowie
alll'h d il' hpidpn •'ignalmal'kPn in. 1
IIl1d (' miis . pn 0 h 11 P W I' i t P I
:owohl von f) al von Hall: mit
glpiell\'l' Exakt heit pointiprhar . pill.
, 'ei nun ein fii, ' 1ll'llIl I di p
E lH'kllnnt!' halhe Liingp ch·. ";Ialoll .
mit /I hpzpichllf't, :0 i ' t , 11. •\ hh. I
- 1 ( 'J.
. 1 H _ - Cl, C'otu , tl II lY2 l'" ~
I a. C'ot!r ~ . tan"
" ~ l'"
WO!l "-BIT. CHlm"l DE ' Ü 'TEHR
vier I{icht,ungen zu "1. . :~ , / . : endl ich von C aus dir beiden Hich-
tungen nach E und D. •' tt'!}('n zwei 'l'heodoli :e zur Yrrfiigung.
: 0 hearb it vt der eine di r . 'tandpunkte A und / . der an dere
gleichzeitig die •'t andpullktp /1 und C. Die gesa tutc .\leß-
apparntgarnitur ist di r cleir-he wir beim vstem mit zwei
Faktoren. .
.• '1 Auch hier ist P.' rationell. da ß auf eine halhe hi. höchst ens
pinl' uanze Minute gl'llaU dio Winkel (1 , :~ . " . ö. ?, fl gleich groß
Ilbgeslt' ckt werden . Weuu dir- Figu r no rma l abges t ckt ist. so
gl'lt en fiir di e Berechnung der hcidcn Teilsu cokeuhtngen fol-
gPllllr Formeln :
Demnach wird - ein e normal abgesteckte Figur voraus-
geset zt - der im Berechnu nzsresul tat e einer Teilstr ocke T 'ich
in Form eines Bet rage, von + x logari thmi ehen Einheit en
gelt cnd machende Fehl er :
(J. V -d 10" tang T . ;)
-- d lo" T= _1_ - --=-I- I ':!:!.1'i4.i .d lo" ta n" (J. •
'" - V:! - e- "' :!
Hinsicht lieh Herechnnmr der wahrscheinlichen kilomet tischen
Genauigkeit usw, gil t da....elbe, was bereits beim Zweifakt oren-
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\ 'cr/:riißI'rnll l: der t;lllionliin"e mit vier Pakturen.
Uiescs erfa hren ist dir- IlU: dem vorst ehend abgehaudelteu
I)n·ifllktorensystem niichstfolgend e Entwicklungsstufe und witd
durch bb.:\ veranschaulicht- Der Etalon hat seine Lagt' über
drill Punkte B und in der Ri chtung der zu me . enden geo-
dätiRchen Grundlinie. analog wie im Zw ifaktorensyst cm. Die
Punkt . 1, 1/ / . I V, C sind gleichzeitig mit ignal :tlltiwn
zu be setzeu: weshalb hier eine Verrn ehrung der für das I?rei-
I Iaktorensyi tem ausreichend cn :\Ießrrarnitur um noch weitere
(j ZEIT ClIIUFT DE. Ö 'T Erm . INGE. mUH· U, 'D ARClUTEKTE.'·VEREIYE, x-. I!JO!l
zwei ' ignal, tat ive erforde rlich ist, Die Punkte D. I . 11. E ..ind
Tb odo lits tä nde. Auf jedem . tand werden vier. al. 0 zusammen
l fi Ri chtuncen beoba cht et , wo je vier Richtungen ste t s dr ei
Winkel ein chließen. Bei O'leichzei tigl'r Bearbeitung der Auf~al)('
mit zwei Th eodoliten kommt der eine auf den I 'tänden IJ und I ,
der ande re auf E und I I in Verwendung.
Für di e Berechnung der beiden Teilstrecken gelt en , wenn
die Ficur normal , d . h. in durchwp",' iihnlichcn Dreiecken ah -
ge..te 'kt i, t, di e na .hs tcheud cn Fo: ~Irln :
- I ( ~ '( + o: + ~ 'l. ( '.~)' ) +A-B - 2 a . cotg 2 . tanu 2 ' cotg 2 . tallg t' + _
:t Du rch die al lersolidest e Standfest ipkr-it dt-r ,'ta ti \P.
auf welch 11 Etalon. I iznale und Theodolit anucbi ach t werden.
L Durch derart 1101 male Ah 'tel'kung c1 \.1' Rautenfiguren-
daß der Einfluß d er etwa noch verbleibende n _ b teckungs-
unz nauickei t - in An ehung d '.' ln-a b icht iate n Zwe ck e: d e r
)[ . sunc - ver. chwind nd klein au Ialh- u miis: e,
.). DUI ch di e j weili pe Grüßp der ahg!'.' tp('ktrn und g\'
messen eu Winkrl.
G. Durch d en wirkli ch erziclt en (: pnauiO'kPit. gr ld d \',
Winkelme...·ung.
r~ € +~ +r+a.cotz ~ ,Iang - 2 I i. ( ). ) )cotr . tanu 'I _L - .
. n 2 n ' 2 ' I
/
d esgleichen istI( "f. '( +IX -l-~ 'l. ("I.R- C - - a . cotc - . lall" .cotc ' ,lHllg ,) -j- lJ'j "t-2 0 2 ~ ~ :! ~ I
'~ E + ~ + r) x (). ))
a, cotg : . tang---.)-- .cotg<)' . ta ng '7} + p ,
2 ... .. -
Demnach ist der im Berechnungsresllltate einer Teil-
streokenlä nac T in Form ein es - f- Betrages von logarithmi. chen
Einheit en ich gelt end machende mittlere Fehi rr
\ 'er::-riißerllll l( der Walooliill::- c mit füllf Faktoren ,
Die für da , Vierfaktorensystem orford erliche gl'Ol.Ie 1\le13-
garnitur mit vier • ignalstationen gpstattet sch ließlich auch
noch di e Erweit erung des Verfahrens auf einen Iünftcn Faktor
eh nso wie die schon für das Zweifa ktorcnsvste m notwcndip«,
mit 11I;r zwei SignalRtlll iven ausgestattrtp kleinr Meßgarnitur
a uch noch für da s Verfahren mit drei Faktoren hin reioht.
Wie in .olchern Falle ein normales K et te nglied abge steckt
si-in muß , ist au s Abb. 4 zu ersehen .
A-B und H- C sind di e beiden in der gpocliiti c!U'1I
(: run rllini ' liegenden , km rospnnd iorondcn 'I'eilstreokr-n . Im Lot
des Puuktc: Bi ' t der Etalon und in den Loten der Punkte l ),
1-.0, E ind die vier ignlllsllltivp errichtet. Dip sechs Punktr- .I,
I . II.lI! , IJ ', C sind 'I'heodolitstiindc, au s welchen dir in hb. I
deu t lich er ichtlichen, zusammen 20 Richtungen oder 11 Win k«]
boobachtet W rden : und zwar zweckmäßigerweis e mit zwei
'l heod oliten gleichzeitig. dr-ren einer die Punkte A. I . 11. O!'!'
an de re HI. I V. 0 absolvieren soll.
Die Formeln Iür Ber echnung der beid en '1' il. t recken
sind den bish erigen ähnli '11 , und es ist in dp!'pn ]\011. rlJuenz
der in inem -I- Retragl' von logarithmischen Einheiten .ich
celtcnd machende mittlere Fehler für eine Tt-ilstrecke
(f.
= ± 1'4 1421 . d log tang 2-'
- f- d 100' T = +
Cl V -d log tan" 2" . 4
l/ 2











Has L\'i ,IUIIl( \'I'rmÜ"\'1I ,h'r ,U cl hnd,'
hin sjehtli'1I des GcnauigkcitserIoJgps dpl' 1,iingl'nlH','l iIllJllllng
i..t berlillrrt:
I. Du('(,h (l il' Exaktlu·it. mit wrlcher dir pHl'lniv!' Liing\'
de.' - auf j(·den Fall aus Invar vom möglirh klt'in st ('li 'I'l'm-
pr ratuI'llusdehnungs-l' orffizi 'tüpn hergestellten - Etalon.' fp,'l -
(Fr '(l'lIt ist.
2. DIIl'·h di r K "aktll('it, mit wr)ehPl' di e hrid('/l Etalon
Endmarken und dir sämt liehen • igllalmaJl 'rll vom Th r odolit -
fel'llrohr au ' pointierLur silld ,
r'J. /~
cl log tang ~. 1 5
- rllo~ T = - 1-----I/' ::!- - - I ' ;j,~ I I I . rl l ()g l a n g 'J.~
c
Abb, 4.
, Dl'1' EinfluU der Frhl('J'((I1l'1I 1' suh I. kan n i"h ,'nI wl'd,'1'
111 plus, ocl f'1' ~Il !ninu,' gpltl'11(1 Il~arhl'n . kan n jrdol'h niehl ,eill
aig ebl'lll. ellps Zrwhl'n wl'chsrln . In,'ofpln de r au,' lll var he,'tt'r
• (~,rl( ' h,erge:t\·IIII'. in eiJH' I' 1 11 giehi' '('hiitzr ndl' lI hölzl'IIwn
11 1I ~ l p plngc,'eh)o,'. r np IIlId iihcrdi f" gegt' n • Ol1 n\'I1. tlllhlf'n Ile-
..(·hll 11I1 p 1';laloll ill zweekPnt pn'e} lt'lIdt,1' "'pi, l' mit einem
Tltellll Oltle \' 1' 11 , ge.'l atl pt i.,t, Wl'leh !ptztp!'f" wiih l\'nd deI )1l'ß-
°l lt'ration rat ionplI I,t'ob I'hll'l \ in!. Di\· 111 . tlel Fl'hlt' rqu r llt'
f llh l. kommplIden Eill flü.. I' irkl' lI imllwr nur im "lp i(')It'II.
lind ZWa r (l ip heo!Jal'ht t'Il'1I Willkt'1 J(.rr i rie((' l d\ 11, "' 1 0 d i!'
L~ II{.! I'IHl· 'ult 1\: l'r höht'nden 'illll\', ]l l~ Ib oll dafiir gt oq... l
I ,'P lIl. daß dei ' Elllflu ß all. d\ 11 llt'idt'!l Fl'hlt·It)IIt'II l'n uh I. Ull tl I.
WOll Tr. 7
'l.
kPl ' :; und di. , t: l'iiße. ZlI ,,"'I·hl·r dip 1'1' 1\1', priinalil'llI' I
Differenzbetrag an locurit.hmi sehen Einheiten in Konsequenz
seines wiederholten ± Vorkommens hei ~I es ung mehrerer
solche: Winkel auwiichst. wieder vom jeweilig anaew endet n
System, d. h. von dc: sen Faktorenanzahl ab ,
\renn die halb e Et lonliinge a und dip Teilst lecke .'1-B
(siehe Abb. 1 bi 4) Lekannte Größen iud, so handelt 1.'1' ich
zunächst um die Berechnung der zu A- B gehörige» Ka-
thete B- D = B- E. Bezeichnen wir die Faktorenanzahl des
• .vstc rus (Faktor (/ niemal s mitgerechnet) mit .r, '0 ist alsdann
x 7. B-D
-B- D = l / O(.1-13)"- I; tang) = _ _
:.., .1- B
Sl'ldi e13lich hiinsrt der Effekt der des weiteren berechneten
:\ uzahl VOll -I- logllrit lnnischen Einhei t n. um welche log .'1- B
wahrscheinlich alter iert wird . vou der jeweiligen Länge der
Teilst recke .1- B und dic kilo met rische Gena uigkeit Yen
d A- B Ir - IOOO -
A- B
ah. ,'chlieUlich ist die mitt lei e Genauigkeit ein I' J ' kill langen
St recke
d x km -= d I km. ]I x lau ,
Da ß in der vorliczenden Übersicht stabelle die LU gt'-
wä: ti 'enden mittleren Lanzenfehler 00'81' bi 10.000 km zu-
sammenhängende Strecke berechnet sind, mag vielleicht auf
den er ten Blick einen onderbaren Eindruck machen, ist
jedoch mit ganz hestimmtem Vorbedacht aeschehl'u; und zwar
1II1l d ie Einsicht uahczulegen, daß Lei die er ~I l' t h cd e nicht so
in bertreibuna der Teilstr ckengenauigkeit als vielm hr in
dem Best reben. die geodiiti, 'che Grundlinie möglich t lang Iort-
zuspinnen, der Haupt\ 'olt eil zu erblicken i. t: dann. um den
O'l'ollen nter schied zwi,' chen deli praktischen Ausfii lJlungs-~Iöglichkl'iten die , er ~lethode und deljenigen, weJrhe sich durch
.\ lIeinandel'rl' ihung von Liingenmeßgeräten im Telrain vorwärts-
hr inHt. dl'rart and eutung ' weist' ZlI oetonen. Da Il Sl'h I' lange
•'trl'~kcn zwar nicht aJ.' l'inhl'itliche Geradt'. d eh auf GllJlld
einer zielflcwullten Tl'lTailllekognosziellJllg imllleJll in a ls flach-
ges t,reckt!' polygonale Ziigt· ab est ckt und g{, I ~H'ssen we~ d n
künnen ist ebcnso sc!IJstvel 't iindlich. als dl' ß In nach the~:wr
l\lct hnd'l' meßba rer. 1O.000/m/ lall"e l:, gest lecktel' Polr gonzlIg
nirmal ' lind niq;l'mls in der Hicht tlll" des l\leridian , wohl ubl'r
in jener der geoO'raphisdll'1l LiiJl" e mö"lich wäle.
( Fort~ct zu ng folgt)
Abdampfverwertung und neuere Abdampf-
anlagen.
" on In '. IIl1l(u "l·inllt'rgl'r . A ' ist ent an <kr TPt'hni~chen Hochschu l(·
in Briinn,
111 d em I"t('(.hl'11 nach bestmö"l icllcr .\ U.'II iitzullg tipI'
in deli BrennstolTell aufgc, peieherten \ iirmeenergie .:chllla
ma ll naturO'emiif.l zWl'i \re" l' ('in, die 'ich al ' Ziel die Vel-
hesserun" des mcchalli.'chen und thermischen Wirku ng O'lad s
d('l'jenigen ~lllschinen Sl'tzten. dil' ZUI' Umformung jener Enl'l'gil'
in mechan i chI' 1\ rhl'it hera 11 ',pzogen wurden.
ON ,'rstr \reg fiihrtt' zur Konst rukti on und Dimen-
sionil'J'lmg der pinzl'lnl'n M c1lin el~teile unte~' Hiicksichtn ahnH'
auf d ie VPI'\\'Pl lllll 11 " hestcr Materralsort l'n ; J1JsLcsondrre aLl'r
,.ichtl'tl' mUll das .\ ugenmerk auf di e l\ usschalt ung jeglich l'r
kraftvei'zphn' IHIl'l' Zwis 'h 'J1glieder, SO WILl' d e~' K 1IJ' ~l' ltrich.
die I llJ. etz ung der geradlinigen BC\~'egu ll (f i l ~ eme Iot le.rendl'.
dem ~l llsch i n (' n ba u l' r s hon lange pm DOIn Im. Aua~ ; Immer
wiedl'r hörte III n von dl'r ,.Dampfmaschine mIt rotll'lellClt m
r olben". und dl'n glänzenden .\ufschwung. drn der Dllmpf-
turhi,wnbuu in kurzl'r Zeit genollllnl'll ha.t. ,verd~nkt er wol!1
zum grollen Teil dpn \rort l'ilen. welehpn dIe rurbme durch dIe
"Iiicklich e Lösun" dil.'1 L PIOLIl'IlI: bot .
- .\nr!l'rersl'it.. Nhiiht.· man dil' ()konomir - ,pezielJ im
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Sysll'm mit fiillf F kton'lI
.i:1 ,i7 (i'H:m 10 ':lt I :l:.!", 10:1
14 17 li'O l, !I·.ili:.! :Io':! !IU
:li ,;(J ;i ' l.i (i " , IU :.!"(i 1',
,i 17 t ':1:.!2 , ',!ll :!.)'O ,H
:l!l :lli :I' IS I ti'Hti1 :!:.!·o ,0
:22 :l:.! :!'tj!l:.! (;'O:.!o IH'O liO
, 1 :!'O'.i .i ·I " W '4 .;:.!
l!l .•ti 1'(i:l:! I ',i:.!l; 14':1 t.i
S.v~km mit 7.\\(" Fuktor. -n
:1 :10 ).i H':l.i.i
:1 :i:l 11 I '!i:m
I :!.i I.i , :1 · I.i l
I .ili.; 2 ':!!ili
;i 42 :1 , 1'4, I
li Li .i I ' 11 '
li .i8 li I O' Oü
, 2, :14 O'fi,i,
S.v~tl'm mit drei Faktoren
, 10 .i2 , ' 1H:l 1:1'1 :12 ·11',i 1:ll
I :1, :1:1 .i'ti:l,i nesn :l.i·fi II:J
S I:! :!.i 1':!O,i \1 ':1:1, :.!11 ·.i !Ia
S 40 :i l ' :1'1:11 , :.!, 24 ', ,S
o :!, 10 1 :.! ·:lfi.i ti'[i.i!l :!O', (i6
10 I, ;;ti 1'(iilO .i·:11I W'O 5:1
I1 I :I I I I':.!fi7 1'4, 11'2 4.i
11 ,i:1 :!1 1I '!'li'l:.! :1 '/i00 11'4 :W
S,YSI I'11I mit \'iet' Fak tu rl'1I
S 11 , '~ 17 11' 1.i H :W·:.! II.i
:10 :; ti' l :!:l 1O':llH :l~ ', 10:1
,i ti :!ti I :;'OS!I H'20:! :!!I'I 0:1
:!S 50 4 'O,i!i S' I II :!:,', , ' I
10 :W :I'O\l:! ti'!II.i:! I '!I tiH
.i:1 ,i, I :!':I,i:! .i ·<' ,O 1S'(i :.!l
:lfi :l:.! 1'8:!,i ,i'OI;I W'II .i I
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(' I1U g.~llrk1 ~ J- MlllICI~ I, u~Dr.h'" tu ± Mlnimel.~~
A- B !lJ- 1J I - ' I I 10 100 I 600 I COI 6000 110 00(
_ _ _ _ _ St recke _ _ -'--_
~Ol.' ~ I ' ! .. A - /1 1 K 11 .. mo t e r ' I, . e k •
verschwindend klein au .Ia llen m üsse, Hingegen machen . ich
die Einflü . SP aus den Faherqucllen sub :!.. 3...) . und (j. auf
di e Resultate der einzelnen Teilst . ckenl iinnon tet. mit gleiclwr
Wa h," cheinlichkeit abwech .elnd in -I- gelt md und tret en immer
kumulatival. ' Größe des Widl'l .'pll ll'he ' der einzelnen ,rinkel-
h .obachtungen gegt'niibl'r dem ~Iittel aus einer mehrmalizen
Beüb: chtungswicderholuug dessclbcn Wink I · in di e Ei cheinung.
Tn diesem .~innl' ist aus der nachstehenden . bei Zugrunde-
legullg einer Et lonliinuo von I':! 111 und einer mittleren \r inkpl-
Ileobachtung.'u ngena lligkeit von ± I berechneten tabellari s .hen
heraicht, das Leistu naevcrmöaen der voranuefiilu ten vier
Variant 'n di eser M l' t h ~le an ' relat ivpr Läll"enbestilllmungs -
genauigh it zu ersehen.
In dil'sl'r Ta ltl'!ll' .'ind zweI BpJ'('('hnllng, l'Il'nll ntl' kml tHnt.
und zwal' d ie hllllw Etllionliinw' (/ - ()'(i 1/1 (10" (( = !1·77.".-I I:I).
x x
da nn d <i x _ -I- I 1'.1111 t1alll'1' d <}: 0-:')": ± d log tang:-) =~ ~
0:d Ilig tang (! I( )O - 2 ),
Iln di ,' in Anlwl l'l\ ('ht "inpl' hl,.'timlllt en T"il ,t ll'l'kt' nliingl'
auf (: l'lInd dl'r Iwidl'n konstanll'n Bel'echnllngsp!enll'nte Zll
W'\\'äl' t igl'IlC!<- :1 lllitt,I"Il' n Längt'nfl'hlel' bcstimmen Zll könncn ,
, x 'l.
1St. d ip I\pnntnis dp.' j" w"iliW'n Wink.>!' .f. hpzw. !I(~I - .; not-
- -
wendig, w,,!t'hl'l' Hieh aus dl' l' Ih' la t ion zwi.'chen d" i' kon-
st nten Liingp (/ lind dN \'ILril hlf'n Liingc .I -B jcweilig '·lgiLt.
'l.
f)pnn di p Anza hl dl'1' loalll'it hmiselll' Einllf'itpn fül' d "
.... .
in dpl' 'I'an~en t"nfunk ion h:inHI \'on dl'1' Ul'öß" deo Wiu-
8 ZEITSCHlm'T DES Ö 'TEHH. L GE. IEUR- xo ARCIIITEI' n:,'-VEREI.'~ x -.
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9
der mehrfachen 1 '~ xp ,\Il iion, weite .hend er I' ondeusr t ion, durch
die Verminderung von 0 1'0'; el-, Reibunzs- und . 'tl'ahlun~,
verlustcu lind durch d il' .\ u:n ützung jener Intenten \\'iirnu'-
mence. welche der Da mpf nac h vollbrachter Arlu-it noch in
seinem letzten, 'tad iulIl en t hiilt.
Die Anwendung der Kond ensati on hczweckt e dir Xut z-
harmachung eines urößeren Wärm gefä lles. Da aber die D mpf-
maschine infolge der Eigenreibung und der d urch «IOß·
Zylinderabmessung n bed ingte n Vcrlustc die Evukui >1'lI1l"nur hi,'
zu cine ru «ewissen <: rad a ls ökonomisch ersche inen ließ, sucht I'
ru-m auch no 'h die 'l'e mpvrnt urd ificrenz zwischr-n dem bis 7. U
d em 'iin stigstcn G sgcnd ruck en spa uutc n Dampf und jl'ller
(Ies , 'peisewasse r auszunutzen . Als giinst igstes Vakuum gilt
fü r Dam pfrna chine u ein solches von zu, 0'1.) /"'fl (' /112 ; (l ip ~I l'h l"­
z hl der ~h"chinen läuft, ab er mi t einem <: egelld ruck, der
().~ k~1 rm 2 übersteigt. Dem letztgellllllllt ell Wert entspricht
«ine Dnmpftempera tur von (iOO l', so daß un t ' I' Au unlune pil1l' l'
Speisewn sscrtcmpora tu I' VOll l:i° ( ' noch liill (' 'I'om pernt urgcfiill«
unau rreniitzt bleib en, Da,' Bp:tl'l·lwll , a uch di psen j,'t7.tpn I{ p t
in .'utz rLeit ulJlzufol'lll('1 1. fühl'tp zur Kon:tl'ukti on dl'l' jlphl'-
'tofTm 'chillen, welche dpll (:pdllllken \'crwil'kliehpn ollten,
" ine h ·i ni 'driger Temp erat UI' sipden de Flii..,'ighit ( \I hpr.
.\ Illllloni llk. schwefelige •'iiIl1'P) mit Hilfp dpr noch in dl' lll
niedl'irr fTcspallntPIl Dampf ellt hll!tl'npn Wiim \(' ZII vl'ldulllpfl'lI
uud d ip hocltrrespa nlltpn Diil1lpfl' dil,'rr Flü" illk( itcn in eiIlI'I'
zweiten jIa ch ine d\ll'eh K 'pa nsion zur AIbeit lri . Iullg hl'l a11-
zuz ieh n.
Oic 'e j{. 'ch inen ha tt clI zum Tei l lecht gute E lfolgp PI-
geL!'I!. ,'0 zei,te ein \ ersuch, den P rof. .J os:e im ,fllhll' I ! I(MI
:111 d,' !'T 'chn ischell Hochschul ~' in Charloth'nb \ll'g vorW'1l0JlIIllI'll
hat, daß dip Kombin ation l>i ner WO P. '-J)n> ifucllvl' r1J11nd-
D mpfm' '!chin' mi t eilll'l' 'e hwcfl'ligsiiul'elllus('hillc 1'Illl'
Leistu ngserhöhull g von :lrl% I'l'gab*).
Der Vervollkommnung diesl'r j[ lIschill ' 11 ste llte Il : ich
Pl'h 'hliche •'chwil'l'igkeitr ll I'n\"errl'll di e il1 sbt' ,' Olld (,I ~' d ir~, ""
,' oI'l1fiilt ig ' \bdich tull g dl'l' gift igclI Diimpfl' gPW'1I di e .\ tmo-
sphäre und di e Verhü tun g schiid lirollCr I~illfiii s:w dp: )[i tt l·ls
auf di e umgehellden . It'ta llt' I)(·t m[ell. Die l'rnpfind li('h,'tp
(Tllt t'l'hrpchul1g in der Wl'itel'l'nt wieklll llg crlitt ' 11 d i(·,'p Ma-
,'chinl' ll aL ' I' d\ll'ch di e Verlll'l' itul1" ( leI' Damllft \ll'bil1\', welchc
. ~
d r vollkommene '\Uii l1ü t7.U ng dl':-; Wii l'lII l'gefnllt',' II U)' von der
(:ü tt· d l',' Kond l'n ator,' ahhiillgig I1 llld lt(', d. jcnl' Uriinde.
welcllf' hei der Dampfllla: chil1l' pillPn wirt 'l'haftlie h giin. t ig:t r ll
(~eg ndl'llck beii timmt 'n , il1[ol "p dl'l' ('eiindt'l'tpn l\l' hpit, wei. P
,.., ~
der Turbine ni ·ht mchr stichhii lt ig wa ren.
Dell wich ti 'stl'l1 Port chr itt ab 'I', der je au f d m Uehietl'
d 'I' .\hr lam pfvcl'wel·tung rzi [t worden ist , brachtp dip Er-
nIldung Prof. .\. '. I~ a t l' a us, w >l 'her der Ueda nk(' zugl'lllld,'
la '. dl'n .\bdllmpf dpr mit Ilterh l'echulIgl'n arlll,'item iell ~Ia­
"hilll'lI, wi· : il' he olldt·.·. d ·1' Bel'gwr l'k. - und lliitt pnhpt ripb
h lIütigt, in einem Behiiltpr zu sam llH' ln IIlId ih n in n'gdmiißigem
Zurrp an eine Hilfsmas 'hillp ubzug!'IJPI1, ill welchPl" die E' ·l'a llsioll
d(" ullge fähl" mit Atlllosph iirPlIsplIlIl1 l1 llg I'intl!'tl'nden Dampfe:
: uf deli KOlldcnsatol'dJ'II(·k ('r folgi. Upilldl d i(' illtell llit t iPI pm)
ll"b itl'nrl('n jlrv'lI;h iIlf'lI (DlllllpfhiiIlHIII'I', \\"alzI'1l7.llg ·- IIl1d
FÖl"rJermasch illPn IIS\l'.) s ind ja a ls DUlllpffrt'ssel' h('kllllllt , .lIl1d
üh n lies i:t in Vil> ll'll Fiilll'lI dPI' di rl'l,tp An,'ehlll13 1111 plIlPI1
KOlldensal ol' uniikol1olllisdl. Es ist k,'il1p ~I'lt f'nh "it , \\'1'1111 pil1\'
FÜl'llern m 'chilH' :lO /I'y Dampf ul1d no('h ml'hl' pro plTpkt iw
1'; ' 'dck"ll ft' lIlld Htnlld' bell<i i"t ulld d i,' /)psll'lI AIISfiih l'llllgpli
IIl1t 'rschl'l'it..n nicht, Sl'lbst 171'; günstig('11 \'1' 1hiiltni,'.l'll, dpn
W ' rt von :W kf/ Dampf pro / '8 ', 't dl'. Dip",' l>a lllpfllll' lIgPIl \'1'1'-
puff~n oft ins Fl'pie. wo , if' 7. 11 II..izzw"l'k,·n VI'I Wl'l1dl't w('rdplI
kijnnl'n o' lpl' an Sp ,j,'f'wa ,'Pl'vol'wiirllll'l' Ilhgl'gl'lH'n \\'I'nlpn,
1;'ßt si 'h ein 'I\' il d('l' ill ihl ll'll pllthaltpll"1l \\ iill lll' zIIIii(·k
'~ewillncn,
.) . if'he Zui ch rUt r. ".. . ' '''I t ind u I ri .. I r2,
Di(' . tolh ·~·i, I' Lieforuuu dl' 1).lIl1 pf.. "'doLl l'illl' \ "I'
wendun in einer zwr-iton jla «hin» ,11I : di, Erfindtu ~ cl,
\\'ii l'lJH', ppichpl" h., I'ili~tl die «n ehl'l tn nd
eine WirklIng wei I IIl1d l, oJl u ukt ion wuul« dl i',frl'f\n
in Ia -hteclmi .chen !A' it ch rift n IH' ,,111 i..IH'II: 0 111 ich 111
die ','1' ,'tpllp bloß in \'1'1 hindtlll/.! mit d"l EIJ IIt,'IIIlI" c11
Pl illZip einl' kurze BI' chn-ibunv ,l'illl'l modr-i n: vn .\11 Iüluunu
/.!1'1Jl'n.
D,' Wii l'lllt' I'..ichr-r od"1 J)1 IIlpf. kkurnnlau» i, t
.in kes ..Ial"t~gl'. <: fiiß. d ZUlU /.!Iiil.ll'·11 Teil mit \\ a ' (' I gl'füllt
i 'I. Die, 1', wird von IIwhl"l'fl'JI I{olm 'n "iföllIli!.!I'JI {JlIpl ('hnilt( ,
durchz. ll'1' 11 , die ich außerhalb dp Wi" lIl11' l"·idll·! ZII I'inpr
gplIlt'in'alll(·II. 7.U (1,," l' rimännarr-hineu fühll'JHIln Lvitunu '('I
eiueu. Dip im \\ 'a. 'I" liegenden Rolu u-ilo sind mit «iner irou, 11
Znhl .\'t)JI !,ii,·III'1'Il versehen, durch die dl'l Dumpf Ioin vplIl'ilt
aust rrt t , Pli11' Il'hhaftp Zirklli lf ioll df' \\': PI hervorruft IIl1d
.0 I'illl' inllig .. jl i, I'IIII Il" erxir-lt. Die,'1' in 1'11 ive B(,Jiilllllllg
dl',' Dampfe mit dl'lII \\' a "I' i I IoPI dl'JII phh·htl'll \\ ii11111'
leitunst \ ,' rmögpn dl' letzt -ren unhed inut I'rfolcll'rlid\. tI I J"III'
Da mpfmeng«, \ 1,1,,111' nicht sofort von di-r Hilfsma «hiue uf
gl'IJI'l\lll'ht \'inl, dip in ihr I'lltlllltl'll' W .II J1H modi h t ('hIwI!
all da \\'a .l'r lIhgdH'n oll. D ldllll·h kOlldl'n 1.. 1' tiPI iilwi
'('hii j,,1' DlIlIljlf. d,'r w;'lm'nd d,· ,\ dll'll' 11 dl'r 1'r11 l1 ii IIIIl1
,'('hilll'n in dl'n .\kkllmlll tor tritt: 1III1I'n ,h, 1'. darm illkt di,'
,'pannun" im B..h;·ItI'I, da dll' lI ilf. 111 ,·hillP ihm \\,·it 'I D IIn]'f
I'ntzil'ht, lind dil' pr Drllck bfnll 1IlllLl w'nil!!"1l UlIl 0 'if'l kon
d..n i I' l' \ pr \\ ipdl'l zu 'eId mpf,·n. al. fÜI dl'lI IIn,..:I' tii. tl'lI
\\'I'itl' rlwt ril'h Ikl' Il ilf IIlll ('hill\' not\\"IlIlig i I. Dil' " "l'lllllUlIg
lind Temp 'ratul'l lifTl'rl'lIzl'n kÖlIlll'n ill "1II7. I'nfTl'll (;rl'nzI'JI 1.('
hahell w>l'dpl\. wl'nn dl'l W;i1'111(', p i(·h"l" pnt pII'dll' 11, I d illlt'n
siolli rt vil'd. ZlIr B,' tillllllUII" l'ilH'1 UliißI' dipllt folfTl'mll'
Bel' dlllung:
Bl'zpiclllll'l
<! dip 'Oll d('1' lI ilf. llla 'e!lilll' fiir _T on n Ih·i IlIng Io,'pötil.!tl'
. t ülldlrch~> DlI lIl l ~ flll e llgl' in ky. '
I' (~.II' : pl'zlfi,'('I.IP "' '' 1'011' dp jl'nifTpn I'<ir!'pl \\ pldwr d 1('
J)aJ llpfw l~ l' lIl,e ?lIf:pl'll'!wrn soll (fiil' \Va '1'1' (' !),
.t <l IP .~l' lt. dl'1' 'l'ößtl'n Betr il'h 'pa ll P, dil' ,'ieh all d"11
A I' I lt'l t ,;v \' ~'ha l ~, l1 l s ~'n der Prirnii lanlagr' ('rgi!lt, ill .'PkUll<l1'1I
: tllP wahn'r.ld dl'r !' u I' zul" igl' '1l'lllJlt'lntul chwHnkllnl!
Inl Akku!III1I!\tol' In ('pI. ill,'glllll\'ll,
r diP \ I'l'darnpfull~. \ 'nml\' d\' Wa ('I (in dl'r DIII('klag"
VOI1 1.\ t m. all. r :1:\7 " lllori"Il) und
P du' (;pwieht d, W ('I' irn \ kkllJllul tot .
,.:0 Wl'l'dl'll dlll'l'h dil'. Dl'Uck chwunkun' \1 ",lw dl'1 1', ml'" \tUI
: !ldpl'IIll~ ~ \'l1t pm'ht, P ,0.: K loriplI fn'i. Di t'nt pI icht
PlIlem t : · \'J\'hl VOll kOlldl'n il'l'tl'lIl Dumpf IlJI R"t ra'l' \ Oll
P . G.: I
--- h·I/.
r
\\'iihl'l' lI d dl'l" gl'oLlt"1l BI' rit'" pali I' d(,1 PIim,HRIlI 1.(,'
(I 'ek.) hl'llötig dip Hilf. 11M ('hinf' ;(j~ l k,/ J),UllpL tiPI r1l11eh
\' 'niarnpfullg (li' Wa, 1'1 illl \\' '' 111I 1' ppi('hl'l 111' eh tTt "I'n!l'n
J.I I, · 1 I P (; t QtIlIU . '" I t, 11'1'- r :\I;IHI ZII t'lz"n , \\onm il'h tll flll
dip .\hnl\' ,Illlgl'n dl',' \\' iil lllt' ,wi,'III'I, IJIIlß"dllllll,' \\' \ 1'1'"
\\ i(·ht 111 ' tillllllt <llIn'h /' !i . t . r kr
I' .: :\lilHI 1),
.) " ~ 11 : l :,dl~ellll'il.I,"II. wild rn 11 '1I'lIll"'mllll ('Il\\,lllklln '1'11 \'1111
- IJl, .\ ( fllr Will Hlg PI kliin'n. ZII 111 , eh 1'11 i I d ß für dl'n
I ;('(,pIHll'lu·k in dl'lI Prirniil'lIl l I'hillPII lIoeh dl'l \\' id l'I talld d,"
W " 1' kk
.1'1', lU I' llll \ ' Illlluinlor IIl1d J"III'I d,·1' 1..... lulI' ill 11,'
t l'lIdlt k0 1Il1llt.
, All d 11I \\ ' '' l'I n ' p..idH'1' 11111 :11110111,111 eh 11'1."11111' \ 01
I'll'htnngl'lI 1I1l rrl'hl'll'ht \l'pII'!IP ,li ( ll" l t r ,t I \ f 1I
' . ...' , '11 I I r I "I' 11 1111'
III dll' P!'lml l:- lind Hilf 1Ill\ ('hili, 11 (r1II11dl'l 11. f"rnf'r 1J 11\l' k
1"' ,11'1", dl\' 1)('1 ,lInl'r~ iin ('ht IlOh'l '1'lJInUlll Dumpf u hl 1'11
In >11. und h:', "!'llngl'r Dam!,fzufuhr dip Hilf 11 ,hlllt' 1111
I ,,<lu7.lI' I \f'1II I " plhi ehd IIlpf 'I Ill~""
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Als Hilfsma chino kommt natürlich in erste r Linie die
Dampftll rbin e in Bet racht" da sie, wie bereits früh er erwähnt.
d ie ~\'eitestgehend e E.·pansion gestattr't. Eine Überlege nheit des
AkL,?ns- orlcr RmKtion sprinzipR läßt s ich für di e Nicderdi uck-
turbin o weder theoret isch noch aus den Angaben der Versuchs-
resllita te erweisen. Den Gal'llnt iewerten für den Dampfver-
brauch lil'gt je nach der Größe der ~I a, chinc die Annahme
eines th ennodynllmischen Wirku ngsgrade von .12° ~ bis (iO%
zuurund " der Iür eiuo Eintrit ts 'pannuncr }J = I kg cm~ (troc ken
" , t'o I
W· 'a tt lgtl' r Dampf ) lind einer Kondensator' pannung }Jo=
= (),) hJ ( '111 ~ einen Dampfverbrau ch von I.) bis j:{ kg pro PS
und Stunde bei Vollast ergibt. All, der Tabelle sind Versuchs-
lind (laran tit'wcrt e verschiedene r Turbinensyst eme für Abdampf-
bl'trieb crsicht lioh.
, Ein kritische! Vel'gll'ich der einzelnen Syst eme könnte
HIC h nur auf der I~nnittlllng des th ermodynam ischen Wirkun gs-
grad e.' aufbauen. dem Verhältnis des t heoreti sehen Dampf-
verbrauchs pro PS, d 'I' sich unt 'I' Ann ahme adiabat ischer
I ·~ . .pan sion lLU S dem Anfan g '- und Endzu r tand de: Dampfes
bl'l'l'ehnl'! , zu dem ta t- iichlichen Verb rauch pro P. ' an der
TUl'hinenwclle gemesse n.
Ohn e die (lenalligkl'i t der Ablesunu en bei den Ve: u .heu
anzweifeln Zll wollen. habe ich es doch unterlassen. d ie in der
Tab elle ' II ntel' Ve;'suchsl'e, ult ate" verzeichneten Ancaben
zur Be;'rchlln" <1'eH thermodvnamisehcn Wirkungsgind es zu
I b •ieniitz en. Es fl'ldt leider all diesen Versuchen die Ei nheitlichkeit
IIIH l in vielen Fiilleu die für wissenschaftli che Un tei suchungen
notwendi ge Vollständigkeit. AI. Beispiel hiefiir möcht e ich
das Versuchsprotokoll für die auf Zeche Zollverein aufcestollte
Turbine anführen (siehe Tab elle).' iewohl es in der Be chre ibung
der Ver.'uchsanonlnull rr heißt. daß die Turbine abgedro. selten
1?l'ischdampf aus dem Wärme. peicher bezou. da die Bet riebs-
verh ältniaso die Vomahme des Yel uchs nur zur Nacht chicht
gestat tete lI, in welcher nicht genügrnd Abdampf zur Verfügung
sta nd . fehlt. doch jede Angabe, welche die Überh itzun z des
Dampfl'H vor dem Velltil erkennen Hißt. l n der J.it eratu r.
welche immer wieder auf d iC1 en Versuch verweist, findet sich
für diese Turbine ein thermodynamischor WirkungsgIad von
HO% ausgerechnet, freilich unter Ann ahm e eines Dampfzu -
stalldes vor dem Ventil , d ie für leguliiren Abdampfbetri eb
zutrifft, während in d iesem Falle das glän eende Ergebnis zweifel-
los der Dampf überhitzung zuzuschreiben ist. Von besondc: I'
Wichtigkeit wäre e, auch. wenn die Versuchsangaben die Gewiß-
hri t bieten würden, daß die Ablesungen. die sich auf den Dampf-
zustand b im Eint rit t in d ie Turbi ne b ziehen (Druck, Tem-
peratu r, eventuelle Annahme de •'ä ttig ung grades). v 0 r dem
Reguliorventil \"orgenommen wurden. da i.n den yentil ('~ !.
speziell bei Teilbelastungen und DlO.. elreguliemng ein lel?tl\'
bet rächtlicher Dmckabfall sta ttfindet und eine wesentl iche
Verii ndemn g des Dampfzustandes eint rit t.
Die Dampforsparni s, welche man in rrünsti gst en Fällen
bei Wnlzenzuas- oder F örderrna chinen durch dir ekt en Anschluß
a n einen K~ldensator erzielt , kann mit 20% angenommen
worden"). .
Haben wir nun z. ß. eine schwere Walzenzugsmaschin e.
di e mit Au puff arbeitend 12.fiOO kg Dampf pro tunde ver-
braucht , so ließe sich durch eine Konden 'at i?n best enfal.ls
I r in Dampfgewinn von 2500 kg pro Stunde erreichen . der; in
einer Hochdruckma chine ausgenützt , unter Annahme eines
Dampfverbrauchs von (i'4 kg pro P und , tunde za. 400 P.'
leist en würde.
Würde aber der Dampf nach . einem Austritt aus der
Walzenzugsmaschin e in ein~n WiiJmespeicher ..und weit CIhin
zur 1[ioderdruckturbine geleItet werden, W WUl de d irse 1,ci
*) Gegner der Kond erusa t ion für . int~rmitti~rend arbe ite nde
.\11 'ehinen fiih ren häu fig auch an . da ß die ichorheit ? er . .teuer~ ug
darunter leid et: tatsächl ich ist d ieser Einwand abe r bei e rruger \ er-
t rautheit mit der :\Iasehine ebe nso unbeg riindet wie das Bed enk en,
welches der konservative :\Ia~ehinist hezii~lieh d,c, A~sehlus 'es an
einen \\'iinnespeieher hegt: daß seine .\I a . chme~ .nu.t crhoht~m Gegen.
druck a rbe ite n würden wiewohl egal' l1Ieh t notI g 1"1. daß 1111 Dampf-
8Il mmlN Atmosl'hiir l'ndruck oder eine höhere Spannun g " orh anden ls1.
D ampf -






Bedingungen ve rbrauch 'Hh
pro P::l/cld. ,
PI = I kglcm2 I 11'2 k.'l(trocken ges. Dampf) I I
.




PI = 1 kgfcm2
(t rocken gos. Dampf) 141.'.'1
po = 0'1 k,q/cm2
-
Bei ha lber Belastung um 250/ 0 mohr
PI = \ '2 kg/cm2 I(lfIlCke n ge s, Dampf) I 1:11.'.'1 li6°f..po = 0'1 kg/cm2
und Vollbela "tuug I
-
-
PI = 1'2 kg/cm2







--/- - - - -
-
/ '1 = \ '1 k.q cm2




L f' i li luu~ : fJ:rj'5 1\11"
PI = 1'23 k,q cm2
1'0= 0'096 "
n = 14!l7 '7
Tahd lc.
Ver uch result ate
Loi.tuug : 11121\11'
PI = 1'155 k,qfcm2
Po = 0'1171 ,.
Lei tuug : !JGO /,11"
PI = I'O!.J.J. kgfcml
po = 0'076
Leistung: 4(,\)" J111'
PI = 1'3 k,qfcm 2
l rol' klln gos. Dampf)
po = 0061 J.·g/cm2
L'.li,tung: 5 lG 1\11'
PI = 1'1 kg/cm.
(iil> rh itzle r Dampf:
,) = 1 20 ' )
JJO = 0'0 -l kg/cmt
~OO [(11"
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Dpl I'rilllärma '(·lIilll'lIanlllf.!p ,..hö!'t'n n :
Ein" Zwilling Ciild",,"u , chin .., dIP au. 1'-,:-1 t" T"uft \l «(I 1"1
I • 'lItzlll t in 21 •'..kulldpn Zu"ti Ut'l' 111 ht und tillHlh('1I dllll'h
chili tlich 70 '1Ipillt'1l 111 ('ht ~lIld h..i j, <lt 111 Trt il"'1l "ill I hli( ß
lich rondpn ution - und Li i..hit ','rlu .. :\1 I 11 (lulllpf \011
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FÜI dip •-it'tll'ult ur-ktm billt, wUIlI" «in Dampf\ erlnaucl,
\'011 1:\ky pro /',' .'tde. gar, nt iert b i ' IIIt'r Dampf pa lInull!!
\'011 I'~ Atm, ab .. !)Ooo Vakuum. 1:-)00 \'II11Il'l'hulIg('n in der
Millute und einer Leist ung VOll fitM) K W.
Eill P I" Stunden dauernder .\ bn hmever .uch t'lgah "IU('II
Dampf\'l'rhraurh VOll 1:NJ:\ ky pro P,' 'tcl('. hl'i 1':!:3 .\tlll. ab .
Dampf..pallllull '. !IO'(iO 0 \' kllum, 11!1,-7 l'mdrl'hlln '''11 lind
eillN Lri . tUlIg VOll :)!17':-1 /{II', d. i. !Hi':!°o <1 ..1' \'olla I.
Dil' I' O.. t('11 der . 't'uanla rr (' • t(,lItl'lI . i('h fiir TlII'billl' .
(;ent'rator, Akkumulator. Elltii!rl'. [) mpflc'itulIgrn, I' olld, 11
· a 01'. Pumprll ulld den riihltmlll auf zu, lmllH'1I ~I 1:-1.-1.000
lind für dl'lI Hauchga \'on';imll'r uf.1 :!I.tKKJ.
Dip Bericht(' iilu'r dpn I'olll('nvl'l bl'll.ueh rrraben . <I ß
"l'itdcr InortrirhnahllH'uer nrul'n.\nla"e icll dt'rmittlerr monat -
lieht' 1'0hlt'lIlwdarf \ 'On :3()()OI 11111 1:-) hi: :!(J°o vl'rrin 'rrt hat.
Dip ,'chwunkung dürft(' illl \V(', ('ntlich..trn dlllch di(' Cort -
· ehrritrndt r(,I', chmlltzuno tipI' I' iihlrohlt, tlt' r ondpn atOJ.
Iwdinut ..('in. (Ir 'pn L..i. tung. ["·higkf.i d dlllcll (,Imindrlt
will\.
Bei Annahm!' ('inp.. I\olllrllprpj 'e ' VOll :\1120 plO \01
viiJ'(lpn dir EI·.'pll rn i '(', dip dUJ'('h dip .\ nl J(' plzit'lt w"ldel.l,
dir, I' in z,. drt'i .1 hn'n hez hlt milch 'lI. Die roten für (hp
l 'ntprh Itun', , 'chmlt'nt n , und Lidrlllng h hpn ich im \'1'1'-
glpirht' mit jenplI, wt'lch' dpl' l>ampfmll ehillt'lIhrtri('b l'r
fOl'llprtp, gleiehf dI. \\P. "IItIich vl'!Ting It.
Bf' ondprp B"tlil'h'vprh ..ltlli . .. \'er! n *'n t'. daß dit'
Tmhillf' "it ihn'l' Inhptri"b rtzung I. 0 ..pit ungef"hr pin-
rinhalh ,I dll"n fa t IIl1untf'l'hl'oehell r1witl'n llIußtP; it' hat
· i('h al.. 'ollkomlllPn hpt Iil'h iehel' hp 'ährt. und (,rI ng dip
ganze .\hdlllllpfllli 'r lIa(·h pint'r littc·illlng (lf·1' B<'tlipl I itllll"
zwar g(' 'r!lieHI' und ZIl\'prl1i. . i"I', ah ..r "'·inf', \." 1I11 131'1
g'"wiihnliehr \\' rtllng.
I Dampfmenge bp chafft wird. Au dem Di. "ramm (...\bb. l
..ind die Drur-kschwankunuon Im Akkurnul t or zu PI 1'111'11.
Vor dem Akkumulator i. t eiu Entiilc'r IIlgl'bl'lll'lIt.
~. Einr riebcnstufigc Zoelly-Turhine. welch mit (,-)(Mll 'm-
drchungcn pro :\Iillut(' . 00 /),' lei. tv und dir -kt mit «inem
Ccnerator gekupprlt i t, der 1000 l' (:Irieh t rom ('TZ uzt ,
:t Ein Olwrlliichenkolldrll I tur VOll j 'O' //1 größtrr Lilllf!l'
und :!.:! lIt Durchmesi er. Er out.hiilt 1:-) \() ~Ie. inurohro on
:\':\1 /11 Lällge. :\~ /11111 äußerem lind :\0':-) 11//)/ innerem Durr-h
mr ....er und
Lein Kühlturm Iür dir I'olllll'n., rion . anlau« Iiu l~.t)l '~y
Dampf pro St undr-.
*) H.. onu!'", mödlt" ich auf <1('n \ 'ort rlll! v"f\\t'i""n, d..n I'lof.
Rat ,11 im ')('ll{i~ hl'n Inl-(('~Ii..ur. und Indll . tril'lIl'nvl'l'l'in im "\'bnlllr
I !)Oj '('halten hat, in u!'m ('r u. n. l'illl' kurzl' B..,dm'ihllng l'inil!l'r
1111 l(efiihrtf'r .\ n],\gt'n ),(iht. (Hc\'u(' d(' .\1'·(·lIniqll", Oktohl'l' W(lj . )
Annahme eine . 1:-)o~igen Leit unet verlustes und eine .' Dampf-
verbrauch ;.; von I:Li ky pro PS Stde. J)() P.' leisten, also 11m
100% mehr. Eine uroße Anzahl der in Betrieb befiudlir-hon
Anlasren hr b n diese krasse berlcsenheit hestiitigt lind speziell
den großen Hüttenwerken, die ja bereits UIIR der Erfindung
der Großcasmr ichinc immensen. 'lItzen gezogen haben, neuer-
dinc reichliche Ersparnisse erzielt.
;' eit dem Jahre IH02, in welch m die erste Abdampf.
aulage auf den Millcs de Bruay eingerichtet wurde, sind iiber
10 derartige Anlagen für eine C:esamtleistung von zu. 70.(KXI 1'8
erbaut worden.
Für die Bestimmung der ökonomi ehe, ten \rt der Dampf-
ausniitzung und zur Beurteilune der Rent: bilitiit i. t in er .tr-r
Linie eine von Pali zu Fall vorzunehmende Bewertung des b-
dampfe maßgebend. Wie sehr z. B. die Vorteilt- der I' onrlcnsation
"e" nüber denjenigen abzuwägon sind, welche der kalori: ehe
\rert de, \bdampfcs der mit Auspuff arbeit -nden :\Ia chinon
für' -wi ' I' Zwecke bietet, zeiut 11m besten dio Tatsache - ganz
abze hen von Hetriehen , in welchen niedrig gespanut er Dampf
zu Fabrikationszwecken verwendet wird - da ß viele Fabriken
ihre Dampfma .chinen in der wiirmercn .lahrcszeit mit Kon-
den ation laufen lassen. in der kälteren aber mit Auspufl, um
den Abdampf für Heizzwecke zu beniitzen. ~o dürften ueradc
auf dein Oebiete der Abdampfverwortung allgemeine Brt 1', eh-
tunsr n für die wichtise Frage der Bl'ntahilitiit weniger von
•[utzen sein als eine detaillierte Bes hreihung moderner, im
Betrieb befindlicher Anlasen und der mit ihnen crziclteu 1':1'-
gebni ise.
Durch die folgenden Mittoilungon will ich die Hf'ihe der
durch Veröflentl ichungen bekan nt gewol'df'nl'n .\ hdl1l11l'fllnlll.gl'n
vergrößern*).
:\'C'II('rt' .\ hdlllllll fllll hl l.:C'II .
(J I' U b c I' ö n i g. a n g , h ii I' i g d I' I' k g I. Bel' g-
In . pektion \'111 in .'eunkil'ehC'n (l{eg.-Bt·z.Trier).
Die Primiiranlag.e umfallt drc'i Fördermasehincn und l'jnrl~
unulltprbrol'ht'n ar!JPltendpn Luftkolllpl·pssor. An den dr!'1
Fö..dl'l'ml·chinpn ist lIIorgpns von fi bis (jl l;!. l hr, mittag ' von
~I /, bi.. :3 PhI' und abends \'on 1I his Ill /t l hl' •'eilfahrt ; in
(ler- Z\\,j..chpnz ·it wird an ihnrll unrrg '1lIliißia "cföl'llrrt; in t!f'r
Zeit von 111 ' , ChI' abends hi. Ii l hl' Cdih \\'t'rden ..il' Ca. t nie
benö igt.
Diese Maschinl'n arbeitl'tpn mit rinem Urgpnd I uck von
1'2 bis \':3 .\tm. abs. und gabpn mit dipscl' . pannung den
Dampf an Vo,'wii1'1111'1' cll' .· I'ps..p!. pf'is was. CI'. ab, \\'e\eht'''
bi za. üOO (' erwiirmt w\ll'de. Einr andere rerwrndung fand
der \bdampf nicht.
Im :\Iai IH07 erfuhr der Betri!'h eiup giinzlieh(' LTlI1gl"
.. altung. m diese Zeit wlmlp pint' .\nlagc Z\ll' Vrrwel'tung
deo Abdalllpfe.,; nach dpn \ ' 01'. ('hläHt'n Prof. I{ 11 t f' all;; in
Betrirb rrcnomlllen und rr!eichZl·itir, l'in l{auehgasvO/wällllrl'
von :3():) 7~t2 Hl'izHiichr erb~ut , dpl' h~i :-)()() /113 tiiglichl'm Dun'h -
"<ln" cine Vorwiirll1un" des , pl'ise\\'asscrs auf 1(,'{)u (' przieltr.
0, 0 . '" . \ T ' j " 1lDie Dampfm'L 'd llnen, welche vorher die pntilltorl'n. \0 I pn-
.. pamtion und -wiische. ~chit'bcbiihlJ('n, Bcrgl'hn'chanlnrrl'.
Werk ·tiitten. , iige.. Aufziigl'. Pumppn u. w. mit I\I'llC,t, vpr-
. or" ten, künn 'n stilIgesetzt werdl'n, da IHlnlllPhr dpr I \ll'lm·
O'enerator zur Kraftel'zeuO'lIn" VPI wl'ndpt \\1.lJ'(le.
Der ,\bdampfanlag~ "phiiren Iln: I. Ein Wiil'ml"ppj 'hel'
mit Wassrrfiillung. Systell~ Rat e a u. 1': 1' ist i'~) /11 lan" Iwi
einem DllI'chml's:er VOll :\' 1 /11. Bei bersl'hl'eitllng deo o1'11(' kc'"
\'on 1':3 Atm . ab... wird automati. eh der iibrrs(·hii ... igp DampC
abg It'itet un(1 zur. 'peisP\\,I\,:·..el·volwiirmung V('I·wpll(let. wiihn'nd
ein L nter 'hreiten tles Dm 'kes von 1'1 ..\tm. abs. tI ip ..plld -
tiiti'" Üffnllng drs Frisullliampfvpnti IH bewi rkt. wo<llll'c'h dip
fiir deli ullge,;tiirtrn Weitrrl)(,tri('h dpr 'I'lII'hillP prfon!p"'ieh,'












Franz Schwertner: Haustypen und Zierverschalungen in Eisenstein (Böhmerwald)











Abb. 10 Abb. 11
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Der Dampfverbranch pro /\'11'-, ' tunoe ers ibt s ich somit
7.11 :.!2·:\ kfl.
Unter Berücksicht igung der früh er gpma chten Angaben
über den Dampfverbrauch der Primiirmaschinen und eines
I OO ~i ge n Leitungsverlustes lassen sich somit durch Verwert ung
de.. Abdampf. in der Xiedcrd rucktu rbiue in den r ot mittag-
stunden zirka :?;\tl !{JJ' und in der •-achmit ta g. schicht zi: ka
I'-I'-I }\II' gewinnen.
Trotzdem die ökonomischen Vorteile der Neua nlage vor
Aufstelluns der dritt en Fördermaschine nicht voll zur Geltung
kommen könn en. da der :\Iangel an Abdampf durch Zu iätze
reduzierten Frischdampfe behoben werd en muß, zeigt sich
doch. daß Reib. t unter den ungünstigen Verhältn i sen di e
Arbeitsweise der neuen Anlago in jeder Hinsicht jener der alten
übcrlegen ist. Leider konnten 7.UI' Zeit , in welcher die Primär-
masch inen noch mit Kondensation arbeiteten. keine Da mpf-
verbrauchsmes nma en vorgenommen werden. . 0 daß ich ein
Vers leich de r beiden Anlas en nicht zahlenmäßig an teilen Iiißt .
'" Österreich he: itzt derzeit acht dcra rt isre i\ n lagen :
Tcrllitzpr :;;tahl - und E i s c nw e r k e von
S c h 0 e I 11' r l ' (' i c.. 'I' e rn i t z. Abdampf stand zur Vel'-
fücunu: von einer Pros se. einer Walz enzug. maschine. mehrerenSl~ei:;; und P reßpumpen und von :W Schmi edeh ämmern von
:.!OO- IO.UOO ky Bärcewicht. Unter Zug l'U ndell' gung einer mitt -
lereu zur Verfügung stl'henden Da mpfmenge von 5·100ky pro
Stun de ereab sich bei Anna hme eines Dampfverbrau chs von
21':) h'/j pro K IJ" .' tde. di e aus dem ,~bdampf ~u gew inn.ende
LniRtung mit 2.)0 KIr . entsprechend emer effektiven Turbinen-
leistung von :\RO P. (. -utzeffekt des Generator = 90%).
Dip Turbine i t nach dem ._ys te m Rat e a u von der
Skodawcrke A.-G. in Pilsen erbaut: sie nützt dic E xpa nsion
des Dampfes \"on o·n .\tm. .a uf () I . Atm.. abs. aus und mac ht
;\000 l-mdrehun"en in oer Mm ute. d e be ItZt acht Dmckstufen:
di e Laufräder Ill1ben li,O /JIJ/J Dnrclune seI' und trngen je
f,-.(O Schaufeln \"on -lO-120 1/l1/1 Länge.
Pm eine rredränrrte Bauart zu erzielen. wurde ab weichend
von der hei Iloehd rncktu rbinen ühli 'hen I\ onst lllktion der
Da mpfl' int l'it t an dl'r hinteren, dpr dem Gencrator ~ugewell(l('tl:n
Spitl' llngeonllll'1. so daß der große Dumpfnustnttsctutzen In
dip ,'ordere Gahl'lung deo Fundnn1l'ntrahmens unt elg >bla 'I~t
wcrden konntl'. l ' m dip übliche Drehrichtung trotzd m bel -
hehalten zu können, wurden einfach die l ..eit:;chaufeln der ge-
ilndplten Stromrichtung ent.'lprechend angcordnet. Die Hegu-
liel'llnO' lreschieht in "ollkommmener Weise mit Hi lfe eines P ndel -
f('dl'rJJ~'errulator;' und eines D en i '- l\ ompelHHl tols auf kOl~­
sta nte I~ 'harrung..treschwindi"ke!t .. Das Heg~l l i e ~ge ·t ;·nge ..mit
dpm Rchwl'ren Doppeldroscelven t Jl Ist dU!eh elll Fedclllgehangl'
a llshalanciplt. .
Dip TlII'billl' ist mittpls einer Stahlnadellmpplung mIt
dl'm Generator \'erbunden. der, \'on B I' o w n. B 0 ver i c (' i P.
erbaut. Ch'ich, trom von ;\:\0 r ~pannung für Licht- und K raft-
zWI'cke lil'ferl.
Der J\ kkulllula tor. glei chfalls nach den Pa tentl' n Hatea u
von dl'n ,' kodawerken ausgeführt, hat 2',;'j /Il Durch lJ1ess~r.
~. :) 1/1 Lii ll<Jl' ulld :1:-) t \\'~;;se r i n h a 1t . Dei: Dl'll c~ , chw~nk:" ~ n
ihm zwis('IIPIl I':.! und 1'0.) Atm . ab ... DIC maXimale I al~:;( In
der Da mpfzufIIhr kann zwei ~I i n u t e n be~ragell: f.ür lällg~le L nter-
bn'('hlln"l'll wird automat Isch reduzlert cr h.esselfr ischdalllpf
ZlI;':l'fiihl't. .
Der Obel'lIiichenkondcnsator ist l!,lltcr der 'I'urblllc auf-
"esteIlt und ergibt ein r aku~11l1 \'on !lO%. ,.
o I) . _>·t . ler wirkliche Daml)fwi brauch der r m bllll'
a e111eI'SI I -" ( . • . f I I
d Illr nell zmiickblieb. andl'l'el'selt. 111 0 ge ( ."l'rrell en angellom , \ . 'f"
°f "'. I) ' 1 ' rrriißcre .\ bdumpfmenrren 7.UI el IlgU1W
or 'wrten )etne )e~ e : , 0 f" l' k' I
I I· eIer rrerllltJell ( berias tullg a lIg elt (eRsta llI en I 11' wegen 0 11 ß ' ! IUel1l'rat~l's Ilnausgelliitzt bleihen lIlußtell. (,Ilt!~c I f ~ Sille 1]/,lal~
\\ ' k ' ··t 111'lf lua chine t'inzustellen. (Ie ur a e :l I1'1". eille z\\el l' c . . " I) ' I .
' ''k . I 0 llpfvl'rwertuug lInu ellle erhohte >etlle I. -
1'1111' 0 'OnOIl1I,'C le nt . I I ,. k
. I I . I ' . Ilte Die 'e zweIte Alllarre. we I' le \ 01 UI ZplllSI!' leI' lelt lIetell ~o .
zu :\1 ky =- :!:\, '0 h·y .
zu :.!!I·7 ky =- 172'2 ky.
zu 1(j ky - L'-lK ky,
zu I .i·:-I ky _ :j!/7 ky .








- :-(j(j0 ky ergi ht.
Eine Vorbundfördcrmaschinc. die unt er den gleichen Förd er-
verhiilt.nisson 1000/..,/ •[utzlast in :ri Sekunden hebt. stünd -
lich du rchschuin lich ' !iO Treiben macht und bei jed em Treiben
:!!)'7 ky Dumpf von () At m. ahs. Eintritts 'pa nnung verbraucht.
Ein Küstei'- Luft korupres ' 0 1', der zu rzeit fj:l P I outwickel t
lind pro PS-, 'tll!'. I(i k'J Dumpf von " At m. abs . verhrancht ,
Eine Kondensa t ionsbet rioln ma .chine. di e bei :\ ' Jl8 ;
pro P; Stdo. 1:).,-, ky Dampf von , Atm. ah s. vcrbra~lCht.
Der Bl't.r it'h dpr Fördermaschinen ucschichr In ar- ht -
stiindigen S('hichtzeiten , und zwar:
In der Vorm it tueschicht von () bis z I' hr die beiden Fördor-
muschineu zusammen . in der •Tac hmit tagschicht von :1 hi ·
11 l hr d ie Zwilling. Iördcnunschin e all ein. .
\)(' 1' Da mp fverhrauch ist demnnch in der r 01 mit tagschH'ht
pro St un de:
Zwillings lördenunsc hine .
\'e rbund fiin ll'rlllas('hine .
Luft kom pl·('.','Oi'
K () n d e nHll t i o n s lll a ~w h i n p .
;, 10
~li t tl p rl' r Dalllp fd n ll'k nm Eillt ritt:vpntil 1'2 . \ t n~. . :1~:.
~l i ttl l' l'l's Ya h lnTTl . . . . . . . . . tld 0'
.\I itt le rl' Bl'lnst l1 ng de .. Tur bogenera tor 2'-1:\ ·(j !{IJ'.
in d pr Nac lunittagssohicht :
Z '11' f" I I . -I) 'I' .b Zll ..) I l 'f'l _ ,_,;) c~() 1.,/ ••WI 1I1g. on t'rllla. (' 11111' . , 1'1'1 I'n ) h I ) h
Luft kompro....or und Konden: at.ions-
rna..cliiue wie Iriih«: .s11' -+ ."I!)' ky = II -l.- kll·
zusammen ;\, :!!) ky.
Allo d ieso :\Iasch inen wm cn an eine Zcntra lkoudeu: ations-
anlage ange~chiosspll. ,\ ußen!pll\ besorgt e ein Hochd ruck-
TlIl'bo:,,(pnpratol' mit einer L" i. tl1n!! YOII :!OO }{11' di e Erzeugung
t'lektri"l'h,'1' 1\iaft .
Dicsr- L!'iMlIng !'I'wie:; :;ich . pätPl'h in ab 7.11 gelillg. lind
Ilach ei llrrl'llI'llIlen Hpllta bilit iit. hNI'chnungen wlUde !w,.;<;hloRsen .
d ie Z!'llt ral kondl' nsa t ion aufzl1la«.;en und den ,\ bdampf der
Prirniirmaschilll'n mit Hilfe ein .... Wiir meRlwir hpls ill einer
. 'iederdl'llcktmbin .. 7.11 \·pr\\,ert('n .
Die 1H'IH' Anlag!' wl1nl(' im .Jl1ni I!IO, in B~trieb g:aetzt.
. D l' I' :\ kkllmula t nl'. :-:;yl'ltcm I{at al1, hat . e~nen " .n 'sel'-
Illhalt von ;l;l t . Der nhso lutl' DlIlI'k ..chwankt 11\ d1ln 7.wlRehen
I ' [,~ - I':!!) ,\ t.lll. a bl'l .
Di(' Dam pft l1 rbin(' i~t nach dl'm :\,..tem B r 0 w n.
B 0 v P I' i - Pa l'..on,' el'hal1t und mit piJl('11! Dreh..tromgenel'atol'
fiil' ;1:10 J(II' Ll'i:-; t u llg bei :!OOO r .Betripbs..pannun tJ dilrkt
gplmppelt. TOl1l'e llznhl = :1000 pro ~l l n l1 t e . .
. DI'I' Ei nsp l'itzkond l'llsntol'. , !'y~m P ~) kor n y &, ~VI ~ t 1' -
k in d, 1'!Tl' icht wiihl'end dpl'l Bdril'bes 1'11\ tim h 'chnlttllchl's
Vuklll1m von ,.)- '()<) o.
l·' ii r d ip TmhilH' wIIl'de bei 1'2 ,\ tm. ab:. Dampfdrl1ck.
!,OOo Vah llllll I1nd rinel' Leistung \'on 2-lÜ !{lJ' l'in Dampf-
vpl'bra llch vo n '20 ' ~ I..y pm /{lI'j , ' tde. garant~ert. B~· i Bl'st,: .lhdlg
dl' l' .\ nlagt' wmde di l' kiinftigl' J\ uC.-tellung ('\Ilpr dlltten !' old l'l'-
rna 't:hinp im .\ 11" 1' hl'hnltpn I1nd dip .\ n lagl' grüßrr gehalt n:
infolgt'de . spn liil1ft dip TIII'hinp ZIlr7.l'it nlll' mit Tpilbelll..;tung.
Ein IJa mpfVt' l'bra l1l'hHVersl1l'h. der infolge die. c.. Pm ·tandc..
I1nd infolge der L nrniigl ichkeit einer r onden:wasseill1essung
fast IIl1l' a ls ~c h ii t7.ll n g :wg('Rchcll werd('n kalIlI. el"ab folgendl'
Rl's l1 lt a tp :
Dip gl'fiird('l'tl' Kühlwnsser ll1 engl' d pr Kondellsntioll"-
pl1mp.. hl'tl'llg im Mit t l'l pm ,tl1nd ;l;\!)':; /1/:1.
Dic Tl'lnp..ra t lll·7.Ilnahmp de. I' ühlwas..el. ' hl'tl'll<J im ~Iittel !)U ('.
dah er d ie " orn I\ ühl wa..sel' pro, tllnde llnfgl'nomml'lle Wiir\lll'-
Illl'llge :\:I!l!)OO. !) _ ;j()!ififiOO KaI.
.. Dil' VOll I krl .\ hdnm pf ahzl1führende \~- i~. l'ln n:l'nrre. hl'-
tragt fiil' dl'n pntspreehendl'n Dnmpf7.11 tand bedaufi~:IIO. l a I..
, 0 da ß ..ich der ..tiindliche J ampfvel'bl'auch der I lII'lm ll' zn
:\ O.):i.)( )()
l~ ZEIT IUO!)
in .\uftrag gegeben wurde. wird aus einer Hat e a 11-1[iedcr-
rlruckturbine b tehen, in der 7200 ky Dampf pro • tunde
(Akkumulator pannung = (.\ .\tm. abs.) bei einer Tourr-n -
zahl von 3000 in der ~Iinute und einein Vakuum von !J~O0 eine
Leistune von 4:"0 PS ergeben: f .m er aus einem Oberflächen-
kondensator fiir 7200 ky , tundendampf und zwei (Ileich tl 0111-
generatoren. die mit der Turbine direkt g cuppolt si nd lind
zu..ammen 5360 KI Iiefern.
() s t e r I' e i c h i s ehr B e I'g - und H ii t t e nw p r k '-
e p s CI I s c a f t f ii I' Alb r e c h t s s o h a c h tin Pet p I's-
w t I d.
Auszenützt. wird der Abdampf einer Förderma, chine und
diverser kontinuierlich laufender ,Iaschincn im Betmg(' von
zirka 7000 ky pro Stunde.
Die •[iederdruckturbinc ist gleicher Bauart WH' die
Ternitzer Maschine und mit einem Drehetromgenerator ge-
kuppelt. der bei :')=>Ü V • pannung und 50 Perioden 220 /{ 11'
erzeugt.
Der Wärmesp icher he'litzt W f Wasserinhalt. Die mnxi-
male Pau edel' Abdampflieferung beträzt drei Minnten. wobei
der Druck maxim I um o·~ Atm. sinkt.
Der Oberflächen kondensator i t für 5000 ',g 'tunden-
dampf erbaut und ergibt unter Verwendung riickgckiihltpn
Wa, . er ein Vakuum von 920 0 ,
Die Turbine läuft tiiglieh während sech .. ,'tundpn mit
reduziert 'Ill Frischdampf von 10 Atm. abR. (trocken g ...l.
Ein llelanunO' ver uch ergab einen Dampfverbraueh \'on 12'7\ ky
pro Pferd tunue (PI = 0'7;) .\tm. ab. Tl' = 0.107 .\tm. ab:.)
H 0 h e n e g (T e I' s l' h ach t der cl ben c: e e I 1-
. eh a f t.
Abdampfmenge: zirka IiOOO ky pro •'tund!': Wärnw·
. peichel': :\:) t Wa. >'erin halt.
Die TurbilH', •\'stem I{ a te a u, leist t bei einer minut-
lichcn Tourenzahl n . 1600 riO PS nnd ist mit einem :\00 KII'-
\ peh<;elstromO'eneratol' (;;;;0 V. :W'fi Ppl'ioden) direkt W'kuppclt .
Ob 'l'f1ächenkondcnsation. Die mU.·illllllt' Pausc der Ahdampf-
li,·femng hetl'ägt [ 3/ 4 ,\ lilll\tCIl; maximnlpl' ~pannungsllhfnll:
O·:! .\tm. Der Druck im Wiil'mpspl'icltpl' hct.l'ügt im 1\1iUel 1'( \ tm.
ahs .. jpncr im Kon(lf'nsatol' ()'OK Atm. abs. (Ilol'h 11irht i11 Betri..h).
W i t k 0 w i t zer .' t p in I, 0 hIp 11 g I' 1\ hl' 11, ~I ii h 1'.
() s t I' a u, für T i l' f h a 1\ S (' h a (' h t.
Die zur Vpl'fiigunr, stchend st iin(llil'!1P .\ bdalllpflIll'ngp
von zirka {j~OO ky wird ill z\\'ei TUl'hinell ausgeniitzt, dil' hl'i
\;;OU mdl'ehungell ill dpl' Millutp ~ :!:W PS Ipi. tl'n. [)I'I'
Wiil'lIIe,peichel' b . itzt :~5t Wa:sl'l'inhalt: der UbNAiiehen -
kOlldpn ator el'giht bri ~:;o ( ' Kiihlwa .. cl'temppJatm pin \'akuum
von fl:!%. Jedc TUl'binc tl'pibt direkt, zwei Körper pinc .. 1111'110-
kOlllp e ' '01''', eier wip dic Tmhinp nach dpn Patentt'n Hat pa u ..
erbaut ist; alle vipl' Körper , ind hinterpinandl'1' ge..ehalte1. DI'I'
Kompr('."..ol' sauert st iindlieh :\{)OO 11/:1 Luft all und komprimiprt
"ic auf (j Atm. bCl'dm ·k. Dir ..p \nlaO'r wird dl'mlüiph. t ill
Betricb O'('..ctzt \\'cl'den.
B I' ii x e I' K 0 h I e n b (' I'g b n u - c: p s. f ii I' dip
.\ I c .' a n der s c h ü c h te bei 0 S S I' g g .
Zwei FÖl'dl'l'lnIH\l;hillen und z\\'l'i KOlJlpn'"sol'pn lil'fl'rrt
zirka 1O.,jOO ky Ahdampf pro •'tunde. <leI' in l'incl' Tmhinp,
.' ,..tem Par s () n s, ansgrniitzt, wird, welch hpi ;\000 I nl-
(In,llIlngen in der Minut' einp I[ö 'hstleist.ung on ,,()O P.' PI"
giht. •'ir betreibt einelttDl'ehstl'Omgl'ncl'lltor (13 I' 0 \\' n. B 0 v r i
(' (' i 1',), dpl' fiil' rinl' (", iRtl\llg von (i~:") 1\1'/1 h'i :!IOO I' und
:")() I'l'riorh'n erbaut. wOl'dl'1I ist. Dip E""l'lmiilsl' pinl''' \'1'1 hral\l'h ..·
vpl'suche', der leidl'I ' nicht im l\onnalplI .\hdampfbctl'iph, ..ondcllI
untrl' Zuhilf nahmc ahged 1'0 '..pltl'l\ Fl'i..ehdulIlpf.. u..gpfiih It
wnl'dc, sind 1Jl'l'ei1-<; VOl'hl'1' in d{'J'1'nbplle Zlt<;flmmrngt· '11'lIt \\'onll'n .
[)I'I' Akkumulator i. t nach df'1Il ,'ystl'm !{ a tl' a u, dip r ondl'lI
.. tion nach dem. 'y. tplII Bai c ,. e erhaut und cl'gibt pin \'i kU1\1Il
von n2°~. Die Tmhillf' i 'I von OPl' 1~l'stf'n Briinner ~Ia 'phincn
fn -ri '. -Ge " ([CI' WiirnH'. ·pl'irhPI von den ,'knda\\'l'l'kpn n
g 'f('rtigt \\'0 '(Il'n: die gunz« Aula e befindet ich f'it . Iä l'z I! 7
in Hetri -h,
I' h ö n i . . ,' t h I W l ' r k e, .1 0 h. E. B I f' k 11\ n n 11
i n 1\1 ii I' z zu .. c h In 0'.
Fiir dil' , e Aula 'p "land Abdampf \ on mehreren Dampf-
hiimmr-rn zur \'f'rfüO'ung. doch war zu befiirchtr-n. daß dlll'ph
d ' un ,·egl'lrnill.ligl' Arh -iten die 'pr I\la, chinon die Erh lrunu
einer "ll'ichmiißigl'n Lpi. tunz dr-r Niederdruckmuschineu nur
mit beträchtli hen, unökonomisclicn Fri. chdumpfzu..ätzen be-
werkstelligt werden könnt '. ", . -urd I iher die Anordnung "1'-
troffen. daß znm Autricl: des () a n z s hen Dreh, t rom ,pucratOl"
U:m t: 1'.1. :)() Perioden. I:!O 1'. sooo Umdrehungen pro ~liTlutl')
(·ilH'. [iederdruck-und cino Hochdruckturbine verwendet wl'l'dcn.
(Iit' uber voneinander vollkommen unabhiingig rheiten kÖJIIIPn.
Sobald in gl'iil.ll'n'n rln-itspausen uicht genii rcnd \bdnlllpf
fiir den Betrieb <lCI' Niedordruckturbine vorhanden i '1. will!
automat i. eh re', elftischdampf der Hochch ur-kmn chine 1,1\-
gefiiln-t , der in ihr eiru- 11(' .('Ip Ausnutzune orfährt , al.. wenn PI
durch Abdro« I'hln!! für den Bptl'ipb der Abdampfturbine 'I"
l'ignPl gl'mapltt \ 'pnlpn würde. Die 'I'urhincn ind O'lpil'hfall.
nach doru Svst cm I' a r Oll: erbaut und r-ruebvn h..i :IUlM) lTIIl -
dn'hunO'l'n (n d I' ~Iillu e, l'in r .\ d mi ·ion. pann1\lI' '"Oll 1'1 • tm.
ab -. und I'inpul \'akullm von !,c)O 0 zu UllllIlPn pillp Lpi tung \'on
:~,j() P, '.
Die I' .\ nlage. welehp tIpmniich t in 13ctlipb 'I'nomnWII
\'l'nll'lI ..oll. bil't,i,t hl' 'ondpl'e Illtpfl', c dadul ·h . daß lICI' .\h-
dampf nicht in dpr iibli('hplI ,,"pi. p tipI' Tnl'hinl' mit lIilfc eine
Hat e a u. ehen .\kkillnulator. zugdülllt wird . . olldl'fIl mittcl
cine. \'on cl 'I' EI 't 'n Bl'iinrH'I".. la phinpnfakl'ik. -( :c . nuch dl'll1
I' tentc n r t l' i.. () Ihr i'e h t au gdiihrtt'n Wäl'mc uf-
fri. eher... Di -'er Appulat \·ill - "If'ich dpn Ekonomi ('rn -
Wärme au' den .\ b 'u pn dcr !<,pUl'llIIl" zurüek 'l' \·innpn und
liißt . ip zu die. pm ZWl'('kpdun'h I'i 'l'lll\rti" gl'formlp Hohre zil'lll'n.
dic von dpm in cntgPw'ngp'Nzter Hi ·htung kommcndcn 1,.-
dampf ch'l' l'rimiirm ,hili n llm"piilt '1' I'd l'II. ·O (1 ß durch dll'
Wiirmemittcilung ~ in kalori diP], Welt prhöht \\ild. ttlt'i hzcitig
soll durch Wa.. Nbp pr 'ngung dcl' .\hga. löhrcn fri. ('her ])an.1pf
Pl'zpugt werdelI. I\lan hofTt. (1 ß dpr .\ pp rat uf dip P rt ~'lIlP
.\ uffrischung df', Ahdampfp. in <iU litativ I und 'tu Tltilall\~'1'
Hinsicht durchfiihl'en und ihn , 0 für l'ilH' \,pn'prtung l1l
dpl' _Tipdcl'dnH'knll 'chillp gpci 'J\l'tl'l' m Lclll'n \\ ild ,
tll'\'l'l'k ' e h ft Bruehpl' I'ohl.>n\ crkl'fül
dip ,I 0 It a n Tl 'C h ä c h t e.
Dil' .\ nlagp. \'l·lchl' dil ' p (:1' pll.ehaft dl'J Er Il'n nliinnt I
~Ia '('hinl'nfab l" \' t lp . in .\ uft lag ,pgph, n hut. hl'findpl i(·h
zurzl'it l)Oeh im B 11. ,'11' vird 1)('. tphpn au
I. cincl kombinil'rtpn 1I0chdruck-...\bdumpfturhin p. wl'kllt'
,ußt'r Fri ('hdampf Oll 7 .\ t ll1. ah . n( eh dl'n .\ hd mpf , Oll
z \'pi FÖHlpl'ma 'chinl'n und \ iN J\onrpl'l' Oll'n /LU IIl1tZt. ] I ' 1'
.\1 chinl' 'inl lH' i 1;j(M) l T md n'lllllIl!l'lI in dl'l' I\lillutl' pint' Ll~i t~lIlg
von :\.'00 /',' I'J"I'I'IIl'n , un \'plpllPl ulll'l dl'r \ hd mpf 111'1 1'1111'1
Adllli, ion. 'pa lllHlU lI" VOll I \tm. ". 1111 gün ti" tl n Val'"
mit I<XJO P,' t('illlimmt.
:!. ('im'rn mil dpl' TurbillP direkl 0' kuppl'ltplI Dl'l'h t.lt~ln ­
"t'IWI' tor von B (' 0 \ ' 11, B 0 \ l' r i ' ( i I' . iu B. dI'll (:!(;fl() " 1 .1 .
:",/) ('l'l'iod 11, tI I:")(), :!\OO I').
:\. l'ilWIll 11 Lch dplI "\tl'ntl'n !' lL I Oll U ,pfühl t(,))
I' ond II atO!' UIIU chlil'ßlieh
I. pinl'nJ .\ kkumul 101 .'v Iprn (: PI t (' i (J I b I' i . h t.
Auf d(,1ll Alhlpcht "'h rhtt' in !'ptl' W Id dPl' () t '1-
l'l'ichi"c)\I'n BI'I J und Hiittp)) '1'1k '1' pli f'h dt Iwfind t . ich
1I1'1)(~n dpr VOll1pI hp ehril'hplIl'lI \ hd ml'fturhil\l' PIl\' 'on ~I<'l
.\ktil'lI"l' ..11 eh Lft fiil 1\1 . hillPIIIJllu \ 0I1ll. B I 1 11 d,' L h ulllt~ 1
,., h' 111'in Briinll t'1 haut!' \ h d III P f k 0 I h l' 11 m ein P. (
ZUI1l Antl'il'h ilw J'i. PI r OInpn' 01 dl '111 un<l 't,k hl'
dl'1I \bdnIHpf 'l'lIl!'ill am IHlt dN Turb\lH' HI dl m I Lt P 11
,\ kkumullLtol' IlPzil'h . \)\l I' ,'onll 'nm eltll\l' I 111 Z ,Ihll '.
dpr KOlllpl' or in ,"('('bulld tl'lIun ' n '\ 'oldIW \lud ..I t
folg nd" Dimp\I iOIlP\I llIf '
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Dampfzyli ndcnhu d 1IIlt'::I' I I 1:-,0 1/1111.
Lllftzdilllll'nhlleJlllle. ser (HoehJllwk:tufl') = :j:-JO 1/1//1.
(. 'iedpf(lJuck ·tufrl _ .-" () /1'/11
Hub = j. 011I111
Dip Komi en .at ion b .teht au. zwi-i Luft-
pllll1p sn mit vonroschaltetorn :Ein. pritzkond in-
satur, ,-
Den Garantien zufolge, welche von der
)Ia' .hinenfabrik für die. e Anlago gegebrn wur-
tll'n, sollen bei 100 Tmdrehungen in tll'1 . Ii-
nute 22oo 'nt3 ,Luft pro . tunde angr,augt und
auf Atm. tberdl1lck gppreßt werden. wo-
lx-i der Verbrauch an Abdampf von 1'1 Atm.
ahs. Ri.ntritt ispannuup 2lq, pro 1 m3 ange augto
Luft nicht überschreiten darf. Fiir die Kondr-n-
sat ion ist hiebei rückgektlhltos Einspl'itzwasi'\pr
von :WO (' voran gP,etzt.
Dip ) Ill chine teht seit April dieses
Jahre im Dauerbetrieb, und hat in jiing-
• ster Zeit vorgenommener Uarantiever;'ueh
gün . ticc Er" bni. g liefert, Rs zpigt sich,
daß b i die er ,\nlagp die unbestrit tone ( 1)(>1'-
lvgcnhcit der Turbine g<'geniihpl' der I'ollx-n-
dampfma 'ehine bei dem Herrieb mit nil'dl'ig
ge'pllnntl'H! Dampf durch den Vorteil wettge-
H!l~ ht wird. welchen di '(' durch die .Iöglieh-
keit des direkten Ant.rieb« eines Kolbenkorn-
prc: '01'8 gewährt. d 'I' ja bekanntlich in bezug
auf den WirkuulJ. zrad allen bisher zebauteu
Turbokompre oren überlegen ist und überdies im U('gt'n 'alz
zu dip. en J' eden beliebicen Pres unm arad zuläßt.
e- " ,...
In analoger Weise wie bei der Abdampfturbine kann
auch d I' Abdampfkolbenma chine bei )Ian"el an Abdampf ent -
weller reduzierter Frischdampf zugefiihrt. werdt'n, 0l1l'1' ( .
~\ nl1 dem "gregat ein Hochdl"llckzylinder llngt'glieul'1I wf'rdl'n,
111 welchem lwi lälllJeren rbeitsplluRen der I'rimiiranlagt' hrwh-
gl\"I'<lnnlcl' I\ c."'elfri.,chdampf den Re rieh dl'l' Sekllndüllllasl'hinc
anfrerhthült, Die letzlJcnllllntf' Anordnllng wurde llllf'h 11I,j der
,\I brecht., 'hächter :\Iasrhinp g"l'trolTl'11.
Zum fünfundzwanzigjährige,~ Gedenktage deI'
ersten elektrischen Bahn in Osterreich-Ungarn.
,\11\ :?2:Uktll",'r ,.1, W r..n·.. :!,i .I"hn', duß c1ie .'r~I(· ,.Ipklri~<,h,'
Ilahll in (\-IPnl'iph·l'lI "un, dip Bahll \11/1 .' Iijcllilll! in di,· Ilriihl. in lI..tri..h
/01.. 111111\11\,'11 11 uni ... Di,'", Il~hll i-I zu!!I,'i<,h c1i,' zlI ..il'· ,.!..klri"·h,, Lilli,.
Abb. 1 Motorwagen der Bahn Mödling-Hinterbrühl
alll c11'1IJ Klllllilll'lIl,', IId"h,· d,'m iifl"lIlli..I,,'n \',·rk ..I'r,· iih..rll"I"·1I lIunl,';
i.. hli ..h liilllll'/"l' Zeil hindur..h ditO ..illzi 'I' "lI kt ri eil(' Lini(' cl..,· ~Iunar 'hi,·;
c1ell/l ersl ;11\ .Juli I ,!) "Ifolgle c1i,· Eriitf/lllng d..r ZIII'ill'lI ..lt·ktri~chcn
Iluhn in 0 t<'IT..ieh· L'n un. (ft'r Barll -l:a. "lIlilli,' in lIud"I""" :!O .Jahr.'
lundun-h bl;"b di, Bllhn \'lIn 'I odli/llo( in d .. Bnihl IIJ ih" , 111 1'1'1111 I I,. 11
.\II~liihrung im B. t ri..I", und "1 I im .1 h .. I! 10:1 , rllllgt, d"r I 11\1 11 11I
,·in,' moderne .·" 'klri eilt' Hahn, t \'gl. ,f, n ,\ 11 1 ,Iz in di, ,r Z. it hr f
I!Hl-t ' . 70\1: "Vi B, kon-t rukt n.n dr-r ""'kl,i ..I..-n Il hn lodhn
Hinn-rbruhl' <. j 1I,·j d,·( Bahn lodlin ' flint. rhruh] in 11m r ur "run
Abb. 2 Ob r1eitun~ der Bahn Mödling-Hinterbruhl
liehen .\ u- riihrUIIl,! wurde tlu St n uuzutuhru n zu d, 11 \\It '11 ,h r
, " 1 . I kstelli !1 \I ·1"' ... U " -hlitzt- 11<'IIl,' zweipolige () l('r1"]1U1I • 1\1 '1 I. I , , " I
e-isernen Röhren 111'1' 'l'~!<'lh \I r. 111 di.. <'11 Hiih"'n IIf"ltl tc-n 111
1
1, u n.
. . I "1 1 \\' " l l ~ lt n .IIU. Il"n nun •dio mitte ,'I r-n von uen 1I~"11 'l'lI' "li ,. 1I
. 1 11 I" ] I 111 ,'h"11 • I' ,welch» bereits nuf tl..r \\,' 1 U I" 1111' 1.11 ar: 'n





, , . \ . k ','1 Il" dll'n,,"tl. Kul" I'l 'I 11dcr Ollt..r1t'ltUIIg:. Z"I'I Itl ..1'.1.11 1IIl!l~' I u". ' J _I 11
I " .]" 1I"l'ml IJI' •• I' 111 .. 'WlIl'l'n mil j .. 1I<·hl , I/lhltlrii 1li'1I ZU ('III,'JIl , '1 1 I ( •I I \I 1'111
, I' I I 1 11 h"lz,'ml'lI 1 t"11 )( ,vOJ)J.{uUr·)''''lleJ) OJl,tlf'I1,,,,t'C"lfOli " . ) " 'lJh t u lu <n
UCII..t<'I'1I Ulld (aUli'1I mitl,·1 I..· ,,,"tl ..r,·r ZIIII)WII ,It /lU I 11 tl, 11
t'" (1"' J)I 11 I1 k 1 I' IJ 'I \\ I ( I I
gel,ild('.,· OI,,·r1C;tllllj.: 1111 111" 11''' I' ~l I ' \1 " lI' ,,'1 /I..hll ""' , I' I
,\I n I .. 11. \\'ir filld ..n /11,,, h, rl'tl 1...1 '1 1',1 '\ 0('1 .1II ~n l ll " ill ", ", ,. I' Z ••
f I f I .. 1')1 \rt' ,., , 11 11111... .. I
,. 1 n 11 IR n Ir 11 11 1(, \11 ( I . l /I' I ' 1I ""11 /ll \10111 ...11 I
fiir \'011, IIl1d .' 'h/ll·IIh"hll"1I ,'111' gl"ul, "111'1 laI, lI)1'h" I' 1.1"
\ ' . I I ' I I' Il 111I ZIIIII ,'1" ,\ (,Jh'r~ \\ Uf( eil ,pi ( (ar J,!f'1l nn (Ja I I I" 111 11I \\ I r, 1 l.f lJf tl
d 'J J1,\ 11 u{ JI)I"( 1111 I ( 1\\.lI11pn\'OJl ('rLoll r"'pitZI·.HI""lIll( • . 1 111 rUl'lflNt. ,.hI111. 111)(
, I k . I Il dill' 11 \\ 111' "li '!llt· "I' 11'11 ,'., · t Jl" · WII I I 'I '
, " .. r', Illthnl'lI 1 I' 0!l .Z\\ll" l'd"lglt> tllt' ',rntTlllIlIl!' ,. • Il r \ 11\\" '11'" \ • I' 111' 11
:11. 'I.ri 1.';1/; .\ U t,·J1I1/IJ/ I: d~1I Z.II .., 11\ °m ..111' 11' Z I' h. n dIll
,·ill .. :1("1 Il/ I Ilg:l' BUlldh"hll IItlL 1",h,'IUI . 10 )')41 I
"I. Hii('klt'illllll! di"III'nr!"1I Jo'llhr .~'hicll,'.ni :'1 \:l.n~:,\~". 'di"n, Illl, Il hll .11
lIi. ~I i) I ; E'-I, dl'm otT,nl!tc It 11 I' ~ r I d 11m' ,\
(:".U.Liehl"d,'ld,' I.,.i B, din, Dif' ..;11" Fllhr' w'ne , 1"11 ' •
.1I11I,·re nl, Rii..kll'illln/l, .1 I. tlhlll, tlUI
•'olDlIlt', I I: \11_ ,lIulIg hahll zu Pari
all' jl," hlitzlt 11 Hlihr' ·lI. ntl 111I' 11,
I :2: 11. hn \ ..n (IUirlott '1Ilmr' lIltd, r!.'m ,p
r 11" I"irdi ..hl' Fahrdrlthlt mi( kJ ;1I..m KOllI kl \\1 l/,'n, I' I1 1 I' , I'
I. :1: E, t, ,·I,'kui dll .nll" nlJll111l nllf d m .~ l' n" 111'
I Z uek ...rod. IIi,' • f1nmzlll iihrunlr ,rfnl).'t. millel Z\l.·.. I un
" ..r" I;gl"r 1·Ei ,'n o .
,\ugu I 1 :1: l'l'llrh hn in \\'i,'n. Ir,o I : I' JlIlung I
:!'2. Oktohl'r I :I: ,Iüdlin' \ old,·rb,"hl. LI.I. ,'I< kIn I" I 111
in 1,·ITei,'h.I'Il)!arll ",.kh. d, III ofl'·lltli..h,·n \ ..rk, ·h" tllt nt
Di,' ~iimtli h,.'n j!,11 IInt"lI llahm'lI \lIlId, n \ on tI" Film
• 'iCJlll"J}'-'; ,~ Ifnl ..ke (., hf l111 I lln
I. :1; Eh·ktri., h, I,fil.'rl.ahn ill lI,all<l"IIII1'I"/oI, ,r', ~II
S, ,'" h 11 " k •. I' I ' . ';irnl"·I).'. 1I,·j di,' "I' 11.11111 kHlll ZUlU' I I"n I I, ""
, '1 roltl»},rwillull in .\n"t'J1r1lJn~. de' c"1I HuJ)t'" ,llIf I '(·hl,·IIf. dl I \ 1111 IIUt4 11
't',L!:c'n dir· Lt·itull!.! J.!t·(Jrw kt \\lIn'. " 11 \\.
I' I ' I) 1 I ,·tfoIJllt· di,· F,,'III1'II').' d, 1'''1 ,'U ,." hIli' I" 11
',I" Im..•I!11 " ' . ), .1. I \ ..r.u, 'hhnhll,nSt/ldil'lIhahll 11I , ollllllll"lk.I, dl'l IlHhll 111 ( ,\, .1111,.
'I 'k I I t 'frllh, I /l."" lul )\\ lIl'll"lI dill" din~ HlH'h 111 • CI'« 111J14'11 H It C l'U ('111
,,,11 ,;<,h "'.•\. E d i "" ZII 1"nl",I'alk, IJl·,..il~ im ,."dlr< I. ]U ,::111,\ ;/"
. u..I,pn fiir ,·"'kui... I... Ballllt'II h, <!lIIltlj.:t 1,,1"'11 (,11. H. •1. " ' I
11 I I . ('I' (I I; I :J) IIlld • "SouH'llir • 'umh,·r). Ilj" ,\11' 1t' UIIIl '/1 111 11I llt'H/lO. 11 I, "
I I 1 ' 1 (11 1 I 1 'I) Zl I'" 11 , lll' 111\ "'1'. ueh.bahll nm 1...·0 I I 11I. , la ug" 1'1" ' , .. _'I
iihuli.,h,· ,\llo,dllUIl \l ..' ",. u I. Ihlll 1I I" hll zu B, rllll I," 0 { ,
H..i d... I ,:; "11' /I 11"1."'11 "ru IU"'II /lahn III 1,,","1 11
fiutlc.'Il\\il'\\i••d.rdlt trolll.t.hu hll ... dt·r(.iilc,l ..dlll 111 BI IllllUhlJI
11 11M)
Tunnelbau.
11,'1' d,·J.lrisrh,· 1:,' lri,·" illl . I. fI 11'1' I I ir, 'I'UI1I1' I
1I111.·rfallll <I, 11 <I"n 11 11 1011 ' 11111 .1"111 , 11111 d.1lI
EI i,' t·' ,'1hilld"nd"11 ~ luU '),'1 111'11 11I' n 1I11"ll ,11, Z I {,(1I'11
.1"11 . 1;1l1t" 11 POil Il l1 ron 111.1'1 '11I' Ilk 111 <'111'11 'I' ulld 1'0. 1 11 nl
nuf .1" 1 k Ln ' di dlt'n I.. I IId,·n. I.u, k. d. (.1 IIItI T Iunk f{ 1111 \ 1 1111I
1·:1' lIun l, 1111 ./alll'· J !UI " 11. ut 11 11 .1 h'll. Ihll Z,,,k d,· ,; ,',1 1,111'11
<I, 11 1!" IIlLIIII"'" ,' 1 HIt" 1I I ~ I IId" llI'n T I Ij"kl "1 k,·11I ' .11 1'1 1'\1."n. I) ,
'1'11 11 11 ,,1 I t I :!II 11/ I,ml! '0 on 111 <I" \1 11 I' ,-.:! I 1/ 111I I, . I,dl,· on I"" I
UIIlI ; :l:! /11 I ul d"1 I 11I' II~ 1111 • h 11 Ul1d:, I /If ,111 d , I k n h ,·h,·11 1I
111 tf. 11 f{ 11 11 " 11 \011 :!II"" ( ,,·1dl, IIt.11 1)1, oll, ", f{ 1111 I I 111.11
k 111 .,1. 1 ..11 ,l i, /11 lind k /11th, h"r '11 '1!I; /I In, U. wh 111I'
( , . 1\111 tl '11 ,. 1.11 I • IlI'u d"n t .. I.d' 1'111' hl'lIl1kl 11 Oll :1 '0 /I ,I' 11.1
/ltl IIl'\li,·1. \111.1, I" 01 kllllnl1 I1l1t 11 11I1' lokollloll .11
Iullll , ,,\..t.. nlll \ lIl h r ,zltk" hh ,I ..llt urd.1I ( 11. .hl 11111 1111 JI\
B' I III I k"III' \11 1 ".I. r·,I, 11 hili hili 11 1t1l 110 1 .1 nllli
<I"n ,I.kl h.n 1I.111tl, 1I11.11I"hlll'lI 11111 d. I .11I 1 "11 '( UIII1 ' 1
I,·i (UII ,dllj.(' r 1.11 11I" Ilt 11 1111.1 dl' 11111 cl, 11 f{ '11 11 111111I .10111 ,I
l.u l1d" II"11 ( ••., L1ln 'l1 1111.1 I IIzlIkllllllllli, hk, 11' 11 u • 11111 "I. n
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Mitteilungen aus einzelnen Fachgebieten.
Seewesen.
Ha Il oekschill' " ru lkulI" der k:1i " I'lie h ,h'1I1- ,' h"1I . urlne,
[111 Auftrage der deut chen Hegi erll n~ is t von d"l1 11 0 W111 d t.
IV ' I' k e n in K i I ein Dockschiff cebaut worden welche dazu
di nt , als Ber gungs chiff bei nl äll ell ~'"n Unl cl' ceb~oten deli elb 11
1I~lfe zu ..lJring oll. und Au !Jo8serungen dnran vOl'll ohll1tlll zu könll en .
I~ l Au,fuhn.l~g 1:;( von U I' kai I' I i ch d l' Ut s c h (' n I n BI' 0 k·
t l 0 n ,d 0 S [0 I' I' e. d tI IV e e il 8 1111 11 lien lIo~n~ldtll"crk (,1I ge lllein.
chafl lt l" h au~ge ll r l J e l l o l 1I"01'(1"n. Du" Dock sclJlfl !Jo t!"llt au 7.1\('1
..inzeln on 'c hwillJlnkürl' orn, die Hm vor.lt'I'On nnt! hintol' t'lI Elld e mit.
o~n :J. ndcr vo~llI~nd cn ~i ll d .. S.ie hilden 801llit dUI'l'h di .. b"idell (Jllol'Vel"
blndungo11 01l1I" stllS,1lII1helillehc:;(:allzeB. Dm; \Va ~e l' I llllll zwis" holl dOll
beiden ,'chill'l:l kürpol'n un~chil1d ort hilldurchlli ßUII . Da, :-'"hitl i t lIIit
: ine m Traggerii ste l'er,;tllll'lI, tins ill uor ?il iHu dpS"f'lb r'l1 llnl!l'ul'll ll..t
IS.t, und welche, ZUIII li eb 11 tier I ntorsoeuu et c lIIiu olB Flu 1·1" 'IIZii/!" u
d ient. Da (;"I'ii tbcsteht UII vi,·1' Fal'hll' crktr ii~ l'lu ill /10'" nfOI' III.
d ie dUl'ch jo zw i 1ll1t'I'I'LI Ibi ndunge n zu
" il1e m fll t '11, " il1 hpitli ch l'l1 ulld sta rrl' 11
Tr:J. ~1 ür JlCI' \'{'r hlll1dl'l1 ,i llll. D"r \\' 11 . N ,
raullI zwisl'lll'lI (Ion I.eid l'n .-,,}11I i IIl1 l1k ÜI'JI"I' n
ist ~o l ll i t I.l'ilt'k ' lIl1 rti g ül.c rwölbt. Dn
(:urii st sit... t a uf dpl1 , 'eil l'I1IVal1dllu g n <1,. 1'
~('hll'illlmk i\rpcr IIl1 f 1111<1 ist lIIit die n f"st
v"I'uiuleL :-'ehWt'nl nnhlll l'1I pautl'lI , d il'
U m e r k u J1 'f. Jhe uaefüh r te u i"..ahl t'J1 Kiull versch led euen Zeil e h r , ft ,'o eur-
uomm en ~nd ~ u r ~an ll liernd ri c h ti~ . F Ur ...urup a und (Jsh rr ei ch . üHI die Heu l ng( 'IJ
fur :'-merlka die Gle ' lA. ngen ngeg~hen . I n den ver chled ..n-n Vt.·r Iffentlic h u ll!iJflll lu••ß t
ei n mal H'l.uJaUlle , dll!l ll t reck 'n lu nge Oller Betrieh länlftl, _1 he r IIIPul' h,.. VerW eChl lQllll
In A uu.' r ik a k- mm t p r) 1 I", (l!pj I \r lL ~eu , in l;n roJitl. pro I J. " Hn lIa
2 \I' IIp n .
\\ ' ir . tehen a m .\ nfan /! der EIt'kll"i iCl'unJ!un ," n 'l" \ ·oll1l1lhtlt·n. und
p . i. I mit 11,· t iuu ntheit zu erwarten. dnß in weiteren :!,; .Inhrr-n E U rh e-i n
'rulk'l' Teil derst-Iben t'll'k tl' iseh lx-tri ..lu-n werden 11 ird.
• 'o rda nll'ri ka holte jt'do('h rasch da Ve rs iiumt , nueh , und , eit I 'l l.i
nu hmen die e lc k t ri. c he n Bahnen der . ' l'lIen W elt e-inen ungeh eu eren .\u f-
'1·1" ,·un!!. Dieser f!n,U,· Aufschwung wurrh- b"J!iinstigt durr-h den s" hh·,'ht" n
Zu st and der St ralk-n , durch die gruU., .\ lIsdphnung d i-r St iidt t' lind In -
dllstri, ·gebil'l l·. durch li-icht.e 1<:I"I" prhllnJ! dr-r I' onzt'ssion"n , du rch gCl" inJ!"
Anforderung an di e Sch önlu-ir der Ll'itulIl.('·1I und ni cht Will f: erinl-:' tr-n
durch da s St reben dvr Anu-rikuncr nach llIii diehst cr .\ II." niitzlIlIg der Z"i t.
In Europ n wurde der Ball von Ol)(,d.·itllngl·n im l nnern der Sl iidt, ·
nnfururs überhau p t nicht zlIgl' lasse n. lind e rs t, als dito l rnerik un i. chc n
E rfuhrun zen und Konstruki ionen nu ch in 1':lIl"upa 11I ih r lx-kunnt wu rd ·n .
kon nten a uch bei uns d io ok-k t r ise hc n Bahncn ra. «h IIn Au sbrvi tung
I!cwinrwn .
.\11' nnch ste henden Dat en ers h-ht ruun d i« En l\l icklung der ck-k-
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Art der Leis tnn g
1
Nord I Süd I(Längen in Metern l
1. ohlatoll en Am 21. Jnli 1907 durch - :1geschlagen 1--
2. Firststo11 en Fertiggestellt
---
t;esamt leist ung arn 31. Ok t. 5057
I
~l:i77
)I onatsleistung 140 124
3. Voll ausbruch Geeamtleistung alll 30 . • ·ov. 51!)7 :.1001
In Arbeit 30, :i4 ~4
" "
" "
31. Okt. 1~4 2::;f)
"4. M:lUerung G esauitleistung arn lf1. Okt. 4813 2728
der :lloJlIltslei stung 1m 18l:i
Widerlager Ge snmtleistung am 30.• · <l v. ·! U70 2!Jlo
und des In Arbeit
"
30. n l!J!J 8r)
Gewölbes 31. Okt. 185 I~l:i
--
I '
" " -Gesamtleistung arn 31. Ok t. 310 -
5. Sohlen- )lonatsleistung . - -
gewülbe Ge samtleistung arn 30. • '0 \' . 310 -
In Arbeit ., an. n ' 1 - !I
Gesnmtleistung am 31. O~ 3703 2200
:llonatsleistung , . . . . 120 -
ti. Kanal " esamd ,;,'""" ..m 30., [uv. ' 1 U ~2;_J 22130
In Arbeit ,, 8U. " . . ·1511 -
" " " 31. Okt. . 13fU -
G es llmtleist ung 8.lU 31. Ok t. . 1335a :!O257. Tunnelröhre Monatsleistung ,I 2tiO 4;)
vollendet Gesawtleiotung lun 30. "'0\' . . 3tilH :!0711
IAus dem Tunnel abfließende \Yassermengen: .'ordseite10 I/S ek., tiüdseite 90 I1 ek.
Zusammenstellung der bIsherigen Leistungen heim Haue des
Tnuerutnnuels (lang 8526n, ) 11 IU chlasse des Monates November 1908.
Patentbericht.
Die \'ollständigell öste rreieh is~he ll Pat~~1 chriftcn 8ind durch ,die.Buchhal\(llu :I.~
Lehmnnn & Welil zel , WIelI, 1 Karntnerstrat le 30, erh,lltheh. Der Preis
eine. E. ernplures betr~t K 1.
(Di" erste Z"hl h(',lent"t die Kln' se, die zWl'ite Z"hl die NUllImel' des Pall~lItes)
41;,-:1145:1 \' t-rhrt 'nulII l!:skl'll flu lasrhiu t'. \\' 1I 1 t el' I> r,' c h s I l' 1'.
.\1 ii n n e d 0 I' f (:-;e b w " i z). Der im Zylind(,l'mant"] hefindliclll', nal'h
d l'm Explosionsl'llutll -I fiihn'nde Kllnal l!l ist an d pl' ~tl'lI l' , wo ('I' (~"I'
l'mfl iieh e des Kolhen s gt'g"niibe r in den Zylind,'1' mi ind,'t. dureh "111"
mit mindl'st en s eine r Durchhrechung 1i '; . 0
\'('r seh en en, im Zylindermnntd \'on au U,' n ~
\'l 'r st l'llhnr a nge ord nete Plntt e IL \'t'l'deekt ,
um durch deren " cl' t eilung den Zeitpunkt ,
in welch em di e im H ohlraum 13 des Koll)('n ~
\" 'I'di chtete Ladung in d l'n Explosion s ra ulJI
iihertl'itt und >,omi t a Ul'h d i" Lci tung' deI'
Kl'llftml\schinl' ä ncl,' l'll ZlI können. Die Kol ·
hl'nstaug,':!fi ist in clt;.r l .iinf.:" '\l'h ~l' durchbohrt : dl 'l' dito Kol1"'I:;~anf"
lIIit dem Hnsch lie Uendc n (;"t ri l'lJl't e il \'el'hind"ndc Bolz, 'n ":' I .Ist
\'l'l' stl'lIhnl' mit Ictzterem \'el'hunden und wci~t ..inen· c i ncl'~ (' l t~ IIIR
Fn'ic fiihl' endt'n, andel'cl'seits auf se ine m LmfanJ.( ausmündenden hunnl
:?H llU f. d.,!' Ill'i d ..!' Kolbl'nh(,\legung ze it woillc mit der Kolhen ·
s t Ingonhohl'llng :!(i in " ..rh indung kommt , Ulll zu einem von der Bol ·
zonoins tl'l lu ng Ilbhii ng ig.·n ll'itl'nnkt d pn E.-plo. ion raum Iwlll.lfs .\ UR·
tritt von \'crbl'l'nJ11l1lgs/,:lI,, ·n \'l.Jii bl' l'gehe lld mit cl ' I' AtUlosphan' \ ' {'I"













'. 71 10.1B:! 1 ' . ~ 'Oll
I:> 302 22 .:164 35.6(;(j
22.02u Hi.;,·iG 5-1.5(;6
Der «k-kt risoln- Bl'l r i,·h wird mit. drei Lokomotiven ~efiihl't, dere n
j" de lIoUS zwe i se lbständ igen l~inlll' i t.cn best eht . ,Jede H al bein heit kann
Iiir sieh a lle in 0I1t'1' in Parall elsch altunu mit einer anderen oder end lich
heidl' Hälfte n nach dcm "ul t iplsystem als eine einzige Lok om ot ive
verwende t werden , ,!t·d" Hullx-in lu-it wird d urch d rei ko m pe nsie r te Ein ·
ph a. vnsc ricnmo to ren der W" t ingh ou se-Ty pe von je :?5U!' nnge t rieben,
di « voll" L•-ist un 'sfä higke it einer \ ' 011 tändigcn Lokomot ive ist demnach
liitHI /'S. Di" Zugkraft derselb en lx-träut bci einer Geschwind igke it Yl I/I
lli km in der Stunde :?{j.O()() 1",'1. Die Lokomot ivun si nd derart, ge ba ut,
daß s ie e- inen Zug von 1000 I a uf der ite igung vo n 20 u uo in Ga ng
se tze n k önnen. 1Jie Hiil'hsl gt'~e1m indigke it e rreicht :~."i kill, "S is t jedoch
heahsieh ti gt, " in" t ;" sehwindigk eit vo n :IUkm n icht ZII überschre it en.
Di,' Hauptubmessungen e im-r Dopp ellok om otive s ind: Länge von
l'utler zu l'ufTer 14':15111, Hiihe von der ~eh iene bis ZIIm Dach :~ '!lilll ,
griiUtt, Breite :! 'iii 111, Entfel'llullg der iiu ßer..n Achsen bei de r Halb..inh cit
1'1' 111 , Durchmesser der Triehriidcr 1'5i 111, Ge wich t bei voller Ausr üstung
I:J.) t: das ( :ewieh t ist a uf die drei , bezw, sec hs Ach sen nah ezu gle ich
verteilt: Auf jeder Hulbcinhcit befindet s ieh e in Einpha sentram form nt (Ir
welcher di c l.e it.ungss puunung von :1:lOO l' au f di e Betri ' I~spnnnullg
von :?:15 V hcrabsot zt. Sowohl Transformator a ls auc h Antrieb sm otoren
werden vermittels ,'illPS 100 V· Eillphaspnmot ors durch Luftströme
gekiih lt, und zwa r wird di,' r-rwiirmr e Luft im oommer ins Frei" und
irn Wiukr in die Führerk: hin e zu r' Erw ärmung dersel ben ge blasen. •\uU.'r ·
dem is t noch Erwiil'luung durch \\' id" l's tiind" vorgeseh en . Die B, tätiguuc:
dur Fnhr~chaltcr und der Brem sen ,./'folg t durch Druckluft . Di,' Fnhr~
·plmlt N ont hnltcn :!I Kontakte , vo n welc'h l'n li Fa hrkontakt e si nd.
I li,· St rom ubr u hn u- erfolgt vo n de r Oh ..rlcit uu g vermittels e ineR I' ant o
gru ph-T ro lk-ys.
DlIs Kraft werk lil'gt 1II11I1 I11 pri kl\nisch" n l ' fl'r d i-s Flu-s« un gefä hr
:i00 111 \ ' 0111 'I'unnek-in gun g l' in wä rt ~ und e t w11 :W I/I von der 'I' unne lm itu -
entfernt. Jo:~ c llt hii lt drei \\'l' t in ' ho us,·· l'ar:oll'.Dampft urbine n, welch e
zw,' ipo lig,' Drciph ascnwech selst nunn u .chi ne n fiir 3300 r bei 50 Pol -
wech seln unt n -ilx-n : dil ' l 'rndrt'hung zahl \,,·t rägt d emnach 150U in d i-r
)Iinuh'. EiJll'd"r I'l u ' eu d i" u t lIIit I:!;;II A'II" L•.'ist llllO'fiir d"n Lokolllo t i\' ·
betrieb : ,lies,' I'h as e i. t lIIit e inl' m T iH ill ·H e ' )1.'1' aU 'geriiste t, '0 duU
~Ii , ' "I'aullunc: d iescr I'ha~e un uesch nd l,t dC' r Bell s t unlll'~Ch wll nk Ullgen
111 d. 'n I nelNc'lI I'hnsl'n un wriind cl't cr ha lten bleibt..
Ein e wichtige ßc'la stung dcs Kraft\\'('rkes 'ind di c' l'lW1p:tl ti olll 'n
zu r Fn'ih 'lltung d, 's Tuunels von B" g, 'n · und hnl'ew as CI' sowic von
~ick,'rw 'SI'I'. ZU di es"1II Z\\ ee k., s ind >\n heidc n TUllnclm iindungeu
I'ump. tntioul'u e l'rich tc,t , d,'rl'u j,'n e iJl I'ort Huron minutlich I lil a
und jon!' in I'ort ~arnia :!ii 11/" \\'as~er ZlI fÖl'del'l1 \'('rlllng. AlIUcr die~en
Flichkraft pUlIlpeu ~ i ncJ iu jodl'r I'ulllp~tat ion noch je zwei PUlllpCU fiir
O' 11/3 in d('1' -'I inut ' ~ tii udig illl BI'!rieu." ",·leh,· das Kond,'u sat i,m ~ .
und ~iekt'l'wasspr a us dem Tunll..l förd"rn.
. . 1)(0 1' 'l'uun,· lwil'd dure!J ·11'0 Lampeu el"lw llt , welch e a n beideu. l' it" 11
II} ' :1IIer ll iilll' VOU :1 111 angehmeht s ind : s ie s ind zu vi,'ren in einc lI
1\1"'I S vou HO V I';I"U1IIUlIg gl's ehult.et . Fiir dil' Bl'leu ehtung der Bahn ·
!JofsllIllagl 'n Z1I b<:ideu :-;l'itl'u de s Tunnl'ls . iud :10 Bogl'uJlllllpen in \" '1'.
1I"1'1\(lulIg , welch . aus deI' Kmftst ,~tion nJ"iehstrolll 'I'halt.'n . der d1ll'('!J
pin, ·u Q\Il'ek silbcl'gleil'hl'i l'htl'1' gelidcrt wird.
. ))el' Betricb auf di eser 'l'unnl'lstn'ck e i. t eim'r d" r sohw ierigst '11 ,
1\I"htsd, 'stoweni gcr hat ' ieh se it der IlIn 17. )I ai I!lO,' ('r fol Tt n ErölTuun l!
tI,·s ,'II'kt ri~ehl'u Bet ri l'h,'s nieh t der geriug. ( ' .\ ns t. nd e r 'e he n. (.. El ectl'icnl
\\'orlel " , \ '01. 1.11, . TI'. :!O) Hr.
Ut'l'i ch t i1bc l' dcn Stun d dm' .\ r heitcn am l, ö t ~c h herg·Tunncl
( J.lin"c 13.735 111 ) dm' HCI"IICI' Alpcu ba hn ( Bern - ,-'im p l" n) lun
:1II. ,' ''"c mltcr t90R.
Lilng de s ~ohlstollens am 31. Uktoher .111
" " " ,, :IU, Tove mh I' In
(:oleistete Längu de s l-'ohlstollen s im
. 'ovc rnher . . . . . . . . . . m
:\ I'b ' ite l'sch ich ten nuUerhalb de I; TUl1nel s
" im TUllnel .
" totnl . . . . , . .
Mittlcl'lJArblJitorzlihlpro Tag außerhalb de s
Tunnols . . . , . . . . . . .
~lilllore Arheitorzahl pro TlIfT im TUllll I
" " "" totnl(:lJstoinstemperatur vor Ort. . °
);,I'se hlo s ene WlIssennenge l/~ek. 1 75
Er" 1in Z tJ n d lJ Be mol' k u n g e u .
T' 0 r d tl 0 i t . )Je I' tollcn"ortrillb hli eh ingoe teilt. Es \I urde
~1I 11 Voll ushruch und lln der -'IllU rung weiter go a rbe it et. Di e Bohrun"ell
In den hl.id on Bohrtürmen im f:ast erlllal be i Kill 2'7011 und 2' 'i O be·
gannen IIUI I ~ . 1 Tovu mho r IIl1d er n ' ich te n ine Tiefe VOll 17';,0 m.
il d sc i t e . )Ja s im ~ohl8tollen er~ -h lo' ene Uest eill bc tand
a~ls kl'i tallillischcn ~ehiefeJ'll. !Ja. :-'troieh n d 'I' nc hich te n h -trug
• f)(;O und daR Fallen derseihen : 640. Der : ohl"t oll en wurde mit
nl(J"hauis rher Bithr u l1 g Huf 15[) 111 au fgcfnh 1'<'11, im ~liltf'1 pro Arh" it s·
tag 5' 3 1 m h i vi I' lu gl'l' soll .1' 'rku. sion bohrm:u;ehiuen inl Gsng .
!fl Z":IT~l'Il\{\FT I ll':S { ISTE lm. 1.' (;\<: , ·I E\1I{ - xn AIH'lIIn:K1'E ' VEHEI,'E: x-. lUII!)
a.
,cl. t ur
III l hu .





H = Heft, N = Nummer des lauf nden Jahrgan , 1111 kein Jahr zahl
ang g ben I
D m Tit I vorgedru lu I die Biblio h ltuahl.
Zeitschri ft en Für mehr ere technische Gebiete.
laufenden Trommeltilu-rn mgeordn..ter •"'hiipf iel ..- 6U d, 1II \\ 11 ,'1'
lu-rau: l!I-llOl"'ll und auf im l nn rn der Tronunelfilter ' 0 1' r, ,'Ilt'IH'1l
.\ hle it u ng rinnen .i h fiirc!t·rt. orauf da noch mit I iru-n U" tand
teilen und Fl ern h,,1 denr- Wa . CI' einem Z\\ it n : Iz \'011 mit \lil ·
nchmcrrippcn I:l usge tat.teu-n Filt rt.ronnneln zujn -Iührt \\ ird, in
wek-lu-n die hernusg..holx-n..n frincn Be tnndtr-ik- nuf im Trouunelinnorn
Elllgl'Ol'dlll'll ' Ahh-it ung. rinm-u Elh~(I'I, '('1'1 \\ .. rd ..n.
/
c
:>!I. 314 .I Sr hh' ulh'rrn tl lIIiI i-ln-
,,'ili::"11I I:illillul und ,llIrrhhuhrlt'r Jeud -
\l alltI, Fr. ne bau P 1', Berlin. l iureh
z('ntri 'eh angeordnete knnum rti r IIUS -
ll(-hildetc Dichtuugsriu r r , r,. dito auf
lx-iden _eiten des Had... 01' chi ..dl'fll
Dnrchmes er d d l IU'sitzen, wird ein der Richtunu und (.röl.ll' 1\1 h!!e"iin~cht.er Achsial chuh des Rade CI'ZI·U!!I. zwvck: ~Iiilldil(e r nla I-
dr- 'purz8pfen auf der Spurplat.t ... Auf der Rück "it., de [{IVIf'
kann ein leicht au wr-cln " Iharel Hin ' angf'orchll'l s in, do en Kä m me r
in die Kiimmo I. elI-,., I'h t-nfu llsl\.uR\\l'l'hsl'lhnren Dichtunc: riu/o(I' "in
!!fl-ir('n, um den Ach ialsc huh in we-iten I:I'(,llz"n ii ndr-rn zu k önne-n,
:>,- :11:>:11 J-:inrl~htnlll: zur IC,'llIit:1I111: \ Oll 1'lIhrll.lltlulI'\1I1 . "1'11 .
() I I' I' r. \' e I' ein r ii I' Z (' I I u l O H " f a h I' i k n I i n n, \ \ i I' U. Ilil
~rohl'lI Be,tandteile ""rd"n mit IPI in "i lll'llI l'rstl'n •·alz.· "on um
46. :11414 "isch -
,urrichtun~ mit ~ t· ­
" l ,·n ,'r h· lII . dOppt'1. itzl -
" " 11I C;; ,, ' ntll. \' e 1'-~ i n i g t e .M 110 S eh i-
n"nfabrik AII~'-
h u I' g 11 n d ~l 110-
. chi n e n hall l! c-
'pll chaft .'ürn- A
her g A. G., _Tür n-
h c I' g. J) Doppel-
itzvcntil e wird von
einem ringförmigen
~Ii chraum mit unmit-
telbar neben den Sitz n
de: Gasventils befindlichen Schlitzen 1\ 111111;shen, durch welche uus
einem den .\Iischraulll rin~fi;rrni~ «inschli..ßenden Ruunu- ung(·"lpul'l't.·
Luft eintreten kann.
4',-:111>10 ~lch ZU"lIlIIlIIt·n ·
zicht'ntl e ehruubeumutu-r. ~l lL _
c hub e I' t, ' 0 t t h U S. Dil' das
~Iuttergewindc tragende H ülse a iSI
uu zähem ~latcrial mit sich verjiin -
gendcn Rippen a' geprellt, w ilch I..tz-
tere durch I ile Au bauchungen dr-s
Hülsenmatert - so gebildet sind,
daß ic hei Anziehen der ~Iuttpr
nicht nur durch ihre konische Form
da." ~Iuttcrgewinde immer stärker gegen
den Bolzen pro sen, sondern auch durch
die inneren Höhlungen (/2 zugleich ein
Zu ammenziehen des "lutterg..winde.
materiales restarten. um den Bolzen
immer enger zu umschließen. •
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llHti 'r hl' .\ rchil crl. LIIIIIIIIII. ~ 20" I!W. Tafeln: Kirche in
Bulhnm HilI. Landhaus bei \\' h it chu rch . Landhaus in • ' o r t h Slokl·.. '('ll"
Kirche in \\·a ll ing tun.• ,1-:)"1000 Hall " .
'ij'-t Th.. 1111 1101 ,'1'. Llllldoll. ~ :~4:n. I!Ul,. Tufl'ln : Amtsgebäudo in
Simlu, Kirche in 1:1\'I·ocn. Schul« in Abingdon. Landhaus in Guildford.
:!ün Tln- .' Illd io. l.lll1dllll. ~ I 9. I!WS. B I' i n I o n: Di,' neuest en
l:,'miilde von -Iohn Lavery. :\1 a Il 0 wund G I' i g g S: Gartcnal'chitl'ktur
(Fort s .) . 1)1'1' östr-rreiehische Porträt rudierer Ferdinnnd ~I'hlllulzl'r.
-'10 b h S: Die preisgekrönten Entwürfe fiir ein Roformu t ionsdenkmnl
in Uonf. 1),,1' 'lalt>1' Fricdrieh Yut es. Die neuestcn Entwürfe in ,1,·1'
Hnusarchit ekt ur.
-ta-tll La fllll,lllIclillll moderne, Puris, ~ 12, I!WS. T h 0 m a :
Monumentalbrunnen . Ball e y: Entwurf für eine K nubc nsch ul e zu
Sainle ' . L u r I' n in: \\'ohnhiiuspr in 'antiugo di thih-.
:i828 L'Archih·c1l1rt·, I'ur] '. ~ :>1 , 190~. K r i v l\ C h (' i n (' u nd
.\ pi C' h k 0 f f: • 't'lle Brücke üb er die Neva in St , Pe tc rs bu rg .
Zeitschriften für Berg- und Hüttenwesen.
li8 '.sl. Zt·ilSt~hr. I, 11. U. lIiittl'II\1 .. Wh'u. ~ :>1. 1!lllS. \ ' 0 g I:
Die Schernthunnersche \\'e r ks \"l'r iitfnung mit Bohrlochwässerung.
Stat ist ik der Schuchtfördersel!e im Oberbcrgnnusbczirkc Dortmund fiir
uus ,Jahr I!lOi . Einig,. \ ' c l'sul'hl' unel \ ·l·r! Il'SSefilll !!l·n b"i m Be rgbau in
()sh'nl'ich (::lchlul3) . .
-tOOfl Stahl IIl1d I~i",·n. UibSl'lIIl1rf, ~ :>1. I!IO . :\1 ii II e 1': Zur G,"
sehi"hh' !Jer nllhllosen I{Öhll ·n . Große Hiil'dl'lpn', SI·n. L I' her: Di..
,"1'l'wc nd u n j! \'on Kokill'n in d,·1' Ei~engicßen'i (~ehluß ).
100.') \ 'I·rhalldl. 011'1' ::1'01. Il,·iehs:ln st. , Wi,'n. ~ 11, I!HI • T 0 u) U:
I"r il'eh 'l'u l"l' n \'OIn I' is id ium aJIIllieull1 .\lüBel': Bl'ouachtungon auf ei lll'r
I>on a useh l ick ba n e l)f'i K a hlenbe rgl' rd or f-\\'ien . K ern e 1': He isebl' r ieh t
au, der östlichen Zagol'jl'. Huinr ich I'rinzingl'r t. Gu ·t a v :\lay r t.. ' I:!,
Wo, . K ern e 1': Die Tria" UIlI 'iidrandc der \ 'ilajll planinll . • ' 1:1, IHO,·.
. ' i I'm ir ud z k i: . "eue Beitriige zur Fauna der jlll'll'sischell K lil'l' l'n
d(·s 1', nninisehen K li p pen zuge '. H Ö fe 1': Da~ Alter dc~ K nra.wa nke n .
H I' I' i t sc h: GfIlnit au ' dl'r Cmgebun<7 von t\beluach m 'telCl"Inl\rk.
H "I' i t . e h: Serpentin \'on Hruck a . d. ~I u r . B 11 c,h: J'seud ocy on
Sl\nRlInil'nsis La st. l ' l.t. 100, . I' e t I' a s c he k: Das \ orkolllllJen von
Erdga'en in der l'mgeuuug de ' Ostrau-Kar~,'iner Slein~oh]enre\'iol's.
H i e h al' z: • 'cller Beitrag zu den .'cokomh,ldungen bel K IlIt , 'n 1l'u l -
gehen, S ti n.'.-: Horg tiilZI' im Bereiche \'on HO\"l'l'c t o·Riva . T o r n-
q u iR I: • 'och einmu l die .\llgiiu.Vorarlberger Fly ehzone u nd der snh.
llIarillt· Einschuu ihrer K lip pen zo nl' .
1240 Th e 1-:11;':. 111101 ,lIinin l,: Jourllal. ~I'\\ lork, ~ 24. I!IOS. Hu t ·
,. hin ': Erdbohrungen llIit Hnnd~t l' ie~) . A u? I' h a ~ h: \\'ol fra lll -.
Vorkolllme n im Innorn von Alene. H I g gI n 8: Die Gewlll nu ng d es b~1
( 'I in ton im .' Iaatu l'ew York zulage l iegenden Eisenerzes. B lu e : (Jlt'
\ . ' r!n d u ng \'o n B ru ch st e inen in d er . ' a ll F ranc!seo 13?y . H ili : , Da s
SPlliirf(' n IUlCh ei lll' llI Gn ld lagel' a uf \l' lssen scllll ft !Jeher (, ru lld lngl'. l a I"
so n ~: Di,· E, 'plosi on im ;\Ia ria nnnsch?eht. . _ .~n!J ,\ n lla l,'s t1,,~ ]11111'8. 1'111'1:" " I!IO~. L 0 d I n: (.esellll'ht,·
d" s Bl' l r il'hes d l' r Bl' rg w" rke zu Pon t p l·a n.•\ uhr u n: üher Gruhen-
hahlll'n mit Be n z in lokolllot in ·n h' ·l r ieb .
Zeitschriften für Chemie.
:.!.i'0 th'·lIIik,'r -Z, 'itlllll(. Kiilh,'n. ~ 100, I!HI ·. Sam leI': thl' l'
I'rohellahnH' körniller In lpr illlil'n . \' 0 'e I: Ge , chiehle cll·r Holzd es t il·
lation (Fmts.) . H I' i k .. I: • ' eue Be..timmung \'on Ptla!l zelln l ~a l~.' id,' n
mit r alium'llH>eksilhcl'jodid (·chluB). H a n f I a n d: . eu(' :-;uhut t -1 -
ma,phincn.
g:!70 f1H'lIIisrhl ' IlIoI.."lri, ·. 111'1'1111. ~ '~4, 1905 . Re \- I' I' d in : Die
"h!'mi 'l' lw f lIt/ust ri, · in ,h'l' ' ·lllw iz IHOj'. L ii d I' l' h : Dil' Au 's tt ' lIu ng
d" r plwmisehl'n Ind u st r ie lIuf der \ ' I'r sam m lu ng dentseher • 'aturfol'sl'hl'l'
und ,\ rz t ,· zu K iiln ( '('hluß),
:!.'), :l TOllilll!lI,lril' ,ZI'i\III1l!. 1I,·rlill. " 1:;0. !!lOS. Dr. Uol Ifried
I' la t h t. Ein 11100"11 der iiltl·~lt'lI Z"montfaul'ik am Kon l ilien t. EI' k ,. I:
Dip Zl'IHl'nlindu..ll'ie in dl'n \ ' Pl't·in ig- t l'n , IlIRlen \'om .Jahre I!)Oi . De r
l'nglischl' Zellle n l ha nd e l.
1':115 Z~it'rhr. f. J>h-ktrucht 'mh·. lIallt" . - :;1, 190 • H uds 0 n:
Liislichkeilsheei ntlllssung durch H yd l'llt u ild un j! in U;sung. B I' n n I
und Sn 11 don n i n i: " er leichende l ' n te r 'u ehu ngpll iih('l" .'nlzhild u ng
und iih" I' die Basizitiit der 8iiurcn nJln phy ·iko.pllt'mi~eh(·n :--; Iund·
pun kt . Lu t h ,. /. u nd :\1 ich i p: (Jns ~I,'ktl'om()toriscl~,' \ 't>rh lllt l'!l vo n
l ' rnnyl . C rn n ogl'n llln gl'n . 11 e !'.z 0 g: l,lx'r ,.i n,'. Bl'z l..h~ ~ ng Z\\:I~('h~' n
()b"rtliiplwns pa nn ung nn d s p"zlhsehl'm \ olUIIlI·n IIIch tll._SoZlll·rtl·r I' Inss lg-
keilen.
Zeitschriften für Elektrotechnik.
4n2R I~h'klrlltl'('hll. 11. 11:1, Chirll:llhllll. \1'il·lI. 11 :;1. I!HlS, E md .. :
[)a s Indukt il)n~g,.st ' l z (:O;ch IIlß). E die 1': ,'t ucHen übel' d i,' Bl' ree! lnllng
d"r ' "on l llk tfed ern n nd j" onl n(,t h iirs t ..n für , ehnltaf'pllr te ( l'OI'ls .) .
\\' e i 11 g I' ii n : A illm inilllll hlitzauleiter. ..
I 34,3 I-:h'ktruh'chll. Zt.ltsrhr.. III·rlill. 11:>1. HIO • Te i e h 111 11 II e 1':
HeKUIil'l'en d"r Bog('n hu lIl" 'n mit sphriig"11 K ohl n u nd BlnslHlIgIlPIl· ~1.
BI' (' i si g: J{(.f1 I'.-ione n in FNn:prl'chleit ungclI . 'I' e m (J r· eh a_pI':
Eh'kt risdle lI e iz \'t' l'fl\h n n in der TUt'hfabrikal ion. J) 11 , ,. h n 1 t z :
11.. 1' hl'uli '" ,'land de' . \ I'pllfll h ·hall ' " zur panJllelprojl'kti\'i,dlt'lI. 1) 111"
r . t, lIun)! \'un JWIIIg('lIhilder n . ;\Iittl·ihlllgl'n dl'r ph)'. ikllli_eh·l.·('hnl~ellC'n
Zeitschriften für Architektur.
Ilulldlll:: . ' I ' \I~ . 1,IIUdllll. " .~ I:;. I 0 ' . T,lf,'(n : Hau mit
.' 1,,·rh"l'Il". K a p,·II.· in lI a lllp 11 '1111. Kill ,l" III 1'1 II 111. t,·I\'1.
74.tO Sü ddeutso l... 1IIIIIZI'ltIlU ::, lI iilleh ,'u • . ' :" , 190 '. Beb auun rs -
plan fiir Redwitz in Oberfrnnkun. ZUIll 1)0. (: I'Uurt 4 1l).! Gahrit'l \' . .'l'idJs.
1\mi ' . I,,'lm'rinnenuildungsanstlllt tiir Olx-rb ay ern.
:l!I7 Z,·jls ch r. 11. ",·r . deuts h. 111 ::. • 11,·r lill . . - :;1. I !UI . L II k e:
Il i, ' neueren Lokomot.iven ocr l'alerlonian Rv. .' t ii e k 1·1 : MatheUlatisch!'
\ " 'I'fllhrl'll zur l nu-rsuchung nll'ehllni. l'hl'~· Probleme. H I' 111' 1': Vort ·
vh r it te im Bau von .\I o tü ronlll iuu .. en und chweren .\IotorJa 't wa gen
( ;>;l' h lu U). E y e I' lila n n : Eine amcrikanb clu- t: l\ .lIl11~chin,· . H ol z e r:
W:i lzhch,>1. Kir n e r: K ug..lI11gt'1'.
1O.(j:~() Z,'II 'ehr. r. 11. l!I'S. Turbluenu « e u, lIiiIlCh"II, 11 :1:;. 1!l0l'l.
·......ut-he mit der • Tov',k. I'UIllI"· . t: a I' b ": • ' euere An schauungen ülx -r
\\"assl'l'rohl'k 's~t' 1 (Fort s.). Eng. .·1 m a nn: lJil' \\"a~serkräftt· Schwedens
• 'OI'\\" '!Cc r'lS un d ocr Schweiz.
li:!fi Z,·itl!. d. l,'r . deutsch. l-:i,,'uhahIlHr\l .. IIl'rlill. x 100, 1!1O~.
El'hij hung ON I'ersonen tarif.. in der Schweiz j Einheitliche Bezr-ichnung
•k-r Lol umot iveu im Boreiche rl..s \ 'N ..ins deuu eher Eisenhahnn'l'wal -
l u ngl"l. Ili , ' neue Eisen ha hn sehu h' der "1I(Ii~ehen St aut sbahnen.
:l(~t~ ZI·lIlmlhl. d. lIulllt'r\l .. III'rlill. ~ 101. I!IO . Waldfriedhof
in :\1ünc lu-n. Ilie En t wiek lung der Rhe in .ch iffuh r t . Der " Au gu s t iner
stock" in .\Iiinehen un d der We t tbeworb fiir ein n eue-s Pol ize igehiiudc.
:!():!7 1':IIl!IIII',·rill" . 1,1111111111• . ' 224~, 1!U1 ·. Sichorlu-it vurkehrungen
in 'I'<· . t ilfu lu-ikvn. (' 11 n n in' h n m : Kuu äl« in Flußmünduneeu (:--;l'hlu13).
Il i" .111t lillh(· ..lek tr iseh " j ' l'Ilft lln lngl' h..im Tl'OlIhättunfnll ( ·c!l\\t·dl'lI ).
1li.. 1'11 1111" tul ion dur BU/'Illa Oil ('0. Di,' I'l'iiflln!C der Vi, tIlIlZlllt" ...·1' in
.\ nlt' l'iku . Die Applll'llt"allsslt'lhlll' d"r Phy i('nl , ·,...·iet)' . V"l'sIl1l1mlllnj!
d(·s Ins t il u t " of :\let3ls ( . hlllU) . Lag('f , Ballart :\liclll'll. F I"m i n~:
\ '0 1'1{ii 'I' iill<'1' H nd iot , · Ie~ l'lI p h i l' und H uliolcll'l'hollie (. ' ·hlu13). \ 'N it)'s -
Bow·nllllllp.'n, Il 0 n e und \\. h I' (' l eI': \ " ' r , uchl' mit <·auj!ga . nnlageu.
:!o l l 1:II;.:ilH'I'rill;': . '1'\1 ' • . " ' \I lllrk•. ' 24, 190 ', Fradlll'nh hnhof
cl"r ( : I'ea t \\\ 's t l' rn H 1'. in Brislol. F I 0 y: VI'I Brand dl' . Tu. plln. l'p .
I l'ol"u1l1sl'hRl'hl " in .\11'_ iko. ~ q u i,' 1': D"r gpgl'l1\\ älti 'C ,'I l\nd d('r
.\1ililiirluft-chilfahl'l ,:\11' hani. "Il!' B,>ziehun~.,'·l'n z 'i hen Luft· und \\'a ' 1'1'-
fllhlzl'ug(·n ... t ve n s: l'lll'l' Ei I'nbahnl'n und \rU '~N~tl'aßI>n, 1 () 1'-
I' 11 n e l': Gcfrit'rhdliiltel' aus Ei.·..nVt·ton. Ei enhetonrohr 1I1il Ei_,·tÜll'ton-
. tol3v,·rhindung. . tau l e I': Der <' 'h la m m in den geplanten Hl'~I'I'\'Oin'n
III1l Ohio. :\11' I I in: Geglil'derl(' V"rlJ11ndlokomotiv n .
I i I!J .111 11. alllll'rll<: I'I'd. IIr thl' Ill st. 01. fh. 1':11::.. 1,011111111, .' tLXXIII,
I!m • I D i u k i e: \ 'om Bau dcs 1'1\l I-v · l'a ll l -\ 'iadukt c ' der Barry Hy.
F i d I (' 1': bcr AlIslt'gNhl'iickl'lI. I' ;' e s t: Dil' " ha chtaull'ufung im
lI ol'd " n .Kohlen he Q(\\ crk in ~iidost · Dn r hnlll . I' a rs 0 n .. : Die • \'.~\ YOl'k~r
tndt ch ne llbnhn. H o d g .. : Dil' ~elzung de :\111<71, tmt 'gl'ua u dcs III
( :"ol' l-(e IOwn , Il l'it isch'( : lI in nn . H o hin s 0 n: FOl'lncln für Eisenhuton ·
llidken. ,\ n d e l' SO li: Flu 13n '/o(lIl ie l'Ung mittcl ' Vl'llhtgefleehten. Hol ·
I i n g w 0 I' t h : Zcicluw r iseh l' \ ' e r fnh ren zur Berechnung des Uas·
IIlllsehinenuJfek t l's . I' I' e,' ce: !w rh il zl' l'. A s her 0 f t: \'pl'su"h,' zu
"i nlJm Vl'l"fn h l'en d, '1' l\lcs~u ng d ,'s .Luft . ud,'1' Uatilll'darf . \'Oll .\!asl'hinen
lind O fen . L l\ P W 0 I' t h : D i" ll r undziige d,,1' Ingen iell r · (; eolog il' .
lililJ The 1·:IIl!IIU'I·r. LOlldoll , " 2'64 , 1!IOS. Die \ '" ...sllmm hllll-! der
Il "lI tSI'II('II 'chiffulI ugpsells('Ionft ( Fo ... tR.). l'l'ue '·: isl' l1\ll' ...kl' in deli \'~' I' ­
" lIligt"II: tnlltl' ll ( Fo l't8 .) . H ,>e \''': lJi(' ~(-nauclI Grundlngell d, 'r Meeh lllll k .
.\ufz iig ,' u nd ll iin g,' ''a hll<'11 in J-:isenm'rkl·n. I ' ohl('lIum~l'hlll~llnlagl' in
.IlIpn ll . L 11 11 eh,' s I I' 1': \ ' ,' rg le iph d," Flu ' m ll.eh ine n VOll \\ rillht III1lI
\ 'o i, in .
1114 1,,' 4:{'lIi,' ftril. I'uris. ~ \, . 1!IOS. <'e hw illll ll k rii nc im H a fe ll
zu ~ BUl'lIos -A w " . ,\I n u I' i I' ": Die \ 'pr ielwnlllg n ge~ n .\ rh(' it M'
I'!~l t1'l1l1 l1g'(:' ·h lll13). D a 11 tin: . (li p Fort ·I'h r it le. beim Tran~po~t nuf
1~ I S l'n'JIl hll" n . Frii · lIl ll. ehilH'. ( : i ... II I' rl a u I t: Dll' .\utl\mollllkl'l~" in
J"rllll krl'ieh .
:!!11 U, "moir,· Soc. tI. 11Il!. fi\ .. I'ari ', .' IU. 190 '. L 11 111 pI: (1..1'
\V"I t bl' I\l'rb d .. r Ind ll. I ... icfnh",zl'ug.., \'el'llll. taltet \'um franzii, i, clwn
.\ lIloIllOhilkl llh . L u III I' I.: :Inl'k,· :\lotoH. E. !' i t 8 II i 1': Di(' \' (' 1"
""nt/ung d" . Ei,ellbetolls hl'i iijf"lItli 1"'11 Ad>eitpn. AI uy: Dil' .\rh'itt'lI
11111 H n fl' lI \'011 ' \ lIt we rp 11. .\I a u I' y: Di(· BlIu rl,, >itl'lI b.. i dl'1 Ik llH'1'
.\Ip,,"hnh". ( ; rn IId: .\dolplll·"1 Emil, ' Fortin· I/"l'rnlllllll t . .\ !, 1'1'1 t:
H" II", I' lIl1 hn nl t.
i; -t I1 Ue IIIl!ellieur 4;ruH'lIhll"I' .' :>2.190 • Die I'rste H ilf(, hei Cn·
fiill('n ill e lo'kt ... isc hl' lI B~trie uon. wrinGt VOll der .\ u l e ilu ng für Elcktro-
I" chllik d.·s I' on illld)' k 1lls t it uu L van I llg .nieur . \ ' a 11 Z , 11 t (' 11:
I' ~ ii fllllg vo n Ö l. U 0 h ell : I': ill t.vl' isch l' r Fnll bl·j Turhitwn· I. (l .1I "" n:
\\ c ll,," fö l'Inige A hlliitzu ng VOll, ·eloi" IIl'II.•\u ~ d"m .Jahn'sueneht ,k.
H..i,·h a mts fiir o ie Au fsic ht auf dl' lI. i ·t/erliindisp!llll Ei. enuahlll'II I! IOi.
~SlJH f:llltii 111111', 1I1I1I1I11I'sl. ' :; 1, 1!10 . 'l i h ,', IY f i: (h· ... TlIg .d,'r
11I1 /-(1I I'isc/1l'1I Techllikel' . 1\ l i "11 (' 1': Di,' :\Iiethiills"r d,· ... h" ... mlw",zlll,·n!\... i i~ l" l· ill Iludlll'os t.. eS,') 8 z 'I 1': Il il' lie ue HlIllordnllllj! ill Il ud a p' ·s t.
Z s I I' o~: Der Kal k '<ILllo z iegel.
i74:i Tt'rhllkk i' Ohzur. I'ral(• . ' :IS. HIlIS. " e 11 "I: \ ' prMch i(·d ..lll'
Forn wlI d, ·... ll ogt 'lIguie lll ('. I' n ll I 0 f I i,'" k: FIlIllzi•. i plll' lind deuI.'l'h ·
, '11I 11 11111uurko ll. t ","k t io""n . ' :m. .\1 (' 11 (' I: \ N , chi"delll' FO... IlII·1I d( I'
llo!l"lI gcl l'lIk " . F i d I "I': 'Eisenbahll \'On Flor id ll IIn..h }\e\" \\',. l. .' 10.
F (' I I> l' 1': ' '' 'w'r \\'iirnwI ra 11 forrllnt iolll'lI. Fit/ I" 1': I ~ i _e llha hn \'011
Flo r it/II nll(·h I' I'..We t.
IHOj'
U .Llll'll ht'i
ZEIT:-; 'lIi{Wr DES Q, TERR. LTGE.'IEUR- ,TI) AR 'iliTEKTE.'.VEi{EI,:Ec x-. l!lU!1
Iwich5an~talt. I' e r 11' w i I z : Elektrizil iit versorgung in England und
Deut soh lund . Ha r r i ch: .\ hniit zu ng dr-s Fnh rdrnhtv» elekt.r ischer
Bahnen .
S:Wi 1':h,ctri c·III · , ' i ~ \\ , Lu ndn n, ~ 16 ~I , 1!IIlS, Die St rußenhahnen
VW1 .'u,d -rl« nd und l ' mgebung. l ndukt iunsrugulut oren fiir Hoch-
~I"lnnungs.lnstallatiOlll'n . Ih'r Ir\\'in.Hitzdrahl-l)szillograph. Bremsen fiir
, 'tralJenhahnwagen.
2(J:l 1~II'clri cal "'nrId. ~t'\\ Yurk, ~ :~.., l!HIS. nterstut ion
der Berliner Huch - und Untergrundbalm. Die Gnsmuschinr-n-Krultnnlngc
der Union Switch " Signal ('u. Dei ~I a 1': Di« Bl'laslunl!~fiihigkcit von
Kabeln . Du 11': Da, mechani 'ehe Äq u iva len t von Licht. D en n i n g Ion:
Die Sch altung von kompensierten Seri..n-Repulsionsmoturon. F 10 y:
I>ie Kosten von Huchspannung~.l'ntergrundknhcln.Zirn m e r man:
Der Belrieb kleiner Haupt.stut ionen.
4-HJ;Z Th., . :It·c:lrician. Loudon, ~ l:i !llö. 1!IO • C (J I d s e h m i d I:
Weehselstrom·Kommutalormoton·n: Der Repulsionsmotor (, chluß). Ein
Vergleich des nnt ürlichen und k ünstlichen Zuges hei Heizanlagen. Lu s I-
gar 11' n: Hohe, 'I'annungl'nmil Funkenübersprung. Der .\ !f'h rflU'hllem!<·r
von Raymond-Bnrkcr. Die Versorgung der Häuse r mit 1';Il'klriziliit.
( ' I' a m p und H u y I e: Die elektrischen Enlladunl,!en und diu Erzeugung
vun •·a lpe lersiiu re. Dil' Appal'llll'aussIl'11ung der \'hysieal I-'ueiety. ~I a (.
I-' I r I an (' und Bur g e: Die Leistung, fiihigkeil und die (:renz('n der
\rirl sehu ftlichkeit \'un Dvnamo-elekt risphen ~Ia!<chilwn (HehluU).
i:l.i!J La LUlllii'f1' f ll·dr ilIUI'. I'aris. X :i0 . 1905. I' 0 i 11 e ar ,',: ( 'hel'
dmhtlo,'(' Tell·graphie (Forts.). Ho 11 t i 11: Roguli '1"\111/1: eim'r (:1'111'1'0 "lIl1
1,;I"klrizil;i\'('rzl'lI!!el'll (.'ehl11ß). ::-: t ud I' 1': Die Einphasl'nst romhahn
. '(,. ' ltac h - \\'etl ingen (Furt~ .),
Zeitschriften für Gesundheitstechnik.
:l4t11 l;t ·slIIlllh. ·lu!!.. ICt'rliu, X :il . 1!108. H i e t. il ehe I: Fe 1"11-
warmwasserheizung. R i I' t,; c hel: Die ßeJ'l'chnung der Warmwa.'ser ·
lll'izung unter lleriicksiehtij.(Ung der \\'iinnel'erlllste in I{ohrleilllngell.
I ·W.; Juuru. I. 4;asl,,·I. . "iiuch en • . ' :il . 1908. H i I' d I: Uasfel'll '
H'rsurgung in Krefeld. nil' \ ' olkRhmn 'gu ng gegen die (: 1 's Ieuer. Sir
<:,'orueThonllt" Lin', eY'l. L i v es e y: t hel' "Co·parlnership". K I alle:
Inten jv-Gasbelcuchtung mit I'n·Ugas und I'rc Ulu ft .
aG-H 1':n!!iul·l·r . II\'cord. ~t'lI ' ·urk. X 2-1, 1!108. Die I: tle H,ivl'r ·
W"erversorgung für 'pringtield, :\Ins~. Die Ht'inigung des \ra!< er, vorn
Bubbly CI' ek bei Chicago. \\'a~.'ert\ll'1II uu . Eis('n und Bt'lon zu (:ran<l
Hapi(k Das \\'al'l'nhulls der ~Iecle-\\'edcle~ Co. in Chicago. Di,' Iwn, ·
(:askruftanla~e dpr l'nilln Switeh " Signal Cu. Eiseme Bogenbriicke zu
.'cranton. ))pr EinflulJ von ,\ Ika lien auf Beton. D ip I"a ur iksa nl a g..n d,'r
.fllIll's " Lau!!hlin :-11'1'1 ('0. in Kl',wIOJl(·. \ ' om Bau der ('rot 1I1I·'I'a Isl'l'I"J'l'.
Bücherschau.
Hier "'1'"It'n nur BiicllPr be,prochen, welche dem ÖSIPrr. Inl!l'nieur· und
Arehiteklen ·\'ereinc zur Be, prechung eingesentlet wunl<'n .
II.GG:! " elt!!l·schlchlt·. lJ i.. 'P.ntwicklung der .\ft·nsehheit in _'taut
lind (:pselJ., chaft, in Ku lt u r und Geistesleben . Hera u!<g 'gel>t'n unlt'r ~ 1 il ·
wirkllllg zahlreicher Fachgolehrter von Prof. Ur. .1. \'. I' f I u g k . 11 a I' I·
I U n g. (; es .. hip h I I' der .' puz c i t. 11. Band: Da.' pfliit iselll'
Zeitalter 16.'i0 - 1. Li. H4:1 ,'eiten. Berlin. l' I1 S 11' in, ' (' o. (I'n'i, 1'1'0
Band ~I 20).
In 4'1'. :H d. 's laufcndell .Jahrgunge, unS"n'r .. Ze it ' eh r ift " halten
wir ven;uclll, die Aufmcrksamkeil, unserer Les(' r allf die nnn Berliner
Verlagp l' 11 s t ein " Co. neU hel"llusgegel)'nu .. \\'e \t gesehi ehte" ZII
Il'nken. die nnter Le it u ng de>l hekanntt-II H is tor ike r,; I' ru f. Ilr, ,Ju liu
,' . I' f lu g k . H a I' t tun g und unter :\Iitwirkung zahlreipher Fa ..hg ..-
l..hrH·r mit einem glänzend ' 'sehriebencn uud ausg tattc\{'n ers\t'u
Bande auf d n Plan g trt·ten war und all".. it ig Beifall und .\ ne rke n nu ng
gefunden hat. • 'unmehr liegt un8 der zweit<- Band die!<..~ ilehiinen und
gedil'gcnen Werkes \'or, dar in nif:ht seineJII \ ' orgiinge r nachsteht. I';r
umfaßt den ZeitraulIl von IU.'iO- l 13 , also vorn Ende des IJreiUigjiihrig"n
Krü'ge bis zum turze 4 Tapoleon , Der erste Abschnitt bringt aus dl'r
Feder d Berliner Profe sors [)r. ,\Ipxander BI' Ü c k n e r. dl'r wohl
als der zul"wit gewiegte!<tt· Kenner dcr sJawi"..lll'n Ge,l'ilil'llte uml Litel"lltm
bezeichnet werden kann, eine fesselnde (;e~chiehte der slawisclll'n Viilkl'r.
\\'ie die Ha hs bu rge r dur..h He ira ts - und Erupoli tik miichtig wunl..n.
~o tri ben dil' ,JagellUlll'nkiinigc dip Politik der Biindnisse. .\l>.oIUlt·r
,\ 1 IIg..I .lIl adrninistratin'JII TIII..nl. die Herrsch 11 ft "ine "I!oistisch('n, da
Königtum zur :\Iachtlosi 'keit n'rdammend..n .\dels und träg(', \ 'Pfha rr,'n
in veralteten lIll!tilutioncn hahen aher I'nlt'n den ' ntc rga ng gl'1l1'llplll.
Im voll -ten Gegensatz hiezu n'dief die Ent.wiek lung RuUlands; \' (· te r
der Gruße und Katharinll I I. verstanden c,. mit staa miinnischem C(-ni ..
dem alten lawi; chen ,tamme die europäische r"ult u r I ufzupfropfl·n .
B l' ii c k n I' I' s gei, tvolle und el'llchüpfende Darstt'1lung erkliirt die ob.
waltenden \' rhiiItni. sc in gpradrzu meisterhafter Weisl' und gewiihrt
eine klare Einsicht in dieselben. Weiterhin entrollt Prof. Dr. :\Iartin
I' h i I i p p S 0 n cl " farbenprächtige Bild des Ze it a \t pr, Lud \\' igs X1\ ' .
Er p;örtcrt .die Er~elmissc tiPI! DI"I'ißigjiihri~en ~ riegp,. kennzeiehlwi
dito ln fIloluede ZWI. chen altem und neuem Kololllalwe!<en und, ehild. 'rl
den Auf 'eh\nmg der franzüsi:ehen Kultur und Frankr..ich wach, el1ll..
\\'el t Ilung; I;rankreichs l'bergewicht wird in Europn. immer fiihlbart'r,
Ludwig X IV. diktiert ihm seinen Willen. \'01' nllpllI !<.. illlJ k ultmellpn
Taten. seine Fördcl'llllg der K iin , tu und Wis,l·nschnftcn. der I'oesil' und
:\ln8ik. dito seineu Hof ZII Versaill« und Paris vcrkläru-n. maehten Frank -
rr-ichs 1':inlluß in Europu dauernd so groß, Pari, wurd.. der .\1 ittelpunkl
d ..r Welt durch die (:I'llzie - ·in ..r Frauen. durch dil' , ehii pfe r i he :\Iodp,
durch die Dichtkunst, die Architektur. :\Ialerei, durch di( ' verfcinr-rtc
I...-ben..nrt , die ' m"a ng, formen, den kun t rewerbliclu-n Lu: u , die Kün u-
der Tafel. Dies" feine Kulturblüte übe rd a ue rte uch du politi eh .. Werk
Ludwigs • ' I \ ' .. das schon durch polit.iscln- Unterdrückune und "klll·rn
Frankreich zi..nilich hart mitnahm, welches spiitl'rhin durch dr-n : pani chvn
Erbfolgekrie< vollend' geschwächt wurde, während Engl nd durch die
Vernichtung der frnnz ö .isch -spnn i chen Flotten d en Grund zu , ·im' r
,.~lIgcwa l t ig,' n Seeherr....ehr ft legte. In die er Ze it treten Preußen ulld
Osterreich in den \ ' erdergrund d e Int ore, .,. das Zeitalter Friedrieh d("
Großen hebt. an. Dem bekannten, inzwischen verstorben ' U Prof. Doktor
Wilhelm 0 n c k i n und dem Fortführer seiner Arbeit, Prof. 01'. E. l l e Y(' k.
ist es geluugen. von dieser bed-utung vollen Epoche ein an ' 'haulielH:s
Bild zu gphcn . Di Heldenge. tn lt d,' , alten Frit», die irk.. I'cn;iinlit'hk('1l
seiner kaiserli hen Cegnerin :\Iari I There iu kornnu-n voll zur Cl·I\IIu!!.
I hre n Ruhmesmten auf dem Felde der I-:hn' stehen nicht minder hl'n'or-
ragpndp Erfolg.. auf dem (: ..biet» Kei..ti '1'11 Schaffens 'egeniiber; die
di-u t sche Kultur Ieir-rt ihre schönsten Triumphe. In Frnllkrpieh d""r
fiihrl ZU I' ·lb"11 Zeil die Bl'lIt')!UII' der EnzykloJliidi u'n zur d ..r l'lI\ -
w('rlllng ,,11(,1' "ehichtlieh l('lImdl'l\f'n \\'('1'1", zu drr gruU('n fmnz< i i,;ehel1
H,'\·olulioll. Sie ulld das Kai 'l' rn ' iph • ' a po lt'o ll Bon aJlllrlt' zu chi!(h'rll,
IIntl'rnilllllll dann dt'1' 1I('l"lIlIsgeh,'r Prof. Dr . ,I. , I' f lu g k . 11 " r I I u n g.
\\'1'11 11 pr a1\(,h im lIesl'ntlil'hell lluf d"1II 't mdpllllktt, 'I' i 11 1' lehl.
"0 .'lnndplI ihm hishl'l' IInl",'kalln!t' <JIII'II"11 zur \'erfiigung. 0 d ß er Zll
HI'..llltul t·1I kommen kOllnt<-. lIekh.· in \ i ,Ien I'unkl,n zu eint'r JI,'IIt'n
lind eigl'nllrli 'eil .\ u ffa , IIlIg fiihru'n. :\Iit großer ,\ ns('huu l ich ke il \\ inl
di.,,(, an drnllllltisclll'r , 'pannung iilH'rrpielw C.· chieht t'1"",'hl' gl,.."hil<ler! .
I>l'r \"'rfas..er 1111l'rk('nllt die uuUerordentlieh.· Bl'deutlln' der groUen
I{l'\'olution uu<l ihrt'l" Folgen fiir di .. modernc Kultur, oh n,' di"~I'I1 ...• "in·
, l' il ig zu bell'lI111lern. , '0 11lL1)('n 11 ir im Fluge den Zcilr.lIl1U "011 \ti,iO
his I 1.-, durch..ill. dl'n der 1I,'rausl!l·ll('r wtrt·tTend .. dll- politi eilt· ZI·il ·
altl'l"" m'nnt. da in ihm (Iie I'olilik im \ 'ord('rgrullll,' der \\'e1u-rei 'ni "
~I,'ht. Politis..l\(' Erllii !llIlgen lind Eintlii, ' sind e, in l'l'lltcr ({('ihe. dil '
damllls da" Oesl'hit'k d,'r :\1"11-<'I1pn hestimmten..\u.. den j!roß,'n K"mpfen
dl 'l" Zpil klang au..h in da, Kultur- lind I:ei '\f'sl..hcn ein , l urker politi ph l'1"
Ton hil\('in. \·il·I"1I d..r großt 'n Kiin"tl"r drii"kl (la, Hoflf'l ...·n I·in (: '1' 'i ' I'
lillf. .\ lIeh dil ' Wi "'1·II-..h ft \\ul'd .. auf dem Kontilll'lIt fiir di' lIiift' lei ..h ·
salll in Ik _eh la g 'l'nollllllt'n. die Zl'it dl'r .. A Ildcmien" unlt'r hOl'hfiirsl '
Iiclu'r I'rot('ktion kam heran. In England hingegen entwi"kplte ' iph dil'
Wissensehaft frt'i all , , it'h , ,·lb· t Ill'rtus; hier glnubte man \'01' IIlIplII der
Erfahrullg.. ' I' 11 ton, dpr durch dill Entdeckullg d"r (:ravitation"lll" 'Ize
dip letz\(' ,'pur iil,,·rsinnli..lH'r " hemen UU" d m Zu amllll'nhanl( n ·in
phy~i,elH'r \ ·o rJ.(iillJ!l· lriph. L 0 c k I' lind 11 u m p Wllfl'n dil I' iihfl'r zu
I-:rkl'nlllni, ~ell, denen dito g 'hpimni \'011,· . ' Iur plöt.zlieh eill Kompie .
g..setzllliilJigt'l" \ ' orgiing(' wmd('. {'nd du killn' Erfu ""'n dt'r Ht'uliliil
driiekte d('rn'ganzt'n L('ben d"1" 4 ' a t ion einf'1I .'Iemp.·l nuf. Dip 4 'atiun I
iikonornit' wur<lp 7.U .·inpr Fiihrt'rin dt wirt huftliclll'n Lehen . 4 't'II('
11 ilfswi ·...un~chaftcn ('nI IlInd ..n. \\ il' di .. ,' ta t i t ik..\ueh in d, I' Technik
wUl'dp dl'r polil i, ehe Coc ich punkl no h fiir lan '(' Z.. il (h'r IU ch la"
gt'Ill'IllIt'. Alle Disziplinl'n mllchlt'n Forl ehritte, dit' zur t 'IIt"r liIl7.un '
dpr polilisplll'n .\ b. icht{'n hprb"i 'I'ZOg('1I werd"n k01l1l1 11: \ ' UII h 11
,~hllf ('im' m'up Epochf' d.. F \11nl! -u ue : d . BajorIPtt gdun ,t.· zur
Einfiihrunl!. die t:eschr.·,.., "1Il'l11'1I kll'iner. die l'utr"l\(' k Im in t:l'hrullch,
.'pharfschiitzen ('rhi... ltt'n I!t'zo l'IW Biieh (·n. du 1'I'rku ion hloLl wr-
driingl~' du ' .'lt'in phloU: dito .'philTstypen wurd.'n ullf C:rund \\ i 's,' II'
schaftllC'IIl'r Ih 'ge ln \'('rhe S('l"\,; dns \'0 I \'l'sen wunh' in dl'n I>i"n I d"
SI'HlU'" geslt·IIt, J..'1lln 1'0. tW'rhindungen zu "ehafTpn. gall hald a!. I'Hicht
j"d"r sorg, lunl'U l{og i" n lIlg : in I-'l'IInkn'ich und Enlll'lIllll"l!le man holH'1I
\\'crt auf All ' u ild u nl; .. illt" 'roß..n Kan I y U'm ; di.. H nd, I Hot I"
wlleh" dil' .'phitTt' wnrdt'n Ir~fiihi " '1'. pruk'ti eher. "..11Il"\I"r gOl11ut'ht.
I las Anwllch ·..n d,' li /lud!'!. lIud d,'r Indu 'lri ' drängI., nach \ 'erbt' rillig
c1"s Kredit y'\t'J1I.'. dH~ moderl\(, Bank\\e ('n l"'1l IIn sich Zll lmt\\ it'k!'ln,
~ Dem trclTJiclwn Tt' .·Il' dl' n '\Il'n B IIld(, l'l ihl i h der illu , trali\'('
.'ehmuek volIkummplI Illoiehwcrtill \n. Er rg "nzt kiir Ill'ri eh d n TI' t.
prkliirt ihn lind untel'lltützt de ' en Eindruck durch di. unrnil t.,lh n
.\ n phauung ganz Wt' pntlich. Zur bildli..h n I>ar teBun' ind dil :\1. i ",r·
\\"I'rke Iwrvorl'llgl'ndcr Kiin tIer h..rnng(·zo~eu und in . ' ul'11b ild u nl!('II.
Wil' sie nur dip hueh('ntwi..kelt., Il\od prn I' T"..hnik zu g(,I" 'n \"erml g. re-
pl"Oduzil'rt ·o rdl'n. Eine .aleric \'l>J1 Taft'ln in lJn'i · und \'i, r arbt ndruek
nllph b riihmtt'n (:I·miilrl.'n ('rslt'r :\lci 'r und üher :,IM) TI' tillu trllinlll'n
nHl·h Z(·iphnun 'l'n, Kllpf 'I. lidll'n und Ho17. hnilu-n (1\\ i., l hlrl'ipl... d"n
Originlllpn in Druck. c' hrift und I'al'i('r nllehJ.(l'hildl'l" l'rkunden und
Bril'fe fiihn'n IIn dill t:e ·eh ich t,· d"r I)('handcllt'n EI'(l{'ht, \'or Aug,·n. ~o
daß man Ni,' lIueh au der uni 'l/:renzt,'n Fiille ihrt'r kultllfl'lIen und kiinst·
Il'ri , chen Erselwinun' 'formpn in ihrt'n Ifiihl'n und Ti,·fl'n. in ihn'r TlIlIl"lI
.\1 nniil'fnltigkl'il . il,h al l'i"I('!1 i"hl. Wir komml'n d,· h dh Iwh 1I,lch
lJureh il'ht lIl' 11. Bandl' d..r {' I1 tl' i n ch..n \\"lltll l'hichle zu dl 'm
gll'ich"n ,' ..hlu t': IIph dl'r 'I"·clmik..r 11 ird .-ilw Zeit ni ..ht vNli"I"n,
\\'l'nn "I' iu di('"('111 Bur'h" hliittt-rt. Dr. I'.
I I.!I,i:! Zur .' r h ulblll ll..lr 1(1' . \ 'on 1.1 '(1 Bur J.(l· r t. In, I'wf,- 01'
in Wi(·n. ,' li .' ·itt-n ( :! :~ lti ell/) . mil i \bbildllnll('II. LI'lpZig 1110,
\\'ilhclm Eng t,l m H n n (.'ond' ·l'lhdrlll'k u d"111 .. Intt'nll lion,.I"1I
.\ rch i\" fiir , ..hulhygicll.· .. ).
E iSI Il('gl"('illi h. W"lIn ('ill ,'iell,p ,·häfliglf'r und h(,,-II ' 1,.ld lll·I.-r
, ..,hrifl~ ..1I1'rullf .\ ngr ifTc . di"lIuf ihn ZlI nh\ph( n 1'1' ueht \I .d,'n. lUllill h t
I\iO!! l U
lIi"ht " pht p\. \\' ie,It 'l"IwlplI sic h a lx-r di" ,,·/b, 'n in irnnu-r e ind ri ngf icherer und
kpckp.rp" \\"<'isp. HO wird es ZIII' Ehrenpflicht. zu r kräft igen Abwehr zu
"ch~:e ltpn . Das ist der Gedaukcng.uu; des einen der lx-iden \"prf ass"r des
s?h"tzha~'en lI a nd buehes der Schulhygien e (v on Bil l' g c ,. s t ,. i n und
(. t,o I1 t v: k y ), der s ich nun mit sch arfer F ed er ge~en den Arehin-kten.~ rm lll v. D 0 11I i t I' 0 v i ch wendet. Let zte rer ha t in ve rsc hiede ne n
\..,·riifT,·ntliehungen, di ,' insbesondere in dem .. Internut ion nlen Archi v
fllr , eh ulhy rienc" erschienen sind , di e bedeutendstou jen er Fachmänm-r
hefehd,·t, welche die Schulbank von Ub er-Baumt B e t t i u nicht g u t
',indel,l ode r d ip \ ' urz iig" l'i nos undoren Sehulbunksystr-ms in e i l~' r durchaus
~ueh l leh,'n Wpise erörtern. I~r hat s ich dabei nicht ,pseh eut. wie hier
lI.n einZl'lnen na chgewiesen wird, bei Zit at en, di e unter . , .. nngefiih rt
sind, willkiirlichc und den Sinn beeinllu ' sende Auslassungen und Ände-
r~lllgl'n vorzunehmen. weiters auf Grund solch ..r gdä lse h ter Bell' 'stelle n
I' o/geru ngen zu ziehen, die nicht bcn-cht igt s ind. Di,' Ausf ührungen des1 ~ "'Tn v, D o m i tr 0 v i c li gehen sogar so weit , daß " S der un uesehone
( '.lOlehrte fiir a ngezeigt. hiil t" un te r Ehrenwort ZII erkl ären, niem,~ls wed ,·1', ~ ,rekt noch indi re kt irge nd einen mat eriellen • ' u twn infolge soiner
Htellungnahllle zu einem na me nt lich bezeichm-tr-n Banksvstr-m« g,'habl
~u I~al,,:n . Es muß dplII \'erfasspr yull recht ~e ~,I)(m \\ e~den . w~nn C I'
In dlt' K lage lIushri..ht: "Es isl tl'llur i" , w..nn di e lit el uri ,..hl' Pu bl ika t ion~.' weit führt., dllU IIIlIn zu Erk/iinlll '~n. wi,' di p \·or st elll'ndp. zu gn'if,'n
!UI' riit lich find,,\." Eil kn nn ihm nicht \·"rnrgt I\'('rd n. \1 ,'nn er im ..hrlieh en
ZOI'lW Anwiirfen kriift iger l'nt/o(p 'entrilt. wi,' e t wa in dl'm ~l\l z, ': .. Wpr
~ ': w"nig skrupu lös in d"r Wuhl seilwr :\Iiul'f iSI, \'l)J1 delll ist es nllerdings
lucht \'erwu ndel'lieh, daU "I' hei a nd" I'l'n Ahllliphe ,; \·prlllull'l " . I li,' . \ Ir.h~ndlung biel et nun. abgcsel1l'n von der wi,' ..in r"inig"nd,'~ ( :"wiu "I'
~\'lrk"IHI"n polellli8ehcn .\ II\\'(·h r. sach lich mllneh p" Bplllerkcn sll el·te f iir
Jede~, deI' an d ..r SehullJankfl'llg,' .\ nt " il nimmt. :"'il' In:i I lluC'h a uf :::;chul ·1 ~~ ll S l d l'a,le h in, die Sehu lzi lllult'r mit "ntsprel'h end gene il,'iC III Büd ,'n
flur DCSlllfek ( ioll 8sp iiJullg m il Siphonllblauf lll'sitz'·II. ." iisse n '" Ich,·
dcal e Utup ien hleibcn 1 B eranecl.·
. 11.!J74 ni e hr. Gruudlage und T echnik der ZeitIlIes ·u ng . V U ll~ ~ eg l e.l' u ngs.Bau fü h rer a, D. 11. B 0 c k, Ingenieur und L ehrer II 111
staatltehen Technikum zu lI a m bnrg . B, G, T e u V u r. 136 ::;eiteu
(~ ~ I :! CIII ), ~l i t 47 Ahbildungen illl Text. Leipzig 1 ~IO ~ , T eubn orreIs geh. ~l I, geb, M 1'20).
für J )as vo rl ie/?e nue inleres~lInle Buch bildet e ine wllrme Empfehlung
') . ul,e "A us • atur und l;,'isteswelt." b titelte Sammlung, dertJll
wlö. ß :lndch en es bildet. Es iSI dem l'ron-ramlll e der ,' a 111 11II11I1" ent·
sprechend, wo hl nicht fiir den l";lCh lllllll ll b~still1mt. lI,b I' all e jen~, d ie
~Ic.h allgemeine Kenutnisse üh er di e (;rundlagen und T echnik d crZbl l lll~ ssung, über dun ~I e ch l\ n i s lll u s der Zeitme su r - von d er Sonnen
u r VI zur fe illen Priizis iollsu h r _ erwerbeu woll eu. dürfen getrost
zu deIn lI ilehl eill g rei ftlll . D ie dyn:lIui l;when \ ' o rg iinge s iud klar dar.
~tstullt, d~? ,zugehlirig"n . Zeicl~uungel" durch den c1H:mlltise.hen
k arnkter fu r Jedermanll IOICht verstUndl1 eh ..\ber auch d er 1 he oretIkel'
Olnmt Huf , iue R 'chllullg. Die Theori der P elId ei · uud · lIr uhe·s~:hwing-Ullg ist kurz. dabei leicht fllßli ch wi tler~ ~ebell ulld \\'ird~Icherlieh von de n ~l e i sten milhel o ver stlllld ell wl'rden . //lY , J . f'.
I I . 11.!l3 1 1::t udc S il l' It·s \'oult·s ,'1 ' ·illdll c.s. \ 'on L. B onn P lIu ,
,;Ig, lIIeHr des Pon t s et ('11I\uss 'l'H. IH!I :",pilpn, fit AhhildulIgPII. Paris I!\(IH.
. Il u n o d und K I' i n n t ( 1'1'l'i s F 10).
W" Ilel' \ 't' rfn.ss,' r dl'iipkt dil' ill l'im'm t}uerSl'hllitt pin," Bo 'c n· 0<1, ·1'
olhlragwerkeH \\'irkendpn I' riifl (' und .' lu me n t" ul, Fu nkt iolll 'lI d p,
~'~!!l dl'm Kr iimlliu lIgslllllhmellsl' r ulld dl' 1' \Vagr echt"u "illg," ehl oss"Ill'nhe~l,ke ls /I ' .:\IIS ,u lld er~liilt, \\,,'1111 q di,' il.~1 (~u l'l'sehnitt wirkende Kl'llft
f" eutet., fur d w .\ehsllt ll I'llfL: (J "1lJ 1/', fur d,,' ()lIl'rkmft: Q eos /I' und
ur d ns .\I omen t.: (J /I si n ''', wohei Ullt('1' /I di, ' Ent f"mullg d, 's Durchstof.l .li~ .I,n k t~s der I' raft (J VOlll QU"l'sehllitlsehwcrpllnkt zu \·t'!'slt'hplI ist.
lU' d,,· bll'ihende Lust fiir das Illufende .' leter , lellt der \ 'e rfa c l' di C' Form")
lIuf I' /1 I .. ' ,, 2 ' { " " . 1 I" ' . 1 f" Io n ...:.l --:;-, wonn (Il' l"lIUlnU\\ Clt ·, p o ( ll '"..1 'pngt'wJ(" II ur ( a ",
I 1'-




1\ der GewöIL"miMe, /' dl'n Kriimlllll n" shnlbmesse r uud 'J eilll' \ ' erhiiltnis.~n 1 .hed,'utet.. In d ip Hil' d i,' Gmlld'gl'iiUPII nlleh d"r ' Bi"gung ·thetll'i,.~ nt wlckl'l te ll For meln \\'ird de r Ausdl'uek für I' e ingese tz t lind di e l'rhnIt e llen
i~~grlll~' . in. Hl'illtl/l " 1.'1 ~I'ick,.lt , Ilie hic~Il!I S hcr ~h lll'len, ( :l'undgl'iiß,'u
I' . IIIl lOlChI h"grelfhch , sehr komphzwl·t,·1' , lIt ur.• ulUlll'hr folgt~ !" '~II\\elldulIg di,' 'e l' Th"ol'i"lluf d"l1 h,·,olll!<'rell FlIlI ..inp , vmmelriseh"l1
,\lf'els)ho gPII" mil kOllsl ulllel ~t iirk.. ulld svmJllet r ische l' 1 ~" I Il , tUIl" und
·111 '''11 ,.' 11 ' I ' l IL 1 "1 I' I' · -(' • Il ,' lIIes nl'll Je ug"IIS. 11 n 111 IC 11'1' \ \' pISl' wl'rdplI so<l lL lIlI di l'
' 1IIn,h...·I·1 f " I " 11 ' I ' I ' . 'd " UI' ', III ZC n,l ell 111 1'(,l'se lIe( elIeI' ~I pllung llllu sehheßliehd~'r"n Einflußlinicn fiir bestimmI" PunkI" des Ul'wölb 'S '·I'mittelt . :"' 0 .
\':.1.1l1 l'rfolgt dil' Be rech llung dpr (:rundgr iiß"1I infol)!e d 'S Einfl u ·, ,·s \ '011
. ' I~;;I~e phwal~kulIg"n , Weikrs lI'....dl'n fii r eiuze l1tt' Bel I\..s Iun ',fiill., j C'n,·
li ~ 'n alml,vtlHch I,,·slimmt. hei \\I+IIl'1I durch Il erau trl'l en der Stiilz,
i 't el '~us deli heiden " e l'lllin iplI di .. (:,'fnhl' e irll'r RißbildulI ' \'orhalld"n,~ . J ~es ,' , 'I ud ie ha t inshpsond,'I'l' fiir Eisenhetongl'1I iilhe eim' B"d C'Ulllllg.
s ,1,1. Iese ll Ahsch n itt , "l'h li '131 sil'h di,' 111I·ortlli. l'hl· lln\l'l'8uchung \ ','1"
· ' lIl'd pnPI· ' 1 I" I" f ) . I \ ' I I (' " lia • h. ll< (J l' l' l' '41nf 1l~1'\ \.' lllt (ll q ~ t n t lS ( ' H ' (' I' lu ltt.' Jl ( er I l '\\O)t.'\~: :' lI'\1e z. B. d i,' Dila ta t ioll, llesehatfenhl'it d,·~ .' li.ir te k \ ' or gall /.! heim
" .. :) ...~~'" 11, :" m. Heldießlieh folgl die t1ll'orl'ti ·,'h,' L'lIt l'rsllchllll ' eine~J \0 t ' 11 \ i, dukt ..s. Tahdl"II, ill lIe"'hell !-':e\l ·i. sc (:rößell der ( ;rund·
I ,.rmj e ~I h"reeh lll'1 s ind, ergiinz"l1 das \'orliegendp W,·rk. 1)( ,1' TIlt'or eliker\11', sll·h III't V .. .. . 11 I II II , cr/.!ll1ll(,'n lJl dl"s" Iwullr l lge c lall! ullg ( " I' Bogl'lI ' und
( :ewiilbet heori c vertir-fr-n und die Lö~ung der vers chi ed en en Probleme
studier en. Der Prnkt iker jedoch wir d d ie er hohen Theori e keine ihm he ·
ha genden ~eilen abg .winneu können und sic h a uc h weiterh in mit don
vc rc infne hten Th eori en der stu t ix hen L'lIte rs ue hll ng von Bogen · lind
Wöllli ra gwerken hegn iil!en . eingcdouk des L'mstandcs, da ß nur-h di p
kompliziert ost e Th eori.. nicht nll.. Bed ingungen horficks icht iuen und
a llen Verhitltnissen ger..cht werden kann. wie sie in Wi rkl ichkei l I·' ...·
hundr-n sind. und da ß daher a uch lx-i der .genall('ste ll lk -rcchnung da~
Bild der Spn nnungr-n und der a nderen (;röß en nur ei ne entfernu- Ähn-
liehkeit mit den wirklieh en Verh ült nissen aufweisen wird. Itr. S chi;,
11.!l:1I ..h· l\ iilli:,:I, h r 'ud lsllllsla lt fiir Wasser bau und Sr hill hlln
iu III'rl in, Von E g" r. [) i x und B.. e i fe I' t. )Ii t 1:1 Tafeln u nd 4 .\h·
hild ungen im Text. 77 Dru ckseite n (:\;i :!.i 011 ), Berlin 1!10g, \Vilh.
Ern s t '" S II h n ( ~ondera bdrtl<'k aus der .. Zei ts chrift fii l' Bauwesen " ].
Im .lnhre IHO:l ist B,·rl in in di e Reihe der wr-niuc n Stä d t .. ge t reten,
di .. s ich «in r-r Versuchsanst alt fiir hvdrotechnisch e Zwe ck e ..rf reu en . Di,'
Anstalt dient nicht nur a ls \\'a ss,'rh;llll ah,"ratol'ium und a ls Tnrierst nt ion
fiir hydrometriscln- .\ pparale . sondorn auch zu :\loc!t'lIn 'r sue! ll'n übe r den
Schi ffswiderstand. Das Hau pt vursuch sbeck r-n ist ein Kanal \'011 IJ:? /11
nut zharl'l' Liin ge . fi /11 ßI' "it l' und :\ '.i 11I Ti ef.. : iil"' r dem selh"11 h,'wegt
s ich d, 'r zur Fiihrung de r 'ch ill'sll1od,·II,' und d pr (;C': ehwilldigk"it sm l's', I'
di, 'ru 'lIll" :"'chl "l'pwa ""1I mit plt'kt rise h,'m .\ lIt r i" h. lJipscs Ikek,," isl
uu eh flir gl'tlß .. Lal)(~'a loriulll ';H-l'su , 'he nuf dl'm t: ('hide d"s Fhll~hau..s
I,,'sl imlllt . wiihl'"nd fiir klt·illcn' Flußnlodl'lI c ulld zn hydl'odynllllllsl'hplI
\ ' ,' rs lll' hl'1l "iru ' Hilll ll' \' 011 \ , 111 Lill1 'e und:? /1/ Br..it .. nneh d"m :\lust l'1'
dl'r vo n Prof. En g ei s in J)n·"Il'n I!"sl' hatfe rlt'u .\ lIsla lt a ngpI"gl ""Id,,"
is\. !l,'r Bes"hl'l'ibunj.! d,'1' mit " in,' m K,,:t enaufwnnd e \,o n :\\ :l.':?.IHHI
erbauten Bl'r1iller \ 'l'rS1 IChsllnst alt und ihr er lli~herig"" Tätigk ..it i:1 di ..
\'orli,'gl'nd,' Dru cksehrift !!ewicfnwl. .\ Is eim' der 11ieht igst('n .\ UfI!H 1"'11
d l'S I nslitutl's s ind di l' \ ' crsuch" iil.er di e Bellausbildun" der We,,'r·
slr..pk p \'on Km :lO:1 his :lllü angeführl und ge ullu hesehriel)('u; fern l'l' di, :
\ ' e l's uch,' und ,'tudil'n üh el' di l' , eh ids te llu ug h,vdromelri,..hl'l' Flii ll,'1
USII' . Die Schi fThauabteihlll j.! haI in d"11 fiiuf B"tricbsjahl'l'n
Schl "Pll\'ersuehe mit rund :!tlO ~ch if~sJll (~ll'lleu .dureh i!cf,iihrt. ,!1ie .' Iode lll'
hebtehl'n a us Pa raffin lind w,'nlen III eme r C1g"nen \\ e l'kslll tt" a n Olt
und ~"'lIe h"l'gl'st,'IIt. Es ist hoch intNes~an l , E~nhli('k ZII w' w!une n iu
das (;etricbe di,'sl'r \ ' L'rs u ch ~a u , lal t. di P s ll'h als ,'111 1' un enth"hl'hclll' uud
uusehiitzhar'" Inst it u t ion I'n,.j"~'·11 hat . Ur,
1U},iO 1I1IS "" 'St'lI ,h'r lIIod l·rn t·U lisi"f\ orrichluu"l'u th' r LlIlltl-
lIrt illt'ri l'. 1111 .\ ufl m !!" \'On Fri cd . K ru pp .\ ,. (:. lwarhcit el , 'on Bi ll ,'l'
\'. E b c I' h lI. I' d. OhL' r1eulllant a. D. .i:! ~l'il en (:!:l I.i C/II) mit .i Ta fel n.
BL'riin WOg, .\ . B at h (I'n'b ~l :!,.i O).
Di,' \ ' ..n 'ollkollllllnunu dpr Bieht lllitl L'I hat mi l der EUlwiekluu~
der lIlod"l'Ilen l{ohlTii..klaufg,·sphiiI ZP gl"ie h,' n :"'L'hl'itt ge h,d tl' u ~ lIId. dip
1,'lzI ..n 1';l'l'lIngen sphafll'n d, 'r (.lpt i ~ i" . ihl' eu Dien sl .g..s.I' ·"1. ,Dw !~OU .
s t l'llk t ioll d..1' BiC'hll'orl'i phtung Ist ful' di e Bmuphbal'k "11 c UWs (" 'sehul z" s
\'OU hulll'l' Wi phlil!k..il und kanu in jl'd l' lIl eiuzl' ln..n FIlIlI' ei nl' r eiugel ll'n·
d,'n Ihl'ort'l iSl'lwn l 'nl "I'su ehu UI! niL' ht " nt h,'hn· n. \\'i .. d i..~e l ' nt N , ue hung
ullch ' inL' I' l' illll<' it li..h,'n lila Ihpllla I i,plll' u :\Iel hod" \'o rge no uIlU"n \\ ,'rd"n
klInII. lehrt di ,' J)arskllu nl! dN Th eol'i p d"l ' Biehtmilld \'on Eh e I' h a l' d .
w"leh cr hiedul'L'h "ilI ,' \'ol'hund, IIt' Liiek e d,'r (J, ·sehiilzkun stl'ukliun sl,·hn'
a llsfiilll ,·. Dip .\ lIwL'nd ung dL'I' s l' hii l'is('lw u '1'l'igouo lIll'l l'ie zur Fpstl pguu l!
d pl' \Viukpllll'zil'hllng,·u . In 'lch ,' I,,·im Bi..ht ,'n iu fo' m g,· kOIllUII'U. wmd..
I,,'n'it: \'on Professor fo'. B 11 Use il h ,. I' g" I' lIug"j.!elll'lI. uud 11il'k"n d i('
:0 L'rz i,·!t ,'n Figlln'n flIi t pln" i eher K 1 1I.rh L' ~\. Ilie. .\ hha ndl.un!! Ulll flll~1
dlls direkl L' und indil,..k te Hiehl "U und ZL' lgt 111 Iy plspheu Bel. pll'l L'n . \1 I,·
di p Konsll'llktiuu l'in ,'r Hieht n .rriehtung hcseh atT..n sei n lIlu ß. UIII du n 'h
di .. h,'wil'kll' HohriagL' d..11 bl'absichlib'i('n milllefl' n Tl' l' tTpunkt ZlI "I"
ziel en . Das Biiehll'in ist Inl..n·,;s..nt,·n b,'sl en s zu l'm pf..hlpn , • ', . a.
II ,lI.i .i I' jida ;:ogik l iir jt'Chllisch t· Lehralls' lIlt" II. \ ·ou C. ( :. \\" , i t Z,' I.
I:!t :"'"it,"·u ( Ili :!:l 1'11I), \\' ien l!}ll~ • •\ , H a I' t l e b c n ( Pre is K :1-:1O).
Ikr \ 'erfn:s,'r l-d ht un s aus d"1II re iph"n ,'eh lltz.. spin l' r :!.ijähr i '('U
Erfahrun!! a ls Direktor und l..l'I ll'l'1' ei llt' r !l' ehniseh ell Fachschult, so l'i,,1
WissL'nswert es kund. daß l'S wohl für a ll ' j l'n ,' . welehe si" h d"1Il L"hr·
h,'ruf,' au eim'r k chuispl.. 'n I.ehransl alt (Ge we l'hese hule) zu widlllen g' "
deuk,'u od er a n e iu" l' solL'hL' u ::,phulL' Ill'n'il s wirk en. nlll h" SOlHIL't'l'lII W"I'I
:"in lIluß. iu di L'spS u.. hi..t Eiubliek zu Ilt,hm,·n. I 'n, ,'n' Lehn'r an dl'n
te('hni: eh L'n fo'lI eh selnrl"n ent hC'hn'/I ta t siiehl ieh "i ner piidlt!-,:ogiseh('n
\ 'ol'bildung; uwist s iud ,'S llu'I!"7.L' ich nl'l '· a bsoh·iertt · lt' ehniseh e Hu('h ·
se hiil'·I'. we!eh l' im Lauf, ' ihl'L' r "I a ' is un d d ureh FOl'ISC't wnl! ihr,, 1' tlll·on' ·
lisL'l ll'1l :"'tudi eu d "11 B"l'uf in , iC' h fiihl'·II.a ls L" hl'p r tii l i ' w s"in ; niq!"lul,
isl ihlH'n a be r !:pl"W'nh,'il g,'g"l ll'n , s i" h ill piid n!!ogisl'h ('1' Hin sieht enl ·
s pl'ec:1w lld Ilnszuhildpn. Diese LiiL'k,' wl'ni gsl l'n s Il'ihn'is ,' a usw fii ll,' u.
N sehl'inl d , s \'orli l''','nde \\ \ 'I'k b,' rufen zu se in. In dl'mselhen wird in
l'i/lgehpndel' \reise lihl'r di ,' .\ u fga h'n de o Lphr..rs a n l' ine l' !<'('hni-eh, 'u
Lehl'l\nst ult .\ u fse h lu IJ gegeh~'n und d,' 1' \ 'orsehl a l! gl' uHH'hl. a n d"n
le ehniseh,'n lI ' Ol'hsehull'n ;' prnina ri,·n 7.UI' Au,hildung der lA·hrg..s..hiek-
liehkt·it zu "lTi chl'·U : di,' ::,ch llfTung "i lwr Z..it s"hl'ift für Ldm' r IIn t"" h ·
nisclwn Fac:hs"hulpn wird emp fohlen. und eine l' ing,,!wnde Ahh ,tndhllig
iii>'I' Dicbktik , ~phull!"sl'lz" , Lphr· lind ~llIndenpllln, ~\'rien . Zpugnis~,'
lind I' r iifllngpn USI\'. ..rg:in zt dns Werk w l' ilwr fiirmliplw!1 I'iid llg<'glk .
IH'I"he j"dl';n k ..hni : elr"!1 Lehn'r W"l't \'tIlI" \rink,' W,IIt'u 11 ird . • '""hd" lIl
da s \'orli"""ndl' Buch d ,'1' er-I" \ 'c'r lieh in ~,'illt'r .\ rt i ~ l. e rhofft sieh c1,'r
\ ',-rfll Hl' r ~'()n der . Iit wirkun l! d" r inl 'n's,ier le n Faeh g"llI' se n lIuf d..m
(; ..biell· c1es \Pl'hnisdl< 'n L..hr\\' I'Sf·n- pitll '!1 \'ullkommen C'n Au sbau bei eine r
I'oraussiphlli 'h"!1 • · I'IUlufla g<·. l/11bichtr
tO 100\1
'0, in \\' llIl ,
e n Gn. e und ihre B zielllln g zu den
Von W . Hamsay. ,'0. ll'S.I11 . 1 Abi).
Personalnachrichten.
Dei K i>l 'r h. \I .'rrn In . .\Iarkus ]) I f. , Ii,d t isdll 'r t 11" '1 'Ingelli('\Ir in '1\· .·1"'11. d"11 Til..1 Hllllfl\1 \erli,'h(·n .
1It,I"I' Inl( . .10 f H l' I' (' h. "eh. ut. \(u ,.hi... ·nhuu In g"ni,·u r in
'\' i,'n , \\unle in das H"gi "'I' der zur 1"'luf.lIliißil("n "el'lr,'\ulI ' in I' !t·nl ·
all!!' ·((·l!,'nh..ilen h ·rt'clnii!ten Pri\lltt .. hnik"r ..in '11' ~l/:l·n.
1I.,fI' Privat ·Duzent 1) 1'. In . Fritz , 'tl in,'r \\'\IId. , zum nUll 'konIIn i ~ iir dl 'r ii t..rr .·\lII\l. . t. , I'. i 'nlll hn (, •.", 11 ,·h. fl ..rnannt.
11 ... I' Ing . nton I> in h I. ~I _ehin.'n,OI rkomm! 1J d"r ,i. ",n.
, ' l uutsbuh n ' n wUftl" zum ron;t nde d.'r k. k 1I"izh l 11 lt'i\lIn ~ in FI'Ir!,kir..h ,·mlll1lll.
*12.Ui", Irle rndlouktl
«dl en Gasen der Atmosph är e.
W i" n 1!IOf(, 'elh tverlag,
*12.1I:>!1 II c ~tlmmutI ~ 11 lir dl e Aufst eltun ,I iir llll"(' r funlc rn i!l~e euipfohleu vom Ü..tvrr. lugenieur- lind Architekten 'Vr-reiu. '0 . I:! ' . " 'ieIl 1906, S..lb-tverlag.
*12.0tiO Mod erll e elektri ehe Wa orkrutt nlueeu lind neuercTrakt ion v t me : Automobillinien und Ein chie n nhahn, :-:y tcmHreunan. Von E. Engelmann lind F. Wllnd. I' 1', . 12 ~. m.<l a Abh, u. ·1 'I'ah, Wien 1!1t) . ~elb ..tverlae.
*12. 61 Bemcrkun ' CII ZII einigen auf d m Ih i -ldorf'er i\.ong.re ßfür geworblichen I:e('htschll tz verhandelten F ragen auf d. m • bi tedes I'atentwe ens. Yon K. H ö I l e r, 0 . 1\1 s, W i--n 1!It
verlag.
* 12,062 " he l' Furtneu rlel cher Bru ch refnhr mit h ondererB -r ücksiehtigung rotierender Scheib n. Von \)1'. \ . J. (' 0 n. 0. 24 ' .
111 . 17 Abb, W ien 1UO ', Se lbstverlag.
*12.063 HIli neue apul t e he ' ·a ,.,.erl HIIII t; " .. n 11. 11 e r -11 0 c k . o, 24 . m, 11 Abb, Wien 1\10 ', Selb tverla rr.
"12.064 Urallhlkull zur Krmittlunu de 111 I' cbnittinhalte mitHiiek ieht auf K nickung. Von E. Fe v I. ". 12 .111, Abb. W i 11 iso ,Selbatverlaz. •
*12,065 her 1111' rn~fiihl gl\t,lt \'UII\) 1'. A. Sc h n i d 0 I'. 10'. m. :> Ahh. W ion I ~O , ' 11. tverlng".
*12066 Ille Hlttnerhahn. Von ,/ . K o r g r.
W ien lflO" ' e lb"lve rlag .
*12.067 KrartlJ l'darf fiir d n Betr ieb von ·ollbllbnen. rOll\)1'. R. , a ll Z in. 40. t:l '. m. 11 AbI.. W ien I!JO, , .:elbstverlag.12.06, ' Ein n eo,',. Fonlln'rfahn'lI und in.. ~ Iu ehin n, PatentlIonvil la in '. Honeera y . Vun A, F. H a " r . 40. 7.'. m. ;ll Abh.
'Vien 190 , 'elbstverla".
*12.06!1 :eue Ih'tra 'htollg wel e c ho m i. I'IIl' t' ror ' äll " . rOllF. W a l d, 40. ' . 111. ;, A"h. " ' i n l\lO ', :;; Ibstverlag.
*12 .0,0 l ,her t 'IIIßt'eglllicrulllrell . \ ' 0 11 J . 1' 0 1 1 k. ". 7:-;.W ien 1!lOf(, elbstverlag.
*12.071 Ilie All wahl nll,1 lll'l' Ausball alpinor Wa seI' rUft(·
zllm Zweck de el ktriseh n Vollbabnb' rieh . Yon \)1'. W. 0 n I' a d.40, 12 S. m. 7 ~\hh. W ien 1!10 , 'ulhstverlag.* 12.07~ . ' h" I' die Forl,.dlrltt c In 111'1' \' I'r elldung g-roßI'I"elektri cher ( Ifen zur Fabrikation \'011 K alziumk arb id lind ho ch,prozentigem F ·r rosilizium . YOII Dr. " ' . Con rnd. 0. 1 ~.m . 21 .\bb.Ili L scldor f I!lO , Selbstverlu".
*12.073 Beltrn' ZUI' KOlllrulle. lIuchh Itllng lind Bericht-
"rstattuug technischer Betriebe. \ ' on ))1'. W. l 'on rnd. , '. ' :-: . m.7 Abb. B r liu IlI07, ,' elb tv rlall'
*12.074 Wirt l'hnrtllchl' Au . hllllulI' d .r ~Ia 'hillen, lngeniell f4 'für Betrieb uud Yerwaltu n ' all den technisch n \l och ehllle n D u ('h·land. " on \)1'. W . '0 n rad. U. :!G ,' . \\iou WO" ,'elbst er! .12.07f, r erhllnlllull ' eil d s ur' t n dllubch 11 110·h. chllllehrer-tages zu .'alzhurl{ l!t07 . 0. 6G . ,'traßbufl l!tO , Tl' n I. n er.12.071i Ille O",.ulllluulr tlc. nzlalen I."hl'n . durch dill n·gewandt "aturwis~en. ehaft. Von Dr, J. Z111 v e. ". :14 :-'. L ip:t.iJ!1\H , D i e t ri e h (i\ 1 -'2;,).
*12.077 Jo:rfnhrun::cn II\lt indin'kter Hn h cl 1I('htlln" InSehnlrlinmen. Von " . I{. \' . • I . i 01 u w _ k i, (~II\\ in . W :-: .
111. 2 TaL Wi~.11 l!lO , , 'elb tv rlug.
*12.07 Osterrciehl. ehe, ' je me n ·Schn(·k ert· .e r k,' n 1111 :-,lenll'lI
.\: Hnl. k e A. C:., Wh'n. l ' olio . 15 . 111. Abh.
* 12.07\1 Volk l's chnlhiiu l'I' Ln ,!t'r Sclll' ch:. "on K. \I i n-t I' 11g l' r. Folio. lli .'. 111. 6 'I'l\f. Wien I!IO , ,' tllb tverlag .
I:!.O ' . ,\ Heeorll Hf Ih., Inlt'rnntlnnal "'In' K hlhll11111Lfllldfln l!lO:1. Bi' E. O. 'a e b, . 0. : 0 1 .'. 1lI. 277 AbI. . Lnlldllu.
.'p"nd.. VOll k. k, ektion-chef \) 1'. F. \I I' ger.
Eingelangte Bücher.
(0 Sp.nd. d. 1 Verf.....n)
t Ing. " ndor .' ,d 0 I' y, k 'I. UII '. I.·(·hn . I{t\l •. 1'. ( \ I il lll...d~..il IS7 I ), i.t um ~1. D ·z mb..r lHo. im 7 I. ).")"'11 j. hn n. ("h hLlIl/:"11I1... ·i. L,·1I in Bud llp ' t ge torhen .
und Verlag des Vereines. - Verantwortlich er Schr ift le ite r : Kon s tuntin Freih . v. P op p. - Druck on K S pi e 8
Eigentum
1205li Slii,lt ehnullchc VOl'll'ilgc au s dem S minar fii" 'Iiidt"bau un der K , Technischon 1I0chschul e zu ß er li n. Her:llI S l!: e ~ .~ h ..n V""J . BI' i x und F. (; e n zilie r. u. Banll I. Il pft 1- :.. Berl in 1\tO',1':rns t & ohn (M :1'20).
*12.057 l)i e Ilh) 'slkllll sch -t cdllli ehe Helch~an . IIlIt in ( 'haI'luUenbnrg. Von E. \\' 1I I' bu r g. tl". 2 S, m. 7 I,h . Tühingun 1 ! IO, ~~ I 0 h r.
!l2-l3 IIllfshlleh filr lluschini~It'n 111111 Heizer. I': in Lehr- und
•[aehschlagewerk fiir jedr-n Berufsgenossen. .vus de r P ra -is fiir d ie Praxisbeuründet vo n E. W u I' r . • Teu heurbe itc t von Dpl. Ing. H. Hil I' p-
r;e h t. Dritte gä nzlich umgearbeitete u nd vernu-hrtr- Auflag«. .\Iil :?:min den Text ge:lmckten ,\bbiIUung..n. Ein sehlieUlieh An hnng ij lli ~e i "' n( 11 X li; ';) GIII) . IA' ipzig I!lO. , H a e h m e i s tel' c 'I' h n l ( Preis
geb. .\1 :~).
Die IWIll' B..nrbeitung, in welcher dieses praktische Taschenbuchjetzt in dritter Auflage vorliegt. hat es \'ortcilhn:ft v('1'i~.nd,'rt. Der I nhaltiSI durch die 1"0 1' schritte a uf technischem Gebiet ergänzt worden. undim Anhange hab..n d ie neuestcn Vero rd nu ngeu und \ ·nr sehrifteu Auf-
nahme gefundl'n. Soweit die le tzteren GlJ<'etze hetreff,· u. sind sie aller-dings nur in Deu ts ch land gii lti". D as Buch ist fii r ei nen sehr breitenL serk reis bestimmt. Es sind daher theon'tische Abhandlungen we r ;geh .se n , und außer der Er klärung einiger G ru ndbegriffe sind Rege ln .Ra tschläue und - Beschreibu ngen, di e sieh d ur ch Hieht igk..it und Faß-liehkeif ~uszcielinen, d as wese ntliche .\Il'l'klllal des durchaus nicht engbeereuzten Stoffes. Den n außer den schon d urch dr-n Ti tel hedinutenK~piteln übe r Da m pfke. sel und .\Iaseh ineu finden sieh a uch solche iiherDa m pfturbinen, Abw ärmemaschinen. Verbrenn ungskl'llftanlagcn . Kraft -übe r t rngu ng , Heizun g u nd Lüftu ng , Heleueht un g us« .. dh- den er t ·!(ennnnten an prakti ehern Wert nicht n ehstehen.' 1>11... tu-t t l1usfl,·~tatt('lt'Buch kann bestens empfohlen werden.
.I , Jf .
11.951 Hie l'fl1hl'\\I~::III1~ hel In::elliellfllrhclt"11 unte r lx-sond err-rBerück. ichtigung der ausfiihrlie hen Vorn rbejten sowie der Abrechnungfür dic Tl'. sierung von Straßen, Ei ~enlll h ne n u nd an den'n V" rkehrs-\\l·gen. \ ' on Ingenieur Kal'I Al l i t s e h. 2(; S..iten (2:l X 15), 10 Ah .bildungen im Text~. .\Iünehen und Berlin 100 , H. 0 I d (' n b 0 u I' g(Pn'is kart. .\1 1'50).
Eine kleine verdie nstvulle Arbeit des Verfa scrs, d l' r nls eifriger
" e rfcehtl'f rraphiseher Reehnun gsmcthoden zur \':rm it tl ung d"r .\IassenI.ei \ ' urn a hme ver ehiedener Erdarbeiten bekannt ist, .\li t vullem Hechte
w'rwei ..t .\ lI i t s e h auf die unter Ben iit zung der üblichen. Tiih,·rungs.fUrJneln bei einer rein rechnerischen Beha ndlu ng entstehenden Fl'!lIer.die er durch eine genaue zeichnerische Rechnun gsdurehfiih n lllg au~·I.!emerzt wis 'en will. 'm die ve rlangte Genauigkeit ZII erzielen, wirddie Formel des Prismatoides, weleher K ör per am hestun der FOI"m dl'l' zu
ermittelnden Erdkörper entsprechen diirfte, für eine graphisch,' V" r-wertung umgebildet. .\Iittels zwe ier, vornehmlich durch di' Verwendungd.·s Zirkel. erhaltener Profilma ßstiib ' - des Gru nd. tr 'ife n· und Flächen -
maß tahe - gelangt All i t sc h, ohne iibermiißige Zeichen a rhl' it , zu
nahezu fehlerfreien Hesulta tl·n . Dl Heranzieh en des Gru nderwerb,
. treifens und der Böschun 'sf läehen fiir den ge na nnte n Zweck hat dcn\ 'ort e il, zwei, für d ie T m ssierungsarbc iten im allge mei nen iiberaus\ iehtige Behelfe zur Hund zu habe n. Die Anleitung<'n und Erliiu tc ru ngcn
zur Rechnun sdurchführu ng un d Herstclhlll ' der i\la ßstiih c s ind le ich t ·faßlich wieder 'egeben. Hervor geh olx'n sei, da ß im engen Hah men desl:ebotenen in ausfiihrlieher Woise auf di e einschlägige Li te rn t ur ver·wiesen wird. Der Ver fas er e rmög licht so ein tieferes Ei ndringen in das aufdem C:ebietc zeic hnerischer Flächen· u nd i\ll\I:l~enbestimlllung Gelei>ltet"E wäre nur zu wünschen, daß. sei ne in der Einll'itu ng gegebell ' n An·
re!!Ungen in der Pra xis Anklang finde n wiirden. Dr. SI i/ll'1'
11. l !t All 1'lchtUlIg, YOlTlchtllll g tllill Ahhan HIn SIein·knhlcnlager tiitten. Von Berg-In gen ieur Dr. In g . I". I~ I' 0 i s e, Fran k·furt u. ) 1. 15·1 .'eiten (25 X 17 em). Mit IGI '\'extfil!: u rlJn und 5IithoKraphierten Tafeln. F reiberg in Sach sen 1!l0 , (; I' a z " (; e 1'-I a e h Johann,' te t t n e 1') ( P reis ungeb. i\1 6).
Das vorliegonde 'Verk en tspricht wahrh a fti g ei nem längst ge-fiihlten Bedürfnisse, de nn ge rade üher den wichtig ten Abschnitt tierIl e r~baukun de , nämlich den G rubeuhau zur C:owinnung de r ' t in-kohlenla"erstätten, bringt'" die glJhriiul"h lic he ll Lehr büch er de r Berg·baukunde fast nur anhang weise gllnz alll-(emein gehllitene Erläute,
rUllgen und Daten, die (Ien aus übenden l' ra k t iker nur allzubald imStiche la on. DlllIJ Vorworte entsp rechend b r ing t das in erster Liniedeutsche Bergbaugebie tll berücksichtigende Buch eino au führlicheBearbeitu ng dos Kapitel s vom G rubenbaue, und zwar besonder iiherAusrichtung uud Abbau, welch e dun Prakt ik er ins tllnd setzt. tlie
notwendil-(en, de r Theor ie un d P ra xis um I,esten entsprec he nden 'Yege
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Alle Reohte vorbehalten
Über radioaktive Substanzen .
Vortrag, gehalten in der Versammlung der Fachgruppe für Chemie um :?O.• 'ovember 190 von Prof. Irr , Stephnn Mc)'cr.
1\1 e i 11 e IT e I' r e n! Dazu kommt naturgemiiß auch die Beob achtung der
iibrigrn R eaktionser eheinungen während dc r' Tmwand lung
insbesondere der dabei auftretend en \riilmeentwicklung.
Die siunfülligstcn Wirknngrn der radi oaktiven , ubstanzen
Rind diejenige der lonisi crunu und damit Leit endmachun g der
Luft (oder anderer Gase) unter dem Anprall der au geschl eud erten
Partikel, di e photographische Wirkung - zum Teil nach Durch-
dringung für gewöhnliches Licht undurcheicht.iger :Medien -
und die Fluoreszenzerregung an dazu geeigneten Materialien ,
Die oben erwähnten \\'ärm eentwi klunccn können nur an starken
Priiparatou konstatiert werden. Anzuführen wären hier au ch
einige Wirkungen der trahlung. die zum Teil auf die ionisierende
Wirkung zurückzuführen sind . 0 tritt eine Reihe chemischer
Beeinflu a uncen auf. au erstoff wird in Ozon verwandelt. gelbrr
Phosphor in roten. Wasser wird in Was crs toff und 'auerstofT
zcrll'gt , Gliiser werden allmählich riolett. braun oder schwarz
gcfiirbt, weiß e alkalische Salze werden gelb , violett. blau edel'
griin ; der durch ichtige Quarz erhält das Au, sehen von Hauch-
quarz oder Amethyst , der farblose Topa wild ornngegclb,
Diamant wird entweder blau oder braun und vorwandelt . ich
bei lunu er Einwirkung oberflächlich in Graphit. rosa K u n z i t
wird <Yriin . fluore ziert ab er weit er lachsrot unter Radium-
bcointlussung ; unter ultravioletter Belichtung erhält Cl' ab er seine
urspriingliche Farbe wieder. Die gelbgrünen 'Röntgeuschilllle
( Ba ryumplat incyaniir) werd en g briiunt, nehmen aber ihl'e ur-
sp riingliche Farbe wieder an, wenn man •ie dem '- onnenlicht
au ssetzi" Papi er wird gelb und hruchig, l'1)('n 0 wird 'tanniol
briichi g us\\', usw. gndlich ,ci no 'h auf die physiologil'chen
Wirkungen hingewie ·ell. E ' weIden Hautentziindungen hel vor -
gerufen , die trahlen wirken keimtöt end usw.
I J ach der 1Tolllenklatl1l' TI u t her f 0 I' d s unterscheidet
man unter den Becqu erelstlllhlen l'uniichst dlei ,trahlen-
gattIIngen. die 7.-. ~:- und .: - tl ahl en. denen ich noch die
~-St Ja hlen anschließeIl.
Die 0; - trahlen sind . phI' wenirr durchdringlich. 8chon
wenig Zent im tel' Luft oder ein diinn s Papier hemmen sir.
Dagegen entlad en sie unbedrckt einen elektri 'ch rreladenen
Körper durch Ioni sierung der ,umrrehenden Luft, sehr !'aseh \'~Id
wirkpn fiullre:"zenzel'l'l'rrelHl. DIllmall Iruchtet unl el' Ihrer 1<..111 -
wirkun<Y im Dunklen - ein einfnd ll: l\litt el, UIII ('chtp von
'" . I1 Tachllhmllll<Yr n zu untel sch iden. Am .chöns tpn zeIgt ( en
Efl'l'kt ,'idorblende (Zink:,ulfid). Betrachtet man einen kleinen
",chilm aUR di Rl'm ~Iatelialunter dem Einfluß eines 7.- trahlel:"
im Dunkrln unter pincr Lupe. , 0 , ieht man ein priichtige:
, chuu:piel von :"priihendl'n Funkrn, <J1l'ich:am als h m~aldi~iP
dus J'riiPUl"llt dl'n '-ch irm mit unzähItgl'n GescllO. sen. dlC bel~lI
\uftreffen aufblitzen (C I' 0 0 k e ' . pi n t haI' i ' k 0 p). DIl'
7.-, trahlen , im\, wie Hut hel' f 0 l' d gezeigt hat. rrebildet. aus
positiv gelu(!Pnpn 'J'l'ilchrn. ~lcnen man einl' ~I.a .' . e zu.'chl.'rlb,rn
muß von der Uriiße des 11 ehullla tome und ellle Grsehwll\d Ig-
keit , die ein Zehntel der Lichtrre.'chwindigkpit err eicht.
. Ihror Au Iforderung, vor Ihn en iiber di e neuere n Ergeh-
ms, e dr-r radioaktiven Forschung zu . p rechen, hin ich gt'l'Ile
nl:ehgl'komllll'n. Aber ich kann es n ich! leugn n, daß ich Ihnen
rmt einr-r gewissen Brfangpnlll'it gcgenü bert.roto. Erwartpt doch
fu:t , jeder auf Grund dir. es Titel etwas gan z Wund erbare, zu
!lö~'ell und viell eicht gar glänzr nde Experiment e zu sehen.
ZPlgen Hißt sich nun aber leider sehr wenig , da uns sta rke Prä-
parate zu Demonstrationszwecken nicht zur Verfügung ste hen.
u.~ld . 0 fürchte ich, , ie schon in di esen ßcaichunccn arg zu ent-
tausclll'n. Dazu kommt aber au ch noch, daß . ich eine ganze
Mpngr der schönsteu ntersuclmneen nicht in kurzen Wort eIl
v I'Ilnschaulichpn lassen. ohne ziemlich aroße mathematische
VOI'all...setzungcn zu mu .hen , di e ich in di esem r re ise im all -
grllleinpn mich nicht zu machen borecht igt fühle. Dadurch i t
es vipIfach notwendig, bloß Andeutungcn zu mach en oder Be-
hauptungen aufzustellen. von denen ich , ie einfach bitten muß.
mi I' zu glau ben , daß sie bewie 'l'n ..ind - weil ich hier di e 13e-
woisc ni ht, zu gehen imataudc bin.
Man kennt derzeit fiinf Substanzen, di e a ls die radio-
aktiven Stammsub . tanzen bezeichnet werd en köun r-n : l rau.
Ionium. Rndium, Thorium lind Aktinium, J ede dieser • ub-
st ~l nz 'n hat uher eine Familie von Abk ömmlingen , di e teilwei 'e
wredpr radioakt.iv . ind. Vil'llpieht iRt aU<'h die ohige ZI hl Fiinf
fiil' die I 'tallllllSllbstanzrn ,ehon zu groß . indem möglicherwei,'r
das Hudium sl'lhst als Zprfalbprodukt de.' lonillm ' lind \\"iter
dpR I ra ns aufgl'fll 13t \\'el'<lrn kanll.
Bl'i der BC'sprechullg . cltließt man ~ ich um zweckmiißi<J: trn
der Hut h 'I' f 0 I' d - " 0 d d y schrn ,\tomzerfaILhyp oth C'.'r
oder Disintegmtionsthl'orie an, da bish I' kein C' Er.cheinung
lJekann geworden ist. dir sich nicht durch : ie deut r n lirß e. und
and 'rerseits s ie ihre n heurist iSl'hen Wert vielfach zu PI pi ol)('n
<lelpgenheit geboten hat.
. . Wir n 'hlllrn ,n, daß radioaHive Kö rper .olche elen .
dIP In 'tpter intl'lllllo!l'klllllrC'I' Pmw, l<lIung be ' riffen . ind,
hpi \\'l'lelll'1Il ZC'rfall .'owohl Pllrtikelc·lwn ko nt inuirrlieh au.'-
g~~l'\drudl'rt al., ~trahlrn aURgesrndrt wl'nl n. Wir denk en llIl .
1I,IP8pn Zl'rfall l'xplosionsurtig. uud die I I'Ilhlrn be.'t ehen daher
f'lnel ::riL~ au s rirH'r Folge fort"r, chlelldPl"l rr Trit chC' n, an dere r eit..
ans \t hf'l'\'ihrat ioncn, die dureh dil' E.~pI01 ion hervor{Jl'l1Ifen
wprdl'n. Di' Anordnung dl'r TC'ilclH'n im El rmrnl e wal' i.lstabil
gPwol'den, und die 'e Teil chen 11Igel'll 'ich unter Au ·toßung einr.'
oder nwhrerer Teilchen zu l'inelll Ill'uen I' iirpe r. r inpm Zrrfall. -
produkt Ulll, ullll dil' , e. falls radioahi\' . d . h, nicht dallel'lld
.~~ab i.1 - wird nC'lIerdings untl'1' Au schll1uul'lung von solchen
artIkelehen sich weiter in einr stabill'I"l' FOllll umwa ndeln .
1 DaR, tudiUlll ersl I eck I : ieh drlllll ach lIIf di (' Erfon-chungI PI' ntll I I " I f 1 . , P 'k I I fdie ' . ,. UIlI "lg~nHe III trn ~ ('I' ('fIlItti ":t 11 artl 'r r len. 1II"
I' ,tIllhlllllg:vorganrrr lind, 11' hlung.'wl1'kung 11 und auf dIP
• p 't 't 11 t"
, (' ung dr ' C'haraHl'11' drl' Z dall. pI (hlktp.
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daraus ist v zu bl'.timmen (v rgl. Tah lIe).
Gesetz . Man charakte ri iert die Ab orp tion du rch d ie H al-
bierungsdieke lJ D in Aluminium = jener Dicke. hinter wekhl'!"
nur mehr die Hälf te der Wirkun g vorhan den ist ,
Die ~- trahlen ind al 0 im. tande, Bleche zu diu h-
d ringen. wirken intern iv uf die photogrnphu dH Platt !'. IHlCh
durch schwarze: Pap ier hindu rch, l'negl'n . tnrk e Fluorerz nz,
insbe ondere auf Barynmplatincyaniu- chii mon und IJI' i d m
Minerale Will e mit. __ ie werd en in einem ~l ll gl lf'tfrld 0 a b-
gelenkt wie Tr äe I' neeativer Ladungen. Dir :~-P a rt i ]« lohen
sind also necativ geladen Teilchen : ihre (; liiß" hptrii.gt nur
I 17(1) des \Ya, s('f ·tofTatome ·; \ ir 1)(,1lI)(~n. i Elekt ron n. \\ I'HI n
;~-Pa rtik In mit ihren negat iven Ladu ngen au.g endl't,:o hint 1-
bleibt die , ub tanz ·eIL. t po it iv zcladen. Da H dium liefet t
o das ers te Bei piel eine ]' örpers, der sich . clh. trä tig olekn isch
lädt, Diese : elb ·tladung kann man auch daran rkennen, dllß
beim Aufsprengen zu resclunol zencr Ulii. ehen. in denen Hl dium-
präparat längere Zeit aufbewahrt w ren, Funken uf t i eten.
Die Ge. hwindigkeit di 'PI" negativen Teilch n reicht hinau f hi.
zur Lichtncschwindinkeit.
Ich möcht e hi 'r den Weg nur a nde ute n, a u f d em p. tJt' lingt,
di merkv ürdiacn Resultat über di « Uröß(' der (. ( . chwin di s
keiten , der Ladung und der , la. se zu erhalte n. Denken wir uns
ein Teilchen mit der Ladung s. :0 wird ein solr-he: 'l'eilrhc u
in einem elcktri chen Feld von der ,'t iir ke X (also z. B. zwi chen
zwei geladenen Koriden .atorpl non) mit dpl K raft X s b-
te ·toßen. ~ T -hmen wir a n, di ese Ab toßunz 1'1 [O)CT(' nach alm" rts.
Da ' T ilch en h W('CTl' ieh mit
der G chwindizkeit v n ch rech '.
Brin gen wir ein. lag netf eld (-)) a n, da '
nach vorn e gerichtet i t , '0 wird da."
Teilchen nach oben abg lenkt mit der
Kraft 5). ::. V. [un komp cn. i sron wir
die beiden Wirkungen, so daß
!O s u .." ::,
~ Haben die x-Teilchcn ein bestimmtes Stück Weges in
einem Körper zurü ckgelegt, so vermindert sich ihre Geschwin-
digkeit. Dabei zeigt sich, daß in einer für jeden '1.-, trahler
charakte rist ischen Entfernung plötzlich die ioni. ier ende, photo-
graphi ehe, fluore zenzerregende Wirkunz aufhört. Wir hab n
uns vo rzu tellen, daß das Teilchen dann so weit verlangsamt
ist, daß eine Wucht (m'},v2 ) des Anpralles an die umgebenden
Luft(Gas-)moleküle nicht ausreicht, um sie zu zertrümmern,
d. h. ie zu ioni ieren und damit die Luft leitfähig zu machen.
Di e cha rakteris t isehe Entfernung in Luft nennt man den
ranze (Reichweite) , verg!. Tabelle; er ist für die einzelnen
ubstanzen verschieden. Die Geschwindigkeiten der Teilchen
in der range-Weit e hat sich aber für alle Strahlen gleich zu
1'5. 10 I cm] ek, ergebel\. Das ist somit die Geschwindigkeit,
unter welcher die e-Partikel nicht mehr imstande sind, die
chara kte ristischen radioaktiven Erscheinungen hervorzurufen;
wir würden also eine lnugsamere Aus chleuderung von Partikeln
durch einen Körper auf diese Art nicht, merk en.
\' rmutl ich wegen ihrer großen B wegungsenergie tracen
die :1.-> 'trahlen di e Haupt chuld an der Wärm .entw icklunz bei
der Hemmung ihrer Bewegung, d. h. bei ihrer Absorption .
Auch von den Radiumpräparaten selbst werden sie im l nnern
absorbiert, und dab ei wird stündlich soviel Wärme produziert,
um das Eigengewicht Was er zum ieden zu bringen. Genau er
g sagt, liefert nach den letzten .les ungen v., . h w e i d I e I' s
1 g reines Radium 11 Grammkalorien pro 'tunde.
Die Absorbierbarkeit ist in erster Annäherung proportional
der Dicht e des absorbierend n Körpers, doch bildet Zinn eine
Ausnahme, indem es die trahlen ebenso leicht passieren läßt
wieAluminium, trotzdem es dreimal so dicht ist , und andererseits
Blei, da ' ich verhält, als wäre es doppelt so dicht. Die z-Stmhlung
ist für einen einheitlichen Körper nahezu homogen (Abb. I),
kommt aber jedem (1;-, trahler eine andere. für . ich homogene
trahlunz zu.
Da eine bewecte po itive Ladung, wie wir sie hei den
z-Teilchen hab en, einen elektrischen Strom r präsentiert, muß
di Cl' po itive elektrische Strahl von einem ~Iagnet[eld ab-
lenkbar . ein. Die Größe der Ablenkung hängt ah von der Größe
der tran 'portiert en Ladung und VOll der :eschwindigkeit. lan
erhäl demnach für jeden 1.- ' t ra hler eine dureh diese Größen
defini rte charakteri. tische Ablenkung.
~8")
Abb. 3
worin.'. 1 lieht ml'ßh 1", l' au.· ohigrm lH' t irnmt IIlld ,) all.
dPI" \'PI. f'hiebun" r inp.· Fillore: zf IIZ I\P(·kP. lH'ohuchti llt I. l.
. Dir Be t illllllun~ dl' ~ '011 1-,1. kt I Ollt 11 /!p] ing! Illlil \ i 1'1
(lJ rpkt nuch dp!" . 11't ho<1p " 0 11 ( . T. H. \\' i 1 Oll 11. .\ .W i I
.~ 0 n. \Va .. eldamp[ kOllllpn. i"1" niimlidl 1111 dt'1I 111 gat i\ Pli
P Itikrlr!tpn al , r onc\t'1l Iltion. kp!lHn. IOlli 1('lt man al. 0 I im n
d~lIl1pfge. ättigtplI 1{.1lI111• • 0 hildpn idl 0 ip] p 'l'riipf<-h pn. I
I em p ( llklen) vorh IHlen ind. Di p fall f'll mit (i nrr Ue-
: r h" illdi"keit U' pnt prt't·IJ(' lle] ihll l 'lößr. BJingt 111 111 ri . ('
Eine Ku el. mit Hel' hwintli keit fOlt 'e '('hll'lI<1f'11. fällt (I
Ilach l.lbwi"r , daß drr Wl'g . 1/2 gl2, \\obei (li!' Kr ft
P = n. g (g, ,\ kzcler tion eier ,eIn pr ). Hipr i. t dip r 1", ft
nach abwärt ' (!tu rh eIn. clpkt Ii. ehl' Ff'ld . ' ~ P
= m.b (~l e m I H chiellnigullg I,), .'. b - "1. ; Dip ZI·it.
i l
ill der da: Teilchen fi'lll, au.· /' = 1 i I al 0 (11'11 ' .
Weg ii in AllllloCTi Zll obigem (Ih q 12 )
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Abb. 1 Schematischer Strahlengang im Magnetfeld, vorne ein Nordpol, hinten ein
Südpol, rur ein Radiumpräparat mit den Zerfallsprodukten bis inklusive Ha C
Di ~ - trahlen sind viel durchdringlicher al. dir ~-, trahlen.
Während VOll letzteren bereits bei ' I'l1 npräparaten die Bülft"
llh!'lorhif'l't ist. wenn O·O()O:~ ('rn Aluminiumblech passiert 'ind ,
beda rf e' zur 1I"lIIl11ung dcr Hiilftr dcr ~-, tl'ahlung ()'O:i ( '111.
Dip Ab'orption hOlllo"enel' 'trahlen folgt einem lo"aritluni 'c\wn
190H :!3
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die [1- trahlen abgelenkt. und was unabgelenkt übrig bleibt,
stellt die 't: trahlung dar.
F ür quantitative nter uehungen bedient, Ill~n sic.h
wesen tl ich der elektrischen Methode, d. h, man benützt die
ionisierende Wirkuno der Becquerelstrahlen und be ti rnmt d ie
Lei tfähigkeit der Ll~t unter ihrem Einflu e.
E ine hiezu geei(Jnete~.\n­
ordnung ist bei piel wei e die
nebenan schematisch skizzierte.
E in E x n e r sches Elekt ro kop
in d er Modifika ti on von EIs te r
und Ge i te l mit piegelable-
sung trägt a ls Zerst reuung körper ..L.-,-------n
ein T ischch en u nd hat auf einem P
Ha ls eine P la tte aufge etzt, die
einen Topf tragen kann, der da
Tischehen und da darauf befind-
lich e P räpara t bedeckt. Man
lädt Ti sch eh en und Präparat
bis zu einer bestimmten Blätt-
chendivergenz des Elektroskopes
und mißt den pannungsverlust
in einer bestimmten Z it für die
entsprechende K apazit ät , d. i.
den elektrii chen l trom, der durch
di e Ionen zwisch en de m geladenen Tischehen und der z~r.Erd'
abgeleiteten mgebung, 'ropf lind Platte, iibergeht. Da?el Ist zu
beachten daß d ieser, trom dem 0 h mschen Gesetze I1lcht oder
richtiger'nur bei geringen pannunl?en gehorcht. d . h: im all-
"emeinen die tromstärke der elektnschen pannung mcht pro-
portional ist. Wir habC'n Ull das "OrZll. tellen. daß von den
in einem von ntge<rel1<re etzt geladenen }'lächen be"renzten
]laume vorhandenen lonen kontinuierlicll dadurch we!~h.e" C1,loren
gehen, daß d ie Wiimle d ie en tgegenge ~tzt g 'Iadenen 1 ellchen ~ b~
fan <ren und außerdem dad urc h, daß mnerhalb de Hau mes .SIel
sponta;l Ionen beiderlei Vorzeichens . in gewi cl' Za!ll WIeder
vereini<ren. Di ersteren dienen dabeI al trom"elDllttler zu~n
e d ' I t ~~ b . 1 t Je <rrößer nun dieLadullgstransport, I e z""ren a er IlIC I . e
Pote nt iald ifferenz der Be<rrenzung de Rallme i t, .un~ so ~llehr
l oneIl werden zu r tromleitung herangezogen. ehe le Ich WIeder
vereini<ren kiinnen lind wird d ie pannuug differenz ~IO~ gen~lg,
so wir(l . wellll di~ Ionen sich rasch bewegen, schh.eßhc h rel~ e
Grenze erre icht. werd en , hei welc her sämtliche in dIe em ZCl t -
t:'ektri:che Kralt • T san.. 0 daß der F· 11 nach 1 bwärt kom-
pensiert wird - 0 i~t aus der Gleichcewi htsb din mng E be-
st illlmbar. K~ ergibt 'ich E = ,J·li fl . - 10 tat. Einheiten = Ladung
dp: H-Atomes. Die z-Partikcl tragen eine doppelte Lad ung,
ah 0 H·;l. 10 - 10 stat. E inheiten; ein Resultat. das Hut h e 1'-
f 0 I' d in allcrjiingstcr Zeit gewann. indem es ihm gelang, die
'l.-'l'eilchen direkt zu zählen.
. Die ','- trahl n sind die durchdringlich t trahlenart.
~IC können durch i em Blei, Hl em Ei en, 150 em Was. er
pa '"irrcn, ehe sie auf l°{, ihre. Anfangswertes herab inken.
. 'il' I'ITcgen lebhafte Fh:orcszenz, in. be ondere am Minerale
1\unz it, Ril' älun-lu uni meisten den Röntgenstrahlen, und man
kann sagen, daU dip "{-Stmhlen sich zu den i~- lind '.1.-, trahlen
verhult in, wi ~ die Hönttrenstrahlen zu den Kathoden trah len
und d en ' "analstrahlen (' I' 0 0 k e : eher Röhr n, obwohl
:rwziell letztere weder homogcn sind. noch auch die große Ge-
. ~hwindighit der z-Purtikcl rreiohcn. Die - trnhlen ind wie
dlc Röutaensunhlen durch dagnl·te nicht aus ihrer Bahn ab-
It'ni-bal'; sie führ n keine elektrische Ladung mit ich. \\ ir
l.!puten . ie a ls die bei der E xpl osion des Atomes entstehenden
Athl'rvi brationen.
Schließlich haben .I. J. '1' h 0 m ' 0 n und Hut h e 1'-
[ 0 I' deine weitere Strahlenur aufzefundeu, die I' -lativ langsam
(H'wegliche n 'gativl' l'u rt.ikeln führt, die /j-, trahlen. , ie werden
~el\l' leicht absorbiert, wie die 7.- trahlen. sie wirken wegen
!hrer Lungsnmk it nicht mehr mol kiilzert riinnnerud. das i. t
lon isi 'rcml, we l'den sehr stark vom Magnctc ab<rel 'nkt, und ihr
I~ . -i. t 'nz erklärt nun leicht die oftmal ufu etr t ne • chwierig-
k . "
'eil. Ladu n<rl'n von '.1.- trnldl'rIl aufzufinden. die nach Au -
. c~~IC'udcrung po-itiver Teilchen negativ gel den zurückbleiben
Ill
r
l.Ißtcn. indem die negativen lIusge chleud rt n ~-T ilchen di
'\ IrkulI' puraly ieren. ,ie diirftpn bei allen 7. - trahleJn ,
vlelll'ipht /luch bei den inakt iven Zwi:chenprodukt n uuftreten.
r~s vcrdi 'nt besonder~ hervor 'ehoben zu w 'I'llen, daß
.J. J . l ' h 0 JU S 0 n ei lIe solche spontane ,~-. 'trahlulJ<T im Vak uum
uuch für dip allotlischen l\ll'talle So. K, Rb fe t teilen konnte,
. o llac h auch hier ein Atomzerfall angcnommen werd Jl darf.
Will mlln also zuniichst zpigcn, , l'!ehc der drei. trahleu-
l~lten 7., ~, " ein radioaktiv r Iriirper au 'elHlel , 0 kann llIanf? Vorgehen, da U man ihn znerst in ein(' I mhiillun ' (z. B. zwei-
li ,ll'l'ifLch 'tallniol) eim ick It. ])ann i t die 7.- trahlung ab-
Sor'biert, wa'! noch wirkt ist ~- und "'-' rahlul\<T. Bril1<rt lIlan




[ Fortsetzu ng fo lgt)
Trigonometrische Längenbestimmung
geodätischer Grundlinien.
Ein Tach ymeter th odolit von normaler Güte vei bÜI ut
.l:... :!O" al größten zu befürcht nd en Fehler der in boiden Fern-
rohranlagen dur chgefiihrten einmalizen ~I e: , ung ode r .\ \~­
st eckung eine' beliebig moßen Horizonralwinkel... wii\lIl'JllI die
Ein ichaltunu von Zwi, ehenpunkte n in d ' I' Ba, i..gl'ra(h n der
Richtung n ac h leich t der art exakt aus führbar i, t. daß da iilu- r-
haupt k in irgendwie bemerkb Irr Fehler vorzukonunen
braucht. Xun ist aber sogar ine Cnoenauiakrit von ± I' bei
Abst eckunrr der Hautonfiauren noch immer von ver chwindcnd
" <-klein em Einfluß auf da ,' I{p. ultat der Län nrne ung .
In der Hegd sollte eine {T( odät i. eilt' t:lu11l1lini.. lJ1iiglic~ l , t
lang ceradlinie Iortgcsponn r n weid n. insof er n nicht etwa Ihrb <- ,
be ond erer Zweck zur Form eines polygonak n ZUgl" zwmg t.
,Jc kleiner der Winkelbct rau, um welchen die einzelne Richtungs-
veriinderung von Iil ()O diflci iei t. um : 0 VOI teilhnft er ist s für
den schließliehen Gennuigk..it.erfolg, und d shalb r mpfichlt es
sich, mit den Polygonwin kcljn dßon da s Auslaugen inner halb
d 'I' Glenzpn von 171~) bis I !JOO anzustreben. Die Polygon, I in n
müssen nicht liingrr und din f n nicht kiuzer nbces teckt werden
als in jen em Liingen het Iagc', welcher als der \'01 toilhaftcst e
\ bstand zwischen den einzelnen ebe! tellunu: punkt -n beim
Fortspinnen einer 'ehr langen Cr-iaden zu eracht n und au('h
unlich: t einzuhalten ist. In lotztci cr lI in..icht l« n Illt n drei ver -
..ehiedone Fehlerquellen zur Geltunu. und zwar :
I. Der unvermeidliche npt i: ehe Einstelluns. Icliler:
:!. Der unvci meidliehe Zent rierung. Iehler in der Auf-
stelluns OP.' Abs tecki strumcntes :
:\. Die moali eh DeI ivat ion der Visur im zin .u alen
Sinne inlolce nicht homocen I' Beschaflenheit der Atm -.phiire.
Der rationelle \'or"ang beim 1'01' pinnon einer langl n
Cerad en an.. eine r rückwärts lirgencll'n CI. ten An ehlagrichtnng
mittels eine ' th eodolitaltig gebauten hdlUml'ntl'" mit d1lJch-
,'chla"burelll Fernrohr darf wohl al.. bekannt \'OI IlU. gl,..ptZt
wClden.
Ad I, \\'t'nn rll ~ a nZll\' iriit'I'l'ndc (lhjl'kt sc:hnr f I'0inticrhar i ~t lIud
d ll," Fl'rnruhr ungefiihr :IOfach e \ 'ergriiUel'lInJ.; hat , so d arf IIt'i 1.ielllli<·h
gutl'n Bcleuehtung.'vl'I'hiiltni ~eu mit eim'lll " ahr dll'iulil'h l'u opti, ehell
EinHtcllllngsfehh'r vou I U'fi" fiir di e l' ill1,I, Ir\(' \ 'i ur /<1;1'1'1'1'\1111'( \\I'nl<'n,
llll \lclch ('n lin l'al'l'u lI<'1mg dit' \ ' i, u l' d Ibt'i ihr Ziel \'t:rf('hlt. hiiulo:t \'(111
dt'r jC\l cili g 'U Entfcrnun!l' z\\'i 'l'he n delll In, trulllent lind dcm an\' i ~ i , ' r t t'n
Objekt a h. Bei d ..1' Winlwllll(' , un l( s ind di l ul'ti"elll'n Eiu ' lP lllln 'sf('h lt' J
in d cm F..hler d e. Wiukl'lrp, ult lP, ,tt'! S ehou mi!l'nth Itt'n. B(·i dl'r
.\ h, tl' ckun!! einer {;pradcn i, t dt'r opti Plll' Eiu tt'llung 'f,' h h'r in dl'l' \'01"
\\'iirtsvi"lIr imnll'r sehnn ollr..h dc:u niimlidll n Fehlpr \"l griiht 'l't , \\t'1<-her
vor 'I' t beim Ein tt 'llt'n d l'l' \ 'i , 111' iu der Hiiek\l iirt ri phtullg \lH' d"l1\
I>lIl'ch sc:hlageu dt ," FI rnrohr b..g n gt'n \I unh·, ( 'nd I), kommt iu IIt'i,!t-n
F ' rnroh rll\~" 11 \ 01', 0 u a13 .'e h li.> ßlieh dt'r in tlt'I' \1 itt" Z\\ i ..ht·1Id"11 Ilt'idpn
'rhaltt 'n ('n \ '01'l\ illl l'iehtuII l(,'n zu markien'ml.. HiphIplInkt limO',." , ! :!
VOll ,It,1' \\ 1 hn'n Hi"htulI l! nlleh n ' ' h t~ otl ..r link IU "h l ',' n k IUI . 1)lIrell
\\'iedcrhohlll ' d', j,(lt' iclw n \ '01' '1IIlgl>~ k nn dit O(I' Ft hl..l 11 11, ruin!! pro -
portion, 1 dpr 1)III1t1 rat\\urzl'l U der .\ n7~lh l (It'r Einz 'lolH I' ti"nt'lI W"
ID ildert \I ,'nh'n.
.\ tI ~ , (kr IIn\'l'rmpidlid1l' Zt'lItri"I'UIIIl fc:hh·1' ill tlt' r .\ lIf "Ihll\~
d,· , . \ 1, t(' ..kill t rllllH'nll' i t viilli !( un eh ildl idl , \\(' 11 11 1'1' zuf dl ie in l\tol'
Hic:htuII ' tlt'r I l,zlI k ek"lId"1I ( ;1'1' d"11 und a m IIU !!i., b ie tt 'n d ann . \1,"1\11
er IIU, oit, ..r Hi"htullg 11m HlI" "it"iirl lil'/ll. Z \ i ..tlt'll dit' 1'11 (H'lti '11
E. trem 11 i t ei np unl k'L!n'nzl \ 111.lIh l Voll Hi..htull 't'n miil!lich IIl1d
glei('hmiiUig \llIhr clll' inli<- h, IIl\('h \\l+ht'll (!t'r Z 'n tri" l'u n ' f( hl, 'r a ll"
tll'm Lo l au ('h lag " 11 k nll, .\1 " ige lll liph" r EITt·k t d, · ktl llkn' ('li lili e )'('11
Z.'n t l'il·I'IIBl.! fl'hlbelrl gl' lJuwhl ' i h i1II111l' I tI I'I'0uuki a u dl'm,p\I,. '.1I
lind u,'m , ' iBu" dl' , \\ inkel gt It.:nd . ,\(·I('h' ·11 di,' \11 eh I, Ilr i"h t u lIll mit
d,'r Vi nrrit'ht IIl1g I'ill chli..Ut.
. \ 11.' t iut'l ' großl'n \lIzahl \'011 ,illt'n IIn,,1 ..111"11 pl'llkt i ellt'1l \ ·t·l'·
, \II·I.. 'n hllt \ '(' r h l'I' 11' I 'I' , 1"lIt. d U t'in I\l\{'h d ..rn I'rin1,ip d t' ," l1k,' J.'
an d ..1' ~phlllll' llltiolll'1I kou Il'ui l'rll'l', I I " all/ 'h mit IH' oudt'n'l' \\' ind ·
~('lllIt1;vulTieh!lIug 1 11 , gl' tattt'l ('1' Zl'lItril'l'l\ppal'lll dt'n 'l'ht'odolil('11 allf
1m ~httel (V;,. 11/11/ Feh ll' r · E f f (' k 1 gt'lI l 11 .. inzulot '11 "l'Il1oclieht. lind
,!ItU dl'1' 'rii13t" jt'nl'd 1.11 I" fiil'l'h 1A.'llll.. 1-\'hl,'1' I '; II/m din'ktt 11 .\ 11, dll 'lg
au (h'rn Lott' l'rr i"h t. ,'0 IritTI .., imnll'r ZII IInl"l \ oJ 11 _,'IZIIII' ,'iller
g':~\·lIml.~l'n II fll1t il' l lIng mit d"rn .\ p paratp IIl1d t' in. ' r h; ' 'h It n olehe n
\\ IIId, tarkt" \\( ,I"lu' dt'r 1111 'I , pannll' In rurnl'nkn ch ir rn (od Pl' \ i,'lmehl'
~ler .h.·:11 '1'II,t' n halt,'r~de ~I un ) lllll'h gut \'I'rt la ll,'n I, IIn,l )1'1' 1I11\'Nnwitiliclll'
Z.'ntm'rung f"hlt 'l' I ( 111 0 ' \I I fiir di, ' h<H'h Illt t .. lllo'n 1'1' I ( n iOlll'n
im Ber"il'hl' u, I' ni.,tl( '...'n ( ;(ot!ii i.. uni d"lIkli..h in " f,' rn \, rhiltni- ·
milU!!! zu ~lIrz, ' Zi,'I\I ·it' l1 \ ..rrnit 'd,'n \\1 I'den, t 1,1'1 ;' 11 k, ;nlltl' , \0 l\Iiti:.
d,:r Z 'nll'l, 'rllllll f..hl.'r im kon~trukli ('n \\ 0 t' tlZU t'n 'o lL t ind il! In
\\ 1' ' fa ll g(,hr,lt'h \I. 1',1. I , IInti Z \111' ,Iun'h Einfiihrun I'irlt'r ~ InitIIr









Von ,\ . Tidl)', Inspektor der k. k . österr, taat..bahnen.
(Fortsetzung zu Nr. 1)
Vorbetrachtungen in Absicht auf das Umsetzen der
Methode ins Praktische.
!)je Uetailab teekung einer nleh en ;:codiitischen flruudlini c belrf'ßcnd.
E.. wurde zum Prinzip erhoben. daß am Felde ausnahndOf;
j de, ein Yielfaches der Ma ßstaheinheit hetragende, horizontale
Entfernung zweier marl..: iert n Punkte nicht dmch j\ neinande\'-
reih l'n \'on Liingenl11 eßwerkzeug au f dem ')'rrra in, , ondcl n
dm 'h ein dem beabsichtigten Zwecke entRplcchendrs, rein
trigonometrische . Yelfahren gr mrssen werden solltr. EH hirep
al..o nicht inlllal den allerletzte n, sondern Hogllr glcil'h den
all 1'1.'1. ten r onseC[ucnzen des in I{ede ste!ll'nden Prinzips aus
dem Wege gehen, wenn man sich heim AbRtecken und ~I a \'k i e rell
df'r !{autenfigl\l'en an der zu meHsenden Grund linie etwa eine~
~ l eßhande, oder dm'gl. bediencn wollte, DC1I1 na(,h soll also
kons elfu 'nterweise gleieh die erste provisorische Liingen-
me. 'ung der Einzcl"trrckrn. in welche man d ie (: samtstrecke
untt' rteilt. tachymetri..ch und die Absteckung der Hautpl1-
fi2;u,'en tri"onometrisch. d. h, dUICh AnschI. gen von Winkeln.
' rfolgen, wel ,he den dmch optische Dista nz1l1e, sun" CI mitteltcn
Teil.'tre kenlängen entsprech n und einer eigens für dir. 11
Zwr ·k zu..amll1'nge, teilten Abstpcktabelle zu entnrhmcn . im!.
Da C8 auf die Uenauigkpit dt'" nOlmal n Liingr n\'erhält-
ni", p , dr!' beidrn Diagonalen in der Hau te zueinander wpniger
ankoll1mt als auf die Erfüllung dpr bcidrn andcren ~Iitbedin,
gungrn, ' 0 is es ohneweiters unzweifelhaft, daß bereit.' eine
auf das ..t hende ~I eter genaue optische DistanznH'....ung dem
Zwecke rei ,hli·h 'nt. prechen würde. br igens i..t aus (1('1' EI'-
f. hn1l1" bekannt, daß es leicht möglich ist , Län gen auf I : 1000
"cnau opt iseh zu Illes..en.
Dip \'orerwiihnten Iwidpn i\I itb edi ngungen ..ilId :
l. Die beiden Diagonalen ill dr r Haute .ollrll einalH.lpr
rechtwinkclig kreuzen ,
:!. Die kürzere Diaeronale so ll in ihrem lI albiel'1lners]H1I1k te
von der lüngeren Diagonale gekre uzt. werd en.
Daß auch die längere Diagollalp hal bielt, sei, iRt zwar
wiinsehenswert" a hr!' nicht unbedi ngt not wendig. E.. gpniigt
: ogar pin Liinoenverh ält nis di p~ pr beiden e\'cntuell ungh'icllln
Hälft en zu inander wie 4 : :~ , wenn llusnuhmsweiRe d il' '1' P I'l' I in-
\" rhähni. 'e eine günstigerp .\nOldnung nicht gl'stattrn. In
jedrll1 solchen .\usnahmsfalle i"t dir Liinge der kurzrn Diaoonlllf'
stets na h jla ßoab der liing<'l'en Wil ft e der langen Diaeronalt'
abzu teck en,
momcnt vorhandenen Ion en abgefangen werd en , so daß eine
:-It icerunu des Poten tiale,' auch keinen größeren • tromeffekt
li l'fe~n kann. Werd en nun in jedem Augenblick ebensoviel Ionen
du rch di e Becquerel ,trahlen erzeugt als abgefangen, und spielt,
neben dieser Erzeugung
die spontane Wiederv er-
einigung der entgegenge-
setzt gelad enen Ionen im
Luft raum keine ltolle mehr,
so wird sich al .oeine trom -
Iiihrung bild en könn en, bei
welcher man unahhiingig
ist von der Pot ntialdiffe-
300 Voll rcnz. Man bezeichnet dies
als den Siittignngsstrom
und zieht d iesen prakt isch
zu allen exakten. Messungen heran , EI' ist für d ie gegebene
Anordnung und ~lIe gewöhnliehen schwachen Priipa rute in der
I{copl bereit, ZWIschen IOU und :WO V erreicht (Abb. ;)).
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vierte. bisher unerwähnt gebliebene Fehlerquelle 1Il Betracht
käme.
Eim' möglichst Inn" fortg esetzte geIadlinige A~einander­
I'eihung der Hnut enfi"uren trägt in,ofelll ZlIl' Veremfac.hung
deH Verfahrens bei. als rin e Polygonwinkelmessung um a~l Jenen
PlInktl'n not\\'endi .. ist, wo die langen Diagonalen ZWller auf-
n on I'tl'einandel'folgenden Haut('nfiguren unter einem von], CI e-
riprendc'n Winkel zlIsllmmelüref'fen, Da die priizise jlessun<Y
dies er Winkt'] uicht gleich bei d I' Absteckarbpit geschehen
n11l13. sondel'll Lpssl'r einem späteren Zeitpunkt vorbehalten
bleiben soll , so reil'ht rin gut er TachYllIet ertheodolit fiir die
Detailabsteckung nieht nur voll t iindi" lIU ' , ' ondelll dCl scIbe
empfiehlt ich iihenlip. lIuch de halb , weil behufs eventucIIpr
({edukt.ion der gern ' r ncn Liin en auf den .1eerc.shorizont eine
auf das ·tehend ~I ete r "e naue Kenntnis der Höhenkoten
aller Etaloll't~))dpunkt e notwcndig i t ; wa. am einfach. trn
mittels eines gleich mit der Ab teckarbeit in Zmammenhnng
gl'brachtell tachynll'trisehl'n •' i\'ell ment c!Teicht wPlde)) klllln.
I~;; ist, gat' nicht notwendig, gleich an Erdbeben zu denke~l.
11m die Zuversicht auf ein absolut es Ruhigbleiben am 'I'crrai n
festaelcster Punkte "riindlich 10, zu werd en. Besond ers ände rne 0 e .
ins Erdreich einzetriebcne Pflöcke - auch ohn e Einfluß von
Frost - binncrt kurzer Zeit oft um mehrere .:\Iillimeter ihn'
Punktlase im Raum e, und erst. nach di eser Ände rung bleiben
sie daJlJ~ zumei 't einiae Monat lan g ruhig stehen, insofem sie
nicht an einer ans tek toni sehe n Grü nden beweglichrn Terrain -
stelle unzebrach t sind. Die CI' mstand crhei 'eht nicht mindl'r
Bcachtlln" und r~r\\'iirrunO' al di e Gefahr der Visurablenklllp r
o 0
im azimutalen, inne: nur i. t c hier um die Wirkung ganz UIl1-
gekehr t bestellt. Während die Gefah r der risumblrllkung ~u f
kurze trecken 'chwindet. wird jene einrr Wandelllllg 1m
Terrain verm eintlich fe't itzend er Punh-te um 0 bedenklich er für
die Vedängel'llllg der gerad linigen Yerbi.ndun" z,,: ier Punkt r.
J'e kürzer ihre rreO'en. eit i"e Entf rnung I. t. E" wnd ldEO not-e e I I .. Iwendig sein, auf di ese Fra ge an pas ender tell l' no(' IIlUt s ZlllllC,-
zukommen,
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Die vergleichende Würdigung
d,'r berl'it in Betracht "rzo"rnen viel' Yarillnten die 'er ?Ilethode.
e . .
und zwar nach \.ub. I. 2. :J und -l , ed olrrt kelJJe weg: aus eme)'
ver"lrichend en Betrachtun tJ der bezughabend en tabellarischenZUg~llnmen, tellun" auf eite 7; dell)) s kOllllut nicht nlll'
auf den J'eweili cr e~re ich ha ren Genlluigkeit gIad. sondell1 zugleiclI
e , d
auch auf den dlll'ch di e be,..;ondere Art der üpcratJOnsanoJ nung
betlin"ten "esamten Zl'it- und ßliiheaufwand. d. h. auf den
Koste~lpu;lkt dl's l'iner gar vielfiilti"en Variation fii!lige~1 ~leß­
verfahrcns un. Es hand elt sich aber nicht um dIe dll'elden
Kosten der i\!eHSnJllr alll'in. sondelll es summieren sieh zu diesen
Htets nöch di e Kosten deI' Hcko"nosziclllllg und Absteckung
scm'i!' auch jenr d('1' Berpl'hnung, und folglich ist einPo tiiuscJ~uJlgs ­
fr ·il) \'l'l'cr!ei"hrndp Wiildigung nur au: der Hl·latlon ZWIschen
dpr jl'wcilig!'ll kilompt Iisehrn Grnauigkeit und der aus den v.?r-
lln,,('fiihrtrn Arurit sltattnngl'n rp ulti erpnd en l\ostcnsUIDme mog'
lieh. Es gl'ht zwur ""an. die a.ll einigel~, d e. : ung ko ·ten für da~
laufende Kilomet er nuf giel hcl' Hohe zu elhalten, ob mal
d, KiloD1c't er in eine "lößeIe oder klein eIe FiglllfnallZB1tl
wcehslung von Theodolit und Signa l vorge nommen werden kann und
nu U"rd ('m d er . en ke l durch ei ne n o pt Ischen Zcn t r ierapparat. ersetzt is t.
Da: hat abor für di« Ab steckarb ' it, ga r kein en W ert , ondern bietet nur
Iiir ditO ex akt e ~le sung vo n Polygunwinkf'1n große Vorte ile. wenn es ich
um ein en Polygonzug mi t k ürzeren Sl'iten h~ndelt. als sonst mit d em
unvernu-idlielu-n Zentriorun fchler voreinl» rl ich wäre.
.\ d :1. 13"k mntli ch g" h t di r- Fort ptinn zun d er Lieh st ra hlen unter
der Bedingung ge radlin ig \ ' 01' s ich, daß d ' d u rc hs ich t ige )I edium. welche
dieselben pas aier cn, eine durchweg. hom ogene ~I se .ei. • ' u n trifTt di ese
Bpdingun ' hinsichtlich der atmo'l'hiiriseh en Luft UUl 0 mu ngolha lter
zu, je Iiinger die \ 'i ur und je ste iler sie gej!;cn d ni Horizont gene igt ist.
InJolofern bed eut end lange Strecken in Hetrncht ko mmen, i t di e Dich te
lind der relat ivo Feu chtigkeitsgehalt der At mosphäre ei ne m for tw ährenden ,
nicht a n jeder St ell" gleiehmiißig"n \\'eeh spl unte rw orfen. Daß di e tr-r-
I'l'strisehc ({l'fmktion sich un vl'rsehil'denl'n Tagen und se lb>lt zu ver-
sch il'd l'non Stunden rlosselbon Tag es nicht im uleichen .\laße geltend
mar-ht , istlliingst. bekannt. Doch nicht, nur im Sinne d er Vert iknlcb ' nl'
ptlegen solche Anomalien vorzukommen, sonde rn auch im Az imut. I·:in
und 1Il'I'spll)( ' Hnrizontulwink '1, an vorschiedenon Tagen , au eh zu ver -
>I"hi"d"npn Stundr-n d" >I>lplIl('n Tag"" , mit einer d em I...·i tungsvermilgcu I
d"s Th odolitcn nach auf die s tehende Sekunde weit ge triebenen Aus -
fiihrliehk('it gpmp>lscn, kommt oft mit ein ander UIII mehrere ::-;"kund"11
11 id..rsprechenden H"sultatl'll in Vorschein, und di .. W id"r pr üeh wachsen
mit der (:rliUII ,h-, Winkels. Bci weniger al s lOri lx-t ragond en Winkeln .
mit :i bll langen, soga r um I:!" g..gl' U d en Horizont !!"Ileigkll Visurcn
hat V('rf!11 sor dir-so Wahrnehmung ni cht ge mncht : we il hier höchst -
wahr 'ehpin lieh der FilII zut rifft , daß di e beid en d CII klein en Horizontul-
wink«l «in: r-hl ioßen rlou Vi, uron uinr- fa I glpidl z ro ße Ahlenkutu; na ch
('illPr und d('r "lb"n > eill' ,·rfahren .
Von dl'r hl·illl \\'inkelmess"n g('lIIneh!<'1I " ' qIHn chmung . d aU Ob .
it'kte. wpleh,' mchn'rc KilonH'll'r " .. it, e n t fe rn t ind , im a zim u taleIl " imlc
nipht illlm I' g..nnu nn d ('r g le ie hl' n •' 11'111' pr sc he iJll' n. hat \ ' erfa ,<ser ,\ n la U
g..nomm..n , dpr Sachp a u f dpn iih"r d n.~ (i pbirge h/Zcotecktcn und sc harf
I~inticrbar : ig na lis ie rt " nT u nnplgc rn d"n mwhzu~"hen; weil a n fn; t 1, Ogm ·
dig-"n Willkpln dn.i! .\ n~..wic , ('ns"in a ll f d en H orizontalkrei - d es Thco ·
(Iolit en cntfiillt, ZlIl11al d l . \ 'orkommcn d er in Rcd s tehenden An om alien
\'prmög(' d,·r8,·lhl·n ~Il'!hod.. konstntiprlmr is t. d .. ren man s ieh Ilt'im Ab .
stcpk..n d cr Geradl'n bp<li"nt; d, h..\uf: Ihm ' d • TI ...odolitcn iib N
pilil'm ZwisehplIllllJlkt,- dl'J' (:prad"n, Einsll'lIun~ a llf d ' rii ckwiirt >l 1)(,.
findlipJ\(, Signal, >lOdanll DlIn·hsphla!!pn d e Fprllrohr. , Beol ll htullg. oh
und inwipfprJI di " Yisur dn s \'orwiirt s h..tindIiPl, e ,' ignll l t r itTt od " r \ ' l'/"
f,·IIIt , lind \\'i ... ll'I'holung d"I'>l plhpn ()p,-mt ion in (!t' r zwe itp n F..rnrohr·
In~p usw, Zu di" spm B"/l1rE" w1l1'd .. In dN \ \ -rsphahlJlg dl' r in d e r \ 'nrwiirt s ·
richtung hdil\(lIiehpn SignalpYl'lllllid,' pin,' mit in se h warz und " piß a b-
\""eh "'nd... 10 rll/ bn·jt" Fpldpl' ~,·({>ilt,· > knl n, ILn!!l'braeh l . und wllrdl'n
an dipsPI' dito Ordinllt"l1 dpl ' s.. itwiirts allssphla~pIHI"n Ein z"l vi>lllrl'n h,•.
ohnehl'·!. B.. i oxakter Zentripl'llng dps Tlll'odolit pll lind mit griißt "r Hi~()ro.
, itJit h"w"rkstolligtpr Lot l'l'e'hts!t'J1un~ spinN \ 'prtihlla ehsp wurd" I",.
oll/whl,·! und bpl'pPluH't, daU im \\,, ·phspl d CI' B,·oh:J.ehtllJlgszpit, ·n bi s
ZlI fi " . ja 11lIsnnhmsw"i>l" , ogl I' 10" hl'! m~"IHI" B ieht ungsllnoIllIlIi"n nll' ·
g..komIlH ·1l ..imi, wpnn dip \\·"ill · st ~"llt'nd..n . \ U' ph liigp nuch I"f , .. ht s urlll
links /IIill -illllnd.. r vl'!'glielll 'n wtll 'd ..n..\m kl('insl"n w/U','n di r . \ no lllu li..n,
\\"'nn di,' Sonn,' a/ll hi;('h stl'1I s ta nd ; um ",riiUt, n W8Tl'n si .. in d"n .\ Io rgcn. I
tnnd,·n. s"lan~f' d",' in dpl' .\ I ,, !l'o l'O l ,,~ i ,· ~' ll!' ·"anntl· . .anfst"i~end,· Luft ·
s i 1'0/11 " ~..d8l,,·rt hat . da nn a up h knrz \'01' ~()llIll'nun tc r", ng.
I>i(· k()lI ~tat iert, (:dnhr d, 'S \ 'ork(l/llnll'n: ,olche'r . \ no lllali,'n fii h r t
zu d.. r Ein . ipht . da13 ,'s un\'ort ..ilh l1ft ist, /,,·illl \bst ,-..kf'n lan l!l'T n prHdl'n
dito I..iing,·n d .. r ('1,,'rst<'!lnll/{, str" pk ..n ohm' Z\ ing ..nd l·n t:ru nd zu iihe·r·
ITl'iI"·n. und dll13 e in exakt gp rad l i n i~,' s Forl kOIU/lIl'n " he r dn n 'h d a Ein ·
~lalt"n /II "Ui~ lang..r •·t Tl,..k..n ~e\\'iihrl"is! .. t i, I: \wH d allll so l" h" (""hl,-r
nnnh'rhill nnl' , "hr kl"in nnsfall"n und s ich du rch ih r öft"rc \ 'orkOlllllll'n
i l ~ \\'ephs"lnd"lIl , 'illlll' ZUIII ~roU"n T, ·i! til gen kiinn(·II . IJuo'I'II>t· Prinzip
~ 1 1t auel~ hinsiphtliph der T,·il:ltl"f·..k, ·nl iin 'Pli im g..broeh en pn po lygon !pn
Z,ug, '. 1>". 1'0lygonseit"11 diir(..n nicht k iirz"r I'in a ls di .. vo r t" ilhafh's ll'
( 1",1', h'l!lI11 'S, t r" eke ill dl'!' (: ..m.dpn .
trutcr der VOfllus: etzunr, eine: mit t lercn optischrn r~in­
: tcllungHfl'hll'r," VOn tl'fi u • l'ille. mit tl eren Ordinllt cnbl'trage 'd:- unvl'I'rnl'idlichl'll Zf'ntriel'ung,felder: von 0'7:1 1/ In und
l'ln,,: vpr. ehwindcnd kleillf'n Einflu, :r dcr, IIb :~ ) erörte rte n
scitl~chYJl \ 'isurahll'llkung ergibt di!' durchgcführtc Wahr-
"r hellllrchkt' ltsl'l'<;] lIlllllg in - 1.= (d. h. recht '- ode r linkHr itig
fal.ll'lld) nll ·hstldlend" miftll'l' e Ordina tl'llbet rii"e. um \ l'1 chl'
beim Fortspinllen dl'r (;eraden allS ('illl'r riick\\'iir s !ir.ltrndl'n,...
erstl'n AIlHchlagrichtung mitte!!'! jl' :! Vi ,'I\I"'n in jl'dl'r Fern -
I'~hrlage, ab;o in beiden (i'el'/lroh! Illgl'1l zu:aml11en " \ 'i. url'n
dl' absoillt gl'l'ade Hieht,ung \'l'rfI'IJlt wird: \\'0 dir Liillge dl'r
"rstrll AIlRehlal!l'ieht.lIllg dl'lI \l"l'itl'n'll , t n'ekrll ~ I r il'h t.
Es ist also thl'ol'etiHeh I'iehtie, lind au: d!'1 vorlicltendl'll
Tl' '"a >elll' d!'utl)('h zu ersl'lll'n. daß untf'r drn ihn' l' Hl' r!'ehnung
zugnllldl' gel!,ltfl'n VOI'llUs:"IZllnlt"ll di l' \ '01' ('ilhaftt' t Liingt>
d~.1' (bPoI':trlltlll'" :tt"l'l'ken :100 11/ hi: 10011I bet rägt ; worrpgen
Illche ' 1'1I1ZIt\\'endl'lI wäre. \\'rnn ill drr Pm , i: nich t n "h eine
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~ Fakt. kOlllmen auf l'illP Fi... :.! In. tlllllll'nt 't:indp
:1.. " ."",:!
1:
I 1 beorloli\ I 2 Tb o,lollle
I'ersonal - 2 ~kl. I :' Fakt 2~kt 1_5Pokt. I ~... k~l~ Fakt I
'1.· 11':11111. z.[ Einb , 'I. 1t:loll. '1. ·1 .Ioh. z I t.loh. Z, t.loh,
==*=I Verme ungs. 11 I ----rr- -
Adjunkt . 11 1100 :! 1400 :! I-WO :! 1400
Fi uranten 'li :\:!O 2 :1-0:! :120 ,) :120~II'ßgl'hilfl'n . 2 :! 10 1I I:!O I I:!O I:! :! IO:! :! 10
Handlanger, I , WO I I 100:! :!OU:! :!OO , :1 :IOO:I :1("'
ZU,lllllm,'n ..i II:!OU • ' I:!()u 7\ :!010 i I :!1140 n :!:!()O !ll :!:!/iO
K o . t end e I' W i n k e I rn 1' •. U n g,
Hier i t vor allem zu beachten. daß jede am nämlichen
'I'aae nicht ganz fertiggeme, ene Ficur für den Fort chritt -
erfoln nich O'ilt, weil totale Tuterbre humr und Beendigung
erst kiinftigentags unmöglich ist.: daß also stet da. Tages-
prograrnm derart di. ponicrt sein müsse. damit dir Tagschicht
möglich t voll ausgeniitzt sei, ohne daß eine nicht zur C:;'nze
fertig zeme . ene Figur rübrigt, welche am näoh..ten Ta e wifdPl'
ganz von ncuem bearbeitet werden müßte,
.. Au?h ist.e von Vorteil, , enn jed einzelne ],'iglll' gll·ich-
zeitig nut zwei Theodoliten Irearbeitet worden kann. weil auf
di.?," Art .die Läng de Tll~esfOlt ..chr itte: verdoppelt wiul.
w,ahrend die deshalb erforderliche verstärkte PCI onalbrsetzunjr
hinter der Verdoppelunp ZIIJ liekbleibt und folglich aI. eine nicht
unbedeut nde Er pal nis an den kilometris '!)('JI Ko ten Z\ll'
Ueltun rr kommt.
•[ach .tehcnd blicht de jeweili zen Erfordernis, . ail
Personal:
'y. tem m. ~ Fakt. 10 Fi T., Ko ten p. «'irr. 14 Einh.
" j 7 ,. .. 211',13 ,.
,,4 "f)I/~" ., 2(j!) "
., f) 1 ,,:370 ...
Da' wegen Reduktion der Teil. tre .kenlänuen uf den geo-
dätischen Horizont dl'l' U samtop ration notw -ndiee tachy-
nietri ehe • ivellemen aller Etalon-: randpunkte i..t in die en
Ko ten hon inbegriffen.
Tag lei tO'. i.
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K 0 ,' t e 11 der H e kog nos 1. i e I' u n g un cl J\ h s t rc k un g.
Re kog nos 1. i e I' u n g für alle 'ysteme "leich:
\' 'rllll'ssullg,deitpr 1000 l
I,· ](J'O I IIGO Taglohneinhcit n.'I Turant . . . ,
'r I' - I. • k f I I' I I 1GOagt's elstnn rr ;) h')/I • trcc e, 0 g 1C 1 -5- = ~:l2 Taglohn-
einheiten als konstanter Zn chlag zu lien per I km belechneten
eig ntli h n .\b t('ckung 'lw t n.
Ab. t, eck u n rr: Pl·r.onnlhedarf für all(' • y, tl'me gleich,
lind zwar
untert ilt, w il die' durch ent. prechende Xormierung d I' An-
zahl von Satzbeobachtungen reguliert werden kann; doch darf
dabei nicht unberücksichtigt bleiben, daß die kilometrischen
Ab-tcokuugs- und Berechnungskosten mit der zunehmenden An-
zahl von Kettengliedflguren wachsen, in wIche das Kilometer
untergeteilt i st, Es miissen also die Berechnungsgrundlagen für
Ab st ckung -, ~[cssung - und Berechnung 'kosten einem reich-
lich n Vorrat an einschlägigen praktischen Erfahruugsdatcn cnt-
nomrnen : in und in zweckentsprechender Weise zur Aufstellung
besonderer Tabellen verwertet werden, welche eine klare ber-
sieht der abwechslungsreichen Relationen zwischen der Ge-
nauizkeit und deren Kosten zu gewährlei. ten geeignet sind.
Eine Vorb clingung für die Berechnuna solcher Tabellen
i, t die iib rsichtl ioh geordnete Zusammenstellung von einfachen
Kostenberechnungsschlüsseln. welch letztere immerhin nur ans
konkreten Erfahnuursdnton ri 'htirr konstruiert werden können.
Das Grundelement ist die zur Vollbringung einer best immten
Arbeitslei stung erforderliche Zeit, Aus dem konstatierten Zrit-
erfordernis und der dabei sowohl quantitativ als qualitativ in
Verbrauch kommenden. ummo von menschlicher Arbeit ergiht.
. ich die Kon truktion der Kostenberechnungssehliissel. Die Zeit
i t in aller Wel gleich. doch die wirtschaftl ichc Bewertung der
bei produktiver Arbeit zurrebrachten Zeit ist bekanntlich >'0
gar sehr ungleich. daß es ganz unmöclich ist, zum Zwecke der
Erlangung allgemein gültige» Kostenschlüssel irgendwie mit
Valuta zu rechnen. Ganz entschieden richtet sich die Höhe des
rbei lohne für eine bestimmte \ rbeitsdauer nach der Qualität
der Arbeitslei tung, und auf die er Grundlage i t es also möglich,
zu einem brauchbaren Arbeit bewertunus chlüssel zu gelangen,
indem man den einer Höhe nach unbe timmten Taglohn eines
zewöhnlichen Handlangers in Form von 100 Taglohneinheiten
als Grundlage normiert und die 'I'agwerksleistung jeder weiteren,
dem Handlager übergeordn ·ten Arbeiterkategorie als ein be-
stimmtes Vielfaches jener 100 'I'aglohnciuheitvn bewertet. Die. e
B wertunu darf aber auch wieder keine willkiirliche.r ondern . ic
muß der konkreten wir .chuf't l ichen Erfahrung entnolllmrn srin.
Während das normale Tagwerk fiir die Feldarbeit zn
neun effektiven Arbeit.sstunden angenommen iRt, wird im
Bureau. wo nlll' und immer zwei Rechner in Betracht kommeI],
vorans1yesetzt, daß die 'elb n täglich brutto acht • tnnden bei
lier .\.rheit zuzubrinO'en haben, von wplcher Zeit 20% auf 1<;1'-
holung"pawell vrrloren gehen, so liaß die effektiv(' Arheitszeit I
zn li tun den ~ ~ Minnten veransch lagt wird ,
\1 Grundlage der I 0 tenbereehnung für ein 110l'lnale1'
Tarrwerk ei. Chell111ti eh festrre teIlt:
190'J ZEIT. CHIHFT DES Ö 'TERR. INGENIEUR· U
==-============0=....._
Erfahl'lll\O'sdaten iiber Z -it.verhrauch und Kostcn der B .
rechlIullg:
!'inn n .-, 1,} his !I Stunden etTektiver Arh itszeit mözlieh er-
- e
sch inen liißt, • 0 z. B. wäre im Viedaktoren'v .tem mit nUI' einem
'I'h odoliten und neun 'iitzen nicht zurecht zu kommen. weil
die F irtigmessung von zwei ganzen Firmren 11 • tunden I:! :\li-
nuten erfordel'll würde, was an einem und dem selben Taue kaum
miiO'lich ist,
Auf (lr'uudlagl' allel' die. pr I'ntspl'l'chrnd zu. allln1l'n-
?p~tt'llt 'n 1';rfa hl'll ngHdatcn iihcr Bedarf an Prrc'onal :owil' iiher~f(l,t \"p.rb l'll ~1 -h, eventuell. KOstl'1I der ){eko"no, :ierull" und
",lllenahst.l'ckullO', der WlJ1kelllll'ssung und eIer LantTl'nhel'l'ch-
I1Un" " I ,. I' I I I' I I 11I h".' "IIl( I le Jelgcgl',"'I1l' 11 sec,I , , ) r:lc ItMa)(' en
, I. \ I hen'ehnct, dl'l'ell Zweck PS I:t: emr klarr (her-:::~::t I!er I';rfol~e an (: 'lIauighit und ,Ko~tC~1 zu hie!PII. wil'
f" . dll'sl'lh n Jl' na·h drr piller so vlelfaltlgpn \bwc('h:lllnO'
'hlgpn, h''lOlHlrl'l1 Al't tlps ~ ll'13verfahrpn: pr"cbrn • uf daßPl"t . . ,
I ' IllllllIgPIl1Plnl'n VOll dplI in FraO't' :tehl'lIeIl'll "irr. ',tl'IllPll('I' It'i'lt fool . I hl' 131 ' I . IUlIg, a 11g:!r fl'stgp,'trllt 1111< :1' Ir IC I ueh 1111 )P-




d ingungen. st ts eine richtige Entscheidung hin ichtlich des
fallweise be .tent, prechenden Verfahrens getrotTpn werden köune.
Im •'ys tl'm mit :2 Faktoren :) bis I ~ätzc,
.. ;1 u. ,I I!t "
,) 9 " 11
.rede außcrhalb dies!'r Grenzen nach auf - odrr abwiiJts
fallende Anzahl von :'5iitzen ist IIln so unvorteilhafter, je mehrdir
n'lrm!den Grrnzen ii ber- oder un tersch ritten werden.
• Vergleicht man die c sechs Tabellen unter einandl'r. so
wird ohneweiters el"ichtlieh. elaß ela . '. tem mit dr!'i Faktoren
jenem mit zwei Faktoren bedeutend iiberlrtren ist. jedoch \'om
.\'8tem mit vier Faktoren nicht unerhrhlich iihertr ofl"en wiHI;
\\~1hrpnd mit fünf Faktorrn kein writerer Yorteilmehr' Z1ll'rzielen,
folglich diese, • \"trm jetzt 'chan al ein fiir allemal abgptan zu
pm hten i 't. Es"kommen also de~ weiteren nll1 die. \'stemr mit
zwei, drei nnd viel' Faktoren in Betracht. und zwar Itlt~tere: lluch
wiC'drr nur dort, wo e sich um O'eodiiti ehe Arbeitl'n im gro13rn 'til
halldelt und deshalb die Einführung großer ~leßgal'llitul'l'n mit
je vier. 'ignal tativen und zwei Theodoliten ich aL ökonomisch
vorteilhaft empfiehlt. \\'0 bloß die kleine ~leßgaJJliturmit z\\'?i
'ignal tati\'en zur Verfügung steht. .können iibr.rhaujlt nur dIP
beiden • vstrme mit zw i u1Hl drCl Faktoren III Anwendung
kommen, "auch w'nn O'll'il'hzeitigmit zwei Theodoliten gl'arbeitpt
werden wolltp,
In der Pnvis ist es oft nicht möO'lich, die Figuren derurt
abzu. te 'ken, wie es nach J\ laßgabe der 'l'a!lplll'n I his 111 am
vorteilhaftesten er:cheint. Es i. t al'o \'on F 11 zu Fall immer
pine solche Figul'l'ndisJlosit ion aiR dir \'01 teil ha fteste zu t'J'aclltpll.
In den bersicht--tabellen I bis YL sind als ArgulIll'nt die
Genauigkeit crade in :\Iillimetern auf ein Kilometer •. trecke
angesetzt, Weitere Argllmpnte sind: die Anzahl der kompletten*)
Sätze der Winkel beobachtung und die dementsprechende mittlere
Genauigkeit der Winkelmessung re ultate. Auf Grund dieser
drei Argumente geben die Tabellen Bescheid über Zeitverbrauch.
normale Teilstr ekenlänae. Teilst: eckengenauigkeit., Tagesfot t -
schritte in J\Ietel'l1 und Ko ten pro Kilometer in Taglohneinheiten,
Einzeln betrachtet gibt eine jede der sechs Tubellen Auf-
schluß. daß unter Voraussetzung gleichbleibender kilometrischer
Genau igkeit I km gemessene Länge um so teuerer zu stehen kommt,
je weniger Flätze auf die Willkelheobachtung in Aufwand ge-
hracht werden: was seinen Grund darin hat. daß verminderte
Anzahl der •'ätze ZII einer ent prechendcn Abkürzung der Teil-
streckenliingen zwingt, insofern der aI. Norm orwii h]t e kilo -
metrische Genauigkeitsgrad aufrecht bleiben soll. Dadurch er-
folgt eine erhöhte Anzahl von Fiouren pro Kilometer, wii lur-nd
die Absteckunus- und die Bero ihuunusko: ten VOll Fi"1II'pn dr-r-o ,
selbcn Kategorip in gleicher Höhe bleiben. ob die elnzl'l.nrn
Figuren mehr oder wenirrer räumlich auszedehnt .ind. Allerdingse .
kommt die Berechnunc einer Figur 1Il11 so höher zu .tehen, In
je mehr Sätzen die \\~nkel beobachtet wurden. doch die . e
Erhöhung der Berechnll1JO'~kostenbleibt hinter deren sonstiger
Vermindermur durch die auf GJ'11nd vermehrter Anzahl der
e ' I
'ätze gewonnene größere normale Teilstreckr-nlängc 1'1 heblic I
zurück.
. In bezug auf Anzahl der i='iitze al. Argument wurden
die Tabellen nur bis zu jener Höch tanzahl \'on ätzpn ent-
wickelt. welche dir obl'rstr Grenze des ökonomi:-;ch vorteil-
haft 'sten Erfolgrs brdrutet.
Vorteilhaft sind:
*) L'lIter l.iIlCJl\ kOJl\l'let 11'11, :-O:!\tz ist dip BeohachtulIg, all,'/' :\Jl\
hptl' ..fTt'IIc1l'1I IIl"tl'llJl\"IIIt'lIst' ndc 1Il Iktracht kOIUIl\('ndplI HlChtlllJ!!t'1I
i n he i cl l' n F,' I' 11 roh /' I a !! e n, lind zwar hei 1111\"'l'ä IIc1Nt,'1' ~t ..lll1n!l
d(,s IIorizoIlIJlolkl'l'i"ps, gl·Jl\eillt. Ersl nach jedem ah 'eU\llClI kompletten
1 0'1
::;1\11. i, t tipI' Horizolllalkrt'i~ IIIU ung fähl' auf seinl'1' .\ch,e 1.11 \'el"
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,i :liO :WO ,-.iO ;\,i81) ,i:l/I)
li l:lO :!OI) ti:ll~ 13, :!O ,ii;lO
.- 4!11) :!I)O, li!1I ,llIlil) til)!l1)
.'i,il) :!OO i,iOII,I:lOO til.'iO
!l lilo :!OO S 10 4,-.10 ti810
10 G70 :!IH) 7n li,O ;riO
11 i;\o :!fH) !!:lO :;o:!o i,i:IO
I:! i!11) :!I)O !l!10 ;i:!GO iS!IO
, IJit' in \'ol'sll'hendel' '('ah,'lIe ZlI"'\IllIlll'II,L!e'lt,III,'n El'fahl'llngsdlloten
"IJH,I ill den Koslt'nl'lIhl'ikell lIuf da. HeeluH'1I in duplo, d. h. auf eirltl1'ag.
~'IIIl'hl \'011 :WO :! _ i:!O TlloglohrH'inheitt-n, IIdju liel'l ulld bezi,'h"n
: leh lIuf ;l(i0gl'l dige Lkzinmlteilull/o( dCls r ('(·is,·s. Bei. 'l'xagesimlloltl'lIulI '
I t der Zpit \'('l'hraueh auf dlls Au, I','chn"n der .\ l itt <,1 der ImIllt'lI Wiuk<,(
\ "l'mö/o(p d<,/' :-O:eh\\"'l'fiilli/o(keit d,', Hl' II/H'II' mit dreierlei Willkel·
nll\l.\ illl1l'it'-11 - l<ielH'r1il'h eill erlll,hlil'h !!/'öl.\t'n'l'; doch ist ", delll \ ',,1"
fl~ SPI' nil'!It miiglieh, di,·, IH'zii/,dieh Illil \'t'l'liißlielll'n Erfahrungsdalt'n zu
;''''III'n , \l'eil ('I' SOZUSI gell 1I0eh niPlIIl\1 im.'" , a 'e:inH Is\'stcru gellle 'S'n
,1I\t ulld folglich Iwch lIi(· in tiPI' IM'\g,· \l'a I', ,'ol"hl' Erfalirullg daten an·
zu, , IIInlt.ln,
Dil' , 'Ilol'hlt-il,' d"l' "", a,t.(t'silllllolt, 'ihlll/o( hör<'11 IllI<'('(ÜIl ' uf., ohald
:1I:1I~ ,'" so\lPil, g"hmehl hilI. daß di': ("'tir~ili~"11 ~rillk"I/o!TÖ~'n fertig.
H IC(hn"t \'OI'!I"W-n; doch d('l' Weg Ln dllhlll I, I PIII gar lii II 'cI', \l'enn
mlln ich lIuf cll'/lls,'lb 'n mit •" '.' lIg,·,;iml\ln '{'hllun ' fOl'th ·]fen muß, HaI
Ulan "iumal dit' d ..linilin' Wiuk..lgröUe im W.. 0 dl'f Dezimalrechnung
l'~'ll\ngt, dann t'rfol'd"rt "s nnl' s..hl' kurz" Z"it, dil'~eIl)(' in die, exage ' illlalc~t1,l'In nlllzuwand"ln; \I i.. "R sehli..Ulich illlult'1' g ' chohen IIlUß, solan 'I'
"~llt' ,it'I,,'n, t.,lIigt'n I..ogarit hln ..ntnft'ln für ;\(j(),,1' dig('s Dezimal \','t('1II
l'X I tip,....n. ,....
I~ i lle jede solehe Herechnunz setzt sich au zwei zesondert '11
'l'eilcn zusammen. Der erste Ten betrifft die Au rechnunu der
:\[ittelw'rte der halben Winkel. und hängt da der Zeitauf~vand
v,~n der Anzahl der ätze sowie auch VOll jener der in einer
" lgUI' enthaltenen Winkel ab, Der zweite Teil betrifft die Re-
re~llIlUng der beiden in einer Figlll' enthalten 11 Teil. trecken.
Diesel' Zeitverbrauch hänl1t nlll' VOll der Faktor nanzahl ab
lllld ist folglich fiir jede l i~ 'lIl'efl"attllng olll1e L-ntCl. ehied der
. iitzeanzahl konstant; betrii.gt, fiir die Fi l1l1l' mit zwei Faktol'l'n
~ fOO, mit; drei Faktoren :1If)(), mit viel' 11'aktol'l'n 4:!OO und mit.
fiin,f ,.'aktorl'n !i:2f)ü • ekunden Zl'it, Wl'nn mit siehenst 'lligen Lo-





















































































































































































































































































































































































































































































































Koe te n in T ugloh netnh eit en
n
Auf ei n Kil ometer Str ecke
iystem mit a Fnk to ren .a = 0'6 m.1 Theodolit.
"
llt ~= ~ §
" .~ ~ g ~ ..; ~ . " ~;: ...;;: " Sa:
Auf ei n KHom eter
Kosten in Tagloh ne inhei te n
~J ste m mit 2 Faktoren .
LAnge in I t TU
a = 0'6 m.
±mm
2 Theodolite.






A ur ein Kilometer
mit ;) Faktoren.
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meine olche tromüber etzungmeßoperat ion an-
. tand 10' au: führen zu können. mii en auf Verabredung gleich-
zeitig zwei Arbeitspartien (an jedem Ifer eine) mit großer 1\leß-
garnitur, d. h. mit je vier Signalstativen und zwei The doliten
beschäftigt ein; da j de Arbeit partie darauf ang wie. n i t.
in ihrer Art jene beiden tativsignale zu benütz n, mit welchen
die am gegeniiberliegenden Ufer b chäftigte Partie die b id n
Endpunkte der Hilf sgrundlinie von Anfang bi zu Ende der
Meßoperation bes tzt halt n muß. [achdem also derart her it
zwei ignal tative vergeben sind, müs en deren noch weitere
zwei da ein, um die Figuren. au welchen die Hilf grundlinie
zu ammengesetzt i t, in D tail L arbeiten zu können. "Tähff'nd
die beiden Theodolite behuf Winkehne. ung in der mittleren
Detailfigur auf den Punkten ]-11, b zi hung w i'e l l l-e-l V
aufgest llt ind, werd n auch die Richtung n -on I und IJ
nach und D owie von I II und] V nach und B beobachtet.
Wenn di von die en acht Richtungen einge chlos nen
vier Winkel in ent pr ehender Anz hl HlII kompletten ätzen
auf -1- 1/1 genau beobachtet sind; wenn ferner jede der b iden
Hilfsgrundlinien in gleicher Länge wie die V er etzung.. tl r-ke
oder w nig. ten: zu ~lO% Länge der letzt ren abge. teckt i t und
dem beab. ichtigten kilom tri. chen nauigkeiu grade ent-
s~rech .nd g 'mr. sen \ rurde : 0 kann, ich auch hin. ichtlich der
b . etzungsstrecke elb t kaum eine Einbuße n der programm-
gemäßen kilometri: chen Genauigkeit b -merkbar machen. Even-
tueJl gehen in der Wirklichkeit die in YOI .chein gokommenen
Wide,. pruchsgröß n sicher n A~f cll.~IIß über die G naui~keit
des Mittel au den erlan ten vier Lang nre ultat n der 111'1'-
setzung: strecke. Daß die. p vier Resultate. bevor s ie unter-
pinander \'l'r rlichen wrlden. einer e inng miiß n r on ktur n ch
.laß 'ahr der Entfernungen d I' Th odolit. tandpunktr 1. 11.
111, I \' von den respektiven Etalon. talldpllukten brd Ülft ig , ind.
i. t seIh tvrI' 'tändlich.
Theodoli standpunkt in die den Strom über erzende Haupt-
richtung zu liegen käme. Auch sind höch. tens sieben Figuren auf
der Hilfsgrundlinie zulä ·sig. auf daß die g amte \rinkdmeß-
operation. wie es aus (:1 iinden der Präzi ion sein muß. ohne
Unterbrechung an einem und demselben Tagt' I ((IlHIlI und
sicher vollendet werden kön ne.
*) I Engpü"se 'ind auch von Häuscrreilll'n f1Il.Jlkil'rte 'traßen
zu erachten, in welchen an läßlich der tiidtcverm' ung polygonale Züge
durchgeführt werden sollen.
welche ich der jeweiligen Gestaltung des Terrains anstandslos
anpassen läßt. Da im Zuge einer und derselben geodätischen
Grundlinie häufle eine erhebliche Abwechslung im Detail der
Terrains taltune vorkommen kann, so ist in der Praxi. die
dem beabsichtizten Genauigkeitsgrade entsprechend gewählte
... Tormalfigur al durch den Beeriff "w 0 m ö g 1ich" ein-
g chränkt zu erachten, und es wird folglich, unter Bedach -
nahme auf tunliehst wenig Preisgebung von Vorteil im ökono-
mi ehen Prinzip, eine dem Terrain angepaßte Abwechslung
nicht nur in den FilTurensystemen. sondern auch in den Teil-
treckenlängen und, mit Rücksicht auf letztere, schließlich
auch in der Anzahl der ätze bei der Winkelmessung platz-
greifen miis en. 0 z. B. würde es eine unnötige Verteuerung
der Arbeit bedeuten. wenn dort. wo das Terrain zur Anordnung
abnormal kurzer Teilstrecken gezwungen hat, die Winkel-
beobachtung in der normalen, al 0 in einer größeren Anzahl
von ätzen ausgeführt werden wollte, als zur Eneichung de
beab. ichtigten Genauigkeitsgrades him eichend ist.
Wie aus der 'I'abell auf eite 7 zu ersehen, erfordert
die Figurenab teckung eine um so größere Ausdehnung der
Operation in die Breite, auf je mehr Faktoren da ' 'ystem
beruht und je länzer die Teilstrecken sind. Es kann nun die
Terrainae. taltung mitunter zwar nicht in die Breite, wohl aber
in den Teil treckenlängen einschränkend wirken, 1n solchem
Falle wird, wenn da Vierfaktorensystem auch Norm wäre,
trotzdem eine olch Figur anstand los angebracht werden
könnte, au nahmswei e eine Dreifaktorenfigur abzustecken ein.
Insofern sich das Terrain zwar nicht der Längen- wohl aber
der Breitenentwicklung nach ungünstig erwei t, wird mitunter
auch da Dreifaktorensystem nicht anbringbar und in Kon-
equenz des en vorübergehend jenes mit. zwei Faktoren mit
gutem Grunde als das vorteilhafteste zu erachten sein, w il
die gering te Ausdehnung in die Breite erfordert.
Überhaupt ist das Zweifaktorensystem zweckmäßig und
notwendig, wo es sich um das Passieren von Engpäs. en"), um
das Durchdringen von Wäldern, welche nicht gut umgangen werden
können. dann um das übel'. etzen von trömen und sonstigen,
zwar über ichtlichen, jedoch unbegehbaren Terrainstrecken von
cröß rer Ausdehnung handelt.
Wenn mit nur ,10 bis 50 m langen Teilstrecken vorgegangen
und dabei auf vorteilhaft Auswahl der tandpunkte Rückeicht
genommen wird. so i t e ganz gut möglich, selb t in ehr au -
lTedehnten Wäldem, gleichviel ob mit Alt- oder Jungholz be-
tockt, mit einem Iinimum von Zeit- und Arbeitsaufwand auf
da Freihauen der' i ur n durchzukommen; insofern der Re-
kozno zierende es nur ver tanden hat, den weniger beschwer-
lichen Weg zu weisen und insbesondere etwa sumpfigen Boden-
tellen ge chickt auszuweichen.
Zum be etzen von trömen und dergl. Hinderni sen,
welche breiter sind, als daß es noch möglich wäre, dieselben bei
der Ah t ckunz di. position im freien Raume zwischen A-] 1l
oder \-IV von Abb. 3 unterzubringen, empfiehlt sich die in
Abb. 5 dargestellte Operation.
~ achdem die hiezu ge izn te bergang 'stelle abrekogno. ziel t
i rt, werden enkrecht zur Hauptrichtung an beiden Ufern dir
Hilf. grundlinien A-B und C-D, dem Bedarf entsprechend,
in je drei oder fünf oder sieben Fi!!UJ'en~Zwei faktoren-
y tem derart abgest ckt, daß womöglich A-B = C-J) aus-
f~lle und jedenfalls die Hilfsgrundlinienlängen in ihren Ilal-
biorungspunkten durch die Hauptrichtung gekreuzt werden.
D, ' Zweifaktoren ystem i. t zur Dnrchfiihrung einer solchen
Aufgab derhalb vorteilhaft, weil es, vermöge seiner minderen
Ausdehnune in die BI' ite mit der Hilfsgr uJHlIinie möglichst
nahe an da tromufer heranzlIl'iicken gestattet. Eine :Figuren-
anordnung in gerader Zahl ist unzweckmäßig, weil sonst kein
roon ZEITSCHRIFT DE 31
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Von chwabe, Geh. Regierun garat , Berlin.
Über die Ermäßigung derEisenbahn-Gütertarife.
Bei den Iranzö sis ·1H' 1l , tua t."l ha hnpn fehl t eine Angab über
c1.i!' Verzi nsuug ; dabei ist uuff alll'nderw eis ' di e Ei nnahm r für
~In 'l'OllllPnkilomet I' bci d cr fmnzösi,'ch pn ~'ordbah n mit der
>ivid?nde von I. 'Prozcnt noch l'r!tphli el ni ed riger a l hei dpn
prf'll[.ll scllPn 'taatsbahnell . Wührcnd bei den letzt rrcn dip I~in ­
nahme für in 'ronlwnl 'ilomrter brtl'llg
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bei der lidbah n . . . .. . ' , .
Paris-c-Orlea n ba hn. . . . .
Pari '-Lyon-~I i t t elmeerbahn
Nordbahn
" Ostbahn . .
,. W tbahn .
tantebahn
hetruz die E innahme für ein Tonnenkilometer im Jahre 190ß
bei der ~ [ordbahn . . . . . . . . . :3-0",64 Pfg.,
" , . Ostbahn . . . . . . . . . . 3<36 "
" Pari ' - Lyon- ) l ittelmeerhahn :3 '592
,. Paris-Orlean. ;3'672
taa t ba hn 3· -!
" " Sü dba hn 3· 6ij/i "
\\'estbahn . :3·9·14
wa r der Betriebsko effizient bei den französischen Bahnen
Wil' es auffallend ist daß bei den franzö ischen Bahnen der
Betriebsk oeffizient de:' taatsbahnen so bedeutend ungünstiger
ist als bei den sechs großen Privatbahnen, ebenso auffallend
ist es. daß der bei den preußischen Bahnen vorgekommene
höchste Betriebsko effizient von 65·07 Prozent sich im Jahre
lS 3/81 n a c h crfolcter Verstaatlichung erg eben hat, wie über-
haupt na ch derselben der Betriebskoeffizient eine steigende
Rich tung zcigt. Ein Betrieb koeffizi en t von 47·26 Prozent der
französischen üdbahn ist in den 65 Jahren von 1 H bis ]906
auf den preußischen Bahnen nur zweimal unterschritten worden ,
nämlich im Jahre 1 51 mit 46·6 % und] 52 mit 46·9 %.
achdem der Finanzminister v, Rh ein b a b e n im
Land taze erklä rt hat, daß der Betrieb koeffizient der preußischen
taatsb~hnen, der bereits im Jahre 1906 von 60'62 auf 62·63
gestiege n ist , im Jahre 1907 inf?lge. der Erhöhung. der Ge-
hälter und Löhne owie der Prei teigerung der meist en Be-
triebsmaterialien wah rscheinlich auf 67 % und im Jahre
190 auf 7] 01, te izen werde, und nachdem zum Ersatz
für den Rückrr~llT der Ei eubahnüb I chii se eine Erhöhung
der Einkommensteuer in \u icht zenornmen ist. kann wohl
erwa rtet werd en, daß in besondere mit Rück ' icl!t auf die
ciinstizcn finanziellen Erg bnis e de l' Iranzö i chen Plwatbahnen
' ich d~ all gemein e Intere e der Einführung v~n Reformen
zuw enden wird. di e ein e Verringerung der BetrICbsausgabe.n
und Erh öhune der Eisenbahnüberschüs e ieher tollen und damit
der drohenden ErhöhunlT der Einkommensteuer vorbel~gcn. Der
(Troße, mit vollcr icherh eit zu erwartende Erfolg (hes~r Re-
ronnen betrifft all erdings nur den l\lassenverkrhl', der Jrdoch
im letzten Berichts]'ahl' I 5,000.000 t K ohlen , K oks.
d h I· I::r"lft les gc.<;amtenErze. Erden Rüben u w. 0 l' na ezu (Ie .a e ( ,
.. ' "r· .. . e ManO'el an RaumGut cl'vcrkehrll betrlJIT. Ir nlU s n \\ g n • .
davon Abstand Jl'llll~en . auf di e e Reformen näher emzugehen.
Doch seien einirre besond eI.' auffa llende Punkte hef\·ol'~ehobell.
di e eine l' R eform dringend. bedürfe!], Hi ezu rre;lö.rt 1Il erster
J{eih e di e merkwiirdiITcrwcIse er' t III neuerer. Zrlt beachtete
Tatsache, daß der ~l1lauf der Güterwa~en lll! veIflo eneJ~
halben Jahl'hunder fu tImverändert gebheben Ist, und heut
Ebenso ist der Bet riebsko effizient bei den französisch en Bahnen ,
mit Ausnahme der taat bahn, erheblich günst iger als bei den
preußischen Staa tsbahnen . Während bei den letzteren der Be-
t ric bskoeffizient im letzten Jahrzehnt betrug
1896 5·1-17 Prozen t , 1901 m '15 Prozent,
]897 55' 27 ,. 1902 61':J-1
I '!) 57·-:\ 1903 5!l'75
I 99 ;)7,9;) 100-1 60·75











Iranzösi che n Privateisenbah n n ein bei WI item
Ergebni . Die Dividende bet rug nämlich im J ah re
der 0 itba hn









Wie di e Z itung d 3 Verein s D u scher Ei cnbahnverwal-
tunge n mi t teil t , i 't der östcrreiehi schen iidbahn die grund-
Rät~ l iche Genehmigung erteilt worden , ihre Gütertarife in
gleIchem Ausmaß e zu erhöhen wie d ie ö. terreich i chen taats-
hahnen di es anläßlich der auf ih ren tr cke n geplanten Ta ri f-
reform in ussicht nehmen , di e im Laufe de J ahres 1909
Zur Durchfühl'llnrr zelanc n soll. Gezenüber d iesem Vorgehen
I .. 0 0( er ostcrreichischen taatsbah nen ist es immerhin anzuerkennen ,
daß der pr ußische Eisenbahnminister 13 r e i t e n b a c h eine
gr~äßigung der Gütertarife nur auf eine günst igere Zeit ver-
SChlCben will , indem Cl' im Landtau e erklärte : Es heiß e jetzt
Unmögliches von der taatseisenbahnvcrwaltung verlangen , in
dem'lelb cn Aug enblicke, wo sie außerordentlich e Aufwendunrren
für di e [i;rhöhung der Löhne, der Beamteuneh ält I' und für di e
erhöhtcn .l\Ia tcria lpreisc ma chen muß. mi t 'I'a rifennä ßi rungen
vOI,zugch cn. Daß ab r das der preußisch n ta eisenba hn-
v:r~valtung unmöglich che inende mözlich ist , z irren di e Iran -
ZO'Bchen Pri va tbahnen. Wie nämlich d " .Journ al des eha mbres
d commerc" m it teil t ha t di e Iranzö i ehe .I.Tordba hn die-
jeniO'cn Tariferhöhun lTel~ , welche sie vor re ichlich d rei J ahren
aus .\.nlaß d er bekannt n loi Rati r" für a lle üter einführt ,
wieder aufzehoben. Auch sollen di e übriccn srroß n Ira nzösi sehen
gis nbahng elh chafte n en tschlos en s i~ , d i em von der ..[ord -
b ..hn gegebenen ß ispiel zu Iolz en, so daß der du~ch . da er-
\~:~hnte Gesetz dem Handels tande gewährte VorteIl. eihe r er-
hohten Verantwortlichkeit der Bahnen be te he n bleib t , ohne
daß sich die Transportko ten rhöhen.
Da di e preußisch e Stall. seisenbnhnv rwal tung bi hcr1,nich t
nur als da größte, sondern auch da d n höch ten "'lt1'llg
gewähr'cnde Eisenbahnuntcmehm n lTilt, RO dürfte es von Inter -
esse s in , auf einen näheren Vererleich mi t den frau zösi che n
~is nbahnen einzuzehen. Während bei den preußisch n ,' tau ts-
CIfi'llbahncll die Verzinsuna des nlagekapital ' betruz
7'15 Prozent, 1901 ß"11 Prozent,






wie vor 50 Jahren die nütl'rwagen im Durchschnitt täglich
:!I tunden auf den . tationen tehen und nur dr ei tunden
auf der Fahrt begriffen sind, und da her in folge di eser ungünst igen
Ausnutzung des Wagenpark: zur Bewäl tigung des' Verkehr.
ein übermäßig rrroßer Warrenbestand und eine übermäßi ge Aus-
dehnung der 13ahnhofglei. e erforderlich ist, was natürlich hoh e
Bau- und Betriebskosten im Gefolge hat. Der Verein für die
h rgbaulichen Int eressen im Oberh ergamtsbezirk Dort mund be-
rechnet die Verminderung der tägli chen Stehstunden der Wagen
von 21 auf I!) auf ein e Ersparnis von ßI 70.000.000. Da
indessen, um nur ein Beispiel anzufüh ren. die Pend elzüge auf
der 5km lausen trecke Algringrn- Völklingen , bei Beschränkung
des Zugauf enthalts auf der 13e- und Entladestation auf höch ·tens
eine tund e, di ese trecke unter Verwendung von ~5 t
'I'albot-] elbstentladern täglich zweimal zurü cklegen und somit
ein täzlicher Wauenumlauf von ;;·10 km erzielt wird. der den
durch chnit t lichen Wagenumlauf der pr eußisohcn ] taat : bahnen
um da Fünffache übertrifft, 0 ist leicht zu erkennen, daß schon
durch Be chleunigung des Wagenumluufs eine sohr viel griißerr
Ersparnis erzielt werden kann.
Ebenso ist bekannt, daß zwar im Laufe der Zeit da Lad e-
cewicht, der offenen Güterwarren von 10 auf I~·;j, hezw. Hi und
nunmehr auf 20 t erhöht worden ist. 'l'rotzdem ist di e Ausnutzung
dies er höheren Tragfähigkeit noch immer eine sehr mangel-
hafte. 0 hetruu die Nutzlast für jede Giit erwagenachso, belad en
und leer , im letzten Berichtsjahr nur ;~ '0:2 t, während bei der
chon seit einer lausen Reihe von Jahren beantragten Vrr-
wendung der von Lothrinzen nach der Ruhr leer zurii ckkehrcndon
Kokswagen zur Minettebeförd rung eine durchschnittJi .he Nutz-
last von 17·5 t erzielt werden kann. die den Durchschnitt der
preußi chen : taatsbahnen im letzten Betri bsjahre um fast da s
Sechsfache übertrifft. Die Be chleunigung de Wagenumlaufs
wie die hes: ere Au mutzung des Ladegewichts und die damit
verbundene Ennäßigung der Hetriebsausgahell kann jedo('h
ohne )litwirkunl1 der Verfrachter nicht erpicht werdrn . Zu
di em Zweck ist es notwendig, das seit dl'r Verstaatlichung
beibehaltene Tarifsystem für den l\lasscnverkehr in der Wri:p
umzuändern. daß mit jeder 'l'arifermüßigung rine VelTingPl'llllg
der Betrieb au sgah en verbunden sein muß. Ein seh r !rhrrri f'll rs
Bei piel <ribt in die. 'I' Beziehung der im vorigen ,Jahre r in-
g führte Zug- und Gruppentarif der franzö,;i.~ehrn I Tord bahn.
Bei Verwendung von 40 t-Wal1en. wekhe die V{'I'frachter seIh. t
tell n, treten für die Befördelung von Kohlen und Kok" folgrndr
I<~rmäßi!!Unl1en ein: Bei Vers ndung r ines <,inzigcn Wagens von
40 t beträgt die Ermäßigun 6 %. bei zwri Wagen 7% und so
fort bis ]6 Wal1en oder ein('Jll Zuge von (j 10 t • Tutzlast. wo die
Ermäßirrung 2\ % beträgt. b rdi e gibt , dip .Eis nbahn einrdrr
teIlung der Wagen entsprechendp Ent. ch ii~~ Igung von 5.cts. für
jedes von beladen n \Vagen durchlaufene h ~lometer, d. I. I l~fg .
für ein Ach3kilometer. Die bsicht der 1~le·pnbllhnvrrwaltung
Irrh hi 'bei einer ' eil. dahin. dUl'ch Einfiihnmgder IOt-Wagrn . ich
die Vorteil e der hohen Tra<rfähighit zu .ichern, and rrrlsrit s
zur •'teilung von Privatwllgen ~nzlll'egen. dadurch rin e glri"h -
mäßige Benutzung wähl' nd des ganzeu .Iahre,; herhrizufiihrrll
und auf di e Wei e dem dlll ch zeitwei.'e übrrmiißige In. nliprnph-
nahme des Wagenpark; ein tretenden Wagenmal.lgel ahzllhelfen.
In bezurr auf die Vorteile für die VprfrachtPl' 1st folgelHlps zu
bemerken: \Vpnn ein \\~ll. 'l'n zWl'imal in d('r ,roche 1)('lad('n
wird. 80 ere,iht die' jährlich 1" 50<>, ung rechn -t die Tarif-
ennä.ßil1ung von F 9!>0, wenn es sich um einen Tarif von I tR.
für ein Kilomet I' und um l~inzelfllhrten eines 40 t-Wagen:
handrlt. \Verden ab r zehn \ al1en zlll1lei ·h VPI ' r lHlet , ' 0 ]H'trägt
dir Tarifprmiißigun rr V i 100 außN der Entschädi l1ung von
I" 5UO fiir die \\'ag~n't Ilung. I Toch erheblich größl'\' i. t natür-
lil'h der \ ortril für d 'n erfrachter. Wl'nn die \V: !:trn allch lluf
drill ]{ückwegc beladen wNd ell.
Abl1 'rhrn von der Wue'enstcllung dlll'ch Privatp i:t hiebei
di J1aul~t."llche des vorrrwii'lllltpn Tarifs: (Er Einfiihnlll" ('ines
ermiißiaten ZU I1 - lind Gl'Ilppentarifs. dp: .'('n (:nllld 'atz darin
b <;teht. mit zun ,Illllender gleichzeitig allfg grhener Fraeht-
mpnge und d I' d mit verbundenen er rinceruns der Betri ebs-
au gaben , uch dcment sp r ehend di r Ta rife zu PI mäßigen und
di ese Tarif ermäßi gun g doppelt zu gewälll( 'lI, wenn : uch Hück-
ladung erfolgt. Da di r- preußi sche Staatsei 'rnhahn\"prwalt llng
bereit. seit einer Reihe von .la hren du rch Einführung (' 1"-
mäßigt cr Zug- und Cruppent nrife für di e Ausfuhr -on Huhr-
kohlen di e Vorteile di r . Zug- und (lrupp ntarifs für die Ver-
mind erung der Bct.ricbsauseah en anerka nnt hat .. 0 bedarf PS
nur der weit eren Ausbi ldu ng und allg .meincn E inf ühru ng die
Tarifs, wofür jetz t die Zeit gekommen ist . nachd em mit der
Selbstpntladung der :W t-'\'agen uch die )Iöglichkeit gelrchen
ist. se lbst "anzf' Züge ohne besond ere AIboitskräfte durch da .
Zugpersona l zu entl~dpn. Wie d ie Einführung di e ermiißigten
Ta rifs in Verbindung mit der Sell» tentladung die Vorb dingnnlr
für die Einf ührung des in Aussich genommenen Pend elverkehrs
und der Beschleunigung d ,\' genumlauf. i. t. . 0 i st auch
die in Au ' .icht genommene Einf ührung r m i' ß i g t e r b-
I e r t i g u n g s g i b it h re n di r Vorb dingung für die Voll-
ausnutzung der hohr-rr-n Trugfähigkeit . Di . e Tarif PI miißigungell
nicht einführen wollen, heißt dah er nicht s a nde res , als auf
die damit verbundene I:!roßp I\rm" ßigung der Betri b. u:g ben
zu verzicht en.
Die Einführung von 'elb. tr-ntladern wird all('l"llinW in
vollem Unilause nur dann zur Gelt ung komm en könn en. wenn
auch Vorrichtungen zetroffen werden. dip ein unmittelba ren
Ausschütten de \rageninhalts auf Landfuhrwerk ermözlichcn.
Demcut preehend hat jetzt di e Iranzö si ehe . ' ordbahn. dem
Bei spiele England und. [ordamerika s folgend , wo erhöhte Ent-
lndecl ' ise (Pfeilerbahnen) bereit . eit Jah ren besteh n , auf vor-
schiedeneu ihrer wichtigsten Bahnhöfe. namentlich in 'l'ourcoing.
croße ei erne Kohlen t ürzbühnen errichte t, di e mit Trichtern
versehen ind und e Ire sta t te n, daß die W genladunrrrn sofoi t
'" . I'in die darunter ge. teilt en • traßenwagell entladrn wrnlen. ',"'
wild hiedurch die EntladunO' drr gi,;enhallllWa"l'n außerordpnt -
lich br chleunigt. In Deut chland . ind die hi 'herigen narh dir: er
Rich tun g grg el)('n n Ann'gungrn str auf unfrurhtbarell B dl'n
gpfallcn. Bf'i dips 'l' .'arldagp wird es Aufgabe der Ei:enb, hn -
vPlwaltlll]l1pn sein müssen . zunäch. t du rch Einführung dpr
. 'elhst nt ladung für di p . Iu . t'ngüt er auf dpn Priva tan. ehluß-
rrleu en alle \ 'orteile zu errpi 'twn, di fiir die Ei. nhahlll'll dureh
Beschleuni"unl1 dps Wa"cnurnlaufs. für dip Yerfrachter dUl'C'h
" '" .., . hEI. parni. an \r-bt'i kräften und an Entladeko"tell ('ITrrc t
werdrn kii\llwn. Leid I' cheint di Einführung die. er \,('1' -
h". rung auch dadurch erschw rt zu werdrn, daß bi hpr eine
Verstiindigunl1 üher dip .:\nderung der Privatan.chluß"lei. r für
die . 'clb :tentla(lung nicht ' t , ttgefundl'n h t. Zu dihell1
Zwr k genüg t allpnling nicht. nur die Bauko \('n
zu ermittdn, di e allein für den Dirrktion.'bezirk E.. en auf
1\1 ,'8,O<X)'(x)O oder für pinf' einzi"p mittlere Zeche auf
l\1 l;jo.nO() ge chätzt wel'd n.. ondl' rn muß drr l'mfang
dp ' \' r rkehrs und der Ersparni. s fp.,tgp ·tr llt wenl n. di r durch
1·;infüh1'lln" dpr • r lhs entladung für die Ei. rnhahn dun'h B -
'chleunigunl1 d " Wagrnuml ufs und für di e \'Nfracht('r dureh
I~r..;p' rni ' al ~~n tl d ko.' ten r nvllch:rn. Wel('lw En gpl-!en-
I'ommen di \'l·rfracht rr in die I' Bezirhung hprpit · rrwip:pn
llahrn, geht damu. hervor, daß clip rh rini.eh-wl,:tf'ili:eheu
Ind u"t ril'lll'n . dlOn vor einil:!l'n J alJren r rkläl t habrn . dip.\ ndl'lung
dpr 11. chlußglt·i . e gl' gen .e, "hrung von Fraehtvort pil('n auf
pigrne Ko ten 1Ie\ irken zu woll(·n.
Encllich i ~·t p auch . eitens dp: Illlndpl:- und (: wrrlw -
: tande' al.~ r ine glückliche . ' ruer ung hegrüßt wonh'n . d ß . ritpn.
cll'r Orlp, n. bahn drn "l'rh'hr. int rrr 'l'nt n. wf'lrlw di p ihlll'n
zu:trhendpn Be- lind EntllHlpfrisr('n nicht 'oll llU. nutzrn, eillt'
Prämie I!P' iihrt wird.
E. dürftp pinr \ ürdige .\ u fgalll' (Ie. Yf'I'Pin. ])l'ut rhl'r
Ei. ('nhah nvl'lwaltung'n : ('in, dip. (' Fra!!pn. wl'lehr in rr:ter
I{pihr rinr ('l'millllt'l'lIng drr Hl'tri eh. au 'gahen hetrdT n. zum




Mitteilungen aus einzelnen Fachgebieten.
Architektur und Hochbau.
Keramisches vun der Prnger .lublläumsnusstelhmg. Mit
Recht galt der "Pavillon fiir keramische Industrie" als eines de r
erfreulichsten Objekte der Expo sition, Insbesonders die zur 'chau
gebrachten Erz eugnisse der böbmischen \ \'a nd ver k leid ung sp la t teu.
tahrikeu, all en voran di e der "Rakonitzer chamottewaren- .\10-
saikplatteu- und Ofeufabrik'' , setzten durcb ihre Gedieirenbeir in
Er staunen . Zum Schmuck e d es Pavillonportals hatte di ese Fabrik
eine Gi eb l'llfiillun O' aus .\lajolikR <tiieken (..Adam und Eva " nach dem
Entwurfe e j n o s t ". A hh. I ) und zwei mal t glasierte Toutigureu
Ausschusses. An Allerh öchst er St elle fa nd das verdien st volle \\'irken
E /l g I ii nd e I' S An erkennung durch d ie Verleihung des go lde ne n \ '01'-
d ienst kreuzes mit der Kron e und des Franz -Iosef-Orde ns .0\\ ie mehrfach ,'
holu-r m-rkennungen , En g I ä nd e r h interläßt eine \\'i t WC: e ine n
in St ellung' befindlich en Sohn und zwe i T öchter. denen ei n zä rtli .her
Gntt«, bezw, Vater wnr .
Infolge se ines lauteren und bied er en Cha ra k ters und se ine r gr iind-
lieh en Fachkenntnisse erfreu te s ich E n I! I ii n der d er unget eilten
W"l't schiitzung all er , di e ihn kennen lernten. Wil' verlieren in ihm einen
Kollegen , des en Andenk en hochzuhalten un CI' Vermächtnis sei n soll.
I ng. .Artur Budau
( :llusik." uud Drama" vou :11 a fa t k a) beigesteuert. ~Ill Innern ~esl~'a v i llou s w u rJ~ mit deI' Vorfiihrung prlic~tiger Int~rleur~ (ZUluClst
uach Angaben des Professors ~ e n e 11) gezC1~t, daß die st61gende .Ile-
liebtbei t ....Iasier ter \ Ya nd vel'k leld ung s p lat t en Im In· und Ausland ~Olll
Standpunkte des K ü nstler s ebenso zu begrüßen ist wie \'on dem de '
Hyg ien ikers . Badezimmer im vornehm ten Geschmack (" F ürste nbad",
Abb. 2) waren neben solchen einfachster und do ch en tsp rechend er
Art zu sehen und von den Yerkaufsladen wirkten ganz ausgezeichnet
fJin K ond itor eilad en im Empirestil und ein mit sinnigen nterglasur·
IIllllel'eien ausgestatteter l<'leischerladen. . Daß keramis~heVel'kleidunf:!~'
pIlitten jedoch nicht bloß zur kiinst~el'lsc!lCn Dekol'lerUl~g von ,utIlI'
tillshauten dienen, sond ern auch elll Willkommenes ~httel h.el d?1'
Au sschmiickun g von ~[onumentalgeb1iud~n bilden ~ön nen, . beWies elll
zur Sch au gehrachtes Wandstiick für die Prager Emaus~lI'che, All e
eins chlä g igen Techniken warenvertl'et~n, un? z~~'ar fielen neben
. lIlet allischen Heduktionsgla ul'en" , "Rehefmosaiken • d~n SCb O!1 er~




AIII I '. Dezem lx-r 1111I
.; L' hr morgens ha t der
Tod IIn ','1' langjährige», ver-
di,'nst " oll .., .\Iitgl ied , Pro ,
fessol' Hich urd E n !! I ii ll'
d ,- I' irn 00. Lebensjnhr»
nur- h kurzem r rankcnluuer
t1uhingernfTt un d dadu rch
die irdische Lau fhahn eine-
lu-rvn rrugeude n _\ ht~ehine ll'
111l!en i"u rs jäh abgebroc hen.
(:ehol'!'n I. 411 in Bn-
d ..11 h..-i \r i"n a ls Sohn d es
med . 1)1'. Kar! .\ dol( Eil g'
I ii II d " I' lind der Th eresr-
E il g I ii n d " I' (ge h . I\. I' ii·
m .. 1').. t ud iert ..· En g I ii n-
d ,. I' in \\' i'-II u nd (; I'IIZ lin d
III!><ol ier t « d i..- tec hnisc he n
. tudn-n im .Inh ri- I ' I)i .• 'a('h
kurzer I~ - l ;i t iuu njz im .\111'
"h im-nbau fll..1It' in SI ('i,-r,
mu rk und in \r"stphlll,'n
\\ urrh- l'I' k , k , , 'e hi1Ts llllll'
!1l \.:'· lli'·III' und fU/ld u. 11 .
r,:f\Il' lllh IlH! im St ahili ,
111<'IlI" 'l'ecnico ( ~ t rudhoff ] h"i Trk-st , \I II ,'1' his W ill .Inh n- I. 7:1 verbli..h
lI11d u. a , a m-h d"ll Ball lind ,' Ia pp, lIau f d er I'auzt'r!rt'g"tt" ( 'ust ozza
Il·it '·l . ISi:l iil"-l'Ila hm Eil g I ii 11 d " I' <f i... , 'tell,· ei ne lx-h. nutn ti-
.·i' ·l't'· 1I In spektors (d lllln (I!,, 'r -Jn sl'c k tnl's) fiir Da m pfk« . ell' r iiflln !! in
\\'i, ·n . im \ '''I'halld,' d i-r Dnm nfk ..ss..l.L'nu- rsu chu nus - lI11d Versiclu-run us -
(: ,·sellsehllft. III dieser ~1 .. lIun g cn t wickeln- er eim- intensive und
..rsprießlk-h« Tiit igkr-it sllwohlllUf ol'!!lInisut orisc!telll a ls a uc h a uf liu-ruri-
sclu-m neui,-t,·. IJIII'"h ihn wurd..n di(' s ta rk lx-su ch ten l 'U1",· fiil' Dampf-
k,' ssl'l und i'tHhilrnas('hil1<'1l I,,'gl'iilldl'l lI11d IInel"ln iid lieh nahlll pr a n den
I'l'iifun!!pn d ..1' K,,,·s..I, und .\las..hillt'n wii l'lt' 1' t.-il. \ 'om ,la hn' I S:l a h
S"I1l'1l wir En g 1ii nd e I' IIls Zi,' il,ln!!,-niellr I..·i der I' roj" kt ienm!! lind
.\ II,'fiihn mg ,' i..I,,1' h,'d "ut 1Il1..1· Fahr iks · IInu .\Ia ehin"IWlllll!!,'n tiiti/!.
w,·I..I1<' T iit igk ..it "I' a lleh nach d , I' im .Iah l'e I .!I "I'folgt('n Efll elllllll1g
ZlIm Professol' fiil' .\ lusehim·lIll1l11 lind .\l lIsehille/l zl' i('hl ll·n n deI' I' . k .
•'tuatsgl'wl' I'I,,'se hu le in dl'1' IU""n'n ~tadt for ts(· lzle. • 'ach . eine n l'l ii""n
wlll'd l'n u. a . dil' ()nmpfk, ·s"el · lI11d /I eizlI11 In/(I' ill d eI' k . k..\kadl'lllie dl'l '
hildl'ndl'n Kiinst, · ulld dil' 1l'llllpfk" s",'l zl'IIt l'lllanl ngl' im k. u. k . .\rs'·IIl1lt·
dnl'ehg,·fiihn .
Im .Inh/'(· 1.'IlH l' r fo lg l " di .. Bel'1lfun ' E il I ii nd " 1',.. n l' I'l'0fl'ssol'
fii,' all gl'm"ill'- .\lll s('h illl' n ku lldl' und .\IRSchin{-IIZ" ic hIIl'II a n di, ' T,' chniselw
/loch ch ull' ill \Vi"II: I!lO'2 ZtlJlI o rd"" l li('he n I' ro fes'ol' '·flla n n t. iil "'l'Iwhlll
"1' u ls • 'Rch folg,'1' H 11 dill !! ,. r . d itO L"hr kan z I fiir .\la 'c hinl'n ha u I
(.\ lnsehil\l' Ill' I'· Ill,' n t ,·, ()nllll'fk ,·. SI·I und Ik· h" l.lt ·l'hllu ) IIl1d.. \I md.. I "'~ ' l' it s
I!1f):I zum lJ..kall d.·1' Fn('hsehul l' fii l' .\ Ia. ehull'nhau l'fwah lt. lud 1,'Sl'I'
dllreh das "norll1l' .\ lI\n u·hs l-n d l'r lI iil'el'zahl und di .. he. ('h riin k t l'n Haum ·
\'('I'h illt nis".. iihl'l'Ilu S s('h,\ i"l'i/{l'11 :-;tellt ln /l wa r E n , I ii nd I' I' dil' :-;..·.l'It·
"011 Hl'Ol'gllllisation"hestl'l'IIlIll /(l'n , die im .' nh/'( - I!Hl4 naeh dell1 kl'llnkhelt s ·
IlIdl",1' l'l'fol !!t"III Hiiekt ritt,· " on /I of l'll1 I' ro f... sol' H it tl·1' v. lI a u ff e
dnl'eh di e 'l'l' illlllg der 1...· hl'ka llz..1 fiir .\ Ia"('h illl' n ha n 11. in dn'i gesond(>J' t"
1"'hrknnZl'ln (T u l'h illl' IIha u, ()a111 pflll n. eh ilJ{'nha u u nd K l'l\nhau l ihl'"n
h..-fl'i..dij! '·lId,-n ..\h ·,'hlll/3 fand"n .
.\ 1s nknd,'miseh ,'1' 1...·h n· 1' hat E n/! I ii nd ,. 1', (h' r r i,,!1C prak tische
K{'nlll ni ",' und El'fnhl'un/(l'II mit S!·I1<'IIl'n pildnj!ogiseh ,," und rh l' to l'isl'h l'n
(;nl"'n ""I'l'inigtl', ..i",· iil"·l'Ilu,, l' l'spl'i" U1 i"h Tiit igk ..it l'ntf Itl't. \\'i,'
nUI' Wenige wul3t,· ('1' deli :-;tllfT d ..111 n"Ul' s t l'n , la lld t' d .. 1' ausiil"' /Illt n
'I'el'hnik anZUIHl"s"1I ulld ill khl/'( 'I' Form sl'i lll' n 1-1 (;1'1'1'11 ,·orzuhl'inj!t'n.
dal"'i I" . In·ht, d.. /l ('ontakt zwi . ch '·11 T heor i" u nd 1'1'II .·i" zu erhn lt.' n .
. ' le t s hemiiht, di .. Wil'n('1' .\ lasch ill..u ,llIgcn i,'u rsehult· zu ..in ,,1' (1.'1' e l'sten
zn !!"s t a lt ,-n , ,.. ..Iwutl· E n /!,I ii nd " I' wed 'I' .\ fiih,' n "'K'h C llnlll1l'hml i..h ·
kl'it ..n , um di .. ·..s Zi..1 zu l'l'I'ei,·h"II . • 'u r dit O . ' iilll'rst ..lll'n d..u wis sen .
\ll''''h ~ J.! l'o lit· ,\ /lZ Ihl 'oll H..ft·mlcn . ei n,-I' F"der " IIt. lammt". in wi,'
'i, ·I..n KOll1itl,,·s lind (' ollllllission"11 .. .'0 nnn ll'n tl ieh i/l d c r KOll1mission
ZUI' .\ hhnlt 11 nl! der 11 . ~t nat sl'r i i fuII !! fiil' d s \f a seh inen hRufach "I'
.. irw "1·"pl'i.. l3lieh.. T iit ii/:h'it ..nt fal t ,·t hnt . \I il' "ehwcr ei n \ "'1'1 list d a
('Inpfnnden \I in!.
1111 ,lahn' ISSH Will' I'; n !! I ii nd " I' t ,'chn i"eh er 1"'·itt ·rd..... llIhiliillllls -
n.~l ·s t ,·lhlng- ill \\'i"11. DlIr ch "i"ll' .'/lhn· W/lI' er .\I it gl i 'd d"r Kommission
flll' di \I'hnltnll /!, U"I' I'l'iifun!!ell dl'1' h..hördlieh nu tor is i" l'ten Zivil ·In~, ·ni"u -, d .. k. k . I'al,'nt /llllt" s , dl' s Faehm" lln,·r ·I ' om il c," fiil Dalllpf.
k,' I und ""n\ antlt,- .\ IlI/:I I"g' nlll 'it"n im k. k. " aI1l1,' l.lI1 in i ~ t (,l'ium . vom
k. k . /l llnde lsm in i. tel'ium "J'IIllnnter " hi"u rirhtt 'r d ..r . \rht-itt· l'· l' nf a ll·
\ ',,1' ichl'run/(sIlIlHtalt fiil' • ' i"d..rij lt'rrcich und .\ li tgli,'(1 " i!'!pr wis. pn ·
..haft lichl'f V"rt-inl' . lJip Ind ust l'i" \'(·rli"l't ill ihm ...in'·/l "r!ahrel1l'n und
I/:Hwi. "'-nhaft, n H" l'a le r. \ h n un j!" lo. ii!lt'fllllhm En g I ii nd l' r I'I'HI "01'~,"I'Z"11I di,' (l\'m"lI/ls1"II, . d,'1' 1-'11 l'hg 1'11 1'1'" 1\ ' (/ d.- zu "l'I'i,' h lt ' tlllt'U
I." ,. h n i ,. h ,. 11 .\1 u (' 11 m . In un sprt 'm \ '" rt'inp \I I' E n g I ii n tI I' I'
"Ie!flleh tiiti' und uureh Il\llgP .Jahre .\ Iit glied tl · I'rl'i"I)()\\erbun ' ·
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·~4 .-:1 1 " 9
J"'II"rllll\! für
ffii : ,i",' Ur"I1I1-
, tuHr. ,'0 0 i e t "
in P ar t e 0 i-
p a z i o n e p er
l n (' ()ml>u ~·
t i 0 11 , . L i ' I u i-
<I , . G e n u u, Sie
he. teht aus einem
I ' ten mit zwei
. chiefcn Ebenen









Seh nitt linie mit
di-r zweiten schie -
fen Eb"I\(' gl' -
l.lllj!l. durch d"l'l 11 11. l/fl1un 'eil d ust ret endr- Luft t rahlen zerst äubt
IIl1d /01" 'e il in der 1-:1>1'111' i 1111 ebr ht e Luftspalteu c rehlasen wird.
\\",elb,1 di, \ \ rhn'lIl11ll1j! ,'rfoI!!\. Dureh im Feu errllum ,l1geordllele
"'l1l'1'f(',((' , 'lt'il1l' f. \\, lehl' durl'h di e uf.-Iei nden Flalllmcn ZUIII Gliilwn
lZ..hml'hl \\'('1'<1"11. \\ ini dlll eh , ' Ira h lull l' il1l' Telllpt.'ralursteigerung 1111
.1,.1' Eh,'II" b I., \\ irkl '",huf 1'1\' h"" 'n \ 't'r<lu111 pf'·II. d,· ' herunter-
t1i, 'ß"IIlI t'n Bn'nn I,,/T, · ·.
Ui. :116:>0 Z\\l'lIlkl '
J:\IIlu,ltlll,kralllll ,rhln l'.
.. " ..\ . I' I' 11 Il e Cl t. T on .'
Huhl'r, ' ( 'i e in Bil ·
I lIn,'ourl lind 11 "lIr i
d('l. o l ulolinl'nri .
Dil' Fri,..h ' 11..'" lriill1"11
\\ iihr"llll <I" ,' II,I(1 l1lhl's in
r1..n 7.\\'i.1'11I'1I Zylilldl'r/l"'it ,
\'I'f!ll'hluß I lind I"olh"11 h,, ·
fillrllieh('n H 111111 . in \\t 'lcll<'lI
in FOl"tsnl7. I' dl' . l"olht'lI'
l IlI ElIde <I" s .\ I'hl' il , hubc.
Irill. 11111 dit ' .\ II\\'l," d ulIl!
l'i'l<'s r ..)h,'n s Ilt iS .\1l1 l11 inillln
1. IIf..I/l" .1"1' \\ il"k. 1I1II,'n r iih·
11IIIg 7.11 I'I'miilllil'l1I'n hl'huf.
\\,' I'nllichl'r n,,\\ iehl VI 'I"
lI1illd..run~ ill1 \ ' I'rhii It lIi. ,c
7.111' Ll' isflln/o:.
IG, :l lfif i4 I : \ 1.111 •
. 11I1I ..krllllllll"rllll,, ' 11111
!t 'lIf'I'I"I"1II hlllh'·II . .\ 111
h I' 1I " I ii e k I. ' "
h 11 . I i l\ n b I' I' g ( B ö h·
111' 11 ). Zwi,ch"l1 \ " ·l'Ili,·h -
IUIIl!smulII a ulld l"urh,,1
klllllnll'r iSI ..ill ( h('l'.II'<'1II
k 11" I \'"r !l" "'h" n : ill dl'lII
Tl·il <1"1" ZYlilll),'1\\ IIIllI. dN
<I, 11 \ '''l'Ili'''IIIII1/l I'lItlIl1 bildl'! ,
h. find ..1 i..h. ill lIIit t' illl'lII \1, .
,,,·II·"q':lln (Hlln<l chi, 1,,·1' r) \ ',,1"
,·Iwlwr " 11 1111 /', \\ ..dllll'h .11'1' \ ' pr -
dit 'hllll1l1' /'lIlIlIIlI1i! oI, 'nl.\u I'lIffra'llI1
(h" i d ) ill \ ' l' l'lo illlllln II'l·... n kanll .
UIII h"i l!"...hl ... .', 'H'r 'HIl'r olf,·IIt'1
(:'·lIIi . eh ',III ~I"itlln g ( ) <Ii, ' \',·rdi ch ·
IlIn~ tI,,1' Lllft ...11'1' dl'1I I-: pi,. illn~ ·
tli u.'k tI".' ,'nlziillll< 't l'lI I :l'lI1i. I'lw~
7.UIII Br"'1II "li 7. 11 h, l1iil1.,·II.
41i. :lIj '~ '~ \ "1' 111 11 1'1'11 7.111'
" lI r lll " llll lIiilzlIlIl1 f,II,,' ,' IIn'lIl1 '
'UflllIlI,lrUlllf" 111 lII't IIf,IUl:II"
IIII1'rlllllf'lI. III,h., 1I11t/I'n' Turhll"'II,
\ .'rhullt/"lIf'lI IIf·IUlZlI,t/III11I,fl..·, ,,111 . f
("1'1 .'1'·IIII1lI,r. Dort -
111 11 11 d . Ein 11 1111 11lt'rh 1"..c1H'1I uIII,·1'
,I, i,'hhl<'i""II/I"1II I II \II'k zlItlio,ß"'lll, I'
B"'1I11 loll/ufl 11'..111 \""Iol""nlll zu-
n,it·h t ill l' il1l'lI1 1lIlIllI'fk,"" '1. "UIII·
lieh 011 \\' I .. .. 1" IIl1d Il IIIpf " . .
t"'nll\, lind j[ih l ,in/'ll 'f"jJ . il1l'~ WiillJl h, ')mf TNII) 1'8Il11lJ1J1Jc!"l1l1lg
111 <1, I ' ,. ..1\\11 "1', I".z\\ . den Kt' dd Dll'f h, 11m cl nll nach Au,-
Iritt ßU d m K, J. h z" . ( 'hll'hit z I' in l'in('l' fiir hohl' Tl'mperntuI'I'n
• ' uw w I' <I P 1 "I
0<1 durch di Ru hh Dlllun ~
rh Itli h D I' Prei
Patentbericht.
:1.. '0 1mulqu..rl'l' ofil,· fii r .1'1' ,,'\I .h lt, 11 ,'I I 11'llbl'<lI..n lind \ "1"-
"'IIUIl ' wr-i '11
I. Ein .1117.11 /l hOII/l1'[ I, chni h" 1 I{, ru-iu
I' 1", i ,:
I . l'l"d : I I:.!IHI . 11. I'ni : I \lOH. 1'1'' ' : K li/ NI.
fllll ..h di .. 1'1'1'1 zu, I"k"III1UIlIl "1'\\11'''1 ,('h ditO (" 'IIH IIId, d 11 11
I". ,",lIu llk l" \ ,'rfii/lull j! und Ei/l..nt um 1'1 -ht .ln ch n 1'1 UH n lind .\1'
lx-it ..n lllf h hin icht li h d,· I/,·i t i n-n Ei "n lum ulx-r d u , 11 n .
B.. i dpl" \11 fiihl'llll /l ,1"1" k ünft i r-u r" rb i llun ' I die ( . ..nunu «-
n ich t \ vrptliehtct, ir-h 1111 ir j,t"lId ..ilI' n d r-r "i n ,·1 11 It n En! ür f« zu
h lu-n lind räum: 1I 111'h «in .-m cl,'r B,' " l i I " 111' n \\, it--rr-n Ein tlu U
ur] dil' kiinft il1" \ '.. r1l11l1un l1 vrn .
Ili, ' 1'1 .., Zll"l'k,'nnlln j,( r-r101 '1 dur..h cl . 11 f"I',· nd..n \t it llli d"rn
I" 1.. lu·lul" I'n'i /l.. ri, ht :
I \' 01" itz, 'nd, 1' : lliil" " I" m,' i Il I' .1" d piuul ,. cl.
111" 11 :2. \ '01 it z"lId"r l ng, EIIIl"1I Bit t" v, I n I" k t or ,h'l
,' üd l,,11fI und Bd"I"<'UI fiir BUII und B ihn rh ilt un in I IlIg"n 111'1 :
. -"hrill Iuhrr-r; IIIIl 1' 11 rI nUll z " 1' . k . k. l Jr IIJhuult ner, plt( I d . Ilr 111 .
\ \ ' , . I I " rr - I' I "i I' i, h t v r; ., aufm nn .Iohann B ,. I' /l " I ,
• pit t d I d , /)1'Il1I. I ll/l. .lohunn I': h 1 11 1' h, k . k. B zirk -Ob-r-I ne, ni-ur .
1'111." 11. c/. 111'1 11 , .\rl' h il ..kl t:""r' 11 0 I" ,. I' • x t id t bau mei 1"1' ,
1 11 r-nfurt., In/l . Boh"11 ,' " h, i I) " I, BlIlI·IJI,,'rkolllm i U und \ "I"
IUItI d", 1I111Ill'l"hllllllllll: ..kt inn ,'piU nl d . /)1' U
Er u r z p r r- i ri c h t v r : ln u. \ ul,nllll K o , k k. k . Bill
(11 l( 'rkolllllli Ir, Ei ..nb uhnhnul..it un ' 1" 11 I d [Ir u, In B"I""I
F , 11 d ,. I , k. k Bllllk"lIll11 I ", Ei "li" hnb 111, it unll' ' 1'11 1 111 . d. Ilmu.
Im IIhr ij,('1I ind di, \0111 (1I 'I'r. In l' lIillIr und .\ r..h it , k t ' lI
\ "1'1 '111' lIIf I' t..IIt'·1I ( :l'IIl1d 11 1z,· fill \V, 111" \ " 1'1 III ß , I"' nd
'l" \11 fol ' lIn d"1 I',pi , "1'1,,1 I 11 T , 11 1 h !' llIul1 ' d, 1'1'1'1 '
"lI< hl IIrl"lh .
" .lIt ' ·1I \\I'III/l"1 11 1 d, ..i o.l , I ' J k"ill prl"' n ,'r EIlt \urf f'i l1
I 1\ 1'11. .. lUIt, I'hl"jhl cli, \ "I t, .jllln~ tI, r I' hri,l 1I,'n 1'1'1 ~ ' n7..
(I" 1" 111" 11 111" ("'ludI wh f, 1111'1' d H" hl "I', i z Im En l ürf,' UIII
dl'lI B... , Oll K IIHr n7.uk 111, '11.
(li, \,,1' ,..111'1111.. \11 I'hn· illlllllZ ,nI JlI"K'h l d ' n .. (.rund Il l, 'II"
cl, (11"1'1' In /olI'lIi" lIr IIl1d .\ r hrt,·k t, n \ '· I",in, ollk"IIII\1t· II. Il i,· B, ·
tlllllllllll 1"·7.II j,tI,,'h ",. Kll tiK"l EiK"nlum, i t Im " rh ,' 'ntl'lI FIII,
m il I iil'k i/'h I n uf d. n Zn, ..k d, \\ tll h"\\I·rl.. n i h 7.11 I In 11I1l1('1I .
l 'h"1 dill \1Il(,·m,· "lIh,'it d,1' I'n'i " l'd.lt i..h ill Iclll' l'<' I 'rlt' il lIit·hl
filll"II. ""..h ..11I·i'll'lJ "i,' "11",,, 1.11 "111 1'1"<,<,11111 . I IIkl r ' I d i, B ti mmulI '
..dl'l \\ ..1t1"'\\t.r1, i t 11111' liio d"ut ..h,· F ('hl" lIt" oIT" II". F \ '\1 , . IIU '
clllI,'III/'h 111.1111:' h"II , "h 11111' 1)l'lIt ('h, i ll'1"I,'i..lll·r 11"111' int 111<1 , di, ihn'lI
I '1I(!al!'11 \\'"hll ill. ill ( .1"1 n'lI'h h"I"'1I ".I, I' " h \rohn il z und .' 1Hit ,
"IlK,·h.. ri/lk"1 "hII" Eil1f1l1lS IIl1f \\'<llh,·\\, rh 1,,1'1 ht i ' un ind . \\ ir
' ·IIIJlI,·h"'1I di, '1't'illlllhllll' 1111 \\, ,'11h, \\1'11
(n i, 1'><10 Z h1 h,',1
I




Zeitschriften für Berg- und Hütten esen.
I';' ii I. 1.1'i1 r hr. f. 11. 11. 'IJitl " 1I I •• " I 11. :;'!. I ' I •• 1.•11 u k
d, I ...·IIIIl'h t fo ld ,·1 "11.· im t)I ~ 'II ~ ' I' /o1 ll lll t I~·~.II l ion mund t ür d l .1rlu
1\10';' (.'·h lll13). (. ""inllllll o ll \Il1hl lllkoh lt ll 111I ,'0 «nr l I' 1\" ' .
IIH 1 .· Ia h l lIIul EI "11 . 'hi dllurf. :;·l. 1 0 '. Z.·il dlllft" n "'1<111
xJ. I.
I:? In h,' I:n /:. u n.( lll ll l ll ~ Juurn ul,
Z I I I 11 k i: Da 1':,1.,«rkommen I ~ im r u'I UII
L 11 I 0 11ml 11 I 11 11 11 •• I : 1.111 /01 .1n 01ku rnun 11 zu
111' I Ili' ·II. \ "1 II/·h IIdll /o!" 11IId 11I, t a llur I' h,
( ·h .F.II"llllill.H II\IIl011d :(:II\I" Flllndu lI/o!I t r
I loehol' ·lIll11d . 11 i'll: Eill .\ lll lI·1I t: illl ll ,. r im ,










ik I ,,' Il I
( Fo r t .] . Il i,' l'1t k l r i ('111'11 Ellli lldllll /o!ell lind di e . 'a 1p,.\t ·l1'ii11 reel'zell/o1ll1ll!.
t ; ru v : \ ' l'I' ur-h•• m it d , 'r 11I Il,l!nl' I i hell Legierung vu n Heusler. H Oll s t u 11:
Ik l' ,:I"k 11'i l'11I' Wid"1 rand von Funkorn t re ken,
';':1..,\1 La Llllllh n - 1 h rlri 1111'. " :tr i '• . ' :;1. 1!1Cl, . l' 0 i 11 I' a r .'.:
I I ' 1' d n ln lo-«. T t'l l /o!r1phil' [ Fort . j . n ll i' - . t: Die Luftlcimngen mit
" 0 13.'1 .'pallll\Il·it< . • .i:? I!\(I . l' 0 i 11 (' 11 I' ,. : [ ·1...1'drahtlose Tell'l!l'llphil'
( ." hh l13). (: .1 \ : 1' I : Die Lnft h-irun ucn m it l!ro UcI' .'pnlln\\l'it<· (~{'hlIlU).
.' 111 d " 1': Di r Eillph t'n rrom hnhn .' .{'haeh-W l' tt in gc ll (Forl~ . ) .
Zeitschriften für Gesundheitstechnik.
:WH 1;' ·.l1l1l1h.-III::.. IIr rlill. . :;~. 190~. G I' 11 m b I.' I' g: ('1 ...·1'
IlJII"k"ls:crh"izlIll l!.:?Ii~ 'h ::h'lI . 1I111111-rhall . IIt'rlill, 11 ~... f!IOS. End I' I' s: W " h ll lln gs ·
d. · infekt ion 'm il Anion.
I ~(I;i Juuru, I, 1;11,111'1.. "iillrh l'lI, . ' :;·l. I!IO,. D" h CI' t: Er-
Iuhrun ren mit Lau-n u-n-Feruziindungsnpparat 11. 'I' e i c h III ii I1 er:
I'riifllll l!: 1'011 Bogl'lIli/'hlkohlt'lIlllld BO/Z{,III IlIllJll'II. L, Y b o l d: 10 .•I,uh re" .
n",lIlllllllllllg d(' " lIil'd. ·n ii<'h" i, clu-n Vereines "011 ells, und \\ nssr-r-
fuoluniinneru in l l ild, shoim , I!lO• . ~{'hiidigull' !I"s Aug('s d urch ult rn-
\ i"I, .tt('s Lil'ht. [ 'llfall\'l'I"i/'hl'11I1l 's, ors('\lI·iflcn.
:llill 1:1I::i1l'·I·r. III·rurd• . '1' 11 'urk• . · t:;. I!ltll'. Dr-r T IlIlIl,,1 bci d e r
Ll\I\I"JI('c \""nllp.l'ullll'"t ,'lioll in Chipl\!!o. Die :\J..n·nlllil(' · Br iickc ülx-r
d"1l ~lollollgalll'llI Hi\,·r . ( r c k c rs o n: Di« \\'a , . e rs t l'a f.ll'1I und der
\'<'1kr-Irr. ,T(,IIC r ruft a nlu l' d"r \\ 'a n II10n \ \' 001('11 ('0. Di,' E"\)J"l lhu llg
,kr Illi n /o!""l' il,' d"r .\ I ln ha tl . n -Hriickc in . ... \\ York .•\ b wa .",,·r ,,·h iih,·r
11I B,.tOIl mit \ ' l' r rärkun n-n ~'/o!l'n ·iu13.·n·n Druck. Vom Ba ll der I' a ('ilil"
"hl, Ust' im I'u nnmakunu l. Bill' Il s : Da Er «lmis der i'l"rl'riiflllll!
.kr \\' n errciniuuu ".lIIllg, 1.\1 ~l llli"'l . Ohio. lJi. I' una lisn t ion, a n luge
\ 011 B.dlilllllJ(· . \ ' 1I1ll Ball d, Hnhnho"'s lh'r • " 'w "ork ('('lItral H. H.
ill • " ' 11 \' urk. I l i.. H,·illigulIl! de \\'Il"er" "Ulll Bllhhly I'n'l'k I ·i (hieago
( Fo n .).
Bücherschau.
11 ier 111 nlt 'n nnr BUchl I' IJ pr,,,,h/'n . . 1'he dem Ö [crr. Ingenieur, ulI,1
Archit{'ktl'u -Y r"ine zur B,' prl'ehun!:: eing ' miet wu rden.
11 :111 Hit' TI,,'uri dl'r 1l1ls.l·rlllrhill l·lI. \ ' 0 11 HlIllo lf E,' e h I' 1'.
I'lof", ·0 1: lIlI1 Eidg"nii, i eh"11 1'"lyt<'chnikulII in Ziirich, :?tii Nlilcn m il
:! I:? '1',' tli~lIn ·lI . Ik rl ill , .1 . .' ~I I' i n l! " I' (I'n·i. :\1 ).
D, I' (hlr"h ·(.ill 11 i :<en. chll ft lie he ll \'crötf"nllichllllg"l1 allf dem
t :,.hi('I" d, 's TlII'hi lIl'n hlllll' I...·. 11...·k lln n lc \ . l'rfl sscr bezeichllet in dcr
\ '"rn'd (' sein BlIph al s Einfiihnlllg in di" Thcol'il' der \\'11 ·sl'I't lll'b illen .
E- ,' 0 11 hi"r \'ol'\\('g fp, tgl',tellt lIenl"II. {.Iall I'S die~l'n Z llcck I~icht nu~
\ ollk"lllllwn ,.rfiillt. ,'" nd ..rH alll'h d"lll l' a eh ll1a lln JI1 I 11 11 JlP"" I' o rm. bl' l
Troll,'" AIISl'hallliehk,·it. ('ilw Fiill, ' g.. istiger Ann'!!llIlgen bit· t,'\. I'rofcss~1'
E (' h ,... hallt di,' (;rulldlllg(,11 auf d"r cillfnehcn ~troll1fndl;l,'t Jwo.m·
allf und I" gr iind '" di ..s Illil der Tllt ·a l'!w . daU auch uit ' !~clll: rell I. heo~'lcn
Illit \' OI'llUS l'tzungell ar!ll ·ill·n lllii,s{'lI. \leich,' der \\ Ir~hehk{'11 .~ \l{:hl
1!"1I1U .. lIt ' 1",,·e h" II. \\ .,'1' "i ch mil dl'n Il'I zt cl'l'n n\ll;,h p.rnkll"/'h hescl.~uftlgl
hit. \I inl d"m ·,·rf H, ,..' r 1111I' I,,'il'lliehlt'n ulld d en Im \ orworl ullgefllhrll'n
.',11 70: .. 1ll'1 IA' .. r Ilild . ich frcilil'l~ . t ·1 durIlI .e r in n{'rn. miissen . ,~I:I.13
j..d, ' Th""ri.. nur eill H''''illfHehlt BIld d"r un"ndlll'h H·nnek,·1t n \\ IIk ·
li('hk"it ' .1...· 11 k um", 7.11 11 iinlig. 11 \\ i • n . \rru ' deli .\ufbau d . BII..I~e"
11ll1". I IIIj[t. ° . ·rfol~t dl·lst·II...· lZl llZ ' .' t 'Jn ti> ·h. Im e:.1<' 1I ,.\ b,,·h.llItl
\\,.,,1. '11 d l,' I; .. ... Z' d eI 11",lro.l lllik nb 'l' le it ... : im ZI"IICll fo lge Il JCllt'
dl'r Ilnlro<1\'nnmik ulld il; \11 it"I'l'n \h · llIl it lt' 1I lilldell di,' Bc \\ ('guug: '
\I id•.1. 'lii 110.: ..nI pr "clll' lId ,' Berück icl.lti~~IIl!! , 1! ,l1In folgl'lI ,l-:ri.i ~It· rtJng~· ~ ~
Lil "'r d eli \ \' I "I'. to13 \lol.·i, ueh dll' I~""ch"mung d,'s \\ a " n;cllingl'
,,, h iihn- lId ,' 1l" U('hlun' tilllh·t IIl1d der re IlIwri h 11 Erll1ittl~lIlg ?ureh
.\ h l, iluul! l'illl 'r "infll 111'11 r OlulI'1 zug:ill ,l i h g m eil t wird. I he \l c l ~ er{'n
.\\ . IlIlill •• I"""h ;ifli 'en i"h, \on d {,lI1 eillf. 'h-Ien Fnll dl'S IIlntcndlen
I'ullkh'- .1lI, g•.h'·1ll1, mit d"1 Elmittlllllg d, Bahlldruckt" ~III(~. dl' Be ·
11' \11I' 'ZII t ,lIId" d, 's ill rUlll'lIdul. ·Z\\ . 1'01 i. n'nden K all a 11'11 "'1/1
I.. lti,u'm (JU/'I ehllil t dur htt itl!, 1\«(,'11 Wa . ~ rs . I>adu.rch g"lin~t l". d~m
\ •. rf n ' 1', di, Il nu pl d••iehun "'11 d{'r Turhllll'nth 'orIl' oh lU' .:-c1l\neng.
kp it"11 kllll -l.lIl"g '11. F f"I/Z"1I dlllln .\ nga lw n iiber di AIISblldullg d e,'
•·ehIlUfl'll'rofilr'. 01" i I" 011<1, r. die B IIwrkllllgen iil"'r d~'11 z"nI.lgl~"CII
\\'a "rau:lrit I UII ' d"m IA.it ulld I llIfrnd 1"'uehlcllsllI'l'l s md, Hel d ICS~ r
(; .. I{'g"lIlll'il Il iin- ,. \·iell.·i,hl IIIlZl'ZI·i!!1 l'\\,·,{'n. zu l'nl·iilllll' lI, .,hIU dI e
Hlf ~,i,,' I . I allg•.g.. I....u 1 ,,1I,tru~lion dl'r Jo'h~llIini,.!l t 1~.. :iph lJ('h uu h
lIlIf l"lZnrithmi <'111' '·I'irn l,·n. I,,· zw. I ogollllh·1 raJ ..kton n fuhrl. \, o~lureh
dpr 1l,.dillgUlIg .. in.... zll 'unl!lo""1I \\~ I :emust ritt· au~ d l'm Ll' llr:~de
lollständig ulld HII !I"III Laufrmlt' mil 1 ll' ~ i"' l igt'l' ;~n n.ii h l'ru.lIg g?lI ug~
Il"l, i lt't II.. rd" 1I kHlln. Die fo ll(, ud "11 .\hschll llk b... l·hnftlll,·n . Ich Ullt dc
\, r. ('hil'dl'IWU Bnll 1'1"11 u ud d..11 l'rforderliehell Hc hllu ngsgl'lI.lId l~ge ll
d"r Tu ..hi lll 11. Ilob.. i ui,' 10m \ , rfa ." ,1' \'urg sehllg..n., Ei llt~:i l u llg !II t-ilau -
Iurhill('ll IIl1d It\llfl'ei, Tllrhinell d{,l1 1111 "ell lil' lw lI \ ·....hii lt lllsst·1I I'IIlWlllld·
fr. i ..nt I'ril'hl. B"m•.dl'1I 111'11 -illd di .. ,om \ 'cr fn. SI·r , u rge (' 1 ~ lngcnl'
1':l m it t hmg d" •' lll lI\' l'l'hii lt lIi... lind di.. d l'l\1I . /o!'·ZClJ.(l· IH'n :-ehlll 13 -
f"I/o!"rull lll'll. Filll'lI \('rhnlt II~ m;"3~g Im'il~'n .~{ au ! 1I lIimm l di,' Ilcspr~chun~
dl'r ( ; il'llrd . lind .1"II\'Hhlllhlll"lI m.lulUpl ehll/'h \1I)hl au. dem (. rundt .
11I11. \1i, E (. h. I' im ," on l " r t hemerkt. d"n .\nfäll T"r l"ichtcr ill d en
B.\11 d. I' " ' I\\i, .k••It"J('1I Frll\l'i tllrhilll 'n l·inZllfiihl,·II. H i,-r ."i 1"'_Olld ,-r,;
Hilf d"n .\h. ehnitt I:? hIn 't'\\ i... ' 11. I" 1<'h 'r (ill(, Bl' linllll lllll! d " r Luu f·
I ld"irlt rill ' \1 illkd 11111' I ut'r \' 0 1'1I11 "'1.1111' ·ill\.' H' " I\(la li..h,· n. hyd rllll -
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7- 19 , Dreiund- Ein e der Hauptsorgen des praktischen llergbaubetriebsleiters
hildet die \Y ettorwirtschaft, d. i. die Boschaffung und beständige Er-
und Wien IHO, ueuerumr der zum Atmen notwendigen Luft in den Bergbauen. und
zwar ganz besender in den räumlich au sgedehnten. stets vou zahl-
reichen Gefahren bedrohten 'teinkohl ngruben. Das vorliegende
\ \' erkcheu verfolgt nun den Zweck, in knapper Form dem Fachmann
und nuch dem Laien einen möglich t klaren Einblick in das \\' esen
der \\'ot terwirtschnft, für welche ja ü henlies viele und strenge be-
hördlicho Vorschriften bestehen, zu bieten. Zahlreiche gUI ausge-
führte Abbildungen im Vereine mit einer leichtverständlichen Schreib-
weise und die bekannte handliche Ausstattung der "Bibliothek der ge-
samten ' I'ech nik'' la sen auch die en O. Band zur weitesten Verbreitung
rupf hlon. A . .1/.
Eingelangte Bücher,
(" I' nde de .rfaa en)
12.0 1 Projekt und Hau der Albulnhnhn. Den kschri ft, im Auf-
t rag d r I{hä t i chen Bahn zu ammengestellt von Dr. F r . H e n-
ni n g s. Folio. ilj :. 111. 31j T af, Chur 1!l\) ', :- c h u I e r p I lO·;O ).
12.\1 2 lrie Kurre pnndenz im Han gc, ·e r b e. You Y. c h e-
t u u b o r. ' 0. :.!I S, W ien 1!10 , J) u t i c k e ' I\: 4).
12.0 ':1 Pruktlsch er Wo 'woi er fii r Pa teut-, 1I111st erschulz- und
:\larkenschutz·Angolegenh iten. \ ' on G. A. 'V i t t. 0. :?.J.-l ' W ien
I ! H I ~ I , Fr 0 m m e (I\: [)'-lll).
12.0 '4 IIl e , ch wereh c: tluunnne : n der Erdoberfläche, \ ' 0 11
1) ". ,I. B. :'I ~ s er,' h III i t t 0. 1;. 1lI . 25 Abb. B rau nschweig
! !)U , \ i e \V e g:' 0 h 11 ~.\ I [) .
12.0;.i[) Kiillhdl cht, Kuustucw crbe... ehnle mit Iuseum zn
Irre: de n. VUII L o s . 0 \V U . \ ' i e h w e g r. Folio. 1) 1lI. 1:! Tal.
Lt'ipzig UHI!I, I ü h I In a 1111 :\1 20 ,.
12.0 G Alphabet !. ch cs :ach ch la re-Reglster zu den österr.
Reichsge erzen, Lande gesetzen und Y..ro rdnuugen, VOll 1". ~I o r-
f 0 r t n. M. I1 0 f e r . 1;0. 11 !1 [) ~ . "ion 1!l0 • L n o b e l,
12.0'7 lllt' :tatlk d es Elsenhetoubnues. Von O. c h m i e d e l.
Iljli S, III.!J bb. W it'shadell UIU7, I r e i d el (:\1 a).
12, II1'1' Ti efhau In ~' ti d t en nnd Ort schaffen, VOll
I ." ede r. 0. li l ~. 1lI. 1 \11 Abb. W ie baden 1.0. Kr e i d e l
(:'1 1'20).
12.u '!J Ermlttlune du auf die Stellnn' ron Eisenbahnfahr -
zc ueen in Bogen gleisen sich bezi heuden :\laße und Ve rhältnisse durch
H chnung owi mittel ' des Roy eben gr, phischon Ve rfahrens. Vou
I' . i 1110 n. 0. '4 ~. m. 45 Abb. Wiesbaden I~U~, Kr e i d e I
(~ I :J·GI).
1:!.l)!H) Handbnch üher Trlllhwageu fiir Ei enbnhnen. VOll
( '.I] n il l l'y. 0. :!U2 S. IlI. !l2 A bh. ~I ü nchenl!JlI , Ol d ell b onr g
(.\ 1 HIlI ).
1:!.O!t l IHc lIanlJlferzeu 'er mit eiuleit nder Kl ur legung me-
chani eh- th rmischer rundbegrufe. VOll 11 . Fi s ch er un d 11 .
Z" i 11 e. lJ. :!:!:! . 1lI . 152 Abb. u. ;} Tal. L eipzig 1 ~on, W e b e r
(~ I HiO).
12.0!12 Chem h' filr Technlker, Von Dr. O. , c h m i d t. 1;0.
11;:, ~'. m. I!l Ahh. Stuttgart I~U!I, W i t t w r (:\1 2' 0).
1:!.U!I:J Tu ehymcter-Tnfeln für cent slmule ' Iuk e lt e il un r,
Von , '. .I a dan 1. 3., deut che u ~b " Oll E. 1I n rn 111 e r. 0.
aG '. ~tuttgart t!109, \\' i t I w r ( ~ I :!. o.
12.0!l4 (It',' chicht e 111" H:lI'l){'k in panlt'n. VOll O. ' c h u b e rt.
,'0. 4:! I S. 111. 2!J2 .\ bh. n. 1 'faf. E Ii n....ell a, •'. ,T e f f (:\1 2[»).
*12.0!1[, Zur Kl'llftrertellun In orl'nleteten Stiihen. Yon
,I. rllovlj "ie. lJ. t!l S. m, Abb. u. 1 Taf. W ien l!JO~,
Selhst\'l·r1n~.
* 12.0% Konstruktion der Schw rrtllnktl 111111 Jo'Hich en "on
KI'l,j , telll'n. 1I0g t'll s lr ckun', ~treekenhiegunl{ ulld T eilung des
W inktls mit te l der 1"ochleoi'de. Von 1 r . :\1. P er n t. 4 0. S. 111.
2 T ar. \ it'1I 1!IO S" lb ~ tverl g.
* l:?U!li ))je Ste!lnnJ:llahme dl'lIt. chil I' In"eniellrt' zn dem
Projektt1 de. Grafen \'(111 ZI'l'llelill, bet r frond den llau lenkbar er
Luft chilI;· im I tzt 11 ./ ahrzent t1 vorigen J ahl"hlllld ol·ts . VOll Dr .
( '. B n c h. I". B rlin 1!1O', Seih t"erlal!'
Dl'uckfehlerberichtigung.
In ,'I". 411 "011 1f111 , ,~it i 40, rel'htt' , pa lte, 7. Zt'ile " on obt' n
oll P, Ji('hl i • )ll'iU"n ".\hh. G" ~Iall .\hh. ; di,', d l,' .\ndPI unI! i~ t auc h
ill d"1 FIIßnolt' all "i"1" ,'II'II ..n ''''ZIIIl IlIllell; " ill' 74:l. linkp ,paltp.
:!II. Z,'i!<' 'oll ol~ n oll (. I"ichlil!' lu ilJl'n " tl")" .Iat! 40 ') .
111 'I'.!i:! nm J!11I , " 'il,· .)7, I'<'('hl" ,'palt", :!, . Zeilp " 011 ulll pll
"",ll " li"hli' hl'illl' 1I " r"I(l'IIl" . lall l ' ugl'ln ; ~l' i l t' ~ ti(l . H','hl ,' ,' pa lte,
1('lzt.' i'.cil,' oll l' richt ijl; h"il3t'1l ,,I." ~tJ\t 1 ~/:" ·ilc L 7:!, rech te Spa lte,
W. Z,'il" '011 IIl1t,'n oll ,' ril'llIi .. lll'iUt n .... " b W I' I' a k" tntt Sphwc llk.
In • 'I'. 1 J. ,I., ' 'ilt' G. I'l'"hl,' ,'paltl, :1. Z('ile n lll 1I111 l'1l so ll ..~
richt ig IIt,ißl'1l "I , . t I i 11 I!,i p ,." 11 d l' 11." , WI I I'<l(is.t ri..~"n dC: II ; ~l'it l' }_~ :
link.. " palt " , I. Z, i1,' dl'r 'I ,1 ~ 11(' .\nll'l1 kn ~oll P,' l'Il'hllll hpllkn .. I, , ,)
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Nr. 3 Wien, Freitag den 15. Jänner 1909 LXI. Jahrgang
. 11 .\ "T: Trigonomet r iselu- LiilI/own!>P. tirnmung fl, odiiti eher (Irundl inien . Von A. T i eil y (Fort r-tzung). - t her radioak t ivi - 11 hst.anzen.
\'011 Prof. Dr. ,'t, ,,11/111 :'1 (, .' I' I ( , " ·h!uLl). .11 ilJ"iluTUJ' 11 1/11,' l, .. rsrh 'et! 1/(1/ Pae!lg,},,:''' 11. B,'q~b!lu. I 'rrschi rd, 1/, .11 itteil» "Y C".
Patentbrriclü. - Zeit rhri]; hau, - n.--J, r chau. - rer iflSll1llrüg "heilen, - Per malnachriduen,
All e Reohte vorb ehal t en
Trigonometrische Längenbestimmung geodätischer Grundlinien,
\ '011 \. Tirh , IIlJ I,,'klor d 'r k. k. österr. Staatsbahnen.
(FortsctzlIlI' zu • J r. 2)
Beschreibung der eßinstrumentengarnitur, .\hlesullg erfolgt lx-i jl'lIl'r •'tplIulI~ dp, Auges, au: welcher
der iiußere Inde: strich /11 , lll'n inner Pli ver dockend O'e 'eheIlU.'r . Il.ro, kOlllhrodulil.
l ik k wird, Die B,· lt'ucht un!! der mikroskopische» 'l'cilung ver mitteltDip gllll"ltal'l'lI 'l'y pen von ~ 1'1'0, 'opt h"odolit"11 ..olider C'
I ' f I ein un ter spitze in Wink«] iu da .. ~l i k l'O..koprohr einmündender\ 11 flihl'ullg wiiri-n zwar Il'i, tung, fii 11" iil. Pli in Ht d.. tl,la, IHI 11
I konischer Trichter, welcher 11lI .. eine r nach oben I!pkpl!rtPlI Basis-Z\\'l'l'k , do(·1a diirfu-u . i,,1a dip nu-isn-n « 111111. minder l'i" 11 1 11, L~ I'hel\(' durch -iue •'ll IJIIJI..llin . P von :!O 711111 frei I' Öffuune ah-\\"il ·i.. Iiir I'ill "0 1'. pt'dilivl',' ' 't·d hll n. wie ('. die \\' i11 kto1-
I . J 11 '" I !!l'sdJlo,;sl'lI ist . Die opt i: dw 1\ch,., dieser Linse I!p]allgt mit111" ullg in d i- n 1{II Ull 'lIf1gUI'I'II g"o, iit i: c u-r Grum nnr-n "1' 111 ,.
, I ' I J f f jener des Mikroskope.. in dl'l' Limbusebene zur Vers..IIIIe iduIIg,IIIIIU, zu "('hwl'l f'illig siud. 111. duß J" ('f(' It Ullli 0 I IU d.'m
und i..t di" BI' mnwcito d" t HL'!,,\\('hl \1J1~.dinH' UIII sovi I liillgl I'
' ,Lt l\' \'011 ,'il)l'1II ,'Ialldlllillkt ZUIJI and,'11'1I iilx-rtrazen werden
als ihr Abstand VOIJI Limbus. daß d..r von außen eingerretour-konn t"11. •'jl' si IId i11 d er I{ p!!1'1uu t"nlel \' 01au .. et zung kon ..t Iuierr,
, Lichr kcm-l d ie Limbu..L'!H·]\(' mit uug. fiillr :31/1111 Quorschn it ts-11..liuf ( hl'I'ga llgs auf den niich: 1"11 Standpunkt j..d,·..mal in
i1""11 r ii ·tl' lI \ PI plwh zu werdvu. Sold\(' Th, odolit e ind mei..l. n..
aur-h nlll·1r mit r l'rl ika lkn-i. au, "" , tatlt'l. , iilll.lld der. t,lI)(' ill
UII. l'I't'1II 1"1I11.. gar lIi('ht g.'h llllf('ht wild, aLt) nUI eilll' "allz
iill..rflii.... igt· r olllplikntioll d" .. 111 . tIUIJlPII!t', I)('d(ut u \\ iillll' .
•\ uf Unllld ..olclwl' Erwii"ullg hat \,.·d (' I' d. n Iai,'r in
\ hh. fi darg....tpIItPII 'I'hl'od ' lli" 'n hlll. tllli(·11. "t»Phl n im ,lall i"
I!10 f di p I" i1'111a I{ Ud 0 I f " .\ Ug u . I I{o tin ,r i P 11
'II ml dl'r zll"..lriirigl'lI I1 igollOJlJ"tli dWII Liilll!"nm"l ga l llit \lJ' JlJit
11111 't,'rgiilt igl'l' I' riizi..ion au ..g..fiihrt haI.
•'o\\"'i ab Il ll, Biidi:, icht"11 lIlf ,'oJiditiit zulii , ig. kom
o\\'ohllllll 111 . lru lllPnt al s a\\('11 alll ,'t. ti ' L"icht lllt'ta ll p la""a-
liullI) in V" I'\\·I'IHl u lI" . ,\w·h \\l1n11'1I .'t.llld f.. li "k ..il IH'i windig. m
'\'d tpl' owi., l ' llV" I'wii..llidlk"it dllJ('h .'tauh und • ' ii, ,' P lll.
\\'i('htig" Bl'di llgulIg('n d.,s r Oll. Iluktion, pro"lalllm. ,,1/ (·hlt'l
ulld IU'folgt. Aus I{ ii,'k..i('ht nuf ,'I~lIdf., ·ti kpit und .'. 'akt"..
Fllnkt iollit,J't ' 1I i, t di., r " l'l ika l.wh t IIIn I'illigt' . Iillim..tl'r no('11
!:ill"l') al. di .. lichl.. Hliilld..1biih.. lind, ' ta hl ill • t lhl IOtil'll')HI.
ZIII1I •'t 'hUIZ(' \'01' ,' ta uh ulld • ii .... i, t d ..r Il o)'izont a lkrt' i,' lIicht
pt W l ill d l'r 1Il1g"l1Irill iihlil'ht'n \\' " i. t' g"d,'('kt. . olld ..ln voll ·
kOl1l111l'n ,tanh ulld \ 1l.... l'rdicbl ..ingl' l'hachtt lt, Di" au . Ll,icbt-
ll1l'tiLli h..r ,..,'\1' 11 11' ~('I IlI ('hl , · 1 hnl di .. iiuU.,l'p (;lIl1ldrißfollll ..illt ..
1'''<TI' IIJl'i13 igt'll Z..hllt't'k,;, lIlld zwar d' hnlb, UIJl ill dl'll Eekf'1l
dill ZUI1l r " I. ,'hJauh" ll dl' , ,'Chll('ht.·III\ldl·ll . lJli <!PIl'1I Ob 'rl,'il
"I fOl'd ..r1i..tlt, ~1 1t " l' i a l. liil'k., zu (')'zi(,I"Il, .\U tl"ll gll'idll'1I •'dill tz -
I'ii('k. i,'ht"l1 i"t a l\('h di .. r ipIIlLt 'h... dl'. F.'rnrohrl', im H.,J't' it'h
.1 ,,1' mit .\ ('ha l <Tl'fiittl' rtl'1l "I'.. ilonlll '''1' , a mI di ... t'lI pht·llfnll..
t LIlh lind \\'ll","l'l lic h t l'illgl'kal' .,Il.
l> l' I' 11 0 I' i ZOll tal k t' i: i. t d"rn)'t nu gdormt. d 11.1
all , l'i l1t'1' ,' Iin lt' I'ill" g l'obl', VOll zphll ZII zphll 1:lIld l)('zitTt,)'t."
Illil fl'l'i"lJl Aug.· ahlt':hal'l' 'I\'ilullg ill g lllZI' ( :Iud(, und all , ..ill..1
1)"."11'11 Flii('h.. di .. Ilichl hf'zifff'rlt', miklO kopi eh f,'iJ\" Uran
'"rl lllIg Hilf 'l't 1'1I ""Il WI'I'lI"1I kOIlIlI ... Di... 'tirnt"ilung. \\plch"
d lll'..h ,' illl'n, ill " illI')' Zp!lIw('klliid lt' dei, '..h wh\,,1 < ng.'I"·!LChtPII ,
dwhl \'"rglll"ll'lI \U 'chllit t ahlt-.lllll' i I. h, t I !II/I/II, dit' miklO
kl)pi,l'h .. I, () 11//11 'f',·ilulI" , dlll"hJlw PI. Da "(,hliI'ß..llll.. <;1. .
pliil lt'hPII , \\'odl\l'e h dl .. :t irlll.,ilulI' d"1Jl .\U"" zug-:illglil'h !!.' -
11I 1I ..ht i 'I , hat l' illP I> i('kp VOll :\ 1/1/11, \ 1. . \.blt' eilldp. · d it'lll'1I
zy',:i ilJl ( :ln..pl'ittl' ht'lI ('ill ,..iitzl .. Ulld 'I' ('In iirzl." zu deli 1: IHd·
'!lt' h"11 ('unll ..1g.. 11'111." fpilll' . 'tl\('b.,. 1"' 1 "1111' • Ifleh I,,'find ..t
1<'11 all .1 ..1' 11I 11t' 1I . c1 1'1 1I 11 dl'I't'lI1l d t'l \ 11 13" 11, "i l('. IIlId I'ill" rich 1iW'
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haI, da. [tut.iv moderne Höhe: donn ,'P IJH' Bpilll' . ind \ 'OIlJ
(:l'1ellk bis zur Fußklaut- 1GO CIII lang.
ZIIII1 notwendigen Schutze d,', hochfeinen ,'ti ivkopfo
(Fe 'Pli son: I unvornu-idlicho allPI hand Bp,'('h iidi~ulIg i. d('r.t,II)l'
mit einer soliden ledernen l laulie I!u:gl'.tat tl't. .\ lIlk llll'lII hat
da .' , tiv, und zwar wt'gpll ,'ielH' 'UIl :": ; In B11111 ' IIl1d \eh . -
raus port , ..in-u t'igt'IH'II. nu weichem Hulz pa .ond lI~t'f,' rtigtt'1I
\'l'I','pprrl>an'lI I ' asten.
Uer lihlhlR 1111 eln ,' 1 11\.
Daß p ' ..ich dl lIieht 11111 einen Etaloll im pig,' nt lieh,'I" 1I
;-;illlW de WOl"le ' hallllpin hU1I1. i ' svlhst verst ändlich: dl'1I11
kein l'illzigl'r VOll all rlou in •'lallt urchiven hinterlcgten Et; IOlls
i I dl' 'a l'l Iw ('hafTplI. daß er ich zur rl'rwt'lIdllllg ill , 't" i n-
h « i 1: Sinne d rrekt l'igllPII könnte. l'ud , ..lh t wenn eine : olcho
";ignllng vorhund r-u wiin-. hiitt « d ies 1I0eh immer nichts ZII
1)['dt'lItl'lI; weiI im 1"111.. eiIIP t I 'iiehlicll('u \ dopt ierun er do
Priuaips durch rlir- zur r ahrtll'hlllu lg VOll Fort ..chritt auf
"'o l"ti:eIIPIII (:"bi,,11' iJ -rufeueu Au oritäten "iu,' b,'dl'utl'llClc'
. u izah] soleher FeldmeLld alou,' iu di.' P"/lxi t'ill 'eführt \\t'rdpn
müßte, wl'leh.. al'o höehsten: uur lautl'r dirl'ktt' I' opit'n \'011 I
"illt'l\l lind dt'II1'p lhrll all, sehlit'l3lieh 1111I für di ','1'11 einzigl'1I
Zwpek I'r 'I zu k'JII ..t Illi"rl'lId"lI ,'p I' Z i alk 0 m p II I" a I 0 I'
"111 kiinut PlI.
Abb, 7
, 111I I"tz to n (:run d. häng t di.. h .. I II t (' (;I'n:luig eit, hl'. onder~
!'lIwr rilll llllieb /-{roßarti~ IIl18/-{"d ... hnt,.n g!'od ' t i {'h,'n Upl'rlltion. VOll
dl'r E. nkth.'il in d ..r Etllloni"rllllg IIIt. • un 011110' ah. r i,·I,,'r!il'h
.i d(' ,' l'inzc lr.., F uld ta lon Ill.n <I"rn t' in" i " n. I internatIOnair
(; llt /!" In ,i llt 11, ' pt'zi Ikomparat or mit einom mi nimalen F l' hl e l' IIn
11 \0 oilltl'r (; , nau ig kt' it h t'r vor, D it...·r IIIlvI' rml'idlit'l" Febl r ' ird aher
hili i"htlieh seine ' Eill llu ~l), auf den "oluI.n G 11 uigkeit erfolg-
l"'i pi. I we i Cl " holl auf ei n Zeh n l I her: 10 \" rmind rt. WI'nll di ..
t: " lili lllt OI'I'ra t ioll lllllli litt lIIi l lI11r eill 111 t'im:il!l'n "',·ltlN 1011 lIIit hunrlt'rt
o.'eh,·n Z'lr \ u fU h rll ll~ ~ I nl{t, \I I'lehe mit 11111' m ß normaler Ver
t"d ung ilher d 8 ~allzl' (ll' rnt iolll;<, t loie t in D i n t I'st Iit we rdl'n ,
i'r"ri !{un kO'lIInt. l' illtl 80kh ~I H ß r j,(tl auch der I'V ulul'lIell
I nt e ' ~.ti?ll tn,l}'li..h (l.ll tgl'l4~lII: zur Dll re h fü h r ll ll~ ,·iller 'roßziJ i/o!ell
j,('OdU1I81'h" 1l () p,' ra ll on lIIeh l l'inl'll 1111 h hlmr I Il~ 11 Zl'i a1t.ehnill
Zll v(lr h rll llt' h n .
\ ' n PI' in Abb, 7 auf .I'illl'm ;" ali\ cl rer tt'lI I Etalon
i '\ "in IJI'I ttt o I:!j eilt langpr, pri. mat i. chrr I tab \'on ;~ I, /1/1/1
()ut'rsehnitt. I)" I' ,..IIH' i t /tu. Inva r \'om Il'cring. tt'n TrIllJl"rulnr-
:111 dt'hlllllll! kot'ffizi"ttt"l1 I\t'rgt' tt,llt , J" di,:dirh all J{ iic'k iehl
/tllf ..H , .l·h dillll r 'SI hwj,'ri~b'ilt'n \\ r IIIlln nut r('(1 run0','11 , \'011I
11 fO "lIllgt'1I (l III' r'sl·hnitt abzll ..111' 11. U('nllll in rint'1ll HaI II ' {, I'.II ' I ·II.~ I ' r punktl' i..1 d i...... r IllvlI rsta b 11I i t.1 t 111" t'inzig..n
, l:hralll wlwns 11 ri ll(,111 nwtall l'lll'n I'Oll trnktion, 111' tllndtt·il
hd, ' ti"t, w"ldll'l' 11l1l'h lI ul.l..1l hin mit dl'r zmn ,\lIf tel'kpll
d" kofll pll'tI 11I0111 inl 1'11 ":I.doll allf ..m Im.' l i III·filldlir·ht'
',I'il" ""1I1' Z'iipfl'hl'/I d il'lI "l lCl" ll "o/li, r, h../I I~ i ll " ' n k ll ll g VI'I. .. hp/I
I. t. \l lR d.., ~I i t tl' j .. IiOo //I1II .. ntf"I/lI, i t d"1 Tn\' 1! t L ulllo..iJ'1l
Enden mit kreisrunden Öffnungen von jl' Gmm lichter Weit I'
durchbroohen. :-; nkrecht zur Liingen, chse des • tahes sind in
den Diametern dir ' 1'1' beiden Öflnungeu feine .'trichrinnen vor-
gl'ri..sen, in welchen je ein nach gleichem Prinzip. wie die • pinn n-
Iädcn im Fernrohr. llllfgC1'pann tes, feine• . milcln eißes Ziegen-
harthaar den eigelltlich('n Endstrich de: Etalons markiert. ER
kommt nicht darauf an. daß der geeren seitige senkrechte Abstand
di scr beiden zueinander parallelen H aa re besonders gel1all
I:?(lO mI/I betrage. ..ondern vielmehr darauf. daß nach dem Auf-
spannrn mit größtmöglieheJ ....chiirfe ermittelt werde, wie gIOß
die,'e!' Absta nd eigrlltlich i. I; denn dies muß bekannt sein,
1111I die IIf + :!O" ('IwzogeIl" I'onstante eines jeden Etalon -
«xemp lurs in Form des . iebenstclligen Logarithmus der halben
Etalolllii 11 "I' angeben ZII können.
Ein aus zwei der ällßeren Kont ur naoh svmmotri .chen
Halbklülten zlIsammcngpfü ter. I:!(j ein langer I;ölzerner Pm-
drchungskörper, welcher in seiner I!'lO/ll1ll lanrren . littrlpaltir'
bei HO In/ll Durchmos..er zyliudri-ch ist und iibrigens nach Leiden
Enden hin his auf l ~ nun Durchmesser konisch verlauft, bildet
die Hülle des I nvarstahes. i('. ...11)(' i:t au' Fichtrnholz "on
ZII r lavi,'rresonanz l öden tUllerlicher Qualitii t h 1'-
gestrllt und in L"inöl ge.ott('n. • piner "anzen
Längr nach i.t dje'er Holzkörpm jm pri. m, ti,phen
QI\('r:ehllitt 'on im lichten!'l /lt1Jl Breite und :20mlll
Höh(' ausgphöhlt. In diesem Hohlralllll ii't dpJ
nllr in 'rillcJIl H, Ihierlln~ptllll-t,· befedigtr E taloll
wohl nicht im yollen ~inne des Wort . doch
ill jelH'JIl deo Erfolge - ~cll\n'h nd lIllter(F('l>racht. Dem _~aeht('i1.
wplchen di,' vollstiindicrl' 'cll\ "1.l'laer(' im (~"folgt' hal)('11 müßte.
i, t dat!l1I'ch vorgl'bl'ugt. daß der .'tnb ill dem Hohlraum an scinen
Ill'id"n Flach.' pitpn zwi:-.cht'n in. I LIiindrll von 1.J CII/ eingelegten,
1Tl mm hn'it(,ll. :\-:31//111 dicken. nachgiphigt'll Korkstreifen c1aFti. ch
ringek lrmlllt ist. Der 'orteil drr • ·hwebdarre bleiH aber dalwi
er('wahrt. weil ela' weich(' r orkmatelial eb('11'0 ull\'ermögcnd
~t. irgend reIche vor :ich gt>hende Andenmgen in dt'lI Dimen-
sionen d,'r Ilölzcmcn 11 üll(' ltllf den IJl\'ar:ta I> zu üb('rt ragen.
al: diel't'n . elb:t an ~I'inpm normal('n \"erhalt t'n !.!t' rellüb('1' d"1Il
'!'rm P(,1'll tur wechs,'1 allC'h nm im I!l'1'ingl't ('n zu hind,'m ,
In riinmlicher B 'zil'hunJ,! I"nrrt d"1 In\"ar.-tah tlf'lal t in
st'inpr hölzt'mrn Hülle, daß sich j('ne ~ itrnfliiehe. an , rl Iwr
dip hridcn Haare auftre 'Ixlnnt . im!. in dN dnrch die Liing('n-
adl .l' d(" l'mrln.htllt;'·körpcr. gt'llnt tr('dachtt'n \' ert ika lebcnc
befindl'!. Drr Inva r: tah fällt. also mit ~rinl'J ganzrn :3mm be-
tragendt'n Dicke in ,kn Ht'reich dl'J in Ahb. 7 rück wärt igen
Hii lft r dt'l' Hüll('.
T 111 di(' heiden Haarr . \ elchl' die Etalonliinge markieren.
fowohl von ' O I'l H' 111 allch ,"on lii kwärt. dN Fernrohl"i. ur
zlIgii nglirh zu machen .. ind in heidrl1 Hä1ft ('11 ON Hülle. g('nl1u
crpcr,'nÜhrl' dplI im lt1\' ltr~ t ah aner('\1l'achten. mit dem Haar lw-~ ~ ~ I)'
. pannten OffnllllgPll, kel!l'lfönlligr ll ö~ I,u ngPll allsgr 1J'~ht. • 1l"8
konkawn I{ r erd fl iielH'lI haben :30 I • Plgung gl'gen dlC I egpl-Ileh~p 1I11d 1' il~1 hl'lIwt il.l !.!pfiirbt. Heidp Elldt'n der Hülle i'Jind
mit jr eint I' llH'tallenen r ap: el ah,!!r chlo , 1'11 . in wplch,'r mit
den kegt'lfiirmigen Hiihlungt'n üb rein~timmclllle O ffnung~ n
derart all. g('.-dlllitt n :ind. daß ~O\ ohl 111 c!rr ","ordrr~n a_1. 111
npr rückwii l'tigl'n Offllltllg tl1 n. pI eh nt!('l' ,tt-lIe ,'111 I /11m
breit rs Rund deo Irap't' lhl chmatel'1al: bela.. '11 \~'urd('. wt'lehe:
an nl'l'- lnnen.pit(' matt einge.chwiirzt. al Hmtrrgrnno zu
dil'1H'n hät. wovon .ich da. feint' w('iß(' H'ar mit nichts
7.U wün chr n iihJig la~' 'cndl'r Deutlichkeit abhebt , l'm ,all \'i('l'
Einsicht .- trichter währplHI oe' .l 'ich erehlllllch. . taubrhcht \'t'r-
..r hIns. rn hal1pn zu kiilllwn, i~t auf j :d l' 0(']' mit dem ,H0lzl'
fi. ,'erl>l\llllt'lwn " ap:1'1I1 einp gut pa. ~rn(lf'. ebr llfa)l. ..mIt rlen
/!l'hörigrn lwid.' n Ein: icht,öffllun~rn ,"pr. hrnp B1ec}~hlll...e au f-
ge~tr kt, ",nlchp im \ lI..m Oß l'ilw: Quadranten um ()lI' L~ nC" n-
aehst' " l'ld rpId): ]' ist. 11m .jl' narh lk dnrf 0 'tell n zu kannen,
daß dit, Ein ieht~höhll1n!!,'l1 rnt\ 'rc!('r fr('ip-egebel1 od('r voll-
. . I I'" t I d' L' lall"d w lJ, :-;I'Itii lllhg vPI·iwhlos.rn : \11 ( , ,1llt' plwa: 01 , t'leu t r '
Kap 'elhoorn, \'erhilldell di \ b chlußhii l..1' all\ H rall fnllt'1l






















I ) dt I', 10' nun
ird (1IIn·h I. l •• " I
ohllt lun h -rt I"t I I
\ lI l r H'h I U II ~ l.UII
" dlt' Oll dl"" 11 I
, I • Ir :. ' 11 111 I cl
und • nd ererseit- l'iu di,' Iln'hllp" l'''tUt~ uul ,!I'\I Qu.ulr nu-n
o~ chriink ndl'r Kontuktst ift am Vnn ut elu-n in dl'r ,'111"" "'li
I' ,tzt en l' i .ht ung.
D, ' 'I hcrrnometer i..t in der xvlirnlri : ('''1'11 l' rt ir- dl'l H iille
in einer tiefen , von außen di('ht ·~ ' rgh. tPII \ ' ..1' «nku ng untvr-
~I'bmcbt. Für c1il' Thormometerkugel selb..l i..t dl . Holz oll
. täudig durchbroch sn, HOdaß , ir-h ,,1Ilf' im g)cidH'1l abg l' {ll'rrt.'n
Luftmedium befind t , wie dl'I lnvnr ta h, \)11.: Thermomet.er
ist in bh. 7 sichtbi r .
.\ ußer den Kapseln a n Iwid n 1'~II(If'n "i III I I' 1I01'h, il'r
lIwt: llene Reifen. welche die beiden Ilülft--n rlr-r , 0 oft p . «rn
muß , 7.erlegoalen ll üll« zusummouhulten. Dip )lPidplI dil' ~littl'lI '
partie beur 'uzenden I{l'ifl'll d ienen zlIglri('h al. HingI', an welcht-u
der Etalon , iihnlieh einem 1 ivcllieriust. cumenn Icmrohr. in d -u
am ,tl iv vorge..ehen m GOgm(Ligen Y I ilonlujn-tn ruht, "hr -ru]
er 7.uglri('h in ..einer ßlittl' auf ein kurzo: ,al FOll t1. dr-r Z"" t l 1
-hraubenspind I hervorrau ndos , koni. e1ws Ziipf('lH'u urf
ge eckt und , omit in jeder Hin icht 'olid mit (!t'm .'t 11 111
uuv trilekbar n ZUHunmen uung gehradtt i, t.
I> 8 . t t i v ist von 1I111...n n eh lllh "' , t bio ein chlir-ß-
[ich dvr (h'll'nkl' 11\ Kopf bot rar-htet.. gl'nllU 0 kon 1ruu-i
wi.. da- Theodolit. tat iv, EI. t die r on t ruk ion d. K('pf.. I I
..mv w"-"1I11i(,h andere. K i. t niuulich uuf d('11 , 't.IIIVkopf "111'
"r.,iTII1l(I", mi oinvr ti:J /11111 't'itPII, zr-ntr ih-n Öflnun 1 r r
. l'lwlll' . ehr ..tarn' ,',.)l"iLlI' :111. Leichtmetull allf~., ,tz1. , 1'1('h.
in In ihrer IIlItpr('1I Fliiclu- allgpbrlll 'htl'lI , mit I~o I W' 'Pli 1'11 j""1\l
\ h~ta ll , L radi r I gt'lichtrt.'n kurzen ' lItPII uf den h lhku " '\
fÖl"Illigl'n K u ppen dreivr au~ dl'lll ,'tativkopf nuch auiw rt
lagl'lHIl'1I ,' 11'11. r-hruulu-n ruht. ~lit I'\.- llip 1'1 ,'tplI du iuhr-u
deron t'irll' in Ahh. 7 (Ll'lItlieh ichtbar i t. wird dil' ,'hl'ihl'. 1111
dl'lll allf ihr lil'gt'lldl'll I '~ alontriigt'l'. lI11e!t .1"11 illl 11'17.1"1'1'11
IInlH' · e h ii.d i~ba l' rinll10llt i.,!'t t'n IIlId dll'1I dp 'h llh ill dl'r ,\ I,
bilrllln~ IIII~il'htlmrt'1I (""t'lIz1ilwlltoll , IIf jl'rll'1Il I ·~ t ll i o ll st Llld pllllkl
V()I't'I~t hOl'izontiL'l't, damit nicht nlll' (k l' l·~ talon 81'il\l' not '1'IIIIi,1'
hOl'izontah ~ Lagt' prlan!.;p, , ollrL l'rn zllgh'ie \' dl'l' I ·~ t a lo ll lagl'l
Ilt'i lotl'Pcht gl'l'iehtl'll'l' .\ eh. I' (Lp r Zt'ntral"l'hl'llulwll, pindpl lItf
dt'r , 'cltl'ilH' illlwrlmlh rLP.. VO l'gt'. t'ht'IH'n ,'pit'ln 1111\1' I'it lil'h
v,'r '1'\ \OIwn wl'nlrll kiilllW , 11m c1it' gt'lIallp Einlotllll" iilH'1' dpl\l
Pllnktnagt'\ ZII t'l'zielt'll. (>,'r dazlI notwendi!!l' Pril 1.i ion dopP"1
"l'lIkd i, t von c1I'I' glt'i(·lwlI I"on. t ntktinn \ ip jl'n,' r 11111 '11lf'otlolJ t
. ta. iv. ~ lan , ipht ill Ahh. 7 dit' ,\ rt. in \'t'lrhl'r di.' all ihr, n Ill'idt'1I
ElldplI mit dt'1I L' inll.ndl'r gt' 'pn t'it i" all h,Lllllll'ipl"llIlt'1I "11 ,,1 11
111'1; tl'tP , 'chlllll' pillgl'h,1ngt , in!. .\1I('h illol 1111 n wh rlll'k, rr
W' 'u 'llt t'1I ,'I. tivl)t'ill jt'1I1' llt'idl'lI IO'I']'('n Ihil 1'11 W t'lwn 11
\ elt-hl'n dt'1' J)oPIII' hu'lIkl'l VI'!. Ol'''t Will!. " hald .Ln 1',1 dOll
trii.~1'1 t'ill~plntf'l iMt, irr! dit' I1I1l ohr)'l'lI Endt' dl'r Z. IItI"l I
'I'hraulwn 'pin(It'\ I)t'finlllicht' (;1' 'I'nmuttt'r "t'luft., . I n fo l~1 (h, 1'1
Liif IIn" wird rll'1' Et \ontriig r 11m pinl' Vl'r ik LInd. t' im \ w nllt
dl'phb l 1', ,0 daß der eingrllL"crll' Et Ion in jl'(It' hl'lil'hl 'I' I' ir htllll!
unt I' B ·ibehalt , piner horizonlllll'n Lagl' z\If('('ht<T(' l'h '111..
\ t'rdell kann. Wird sehließlieh mit tI'l~ dl'r 01('1 . I hnt"11 f :l'g't'n
llluttl'I der l ·~ t l1 l o n t r" gt'r all di' I nIPrln'. 'Iwill(' 11 11gt'pI ,13 und
dip, ,'piraHed I' all der ZPllt r d. l~hral1h( r t n 'pzo "'lI d LII
'hl d l' gUllze ,\ l1 fhau , llmt c1t'm I';, Ion ulld l. 'nI' mIt ('1'111"'"
dl'l' I' on~ t l'll k tio ll aus 't'1I Itlo.llt'lH'1 , l i'.glif'hkeit f'IIIPI ibnt'If'rlllt n
Bewegl1 l1g (h, let;"t cl en, voll. tiiudig ti.".
I m droll Et alon lIIit wößt IIIÖ ,lic!LN U 'llulligkt'it 'Ilk1'I'('''t
zu rler ~ 'ill 'n IIalhil'fllllg..pu nkt krt'l1zl'11f1 pt i('rl'ndt'1I \ Pl'ul.. LI
l'lwlI ein..chwf'nkPII 7.11 h'lIIIW 11 , ind Ilt,i,I., ,'t imtl, II'h '1\ t'IIWI
H ii. Il (~ mit t'nt. pl'l'I ·lu'lIdt'lI, LI1 I':! 1/1/1/ dickPlI1 1'11 ,li ('111'111 '1 h1
hledl t'rzetl"trn Dioptprtlü ,.,In u gt',1l 1tpt, t'ld.., 111 d"1II 7.111
Ver. rgl1ng d.. I '~ , Ion. c1 imH'llllplI, ltiil7.t'I'JWII I 1 '''n 1111'
,,'bn f'ht unl l illlllll'r 11111' vO!'iilll'I" Iwnd für di.. I) IIlPr (ltl !.In
dlwl'nkun 'hlllllllipl1l tion al1fzl1 tt'f'k,'n IIId 11111 LI .I UllI 001'
\ il·d"r herahgl'nomlllt'1I ulld 1'1 orgl ZI1 t'!'.kll I), .. Ih IJId
lLlI IlI,idell Bii.LI'II c11'!' (Li., Jo: ta lOIl('nd('1I , h chli '1lt'lId.'n I-.. 1\ )11
]" z\ ei 11 eh Ilntl'n ZII untpr Pllzt'J11 W inkt'1 111 "I' '1' r Id .
.'chlittl'nlml'k"n lufgt' (,III,LIIIIt. 1) L Z,i ..Jwn dw , I ( •• hlll In
mLl'h ' hWlllh,'n eh LII7.pnllZlp P ,I..t hillt'llIp t Plldl' I pr" luf'
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l)ic ß t'Schirmuu" des :UeßlIpparatr
i..t unumgii nglich notwendig: ,Ied 1 Theodolit .und jeuer E~alon
b'lLucht .'einen eirr nen. ,obden. großen ,'cl1ll'm. Bwt"eCirrnet
'ind mit di 'ht "ew bt ll\ weißen Baumwoll toff überzogen~
7.ehnteili"e .~chirme mit 106 /Il langen chienen und aus Z~,Cl
Hii!ften 7.U'lIUnmcnocsetztem 'tll b. .Jede andere r on"truktlOn
ab solid V e r s ' h r n u b u n g der beiden tabhiilft n taugt
ni 'ht gut.
Die ,'irrnllle hcdiirfl'n keine I'olchen, 'ehirm s wie deI
Theodolit und deH Et 110n. Da genügt und eignet sich auch be.: er
eill I reisrund 7.lweschnittenc,'I ,tii('k ,'chirmiiberzugst?fI von
'" .' ' I 1" t· h b I US90 em DIll'c1un "sl'r Hut t1U hentrum app lZler Cl r e,l e_ '
wl'if3cr Wichsleinwand in Glöße der tativ cheibe nut ? mm
weitem Loch für das Zäpfch n und mit zwei kurzen. ?a. .IlYnlll
D I . I I" ßt cl Irrnaldurrhlas..enden • rhlitzen. 11 ~ c urmtuc laie -
'eh -ibe frpi und ·erhüllt. üurig 'n.. d n tativkopf.
(Fort. otzllng folgt)
tati ve cheibe angepreßt: werden kann. Oberhalb der Vorlege-
mutter endet der Konuskörper in ein Zäpfchen, auf welches
di mit einem darauf passenden Neaativ versehene irmalscheibe
aufzustecken ist. D r Signalträg r ist dem Eralonträaer in Abb, 7
ähnlich, auch ebenso mit IY icuzlibellen \'1'1'. ehen, nur unter-
eh idet sich Cl' rterer w sentlich dadurch. daß aus seiner kreis-
förmigen äußeren Fa, on in I' chtwinkoliger Kreuzung vier ge-
schlitzt Lappen austreten. Die, itrnalscheibe ist auf das Zäpfchen
stets in wich er , teilung aufzu tecken, daß sie mi ihren beider-
eitigen, vorspringenden unteren Enden in zwei diametrale
Schlitze des Etalontriirrer eindringt. Diese chlitze ind um
eine l1ehörige , pur breiter als die Blechdicke der ignalscheibe,
und letztere müßtc also schlottern, wenn nicht durch je ein in
jedem Lappen vorneschenes tellschräubchen für gelindes An-
prcosen des 'ch ibenbleche an die dem. chräubchen rregen-
überliegende chlitzwand vorne o~"t wäre, Wenn die Kreuz-
libellen einspielen, dann .011 . ich der ismalschlitz in jeder
beliebigen azimutalen teilung unter der Fernrohrvisur als genau
mit. dem Vertikalfaden übereinstimmend präsentieren.
Durch die in zwei aufeinander senkr chten Diametern
vorg sehene Fixierung der ignal'ch ibe auf ihremTriiger ist es
auch möglich. di Signal'cheibe nach Bedarf entweder ZIU
Richtung A-C oder zur Richtung D-F (siehe Abb. 1, 2 und :3)
senkrecht zu stellen; denn die, ignllI.cheibe ist, wenn milli ihr
ülwr die clmeide vi. iert, aI. plimitiv' J)iopter benützbar.
. 'teht sie z. B. über d m Punkte.1 der .\bb. :3, und hat mlln sie,
über ilne "chneicle vi,ielend. nach B eing 'chwenkt. 'odal1n
fi.'icrt, schließlich ausgehoben und in dem die Cl..'te Hichtung
kreuzenden Diametel cl 'S • ignlllt1ügel" wieder eingesetzt: ~o
SÜ'ht sie ('enau "enurr senkrecht. ZUI Hichtung A-B, also 11l
'" b'" ~jener 'teilung, wIche ihr im iClfllktoren Ftem au.f. den
Punkten .1 und C zul·omrnt. Für diese ueiden , ignalpo lhonen
eignet ich jcdoch der vorhin b cbrieb ne weiße .HinterßTllnd
nicht. Dorthin gehört ein in metallenem Hal~m n ell1l~onh.ertes,
planes Milchl1las, weIcheR hintel dem • chhtz auf dIe. 19nal-
scheibe anzuhängen i t. Hingerrcn haben die, ignalschClbell auf
den Punkten III und IV d 'I' Abb. :3 in der Hichtung .1-("
d. h. 'cllkre ·ht zu D-H, zu . tehen, und da ist dic zuelRt be-
:chri belle in ,\bb. ' dllr" 'teilte Hinter"nmdeinrichtung ebenso
am Platze wie somt im Zwei- und im Dreifal-toren.ystem. Von
uen Theodo lit:;tandpunkten } und II llU prü.'enti 'r~ sich dall\~
der irrnal. chlitz schmä leI al von den tand punkten lJ1 D und I~
aus; waR ja mit d 11l l nt r~chi d z\ i.chen den Zielweiten .von
Il nach} f l und vonE nach IU u 'wozw ck n prechend harmOluert.
.. .) )'iir ,'trol1liilll·r.l'tzlIlI n. I,lchl d(J(·h mitllllt I' g r noch
l,l.ng..r nnfall"l1 könll"n al I hll, miiU\.t In n mU, rd '111 u('h be ollde
',l!f:lI~1 ('11t'ih"1I m!: \')0 111m I n~l'II1•• 1111I! bn it. m • hlitz ha\xon. Di
; ~ ' Ibe ..Ib t. mllßu du halb nil'ht hrut r. wohl bel n1.>;pr.. h nd
lolwr nu g formtin.
7.U.tcckende, ebene Scheibe au: 1'2 IHm dickem enzlischcm
.'tahlhl/'ch. In der Hnlbicrnngslini der symmetri eh aus-
gdorrntl'n . 'dleihl' ist zwar kein weißer Strich, wohl aber ein
fjO nI/li langer, :) IIIIH Ineitet Schlitz'") mgebracht , und durch
beiderseits entsprechend vorne orgtcn. hellweißen Hint rgrund
wird bewirkt. daß. ich die 'chlitzöffnung "OIIl tief chwarzen
Ton der •'cheibe dem l~fTt'k nach genau 0 abheben muß. als
wenn das Hlech mit, einet weißen Linie bornalt wäre. Die, chlitz-
öffnung nimmt. . ich dann um so . chmäler au.. je spitzer d I'
Wink -l ist. unter welchem die i ur auf die Blechebene einfüllt.
Xun hat ah I' dl Blech zwei solche um I'~ 1/111/ voneinander
abst chende parnllele Ebenen, und c kann folrrlich der in der
.\ufgabc ge..tollten Bedingung, daß eine sozusacen ab solut
exakte Pointierunz de Schlitzes von vorne und von rückwärts
uowährleisrot sein mü. se, nur dadurch ent .proehen w rd n. dllß
m n an der kritischen Stelle die eine der beiden Blechebenen
gründ lieh -liminiert ; was dadurch erreicht wurde. daß die. cheibc
aus zwei symmet rischen Hlcehstücken zu-a mnwngefügt i t und
jed(' dpl lwi(l 'n die ~ehlitzbreit b gr('nz mden exakt gerad-
linigen und purallelcn Blechkanten al: . ehr, charfe ~Ie: 'er . chn ide
zuge-chliflen wurde, Damit di se die :'chlit7.öffnung formierenden
•'duwiden in all I' Strenuo parallel au. f lleu.. ind sie boide in
eine IIl1d dieselbe Hlech ab-ne verleat, und folglich ist der. hlitz
um die h dlle B1ech~tii,rk· «xzcnrri «-h. Die.. Exzcntrizitä t.
'l'hadet gallz lind srar nicht .., weil da I 'ilTllaI I'ii Irrend deI gllnzl'lI
~It'ßoperatioll nieht bprührl \I in!. lJIHI weil dip e!ne Hauten-
figur fOlmil'lI'lIllen Pllllktp nieht ..0 (1 !tpn. wi ie am Tc ' raill,
. olldl'rn ..0 wil' ..i(' oberh Ib eil''' Termin. auf den di ' r ('n ,'tati\'-
hjpfplI illHlkiprl . ind, 1J.'r ,'chlitz i:t plwn de. halb für alle
m"glich('n VOll vOl'lle und VOll riickwärt.. auftr('ff('nden \'is'~J'('.n
idellti eh. \ pil ihm dur'h dip sd'llrf..rhnl'idirrc .\u'formung .'elllei
BI 'itl'lwgr('nZlIng dip (!litte Dimen. ion hin \'p gl'nOlllffil'n wurd('.
D('II notwl'ndilTpn Wt'iß('n lIinterrrund dl' ,rhlitz be-
wirh'n zwei au~ dem ~le;ehen Stahlbh'ch wie die .'ignal. cheihe
g 'formte lI ohlzylindprlJ llad lH nlcn. weid11' n der kOllka,'en
Fliiphp weiß, all d('r kOllve.'pn ..chwurz gdärbt :ind ulld nal'h
Bpd, rf beidnl"(~it: I'lItwplh'r rpeht - odpr link' ('itig auf der
,'e!lPib(' dprart nJlgphiillgt \\'l'HI(,Jl kilnnen. daß dil' w:'ißen kOJl-
h v '11 FliiclH'Jl dl'm ,'ehlilzp zu",'wl'nd ,t inr!. In .\bb. befinden
'ie . idl lecht 'sl'itig.
()a~ Hignalst at i\' i~ t 1111,h d 'm PIinzi!) de :t, 11en Lotes
I on.ll'lli'~It. Ein lIUS llllt'rb ..tpm Ficht 'nholz mit (j ('/11 OI.JCll'llI
lind :3 C/II ulltrrem J)lI1'chlJll" 'I' I'oni Th abl1('urc hter 't, b tr'igt
fi' am Ob"fl'lI End., die in dl'r P r hbank gt>n u . nkrecht und
z 'Jltri eh zu !ipinl'r Liillgl'lIllehse ab,'gali, iertt· 'tati\'.cheihe und
IlIJ1 IIntl'r('n Emh'l'ilH'n in 1llllhkug('lform llu.laufenden ml'tallcuen
"Chllh mitl'illel in dpr lIalhkllg('1nch.'i lall. rredn'hten, phiiri..chen
Il iihlllng. wl'lche lluf dpll h dhkllg '\fÖI migl'n I"opf 'ine jeden
dt,(' iJl dip ßlnrl·i(,rtIng..plliil'kl' eing trie CI1l'U I'llnhn" eI rrcnau
!,aßt. ..\IJI oll('rl>n I';ndl' IIPS I 't· b , .. ind in Jrn eluen, ilJl gt'gen-
, ·jti 'on ,\1> land '011 I :!O I lind radi d ge. teilt, drei J IIIIf1 dick
B I I' (' h ~ tl e i fe Jl !iolid l'ingl'ln....eu. Dieselbell . ind mit ,chlitzen
Vt'r"l'hl'lI. in \\ ek'hl'Jl d jp <:rlenl·..-.'phralluenhol7.en der rrlcieh-
falls au Fichtl'lIholz koni. eh bgl~lrrhtl'n. am oUl'ren End
n1('h ~ I d.lrralll' dl'r B1l'rh t rl'ifendi IllHu,iOlwn "e 'cl>litzt n • tati \'-
hl'ir1l' . Ietall lLuf ~lt·tall gll'itl'n uun in jl'd 'l~hl'lil'l il!en. jedoch
dur'h di' Sdtlitzliinge 11I'gr"nzten lI öhe mittel. .\uzi,'hcn der
\'org ' legtl'n ~Iut tel' fi 'i ~rt werden können.
.\ 1. Fort. atz drr \ Chd' dl''' Lot t b' t ritt an der ob ren
Fliidll' deI' I 'Illti\'scheib' ('in . tiihh'rner l'onu h 1'\ 01'. lluf
w '~elll'n dl'l' Signaltriigrr nuf'e Il ·b i t. De r onu Übl'l'o ht
11"1'111'" in ('inl' htl Zl' •'['hraul)('n. pindl" mit \ arIe/! mutter, miltel..
wclchl' 1' der Illll di ' r onusal'11S(' IOt i I ('IHI, ignaltri' I' nn di·














d \ I 11 ,
I n ' r
111




I ieren I t muß 11 Z
, IWIl, PIIl' L..\H'n 1I u
./Abb. 6
"01 in J Cf.) den III1"h langt-rZl it erhalt nen End wert. ) die
K ons ante "ie frühr!' hpt.ll·lItl'II,
Dir .\tOllHli:, oziation.· 11 'JJOth\',l' rrkl'ilt dit'. \' EI
:dwillun '1'11 cl, hili, dal.l durch dil' ;ÜIIf'r!whnndlllng pin Zr rf 11.
prodnkt dr, Pmn, daR {T X . nbgp I'hird n wlII(h'. l> it (', (' X
i:t ins abil II l1d \'erwu llllt·\t sil'h Illlm'ihJich in I'in illukth l'
·tabiit·I'\·" l )rodnJ t. Da. yon l' X Jwfn'it" ) 'mll b'r 'rzpn'
nun kontinui"rlich l' X I1I1eh; di" .\ktivitit wird Ipi rn, hl
{' mit U X im (:it'iehgewicht . :I'ht, d. h. in j"drll\ All' IIbJick
o yit·] (T X nachol'lil'fNt wird. I.. '011 clir:rlll \"1'1 d. inlll't
\Vr lehe' dlls stuhi l\'l'c P rodll!,t iM.• in cll idl ( ' X 'r
WI lltJr!t i. t noch nlllJ('kll nnt. dOt'h "ild hf'lIt" H'lf/leh LI!
o('noll1n1l"n (B 0 Il W 0 0 d. H n t hel' f 0 r d. " 0 d d ). d ß
vipll irht IIl1ch r ini"pn Z, i. ('1H'nprodnkt\'n da Hudllllll d r n
{'nt ·tl'lw. BI' 'ri inllpt ist di".~f' Alllwhml' in r1plII !'rozt'nt -h It
de I{allillm znlll 1 run. dpl' in all"n llUt iirlil'h"n l'lllIIninl'lllil'lI
ein g IIZ IInffllllpl\I! kOIl. tlllllpl' i 'I. l> in'J-t r \' \' 1 ndH' ül)('r 111
mähliche: Auftn'tI' n "on I adi nm \(, VOI h"r IlIdilll1lfn·il·lII
)'rull hab 'n abpl' r!'g('\\('II, daß ( r X I "im f dl tl..r IIl11ll1ttl 111 LI
•'t IIIl11vlt"r on I ad illlll 'pill k nn,
Daß daR Hlldinlll, tl otzd"lll 1', durt'h pill uhlddinH'1 (
,'ppktrnm, das . it'h drill drl' EIII dkaliplI an chli"J.lt dl1reh f in
.\toml'T wicht 22i nlld d il' lIl1d l·rt'llll pllI Ha "I • IIdt"lIcJIf 1Il1 ('h n
Eigpn"rllnftt'n I I. Elpm"llt phi r ktl'l i it II 1'1 du·int
111 ((('1'1\11 ... ·t hili t:it hl', itzt kanll IIHlII ..hon 111 «11 unI
lIuirllicllf'lI ~:r7.t·1I 'ung Oll ZP!'fl ll I'IOdll1 tl'lI \ H' IH h 11
dpr Iwtriil·htlichl'lI \ 'ii l'lllf'f'lIt i\'klllllj:.! ' chlif'[J'·II. Du J\'d( ·h 111I
V('rlauf" lI11'hl'\'I'l'1' .1/ hn' \'in(' t:l"\ icltt 11111 Itlllt' Illl'ltt zu 011
Über radioaktive Substanzen.
worm .l den •'iit tigllng: 'tl Olll, ./" d '11: ,,11)(,11 zur Z.·il ()
und I. eine chun ktorist isr- h c l'on. tunt .. hl'dl'lIll'n .• tut t 1 n
zll;!l'lwn. "i' hlt lIlUII oft nschnulicher d ie Zeit . in tll'ilPr dl'l
Anfungswcrt grmde auf di« Il ii.lft t, IwrahlTP.lInh ll i. t, di" 11 d
log nat z J 1bicrung .kon tante 1/ C' • 0 er . dil' 1'1'11
J, I .
." tioru zeit oder mittlor« L eheusd uer, z \
Für (T Xi: t die l lalbiorum« kon rtantv JJ ( ' :!:! 'l !!;I' gl'IUnlt
I:plHu in dem gleichen nlaßp 1I l1d 'l empo als II X l'illt' Wirk-
.amkcit verliert, gewinn t dito ..Llu-rpurt ir- I ' an Akt i itut. In
:!:! T g'n hat io d ie lI älftp df\ mn: imalcn Wr l" I' erreicht,
in II 'l'asrr -n drei Vicrtel usw., d . h. di« Zun hme I'lfol I. n eh
der B -ziehuug
.1
Vortrng, .. halten i n dUI" \ ' l\r5111ll1ll11lng de r Faehgru ppo für ('h 11I i
RIIl :!O.• 'ovornh I" 1!I08 v on Prnf', Ur. Stephun 11' 1'1'.
(. hlllß zu 'r.:!)
~lißt m n in dieser \\' ri : r dir Strahlung pinr. alten lran
präpan te , z. B. l ranylnitrnt. :0 ändert dieselbe sich mit dr-r
Z it nicht, Amin wird dir. abor : ofort, wenn man da. P rä pa ru t
in A her löst lind 1II'n fLUR" th r- r uu kris a lli sierenden Hp tundtr-il
einerseit '. den im vorhandenen \\'as. er, zum '1eil I ' ri: lall" PI.
zurückbleiben.lcn Tri I I nderr-r eits, der r-icen lieh cherni eh
uranfrei isI, nunmehr auf ihre Strahlung unten ucht. Dcr . tht I
teil scude jptzt unmittelbar ru eh dr-r '1rennurig nur x-Strahlen,
der Re. t nur i~-Stl'l1h lpn a us .• Iit der Zeit än dert ich her dito
\ kt ivitä der Präp r t. D r
erste Teil wird aktiver. indem
:~-, 'trahillno hinzutritt, dr-r
zwei p Teil. l' X gpn nnt , hin
gpw'n erliert allmählich 'in'
Wirksamkeit. Du. (• . «tz, nach
welchem die, l' ,.\hna hm r-r
Ioltrt, i, t eiu einfach 10~lli h
nii dll' 'il' ln-i monomol ..ku
I n-n lü-akt ion..n 1IIId I.Iß
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Die sich elhst iiherlas 1'111'11 induzierten Aktivit äten
nehmen bis zu einem kleinen (lrcnzwert ab. der aber von Tull
ver..chioden i..t, und wenn man d ie eleiche Anordnung nach
\\'o('lwn und llonatl'n wieder prüfr, :0 bemerkt mall ein aber-
1Il1lIigC'.. Illngsarnos .\II ..teigen der Radioaktivit ät. Die zer-
fallenden induzierten Aktivitäten haben •ich in weitere Zerfalls-
produkte verwandelt. die man als H stak t ivitä t en bezeichnet.
~ Iall ulltl'J~c1ll'idet deren vorläufig vier. Au' Ra (' hildot sich
zunächst ein strahlenlo: PR Zwischenprodukt Ra D mit der
Halbior uugekonstantcn VOll zwölf .Iahren. daraus ein weiteres
~tmhlt-nlo~rs Produkt Ra A', 11 (' - (j'2 Tage. daraus endlich ein
:~ -Rt,rahll'll(ler Körper Ha F mit 11 (' = ,1' Tanc und daraus
Rcblipßlieb das 'J.-st.l'lIblende Ha (; mit der 11 (' t- J;17 Tagen. Ein
[!tl'S Hadiul11priipal'llt muß uutürlich bereits alle diese Zerfalle-
produkt o out halton, und mun kann , ie auch ehemit eh voneinander
t rcnnen .• 'ppziplI in d r P echblende muß n tin lioh RaG ichon
in gJii[3en'l' Mrngp VOI hauden sr-in. Jn es i st die.' sogar der
er..te rndionkt ive l"ü1'j)('r. der d.rgr, teilt wurde, denn PI' ist
idpnti, «h mit dem Polonium der Frau (' u I' i e.•\ her auch
, I a r c k w n I d I' Rudiotcllur und 11 0 fm a n n s x-strahlender
I:p"landtril dp.. Hadiumhlei lasscn sich mit Ra lJ und Ra E. F. G
irlcnt ifizieren. . 0 daß das Radioblei al eine. umme der Rest-
nktivitiiten lufgpfaßt worden kann (Tabelle 1).
\\'af; d l.' Elldprodukt ist, in da....chlioßlich Ra G HU.
Nil ~Nm ~. I ~n -~(' -~D-~E -~F- ~G übergeht, i·t
noch unbekannt. So 11 d v und Hut h l.' I' f 0 I' d , owio Bol t-
wo 0 d nahnu-n an. r. k;inntr da. Blei . ein, indem die ,\tom·
w'wil·ht ' folgp (ent .'preelll'nd 7. - 1) ergibt
Na ~Em ~ .J n -~C' -~D -~E-~F -~G -~"
7. 'J. IX 7. oc
22(j·.i 222';i 21 .;j 2J.1·52Jl·521O·521O·5ilO·-21O·5 20o·i).
wii Im'nd ! J!J - :!()(j-!l ~~;C'};-I~he teIlt: Ei1l~ei ' dafiir
iHt 1Iocb nicht 'rhraebt.
. ( bpr dip Prod ukteA- ~ ... -~Gläßt ich au sagen, daß sie
In dil'Rl'r I{('illl'nfolw' c1rktrochel11i.ch immer edler weH1l.'1l, so
r.war, daß Illall ,'il' cll'ktrolyli,~ch tr n1lC'1I kann. ,0 I'allll man
1.. H. aUR piner HHdiobll'ialwlatlü"u1lg (Ra D - ~ Ra 0) I ·icht
hloß !laH rdpl 'l Ha (; Polonium herau,'elektlOly iel n. oh1le
dil' langlC'bigp1l • tamll1SUbstlll1Zen mit h rausz{lI1ehme1l. Da
..i('h dunn dll!' Po \\'iedpr in der Lö,ullg im s Iben Tempo nach·
bild ·t. nl.. dn.f el1tnOlIlJllrnC' zrrfilllt .. 0 teIlt ine . olche Lö. Ilng
pill rpcht llLllglC'higeil HeRen'oir fiir Po -Priipnrnte dar. 1n Reinl'm
chemischen lind elektroehemitchen \'erhalten steht da, Ra J)
dem Blei sehr nahe. Ra G = Po hingeg l'n hat dir EigenRchaften
pinC'. Edelmetalles lind löst ich nur in tark en i"ämen. Wenn
die el ktrochemi sehen Verhiiltni 'e ber iieksichtigt weiden, so
läge es näher, anzunehmen, da Endprodukt i ein Platin ähn -
liches Edelm tall, als daß es Blei wäre, und daß man im Ra D
ein homologe Element zum Pb vor sich hnbe(dann miiß!en a~er
die Atomgewicht bestimmunzen noch korrckturbediirltig sem).
Ähnliche Reihen wie fiir das Ra elgebcn ich für Th
lind Ak (verg!. Tabelle n).
1n diesen Ta bellen habe ich IIl1n noch Rechenschaft Zll
"eben iiber die uroßen Halbierung. konstanten bei Radium
t- . 1
selbst, dann bei Ra J) usw., die nnturgemiiß nicht auf unmitte .
barer Beobachtung beruhen, sondern in anderer Weise er-
schlossen worden Rind.
H aben wir von einer einheitliehen radioaktiven I 'uhf,tanz
ursprünglich 110 Atome. so wird, indem ie zerfällt, nach der
Zeit t die Zahl der vorhandenen Atome
_At.·. d n
11 = no c sern ; d t = - ). n.
Haben wir also z. B. eine best immte lenge reine frisch
bereitetes Radium R; 0 wild die lIen fTe nach der Zeit t
R = Ro e-I. lt t ,
worin ),J( die Zerfallskon tunte de: Radiunu bedeutet, IIl1d
dR
- =-)R .R.dt
Daran entsteht nun eine Emanation..mengp, dip ihrC'J"l'eits
. . E i t I dH - Eweiter zedällt , .0 daß jl.'derzelt = Eo - ' lJ. IIIH d t = - J,r• •
i.,t (E voJlllllldene )Icnge Emllnation). ) Fit dabei dil' Abfalls·
konstante der EJIlanation. der die 11. (' von vier Tagen ent-
.pricht. ER wia( aI. 0 ) JiR an Emanation ZIIwach~en, /.Jo: E
vl.'rschwinden, so daß im ganzen
da~ = All R - )'f: E
in jrdem Zeitmoml.'nt ent ..teht. ]n diC'!' r GIC'iehnng hlRsen sich
allC' Glößen außer )'11 dilekt me, sen und dieses dalll'r berechnen.
Hat man eill altes Hndiumpliiparat. das 11I. 0 mi alll'11
seinen Zedallsprodllktcn im Gleichnewicht ist (z. B. Pc('hblende),
,' 0 i t die Zahl der ent tehenden Atome irnend eincR ZeJfalls-
JllOdllktes immer gl ich der Zahl der zerfallenden "pinps El -
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Di e z-Part ikel t ragcn positive Laduugon. ~! n kann
die Laduncen nach bei. t ehender I 'kizze ~J\bh, !l) 1lI1. en..\ uf
der Platte A i oliert aufgestellt, lll'findr ~ ich in dünner I 'ehieht
ein Rad ium präparat in ausge pumptem BallnH'. Von , I gl·!t,'n
po itive "1.- und, wie sich herau sstellte negat ive ,). •'tl'llldpn u..
~lan bringt den Apparnt in ein ~1l\gJ\(, t fl' ld und lenkt die leicht
abbieebaren Ih trahlen ab, Dann t reffen nur mehr die I s- P I'
tikel dir Plat te H. und die: e wird po. itiv geladen . I' rakt i eh
addiert ich hiozu noch der vorhandene lonis ierunm trorn , d
In n nicht absolut ov kuier 11 kann.
1 t i , die Ladung, die dir obere PI Lttr in dpl • «kunde
rhält, wenn die untere + grInden i 1. i. der loni iorung trom ,
n die Zahl der z-Part ik I, die in der .' -kuud« ahg chleudr-rt
erden, ' 0 L t
l urPumiJe..
Daraus ist 1'l€ i , i:2 lind 1/ lx-st iuunhar , du € 1,1'
kannt ist.
Wl·iter. hat I{ 11 t h r- r f 0 r d gl'zl'igt, da l.\ Jl,de 7. I' rt ikr-l
zwei Einheitslndungen t riigt.
'0 lx-rechnoto \{ 11 t h " r f 0 r d für 1 g \'(·iIH' H «lium
die Zahl n zu u-s . 101 0.
Nun sin d in 1 g \\ 1.... 1'1'. tofT (j'2, I O ~ I , J\!olt·kiill' (11.) ' 0 1'
handeu , Radium mit d"n \ tolllgl'wir ht 2:!(j',i i t 11:\ ' :.!1ll d 0
. (j':.! , I() ! I
vlrwer ul: 11 2, .'. in I g Nil IJI d :";-, ,10' 1 \ tonll' 1 1111 :\ ':.!
1 1 1·. +11€,
wobei ~ die Elementarlad ung dr: Part ik I. i. t.
T. t die Plnt te " negut iv gf'ladf'n, 0 wird
+--- --<:!>- ,--rr-
. .




1' 0 läßt . ich al. 0 hcispiolswei..l' In" den meßbaren ~!\'ngl'n I
von N, E und us ) F. das j 11 und 11 . (.' für Radium herochm-n
und in analoger \\' l'i..e andr-ro I' Oll, tau ten lunglpbi~l'1' Produkt ' .
~Iall fand in dieser Wpi", fiir Radi um die 1/ . ('l\ngl'niihplt
aleich 1700 .l, hren.
Ein anderer WPg ist der. di p Zahl der auflll'pd1l'IId"n
At ome zu bestimmen . Wir stel len uns vor. daß jlth.. mal. weuu
ein Radiumatom zr-rfiillt. ein 7.. p rt ikcl lu-rau g\ hh-udr-rt
wild. und ebenso lu-im Z ·!'fall jrde' anderen "1.- t rahlenden
Produkte '.
also
zeuce ., al: 0 z. H. Im vorigen Fall
!ZE
dt - - 0 - ) 11 H - )'f E; ) I R
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l.'m vandlungen zu boschleunig n, ZI\ verlangsamen oder über-
haupt in ihrem ein seit igcn Verlauf ireend zu beeinfhu .en. f!e-
chweige denn sie riickgiingig zu ma chen.
Dabei d . . siehot kein Zufall. daß gerade di e gTößteu
At,omkomplp.·e (l 2:~. '5. 7'11 232. Ra 227) diejenigen ·ind. die
keine daU('I'IH[P Stnbilitiit mehr besitzen und zerf llen. E. wäre
eines ~liirehen,,;ehrcibel's von der Art Kurt La ' ' \ i t z würdiu
I
' ,...
uer in Analogie zu den uu: ge:torhenen Pie, en .auriern von
wundcrbnreu am'ge:tol'benl'1l Elem enten mit no h größeren
A tomgcwi .hten zu tl':111111cn.
(;(':tattl'n Sie mir noch eine kleine Übcrsehlam rechnung.
"'phnlPn wir an, wir hiit.t.eu auf der ganzen Erde bloß I kg
Radiuni und seine Zl'rfull: kon.staute sei rund :ZOOO Jahre. Dann
waren vor :!OOO .luhren :! ky. VOl' 1000 .Iahrvn 2. 2 = I ky. \ '01'
1/ • 20< l() ,Ialt ren 2 11 ky vorharuleu. I)a: ergibt vor zu. I O.OOO.J ahren
eim- ) !engl' so grof3 wie der Erdball (I0~:' ky). ~ 'ehnwn wir als
.\ n: gang die obigen o . 10 fl Hadium. :0 wäre schon \ '01' zirka
IW.noo .lahrcn die ganz« Erde als aus Radiuni be. tchend an-
zunohmr-n. [Ja: sind nun aber gcologi '('h gar nicht :0 sehr
lungo Zpitpn. Vor zu, 100.000 Jahren ietzt man die Ei. zeit an ,
und " lebte schon der ~!en, eh - man sieht , die Kon: cquenz
i. t vidersinnig, Radium muß al. 0 gleichzeiti mit :eiuem
Zprfall auch ent stehen. ~ \'hllll'U wir an, dl . Radium outsteht
au: dom l 'rnn. Dann erfordert das für die Z it. in der die
glUlZl' EnIL. aus Uran h . tunden haben müßt. wenn man die
Zcrf 111 konstant e des Urnn mit 10'; Jahren nnset zt , ](110 Jahre.
also 1().OOO~lillionen.lahrl'. Da" i, t gcol cisch nicht mehr gpratlp
1111 'innig - HIwI' so cnnz svmnathi: eh ist die 'e \'0 , tellunu wohl
• I:> "
niemand.
Wir leben in einer Wrltepoehe ZUll hmendor Entropie.
in L1('r alle Ellergie zugunstcn nnbrauchbarer \ri1rllle nergic
Pllt\\'prtpl, Aueh die in den in der Natur vorkomllll'nden ehe-
mi:C'hl'n Vcrbind ungen und Elell1entpn auigespeicherten ehe-
rnischun Potent ial ' vermindern • ich in ihrer esamtheit in
gh.il·]II'1ll S inno. ER ist, eine der wicht igsten Fragen an die Zu-
kunft , ob wir in den radioaktiven ,'ub. tanzen bloß als machtlose
Zus«haucr den nllmiihIiehcn, eino'eitig g richteten Verfall aller
phl'llli:phl'll "'N t ' - d ie Entwertung der 1ratl'rie - in 0. ten-
t at ivor "'pi:(' zu erblicken habcn. o<1Pr ob allgemein ein \ r ieder-
llufball \'011 EIl'mcllt n ill VOll U1l' Iloch ll11acahnter \ r eist'
gleidlzl'itig VOI' :ich gehr.
Mitteilungen aus einzelnen Fachgebieten.
Bergbau.
.. ollo Sc h r iillllll- lIn ll,'I'h Ilhmn ,l'!lllIcllm!tt'! ktri.'chl' m Antrlelt
tlel' U t eJ'l'ol chl ehon , ir'm on :-, r h nckrrt.Worke. D III Wen nach
IJOlll ht die nlllll' Eillrichlnll~ ans ,·illl'r rllfrig 11 ranll :1nle mit iller al
""hr 'IJ1ma~chin lIu~~e1Jilt.l tell I' nrbel. toßhohrma chille, w Ich ~i ..h
~Inn'h Verw IIdulI rille Aig IInrli~ nu • hild ten ,pal111kloben, in
.I,·der I [ üb e n l a~e foslstelllJlI Hißt ulld ein he .ollder h" ellk'l"orrichtung.
b 6tohl'I1\I aus mobrl'n'lI Il ehelll ullIl iller,' 'hr ublll pilldol, um illell
als Toll I' ausgobild tOll Drehpunkt '1"011 b sonder I' I' onstruktion
Iw itzt.
Dio Sc hli tzlIIaschilll'lI (Ahh. I ) lall 11 ich um
ein wagn'l'htl Achse ,I,.rarti" d ....·hen. daß lIIan damit
I.?tr cbt ,'chlitze Illl dAn Imell horznstellPII vl'rmal!. wa
tür ~owisse Gobir r vorhiUtni se bcsOlldcn' ,"urteile Liet t.
Die ~chr!lmlllnschinfln (. \ bb, 2) dagot'g n bitzen di ))r"h·
hlll'keil 11m eille lotrechte Ac hse, !lO daß durch ~chwenk n der Ma chillc
wllhrend 11.'H A r1leitells ein WIIKreeht I' ~chrnmlll. sie- unmitt"lIlfir
ober der, 'oh le od I' auch in b Ii Ligl'r Hüh \'om Boden. erzen rt
w rd n kanll,
. W ill ich llns deli h idllll Abbildun~i'1I r~ibt. sitzl nuf dem
IlInt 1'''11 '1\ illl dcr lIohrlllllschinc, leid.l abn ·hllll.ar I!e!nj!prl. der llluh ·
und \Va ,'rdil'ht gckapllOlto eilll'f'rdige Motor, der zum Betrip!J völlig
au n.icht ulld 110 rII1 III filr llrdl6trom VOll • 'ied r p mUIIg' ~:!O I' ) gP'
hllut wird, 0 dllß Iier An , chlllß IUl die lIlei lell lek tri chcn LeitungclI
der ( : ru ben ohncweitors durchfllhrLnr i t.
. Dir, ,'lrolJlzufilhrulIg I.rfolgt durch eine bieg nm<'. gut i oliertl'
LCitung. "h'h in Lilllj;(en von (;0 Li. 100 m uf trn·h I' n TromlllPln
IInfl(l'wic oll i6t; di .so I' abcltronllnel Lleibt am \\' ud n. cblußka t"n,
\\ Ich I' da, End LI I' f I n L itullg bildet und ~icherullg 11 für jeden
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Abb. 1 Elektrische Schlitzmaschine
Pol enthält, stehen und HIßt nach Bedarf das Abrollen des srforder-
liehen Kabels zu an dessen Ende sich ein starker. dem rohen Berg-
werkebetriebe angemei'scner Anschlußstöpsel befindet, welcher in eine
Anschlußdose des Motors paßt. Nach Einsetzen dieses Anschlußstöpsels
hat der Häuer nur einen am Motor befindlichen Scbnltel'grifl' zu
drehen, um den l\lotor in Gang zu setzen, der mittels eines Stirn-
rädervorgeleges die dopp Ite;elagel'te. mit Schwungrad verseheue
Kurhelwelle antreibt. von welcber nus die Betätigung des \Yel'kzeuges
erfolgt. Die betreffonde Anlaß\·orrichtung. bestohend aus einer ein·
stellbaren LamellellkuppllllJO' amt ..Anlaßhebel, hildct den Gegenstand
in' b sonderen Patentes" der Osterreichi chen Siemcns·, chuckel't·
\V rke. \Ynhrend das msetzen deb Bohrer nach jedem Sehlnrre selbst·
tliligo in bekannter \\'eise durch eine einseiti'" goesperrte , lutter erfolgt.
Abb. 2 Elektrische Schrämmaschine














welche in langge trockte Schraub 'ngllngl' des toßkolh n .
wird zum Schw nken l lundnaehst lIung durch atärkero Ifl hrg'llIl:1~
.: shrauben pind In angewendet. 0 duß m n im ge eben. n Fall». \\ nn
etw a in der I' ohle milder Einlagon durchzur chrämrnen ind, I' eher
chw nken kann, was den Arbeiter wenig I' beanspru ht und ..im
hes re chrl\mmlei tung ermöglicht. AI 'ehrllmm tangon werden Für
lotr chte Arbeit zumei t ruhrfürmige Stl\ng~n vorwendet. welche 10 1
größerer Festigkeit geringeres llewicht llPsitz!'n als voll!' .'langen und
einen zentralen Stoß der Krone zulassen; dieselben empfehlen ich
auch für wagrechte Arb it auf größere Ti fe bis zu ~'G m.
.'Iit die en elektri chon .'toß·, 8cbriiul'n- und .'chlitzma ehrneu
wurde ein neues Hillamittel gefund n, welche. eine we entlieh. Lr-
höhung der Häuerlei uung, Verminderung de :'prell toffv rhrauch ,
Vergrößerung des SlIickkohlenfalles, 011111'11"1'('11 Fort rehritt der Ab-
bauarb iteu, größere Hetriehssicherh it durch \'erringerung der 'pr!'ng-
nrbeit und des iteinfalle und endlich die Abhl1ulllöglieh pit on
chwRehen Flötzen g wührleistet, die nacl) den bi heriw n hhau
metheden nicht als nbbnuwürdig hetrachtet werden konnten. Lin
l.e onder I' \'ort eil h teht weiter, darin, daß durch \\' ( ,I 11 d. 1:111 '
hrui-he die Buhn. di \\'ell rlutten und di «lekt ei ehe 1.. itun '
bi auf \ 'nig .Ieter vor Ort nachgetübrt wercl n könueu, \\ fn h I'
nicht m(;~lith war. weil dio Gewalt des Einhruch ehu.1" Bf (.) di-
gungen bis auf :10 111 Entfernung verursncl.t« und ko t l'i,,11 '( I:. p






















Abb. 3 Fahrbare Garnitur mit 2 aufmontierten elektrischen Schlitzmaschrn n 10 Arbeits teilung






4!1.- :lß01S nrl'i l l'i1i;!I" ~fhmi t· r }llt' ·sr ll;!I.'",' nk zur IIt·rsh·lIun:.:
;!ra tl us l'r ~r h llli e d l' ·t ür k(' in l'inl 'llI .\ rhd t":': :III;!I· (Zu"a tzlluh'nt zu 21:1:18
s. •,Zrits l'l lril t" 190" ~. I!IG). \\' I t h .. r La n "c, Ha ' I' e - K ii c k e 1-
Die vollst ändigen öster reichischen Patentschriften sind durch die Buchhnndlun g
L e hmonn 6: W enl zcl . Wien, I Kär runerstr aße 30, erhä ltl ich. Der Prei s
ein Exemp lares beträgt K 1.
(Die er te Zahl bedeutet die Klas e, die zweite Zahl die Numm er de Patente )
24.-3I7'~ß · UuuehH flclirun:.:"a nla;:c für Lokomotlv- und iihnl1ehc
lü ""cr. K ar 1 'c h 1 c y d e r, J{ 1 k 0 n i t z (B ö h 1ll 0 n), Die noch
h au " e n i. W. D 10 ('I7."Ul(t' ~chmi,'dl.' ~tiick wird nicht durch den ~Iittcl­
k il d, '" (;e, l.'nkl.'. hindurchgcdriickt. ' ondern durch den l'nt el"tempel c
a n der, 'I.'l!t'rkan t d t's fe tt'n ~littdgcscnk<>8 b vorbei nach ohe n UU8 der
Form hCrllu"g,·"t o Llon, nie FUl!en
oder Uicllt'r Z11111 Ill'rvor'luillen
d. ·:; UrHtes liegen nm f.. hon ~ Iittel .
Ile"'n k a n IlL'Iit'biger , ' t.d k .
4!1.-:IßßS4 Srh 1ll'ißhr<>lIIJrr,
D 0 u t s eh- Ü s t or l' eie h i-
s (' h c ~ l u n n,' Hm a nnr öhr 'n-
\\'erk e, Dii" scld orf. (;as
und I' re Lll u ft werd..n g..~ondert.
in I.'illl.' ~Iisehkllmlll.. r zugefiihl't:
di .. Dii:cn s ind un1t'rhnlh d.. ge-
raden . kurl.('n .\1101rit t ('hlit z ~ d
und , .. I .. . ·t zl gl'g.'n (10" .;en ~Iittd ­
nl'h . Iln /ol.'o rd nt'l . UI11 l'im' inni 'e
~I i '('hu ng \'(1\1 (iu und Luft I-or
dl'r \ \ .rl....·nnun/1: und dadurch
,·in. · He h r 'roß.. und /1:1eieh l11ä l.l ig
11 it Zl' zu ,'rzi(,I,'n. D.'r \rilld t rit t.
mit höhl.'n·m I)r\l(,k wie da- (;,1
in dil.' .\ Ii, ch kHllI1II 1'.
Patentberleht.
hrcnnbaren Verbrennung pr oduk te werden
durch ei n Rnuohr ückleitungsrohr I zur
aberma ligen Verbrennung in di e Feu er-
hiieh e :I.'i zurüc kgc loite t : ei n um F ühr er-
tandc ngoh ruoh ter DitTen'ntilllzug -
m'·".'f'r:n i t e iner, eits mit dem R ück -
loitung. roh r 1. a nder ers..it mit dem ob ..ren
Haum der Rauchkammer \·erlllllldl.'ll und
di e im Ejektor;; ngeordnctc Luft ein-
st rö m ung i t vom F ührerst nd c durch
\ \·l'slt·lll1n g de s I-e '1.'1" 1:1 ..inst -llbn r , um
dk- Differenz d ..s Zu ges im ober..n Hauch -
kummerraum gcg(' nü he r jen em im Rohre:}
I...st immen IlIId kontrollieren zu können.
Das vorn Ejekt or in d en Ft-uerraum
reichende Hohl' J(\ ist von ül reinander-
gcs t <> lIt en feu erfesten Hin rcn I mit verti-
knlen. das Rohr l() beruhrenden Hippen l!l
IIl11gcllt'n. Ein in d..n 1"t'uerschirl11 2-t ein-
g..mHuerter, na ch unt<>n otkul.'r I' a . ten 2:3
sc h iit ? t mit st' i!wr, ' n"t' 22 di,' ~Iiindung







R," zwei g h'ieh JI Au ll'g l'rn , d ie mi ttel ~tii t z n, welch mit zwei
• ch ~·a ll b . 11 un g eschraubt werden , a m Hllnde des 'YlIg,'nhodens be-
1l',lJ f.{1 werden könne n . Am Obl'rgurt d er A usl ",' r iSI ei ne :l:!-t;) 1/1111
lan g e r a tz on fa h rba hu ; m it ~ei l tro ll1l11 c l und JI:llldwin de kann d ie
I'.at ze I,,:wegt I e rdetr. .l erle r Au sl eger wil'/-I t :! 0 k ,q. F ür Bed i-nung
d.', nen \ u-r bis echs Arbe iter. JJi pn 'u ßi. d ..-u und bny cri ch cn .' laa l.-
" I nbahn eu \ c rwe nd en di to "orrie htung b. re i . vielf, eh . (. Z. d . V.
I). In g ." L!IOK, ,'r . .j:l\
Dle Itu hrt rnn po r t nu lng e 41(' , Albn l "C1·kl'~. Zu r ~I ontagl' de r
l.l'·II('krohrl eitullf.{ di e noch im Bau l,, ·find li ·h i t, wa r I.' nötig, sämt-
l ivh o Hllhr t ück e nach der ti ef,lt'n ,' te lll' d er l: oh r troß zu bringen.
von wo an di " erbringun g in di e riv h tlg La g erfolg n ollte, 1lic
ZI.1 bcförderud ou Rohrst ücke haben IJnrchllle- . er von I ')'; h is :! 1/1, Län z eu
111 zu!J 111 und t: ewidll lii zu LII I. Di e Hohl' word en in d er
1\" ol chmiod I: i ch t II r S 11' i I hor ge te ilt, wel ch e a uc h di ~I onta/{c
d?r I\o.h1'0 z u hosorgon hol . Dies... Fi rlll a t'nt -ehl oß - ich , di Roh r e p pr Bahn
hi s S I I s ZII hofürd ern. Von hier müßten die ll ohre - oh n Bohn -
I~aeh der nohrlag rh ütt g hrn ·h t we rd en . Di e :'troßentrn ,e - di e
~ e..h Y Il S t ra ß 0 _ hat e ine sehr ~rollc St ei srumr uud se hr k le in e
K rüuunungsrudi..n. Boi unimuli scher Hoförderun r wiire n für ein enI(ohrzu~ :!O I'fonle Ilijtig gewe 'oll . ~Iau eut sehl~ß 'ich dalll.'r zur
!1I0ehalll Heh n I"öl't1 e r llng'. Ili Staalsb"h öl'll e t lIt .lip Bcdiu"un g, d all
.!..do "llJa l nach B (\l1lligUIIg' 1'i!It'B I:ollllrllll pOlt e di ~c1I\'1l truße in
Ihn'r gallz..n Brtlite wictll.'l' fiir d n FllhrwerkBve rk ohr zu r' Yerfii f(lIl1g'
tnh"n ~1If1 . Hn.. Die StraßontrRSSl' iilwr'luerl Howo h l ,lie I:ohrtrasse a l-
lIUl'h dll' rh !itl Acho Bahll . Di o Firma U e h 1e r :' (' o . ha t di t' 1I.'r-
~t'llulIg der Fönlernnla f.{ e tlh,'rnOIIlIl1('11. ,' i e ntsehloß k h zum Bau
"1111'1' " .' i I f.{ I "i S h II h 11 ulld einpn s hr k l ,in n E I ktrom otor filr d Il
Anlrieh fi,'r I' örderma chino zu vl'rwend l.'n - 1lI11 dil' B t rie hs lastl.' n
" . kh'ill ,i mögli ch zu halten - ulld so mit kl ti ne F iir d t'r ge eh ,illd ig -
k"ltpll zu II!lhl.'n . AI S ilge'ehwindigkeit \Iurd e O' I I :! ,n '. k , Oll-
~..nollJm e~.. DM g rüllt(' .' ilzug hf'tr11ll:t 7GOO "'g, der. ' ild ur h m' pr
,li 111m, dlCl Bruehfesti gk "it d B .' eile f>:l I, d r Vurch m • pr d pr :eil-
tromm.1 d 'Vindwerk s I ' I ~ ) 111m. Di Hohre \I't'r .-l n m itt 1 !' raue.
v~n dpu ,Ei "l1ll11hnwagen auf di '\'Il /{ t'1I d r : eil gl i ha h n g hoh n,
~~Itt I I\ett l'n daran he ft'st i!.!;t und \1i rd nUll d ., Zu ' "<li 111m
ordel'wag on anf.{ohraeht. Bei, "te ifFllIIg il!Jl'rglin" 11 'i r d d • ei l durch
Drt... kroll'lII, bei Kurven dur..h "'Kurvenroll en 'er ieh ert. Di ::ie il-
druckrolleu 11' rden von dun aui\ Urt fahr lili en. h la tot en "'agt'n
olh ttlltig' IIU 8 der Bahn g e-cheh Il, wl1hrond , i heim Ahwärtsfohn'n
)11: 1l'~H' n 'Vag n hinto,· di es 111 wied er in d ie Bahn g fü hrt ,. rd en.
)Je. I\ on truktion dieser S<>ildnlt'kroll n ht' teIn in in em doppf'l -
a,rt.mg 'n, ungleiehseht'nkolig('1l II ..hl.'l. dl.'r gegt'n di U le i Boito zu d ici .Jldruek rolllJ und /luf d, r alld,'rplI " it, dl G "cnd ruck ro ll e trägt.
1) I.e~e , ~ t Ulzt s ic h lIuf ein Bet onfundllmcnt da. ill cn Lan frin g tri ip:l,
iJ~le 1\u~I:"nrollen wUl'den wegndlluuar IIU~ ord n('t. clam it di ~t roß e
. dou l l'lI l1 ~ p () r t Jl ll u eu I'Ur Fuhnlerk b fuhrbar i t. IJie 'l'rlIn 'port -
Itlgl.'n hl' stehen IInl; zwei Dn,li sl'hclII ..lwl1"eu · au d em ,·ord .'ren i t
(,ll ? ~ug~eil mitteil; eiuer koni8ch III1Sg hollrt,,'11 ~lufftJ un"ehra l'ht. Da s
, eil I ' I 11I (I" 'I i!' . I I' . .Ii.... lC ~er .' u .ml11.o s OIllPOSltlulI suwtoll \. l'frO:', en . Da.- ~pil
I gt Iru. \ ordOI wagen lJ1 e lUOIII lIaeh uut ..n oll' n n ~..h litz lü ck. ,la
(~l r'lli elll?U Bilg I abg!' I'hlo , S '11 i. l. Die Iwid u !ln'h dlClI1elll'op:"1I
\t't'( PU II1lttel i I' tt I d I) ' I) h1 . t' ue r e e vt'r ItIn Oll, I" r o 'che mc l ~illd UIl1 eill !'~ol"lz".ntalo uud eino vOl'lik 10 A ·h. t' drl.'hhar. I li<> FÖl'dorn~a chine \\ ird
":1 "lJ1elll In I'SEillpIIlISf'nll1otor In/{t1ri 1,011, d ,'r h i 'i ne r Belri h -
'1 p,lnllllllll-: .'"ou SilO J' hei ;,11 kUlllllieh,'u I' l.'riod n !tjO l 'mdr€llllll"eu
11 "'1' ~11J1 t , I I) ' 1 '1 ]' f .,B . . u. ,m:l" 11. I " It t'lI '. Il( U dl.'r i' eiltrommel , ind al s
.ro lll l'Ih 'lhell IUr Ballllbr 'm .eu uu " bild ' I. {Z. f d " 'I urbint'n -
'H 'on l!JCl , , 'I'. :lll} .. .
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4. - :IOO'~:I ",'hrlollrli ·
lu:,:t'rIIn:,:. B r- I j. i I' h v i d t .rr" J>
11I l\ n, I' l\ I' " I i n ( n t h n l
u n d \ . In d i ~ l u v _' \' ko r u.
Z i;' k 0 v, Der aur r-iru-r 1-0;-- ; -....,;........8.2
Pfa nne (/d,' Lager , aufr uhend«
\\'('hrbol'kfIlß b liegt ,lI('ge n
in.. de n Hurizun tnlsehuh nuf.
Ill'hm..nde ' t irnll'll nd (' de, ein-
tei ligen Blocke ' rl Iln, dmeh
w ·I!'hen cin a llch dlll'ch t!l'n
Wehl'bol'kfli ll hindul'{'h l'llgt'n .
deI'. mit f'ilH-m Bund I IlUS·
," tllUetf'l' und g.-g('n \ ' 1'1"
,f'hi,·I,,'n Jo!(' , i..lu-rtl' 1' I)l'f'h ·
1,1l1'["n p dUl'ehj!f',!"ekt i t . 110 '
dUl'eh ..in t:i,nll('it li,elll' La ,ll" 1' 1111' d" n IIll'hz''I '[,'n IInl<-l' \ "1'111" Id11n '
"'h"ml,:1' I'.m zclte ll.. ulH l Ion lIohlriiulIl.'n I.." I..i..htt-r lont lt'l'
I)" ll\ont l"l'ba l'kcit gf', eha/Tf'n i, t.
! " i', ~I ( ' r eitvn gc chl« r-n. u nd d ir- Ein· und \ u \'d3,,1'J,( m- ind n d, n
Zy!tJlU I',~" IJ(,lt '" . ~~n,':""n~ lwt: fl i , t rh-r _'IIU '\\ indke ..I, I dpl Druck \ ind
k; .! fm',u l.> ': 111 , S I~k(,' t; d k- LIIIl \\1/'(1durch Yc-" til ll un/ol" IIllLt IIIHI durch
\ vnt il 11\ d ... I....-it un z 1/ g"t!l'iiekt.
...:;9.-2. 91G lllrrirhllllll: zur
It/':,:I' hlß:': d/' \rh lu\. rhllh.
hl'i mehr 11l1ll:"11 , r h l udrr-
11lI1II1ll'lIlldl'r , ,,,' 101;' '' 11 11I 11 , ) 11I .
nu-trisrher C;rllllll/,II.II11rtllllllll:
.Iu ~rhulIl,'lrüd.'r . I> r. I 11 ,
E n n o 11 ,. i d " h I' (I ,' k,
11 11 I I .. u. s. I>a Förd"rlllit "I
wird , nachdem e die lx-idvn
ersten Hiidl'l' nach di-r 'i itt ,
hi n rlurchst römt hu . von r-im -m
l'in/o(fiirllliJ,!:"n Sannnvlk nal I
I us durch l ' lIlfiihrun /ol klnii\" '2
in eiru-n an der "nlj!"l:,'n '"
setzten ( :l"!liiu , e,,, ' I" IL( 1"/oI.'lwn
Hilum :1 g('leit"l. t riunt d 1110
du rch d i., zl\('ik Hiid" rlLru pp.,
wiede r zur ) Iitt" in einen
ri ngfiirm lgcn :alJl lIll'lkllnll l I
lind vo n hier in dito Druck
k-itung 1:1, Zwi clu-n don t",id"n
~(· hau f..lradgru p pc-n ind 1.1\t'i
Kummern 7 und S in r-im-m
lI ohl kiirl'l'r .i "illJ.(t' «hultet , dh
"inN, ('it d urch Knn;.l" !I, 111
in 1'''/0( lbarvr W..i,' mit d,·,
.\ ull(·" luft, IId~'n-r , it j. d,
«inze ln dur..h ÜITnun n-n I 1
1,,-1.11', 1'2 mit r-im-r d..r l~· .
nachha lt.-n LHUfrlldk uuu« rn
in \ " -rhind un ' u-lu-n.
:;!I. -2 99:> Luft · 11 IId "uss"fJlIIlIIlll'. T h •. " d u r _' t ". 11 ,
B" r li n. I!I dem dl~'" Zy lind,-I' und durch dr-n "lI~'" Kull«n \ ird ut
d,'l' "illl' " l olbcnsciu- ( : IIS. auf di-r a udervn hin ,,- u-n r-iiu- 1'111 i 'k"11
zefördert : der uls D iffc n -nt inlkolben IIl1s '" hild, ll' K" lh"" I t uf I""d. n
Inos Jl:EITS CHHlFT m:s ( ISTEHH.
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·1:J:J!l. La 4'ollslru rf illll lIIud,·ru, ·. I'a ri s. ~ 1-1. l Jer Bahnhof
Zll /':piIHlY · ~III' -~('ilH'..\ 11 \' "I n y: . \ 1I 10Illohilgllra l!l' ZII Rouen. Di..
.-\kust ik lind Opt ik im TllPat"I .
;i,:!'" I; .hrhll f'rl llr, ·. I'aris• . ' I. /)('1' .h ehiiol0I!l'lIklln" I'l'1.I ZII (' al'lI
( Fo l' t ~.), ( : II g: Hlltl1I1I" in ,' fa, ( Fort .. ). e-
Zeitschriften für Berg- und Hüttenwesen.
I';S. li st. z,·jJ''''lr. r. It. 11 . lIi iU"II\\ .. ni'·II. ~ ~ I ii l! l' 1': EIl'kII'O-
lyt i~.,'I,,' Zinkg' \\ innung. B aI' t I' I; .\ 11\" ndlllli! .c,' t rockm-te-r (;chlii,,' -
1~lft III 11 o"hof( nlx-trieb, Stnt ist i, C'I1l')[ it teilungcn übel' das iislt>l'n'ichi~eh,.
Sal~llIonor;ol un -Inhn- l!iWi. DiC' .'11/ ht ha-Enqu te ,
.JIIUO Stalli IIrtd l-:iSl·rt. lliiSSl·I,(lIrr• . ' :;:1. 1!l0 • Klo ,. kill a n n : I>i,'
"Iu\'ial('n Bl'Illlll..is"IH'l'z,· dC'I' n ördli chen fr änkischen Alb bei H ollf,:/d in
!3I\Y('I'Il. (: 0 I d s ,. h III i d I: I>il' Enlzinnung der \V pißhl..chahfiilk- lind
il11'(' wil'l~"hafllipJl(' Betlcutunl!' .... I. () I' I rn 11 n n: Hericht ii lx-r dil'
\ r1"'itl'lI (kl' I' r m llIi~~ion zur J-;,ruit t III1Ig ci,~ K ruft I cdarfe . an '" alz-
werken . DII~ \\. a~'(,/'lIufllaltm"" "l'llI i;l!en von K oks,
I:!.J II Th, ' 1;11;:. :lIId ,m llirt:.: .l lIlIrrta l. ~,.\\ 'urk. .\ -:fi. 1!1Cl".
Il i g ' i n~: D"I' B"I'l!hau ulld da~ lI ütt l·n ll" ·....n illl D IIC'k lo\\ n- H""iel'.
B 1\ ~ k e I' \' i 11,,: D i.. ~..lteJ1l'n .\ Ie la ll,·: Thol'ill lll, L am h: Di.. .\ I'he its -
""I'hiiltn i~s" ill .\Iexiko. _" 11 I' I' 11 y:; 1)(,1' B,·t!'ie), l'inl'1' Kohlt-ll\\'äH'hel't, j
in ( 'o]ora do. Da~ n"lIt' :-\tahh,' I'k 7.11 GaI'Y. BI' i i! h alll: j) ie Eilll'ichl lllll!
C'in..~ hydl'llu li ('h('n Bel'g \\ (,I'k..s.
Zeitschriften für Chemie.
:!.i, 11 4'1t1·lIIikl'f ·1.l'illlrtt:. li iilhl'/l. ~ 10:1. 1!IClR. \\' a J d: ~illd di..
~ tiiehiolll('ll'is"h"n C"N·tZ" 011111'AI, 11I hYI oth'H 'llst iilldlich ~ Sam t .. 1':
1'I'O ),e na ht1ll' kiil'lli/-! lI ' ," a ler ia E( n (l"chlu U). I' 1Z" I' lind I' a s i I' U \. i ,·Ir:
FOI'I~l'''l'itll' auf dl 'lII ( l, bi,,1<' dll' F(·tt" und " ' aC'h..,· illl .Jahr.. I!:O';.
. ' III.J. IHOR, (: 1''' i n 11" h ('I' : FUl't~chl'itl .. lIuf dt'ln C('),i"tc dcl' BmJio-
IIkti"iti;1 I!IOli- ILI 'S, L ii d l' 1' . : • ' ('u(' .\ I'be it..n d"r I'hal'lIIazeuti~eh"lI
( ·III·lIIi" . lIel'hs(,', ·1'. " 1II11l1u ll!! d..1' .\ /tH'l'il'a n Ekcll0"IH'11Iil'aI :-\",'i,'lv in
. ',·ll' YOl'k I!IO.' . • ' 111,\ 1!lIlS. I> U 11 al h: ZUI' l' '' lIn t llis d,,1' fo,~i l"l1
Kohl..lI. L ii d ,. I's: XC'IH' Al'h 'ill'n deI' phllllllllZ<'lItis..llI'lI ( ·h,·mi.. (:-\e1t1I1ß l,
\\' a l d: :-\ in<l di .. s tiiehiolll( t l'isC'!ll' lI (;e,,'lzc ohll" . \IUlllhYJlOlh,'.<" ""I"
stiind li..h? (:'=chluß ), Tntl'n,chnll I!lO' .
i'; ';·' li sl. 4'h"lIIik,·r -Z,·illlll!!. nit'n. ~ I. :-\ ,. h wal' z: i 'l'l'l' dito
Kont I'll k( \'t'l'h iiIt /ti,,( d, I' ill I'l'i, at-t"II"1I 11, findli"'l ..n ( 'he lllik,·I'.
.\ nd'·lu ng d..1' (Jl'gani,alioll d, ~ I'II(cntllllltC's. ( ' al' 0: Da<' :-\tickstoIT-
pl'ohl"lII lind ~,'irl<' Lii..ullg. Il ö 11 i,!!'" h m i d t: Chcl' .\I" la ll,;ilizidl·.
.\ ~ .. " .. n h I' l' 11 nl' r : ( '1 '1' Braullkohl"lb('h'H'len·i .
:!,ii :l l 'Ullilldllstrll'-Z,·jJlIlIl(. !ll·rlirt• . ' I. ZIIIII . lahI'C'~\\'l' ..hSl·1. Ka lt,,!,
lind wal'llll'l' Ka lkllliil't..1. nt'l' I:!. Kong l'~ U deI' lussi'(,]ll'n Z(III..nt." .... h-
nik, 'l' 1I11d - Fa hl'ika nll'n in )I ..-kau, I'; (' k e I: Dil' Z"lIll'nlindllsll'ie in d..n
\ '(,I'..inigtt·n :-\ ta a tl'n illl .Jahr<' I!lOi (:-\ch IIlß).• ' :!, :' a "h ~ I '; • 'e llhe il"l1
ill BIIIIII,>nlöpfl'n.• ' :1. I'alll ~l'l'\'ai~ t , I' I a t z : (;l'll'illllbl'!'('chnunl!
l'illl'l' Ka lk" ' lIdst<·in fllhl'ik . \rie kann dil' \ 'erh I C' nd s i(' I! l' l i lldll ~ t r i ( ' gehoh..n
\\'l'I'<!pn ~
!':!li!l Z,-ilsrhr. r. all!!I'\\. 4'h'·III.. Ill'flin. 11 :i':. 1!IlIS. B ii t 111,' I'
1I11d X" u III a 11 n : Bild UlI" 'on H nlrowllulo,,' lIlittl'l~ ~..hll'l·felsiilll''' .
.\1 11 h I .. I' t : i ' hl'1' Tl'i_azo~ll'bstolk' dl's R~"')l'ein~.
Zeitschriften für Elektrotechnik,
402,' 1·:It-klrnl,rhll. 11. Unsrhin"lIhlll. nit,rt. 11. I. BI' ii h 11: [l il'
ill d .." EI'I'"g.., \\ i"klllng 'oll F in111l1" nc, IH mlor, n indllzi( /'lell .' , an -
I11lI1g",1. . ' 0 \\' lJ t 11 y : •"u" TYJ" " cl' l rupin~,'h"l1 Fl'e i l (' i t rtll g~~ I , II I ...
:1-18:1 m, -klrolrrhll. 1.l'it.rhr.• 11, rlip. 11 ;' :1. 1!ION. Z 0 l' Iln" 1':
1'0l'z"lIu u a l.. ,1 ~o l i " Jf l n ,!!mHl l ,' riu l \ lllll Jlrysikali-ch·e1H'llIi.'chl'n :-\tand ·
flllukt. ~i"l!: ( '1...,1' Elektl'olllohil.. (:-\..hllll.l). I'crJC'witz: EI,'ktl'i~C'h b,,-
tri ..lw lll'Allfziig" fiil' Koh l" nzl'e1wn, B I'a nd t: Die .\Il'tallfnd(·n· ( :liihlalllfl' ·11.
H I. • ' 0 I' h I' I' .l! . ~ I" h u 1z: Dil' Eiu\\ il'kunl! dC'f' ,' t rolll l" l' i. (· allf die
linll uzi,·Il ..n ]':I'W·llI!is'l ' d, '1' ~I, kll'i~ itiit'\I(lkt' . BI une: Bpl'l'..lrnung dl'1'
Zah ni nd ukt iol1l'u in Ih ' IIllIll"a nk 111. U . (. hin ~ k v; l)a~ n" II" EI"kll'i·
zi tii t~ \n'l'k d,·1' , ' lndl . B l' i i ~H· 1. . ' (' h \\' al' t z: \ 'PI'h ind('rtIng deI' KOIl-
stJInlt'niindl'fll ng ,'on l'oli,,!'t'ndC'n .\ IlIJlC' rt's tllnd l'nziihlcl'n .
8:?li, m"l'Ir irul 11,·\ i.·\\. LOlldoll• . ' 11i~ :I. /)('1' \\' i"d(,l'a IIfhau <.Il'~
dun'h F..uC'I' z,,1' tiil't,n F..l'lblll ..hallltl·" in /'al'i_, /)ie l' a ri;;l'l' .\Jot OI'·
\\ag'Il ,. \ II,s t('III1UI! , .\ l a ( f n l' l a n ,· lind BUl'g .. : Di.. 1.(' i ;; tII ug~ .
fiih i!!k('il lIud (;n'nzl'n d, I' \\'i ll~l'hllftli"hk.. it dynnlllo , ,·I..ktri-,'h..1'
.\la,( 'hi n..n (~l'h lulJ), ( : i h 10 on: \" ' I'\\l'lllhlll l! d, 'l' EI"klf'i~itiit Zlllll
Hl' iz('u- lIud KII,'h,'u. EiPktr ·i,..h, I\ ohll'ufiil'd, IIIU,!! in :'iid · \\'all'~. I!" iz·
lIud 1\ l'u f l gu ~ alb hi tlJlllinii,,1' h ohll'.
,:!ti:l ml 'l'Iriral \lorlt!. ~••\\ 'urk. ·!fi. I!IO. \ra~-(· rk ra ft ·
Ell'ktl'iziliih \\t1k 7 11 B"'l'i, 11 ""I'iu/-!. . .\I:l'h . K "I l' h l' 1': Di(' hra ;;i-
lia ui,,·I,,· • 'al ionalau,~I,.lhll1!! ' 11I ,Iahre' I! ( " 1\ l' n u I" II,\': :-\t roho '
skofli ,·h.. .\1(,.., 11II,!! d.·1' \\" l'h"l'l<IIOIl'l "I'i,>dl'uzah l llIit ,·I,'kll'isl'lr,·n
I.UIllP,·" . LI 0 \ . d : /) ;.. l'nl'i..htigh,·it dt'l' 1'l iil lln.1! 0(" .\hlfln'·lislll u,
Illit tl' l~ 1'1'111"I'iug, u. \r .. i 11 " .. ,. 1' : I>i, B, . t illllllllllg dl'l' ~I'lr iil'i,..h,·u
Il all l'l iu tl' ns iliil l'illt I' Li..hl'lUt·II,. B 11 11: 1>.1' \r/l>, l'l k l'iiftl' d," '1', lIfll'~~Il'
Hi\'l' l' It..i .\111"' '' ' :'hoal~ . 1.11 I III a nll ; "Il " I' \ '. !'l1t,'I.·, I'a l.'u lg' ,,·tz.
.J.I!I:! hl' ml'l'lr irinlI. !.lIl1dllll. . I:;!I".- B ,. a 11 (' h a III 1':-= /' Iiill"
lIud B" III'lf,· fiil' di(' .\ nlag.. ,·im . \ ·'·l le illlllg. 11' PI'.'. J. 11 I (J f s: Th, ·Ofdi..('hp
B,·. I'n ,..lrllug dl'1' L,. i..tIIng,;f;i1li ' k" il ..in,·1' ," lIllult'lha l l" l'i,' fiil' l'in,' I!' "
gt·I"' III' Ladll ng. 11 a \\ 0 I I h: Ili,· l'l, ·ktl'i~l'h..u Ei!!l'u,..haflt·u d,'~ 1"'1'
Zeitschriften für Architektur.
h:~hl~~'II. · Der 1'J't 'IIBi, l']I" Llllld , ,~,· i . l'lIhah ll ral. .... I. Riickbl ir-k I!lO . D ie
";Jnflllll'llll g cl ('~ ('I('k lr i ('h..n Bt'll ielu au f den d, 1I t. «lu-n Ei ·('n ha hn('11.
, :!. Hiit'k blick I!IIIS (l"('h lll13).•\ II ~ dC'IIl .Jahl'l'.·j.l'l'i('hl der budi ·,.IIl'1l
• tuut buhnun f iir I!IO';.
:lla:! Z' ·lIlrnlhl. d. Ilnllll'r\\ .. 1Il'f1i1l. ~ 11I-1. I!lU . I n ha lt ~ " " l'z " i C' l lI l i ,
.' I I>i, ' • '('n anI Hg, n in Bad . · lIl1 )H·irn. H Ili 1Il : Di(' Ei. nbalun-n ( " 'vlun~:
. • :!. B 111 m : Dip Ei~('nhHhJlf'n ( ·{"."IOll:-- ( :""'f'hluß). ... . :J. J) jll 4·( uHnla ;'fln in
Bad • '1IlIhl'illl ( For l ~ .). L i n k : TraB, ,,,,,'hof,·n . l'hl l\('k,· IIl1d Z il'(!,~nwhl
al .· hydrnuliscln- ZII~l'hJiigl' in \ \ rhindllnl! mit Kalk. lind 1'0rllllnd~"IIlPllt­
lIliil't"' .
':!:n f'll sh' rs lIn:,mzilU'. Lumluu, 11 ~. I!lU, . B a Y l e s : Ch,.1'
'.ra~.."I'- ~ ~ lI cl I.II.r t ~ , :' Ii l r,.. • 111 1'1' 11Y: ,l>i,' :-\~',IIIIIZ"ol'kl'lllllng('n '('gen
KdlllT IInfllll,· hl'J • ('10..1. BI'o \\ n: I 10('1' I-.J~l'nh ahn - \ '('1. taa t lichunu
(; ,. 11 nd 11111 n n: Dr-r /l a m pf,'1' " K ron l l'i n z,,~~ i n ( 'I'C'iJi,," d, 's ... ·on ):
d, utsr-hi -u L1 llyd . H n r I : ( '10,,1' Kiilt""I'Z'II !!lIng..muschineu lind dip Ga~ ­
lila ·..hin ... I ' 11 11 n i n g h " 111: 1>"I' Einfluß deI' Zunahme (h'r ...\I l/n ,,~ '1llIl!pn
IIl1d d,'1' (;l'~"'l\\indigk('it(' n dr-rmork-ru..n DampfeI' .mf die .\ lIsl!, s t" lt lllll!
dC'I' Hii fl'n. B ,. c k ,. 1': /l.i~ ' EI'Z"III!"n!! lind \ 'pn lt'nd llng von :'cllJwll-
schnit tstuhl. (; I' i h h 1,.: ( '10,·1' 1I 1l!' lind 111'11(' Bl'iiC'kenfahl'hahllklln..llllk-
tion('11. 'I'a i t: ( 'h,,1' dit o Hl'lIta hilit ii l ' -Oll •'allgl!n-anlal!cn .
:!O:!i I·:n;:in",·rinl(. 1,lllldun. ~ 2::-1-1. 1 I. /l ... \ r ii l'lIle lpit llngH ,.,·-
lIIii.l!en '"n \riil'llll' ·l slllntol'('n . /l i.. \ 'C' I'l!l'iil!, IlIng de~ Hnf n_ lind dl'1'
1>o('kanl",!!,'n "on .\f nlt a . Li(',!!,·nd,· \ ·t'l'hund .n a m pfmn, ..hin,· mit, '1('I1(' I'Un"
\on H.."k ,·, HIIston . I > u ~ itali"ui~('h(' l'nt"IS'l'b(ot ,.Uta l'i,," . li'l!t'kuPI,C' It~
'1\'nd""lokomotin' dt'l'. 'ill'llt'· H\,. in (hil,' , )1.1. "hili,' ZUlII I"C'hl1l'id,'n ,on
. "'Jl\ndhl'nseh\\'iinzpn un d Zink(·;J. Ikl' Ku pf, I'bt'l',!!hHU in • '"nll''!!''n, Die
\ " ' I'\\ " IHhln,!! 'on Daml'ftul'hin..n zlIm :,=..hilTanll'i(,h. Di,' I!o" ltd l'upk ·
\\ llsSI·r!(,itllng fiil' Ft'II..r!ii....hz\\, ('k" in " \\. YOl k. !Jel' ~,·ltitlhau und da~
'1 III'in... Jngt' n i('III'\\ ' -' t'1I im .Iahn· I! '( I ~ . Leg I'''~: '1)'I"'n~t'lz- ulld Uil'l.l·
/lIa~..hilll' n.
:!1I 11 1;II:.:hu',·rlll;: ,·,·\\ s. ,.\\ 'ork. I' ~fi. 19U5. F in k J "; DlIs
\\ a '. "I'km fl .."·kt I'izit iiI \\ el'k ,'I'.p IlIn I" ,'rn Bi\'t' . .' i (' bol .1 : \ \ '1'-
s lIeh" iih" I' d"n EinlllllJ d..~ ,,"'ktl'i~C'hl 'n ~tI'O/lll''' allf Belon. Di,' g"l'lanll'
Einfiihl'ung d..~ ..I..ktl i C'h('n I lt ' ll' i " lt e~ a /ll Bahnhof d"1 IIlinoi- ( 'pntral H.H.
in ( 'hi, ·a,!!o. 11 0 I d (' n : • ' '' 111' I' l'iizi, ionslII' ~llIlg mit Hilf,· hl·.ond..n·1'
• '('igungs/ll'" ,('1' lind .\" ·I.',,·huUI',tl' ('k('I'. Hi"lt al11 11 . , 'oulp +. Di,' (;l'lInd ·
\'(·I'hiill nis ..,· "' ·im (:alun·"t ,llldllmlll. , 'a \. i I1 " : \ ' ('1 w ·hC' ühl'r die
hydl'all ii ,.,,,, .\ ns" hiitt llng hpim 1:lIl1ll1 · . ' taudullllll. I>i, LagplIllIg \'on
I' old,' IIn«'r \\'1l ~ . ,· 1' und \ 'pl'slll'h.. iibel' d i, \ ',.1'\ ill"llIng deI' Kohlt "
tifi!l Th, ' 1·:II;:ill",·r. 1,1IIIClolI• . ' ·nfifi. 1 I. I~ le k t l' i~ ('h h" ll'i"h"n,'
( 'nl"1 ,·,·· .. ignal... Dil l 'o l l l a nd ~ , nH nlfull"k 7U ~'olltharn . Cip Flug-
IIln~('hin,'n, .\lIss l IIl1ng in I'lIl'i~. U,..,I!" hydl'llllli-eh.. K('.. l'lI "dt'n -I'n·'''l·.
Di,· lI iif" n lind \\'as" 'l's t l'a l:" n im ,Iahl< I! 11 '. Ilil' \\'n<. (,l'n'l'~ol'!Z"ng im
,Ia h1'(. I!lO, . Di.. (; ... IIndh"it. !l'C'hnik im ,JUhft' l!t .. n il Fl eklTOH'ehnik
im .1"Ir1''' I!IOS. • '1'11(' T" nd"r/okomol i\'(·n . lJpl' )1" "hint'nhllll im ,Jahre
I!I( IS. D('I' m''''"lnisC'h, · FIliI! i/ll ,I"hn I!I( ' . Di.. IlIdu~ll'i" im .Iahn' 1 !l1I~ .
I> i,· I';i." nh " bn, 'n lind :-\11'lI /!t'nb" blll'n im .luIII'· I. ",. IJ,·I' Bl'ül'kpltllllll im
.lulr", I!lO,'. I l il' ( :a , fahl'iJm t ion im ,lah,,· I!lO . Di.. ( hl'lIli.. im .lllhl'l' I!IO• .
I I 11 I,,· 4;l'nl, ' fhil. I'.. ris. ~ !I. /la n n .. ; Badionkli,'" Transfor·
Inatiollt'n 11I111 TI'lI II ~n l n t a l ion , ' n . I ) a ~ l1t 111' Thomll . ' . tuhl\\l'lk dl'l' BIII'-
b,,<'III'1' Il iit ll' . BoI I,,: I>i,' ('nzul iinl!lil'bk('it deI \ (' l flllll t'n zlIr .\f l'. s lIng
d,,1' 1...·i~l lll ll!~fi; bigkl'it "on I.lIft ,'Ilnllll,n. Ih I' FintillB deI' 1' ll' k l l'oly sC'
allf dl'n. Ei. ..111 ,,·to ll.
51\11 u,- 1111("111"111'. GflI\'l'lIhllt:I·. ~ .~ . \ 'lln .' andi('k: Da-
, '('I,,'id('n \ on Prof. In/!. \ an . 10ul'ik I\lOl'km an ""' ('hil I'. T ja d p n:
.\ l i k l'u, l· ul' i ~c hc lJlI"'l'~uch u llg ZUI' I':rkellllllng \011 • ·" d..lholz.
r :!, !I!I .: "llii IJlllr. 1l1l.lal,,·,;I. ~ I. Y h I: I a Kindl'l'II \'1 ill I\uda .
I"'· I. H .. I' I' i (' h: I)as 'HUI' Tlwall'l' in \ , zl .)< 111. K a ";11''' ,',: Ili,·
,' i,'h..r/wit d,'1' ~'"l'klhll l l, n. ,\I i h :'1 I ." f i: Il i, H" '1IIi"l'lInj.! 'on 1l,r1in .
IIl1 d llJll'. t IIl1d di .. H"lli..1ulIg,
'i (i:! Il"rlirlf'r hrhll,·klllr\\l·II. Ilrrlill. 11 W. , lI'hit"""", an 1:loU-
,llIdt IraU,-n. Za h n: ~l'h loß I.l'i Li,·!!nitz. Z" Ir n: \\ ·in l" l'gnr lt·na nlagl'.
Z a h 11 : :-\p0l' lha ll~ d ,,~ Bonll" I' Eis kllll . ""/,1 i 11 g: .·tadltlr'·lll ..r in
f' i,·1. Einigl'~ ii"" 1 Blll il ·Klln ~ 1.
0 1.')" l\ lIl1 s1 IInoi IlllnsthnlllhHrk. ""'11. 11. 12. I!IlIS. I>1' (' 'l' r:
111'1 UiiUl'1' UIlIllt im k. k. ii t"l'll'i"hi. ('h.n )111..( 11m fül' Kiln t lind In,
d llstl' i,·. H o l' ß I " 1': \\'llidm iill l'r~ ~til' r/l' · lIolmH'i.lt I,BiJuni,.I' . JI " \'l'S i:
•\11 dl'm \\ ' i..nl'l Kiln. 1" '/)"11.
I O!l "it'llf'r 1I1I1I11Id. ' 1.,'11111111. , I:;. I>i,· BIlIlall.. ltllllng ;n . ·t lll l.
gll il 1!l0.'. l 'mh"u d,l' .'1. .\l lIr t ill. k il('h, · II/n HiiIlWl'h..l ' in Linz.
I!J07 Itllil,lIn!! ~,-\\~. LUlIlIIIII• • ' ~"I-I . Tal..ln: I" IWl a ll ' tllllli ill
1I0In l.a" . I< utlwd l'llll' ill 1)1IfH dill . ,', 11'1 Tllll n d, I I'fllll'kill'Ir" Zll •'"11., ,.
• "'IW, :\ mt /!" "ii lld.. d,l' 1;l llnd Tfllnk Hy. of (1I1I"d". Billnn"n alll d";11
.\ Illrk l pillt z in 11 1111 " 11 ......\ .hlon )1, 'lIolial.' · B.lIJk).:,lällo,· ill I.olldon.
La lld Irall .. ill \\' ''1'\\ j('k~hin·.
II Rfl Th •• \rrhll,·rt. 1,III1<1on. I 20"9. T" f,' III: • 'eil" .\ 10. ,'Ir,'" ill
LOllllon... lI a r/,'" 11 011 .... ill I.ondlln. ",,11. 11I Bl'i.l!htoll. 'I'"I..phon-
g..hiilld.. ill Lun~lun ,
i i I 'n Il ' 1l1l1l.1,'r. 1.11 IId1111 • • ' . :1-I9!1. 'l'lIkln; Ila. FOlIIm J{omanllm
illl . IX .•1" lrl'hllllll,,J'1. Inn..nan~i('hl d, I ' Ka thll !rllll' 1,11 . \ m i,'n. , /) i(
,' 1. 1''' 11 1 f' " l h,·d l ' '' . I·'" " ad.. in I':i, ,'n l ,'Ion Ciil ..in f' llIhhnll ·. j)1I ~ \ ' il lol'ia
lind \ 11 " '11 .\lu ' IInl. Di,' 1I 1I1I'·lIi.1'11t' I'ill·h,· in Pari . ( 'lrlllt'ingllng dl'.
1)011 '" \0 11 .\ llIil" nd, \11 1.0lld Ollt'I' . \ 11. i,·lrl,·n .
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Vereins-Angelegenheiten.
BERICHT
über die 9. (außerordent li che och n-)Ver ammlung
der Tagung 1908 1909
Die» ·tag d I .1. .] ;;111/( r 1!W.9
I. 11< I \ "Il 111 ur t,·I" I I'. .f 11 1" (I.. III .1, I-.
nnr-h -; 1 ' 111 I..·nd di( . Il zUIW 1'1ku nrh-t d i. 'I ' "rt llll ll
I. hll-I'U \ t" nn un lunu. /I IIl1d 1.1'111 d"11 , /I
r zur \ , r1, UII tt I' \ r 11 111'
I I' 111 ntt, I 111" 1' tut \11 (I. I t
zella n«. Kllnllli 'llli"n, IIUI II!!" m it r-lr-ktr! "111 m Il<'lrit'b . BI (,1·11: lI ip
neue t en Fort chr it t« in rk-r . ·lra!Jpul",lluphlUn !l in Berl in . ( 'I,,· r rf I
Alu-rn d, Ei I'U . Dil' .\ l' l'll lll tI'IlU su-Ilurur dl r PhY:J<'1I1 .' , i, Iy ( Fol'I .).
('l l('r ,·I..kt ris ..,1(' Ent ludung..n lind di.. FrzllIguug vo n ,"1, I II J, iiun
I ' 0 r . o n: lIil' W ürm cv erlusn l,,'i ..h-kt ri. du n Kr nft anl ugvn . Di. \ 11
\lI'udling \OU L'mfurnn-rn III 111''' I'I~I"II ·I I. ~phIlIZ\ol'k..hlIiU/!I'U 1o!I' rn
I!d.ihrl icln- Sch nlt s pliUnU!lgI'11.
i:I .'!1 Lu 1.lll11ii'rt' Jo: JtodrI 411u-, I'ar i- • . ' I. Il .. \\' I' I d " n : nil 1·1.. 1,
tri'l'lwn Inst IIl1lion"I'u IIIJ1 Simplontun nel . ArIlI t· Ug 11 11 d: Die Il.·
we 'llug k onkaver Fliieh..n in der Luft .• ' tu d I' 1' : Il i.. Eiuphll I'U 11 "111
1" Im .' .c bach \\"ellingl'u ( Fo rt,•. ).
Bücherschau.
Hier werden nur Bücher hp·prorlwn. welche dem Ö.lerr. lngeui ur- und
Archiu -kteu- Vereine zur B(·. I'rcehlln~ eilige endet wurden .
I UI:;i Ith' 4;uslIlll~chir.... 1 1I~lI l1 lh'r l u, it dll' l II·rtakl. 4;u II11 r hln«,
lhn- rllh'r~lIthulI ~ uuf n irl-thuflli rhkl'it uuil LI 'I.IIIII:: und U,"' r hrd hllll:!
,!t'r dU1.11 IIiili::"1I [n struuu-nt ». Von .\ r t ur E I' k 11 r d I . Bt'lli.. 1o ingr-ni-u r
1!I'r (: motorenfuhrik })"UIZ in (·iiln ·IJ('utz. i\l •·..in-n ( Ili :.!l r llJ).
"il 1):1 Abbildungen im T... I lind IIl1f :.! T.lfplu. Braull l' lt l\( ig \'M' ·.
FI"il'Clrich \ . i I' 1\ I' g 11 11 d .' 0 h 11 ( Pn· i: ::eh,.fll'l 'I :.! ·!iO ).
I>,'r \ 'erfa "-1' 11('111>. ipltli gl ... l'ill, 'n fiil' B.· il~.I'r od"1 Bpll i,1o 1"11' r
von (: a rnotol'l'lIanlagl'n 'l'cilllll'll'lI LI·il fndl'lI fiir ditO I ' nl ..rl<IIPhuull 11nd
Kontrolle ihn'r .\['j,'ehilll'n zu I'lmIT('II. UIIII eH il<t lIil'hl ZII !I'"glH·n. d rll3
die vlJrlil'~l'urlc .\bhundlulI~ di,· ..'m Z\\('l'k,' l!"t gl·,lil'lll'1I iHI. .\lnll find et
::lIll' Be chreibu ng('n von l'ntel'sul'ltu ngHupplll'llll 'u. wie IlIllika lor . ]{l'jI'UII!l
101' 'ms ' 11. TnehOlllt'l('r. I'ulorimeler, Un !Inldy .'nllpl",rlll u. n., 111'10 I
.\ nleil u ng fiir ihl'c riehlig" Hnndhnlollllll und Bl'i pi,'lp fiir dil ' V"fllt'rlt/ll'
dcr mil ihn 'n 'eml\ehtl'n .\!t' ungen: fl'ml'r .\ 11 'eUll'in" und \ "fllil'gl'nd
I'rukti ,he iihel' (:enl'rlIloranlngen, Bei.piele fiir dil ' ,' [I ehn ehnllll' d
\Virkun!! gmde: .llIf r:rulll! von \' ers\I(·llI'n und l'inig'" iibl'r Hl'l(uli"nlllg
und, 'chwu n 'rndh,'re 'hnung I li" .\ Iohllndlullg i, I in d(·Ullil·hcr . \ 11 dl lll'k .
II ·i-c leichI vl'r.liindlil·h gt'Hchriell('n. legl. II ie ~l' hon der ' I il f'1 I\U driiek l .
d.l · fllllll'tgcII'jcht nllf dip l!nler~lIeltllng und i.1 mil 11:" 11'11 \Iobildllllglll
\'('1' l'hcn. J . .\/ ,
I Ul44 Itlllluuhrii k"11 liir da_ nll_St·t\\f·rk d" r ,'ladl ('1111 IIl1d
\ athhr iirk ,' Ilt'i Wllrzarh. S. T' ehlli , elll' Stlldi ·lIhd t. Ill' ra u ' ·I(I·I,,·u
\'o n H.lU m t I\ arl .' l' It m i d. Pro!<' or lIn d(·1' k. Ba ll I' ..rk ,11111,· iu
•·l uttL'l1rt. 4:.! ... ·iten . ;W Abbildllngl'n und I1 T, fdll ,' l lIt l 'n rt I!II' .
Kon n d \\ i I I \\ I' r ( I' n'i. ,\I :,! ·l)O).
Dil' \'om r el'fa " 1' 1' b" 'ehriebclll' ('I" 'l'hrii"kuug (h'r 11011 1\11 I...
Z\\ I'l'k l ei 111' \ ·erbiudllllj.( mit dem W'IICII II0UIlII\\Il' , "lI "I'k .1..1' , 'I llh
, 'Im , Ilje Bl'ü('ke iihl'1' d"11 Slrum i, t iS':; 11/ lall' mil fiiul ()fTIIUlIgIII 10U
11·;.11 111 .' t iilz \l l'ilP ulld z\l "i Tragt'ml"n \'1111 je :1 11/ LillIg... Il i.. Blu..k..
i!h,'r da ( 'bel' c11\\l'll1mulIg~gehil'l i I ,jl'liO /11 lall g ulld 1.( iU.I \ H'r
(IlTllllngcn \'on je I:.! 11/. Ili, ' Breit" miUI I '(HI /11 . 1\" \1111 jl ' 11 '-;;, /11 a uf d i..
I'l'icll'rst'ilij! a n 'l'md/ll'I"n (;,'h\\l'gf' "lItl 11"11 . 0 daU " iJll' "in I'u n g,
Fl hrllllh n \ on :!·.;O /11 Bn·ile iihl'ig hlpih\. 11,1 T ru lo(\I ('r k 1.1' t ..hl nll
dn·j dlll'l ·hlllllfl'ud..n Ei, l'llh ..louhalk, 'ntr"g"I'Il . 11 11 1\(I..hl'n uutlll "11\'
Ei l'nh('lonpllltt,· hiiudi lo( aufgl'hi' IIg1 i I. In d"u ieh I'r lo(eh l'nlkn Z l'1
1I0hlr:iulllen IJI'tilldl'l ~ i ( ' h je I·ill \\'n . 1·r1l'iluu g~l'ohl' Oll :1.; r /ll Ilurl'h
nll' er. \ '011 1" '~uud\'l'l'm 1ntl'n 'H. I' j, t di (' millli1ft, \'011 Ei l'IIIJ1'l on
pfiihll'lI l'l'flJl ~rt,· t:l'iillllllug .11'1' Bl'iiekt·upfl'ih 'l'. Di.... ;, hi fi /11 lI/lgl·n .
:10 ;0. ;10 r ll/ "quudmli,,'hf'U an Or t uud ,' 11'11,· 1,, 'lolIll'l't"1I Ei ellh"l on
pfiihlt· hilden owohl d"11 t:l'lIndhall al. au(·h dl 'U .'I K· k.·1. (: ·It' "'ntlil'h .1"1
B,' 'phre ihu lIll dpr Ei 1'IIII('lOllpfllhlllnll er\l iihlll tI"r ,"..rl ll ,r di, ' I I" r
fiihrung d, I' • '1. lt 1I'I\Ik iih. ,1' dil' .\ ('h in \\'llrz,ll'h 1 11 1 I iU"1II EI n
11(·lolllJ.llk('Ulfllo(\\(·rk \' 011 i 11/ Lil·hll\l ·it( Illil Wid( I" !l' I'll lI U EI' 11
h.. lJlIl'fiihh·n.· .'ch I l'im'l' l'ill lo( 'ht'lId"1I BI·~('hl'l ·ihuug tI..1' KOIl Il ukl i"n
' ibl dl'r \ 'eda. ,,'I' ..ilI,' W'III1 UI' . ·..ltildl'l'IIn g dl' Bau or gnu '" und tI..1
Bl'la.lllnllHlu'oh,' . •\11 'nl",u iilll'r dip Bnuko.I(·n olli., ..in t' IIU tiihlh,,",
El'ilrll'l'ulIg cll'1' ~In t i. el\l'lI 1l1'1'I'('hllllllg I'l'giillz"n iu \11'1'1 \'o'h 'l' \ ' . i ,. tl it· I
,\ hhlL lld lllng. Eilll' all 'ellll'irll' Il,.. 1'1'11'11111\ ' dl'l' I':i "ul" 'lollpl nhh lind B(
ll11'rkungl'n iih"1 tla 1'1Il'111 i ..111' \ " 'rha!t"11 dl' H,l"u im \ I 'I' iud I U
ll"I'ig lll't I'I . 't,·lIe ('in!ll l·h dll't. Eiw ' H,·illl' \ Oll l'hl' /Ct hili "11"11 L I< hl
hild"rn zpillt di r Hrii"k"11 1111 Bau IIlId r.rli \ll'u Zu !.llId. .11 1"111 n ,·h 1It1, n
I':i "nIJl'lolI lIellllllllllll' k 1111 \ "di, ' '1'IId" \\" 'l'kl'h"11 zum , '11I d llllll I" tf n
t'ml'fohh'lI 1\I'ItI"n . /Ir "f,
!1:lfi:! forsrhl'rurh"iI"1I a lll ,!t'1II 4j,·hit'lt· d,'- .:1 "nllt'lull • 11, tt I .
Bert'l'hnllllg dt,l' j!l'kl'l'lIzt nl'Iui"l't 11 Ei. l'nh, 'lolIl'l,1 t I, lind tI, "'11 .\ 11 I1I1Ih 111< '
tr iil!l'l'. \ 'on Ill'. 11I!l. .Ioh. Bul't. Bo l' h . Ht ildli dU 'I llallllmtllllulIl ,
\liilll'h'·II. ;'O .· ..ilf·1l <111 :!i "/11 ). .\Iit :l:.! Tl' lal,l.ihhlll ll"11. B, diu W.
\\'illwhll Er 11 I , " 0 h 11 ( 1'1' i .\1 :Ilifl .
Ili,' llll \'lJrli, g..lld" .\ r1'l' il i I llulk' t ..II,tlZI Il I t rt /111,,1 , d"
Z ,·(·kdil'ulil'hkf'it d,'(" \ ll!"l(l'fiih1'1 t'lI 11. 1....11111111' \t i" t11 I " I 1111
140.; Juur n, I. 4:a-"rl .. lliillrl...n, :\ I. F iugllh, dl , \ ' ''1 . tlllH!t
dr- deutsclu-n .·tiid tt'l llg... gegt'u die (,I. · 1I1.d /'11 kt rizua t l< 1111 •
. ' I r 11 e h e : I ~I die \\'Il.'..rgll ~erzl·ugung in Hl..ln-nden Ht'loll' n ·ik,,·
nomisr-h ': K ci I' I i 11 g und (: I' i I' I' r t : ni.. \\ 'nH,I 'I '1l l'I'Zl'II /luu g in
-t eIn-ndr-n Retort en ist iikou olll i. ..11. K 11 11m 11 n n : EII\ l' itl'l'1l1l g d"r
\\' -,·n·"I'-ol'guu).!. unln " . Iiir K"hurI'. X . r' ·l'. lllllmlllllg d"1 ni,,!t '1
liindi chen \\'11 ,,'r fIH·hllliiul\l-r in l.e ide n I!lO '.
Zeitschriften für Gesundheitst echnik.
1909 ZEITSC'lIl{WT DE 3
IlIg, Eduanl II 0 I" za 1
" e b .. 1' Bnllollphot,,·
\\'1' chi('d,'nl1('iten in rler Finl'iehtllng der kau fm ännischen Vr-rwaltun t;
• I'""h('n,
/)/1 in den gl'llßcn BclIi"\,, 'n un lx-d inut d"pp('lt e Buch führung h" ,
HI"Ilt'n muß lind die mitt h-ren und kle in eren B"lri he meist en s ei ne d u reh
"iuwlrlP tot" , . ont i ('1'\\ e iter te "infIleh" BlIphfiihrllng hr lx-n, i~t" für di-n
T.·.·lmik,·r wiiu:c1Il'n w'·I'I. di. ·." .\I"thoden vollsrändi zu beherrschen
und lIuß,·rd.·U1 mit den tah"llenfü1mi/Zen Verrechnunpsformcn so wie dor
11nu-rikunisohon Bllehfiihl'l1n)! ve rt ra u t zu ein , da ich di eselb e a l- 1'01111011·
hu('hllAltuug fiir s r-h r /Zro lJ,' l 'utC'f1ll'hmungpn b" ondr rs eign"1 und die
lliJf~huehh/lltungsowie Bptl'iphslnl<'hh ltunp in prakt isclu-r \\'l'i l' lllhell"n-
fiil'mil! '·I'folgt. Auch di(' modornste Form der Lauerverrechnung mit \ "'1'-
,,"'·llIlnn).! \ on r urtc-nsvstr-men muß U('1n Techniker geJiiuti!! se in . Trot z
iun nniJo(fachpl' prnkt i 'cl;" r Voru -il« r-m pfiehlt . ich d ie nll geru eim- Einfiihlung
d"r LORen· Blätter-Buchführung in den iechnischen Bctrielx-n nicht. BI'-
uehteuswort ist au ch dip .\lod('l'lliRi'·lung der HC'gistl'lllllJeinl'i"htungl'n ,
11IIR 1\alkulnt iOlHIW"S"1I bildet in mnnr-lu-n L'nternchmungen r-im-n \\ umk-n
I'unkt . Auf zu lurg« Knlkulut ioncn ist nicht Rp1Il'1I ui.· gl'l'in)!"lp 1'011·
kUl'n'uzfiihigkl'it nuf dr-m W, lt mnrktr- zurückzuf ühreu . B,'i~l'i,'Il' aUR d.·1'
Prn x i zl'igl'u, daß uuch dil' \ 'l'l'l n ·t,·r lind .\ gen({' u seiu-ns der BC'lrip!J,·
nielu immer in rieht ig,,1' W"iRl' untorst iitxt werd en. FMt \'011 tiilldi/l:
f(,hl(,11 in \'ielen Hl'1 I'il'heu l'l1t~I)J"'l'h, ·nd(· I' outrolll'inl'iC'htllugl'1I IIlld
R l a t i ~ l i seh" ZlIsnmm,·nHtelhlngplI. IIU" \\'l'lehl'n RiC'h \I, 'rt\'olle .\nhlllt~­
punkt,· fiir d"n Betl'ieh ('rlwhl'n kii/ll]('n, \lol)('i , ich die , tati~lik IIIl('h lIuf
olu(J"l'hlllh de~ Betl'it'hcs vorhanden' ZuhlenllJllt"l'ial "rstl'el'k,'n ~oJI.
Eiu,' be"lJndol'l' \ 'erlmuthpit henöli!!t der Techniker hezügliph dN
\'i,·!fa..h"n Infol'lnlltonsquellen. \\'l·lche ihm fiir die kaufmiinnisch!' L!'itung
lind B"lri"b fiihrung zur \ 'prfiigung steh"n, Ein eingeh"ndpr Einblipk in
dll . ' t.,U" I'\\'t' " 'n , da H"I'ht tI"r B.,triphsal1ll1ll" und d Held!'h,,,. das
(, ..\\ ('I'b,·r!,pht. \\'a , '·Ir..eht. dil' 1'1 i\'at Il,'lIlIJt"n - und .\rll(,it..rn'I', ieh!'1 ung
ml i" da \"'1'\\ llltungsrlehl prs(·lwint unI!' na iu \1ichti ', \'ou h,·I'\'ol"
r'a/l"nd"r B,'d.'ulung fiir di .. IIJ ..ist"n H"lIi"IJ(' i t l'int' IIliindlichl' K"nnlni
d..r Wirt C'haftspolitik und ihl'''l' Wandlung.'n . \l ol'lluf l'l'C'htz"ili/o! und in
ril'htiJo(, 'r W.·is,· HiiC'kRieht /l"llOlDIJI,·n \I, 'r-d..n IIJuß, j) I' 'I't'ehnikpr IIIUß
, i"h lIb"l' auch di" 1l1l/l"lIJein \\ i..hl ig,'n k ufm iinni "h, n Eig..n~..hafll·1l
lIu"iglwn, Ili KOIIJIIJ,·rziali. i"lung d, I' t"cllll iRellt'n Bl'tri"b,. l'l'~cheint
illl "lIIirll'ntl'n Int"n', s,' j..d,· ' "iul"IIll'n l'lIt"llIehllll'l'. ulld der ii tel'-
IPiehisC'h('1I \'olkswirlsl'hllft /l.·I,,!!,,",
:.. • 'i('hl l..iC'ht ist di(' Fm !!I' zu 1.1'/1111 \\ ort('II, \\alln und \\il' ~idl dl'1'
T(·,'hllik('r dipsl' K"nlltnisR" ,·I\\l·l'h..n soll. All den üsten iC'hiseh"n 1'....h-
lIisl'h"n HoehRehull'1I be~ll'ht b"n'il!< ,ill" Reih· von wirl"ehllftlieh,'n
ulld kOIllIll"l'ziell('n KolIl'gil'lI . \I.'h ,hp UIII' lC'i(ftor lIicht VOll siimt lielll'n
Hiir"m h"sueht wl'nll'II, DlIs ' ·l'lb. tstudium all d, 'r Hllnd \'011 /o!"l'igm'ten
Wl'rk"n i, t IIJiihl'VOll, da l'ill /-(IoB.,1' Teil der hcziigliehen LitpI'Ht1ll'
sI n'lI/lprl'n Anfol'derulIg('n "·idl'r ni('hl 1t"n'cht zu wt'rd,'n \'('rllJlI/-!, Für
d"11 lIbsolvi'·I·tOIl T..ehniker "I'~ehl'inl d,'1' Besuch \'nn wil'ts"haftJi"hpu
lI/1d kOlnlll'·rzi,,!I..n •'p('zill Ikurs('ll. \\ ip ~i,' dpr (ist.'rl' , fn!!('lIil'ur, und
-\ n·hilt,kll'n · V,'r"in pllll1l, ('IIJ pfpltI('nRWl'I't. Ein" h. deu!<'/I(h' • C'hwi,'ri/-!k"il
t'I'/lilJl ' il'/I dah..i dadlll'('h , dllß di, ' kOIllIll'·l'zi.·lle Au hildnng fiir d..n
11 o"hllll 11 , 1ng"ui"I1I' andpr. nl für d"n .\la . C'hill"nbnu"r, fiir d"n (hl'lIIikel'
lInd('I" al~ fiir d('n Arehitl'klt 'll od,,1' Hiilt,'n ,ln!!"ni"ur g... tnltet wel'dpn
lIIiiBtl', Durl'h dito \leil. 'r l(,·IIt'lId· KOIIIIIJel'7.iali. ielung d"r teehni-C'hen
B.·tri..bp \\ iil'd.· di.· I'nnkul "'nzfiihigk,,il un o"n'r indu~tl'iell"n Erz.'ugni~.."
Huf d"llI \\'eltnlllrkt., jo!.,IIOI"·1I \\(,l'd"II,
l»t'/II \'ol'll'ag"lId,'n \1 illl nl/n , '..hhl- .' seit, 11 der \'1'1 'nlllllliung
I"bhll f!tor B"ifnll g.., I ' 1Il1"t.
l»t'r \ ' 0 1' . i t 1. ,'11 d ": "I ..h dan d ' 111 Herrn 1{"I.!il'1'1Illg'lal fiil
di .. \ llrzii~lieh"n ,\ IIH fiihI'UIIgl'lI. die' un~ /1:('\ iß " hl' h..·fri, di/lt hai ' 11,
Il.,1' H"fT \lll'tI'Hgend.. \\inl HUH tI"1/I B ifRII "Iltlllll/lllltll hab"n , dnU \Ii!
in d.'r :-;11(,11(' ,illes •' illll' " sind, Dl'r (') t"rr, Ing"lli"m , ulld Alehill'kll'II'
\"'I'"ill hilI liillg~1 "I'k nllt, daß dip Zpit('11 vOl'hei iml , \\0 di" Ingeni.lIfl'
di. Kill' 11·1 liin/ll'r Pl'tl'llg"n \lollpn. Ullh I' d"r i, ZIII/l( i I ,t('h"n, I>.I
l\irt ThllftliC'he Allf~eh\lllllg d"l , 'Plm' it i t ('ill ,r. rk d"1 T('I,llllikPI lind
~I nrtllll 1~liissel1 \\'ir aueh dafiir ~ol' ,.' tl'Rgell . d Uuns di" füh"'mip :11·lIl1l1g
1111 I'IIIHIPIl ml, 11 \\ il'tRchaftlil'hl'll 1.(·1',,11 zutl'il '\lldp lind daU \\ ir 1111. dil'R"
. 't. IIl1ng h,·f(·:ti/l"n, Wir lIIii. . 1'11 fiir dir Zukl111ft \'01~Ol l!l'll ulld die \ '('1
I.·, "I'lInJ,! d,·1' 1"(·111,,1' d"l \'"rgllng('nlll il nll tn,l ' 11, [ 'li, .. " . , t lld i"J't'lIdl'
' ~ II /l " lId IIIUß all tI"r HllohH"III,f.· di" l'I" iiIl7"lId,'n kaufmiillni-l'h"II , ,, ·(·ht-
lu·hen lind \'olkR\\il'l~C'hllfllit'h"1I I'"nlltni . •· ('rh h'·ll. Il afür \\oll,.n 'Iir
1111. mit. nll. 'n I'l'iifh·lIl·ill ,,17"11, Wir, di. · \Iil I C'n it: i/ll !,rllktisl'lr"1l 1.,,1"'11
1~'Irl'1l IIl1d VOll der. ·"In,f.· di,' . l"'zii!lli('h .,111 \1"uig 1/1 iII" kOlli111 "11 ho h"n,
\111' \\'01ll'1I in 1111'1'1'('/11 \ ',·rt·ill fiir dil ' B"s"h Rtfllng d, ,.'nalllll"l1
Wi. Hl'nH dllrC'lI \ ''' l'Il nHla lt lln/l pig"llt'r Km." \'orsol!!(' !J .. tf"ll.
Ih'r gliiC'ldil'hl'1I Ann'gullg III1S.'II·: "llll"pt'lI IIIJ,! , 1."01" ," 1\ .",. I'
lind tll',1' dnllk..n,wprlpn Tiiligk"il III1H('1l I' Faeh 'III} IJ" fiir \ "'l'\,nltllnll'
IIn~.1 \ \'1,1'1. ('llIlftflt,,('llllik - il'h n"III\l' da \01' allt-II die .KoII,!!, n I'lllf,'. ~Ol'
Il II 1 I I 11 /l (. I' lind 1111(, Bio d 11 i I( ist C', zu d'lnk"n , unLlun "I Fllt
: 1·111 11 13 \ 01' d.'rAu, fiilll IIngHlt'ht. IhlH I'I'O!/I11 111111 \I ird dplIlI"I'1"1I d"lIl11iil'h:t
I.'kalllll""!!,.h,," \\I'n.!"ll. I"h I '1111 HI", .111 dil' "1 :-;ltlIt'IlUI h, 1\0I'hpl"'Il.
d:'ß \Iir II gliipklil'h illd , \'()lzii/lli"IH \'OI'lIIlJ,!, kl illl", dpll< 11 \\ir fiir ihr 1111·
"I '"nlliitzi/o!,. und liph('II~\I iirdi/-!.,. EilIg" "lIknl/llll( 11 1.11 ' riiUll lll I lHllk..
\1'l'hllllt/PII i/lll. fiir UIIH( 1( ' 1'111 " , !/"\llllIll<n 1.11 hili ,'n , DoU dil' ," \'llrtriijo!'
Z~"lIrt'il'h"1I Zu pluch hah"11 \\I'l'd"II, dafiir biir/lt 1111 ill . I' llll der hl'uti "
\ llrtrHJ,!'·lIdl' . d,.1' UII. dllll'h "l' ilH' J,!"i lI"il'h. n \11 füll/lln" n , (l 1lI11',,1'
llldt'ntli"1r 1.11 fl' ..111 \\ußt •., ,'0"11/11 11 1 1"'lzli,·h ll'n l),nk d.lfiil'·
I"h Niilln.. IIUII dito 1li kll , ~IOIl , "
In dC'1' rleru Vort 'agt' folge nden Diskus sion heht Inspektor Adolf
" (. h II s t u I d ie \\ icht igkeit komm erzieller All, hilrhuu; Iiir den 111-
/!" lIi"lIr hervor. verw eist Ing. .llI l tin BI o d n i g auf die ht'ziigliehplI
B, sch liisse d.· , \ ', ('). terr. l ng- niour- und ,\ /" hitt k tcn -Tnges ()\\ il' II l1 f
die B.·delllulI)! \\ irt ,'llIlft lichr-r I' i nnt ni.. e fiir de n Baul x-nmten deR
:Iaal'·" des Landes und du ,'tadt, lx-merkt Hof rnt Karl H n (. h e n -
•. g g, daß \1 ir t. c huft liehe \ ork» un gen II n dl I' 'I'ochnisclu -n Hoch- chulo
au !!('hahell \IIIU'I1, wo rauf Ol.el'-Ba lll'lIt Dr. FI'I\IlZ I' n Jlo n n lind dN
\ ' 0 I' t I' a g I' 11 d e a uf di" . ' ot l\('lld i,!!kl'it d er Einheziehunu dpl'\\'irl"l'h ,d t, -
fäch er in d a s IliifulI g~ll'llgr al11l/1 hinweisen.
I l.,1' \ ' II I' ~ i I 1. ,. 11 d e sc h lie ß t um !l I ' h r dil ' :-;it ZIIl1g,
t : 1' , /'/)/'/,
BERICHT Z, !I v. I ~h)!l
über die 10. (Wochen-)Versammlung der Tagung 1908/1909
'(/II/s/ag den !I , .lünuer 1909
I, Dl'1' Ycn-insvorst elu-r Prof. Dpl, (heul. .loscf KIn ud,\' "I"
iitrul't nnl'h i l 'hl' a h,' udR di,' :-;itZllllP:, gih t dip \"J1staud"\lnhl,'u (It ,~
J) , . u t ~ " h pul II I! " u i I' U I' ' \ ' " I' e i u (, ~ i u ~I ii h I' "U (I'rof('~sor
\)pl. .\I'ehitekt F"l'dillaud H I'1\ l' h, Ohlllnnn, L"nd"s-Oh'l'halll'lll ./ohnul1
Ho 11 (' ,'e k, ()hlll nllll-o'telln'l'tl'l'll'I' ) und der G ,' u o s: l' n Re h 11fl d ,'I'
h i I d I' 11 d en K ii n , t I" I' \\ i I' n , ( I' rufl''':;of Hl'illl'i ..h v, .\ n )! I' I i.
\ 'orstnnd . I'l'oft's~or Hlldolf W e \' r . \'01 tllud -Slellvertleter) bekal1nt:
vel'kiindct di.. '('agp'OIdnung( n 'dcr nächst\\ i'ehi!!,'n \ 'erfllllllllllunp:l'n,
\'Cl'lieRt O ll~ 1'10 ' I'll mlll d"r im Y"l'pine 1I1 'zuhaltl'Ilden jlll'ioi"eh -iikono,
mi, c1wn Kul':p. dankt unkl' dp111 lebhnft('n B..ifllll,· d<'I' \"'I'~nlllllllun)!
den \ 'o/'tl'agellden I'lof. \)1',\ , H"rrnritt, "l'ktioll,r:ltl'l'Of. DI', "rasII."
und Hegielllllg, rat l'lof.. , 0 : e h 111 i d. dil' in giillZlil'll , ..lbstloSl'1 \r"i~"
-ich die~el 'I'iitigk" it unlt'l ziphcn, ,0\\ i" d"n \ '''I'..in,kolle!Ll'n IlI)!,
BIo d n i g ulld I'l'of. H ii I tin ger. de/'ell Bpllliihunl! da:; Zu '
, 11lI1l1ekOIllIll,' n der I' ur:;,' 7,U danken i,t: mueht }Iittt'ilullg nlll delll VolII
"I iindig,'n I'hotographennu,-MIIL '-" alll 1 , d, ?l1. 1.11 n 'ranfllaltl'nden
Bi I deI' a h .. n d P, dankt . \' 0111 I..hhnftpn Beifull.. dpr nl1\l'eSt'nd"n
hpgi..itC't. lJofml I 'of. 0 l' Iw p in fiir ~l'in Ill'ucrlieh bewährt,'R
Enlp:eg,'nkollllllcn und ludet , da ~iC'h nil'mand ZUIll \\'ort.. nlt'ldl't, unter
!!Iciehzeitigel' ('1 ('/'/-!all" d,':; \,,~itz,'~ a n \'O/ st ..h,·I", 'td ln'l t l'l'tpl' Oh,,1'-
Hnumt (: 0 I d ,'mu nd,
2, S.., ~ll1 gllitiz,'n z Hektor Prof.
l'in. den ollg,'kiiudigtl'n \'ol'tl'ng zu halten:
g I' a 111 111 e tri e",
Der V 0 I' t I' 11 gen d e, \'on der znhlreich besuchten Vel', nlllll~lull!!
mit lehhnftelll H..ifal\ e hep:1iil3t, entwirft an d,'l' H~nd \'on, z~hhl'll'h,'n
nn den Wiindl'u d"s ~nnll'fl uu~ge tl'lllel1 ]Ji101 grnl'hll'n ulld Zl'It;hllungeu
!'owie \ on iillPl' 1(1(1 Li('hthild"rn in nnhezu z\\l'iRtiindigl'r fl'pll'1' Hedl' ,
\ '0111 Intpl'eSfll' uud B ifall.. upr \'ersllmmlung I glt'itt't , eill Bild dl'r
photograll1mctl'ischen .\I'heileu und Leistungen, Redner leitet s:inp .\us:
fiihlllngen mit ein"r El'ürt"IUII!! und Erkliirung der all!!"lIIe~~l'II, h"l
j"d l'r photogl'lllllnH tI'i, l'ht'n Aufnahmp einzuholt t'lIde ll Grund'atzl' IIn,d
d,'1' thl'ol'l,ti , ch"11 (:" , il'ht"puuktt" "in, \1t'lehe oel' I'hologl'llmU1Ptl'l
zUl-!lund,' lieg"n ,
.' Iit Hilf, ' nll'hn'n'l' ni- I'lnj, kti ou:;hild er vOl'g('fühl'ler Slril'hzpich·
IIII1lJo("n \l'lII'd..1I di.. Eut lt'hung l' i l\l'~ I 'rsl'"k t i\' i, ehell Bildps., IIb wddle~
di,' I'hotographip zu h..zeit'1I1lPI1 i t, der nIlgemeine Vorgal1g h,'l 1'~lOlogl'am ­1JIpIl'i~dlt'u .\ u fnnhuIPn und di Rekonslluktion pine" räulllheh,'u Oh,
jekte IIUS 70\1 pi iu dl'n EndJ .unkten ..ilH'r l!"lI1es n"n Bnsi:; ,rllnltenpn
und l!eg"n di, ·s.. BIl~is ori('ntipl'ten photn/-!rnJ!his(',hl'n ,Aufpall/uP,1I e/'-
\iiutt'l't. ZUI' IÜllliiglichung di, ,,('I' Rek onstruktIOn I~t dll' 1 enntl1l~ ON
I't'I',pekti\'i.l'lu'n I'onstalllt n PI oroC'rlieh, nls \\t'!C'i,l' (!l'r Al!st~nd ?p~pt.'I'~ppkti\'i . ('h,'n Z nt 111111. \ Oll der I',h /I, ' d.· Bild" lind die, ehlllll
l!"'rndpll 1.\\ l'ipr tim "h da ~ 1'C'l'Spekt ivisC'!lp Zt'ntlu/ll (d"u 1.\\ l'itell , Haupt ·
punkt d..fl photo/!r:I phi,dll-II Ohjl kt iv,'~ ) geIlPlIdeI' ulld Iluf _d..r Br~delplI"~t'lIkn. t'hlt,/, EI1('lwn, \'Im dpII,'1I die ..in(· \'..rtikal i~t und dl~' l1ufel/land,'/'
I 1,,- , -' 0 k t '111 'rteu I'ullktt·lIol'mlll RI,' \ll'U, h..zpic!l/lf't w,I1l'U, '111' Jl'HPU er /'" OIlS I.', Idp~ (lhjeklt'~ ,,/'/-!iht ~i('h h"i d,,1' H,.kons!lIlktiou ~elb.-t l'1~W ~OI~t~I~1,I:
fiil' dit' Hit'hti!!kl'it dp: I'lIl1klt·., '0 dnß da: l'hot(l/o!rnl11/llPtl'a' ,(.I~( l'1.nzlg(
:\I"thnd•. d,,/' (;,· ..r1ii . i, i. t, \ll'leh" dUfl'h ~Ieh ~1'1h.-t kOlllrolhtlt \\lId ,
l ' ,wh di""l'1I das "'t'~"" dl'1' I'hotogmllllJH'lri,' ehal'llkt ...risiere!ll!l'1I
(;n lll(b iilZ,'U ).!iht d.,/' \ 'ortl'lIl!l·lId.. cin"11 ku/'z n .\hriß der GeReJI/C'ht ...
d,,1' Ball(lllphotol!l'llphi,' uud geht daull auf dip l'ig"lItJieh,' HalIolIphoto.
/-!ra/ll/llt'tl'it' iihel', Ist daR 'I"'ITaill horizolltal odl'l' . iud di .. \,('I'~Oll1u1t'lId('u
IJ "I I ' I ' k d ' I ' ·t ktiou cll1e~ I'lall(s1<1 H'uunlel':I'ul" ,. st'hl' g.nnl!.. " -alln 11' OUR 111
aus l'ill"I' l'iIlZigl·lI. im Luft ha11011 'I halt"l1t·u photnp aph isclll'1I AufuallIlH'
dUI't'hg('fühl't \\('ld"I1, \\('1111 dil'l ("'I t'kth'i,C'la n Kou~tnllt"11 dp~ .\!''paral'':
lind d, ·1' • 'pigul1j1s\\illkt'1 d,1' Hilddi~t l\lIz gt' 'eu dito wl'tikal,' Rldll1l~l!!
I , ' \" k I 'lJ j' I I ' ,I l' la l lt' IIbo 1/11W'g" 1('11 ~ 111 ", I ~t d1<'s, '1' , 111 ' I' ,I . (H' P )(ltoJo(rnp 11-( l( 1 .
.'t(l1Jl Utl' d"I ' .\ lIfullhllH' horizolltal, ' (I e/'hält /llllll dUl'ch di,' I'hotogrll/; lH'
IIl1l1Jittt'lbal' t'illl'u l'lnll iu .,illllJl dUl'eh dpn Quotil'III('1I IIIIS d,'r BaI 011,1-I I ,I I' B'lo 1 11' UII( 'J('hiih... uud dl'/' Bildtli tllllZ gcgl' 1('11('11 • IIIß 'ta >Co HO (H' I 1')('1 , \1
EI"IIt' deI' 11ul!..hildl'!toll Ohjl'ktp ZI1l'illalld,'r )lnrallpl sind u~d (!re '1 1-
U'I ' , \ I h I ('I ',kt, ill d,'1JI 0 I<'UI duug da h,·1' 111 Ihl't'1' 'lIl1Z,'n • u, (,' nllng ("111 , lJ' ( I '
llll!!I').!I'Il('ut'1I \'el'hiiltui-, l' iihlliieh i~l. 1 t tlie .\ufuahml' dagt'gt'u 1<'1
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'f'nt-i rter Bildebeno ausgpllihl't, so i t mall, wio rh-r \ ' '' I"trag' 'lId ,' an "111
proehenden Korn rrukt ion figuri-n zl'igl, im st nnde, auf di -r Ph"tO/llllphi"
ein. ',-tz 7.U kon , truien-n, weleho- da P'I'''I ..kt iv i eh" Bild ,·ill" uf d"l
Erd, lh('l'tliil'h,' l!('dlleh 1r-n (Julldmt nr-tZ, 'h mit 11{' t im11Iu -n, 1>(·kll 11111 en
_. -ite nläugon darstellt. und ,. kann «unit dip t'1".'ltl'agun/l d,,1' einzelneu
lJ"tailpullkt .. au: der I'hoto/!raphil' in r-inen I'lun \"lJl'g,'nomml n \\l·ld, ·n .
• 'lIl'h di esem l 'rinz.ip u rlx -itet e der 1'11. "i,I,lw , 'lllat"llll T h i "li' Il('i d r-n
Aufnahmen dl-" Dnj epr-Nebenflusses l 'rjpjut , de-n ('I' auf cim-r Länge Voll
19.; km fe~tlegt", und el7.i"lt" durch di..... ?>Ipthodl" in I' i111'111 .\Iillimum an
Z"it und mit dem g'-I'ingslt'n Kostr-nnufwu nde Jh ·. Ultllt,-_ di. ' 1111 (' ("
nnuiukeit nicht zu wünschen ühl'ig la, .en.•\ueh f'iir m ilit äri . eilt' Z\I' pk,
e iune t s ieh die. e ;\Iethode gllnz \"ol'ziiglil'h und wurdr - auc h in nu-hn-n-n
Fällen schon mit Erfolll Hngl·\\l'JH!t·t. T hi p I (' kon . truierr » fiir dit ' I
Zwe cke e ine n eig en en Apparat , Auto-Pnnununogra plu- gen annl , \\t lclu-n
der Vort ra "mlp ebenso wie di,- mit ihm erhalt enen I'hou unnmm« und
dito Hp, ultate der Rekonstruktionen in sehr instrukt ivon I'roj,·klilln, -
bikh -rn vorf ührt e. Die Huf I!,·n..igt"r Hild ..helll' Hufg..nonnur-neu l'IHlt(-u
kiinnen jedoch auch auf opt irch -nu -chnnisr-hetu Wpge Huf "im' horizuntn l«
Ebene trunsformiert werden . K . u. k. Huupt mu nn H. P . Th, " (' h » i ur-
p f l u g ga b die Konstruktion eines dil' .l'lll Z\\,·('kl' dienenden AJIJlllll1l' ,
dl' Photo -Perspektogr aplu-n a n . mit welch em '-I'gunz vorz ügliche Rr-sult ut e
er zielte . die rh-r \'el'. anunlung sowohl im Oriuina l« \ '01'1 gen aJ. auch,
"l"'n 0 wi,' der I'holo.P'-I:pekto!!l'I\l'h ..Ih. I und r-in \'011 , ' c h e i 1Il -
Jl f I u l! a nge!!(,be llcr Pannru men -Appnra t fiir Hnllou uufn uhmen. in 1'1'0-
jekt ionsbikk -rn \·ol'gl·fiihl'l wurden . Im niich str -n Te il.. . " il\l'. Vortra z»
lu-handelt dr-r \ ·ol'lragl·IHI(· di e Rekunst rukt.ion «ines uufgl'nOIllJII l'm' n
Teiles der Jo:ldohel't1iil'lu' aUR zwei n n \'1 '1',,·h i,·d('llen BalloJlOl'I('1I r-r-
hnltr-ru-n I'hotogruphi~('h,·u Auf'nulun..n mit b"ka lllll('n 1'1'/ pl'kli\ i ..h'·11
Kon . tunten und giht an d"r Ha nd projizi 1'1,-/ ,' t r i"' IZI' iphnung(-Jl, \I r-l eh»
in üu l.\ ' I' .t iill!'r, iehtlicher WI·i.... di, ' lx-i di ... I'n .\ ufnn hn\l'n ~u lll'a..hll ·nd, 'n
(:,- iphl punk .. - \,('l'I\n,..hnulil'hl"Il , d"n (: au j.! d"1 B(·kon. 1Iukl ion , d . h. d, 'r
B.. limmung d"r ,'ituuliou und d,·1' lIiilu'nlag, · d, -r D,-Iailpunk .. · d, · a uf·
1!,-nOlllnlt'n,-n 'I\-rl'llillll ·il.. , un . I) , hi"h, i die \ l'rhindung. !!" / lll,
dl' 1' Ballonorl.. al di,- Basi" d"r pholoj.!ramlll('tri I'h, 'n .\ Ufllld lllH·
I\n~u ehen i I, i~t "" nol w"nuig, daU ZIIl'I'Ht di(' 1'..lat i,,· La '(' d( I' hori ·
zontall'n I'I'0j"ktiolll'n d,'1' Bn llonol't l- 1)(', tiJIIIJII winl 111111 dnB di" (Ili"n ·
ti ..mng d('r I'l a lt en sowi" di ,- Höh(' (/t'r Bnllolllll'l,- iil" I' d"r Fl'dolw-,
I~i~,'hl' ll{'kal~.nl ist. .Dil' ':-;iluntion dl' l' Ballolu,rt,· und di.. ()ri, 'nti"IUll l! d('r
~'lld..1J('nc kOlllll'n UI 1-ll1fllChpr \\'('i..e unnn lw.'slimml \f'l'dl·JI. \\t'11Il a uf
J{'(I'·JIl .l'holl~gl'amme drpi I"'ziigliph ihl'pr r..lati\'l'n Lug.. '.. 'I·II(-IU I'unk ..
bl!ehlldet . mu. da Ulan dalln Ilnl'h dl'n hl·knnlltl'n ?>!t·thod,n d..1' (:, od;, i,
im landc . i. I, lIli~ H i l f~ Ul'1' nu dCUl I'hotogralllme lJC timmbart 'n \\ ink,'1,
,\(·lehe dl""I' OhJ~-kll' III cll'l' horiwntal"n I'roj('ktion mit ,11·/ I'I'0j, .klion
dl" Ballollol'l ... pllIs('hl,iI'Ben, dil' LaI!!' de: Il'Iztl'n'n fl':I~ull'g"ll. Di,' Hiilll'
dl'.' I ~a l ~ono l't<'" ka.nn h('i der Auf llahm.. H('lb I g('IJIl'SH,'n \\"/dl'n , und z\\nr
1"'1 " r('lha llonH nutl .. ls l'('gistl'i('1'('l1llpl' AIH'l'flid(., h('i 1·'1'. ,,1·11.,,11011 da !!"I!"1l
daduJ'( ·h . duU IIIlln d('n Ba lIoll in ('ilI,' l" 'stimJllt" Jl iih,' aufliiBt uml di ..
.\u li; un' d(,,,. \ -(- I'~ l'h l u , M' dl'1' phOlogl'llphi ('hl'n /' unlt'/il dlll'l 'h ..in
puI ' prl'ehe lld ('lngpl'll'hlptl 's An ../'oid , \\(·Ip!u· ' \ "rhel' a uf ..in" 11{- l illlmh'
Hiihc ping(' 1I-lIt wmd.., hl'wirkt. Fiir di,' H.·kon 'Im k t ion i t ,. l!J..iph
!!.ii1 l ig. Oll wiill/'t'nd d"r Allfnlllrm..u di,. 1'11111"11 horizlllltal lld I' l!1 1I,·i~1
Illd , nlll' 111111.\ d"r . ·pi!-rnllg. \lillk ..11!t 'r"I'latt'-1I im .\1 1111l"111 " d"1 .\ lIfllllllJl"
h~'kannt ,-in.. 1111 .\ n: ('h ll1s ,. all di, 's,' All. fiilrllln' fiihl't .. tI,,1' \ lllll'llj.!l·nd,·
".l11e gro lle H.-J1\l' V'~II B:llloua 11 fnl\111u..11 tI..1' 11 ,,1'1 ,'11 Jo:r~ h"rzlll(" L ,- 0 P 0.1d
- :~ I \'l tor. ~1el ll rlch und ./Olll'f F (' r d ill llu d , 1II\II1't lullnll
Ir I n I " l' S t 0 I n(' I' u lld 11 allplmrLIIII 1. 0 h l1I"ü 1I ('I' 'u ,'tmUhlll ' \ 01'
und ..rlüutprll· an ilrllPlI, in \\ ..lph..1' \\'(-i,,, di ... "Ih"n iil' I { ..koll tluktillU •
Z c('ke \'erwl'rtLllr \\iir..n.
('II('r g('lll'nd a uf di,- . tl 'n'ophoI<Jl!l'lIllI/IIl't ri I'h" .\(..thod,' d"1 ,\ lIf
nahl1l' -. z"i lll d, -r \'orlIHIIl'IlI/t ', ill " ..leh. ,1' \"l'i I- . Oll'h .. \ufnllhlllt 'lI 11
Uplll Ballon all '~pfiihl't werdelI kiinn"II: (.1' ('n, iihlll Iri..ll(·i dito on
Hofr t 1'1'1lf. »1'.•\. " " h,' I1 \'OIW' ('h1.'II('n .. \I ... h,II(" (!t.1' \ "J'\"'/HlulI l!
\'llll V"~~l'lhalloll~, \loh, i z\\l'i Blllloll s g l" i" lw." itil( ill "in.. llkh,' Iliilrl'
n ll fg" l a~s (' n \\'<'nl,'n , dHß-di(, hOl'izolltHI"1I I'IHl tl'lI ill .. i11"1 IIl1d d,· 1III('n
Eh cllf' lil' '''li IIl1d wol" 'i di .. .\ II11 )ÖSII lIg d,'1' \ " 'I"'l'h lii . I' IllltO/llllti l'h
in de/ll .\Ionwnle ..dlllgt , ill d('/Il ditO 1'111""11 g"nllll h01'l701l11l1 ind, Ulld
wei I f('rn ..r d lll'llllf hin, daB da Z " P I' I' I i 1I11('h,' Luft l·hitT fiir lll..h,'
t"/'l-ophotoj!I'I\/Illlletri. ('h.. Ba 1101111 UfilII11IUl'l1 ill jllll l Z I,,· olld"n'l \"..i ,.
"'('i 'net i t. dll di, ·-Ellt f"nJIIII!! d"l IW 'id,'u (.lllld,,11I ,illI' (:niU,· Iw it~l .
\ ..I(·he _ 111 Ba i. d,·1'Hll'n'ophotoglllllllll"t ri ..IJI'II . \ 11fna hl1lt· \ ..J'\\,·nd, ·t
I" i der B,'koll llllkl iOIl die ('rford,·rlieh.. (:('nlllligk '>11 "·,,,,1111"1 lf·t.
. \ U"'1 ill dil'''''1Il "'t 'il.. "!'lieh", (1t·1' Vorll'lIg"'J"II' .. in,- /!IOß, H.-i1II'
'on l'l'oj.·kt iOIl hi ld, '/ n , \\('k lll' SO\\ llhl di,' I-('·ll/ll,·t I'i ,,111 '11 1I,'zi"hllll ('11
d"r Il('id..n Bild, '1' 1" IraIHh·1t'·I1, Ills II I1('h \ i..I" 1 " 1"',,,luldiol1"lI llll I'lrolo
l!ra phipn Zpi!!kn , ",, ·I('h.. !!..l('Il('lItli"'l der "l o l,,·flllll l..11 d.. Z"I'P' lill-
, l' tWII Luft'l'hilTt-. \011 Ba lOl1 \'. 11 11 .' 11 . ulld (:, ·hl'imllll It •. I l! I ' . , I1
lIU .·in'·I ' (:IlIIlJ,-1 I'l'halt ..n \\1I1lI"n. Jl j" " ,\ ufnlllllllf'n I. "11 .lk.·/lIll·II,
daß di .. ,\ 11 fiihlllllg "'n'ophlllllllllllll m' tri . ,.. h'·1 \lIfllllhl1l1'lI a u <I"., 111
Luft ,·hitT" 1111 ii('h li"h von 'IInz h.. llud. I\'m \\" ·It.- 1111 10' " grnphi "h,
lind mili täri.l'lu· Z""pk.. \\ ii...· II . ZIII 1I,·IJ\Ill ' d, / I'holll''''I,11I ph, 11
KIIIlH'I'lI in (·inl ' fiil' di(- AufllnhllW ge.-iglwll· lI iilll' ki'/lIll'1I a uB' 1 d"l1
LuftlmJllln, Iluch DI'Il('h..11 \" ',,\I'lId('1 \\l'ld,'n , dj,· UIIIW-/IIllllnl /luf j.!1 I" "11
wel""11 lin d \\ol"'i di" Anslii sullg U,'S \ '..1' ('hh l ~ ,.... lIuf alltlllJlall ..tu /Il
\\',-gl' l'rf"Il!"1I muU. Il i"ll" .\ lt-I hod,' ('rtuhr pilu' 1111 I-(..d" IIIll. ' \ 1'1 \\"Iltlllll '
IIl1d "ilI" \'i,,1 "i il!" All '1(" tllItIlUj.( "lIr('h d'-II 111 i ..h..n It IlUpl llll' lI11
11 . \ '1 ja n i 11, \\I·('It,,1' ..in.. Hpillf' I Irr a illll ll 'ir )lI-r Apparal" Z\IJ H.
11: i tli"l1lll/l (kr lI öh,· d"r 1>11I .. hl'lI 0\\ i,· zur IIUIlJ/Il li ph" l1 (Iri"nt i"rulI '
-- -
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I XII .\ L 'I' : Tr:lI:?~~oJl1ctrische Längcnbe tim~ung geodä tisc her Grundlinien. \ ' on A. Ti eh y (Fortsetzung). Der Ruston- Pavillon in der
'''.IIII''IIlJl18 -AII8~teJllln!! d,;,; Bcz!rk ,.s d~·.r l'raccr H andc)~ - IIl1d c: ,." ·.•.rhcknm,nll'1' I!JO . Von Doz. DI'. Ing. Fritz St e i n e r. - Mit-
te,'u!,yell (//1 ., rin zelne n ~ (Ichgc1J 'c! '~. Ei.. -nha hnwr- sen . Ek-kt ro tech n ik. - J. achqruPI" nberirhte, - l"erurd111I11gell. I':rläMe 11 m' 1':11t-
.·rlu idunqen , - Patentbericht. - Z eitschrijtenschau , - B ücherschau. - Einqc lnnqte B ilch. r, - Vereinsanqeleqenheiten. - Hriefe (/11 cl;
S chri ftleitullY . - P rsonulnachrir ht. n.
All e Reoht e vor behal te n
Trigonometrische Längenbestimmung geodätischer Grundlinien.
Von '\ . Tir h,.. Inspektor der k. k. öste rr.• tna tshnhnen.
(Fortsetzung zu •[r. :1)
Kurze Beschreibung der einzelnen Vorgänge am Felde.
I) i P !) ,. 0 v i s () I i s (' h e H ich t 11 11 lT S a h s t e c k 11 n rr~ '='
der ga 11 7. (' n Cl I' U 11 d I i 11 i e .'011 stets der erste prak ti..ehr-
":rfolg der he ,orgtcn Rekognoszicru ng sr-in . E. obliegt dem
Hekol!nmzicle lHlPll, din zwockmiif.ligrn Lag '- lind Richtnnjrs-
vprhiiItniss« rlr-r gnn7.pn (Jl'llndlinir zu finden und alle aziruutalcn
BI'IH'hpllnktf' dr> Polyponzugos. wo nötig in zu lnnuen Uemden
auch nunn -lu-n Zwischenpunkt . derart zu markieren lind t opo-
glaphisch vorzuw eisen, daß jedm ..olche Punkt an dr! Hand
dpl' orstellt en t0l'0grll phischon Behelft' durch denjenigen. welcher
nachher dir definiti ve vbsteekung Zll besorgen hat . leicht und
Hidwl' llllfgrfllndcn werden könne.
Die d e f i n i t, i v c .\ h s t c c k u n g he!!innt. nachdem
die aufgofundenon Hr uoh- lind Zwisch enpunkte mit cuts prechend
weit si htbarcn •'tangen 'ignulen hesetzt wurd en . mit der ge-
na uen FI'~ t, l rl! u n g der Bichtung und zugleich der d n Terrain-
Ionn on zweekrniiBig anZIlpal'o.PIHlcn .\ nst eilllnlT deI' Etalon -
standpunktp. auf wrldlCn aueh ~'ofor t dic grnau rn Senkrechten
na(·h hriden ~t'iten lanlT <Trlllll1 ahzu st eckrn und scharf 1.11 mnr-
I . .-,!t'lpn sind . Bei dir.'l'I' Orll'grnheit wird auch allf Olllnd de.'
'l'prra inuugcnsc!winHdir provi"ol'i~'ch,' T il.streckenau.'t eilung "01'-
~en()mnh'n und hin:-iphtlich der einzelnen Etnl on. tandpnnkt e
IIbt'l' das 1.'aktol'l' IHW:-t.Olll dcr ahzustl'ekendrn FilTuren ent -
sr hirdell. .
l ln die Kctt r von Hlllltrnfignren im \'rrl auf p der lTeo-d it ~isch 'n UrnncLlinir uo1'I1l1l1 ahstcI 'ke ll zu kÖlI lH'lI. i t n~b..t
dei' durch opti "che J) i ~ t l1 n z ll l" :; ~ lI l1 'Y zu erl nl1rndt'n al)O"rn iihert en
J' .- '"rnlltnis dCl' pinzplr\f'n Teilstrrcken al1ch jrllr dl'r \riukrl -
griißen uotwrndig. In "" lw dnreh dipsp LiilllTell brdin lTt und am
,.' lur i ~ 11" II111 'ICh pin~ e ri('ht etrn Tabrlle~ zu cntnehmen silld.
Dipsf' nach ·tehcnd rrprodl1zi f'lt en Tah rll en ind al.' losp
"\ 'Id m Inll Irinlagf' gl'mpint lind drlll ent ·llI·I'chend. mit Hiipk 'icht
:llIf mögli ·hsll· Kiir'zp sowie auch Ila nd lichkeit d(' Formatt's.
In graphiHchpr "lanipr hparlwitrt: \'prlllölTp welchcr anch dp;·
Vortl'i l <rpwonnpn ist. daß mun mit, nll/" ein ~r1 pi TahdJen z\l1"rcht
kOI.ulllPn kann. oh nllll die opti srhr DistaIlZm('.'..lInlT nach drl'
H, lehrnh:H'h 'l'hl'n odpl' nach c11'1' log lI'ithmi"l'hen ~",thod r 8 11"-
gpiiht wil'd. IIl1d ob drl' Tach\'IllPtl'l'th,'odolit .'r xalTe.' imall' odpr
:\(j()~ I'adig dpzimulc KI't.istrih·,ng hat. '"
. D i p (/ a n z e I i n k c 'I' a hl' 11 r n . e i t I' ent hä lt di(~
VIPI ' telligen gl'lIleinrn Logal'it hmen mit. 'IImrnr:' in dN linkpn
lind LO(rnr i t hmll ~ in dpr n'rhtrn IIii lft.- l'iner jl'de ll Dopp!'l-
~P Ite. B i Di 'tanznw slIng nach dt'i' H iphpnharh ,ehrn .\Iethod p
If·t p~ .no wendig. sieh nu~ die 'rr Tah rllp I'r.'t dip Kellntni.. dp.
Jogal'lt hmll ' von c1pm in Mptr rm'\f,\ ah fTt'l p ~pn rn L'\t.tenahschnitt
Zll vel·:-;chafl'pn. IIIll d ip Red llkt ion allf~Ipn IIorizont zu pdangt'n
1I~ld schlipßlich mit dl'll1 ,\ I'gull1l'n!l' L0l!arit hmll.' Horizonta l-
d'..~anz in dip pigentlil'hl' Ah.-trckt 'lhpllp r ingpllI'n zu könnelI.
11~.r.! Di..tanznws..sIIIIlT nn·h dN logarithmi..ellPn .\Ipthoclt' wild
( I' 'I' I 11 .-
, I H' I' Log. (·onl. Pl'st dann grhl'llllch t. w,'nll llll 11 ..ofol't
um Felde d ie berei ts auf den Horizont reduzi erte Teilstrecken-
liillgl' im .\lete i'Il1 'l!3 konstatieren und reci .t ricrcn will, Übrigens
ist hinsicht lich de r beiden hier in Frage stehende n Methoden
crwä gungs wert . daß di e logarithmi sehe ent chiede n bequemer
zu handhaben lind auch gena nCl' i t als di e Rcichenbachschc :
dann . daß auch d ie Höhenkoten der sä mtlichen Etalonstand -
punk te auf den ab gerund eten Betrng in ganzen ~Ietel'n ermittelt
worden müssen . 11111 die definitiv "rm CSSI'IIl'n einzeln en Teil-
st reckcnliiugcn auf den lTeodiit ischen Horizont der lTe.'nmtpn
Me!3operat ion reduzieren ZI1 könn en.
Di e I' e c h t e Tab e I I c n se i t e zerfällt in viel' Teile
1.11 jP zwei Doppelspa lten. und zwar zunächst Zlll' Reduktion
der Distanz auf den Horizont nach Compl, log. cos? des bei auf
den horizontalen .\Iittelfaden justi erter Alhidad enlibelle des Ver-
t ikalk rei es an di em abzr-lesenen •'eigung wink els, Der Tafel -
cingaug ist linksspaltig. mit Höhenwinkeln in ab. teigend er.
Tiefenwinkeln in aufst eigender Hichtung. Dazu findet II1l1n
I'echtsspa ltig . in str t. abstrigl'lHler Hichtung, die Anzllhlloga!ith -
mi ehrl' I~ i n he i t pn . welel1l' vom Logarithmus des Latt enah. chnitt s
abzuziehen . ind . wonach LOlTarlthmu. Horizontald istanz nIl'
I Hl'st vcrhl eibt.
Die Umde . ind in Zehntel geteilt. worin die Hundl')tr!
durch Schätzung erlnngt werden . IIandeit PS sich 1I11l.~cxagesilllnl ­
teilung. so sind di r Zehntelgmdl' nIl' O. H. ]:!. 18. :!4 , :\0. ;Hi.
I:!. V :il. r;{) ~Iinllt en Z1l zühlrn . und da . im Zehntplintl'l'\'a ll
gr schütztl' S ehstr I cnt . pricht dann l'iner Minut e.
Die übrigcn s('eh.- Doppel. paken der rechten • eite pnt-
halten die .\ ngahl'n (kr in dl'n HautrnfilTnren ahzusteekrnden
spitzrn Winkl'l ~ nach drill '\rgllmrnte Logal ithlllllSHorizontal-
d ist anz. I1nd zwar in je zwei Doppcl:palten IIntrrlTehracht. fiir
dip Svstrme mit I. mit :\ und mit ~ Fnktoren.
' ~oba l d der Logarithnm. der horizontalen Teil. tll'ckcn-
läng e prlllittl' lt i..t , geht man mit demselorn als Argument.
links. paltig in dip Tabrllp ein und findet dnzu rechtsspa ltig
cl il' (: rößl' dl'S nhzust r('kcnd en \rinkr l.· '1.. welcher immel' n1ll'
.)
auf f1 undl'rtel dr ,; Uradl·... t'\'('ntur ll auf ga nzp .\!inuten nh-
gf'1'I111det, ausZIlhelwn ist.
In der linksspaltigen logarithmischcn '1\·ihln lY betrügt das
kleildr lnten 'all fi Einh('it en dr r :\. Drzimal. teile. '0 dnß durch
Zehn(,l'lst'hätzunlT in dpll\.1·lben Logarithmu, Horizontald istanz
auf .i Einheitel~ der!. Dezimalstellt' abge\'llndet eingestl'lIt
wl'rdpn kann . In dpr rl'('htsspaltig korn'. pondirl !'nd angebrachten
t:rac!t!'i lung sind dip Z,'hnt('lgrac!p noch halhi,·rt. so daß das
im klpinstt'1l Intt' n 'nll W'sl·hiitztp "'iinftl'1 einclll Hundertel des
(;mdl''' und da ' geschätz!t· Drittri einpr "l inntl' I'nt..pricht.
" ätt ., mlln z. B. mit r il1t'm gewöhnlichen Ta('hyllletl'r-
t.llPodolitcn. de Sl'1I Konsta nte dl''' J{ pichpnhlll'h,;cht'n Distanz-
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\\ inkelhet r. gl'u hg, 'P" • \ I'ld.
/) • (' \\ I1 I d I' I, I 1 11 I' P 11 t III 1.11' d.'JIl 'In
zelnen I<..t 11011 t/lllelll\lnk 1101 111 d •. L. If d.. dl I'ltl~ 1111111
gpmal.l1'1l kilonu- /'1 (1t"11 (:. 11 111' PlI j.[1"d. I1l1d d. JP "IIJg"1l
durch 01' i ('hl' /)1 t 117.1111 1111' pro I I I d • /111' 1·1 • I 'I ..il
rrer-kenlün '1' an dpr 11 IId d, 11 d. ~ 11, I I' h ,( I' hf.dl
IInpl1thlll!lIh"n(llI' uht 11.11" 111111 1,11.1/ Ulld
VI t'll'Ot .. n, \fplln 7., B, 1'111" Illlt Ipl' dom" I I h,. «; 11 IIlgh" 11
'on I 10/1/111 1I0llnlp/,t lind dll '1.1/ 111 11" 7 I 1111 7 '"
I' 0 '1 ori,.1t 'I'rnl 1'11 0 dl 11 I ,I d 1I 11 I .,t1, 1
\1' IIIllI'II Pli 111 d, 11 (~I .., 11 h t I • hll I 11 IIlIll"
d (j (Lllt 'I dll·l/.. 11 (. ('11 ""li \ I 1I11e1 1 1 Oll 0""11 ,11 111"
«:IIII'IM' .'rlt tp Z ·11.. dl" \1. j" 1111' d. t 1 I Il •• 11"1 ,\"1,,,,'11
I.'m 1'1117.1 pi "lId IIlId d • I" 11' I I 11 t11' \\ \11 "I
:x
IIl1d c1I'Tlln,lI'h :! Iur I F rktor -n
!t':!:!"; (111 :! Faklort'lI :\,;.\0,
E war: TllIIUI..!, wh IIf Hmrh .11.. d.. 111111 1~111
"111 dll':\ /)"7.1111 d ..\11' d· (:1' ldl' '1117.111 r-n , \ ..11, (111 fit 11
Z\\I'('k n-ichhch l!;l'nligt und aur-h un 1'wht.. u-n 11 Iuln h H I '
Ilulldt,t.ld. (:"dl' I.
11 I d" nicht uf
d hIn. ofldl'l'l1
/111' ',;er: (' = 09' 1), al 0 in logarithmisch 'I' FOIIII (HIOOl*) I
11111'1 (' = + 0-:15 m, U i optisclu-r Boolmcht ung oinr-r '!'t'il:tl'!'('h'n I
liinze an der lotrecht, stehr-nden Lat tr- errnittelt : La t tennh «hnit: I
= 141'3cm; 'I'ipfpllwillkrl - :\:',;), ;m'; :0 findet man zunär-h t
in drr von link: zweitr-n Doppt'!, palt" der 'l'abell« Log. vom.
(lt 1-:1 +O':I,i) = ~'l!j I~; dann ('ompl. log. ('o:~ :\,j,j" :l!j' II·OO:!.',;
hinzu konst. 1(01'1', oooor. al. 0 Log. l lorizontald i. tanz
-= 2 '1;)]:! - (),()O~!) = 2'11, :\; (Horizontaldistnnz _ 110,; /11),
. fit dip u-m Logarithmu. al: .\I'gllllll'nt findet man in dr-r
Tab-llo [iir 1 Faktoreu II"~O': Iiir :\ Fakloren !I' 1:\' IIl1d fur
:! Faktoren :\" 11 als eilt, preelieud nröl3p der ahzu tp('krlldel1
halben Wird ('I.
B..i G brauch "in'" logurit luni. chen Tachvmr-n-rs "Ilpdigt
sich der nämliche Full viel eil1fndll'r, 1';l1twI'd"r i 't 1.11 ' Fr-rurohr
nallati ich, o- ler wenn ni .ht , dann ist dil' ulditionull« Kon .tant»
durch eilt .preoheud« AnorrlflUI1" d,,1' louari t hmi: ('111'11 Lallt'n
teilul1(f*'l<) 'Iirniniert; kommt al 0 keim' fall.. in Hl'l'hnung, .\ \I(·IJ
I'ntf"illt der Umwe« iih I" die Tnh"lIr dl'l' w'm"illl'lI LI'" Ll'itlJTIIPfI
~Ian -rhiilt alsdann: rlin-kto LI', 1I11g 10".L !t"fllh chnit t :!. I.-}/) ,
L' lllJff. In lIiilll' l1 krl'is :\~lrr(;ii"; dl'TIIl1a('1J HI.dllktiol1 :!"'.
also wil' oh"l1 Log, lIol'i7.0 l1 la ld i, tall7. ~'II. ':\
*) Djp kon~tl\lltt, Korrl'ktioll 111 IOll'arithmi eht'r Form i t lOuw'r
loll' IOf) - In' (' lind h t d Z.,jchl'lI ," I r\ll r l{riiß, I, hlll "ll' n
\\ "1111 (' klf'irwr i t al II HI,
) Fiir di," "11 ZIII,<,k 1\ iird.. Mich .. ir\(' 'M'.OIIII.. r,' IOl{I\llthnll ,,111'
I~\lt,· \on ~'i. '" Liillll''' mit Kon lant., IliO, ,'lIl1l'lIllkt in d,'r \Iitt. 1I1111
,. I'i Oll ,["IIIM,'IIM'n an /.("I"'IIII ..n ylIlflll.triM<,h"lI T ..illlll ,'n • IIIl'f"hl, n
IUU!l ZEIT~CllHiFT
1Il1'-;, ung in nur viel' . 'iitzen nu: reichend ei: was sofo rt ohne
I{p('hnllng aus dem bloßen \'l'I'glcich der betriiclulichcu l ..iinrrl'n-
difTl'I','nz ZIVi , chen rsi» und uo: m. dann der mittl~l'pn
Wink -hu ssungsgenauigkeit von - O'(j71 " fiir fünf und VOll
- 0 7.jf) , für vi 'I' •'ätze ccniiccnrl uerechtf rtict erscheint.
K, IVUL'dl' mit .\ b. icht ein ' 0 abnormaler Fall beispiels -
w.'i:p vorgeführt, weil es so ähnlich im minder gün. tigen Terrain
ab und zu vorkommen kann. Im gün:tigen Terrain wird für
lx-ispielsw ise -I- 10 ntlll normale kilomctri ehe Genauigkeit im
Dreifukto rc nsy .tem auf :!lO bis tiO m um) im Vierfa ktore n-
syst ein auf :1:\0 bis :3;·\:,i In lange Teil. trecken mit Winkelbcob-
achtung in ne un Sätzen anzutragen sein.
D i p A b s t. e c k un g der H a u t e n f i g u l'l' n kann
je nach 1 m'lt iinden entweder zugleich mit. der definit iven
It ich tungsabsteeku ng ode r erst, nachdem letztere vom Ausgangs-
punkt bis ZII l11 näc hsten Hruch puukt der H ieht ung gediehen
ist, gps(·hphen. Auf jeden Fall muß in benützbarer •' ähe des
,tusgangspnnkte ' Iür r- inen Fixpu nkt vorgesorgt ein. an dessen
bekannte Höhenkote das unt 'I' sinem mit der Figurenabstcckung
a usz ufühn-ndc taohymetrische [ivellernent nzuknüpfcn hat.
Ohne Unterschied des Firmrens -stcms i t immer der er te Lat ten-
stund auf die cm Höhenfixpuukt, der er. te In strunienten: tand
um Punkt A und der zweit, Lat tensta nd am Punkt JJ ( iehe
Abb. I, t und :3), Die Visur de. in .1 aufgp teilten Tachy-
metert.hvodoliten wird zunächst auf den _'ullpunkt der am Höhen-
lixpunkt lotrecht aufgestplltpn Latte grriehtet. odann an di ser
die 1';nt f"J'llunrr beoba htpt, ulld all1 Inst rumente der Yl'rtikal-
winkel abgl'l'~en. lTa hdelU dil'~p heidpn Daten im Frlomanua!t'
I'illgetra~rn :illd. wird die Latt e lIueh B übertragen, ulld l':
wil' I' rholt sich dl'l' vor irrp Bcobaehtullg. vorgang. weleher nUII-
IIlehr anch zur 1" ' lIllt nis deo VertikalwinkeL der \'is11l' \'on . 1
nach B ullcl der ::itreckenlänge .1B fiihrt. Währcnd der beim
Instnllnent. Beschäft igt > in den Tabellrn die Uröße des ab-
zuste kende n Winkels ; llufslIeht. Irert der F igurant die Latte
ab und erst JIt; im Lot drs I'UII ktes B l'ine ,rinkelt rommel
he.,t.er Sort.e, d . h. einpJ' so lcheIl mit viel' optischen Lin l'n.
lll i t t el ~ welcher CI' di e zn I-B senkl'('chten " islIl'en nltrh IJPiden
.'ei ten IwhelTscht . ' 011I In, tnlllwllt alls wird dt'lII " ' inkd '1.t
l'nt-;pl','ch nd clie Ans:;hlagrif'ht ung A - 0 einerc'teilt und sod IIn
von.1 und VOll B aus der Flucht -tab einl" :\lrßerehilfrn :0 lanere
ping,'wiesrll, bis der I'ullkt D Pl'reieht i.-;t. wo rin .' bi' 10 (''In
starkrr Pflock pingetriellt'n wird, •T nn wiedrrholt :ich der gll'iche
VOl'g Ilg Ilt'hufs Erla ngun 'und \'erpflockung alleh dl' Punkte: H.
lJann prfolgt \'on .t ans ill Lwiden Fernrohrlagen die gellaut'
I';ill\\"l'istlll" \ '011 I'unkt llii"elll auf den Hil'lltlü hen dt'r heiden
, 0 0
In D und /;' l ngebrachtl'lI Pflückp. IIlld zwar derart. daß ,'chlief.l-
lich auf der VOll B uus eingp ip ·I'nl'n . dlll'ch einr übl'r dip g. IIze
lI irn fl üche de: Pflock", "I'ZO"P!H' rrpradl' BIl'i tiftlinil' markipltllll"" ,.... ,....
,'t'nkl'l'chtpn zWl'i provisori..: 'he • 'iigel !H·hent·inandpr stt'hl'n.
• l~ 'hdem im I[lllhiernng: punkte dt'. ,\ktandt'. z\\'i, ehell die,~pn
1)(')(len •Tüerpln rll'l' de finitin' I' llllktnaerel llngpJ)I'llcht i. t. wel'llpn
). '" '"'( Il':plb"l1 ('ntfernt.
, .\u 'h d ip (!t'fillitiv" l1 I'u nkt lliigpl .-;ind nicht total. :olldpln
IIllnll'r nUI' so ti l,r " inZIlS(' hlagpll, daß dpren r öpfl' lIodl IIngpfiihr
:)1/1/1/ iilH'J' di r I'f!ot:! 'h irn flii dlt, hpl'\'oITagl'IH) bleiben. und zwar
dl'Hhldb , wpilnuln Ilicht,wis";I'1l kan n. ob dil' frisch pil " 'ch lllgenen
I'flii 'ke I' lIhig 'itzell bl('ibpll \\,pJ'(!Pn, und folglich drmjenigt'll.
w,"lehcr spiitpl' kommei) wi"d. um mit dpllI ~l i kt-os koptlH'od () l i t P n
dl l' Wink,'l m 'ss lIngpn \'ol'zllnr hlll"n. dil' lii~liehkeit ~I'\\'ahrt
b!t'ihl'n lIluU. Pllnkt.niigpl !t,jchl an 'zielJpn Z;l kiillnl'n. d i.. er
L't.wa al' "in "I' I"tztl'n \-!I'illl'n 1'01Tl'ktu l' Ilt'diirftig antn'fTpn
\Viinl...
Ih' l' zw"it" Ill' t nll n/'nten 't nd ..rflllgt in lJ. \\iihn'lld die
Winkl'lt rolllllll'l llOeh in B ,~tl'lll'n hlribt. Di" \' i 'un )l" In: l rllllll'nt-
fl'I'I~l'O llI" wird nach . / ..ingt'. tl' llt. tli., Hil·htnng am 1l00:izonta,I,
krPI: abgt'lp l'n, ,:wlnnll Zl1 dil"t'r LI" nllg I~} ' - 1. nddlt·Jt. diP
.\.I hida dl' g"hift 'I und in d"r anf di.. I' " 't' i I' pnt ·pn·c1ll'nd an -
geg'benen Richtung gegrn (' abermals pingestellt. DIIIl'h \ '011
D und von Ban. nltcrnicrt-urlcs Einwinken eines Flur-ht: talws
wird bcilüufic die richtige j,' ge des Punktes C erlangt. , welche
einstweilen durch Einstechen jenes Fluchtstabes markiert bleibt.
Handelt es sich um eine Figur mit :~ oder mit 4 Faktoren .. 0
erfolg auch noch \'011 J) und von Bau' dir Ab. teokung dr-r
Punkte I und 11 . Abb. z, bcziehurursweise lil und IV. Ahh, :\.
nach dem Allschlagwinkel -~ in der ber iits beschriebenen " .eis«.
Im Vierfaktorensy tem erfolgt übenlies behnfs 1\ hstcckung rlcr
Pun ktc] und 11. Abb. :3. noch ein dritter l nsu umontenstand
in 11I oder IV. Schließlich ist ohne l 'nterschicd dps Figuren-
systems immer hin 1I0ch ein letzter Inst rumentensta nd in B not-
wendig, UIl1 vor allem den Punkt C vcrpflockcn und denselben
sowie auch sonst et wa noch alle übrigen innerhalb der Figl1l'
abgesteckten Punkt grnuu im Alirmement mit dem definiti veu
Punkt nagel ausstatten zu können .
Wenn es nicht auf besonders hohen ,enauil!k('it~grl\d l\bl!,,~chl'n
ist, dun II geniigt es vollständig, die ge amte Absteckunu dllrdnl'l'g~ in
nur einer Fern rohrlage zu bearbeiten, &Ibst \,crst;;ndlit'h unter der \ or-
uussetzung daL! der T l\f'h \'mctN l heod ulit nicht mit unh-idlichcru Exzen·
t.rixitäts- u~d Koll i l1lat i 01l.~fehler behaftet sein darf.
• oba ld ein Figur lTiinzlich abg steckt ist und die nächst-
folgende an die Reihe kommt. muß stet der in der Fortsetzung
erste Lattenstand am künftigen Etalonsr ndpunkte B der letzt-
ubuesteckten Fil1ur erfolgen. Der Tachymetertheodolit wird auf
dem in der Grundlinie liegenden Punkte aufge t .llt . welchen
llie vor irre Fierur mit c!pr uäch ,tfolgendt'n rremeinsam hat. Der
00 ,
weitrl'e Vorrrang gleicht iihril1t'n dem bich 'rIgen.
Das tachymetri 'che ."ivellclIlcnt glei('ht hrzü ,Iich der .\uf·
ein1lllderfolrre seiner Lat t rn- und In. trumPllten. tiinde delll gw·
met rischen ~ ... Ti \'ellcment aus der ... l it te" , l lUmer werdelI die in deli
Abb . I, t, 3 mit B bezeichneten künftigen Etalonstand]Junkt·
mit der Lat te und die jl' zwei anfeinanderfolgenden Figl~ren
gemeinsamen Zwischen]Jullkte mit dem Tach)'metertheodolItcn
sukzessive besetzt.
Da es reichlich l1enügt. behufs Hedukt.ion der gemessenl'lI
Teilstreck '1I liinrren auf die Meere 'fläche oder einen sonstigen
geodätischen Horizont drl' Oesamtoperation, die HöhenkotPJl
der inzelnen l~ ta l o nst a nd pu ll kte auf g1lllzr Met.el' alwcrundrt
anz ugeben. so i"t p: eventuell hinreicheJld. wenu die genauen
Höhenfixpunkte im Verlaufe dl'r Grundlinie, an deren Kot ~ n
das tachvmetrischl' . Tiwllpment anzukniipft'1l hat., sogar l1l
.'0 km la;lrren Lntervallen vorkomm 'n, und zwar genügt die!'
srlb·t dan~\' wenn dip Tr i1st recken je 1 3 km lang wiireJl und
dip r crt ikalwinkr l his IlP hetrarren würden, Denn eine Genauig-
keit, der Yertikalwinkclme-;sun" auf -1- :!O'· ist unter dil':er \'01'-
1IU 'sptzunrr owohl hinreichend als auch :icherlich erreichl)' 1'.
n nn ist ~licht zu üb I' phen. da!3 nicht notwendig i. t, die
Höhenu ntersch iede nach l)en )lrovisori 'ch, optiseh g.rl~l~sselll'n
Li ngen zn b rechnen. d bldd O'enug dil' nachher dehnttl: IIn.d
prä zis gem('s 'enrn Teil·trecken bekannt wri't]en Ul\l~, In dH'
Höhenberech llullrr l'inrrefiihrt werden können. Es cntfnllt al:o
die ngenau igkei'1 drr L:ingr aI. Fehlel'qlH;llr, fiir dje Höh c r ~ ­
pJ'l niu lnng vollst i1 IIfIirr, uud n\ll' dir lIU \. l'lllelfllIchcn ,.ch leI',,nlll
wl,lehen (lip abgcl!'~e~lCn r ('l't ikalwinkcl hehaftrt s ind .. ble il~pn
rast ~alle i n übr ig: zlImll heim _Tivellpmen t aus dl'r l\ltt.tp hll1-
sieht lich der I{ !'frakt ion 1\00 1lpr llsat ioll stattfind!'!. .
I':in 1.'ehl ,,1' I"On L :!n" illl \ ' er tik!tlwink t'1 \'011 1(111 a l\:l'l'iel't 1"'1
11 1.'11/ H ()l' i zonl al d i~ t ,mz da< Hl'slIltat 'dos Hühelllln l 'I'se luedes 11 11I
/ :1 :1 '4 111/11 , lind in HO kll/ si nti :!-lO ~olch(' T('ilstl'f'ek~11 ellth~~I!l'n , 1)01'WU:II"~"llI.i nlie lH' Fl'hl.,I'. mit l\"t· lch.'m da< tuchymctl'lsehe • 1I'"Uemcll t, ,\cn
Hiilll'n fi: punk t 11m End,.. ei ller .01.'11/ 11101100('n (:csamt<tl'l'ekl' NrolO lt,
', I I 1'1'1" 1 "·1(1 f ,i l'illllflhetra",·n:wa.in.\nhl'lrlwhtolessun.
\I n ( II ~o ,- , ... - ', I 11 I gl'
,(,.1.1 . li., Ein zc lko t,' n dl'" !!l\I1ZI' 11 • 'in'lIl'lI1el1l"zU!I'l'~ 111111'1' llt.. ) ll'r i
, 1 l ' 1 I" lillktö I'll "·,,II'clll'n lI"erdl'l1 kOlllwn UI1<IllLlI('lI Kotl'11 • er "' lI ('11 . l. I' ,. ,..e,.. . ' ' LI
.I, B "lU auf WUlZ(' :\[ l'l N I b!!l'rlllldl'tt' llöhl'l1kotel1 hllll'l'll'ht'lId IU ,
il1lll\l~'hil1 al~ 1I11bt'd"lIt.'IHh-1' 1"('hll'l' er cht(·t II"l'Tdl'lI darf.
\\'enn es 'ich UIIl die .\ b:te'ekllug einer ~tJ OIllÜ~l'lsctZt~lIg
11:lt'h :\Iu trI' dpl' .\hh..') haIHIt'lt. :0 1<il1d dazu ZWPl .Arbe! t~ -
. r I ]' I \\'l,II']I(' 'J'(']I 'Iuf \'('nt !ln'dulI" "II'ldi7.l'lllgl'artll'l1 pr on CI' H' I. ., • r
so
==== = =-=- - ======-
1(. P.' I> AHClI\TEKTI:.'·\'EREI,,'E' , r. ,I
an jedpm I fl'l' eine. an di-r da zu nU.'I'I'.'phl'lIl'lI :-'tplll' .'iIlZldiIHI"11
haben. Dip beiden Pal'ti pll gl'bpn «iuandcr g('W'Il.'pit ig d i., 1'1
Iordr-rlichen ,'ignale und di p Eill\\'pi.'lIlIg .1"1' Il ilf. grllndlinilll
endpunktc auf (;rund dl'.' nach n-i-hrs lind links der elwJ. p1zlIng.
h motrichtunc srleich "1'01.\ anzuschlauendcn \\' inkels 7. dp I'U["' -. Cl r'" c.: _) •
Uröß je na ·h Jmstiiudcn uic ht weuiger als :!-J lI IIlId nicht mehr
als :!," betn "eil sollte.
Wühl'eIHI der Abstc cka rln-it . welche der na '1lfolgl'IHlpn
I'l'llzi .en Winkulme 'sllng 1111I zwei bis d rei Woche» im \' () I" I JI ' U I I ~
sein :011. i .t sich mit irg end welche r perm,anl' llten ~l a l'l ' i p l'\I ll l!
von Punkten nicht zu b fassen . sondern P.' s iurl .ämt licho Puukt«
nur tun liehst fest zu verpflockeu und auf den: l li rn tliicheu dl'r
bis in di e 'l'errn ineb ' IJe total eing(,tl'iebclll'11 Pfliieh ' durch ,Tiigl'l
mit halb kugelfönnigcn Köpfen zu mnrkiuren.
Wie ein Pflock im Ackerbod en du rch IIiuwnlluug mit
derbem Zau nceflech t, VOI' VI'r1I'tzun g durch di e Pflug. char g.,-
.chiitzt. werden IUUß, da rf wohl ab bck un n t vorausgo 'pIzt 11c rl--u .
D ie perma nen t e i\la rki l'l'\Ing, welche in d er Hegl'l 1l11J' auf
den B greuzung .punkt n der eiuzeluou 'l'eilstr .cken orlr-: dor-h
mind , -t '1\' auf -ämt lichcn I{ir htll ngs-Bnll'h punklen dl', Poh 'gon
zlIgp.' zu bewerk te ll igen i 'I. hat I'I'.'t d l'1' in dl'1l Eillzl'lfigllll'n
\'orgcnoll1m 'nen pl'iizi. ('n \\' inkl'1 l11e.' 'IIng llllf delll 1"11 131' IIndl
zufolg 11. * * *
lJ e n \'o I'g a 11 g h,' i d I' I' \\' i n k e I 11I P. , U n g b"
tl' l' f f • n d , i -I fol"cn d(': zu hI'1II1'I'k('n:
m nicht unn ütz Zpil zu vl'r1i(,l'ell, IIIUS. ('li 'iullt lidlI'
.' ative, mit welchcn eim' I·' igur zu llPsetzl'n i: t , . tl't gl..ich
zpitig zur AufsteIIulI" gl'lallgl' ll. Dazu ist (lil' bl'l'l'it ' Illl;.!p/.(('II('II"
.\II7.ahl VOll (: ehilf ..npel'sona lt' Ullt,,1' al\PII \ 'lIlst änC! ..n, Iu..h 01,
mit nur 'ine m oder mit zWl'i Th l'odoli lclI gpalh' it"t \\ in!. hili
re ichelld; (loch muß jcd l'l' (l ehilfp auf di e flotte HHII(lhahulI!!
eillcl' jed ' n der dr ei verschiede1H'1I Stati vsort eIl ..ichl'l ..ilI-
geübt seilI.
Die :-;t ati vfüß,' d iidell Ilicht ill Uraswu rzl'llilz . It'l'kto 11 ,
L tzt rer ist a n deli :-l telll'lI, wo St a jdülJl' l'inzust(' h(,11 kOIlIlIJ('II,
vOl'h I' " I'ülld lich zu elll fl'l'I1 l'lI, ulld d ie dabei ellt~;(an dellell Llit:lwl'
sin d mit solide m l~nl ell1at e rial vollZlls la mpf '11, Es pmpli('hlt
:ich sehr, da ß di cs SO W il' auch di l' a uf ab ehüs.'iw'm 'I'c'l'rain
110 wpndigp Pla llil'l'lI ng der 111 'I 1'1I1111'1I(('lIstiind(' .'..holl im 01'
hilleiJl glpich b i dpr l"igllJ'(' lIa bsteekllllg W'. ehl'lll ',
'I'hl'odolit IIl1d Etaloll müs: ell wiilm'nd dpl' "all7."11 Ualll' j
d,'1'Willkplhf'ohacht ullg ullsgiehig he.'..hillllt wpnlt'lI, ulld ZWI'I
:elL.'t während die '011111' d \ll'..h \\'olkl'lI \'1' 1'... hlpi'·11 i. I. D,',
~hlll n , welchel' dl'n . 'eh iI'Ill hiilt , lllUß ruhig .'tl'hell lind ill UII
b Il'nklicher Ent fl'I'lIlIlIg von dplI •'tat ivfii13ell.
Zu B>ginll IIl1d dnllll :Im . '('hlll'.'(' dl'l' Wink(·lm,' IIl1g
ein I' jerl..n 1,' j " IU' i 'I da' Eta lollt hl'rmoJlwtpr IlIIZlIlp,," IIl1d
Zll j'('gi 'triel' '11. ZII I'l'ehll ' n i.'t mit dl'lll ~I itIP! Illl' dil' ('n IwidplI
Tplllpera tll ra nga hen.
Auf 'e heo lolit 'tand pullkt.l'II. wo l{it·htulIgpn \011 z\\l·i ..r!l'i
\' '('hi lenl'n L~ngl' 1I ZII lH'oha..ht,," . iIId, wie d i,'. mit \ 11
IU IlInl' der I'lInkt , t und () dl's I)n·ifakloJ'(' II . '. tl'm' dllll'I"\',,,
dpr 11' 11 ist , lllu13mi td..m Okllla 1'llu"zu" sy,slplI1'lt i 'ch UIIl"""lLn""1Io . l""l /'"'I ,...
werd clI; d. h. fiil' j ' zw.,j ,dc ich htllgl' Hil'htll llge'lI, wl'kh .. 7.11
sa mmen ' incn ill H. '.;h11 UII ).( zn . tl' llellllplI WillkPI ..ill l'Idil'l.ll'n.
ist der inm al jn'\ ti el'tp Okllh r:L1I'\zug bei,l.. 1"" l'II l'ohrlag('1I hili
d urch unb eriih l't beizub halten . Z, B. \bb . :\, 111 '11'11 11 1" 11 11' 11
'tand Jt:, 'I'ster Satz : -
Er. te 1"cl'l1 l'Ohrlagc : I, Itieht IIl1 g lIa..h (', ()kllia I'lIU 'ZIIg
,lu:til'rulI', B..ol,a ..htllllg:
~ . . /, Bpobll..htllllg:
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1"ol\!t Zwit,'r ,'ltZ IIIwh "" 1'1" hl'l dl' \ l',d,.·\lI1Il:! d.'
110 iz» 1I 111..11'1 " . IIl1t"1 II't1wh 11 d. (I 111. I U I I" 111 d d. I
1'1 1..11 1""111 ohrl,l~I, Iw;.!illllt al 0 11I1 Hll htl1l1l! nlC I. 1\ U \
1I111'h d,"m fur dl"n,' eil , 'IIZ , U !!,. tl 11 • 11 I' IIIZIP
. 'o"a ld dil' g U1Z' Fiuur "01 il'l I I "11'1"1 IIU !'lInkt" (
da . ' I ~ lll I. lx-z , dp 'I h"'Mloh ,,111'11, IIl1d d 'I I!' 11I c' uhl'l!!1'
' \1'1'< rat \\ ird in di., lI,i,·h I.. Furu r uh"rtl ll!t'lI. Er arn
.'dJlI1I.1 dt' Ta~\lI" k \I inl ,I" , \.·13, 1'1' I It 'luIIIII ich abg
riiumt ,
(l" di .. ~\.' 1I11\! d I !'ol ·!.:Ollll lllk'" \11 d"11 11111<'\11'"11\.;1'"11
dpl gpol.l i "111'11 (:nIlHlIillil' 11111." «inetu '"1 d..r dl' Eillz..l
fi"IIl'I'1I Iw r..tTI'!IlI"1I Winkehne 1111" odn.' I 11 u-ht r,1 rlich 1I1fd~1' mittlerweil .. h"lgl' tl'lI eu III'III;llll'll ('11 ,\ \ lI l k l " l l1 l1 ~ I Ih-
"l' .ondert ' UPI'llit ion voraunelmu-n "i, lIIii~l' (11'11I fr -ieu ",rillt' ..11
dl" Ll'it .,rs \011 oll'lll'lI g"'MI:iti ·..Il('n (11"'1 t iomn 111111'11I1g, . II IIt
bleiben: zumul « dil' IH'ziJgli"h r-lu auf dl'lI J" " ili '1'11 Z\\Pl,k
IIl1d di- dnrch d"l1 ..lh '11 h..dlll" "11 (; -nauig] 1'1 "llil"11 iOlll'11
nn kommt.
D i e 1'" I 11\ II 11 "11 I' ~I I I I.. i I' I 11 ll!! 0 11 I' 11 11 I.. ,'11
'oll hin ichrlieh Ihl"l \ 11 Iuhrun gu ,. I t d I J" " 'ihg'll
Widl i,.(kl'it ulld d"llI ".' "lld"('l'1I Z t ('k(' (\PI ".'od.1 I ,·h '1\
0p ""ttiuII 'llt I' ""'\I"lld l'l 'Pp ILlt 0'111 .111 d,'r 1 • ,.1 -lid folg ' lid,'
Pillftl'h. ~I ..tho I,· ""II11,.( '11 E irtl 11'( lJi hl' 11I1 I'tl'M 11111'
,'111'1 p" I o,ll'h lII11'kll'l" I'ullk dll 'I. 11 .l1l,[Ollll 1111
Draht Zll 111' I' \1111,,"d.· r n'l1zl'tliic'k' "I 1('1\0'1' d 111 .1"1 1'11,w
'lllf.'rnl lind 111 fit' "li ", • '11111 ,111' d ~. I I<'h \1I In
dl .. fro tf""I'· '\ i"fl', " 'll lllll 111 ,lll .1"11 h l 11 \ 11' I '1l1lld
ill d"l' zuin 1';l'I l'lt'h" 1l d..r )" • Ih '1'11 '11'" I" I dl "'11 \\ .·it.·
u g"hob '11. Hil'I uf vird di 1:1111 .., IIl1t 1"1011 11 ",·flliit IIlld
zu~h'idl III d"1 ,.(" ,'.'111'11 \ er I llich, d.. h. '•• ' 11 I'II.M 1..,
"ill ullgl'fiihr :!ll, /I' IIII;.!' .' ikk ,i "111' Hol. Oll :111 ",'''
Li..ht\ (,it,· d"l,rt ..in!! t'll d \13 ' .IU d"1 ZII l,[ 1\1''[' IIlIt'II
Eb..lw d,' 111'1" 11 1.. 1017." IIU :! hi :\ "," 111 11 111' or I"hl
, 'chlil'l.I li..l1 \\irc!. 11 1I'11l1I"1l d"1 B,·toll g"lIu",,"d hilI g. 01l!l'1I
i t, die öfTllun" d(·. ,·i ..rn"11 Hohl" 11111 .1111' 1,1' '111 Z, 11 ... 11 1
miirt,·[ voll. tiilldig IlU "dlliit IIl1d of"1 1111 I "IIWlIg 1'"l1k1
dPT' b..id"11 di, "Oll d gl"l'lIl1ntl'lI l!r,d l " "111 "d .1II1 .. h 1'1
Zillktl'l .'Iiildl'rn..r I' l1 l1 kt llll" pl hi 11 ,'III,U h dhkl1 ,,'\fO.lIllg' 11
, rupf in dl'll Zl'lIIl'lItmort,,1 ·illg' ,wh,,"
Besondere Berechnung behelf
I Tm dil' "",JI t"'f·k,'ul.llIgl'lI 1"'11'1'1111' I 11 1..0' 11' 11 I I '01
.1' 1" 111 dll' I',,"ntlll cl,' 11·1"'11 ..Iltl! 11 (.0 ,'111 111 '\.'1' 11
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daß man sich mit Angabe von uddi tionellen und . ubt raktionellen
KOlTl'ktlll'heträgen begnügen und sich nicht "scheuen woll te.
dprar(, eine gofahrvolle Fehl >rqut'11c in Kauf zu nehmen.
Neduklioll auf den 1l / eer csh or i:::olt l.
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3 Ö 9 ~ 12 ~~ IS -< ~ I
Dip Hl'duktion auf d e n . I e r e s h o r i z o n t
k 111I sehr bequem und, weil dieselbe ohne Abwechslung stets
11 'rrativ i t, auch sicher dUl'ch Benützung der nackt hend re-
prodllzi rtell graphi 'ehen Red ukt ion -tabelle durchrr führt wl'rdl'n.
D~e Tab lIe führt in den linken • palten die dlll'eh taehym trisehe .
. lvell ment zu el'luittclndc. kon 'tant um 1':3111 (d. i. die mit! ll're
•'tativhöhe cl I' I~ tal on la rr > iiber dem Terrainpunkte) erhöhte
Irote als Arg ument und I' 'chts daneben al Anrrab di Anzahl
Von lorral'ithllli3eheil I~ i n he i t en der :-;ieLentell Dezimal telll' , um
welch' d 'I' Logarithmus der bcreehllct 11 'l'eil ,trechllliinge nach
~lltßgll.be der lIöhenkote dl's l~talonstandpunkt :-; ZIl vermindern
IS~. Auf beiden eit en sind dip Ziffern J. 2. 3..... 20 u. w. als
100, 200, ;)00, .. .. 2000 IISW. zu lesen. ,'oz. B. findet man in
~l,er v?n links dritten Doppelspa lte für 112;} m Höhenkote des
l errn. lIlpunkte ' unte,· dem Etalon i6i'!) lorraritlunisehe Ein -
hllit n der siebcnt '11 Dezimalstelle, um wel he die all' der tri-
<-(0!10m trisehen ß rechnunrr hervol'gegangpnen Lorrll.rithmen der
" H! 'n von dem eiben Etalollstandpllnktp I bg leiteten Teil-
~tl'eckl'n zn Hirzen Rind, wonach sip als auf dl'n JIp r' horizont
I'pdllzil'l't zu g '\t n haben.
( ehluB folgt)
Der Ruston-Pavillon in der Jubiläums-Aus-
stellung des Bezirkes der Prager Handels- und
Gewerbekammer 1908.
Futer nll den großen und kle inen Au stollungsgebäuden der für
den Techniker ge wiß intore sa uten l' ragcr .Iubiläu msauss te llu ng mu ßte
dem Buchel' der "Ruston ·Pa'ilIon · ' sei ne r Eigenart wegen ins Aug«
fa llen, Sch on WI.S Äu ßere des in allen Teil en hnrm oni sch ' U . arch itek ton isch
modern und gediegen dureh g fü hrten Eisenba ues erregte d ic Aufmerk -
sa mke it . 'Virklich über ra scht a ber war man heim Ein tritt in die vo rne hm-
('I('gant gehaltenen Innenräume übe r " ' ahl und An ordnung der Aus -
s tel lungsobjc ktc. Das Zus, mm entretlen zweie r En' i/!nisse war wohl ma ß-
gl·bend für die Firma, uhse its ihr er großen Exp osition in de-r ;'. [ase hincn-
halle. im e ige nen Hau se 7.11 empfa nge n. Feierte doch die we it übe r den
(;renZl n des Vut erl nndcs bekannte Pm ger .\las ehinenhau-Aktien·Gesell·
schaft vormals I{ u s ton " C o. an der dem Gedanl en glorre iehe r .
[2 Lustren während der Regierung geweihten tiitte die Erinnerung ihr es
eigenen 7:ij iihrilo(l'n Be-st andes.•Ia sie feierte ihr .Iubelj ahr in eine r für
den gesamtpn lngenieurstund, für di e Wissen schaft und Praxis gleich
bedeutungsvollen Wei se. Auf .\nregung ihres un ermüdlichen Direkt ors
Oberbaurat Dr, techn, ('. Ludwik führte das ntcrnehmen, ohne auf-
dringlieh zu wirken, in wahrhaft vornehmer Weis e ihren Werdegang vor
Augen und gab damit. da die im Jahre 1 3:! gegründe te ~la chine u-
bauanst alt zu den ältes ten ihrer Art gehört. e in Bild der Entwicklungs -
geschi chte heimisch en .\ l/l.<ch inenba ues und vaterländi 'ehe r K onstruk -
tion ·teehnik . Da< · l nu- re ssante te aber mag wohl di e Huldi nmg si-in.
di e in einfac h reh lichte r und doch packender Wei e dem ~Ionarehen und
jenen ~Iännl'rn dargebracht wurde, die eins t im Dien st di eser empor-
hliih endeu • tii ll,· stet er Arb eit . heu te a l ~Iit glied 'r des Luhrkörpers
den h öchsten rec hn] che n ,,' ehulen de In- und Ausl andes un zeh öron.
Ruston-Pavjllon
Wi<scnsellllft und Pm. is in eng tel' Fühlung ! Die Verwirklichung des
(:rundgt'dllnk ('n~ für di e Errichtung Technisch er Hoch schulen. s ie trat
wohl s slte n so er fre ulich zut ge , a ls hier bei der Yorführung der E~t .
wicklungsgeschlch te d n rn~lllll ~·n . und i~ll'er Ill'n'orr~l rends te n :'l!t -
urbe itc r. E. besteht wohl kr-in Zweif el , daß JIl d..r Huldigung der .\!lt -
urb eitc rscha ft indirekt e ine solch e der ~t~itt{· ih rer Tä t igkvit liegt . • i,'
11'111' nher um .0 mehr zu begrüß n, a ls damit e inersei ts dort .~ n l'l'~cn nu n!!
gl'zollt wurde, wo die . eIbe gl'rech t \'erd i l'l~t w ~d, ander.~rsells eJll nach-
ahlllung. werte ' B ispi el d l für d~r Ölfentl. lChk elt \'or gef.uhrt ",!rde, wa.s
Werk t~ittc und :::;tudil'rstube m 'e lll' JIlSlUlll'r .\ r bel! zu • ut,,; unu
Frommen der .\ lIgeme inhe it , zum " orle ile 1'1'I\kti ehe r und wv se nsl'hnft-
liehl'r Au . bildung und Fortl'nt" ieklung zu ~l' lmlr('n..v,'rmiige~l .
Jeder der drei Innenräume de PaVIllons tmgt dcn • tempel der
Eigenart. Dl'r erst e Baulll g ilt der Ent ,,:ieklung d~ t;nternehmen~ unter
dl'r Hegi erung d('s Kllis er s. j.-nl'm ZeItraume. In weleh~m ,mHl~J dem
bc 'eheicll'nl'n BI'ginne dl'.' ,,'t rehen um A.nerkennu~g. dlC l'ah~!k al~­
mählich gröUer wurde, his zu dem .\u~enbhcke , da SIC Ih~e hcut!g~.Aus·
dl'hnung errl'iehtl'. I'läne, Zeichnungen und I'hotogr~.I'hlen scllln~lCken
den naum und sprl'c1ll'n deutlichl'r . al s e Worte Yermogen, \'0111 \\ e rdl'-
ga n '0 heimi eher ?lllLsehinenindustrie.. 0 sal~. Illlln di e er ste I!ct !'Iebs -
maschine, zun1iehst Einzylindt'rmllsehme., spa~er zur . ersten ' ~rbll ~? '
masl'hine mit Kondensator um geb aut; dIe zweIte Betl'leb nH1s~)llnc. elll
Corl iß -Einzy lindl'r mit ihrer !{l'sen'?, ~er erste!! Triplexlll~schlne?s.ter;
rei chs, als den'n l(onHtruktl'llr der m Jeder BezlChun~ gelll,~le In~cnl~u
O. H. :'lüll ol' genannt werden muß. Ihr folgt als vlCrt e OI!lC maehtl!?l'
H,'iUdI1111pfmltschinl'. I'liilll' au' längst vergangenen Dezennll'n II1~en II1
Zll l'i H iesenrnapfll'n ofTl'n a uf. Pi ' e historisch hochinteressant.en und we!t.
\,oll,'n Zl'iehnuugen au . d..rn kider nieht \'ollHtiindig crhalt('nen ArchiV"
. . )' .., u ' 1a.1· IS-l-, einen solcheny.I'lgI'n unl l'l' nud"re11l ,'ml'n \,1 " a us Im, In • • . . t l
mit Ekonomiser au . dl'rn ,I. hr l' I , ß:! und e ine Ke l'lbaltel'le nllt. ue~­
hitzer /tU: dl 'm Juhl'l' I ' In. pie letz ' ena nnten führen den 13e\\ 'I . Wll'
friihztlitig m n bl'reih hci Husl(lll . n di e uerhilzung gedacht, wenll
auch di,' damals el zielt eIl He,ult te lIicht di l' en d in l'ht,'11 Erfolge umch~II,
Ul'lIllonnt seien ferner eim' Bockma:ehine mit gotischon Hahwen; eme





0 1'1'0 rte (!l in allen Teilen durchgobild-u- .\Iodoll einer .\ Iiillv -r lorl' n n lln '
anl ge. Patent Horafall. • 'ieht unerv iihnt darf d im 'I, ß tllb,· 1 : ;'00
au g führte .\Iodell der 'ituation de. J-:1('ktriziUit \\ -rkr- an dr-r Sill hl'l
Innsbruck bleiben. Di große I'mftanlllge, deren ,,<' r-h 'l'urhilll'n, Rnhr-
k-itungen und onstige m ohinclle I-:il\l'il'htlln~.-n au. d,'r 1,', brik tH 'n 01"
g,mgen sind, hat bei einem "'fälle von I (j In eine Ue amt lei tun von
I .000 P. '. Die Vielseitigkeit. de l 'nn-rnclunens bew ·i . in fr-rnr-r «im-
große Anzahl von Photogn phien. auf wi-lchen u. a, ein' :!OOO l' ' llo('rft,1
m chine für d .\In.;chinen-Labornrm-ium der St. Pt'! r: bur~"r 'I'....h
ni chen Hoch chule, ver chiedcne Turbinenanlugon, Schleu en, FÖI'lI,·r.
lila ehinen und Walzwerk ciur ichtu njn-n, 'l'runsportmittcl, lIebcz -Ulo! '- und
.. hitT objekte wi dergegeben \ nr ..n, \u('h der vort.refllichr-n \ufnllhlllpn
bed••ut nderer Konstruktionsarl'l'itpn muß hier Erwähnung elun \\l'I'd ..n.
, ' 0 de ci ornon Dach. tuhl,-" dl'~ Pl'llgl'r t. Veitsdoll\l' ; dl'r Ei " 'n b,\ h n
briieke iillL'r die 1J0nlLu im Zu~u d"r Lokalbahn !'rt'lIl lIurzo 'l'nl.ur '
deren Ei , engewieht lilOO tb ·trug (. icLon öffnung"n ZlI :10 /11. z,n·i zu HO /11,
vier zu l) m, erbaut I ); der' großen .\11 ('hi/It'nllllll,'n· I' Oll trukl ion dpl'
Pmger Landes·Aus tellun' 18\11, die piiter als .\larktlmllt, in Inll Ionll'k
auf'e t Ilt wurde; der ~tmßellLriicko iib('r den, 'illfluß. ('il\l'r 7 /11 b/"('itt'n
Dreigclcnkbogonhriieke von :ilJ m 'pannweite, erb LlIt im .Jahre I !J(i, und
..ndlieh des Klaus 'nbaeh- und ~luttergl'llb(-/lViuduktesfiir di.- •' l u ba it (.
bahn, letzter' einer Geriislbriiekelllit l\.Cht ötfnungen zu 10 /11 li('ht.'r W,·it."
zwei Pe nd ·Istützt'n und fünf [:eriistpf('il"rn, di' das im Hl diu ,'on HO lfI
etwlL 2 m üb I' der Taltlohlo gcfiihrte Bau\\ l'rk tl'lHwn. Di. "in,'rz. itil(t 'lI
Konstrukteure der I·tzt I\ufgl-fiihrt"n Bauwl'rkp ilul dito j.·tzi 'pn o. o.
Profe oren.1. ce e I' I 0 (U mz), 11 oflllt A. \ ' (' I f I i k ( P m ll'), Ilr
.\ ... t Y (Briinn) und Dozont Ilr. Z. B a l l n t (Pmll ).
'nd nun eirwn Blick in d, It,tzt." I. It 'I'rii. elltllti'J!l mum
g ttet .\ hte il. Zw('i Biist"11 d..s jubili"rt'ndl'1l .\ Iuna rcllf' n . di,' ('in,
ihn a,1. jugendlich 'n. di., nd,,/"(, I, gn.i "11 H 1'1'. c1\('r dl\rst~'lh-nd, "I pn
uf dio hol' i lLn cdeuwt" lIulrliKulli(. Bilder de Prot klor d"r \u
teilung und lLnd 'rcr mit dem lnt.'rn,'hllll'1I l'1I1o! Vl'rklliipft. I' Pa önli( h
keit n. UcZ 'iehnllngcn IIl1d Diplom.. d,'r FirUilL phlllliek'n Front und
. ·itt'nwiinde de. HILUJl1'· . Di., Biiokwnlld Itcdcl'kt t·in (, mdd" tI
Ooerfel-Steuerung
Balanziermas chin nach \\" 0 0 I I und «ndlir-h e ine ~nnzl' ({pih., 'on ()ril:inal -
ze ichnung n O. Ir. . [ ii I I 0 I' s, neben welch n uoch ander nicht minder
bemerkens verte angeführt, werden könnten, Kurz eine Fund rruhe fiir
d ..n ,"'01' . eher auf dem Gebiet der (:1' chiehte des .\In. chinenb ue .
\V dir- (:egl'nwnrt gohrncht , war in den letzten Dezenni..n 'on
d IU zu seiner heutigen Größe ausgewech «ncn Untr-rnehuu-n. d" en
Arbeits feld sich vergrößert, de sen 'l'iitigkeitsgehil't ich "I'" r-it--rt hat,
~eschn.tTen wurde. gelangte im zweiten Raume zur.. Au tellurig. .
Das ,\Iodell einer Dörfel-: tcuerung. vorgr-fiihrt an der kl' -1I1 .tr-n
.\[a'ehinentype. welche zur Ausführung geh ngt , veran chnulir-hu d
Wesen di ..ser Steuerung. Im Anschluß a.n die Io:. '\,u it ion de .\'r. mer
\\" .erwerkes, d essen Dampfm ichinen von H u s t o n geli ..fprt \I urd-n,
konnte das .\Iodell der Ventile einer Gutermuthpumpe fiir die Idzt ·
genannten gezeigt werden. Einriehtungen für Städtebau, insl« ourlr-re
Dampf- und Wassr-rkraftunlugon fiir s tä d t ische EI,'ktrizitiit wi-rke,
l'umpenanlngen fiir städtische \V, sserwerk.., mechanische Einrichtuugen
moderner Schlachthöfe - hin ti..len b..sond 'rs die Anlagen fiir \\'i"ll -
'I. '\[arx, Linz, Briinn, L..mlwrg. .\lemn und Reichenberg auf - Ein -
riehtun ren fiir Straßenerhaltung und Siiubl'l'Ilng, endlich solche fiir
.\liillvorhrcnnung. bildeten .. ineUrupp.' fiir sieh. Die (lie. he7.iiglich,-n .\lod,·lIe
und Bilder gewährten ..ineu ~uten I-:inbli('k in die Tätigkeit der ·p,'zia l.




Verl ust im v or achalt-w id er etend
St rom pa nDun g Iin 0 /0 de r B..t.rieb . ·
in V sp .nflltn ll
3·5 A 'I 220 r 40 18
~ . :) "
11
160 .. 4:l 27
.) 110 " 25 23
Minuten . . rvaJlJlul.8'-lilIlIp anuu ng Hr enner plus \\9at~ in d~r Wall I mnach d -m am Brenner- Ei -nwld - r- Am per e
Anzünden in V "tand in V Lampe Br en ner
:! 46 169 J.!60 :JOO 6·7
;) 110 lii 1200 liOO 5·5
7 I:) I i 920 700 4·3
10 lifi 1!13 00 630 3·6
~O I 180 194 i 80 li30 3·5
Es werden folgende Lam pen typen her gestellt:
(a n220 V) vorerst 130 Vaufnhnmt u nd wenn die Stro ms tärke a uf 31/~ A
gesunken ist, nu r 14 r abblendet u nd pnnnungsä nderungen vom Brenner
abgehalten werden. Durch Vor chalte n ei ner Dro seI"pule wird di e
Em pfindl ichkei t g-ege n 'pannungsschwankungen weiter herabgesetzt und
das Au lösch..n bei plötzlichem Spannungsabfall vermiede n.
Den Verl au f von Strom, '- p. nnu ng lind Ene rg ieentnah me an
Lampe und Brenner während de r Einbrennper iode hei 100 V-Net zspa nnung
geht a us folgende r Tubelle hervor:
Die I';inst cllun ' a uf die vl'r schil'den e Betriebsspannung erfolgt
durch eine n Rheotanwider .tand .
Di e metallische Zul eitung zu den Queck silberpolen tollt. man
I us konischen •'tä hchc n von • ' ickclstahl her, dur wie d as Qusrzgls :
den Au dehnung ·koeffizienten Null bes itzt , w..lche in di e Zuleitungs -
st utzen angeschlos: en und abgedichtet werdcn : Eindringen von Luft
ist schä d lich. Die GröUe der St rom stä rk e ist lx-i eine m und dem selb en
Brenner nur von der Temperatur de Qu eck s ilbe rs in den PolgefiiUen
nbhä ng ig , worden di ese k üns tl ich gekühlt , so s te igt di e Stromst ärk.. ,
UIII beim Abstellen der K ühlung wied er zu fallen. Zur Kühlung dienen
a n die Polgefliß» a ngese tz te Kupferblech e. welch e zwecks \-Nänderung
ihr ur Ausstrnhlunjr fläche zusamme nge legt ode r allse inanderg, · fn l tet,~~·enlen
können , je nachdem ma n fü r eine schwächere ode r stä rkere K ul~lu~g
so rge n will. Bei Brennern für Au ßenbeleu ch tung mü ssen , wenn sre III
gesc hlo sene Riiume gebracht werden, d ie K ühl bleche durch Zusammen -
falt l'n lLuf d i.. halb,' Ohertliich e !lebrach t werden, damit der trom 3 1 1~ A
konstant blcibt und um g 'kehrt. (" EI. Anz ., Berlin" 10. u. 13.9. 19(8)
Dr. K.
Elektrische nahn Graz - ltatle"IIIHI. Das vom Ingeni eurbureau
Theodor Se h e n k e I in Gmz ausgea;bcite te Projek t, für pine elekt r ische
Bahn von Gmz nach dem bekannten K altwll.s erbadeorte Radegund
liegt ber ci ts \"or. Die Länge d er Bahnlinie he t rägt I :!-2 km,die zu ers te igende
Höhe 263 /11. Be i Km 10·923, also ziemlich unmittelbar vor Rad e-
gund, beginnt di e tärk te ' teigun de r Linie, und zwar I.nit !H%o·
Wenn crforde rlich, so ll d er gröUeren icherheit halber ZWisch en den
St a ti onen Eber sdorf und Had e"und eine Zahn tange einge legt werden.
Es worden vier tat ionen hergest ellt \\' roen. Die Rah? soll. so wohl
ein en nicht unhetriich tli ehen PI'rson enverkehr, als au ch cmen mcht un·
wesentlichen (.'mehtenverkuhr besorge n können ; cs ist. dal.lOr die An:
scha ITnng ein er genüge nde n Anzahl von ;\Iotorwagen ;;o\\-Ie von z'~'el
..11'k trisehen Lokom ot in'n in Au . ich t geno mme n. Der Kraftbedarf Wird
un gefähr ·WO 1', Ill't m g..n. (.,Ü:tNr.. un g. Eisl'nb.-BI." XIII. J ahrg. ,
• ' I'. 1:1 ) Br.
Lukal bah n n"l " ISI'I-lIall. Dil' E1ek trisienm der l.ok albahn Ber g
ISl'l HllII schreit ,.t "'ziL'mli l'h ra>ch vo rwä rts. C:e en wär t ig wird \'on
der \\,iplIL'r ll n.lI gp~ellschll f( ,J Il n i s c h , . :' c h n " I I ~Iit d~m Bau d er
gro ß('n \\'agenha lle heim Bprg Isel bcgonnl'n. Auch die Leltungsmll.Ste
fiil' die n,·u .. ..l..klrisch e Lini l' im :' mdtgl'hi ute ind bert'it,~ gt'li efert worden
und dürften bald aufgc~(cllt \\'erll ('n. nil' nClI('n ;\Iotürwagen werden
ge 'e nwiirt ig in dN .\ luM hinenfa hri k in Gra? m!t ner ele~ trischen uso
rüstung ,'er seh en . .\Ian rc hn!'t d arauf.. da n d a' l.nbetrlCh etzung der
Lini e Ber g 1 f'1- Hungl'r bu Tlzbahn bere it zu Be!:!mn des kommenden
,Jahr s er folge n kann. Du rch di l' I-;I..ktri~ i ...~ung d!'r 1 ..o~alhR.hn macht
~ieh a uch eine " ergr ii13I>r1mg der alter: Bahnhruek ,: nol wendig. Der. Um~Gu
d..r Brücke wird durch di. · Firm a \\ I! n e r , B I r 0 " K tI r z m WlCn
durchgdiihrt. (,,(isterr.. un g. Eisenh.-BI. '· XIII. ,/a hrg ., • ' r. 4:1) Hr.
Dit' l'Icktrj~c11l' Kraft iiht'rtrullnll!! 1111 Indnslr it'b ezlrk ,· !' WclIstle-oD-
T mr. Der Land~trich a n der Ostkü"te England~ Ulll • 'ewcastle ist der
i,{du, tril'reichs'" Bezirk dps Kiinigrt·iches. Di l' chifTe , di e in den Werften
j!l'bn.u( w.. rdpn. ,·rr,·i chen in ihr em Tonnen gp!lI\lt mehr a ls di e Hälfte
a ller in England ,'om tapel gel, sene n : an 40° u der englische n Ei.sen -
"rz,' und Illl'hr al s ein Piinftel aller K ohl en werden dort geg m be n. Dm, er
l 'lll st and und dn s " orhnnd..nsein I!roßer .\bneh me r begiin stigen die
\\·eitausg..elphnt.· \ ' ..rbreitung de~ p!..ktri ·e1len I -r~f~iibertra.l!u!lg-, deren
Einz,'lheit<>n ('h. .\1 (' r z jiing,1 1Il lIlten'ssant~'r \\ CI e hcselmeh..n hat.
In d"1ll gröUt" n, der ! ' ..wca . tle o. T . Electrie ·npply '0. ge hö rigen Kraft-
werk in U 11 r viII e sind bercits Generatoren his zur GesRmtleistung
,·on 5ti.OOO PS in st alli ert, die Drehstrom von 6000 J', 40 Perioden er -
zeugen, der in dic' mgehung bis Guf 50 km ve!'teilt wird; ~ußer d.ieser
sind noch vier ander e Dampfkraftw l'rke \'On 4 bIS 13.000 R JI -Mll.SchlDen -
Gr und dieser Versuchsergobnisse sc hlä zt v. Bor r i es folgende
Hegeln für die Anlage von Sa ndgleisen vor:
1. Die Lllnge ei nes zum A uffan gen von Züz en best iuun te n
~andgleises soll mi urleste ns I;)U 111, wo schwere :'chuellziig in Fra;:e
konnn en und die Urtlichkeit es g tattet nicht unter :?:>O In be-
tr· gen.
2. Das Gleis soll gerad linig verlaufen.
il . Wenu nac h der Ortlichke it müglich, soll da s Gleis eine
:'teignng bis 1: [JO erha lte n.
. 4. 'Vo das G leis neb en einer Böschu ng kante liegt, muß die
Gleisbett ung, je nach der Län ge dos Gleise, nach de m Au fla ufbe rge
zu . a uf 2·5 bis f) m (von der Ach se geme en ) verb rei tert werden , UIII
be~ et waiger Entgl ei sun g des auflaufeuden Zu "es vermehrte ich er -
heit gegen Ablaufen von de r Böschu ng zu sc haffen ,
5. Neben den Lnufschi en on sind Leitsch ienen anz ubringen, d ie
zwcckllliißig 5 CII ' hüh cr a lt; di e Lau fsch ien en a nzuo rdnen si nd. Dio
unt er 4. get ro n·ene n l\Iaßnuhm on k önn en da n n ei ngeschrä nk t werd en
oder ent fallen.
G. Die Übe rsch üt tung 8 0 11 vom Xnllpunkto aus 1: [)O an st eig en
lin d dan n I) bis 6 CIII hoch üb er der chien noberk anto durch g eführt
werden . Al s .\Interinl ist re ine r g robe r Quarzsand oder (besser ) te in-
g r us his zu :! CI/I Korngrüße au s h a r t e m Ste inm ate ria l zu wähl en.
. 7. Da s (; leis is t g ut zu entwässern um Ei sbilduug mögl ich st
bintaneuhalten.
. Da s W eis soll in eine m 1: 15 bi 1: 20 ansteigenden, 1·3 bis
I· [J In hoh un Auftaufberge endige n.
. !J. W o di e unter I. angegeh~ne J11indestlänge nich t zur Ver"
liig-ung ste ht, empfiehlt es sich di e I ber sehüttung am Fuße de s Auf-
laufb,'r~es etwa 26 ClII hoch beg inn en und mi 1: 200 abfall en zu
l a~sen (s iehe Abb. ), h is s ie die r eg elrechte H öhe von 5 bis 6 CIn er"
reicht hat.
Xaeh d iesen Annahmen erfordert ein de rartiges G leis, mit
Au sschlu ü der j e na ch Lage des F lies zu beme en de n L üuz e 1",
erno Länge von rund G6 1/1. ("Zent ra lb la tt de r Bauv rw al tun g"
I !IOS, " r , Bi ) D,·. F. G.
nnhn Locnrno-('.-nlom lll-I)olllodossnin. Diese Bahn stellt (·il\('
dir..kt .. Vorhindung der, C: oUhll.rdhahn mit dem . im plo n d ur. Di« Vor - I
s tudien s ind so m -it ged ir-hen, da ß die ge nere ll,'n Projek te, so wohl au f
d('m italieni schen. al s I uch auf dem . eh weizerische n Teile der Bahnstrecke.
schon im Friih jahre vor liege n werden, DI s Iugen ieur- Bur onu 'n t I, (' r
in Zür ich i. t. mit der Aufnahme der .' t n 'cke im (' antone 'I\,s. in bet raut
\l'or<l..n. (",:c· h wciz. Bnu z itg.'· 190s, ,·r. W ) K iill1/Plt.
mS"n ha hnsch\\I'lIe allS lI olz lind I~isen. Der franzö'ischc In enieur
/I . ,\ 1 i ch e I hat "ine so lche kon strniert. di p die . 'ach te ile der rein cn
/lol z- od, 'r 1·;is..ns..hwl'lle v"l"IIll'id..n oll. Eine 1l1luI'teigc'n sclmft derselb en
s,, 11 eil'!" ji;riiUN .. Wid"rstand ji;"g<-n da f;chi en t'n wandcrll s .. in. Dit' . ch \l'e llc
Elektrotechnik.
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ha t Jl-fön u igen (~uer. ch nitt und be, it zt unt 'r d n 'chiene n itzen zwei
je ? 'i lIt lunge recht 'ekige Holzcinlagcn , d ie durch Büg 'l a u ' Flacheiscn
z \·Ischcn den -Eis..n t'in 'espa nnt s ind. Di · .. h \H' lIe wir d unter der
!)ruek \l'a se r!'rl'ss" zn a mlllengelm ut, \I ol>ci auc h d io Büg I im warmen
Z.u tan~h. üh ' r di u FhLllsche gezog..n \\ ' rdl'n. 'ch wcllen w escr Bau art
s md S' I\ I!JO~ lLuf den St...· 'ke n dl-r I' a r i s L y 0 n - .\1 i t t e Im ce r-
h lL h n verl egt und so ll'n s ich ,gn t be\\ iih rt hab -n. ("Z. d. \ '. D. lug. "
I!lO~, !'r. 4:!, "ii'llldl.
t!u nrz!llllllll·lI. \) . H.I Um a n n heri ch tet iih,' r lw\Il' l'nt",r,uchunge n
~U I (Juarzlamp~'n , da s. iml (lll 'cksilhcrd /II)lfla mpcnlm rei nem gesc h mo l.
~..nl'n Quarz. I ·.~ hat IC h l' rg .he n, d a U I i ('iner. t igerung de r Tt'm perntur
uller di, · norm 1.', di e Ökonomi e lh 'r Lampe a huimmt h ' i l' inl' r weit en'n
i-iteigf'rung der B..h st un!!: di e Ökonomip a hl' r auUero~d ' nt lieh zunimmt
~~nd 01:dem ' Erweiehen de s l:1, ~ es einen di e Ökonomie d er Ho!!cnlamp..n
11berstm geml l'n \\'er t ern'ich t. Die Lamp<" hcsl . 'h t a lls Ie ine m r I~ ('111
l'Lngelll Hohrj,·on II /~ CI/l lichtt'r '\'I'it<- mit a n!!:" sch mo lzpne n Polg ..fiiß..n.
\\:eleh.. di.. ()u ..cks ilbcrpole enthll lte n. Beim Ein cha lte n der LI1/11p<,.
Zieht der Ankur e in's im . '., hl'n~eh I Il U zum B...-nn" r li..gcnd,-n \I a n,'kn
du.s e.ine Lampen ende hoch, so d a U ()u('('k~ i1I)t' r ,-om po ·it iwn ZUIll
nogat!ven Polgefiiß fließ t ; nunm..hr t1it'ßt durl'h d il' Lnm!'l' ·t ro lll.
rI 'r e lnl'n dl'n ers t 'n .\lagneten au ~chl\1t 'nd,'n EI" trollll~gncten ....r"!(t.d,'~ Brenllt' .. kehrt daher in di, ' Buhll ge zu rück. Dit' Bn 'nnpr dii rfen
knlJll' Luft "nthalll'n : der ()ul'ek~ilherdnmpfdruek in der LlI.IHpe st igtdllf ".\ tm. an , das Licht , gI'h t, "onl'in"m fi 111111 hr eit ell gf'lbTrünc n Blind i.1II ~ r Achs!' des Lellchtrohrt,s au s: d l\H Einbrt'lln l'n '· dcr Lampe, d. h . .d ll'
- rr l'gl .. . 'I· t
• IIlg ,' on normalt'n Htro ll\ und :'plllllllml( h nHeht t-img,· .' IlII1 ('n :
~ur Ahl(,,'i hung sind fLin,' Ei " Il11m ht \\idl'r tii lld,' in \\' '. 'r~totTgll.l vor -
lIolIl!. n, lIu" ..h ,\ 1·1('1 " . "I'I .. icht \\ ird d aß cl,'r \\'idl'r. tlmd b<'im Eiru chaltl'1I
I '
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Ipi tung und drei Werke mit (: motor nantri sb (zu. amnu n 11.OOO 1\ 11")
in B.-trieb. welche mit Hoc ho fengru l'll lx-trieben WNUl'n. I )ip I(e. mu
.\1 hinenlei tung aller Werk« betriigt. lo2.()(HI I'.. 11Il.1H'ZII «in • 'Pllntel
der Leistung nglischer EI,·ktrizitii.t werkr-, und di« von die -n erzeugte
Energie re icht Imid an den vierten Teil dr-r in r-ngliseheu Kr ft werken
erzeugten heran, Drei andere K raft.work r- von zu 1L1II1l1l'n :1_i.lHIO P.·,
darunter zwei mit H ochofen gns zu lx-tn-ibeude, sind im Ball. Die ('h('l"
tragung der Energie rfolgt auf groß,· Entf,'rnungcn mit :!OIHJ l nach
einzelnen nterstationen: Großnbni-hm 'r erhalton Dreh t rom fiir Kraft-
zwecke mit 3000 V, die St rnßcnl» hnen f:leiehst rorn \'011 UOO l' und
die Lichtnetze werden entweder mit (,leichstrom von ISO unrl 210 I
oder mit Drehstrom von 440 und :!IiO r gl'spei, \.
Die haup äehliehstcn Ab nehmer ind die 'ehilTs\\"rft"I\, welche
!l5% aller Energie dem K ra ftne t z entnehmen und nur 5U~ fiir Ill\nz I,,-zi 11,
Zwecke in C, dynamos erzeugen. I )arlll kommt die Vorort ohahn vun
• [ewc t le ( 120 km G leise), ei n Z Wl'ig der , Torth, I';"stprn Ry ., welche
seit der Einfiihrung d es e lektrischen Bpt r i" hcs d en rloppr-lu-n Verkehr
bei einer um e in F ün ftel vergrö!3" I'Len Fulirgesohw inuigk"it aufwei \.
Ferner werden vo n dem großen elektr isc lu-n • \·tz die ,'Itlktri~l'h"B"lell"h ,
tuug fiir eine Einwohlll'l'zl h I von iOO.OO\) .\h'nsehen und der r Iafl "l'darl
vo n fa t .5.000 Ps an .\Io toren gedeckt.
•[e b t vier großen W al z werk,· 11 und vier elektr-ischen Straße n-
bahnen i ·t ei ne Anzahl von Kohleu her rwerkon llllgt', chlo cn, \\ tl, 11{'
acht vlillionen Tonnen Koh le pro .Iahr erzeu 't'lI. nl 0 ein ,"('h tel
aller in •Torthumberla.nd und Durh am produzierten Kohle. »i,' ülu igPII
Kohlen werke verbrennen jährlich ~I , .\liIliOlll'lI Tonnen 1 ohl fiir Kraft -
zwecke.• [ach Berechnunuen \'011 .\1 P I' Z könnl mall ab('r die rk-ich.
Energie aus einer gemein sehaf'tliclu-n Kroß,," clekt risehen Zent I' I, mit
dem vierten Teil Kohlt, •·...Ll'II~('II. B,·i voll t'indigel .\ U \\ ..rtung der in
den Hochofenwerken dies« Distrikt» verlorengehenden \\'iil'llH' fiir di,
('I, ktri ehe Eller ,iec'rzPu/ZulI' könnten 1..0.000 }',' mittel t:1 tuntoten
erzeugt werden und wiirdr- ~i"h di .. Kohlr-nprodukt ion um 1,\. \lilliolJ('1I
Tonnen pro ,1 hr heben.
• ach dr-r Anschauung von .1 erz 1 ird die \\ in, chaft lich t, \ er
werturig dann erreicht. wenn die Hochof..nwerke, \\ ilr-he nur Hohr-i "U
erzeugen, die Ceneratol'lll ,- an die Elt·klrizitül J.!" c·ll haft I bll.,1 '11
und von di -ser d m Strom fiir Kraftzwecke hezi"ht-II; nur dort, \\0
mit den Hoc h öfe 11 auch Wlllzwerk« vervinigt sind, empfiehlt ,. ' ich,
di .. Hochofengase an Ort und .'1"11,, rnitt"ls (:, srnolnrl'Il,IIYn mo ill
elektrische Energie zum B"'riph cl"r \Va lze IlHl m ll" n II~\\, U~IZU elz."II.
(.. EI. Eng" Lo nd . !l. 10 . I!lOH) nr. 1\
Fachgruppenberichte.
Fachgruppe für Verwaltungs· und Wirtschaftstechnik,
Uer lch t iib"r die "('f. 11 111 111111 111( \'0 111 :lO. , ovember I 0 •
Die Anwesend('n wel'dt'n \'om Ohmann" t \lvt'rl ...'tt'r Pmf(, 01
H ii t tin ger llufgl'forclel't, eillt' ErBat zwa hl fiir dt'n in dl'r vorhl'r-
gelwnden \ 'e rs a m m lu n J.! zum Ohmunnt' dl'l' Jo'aehJ.!l'lIpp'- f,(1 ' ~iihltcn
Itegierung rat Vitlls B l' I' ger, \\'t'leh,,1' '\l'w'n .\rlk'it iil)('rhiirdunf,( di,.
\Vahl nicht llnnehllwn konlllt', zu treITI'II. Ppr aeelamaliOllf'1II \\ ird Pr..
f,· 01' H ü t tin ger zum Oblllallll" g,·\\iihlt. »,,1' II('U,' Ohlllllnn , pril'hl
hil'rauf dem friiheren Ohmanu" lI ofra t . Kr a f I d"11 lJallk /lU . ViiI'
den Prei. be\ erhung au ehull \\ ild von &·ite d"r F/lc-hf,(luI'IM O! I
BI urat D in i n ger aI .\litglied W'\\iihlt.
Hi rauf ladet der Ohml\nn 11 ,,1'1'11 Pruf. V. I. 00 .. ilI, d, 11 lI/I ,
gekiindi ten Vortl'llg: .. \ ' .. I' w I tun ~ s j 11 I' i t" nun d \" r
wal tun g s i n gen i e 11 I' .• ZII h ItA·ll.
Prof. L 0 0 s führl ZIIniieh t I\U , daß dip lIol'h "hul orhildun
owohl d .Juri tpn als nll h d,- 'I\·ehnik,·r. IIIIZIIliinglil'h i t 1 nn d ..r
, tudpnt den B"ruf d.. :-;tnat wirt<' , d !l \ " 'rwu lt u n ' I~ uml. n .'rlIT"if"1I
wil!. ... menllich Prof. '" I' nll 7.' ('hurlottl'nhur T hnl~, ,ieh \' rdi"n t.
"I'\\'orl>l'n mit dl'm • aC'hwej , dall .Jul'i t.. n und Technik,'r, \I'nn it' 'on
den. chull'n komlllen, Ilt'idll niehl on dpr \ ' cn lll il u nll .(.1' I.,h,·n und
, illh in dito ',' pr t prakli eh "inI, b•.'n miis en. »l'r H"dllt'r nU'int, d ß d..r
,Jurist. ich ['/l ehf'r iu dplIl \ ' I'I'\, a lt un g lx'rufe zul't'..ht lind t, ,\l'11 pirll
Hoc h ehulbi ld llnlllllit ih rl'lll .'c1l\\(·rpllnkt Ruf dl'u (:,·i t • \\ j C'n eh ften
ihm den w"it.' r"'l Bilchlll j!;Hhori zont ,'I' "ldipßt. Jo: sl'i hOl'lu" frpuJich, dall
!o:el'llde ei n Techn ik"r, P ro f. F r n n z., di,' .\liin!!,'1 d('r .\u hild ung UII cn'l
\ 'e rwul l u lIgsheltm tcn ullch gewi esPII ha t. Dt'I' Fe hl ('r d,· . hC'utig"11 juridi. ,,111'11
Be a m ten erziehung. syst(' ms 1)('Htph t in d,, 1' V,'rh indllng dN ,i ,'n ch fl
licllllll VorbeI' itu ng vo n zl",i 1\1' ,'nt!ieh \"t'rsehi,·dPII"n B" ru l" II: (lpm
l~rtIf d"r Verwaltung ei ll.'rs"it m it c!l'l11 dpr I{"" h ptl.. " IlIclt're eil .
\'01' 100 .Ja hr e n wurdpn d ie I' /llllt' ru lhooh ('hulstudi"11 hi in di, I"iin fzig,' r
jnhrP anf (:nllld 'on Ld ll'l' liiru-n ah old"rt, di,' l ..lIldllill ('hIlft kUlld"
B"rgwi . en. chaft, Ba uk u ns t , 'I't'ehnolo!(i(" Il lll d .·1 und Finallz., I ,n
l'haften,'nlhi..lt.-n. lJe r 'U.llls\\itt\\ur ni"ht "ill (·ili (.1' .J UI i I
.' ither in' ) uher nel)('11 d ..n lJni 'I' itiit"n. Tee'hni ..111 lIoch (hUIt'II,
10'01', I·, Berga knd l' lIIie ll u \\. "nt IlIlIdell, .. ' I' , z i Il I "h u I, n
d i l' i (' h u 111 d i" ,'I 1\ 11 t \ ,. I' \\ 1 I u n j!. 1 It I' 11 I C' h I ,
k ii III rn r I h It I. l' nun d d" 111 ,1 u I' i t C n d I.. \ I I. I" h. r I'
e hilf I i n cl l' I' Ö f f ,. n I I ich ,. n \ l' r' 1\ I I 11 11 U I" I I i ( U(. "
lJie iihpln ' Folg"n cl". ,'I' 'ziuli !<'ntum ci'-r T('ehlll (I" n 11. h. hul, n
IllLh n ,dr el n h('ul.· zu Iru ,". \J" JlI klllln ""1' nUlllI '. '11' Ir I
I'() 11, IIn di,· 'I't'dmik"r 'in' . \1/ bildunI \on \ "1 Itl/n IIIt.1I
lIITEKTE. '·VEREI. ~E •~r.
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Veror dnungen, Erlässe und Entscheidungen.
St iegenstufen. Die Baudeputation für W ien hat mi t de m
r I v: W /4
'... asse vorn 14. Dezem ber l !JOc • B. D.' dem Wien er . Ing is t rnte
.\ bt, X I V nachsteh endes erö ff ne t :
Da s k. k. Mini sterium f ür öffent lic he Arbeiten bat laut EI'la ß
Z :134-1
1'<)In i3. Dez ember I!IO. ' i~' dem Rekurse dcs .Iosef \V an e k
gegen. di e hi~rlimtli che Entsch eidung- vom 21. J linn er I!J07. z, iG/I3. D..
betreffend di e ZuHissigk eit vo n Bet on stufen mit ){nn d..isen einlacen
zur Ausführun g von ' tiege n im Ge me inde"ebi te von \Vi en. in d er
Erw iigung k ein e F ulg u geg-ebe n, daß c i n~ allgemeille 'l.uHbsigke its,
er k llir ung fü r bestimmte Baumat eri a lien . wi e d ie in Hede steh enden
Stufen in der Bau ordnung für Wien vom 17. Jänncr 1 83, Landes·
ge setzblatt . ' 1', 3fJ ni cht vorgeseh en i ·t .
IIiezu wird benll'rkt, da ß di e Bandeputation mit dem ohen er '
wilhnten Erlas e aus O'esprochen hat. daß d ie Yerwen dun or der von dem
I{ekurrentcn erzeugl~n Stein tu fen 'aus Bet on mit HUI~dpisen einla O'en
nicht "on vornh erein au s oresehl ossen ist , daß ah er über die 'l.uliis si .. k'cit
,ier \ ' erwendung im ore ..~henen Fall e di e Bllubeh ürden na ch der; Be·
, t im m ungen der Bau;nlnun~ und den hiezu e rla,se ne n Yorsehriften
7. U e nts cheide n haben werdcu .
GewiilhsIllatlcn in ELcn hc to n. In Erledigung dps An su ch en s
der I"irma .1. " C. S c h ü m e I' in Kl osterneuhurg hat der '\/agistrat
Wien die \ ' er we nd ung der " on ihr e rze ugte n (; ewülhhplatlen in Ei sen·
heton zur lIerst ellung von })eck enkonstruktionon hei Hochbaulen im
Gelllo indegehiete von "'ien bedingungsweise al s zulässig l,rk IH rl. Di e
Bedin gungen sind in der Yl're insk anzlei einzusehe n,
Let zten'r d unk t fiir die lebhafte Beteil igung und stell t sic h ZtJI' \ ·pr ·
fiigung der F,\{'hI!I'UPI"" fiir einen Gl'dankenl\llstau~..h iill('1' d i.... Uni on "
mit Aussch luß des In uenicurt.i tel s : er m öch te d ie. (' \ ' en 'ill iglll lg k . k. t r-i-h -
ni selu -s In , t it ut von 0, tl'\Teich nr-nnen .
DeI' Ob ma nn : Der 'chr ift füh l'el':
Pro]. I nq, Uölti11l]er In g. fll.ndnig
Patentbericht.
Die vollständigen österreichischen Patent.<chriften sind durch die BuchhlllHJ(UlIg
Lehmann " W cntze/, Wien, I Kärntnerstrnlle 30, erhältlich. Der Prei s
. eine Exempl ar e.< betr ägt K 1.
(DIe erste Zahl bedeutet die Klas e, die zweite Zahl die Nnrnmer d e~ Patentes )
:;.- :11 88' . 'I uch h \ c:,:n r isl·r fjir n..r l:\\ erke. A u 1l• •r 11 I. SI a s t n S'.
F I' 11 n 1. .J 0 s c f" t oll p n (R ö h /ll " n). Ein K(' 'el I . der mit Aeillt'r
• pitze di e Flu chtrichtung durch B<'la~lt'n "Ikennpn liiUt. wird mitt.·1.
eines liingswl'!aufl'l1(!en. keilf örmi!l:('n Ein ~ehn it te A :2 au f FltlChl,~eile
"erRehil'den pn ])urehnll',' pr, Ilufg('set zt und Illif d, ·m,..lben mit tels ei JH's
durch ein<' Qu er· /
hohrung n ZIl!' L pitzll ;:-
ge fiihr te n lind mit J .:J
sc ine n heid.'n Enden -,=-
innerhalb des Ein , "'-'.- -
schn ift es ver einigten ~ /
WickeldrRht.<. 11('. 'I
fe. tigt. 2
1:1.- :lIS' tl l;c;:.·nslrUluiih,·r hitz,·r. I' r a g PI' ,\1 u .. p h i tl I' n !Ja 11·
.\ k 1..(: e s .. Pr a g. Er i t im Zwpizu g an geordnet und lIe teh t au s
pandl." lieg,.tlli ..n Rohrs chlllnl!l'nlllit zwei Pllrtipn von \Yindungen , \l'ol ,,' i
di, "'n'llnungsl\'aIHI zwi , ch l'n e1ell 'zw<·i Ziigt'n durph Obe l'l·ina nde rgll' if,·n
d,'l' pinunder zugekehrten Biegllll l!en d.·r beidl'n ParI ien und d('r lln d~I'''('J'
. ·tl ./le ..i/l:ell nUAg:pbildeten [ 'nt erstiit zunl! der Rohr,; chl anl!l'n ohne \I" ' II "TI '
Zuhilfl'nahuw \'(m '\Iauel'werk, Trennungsplattl'n u. dgl. geh ild..t ..inl
lind wobei di e Biegungen j,,'<1el' der l.eid.'n I'artien nicht
in eir1('l' Ebene lipg"n , onf!..rn O'pge n('ina m!pl' \·er~.·IZl
' im l.
1:1. :11!104 Ihllll lll \\ a" "rr iickh'it" r lIIit \ UII ..ir " 111 l'dl\\ illlllH'r ::,•.
slt' lIcrt l'lI Urll ckllllltl'leln , IIl1d · lI u~ la lh " II I i1 I · II . :" c h ulIla n n " ( ,0. •
L" i P 7, i g. PI a I! w i t z. Fiir (~.'n DluPkmill,·!"in · lIl~d ,a lls lHB ~lIld
zl\ ..i in g/t.ieher wugrpchtN Ach~rIl'htllng a n :L'O I'(! ~el .·, .n!lt Inrll:lIg('\\.I1I~' :
UI"I-:" tatt ..... Hing 'l' llt il, l/ . b a n ','old ll< I. d\l l.d ..lCh7.1 ·lllg ,wh l>ll IIl1tt, I.
•••
n"rlcht iilll'r dlt· \ '1'1', 111111111 1111 ;1 ' 11111 14. Dt·z.·lIIh('r 190 •
Ohmann Prof. H (i t t in ~ er " erlil' ' I di, ' Zu ch r ift d", \"el"
\l'alt IIl1 g~l'Iltl'~ hezii glich dl' s Antrn g"~ H Iod 11 i g in der \\'rsammlung
V~)m I n.• ·o vl'llIl>t ·1' I!IO, . »il'. pr .\ lIt r llg wird dl 'sh alh l'iipkg.,~t~'IIt. wt'il
"111 .\11 schuB fiir ,· u l"n i. iOlls'Il"l'n ~I'i t HlO:{ I,. · ~t t'ht. In g. H Iod n i ~
h':!ll'iilldl'l , I' im' n .\ n t rllgp n(·uerli..h ulld pr/ lI·b , I'I'0t t gogcn di l'
H.II('k ~tt'lIung d lli'~" lbnll, 1I'1'i1 d.'r he~t, IWIIl/" \u RP lm B in 11('zug Huf
:'.'.~ ' :\h t~ l i , c1,:1' A('irwm .\ nt r gt' lIiC'ht e ilt '1'l'ieh t ulld d. ·1' (·11 ...• Iltwh di"
/ a t Igk"lt . "It .JflhwlI ,,,lIkomnwlI llu fgt'gpl1('n hat .
Baul'at. K u n 1. I' hc pril'ht die \ 'O!·llrb,·il,·n d.·s Indu triel'at"s nnd
erk liiJ:t di, ' ~aphe fiil' 11IIdlllktu cll. dahl'r pine I'II spll(' Ent ' ch ließung not ,
\1' ndlg ei. •
. Prof., 1' , l a u d.v 11('antl'agt nun . um ein.' \ ' el'zögerun hint ,ln,
zlIhnlt"n. die I oopti.·l'Ill1g VOll ,\ l itg li,·dl·l n im Sinn(' dt" .\ n trage' dUl'ph
dl'u ,,,•. I. III'nd n AII1 phuß.
BIo un i ~ er k liir t s ich hil'mil "irn'el talldt'n . und • 1'~l'hpint hil'mil
die .\ngel..gl'nheit in d itO Bahnl'n Il" !l'ilp t .
(~ o I' t . l't z un ~ d t' I' I) i k u . i on ii h .. I' d en \ ' 0 I' t 1' .\ g I' 1''' f. L 0 0 ..
" Di.rok tol' Lu s t i g wiederholt den (;'>f! al1k"nglln g dps \ 'ortrn gl's .
erk la l't dH' .\ u fgt ho 'n d, ·. "ri v>!t T..ehn ik,·r. a l. L"it. ·r eirll' r jtro ßl'n Fabrik
lind kOllllnt dann a uf ,win" Id,·. · d ..r ,, ['n ion u"r '1', " hni kpl''' zu ~pn'dl"n .
. flie folgl'lul,n Hl'dlH'l', dll ~ s illd Prof. K 111 ud)' , ""lchel' h(·llntrugl.
(/aA , I\(,h\, 'rstiindigl'nw '~" n Ill. ..in (:, .hil·t c1( 'r Fa ch grupJIl' zu ll(·ar!"iten .
ng . I,' I' i e d m n n n. Ing. " t , Y 1'.' 1', Oh('f·ln p..kt .n 11 u z u r a.
0I.>e1·' Bllut'llt ". " I ' e n n. »r. E I' h n bef u. e n ..ich ill d"r IlflUl't ueh,'
IIl1t dlllll '\'hl'ulll dl'l ' ['nion . 1.(ZI\. mit d,'m \' ..rh iiltlli . ' d ..r Ingpn ieu r('
~.u d"11 n('11'>1'1 ... phu lt" " hn ike/'ll. (}I.'r·lllg. " 11 11 I h 11 .. I' mllehl d nr,
IIl1f allfUll'l'k IIIII 111111 11(' I'l'ichl I'JIlig' \n e, 11111 ,,' li ./< . Pro f. L 0 0 ' .
1l il' Disku ssion wird du rch Hofra t .\ 111. v. K I' a f t eineele itet .
illd"l11 .'1' uu Iührt. , da ß es ganz richtig wiirp, KUIs.· fiir \ ' '' 1'
" .altullg. ter-hniker zu ~ehafTen. RO \\ I dio -Iur i. te n lx-reits tl...II.
~1''' C'h ' Kurs,' fiir s ich g".eltllfTell haben . Er wider. pri eht jedoch d" r
:1:lfg,. ~,' IIt " 1I Behaupt ul1g . dnU dr-r all -mc ino Biklune-horizont cl,·,
( I'ehlll k, ·~ a l, a u- d , I RI 'al ~C'hu l p h.·n-or,llel-(all T.·n , "in n ir-dr ig"I'l'r "i.
d l\l3 del·, plI,,· d"l1 H,'d ..111I1.I und Stil gar n icht lx-herrsch t . Was hat d"1I1I
dl'r -Iu ris : [iir oim-n ,'ti l? lJen R0I!(·na l1 n!.·n Arut« t il l ( ' nu i~t d i". "I' '"!"'".0n~I'· I: von Bildun I-( und ;\ s t hl' l ik d urchdrunjn-n ~ Di(· Lit era tur \n . i-I
UI JUrist I~ ('her und tc clmisel u-r Hin..ich t die plhe Höh« a uf. Jli,' Toohnikr-r
\·"dangcn. nur, dnß ihnen dito L.,itun l-( rh-r vr-rwnlt unuster-hn isr-hen An -
g~ l "gen hl'! t.'n . d, ·s S tn nu- gP\\ a hrt bleibe11. dr-nn • . ist un sinn ig , da U
c1 ..·..e Ul'h ..·.te In di" lI iilld l' jurist isch I!l'hildl'l"r 1'.' 1'. «ne n gl·g,·I... -n werden ,
~:·rad,·: 'o 11'1" PS un sinnig ist , wenn di e ,'ani l" tsll nl!plpgenllf·it.·n von e ine m
/ ""h'llkpr jlelp itel wr-rdr-n w iirdr-n . Di,' . 'ationa liiko nolll i.' ~ct z l , iC' h
zu nm uu-n a UR der ( ;ii t<·l'h.·I'_t('lIulll.! un d d.·1' ( ; iilern rt. ·ilung-. lu lr-t ztere r
hal1('n di,· -Iurist cn, das winl nnr-rknnnt , YiC' ! I!"I. ist «t , in der ( :iit pl"
h"l'stellungiPdoch ga r niclu s . lJi,' Techn ik. I' str-hon daher in kviner \\'t'is, '
zu r- iiek in dem Toil, den s ip zu h"h . rr clu-n 11It! ",·n . d>!~ i I di e nii!<'l"
~1.·I' ..t r-llun u, 11' lohe gi,· vollkonn u-u lind a ll.. in 11(· hp IT~pl lln. !1('I...·n l,,·i
J"dm'h IIul'h auf df'1II (; ,·hi "l e der ( :iil,·r\ ·t·rt.. ilun jlll'h llll ft .\ n l" il lw hlllt' u .
1>1'1' 'I't'e hn ike r i. t praktisdll'r 'n tio linliiko llOlll. oh n!' daU "1'
Bii<-h.·I· , ..llJeibl. z . B. di, · 1:..,lt' l'a ld irl'klo!'t·n grollt 'r i ! lI l u~t rie fl..r Ela ·
hli, . "lIIt'nl '. Dio . J u ri~ l e n !!:eh('n "i nfoll'h in di • .\ m t , l u l1(' und ,1011,,11
th"ol'l'ti seh daR ~a n 7.l· pl'l1ktiAeh(. 1..,I ,,·n 1..·ht' lhl'h,·n. 111 d ..1' T nt si nd 1111..
\'l'rwlIlt un gsgp, c tZl' " om T....llll ik..1' ,g" sl'h l'i,·\"' n \\ or de n. '" "... hl a l 0
dl'l' Teehnik 'I' d.·111 f{ ..cht~· nic ht _0 In ·md 1!"!!,·niil,,·1' \\ il' lkr .llI risl d"111
t (( ' l lll i~C' h " n (; ehiet,·. ~elhs t dl'l' ~t ll d il' n p la n der '/'t·phni k " " i. I darau f
hin . d"I111 a n d,'1' 'I't'l'h n ik w..rd ell jlu i ~ t i " l' h . , Fii.·hl·r \·org('\l'lll!e n. " iihl'''lll!
a n d ..r l 'ni"ernit iit t, ·chn i~eh(· Fii..llI·r vu ll kolllme n fehl en . 1>.·1' .Juris t
haI da.. 'tllat I-(..hiiud,· g.. 'C' hll ifen . dalJ er n l I' di e lt·chni,, ·h, · TiiliJ,(k.·it
organiAil'l'l , i~t "in ~e hii d l i , · h " I· • on Hen. Die tc chuisdlen I Ul'~l' hiil t. ·n
g" I\ iU kl'in!'1' Inl'·q )(·lIat ion h,lt/u rft . w 'nn nicht a ngenOlllnll' n "e/(I, n
lIIiiUI,·. d nU di " .Iul' i "'n ,;agen 1\ 'rue n: .. J et zt ~ i nd 11 ir a uch '("·chn ik..r:"
D,·I' Kampf d,'~ 11kndl'llliAChen Tpchnik..rs mit delll UP\\ ..rh.·.
'eh iill'l' gehl c1al'Huf hin lluA. d llU e uumögli ch i t , infol g.. d.. , l 'ntcrAPhic<!I'S
d ..r nll gpn1l'illl'n Bildung . lufe zusn llllllc nz ugp hpn. ller .Juri~1 ,ngt ~ehon
j. ·tzt, info'~" dl'l' Verwil'rung in der Titelfr g , d nß der Tcchnikpr 111 ind...•1"
gebi ldet ist uncl dah ..1' in Htllat ';lln gelegpnheit l'n nidlt lI1itspJPchen kllnn .
, 'e hli('Ulic h Rag t Hofl' lIt , . Kr a f t , d aß 7.Ilr Verwaltung dl ei
Din ge notwendijl s ind: \ ' e rant wortung, Ini tiativ und K ontroll e. \ 'Pl"
IIntwlll'tunl-( uncl Initiatil·.· kiinnen auch ,Iuri ten und 1'lIuf/eute hal"'n ,
11 1".1' di .. I flntrnl)1' kann nul' dpr 'l'pPlll1ik,·1' lI u~ii l1(·n.
, Bau·OI)Pl'kommi. , ii r ,,' i n g er begr iiUt die .\ u~ fii hrungen d,·~
\ fll'tragpnden. ohnl' j... lul'h in alll'n I'unk .. ·u zu ,t ill1 n1('n zu kÖllIlt'n ,
z. B. in dl'lI1 de s Ing.·n i"u l't il<·ls" hu t 1.(',' .
, Direktor Lu s t i g 11('lInl ra l-(l inf olgl' der "ol'llc'ch ri ttl'ne n ,'tund,·
"fll'tAl'tzung der Di~kuAsion a n eilwm 7.1\l' it,·n .\ I1(·ml.
I'~ wiI...1 die er Ant /'Hg von Si n g c I' und L 0 0 s unt.·r I iilzt,
~I lll'l\uf al. zweit('r Di ku sAi"n a be nd d ..r 14. f).·zpmb..r fp tge.~et zt wil...1.
Zum \\'01'1<' /!l'm.·ld (·1 ha ben " i('h: Din·k tor Lu . t i g, Prof. K l au d y.
( II ..·r, l ngl'n ie ul' '" 11 11 t h n (. 1', I'rof. L " 0 , .
1)6
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41. :11127 Uichtllu!: riir hl'\\l'glc-
lIaschhlt'nt,'II,'. I{ i (' h il I' d I 1 i n g .. r.
<: u m po l d " k j I" e h I' n . !l1l8 Ili !'h tu ngs
mllt'l"i,l! i t <In d ..n mit ,11m I""\l'gt,-n.
11 1. ..lwUt·md \\ ir kl'nd"n ~ In ..h illl'n l,·j l in B,
riihrunJ..' t..tll'lId,'n, •...II..n mi t "in, I' La ll"
.\I E'ta ll . in dl'r I.ii" hr l" ud.,1' ph litznrtig('
IJurl'hhn-..hung,'n l'OI'!l" !'h.'n ind,I,,·d.·('kt.
dllmit dlll"..h d ..u IJl"uck d"r , ·tu l' fh ii" h. (11
hrill.. 11111' '0 \ i..1 IJj,·htulIg..mll"'linl dUrt'h
di. HIIIUIlj..'PII d,·, I "idll'lI ~ 1 .. t,t11 t n 'if.'n 1111 '
'''1'1"1·151 ulld ill Ih'n B,' n -jph d.· 1"-\\"1/:1' 11
\1. dlirll'ntl·i1 .g"l'l"Il1'hr in !, nl j"\\l'il wr
.\bdi"htulIl: erfordellich i t.
4~.-:H 104 "orrichtuug 7.UIII \U1.,·jg,·u dl'r lH'r.ichrl'iluu" IH"
. tlmmter (l....chlliudigkl'ils:..reuzen 11111 hflillfllhrz,'ugl'u. \ \' i I I \
• I' h e i d l. K e t t w i g 1I. d . H u h r, \ ' 0 111 ~I o tor wird r-in Hpgh'r a f;
'''trie1It'n. der eine Steu"l"ung in B"'It'gllJl~ set zt , die 111" «inem ,'tPUI'"
zylindor I und ..inem ,' h ' uprko lhe ll lc mit eim-m mas, iv-n und I·ill. 111
hül -nf örrnigen Tei le IIt··
~t.·ht. IV ilch letztere hei
l'her chreitung Il{> uimmter
(; . chw indigkeit . rrcnzen
,'1 schieden« önnungen (In.
11. 0, p, 'I. r) de~ •:teuer-
zylindor bsporren , lx-zw,
freizelx-n u, dadurch mittel.
Druckluft \ '1'1' chied-u, 01'-
ti ehe und aku t ische. weit-
hin ben1l'r khare DauPI" '
,ignale gr-hl'n und llt' i \ ' '' 1"'
minderunu d er(:,·sehwi ndig· C
k-iten se lh: ttiit ig \I j('(lt-I"
abstel len.
46.-:11844 Stell ..ruue liir Z\\ I'i· oder ' IIIdlrZ) lintlrillt· \"It'rt/lkt·
";'1,111. lonskraltmusehlnen. H p nr j I' i c p C 1', I. ii t t i (' h. .l.'d ...
Zylindorpunr, deren Kurbeln um 1 0" od r-r 0" \"('1'...t:<.t si nd. h"8it z t nur
zwei, 'teuerorgalll' 1n, :ZO, 1"(J11 de ru-n dll~ ei ne ( I!l) den Ei nlll U I I d.. r-rsu-n
und den .\ u~laU 17 d .., zweite n Zyl indl' rs , d us a ndere (~O) den Au . luU I
d '" ersten und dCII Ein ln ß I.i d,',. zweiten Zy linders str-ue-rt. Die , teuer-
ur ane . ind al. hin und her j.(plll'JIl1.. zyl in dr i. ehr- ,'C'lli..I.,'r uu ~l'hildPl.
d..ren zentraler Kunnl :!ß di .. Einst römk-it ung hild ... , di .. von rlr-r \ n ·
. trömungsk-itung :Z!lulIlgl'l){'n ist. 0 duU dil' fr isch m (;11. e j ..ne Wllndnn '. n
d.,· " hieber , die in Berührung mit d ..n Aus puflgu ..n ,tplII'n, kühll'lI.
Hohl chraul n e I' .. rschoben werden, wel"h letztere mit einer ~,·mpin·
a nu-n, vorn Sf>h immr-r gL'tll"rhtpn \\'1'11.· / ,l!pkuppelt . ind. UIlI «in iclu- ...•
Ull I rleir-hzeit.i ..... Öffnr-n und . 'l'hlil'l3l'n der \ ' '' lIt il!' uluu- .\ nwr-ndung
zu .un me n "'Sl'tzter He lx-lve r bind u ngeu zu errr-iehen. \ ' 0 1" dem 1rrur-k -
mi t tr-le inlußvent il a i. t .'illl' \ra '. er- und Schtuut zub 'r h" id , knmmr-r /11
ang'.onlnet , vährend dito das \"e llt il ullI,I!l'lJ{'ndp l u nr-n wand u n g o dl'
(.r h"l1 l'~ 1I.u-lr de-r Abschr-idr-knmm..r hin sich l'I'\'l'ih·l"l.
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waltung. K chi I' ü I' S t: Eisonbahn-Sigualwesen . Di e Wien er städ ti-
. chon Strußonbahuen im Jahre 1907. n o h I' b a c h I' 1' : Freilaufräder.
4:liO Schweiz. Bnuzcltung, Zilrkh, " 2. F a t i 0 : Vill a in Kik-h-
herg h, Z. B I' a n da u : Das Problem des Baue lanv r, tie fl iezender
,\ Ipe nt un no ls und d ie Erfalrrungeu he im Bau d t Simpl ont711ln el ~
I Forts. ), Di e Monthey-Chumperi e-Hnhn 'c h luß).
7·140 Sn ddcntsche Hauzeltnu g , Milnchen , /:! . Di e I' un stdenkm üler
de s Königreiches Bayern. Die Kun stdenktn illor des Großhe rzogt u ms
lIaden. Di e Hau- lind Kunstdenkmäler des HegierUlJO'sbezirkes Wies·
bad en. •J ans e n: Der Wettbewerb von G roß-Berlin.
8U·I!' Zcltn:h r . 11. ba y. lt cvlslons-Ycr elnes, . liI nc h e n , N I.
n ü s t II 1': Autbercituucsunlaeen uuf d en ob erbay erisch en Kohlengruben.
peisewasserreini/!;ung' durch , 'atrium·Z eolithe. Di e Anfänge der el ek-
trischen Bel eu chtune 1 '3. Ein s icher heits gefäh r llc her Aaetvl en-Schweiß-
upparat, -
:ln7 Zel t. ehr, d . Ve r . deu sch. I ng. , He r li n X 2. BI u m
und G i e s c : Verschicbebahnhöfe in Xordumerika. }/ 0 ff man n:
~Iuschinenwirtschaft in Borgwerken (F orts .). L ü h b c I' t: Über b-
wus serreinigung (F or ts.). D er Doppel chrau h m - Per one n- und Fracht-
dampf I' " Prim~ Friedrieh Wilhelm " (Sc hluß . S e y d e l: P esti ck eit s-
versuche für Eisenbauten. H e c k : Di e K ok erei au la z en im \\' \1 r m-
revi er.
t 1.6:10 Z(lit ~ch r. f . d. ges. T urhln en wesen, ! I Un c he n . 11 1.
W ag n e 1': Dumpfturbin en mit hohem G egendruck. Bus ~ e : Theorie
der Zentrifugalpumpen (u nd Ventilatoren ) bei veränderlichen Betrieb s-
hedingungen unter Voraus etzu ng ei ne r parabolischen (~-II·Cbarakteristik.
VCl' uche a n Luftschrauben im Lahoratorium d es 'onservatoire .'' a-
t ionnl de s Art» et ~ I etiers, Paris.
6:!(i ZeU g . d . VeI·. dent sch . ELen hu h n rer w ., Herlln N a.
M u r te n s : I~i'llnannh('setzun " von L okomoth-cn. Zur d utschen
,·i gnalol'llnllng'. (j er e lel<t r is che B t r,iyh und di f.> L ok omo tiv en der
• ' \\. York -Zentrnlhahn. IJ i e tri c h: l 'h"r di e Erstellun O' e in alll!c-
moinen rleutschen Gepiicktarifs . Be~dll\tl'ung von Lok om otivcn fiir d il'
italieni schun Eisenbahnon . • ' 4. Verhl·'; i!erllng der Bahnhofbudicnnng s ·
lind \\' llg en iihurg llng s p liit1O' . K oste nlo"es UlIl st ..ill'en auf d en ,'ew
y orkor Straßenllllhllt'n . I Ji finanzi ell en Ergebniss e der köni/-dich
sächs i, c be n Htaatshahlll'n im J ahr ' 1~lIi . Dill' Verhand deutscher
t 'rivat· Eiseuhahn h amlen.
3fi·l:! Zenlt'alh/. d. ßanrHW., Ile rl i n " -I. (: e 'c h ic hte d es Barock
in 'parlien. Ch ri btian lI a vo"tud t '1'. j' ;l. Di königli ch e lIandels· und
Gewel'heschule fÜI' -'lildehen in I' o ts rla lll. Traß, Hochofenschlacke uml
Ziegelmehl als hydranlisch e Zu schliige in Verhiudun O' mit Kalk- und
('ortlan 'lz em entmörtel (Sch lu ß).
20:?7 I~n ;:in e ' I'i ngo, I.(lndon , .' 2:!-I5 /1. SI 0 c um: Das Zer·
drücken von IWhr en unter änßl'l'em Drnck. Torri celli Brennholz -
Spaltmllschi lw . D ie A hwasse r.Pulllpstatioll in Carlisle. Ein sonderbarer
nfall auf eillUl' lig.l'pti sc hou Bahn. Die Expl(,si on einer ,. I.a touche·
T l' ·'ville·Kanone". Dil' Staats!JUhnen , ' ou ·:::ieelund . F I e mi n g: Di e
akademischen Grude für Ing eni lu·e. L I' gr 0 s : Typen setz- und t :i cll·
milfll'hinen (Forts. ). Au slegerkran von T emperley . t; u II i ,. e r: Der
Ausflnß von \ Vasser aus kruisförllligen Löchern.
20-1 1 . :n gln cering Ne w., Ne w York, ':!7 HI08 . ~Iu I' I' II y :
(j er Einphasenstrombetril'h uuf der ,'uw or k,.'e il' Hafen &- lIart-
fort Ity . JI u f u I e: Die C'hertrag-lIng dcr ~ladblJn Avenue·Drehhrücke
auf "inen llnderl'n Pl atz. lJ art III a nn: Di Holzkon er vi rung nach
dem \'erfuhren mit ofl'en en Behiilt ern. Di e \'erwendung d us ~Iotor·
olll nibusses in Europu. ~ehllufclbugger mit e le k tr i " he lII Betrieh.
.\ i III s: D ur Lötsch herg t u nne l. Vom lIuu dl'r Gatun -Stauaulu!l'c flir
den I'anumakanal.
131(; Sci l'utlr, Am el· k. , '-ew York • .- 26, 190 • Fit, ehe 1':
t:lnich, und Wp 'h selstrum. DlIlIlpf- g /!;l'n Ga IIllkchincn . Ei senbctoll '
(J,~nze l' für ·ch ilru. BI' Y a n: Dill (;rundzül-: der Luftschiffe. Wh i t e :
D ie Verwcndun~ d es lIe tons zu lIa nten auf d em Landu. " 1. ' I' h " 1Il -
s o n : Die t'tralJlen d I' positiv 'lI Elektri zität. ~ q u i e r : D ie Luft-
schiffahrt im I' r il'g e . Will e y : lIet on ·Kohlonschacht. L 0 d g e:
Theorie der ElektroII on. Ha m II y: Di Einwirkun ' " on Hadium
anf de ·tilliert('s W as. !'r . lt i 1'1 e ,.: Schutz von I'ilot ('n g e;..ren lI olz -
huhrer. D ie Te rung der ::;tI'lIßen. ·
. Gli!! 'I'he En ginNlI', I.ondon . .. 271i7 8/ 1. Di e I'urllandzement·
lal!rik in ::;o~t!mlll (/"orts. ). Dur , outhcrn Bell -E . prullzug. Die Icher-
h It dl))' hl'ltl ~chen lIa hlle n . Di . \'erwendun " von ~Iotorwä"en imö~terr ichisch eu I'obtd ie nst. Eini/!; amerikani:eh e Iloch of ' n ll~ l a~en.
1)le Fluglllllschinen-Aus . teilung in Pari s. Das Gießcn "on traßen -
hahn- llerzstiicken. ' I'urbinen I!ogell Kolbelllullschinen. 701·Schiehe ·
hii hne mit el uktl'i scl.elll Bulrillb. Unterseeuoot der ö. terreichisch-
.U!lgari~chen -'lurine. Verl'ullll ·( :a smaschin e und Luft kompressor.
II:an . mi ssion seil ,. lIIit qundruli chl'm Qu crschn ilt. . 1 e I li n: G e-
~It 'dcrt VerhulHllokomotiv.
1111 Le (lt 'ni ll Cir ll, Pnd!!, ,' 10. E s Jl i ta 1I i e r : Die
<\us8I.el.lunl-(' fii l' Lu ftse hifl'ah r t un d In d ullt r ie-F ah rze ul-( ll in I'llr is IlIOS.
Il a ll tin: Uroßer K ran nil' den II l1 fun zn, ' izza . Dan n e: H:ldiu·
aktive 'I' rllntlformotiulwu uud 'I'runbllllllatiul! l'n (Sch luß .
, fl l41 II11 In g eni llur. Um ' l' n ha 'I' . . ' :1. \ ' an" a n J i c k :~U lll HO'jlihriO'en Geburtstag ,on J . I). Ev l' , Eibellbauningcni u r.
:-; n u! h la g e: In ~ I 1I10 ri llln Ing . l'. .1. .\. Li gtvoet. B 00 n : H ebu ng
u nd lJhertl'll/!;ung dell EisenhullllHign:llhauaell in trecht. ,Jllhrl'sboricht
dtJ ~ It e k tor ~ lagnilicns Prof. ":verts ilhel' di T chn i eh 11 Hochsch u l
in Del ft t~ I07 bis I!.JU . ~I ol en gr a a ff : Promoti on Z U Il1 Dr. [n~.
ho n. cuus a von R. D. ~1. \' erheek. Hu t go r s: G utachten iihol' Er-
probung en von Eisen be tonkous truk tio ne n in den Nied erl au d eu . Sc hiff-
fuhrthew egung in A III ·terdall1 I ~lll. Ei enbahnstutisti k, .. overnhe r
l !lO '.
:?n!ln 1-:1'iW 11':11', Bndapest N 2. ~[ i h :1 I y fi : Das Stra ßen-
hangew erbe . S z e )l u si : Di e H ot el g eb äu d e in l 'a ris . Y h I : l Ias
Kinei erasyl in Hudapest. V 11 I' n ai: D ie Kunst st eine.
Zeitschriften rur Architektur.
5 UJ:! Archltekt, Rundsch. , Stnttgnrt , H:I. ~I 03 aik \· el'gb 3Im ;..r
lind Mosaikglnsuialeroi. \Vetthew erb zu m Neubau d er königlich en
l Iofthenter in Stuttgsrt . Di e s t el : Lan dhaus in Loschwitz bei
Dr esd en . ~ c h 0 P 0 h I , : t e i n e C k e : Ein g ebaute W ohnh äu ser,
S c h mit z : Di e neu e Oruni en br ückc in Bcrl in . I' I' i s t e I I I' 1' : L and-
huus iu \ Va nnsee . F e I' 5 t el: Stall g eb äude un d Gärru erwohnun jr
e iner Villa in Wien. Hai i n g e r & ::5 c h m 0 h I : G eschäftshau s in
Berlin. I" i s c h er: Erlöserkirch e in Stutt jrurt. '" ji s c h e r: Familien -
K olumbarium. P ortal d es al ten Schl osses in \V eimar.
1O.03i Deut che Ku us t und Ireknr., Ilarmstadt. - -I. A nnie
Fr ench -Ulnsgow. Vorausset sun gen und G ru nd lagcn de r I-(ew erblich .
technischen Erziehung . Ein Landhaus in Nied ersuch sen. Di e Einh eit
der Architektur. R eform der T an zkunst. Charl es 'I'oohy - ~Iiinchen .
Ein er ns tes W ort üb er den kuns tgewe rb lic he u Xnchwu ch s. . 'p ue
Bueheinbände von Paul Keraten. \V ettbew erb: Wandhesp ann- und
Möbelsrotte .
4 O!! Wiener Uuuinll.·Zeitung, " 16. K ü h n: Bod en s tändige
Architektur in Rei chenberg. Ab änderung der öste rrei chische n Beton·
vOI·schriften.
. 190i ßui/d in g' .- tlWS, I.o ndon, N :!818. T afeln : " Ba llio l t 'u t·
lege" . Bankgehiiud e in ~I anche t r . H errenhuu~ in Albrighto n.
IlljG 'fllll Archifllct . I,ondon, : 20!lU. T afeln: Altes Hau s in
London. Alt es !laus in E:·et er . lnn l'nans ieht e ine r Schulkapell u fii r
Gi ggleswick . Drei kl ein e L llndhiills"r. (i ehiiude eine r Versicherungs·
gesellschaft in Lond en .
77·1 'rhe Hll llder , I,o udon • • ' :1-140. T afellI: "t. J oballll Kirclw
ill \ \' e" t m inst er . Fas ad e für ein Klu hh aus ill E isen hc ton . , 'eue
Kirch e fiir Bedford. ~chule fii l' -'l iddi et on.
4n-1~1 La Co nst r nction 1JI0lleruc, 1':II'ls, .' 15. Di e Akustik und
Optik im Theater (Fort s.). ß 0 c k: Zw ei Villen und ein Wohnhaus in
Koblenz. La p r ad e : Entwurf fiir eine Briick e ü be l' eine n großen
'trom in eine r :-;tadL
5 2 ' I;Architectnre, P a ris, .1.' 2. D er Arch iiol og en-Kongreß zu
'ae n (Sc h luß). J 0 u I' dan t: ~Ius um der ~ tad t Duull en s .
Zeitschriften rur Berg- und Hüttenwesen.
1i Ö: t. Zcit:chr. f. ß. u . lliit t c n ", ., Wien, : 2. 13 a rt el:
Anwendung getrockuet er Gebläse111ft im lI och ofenbetrieb e ( ch lull) .
Bergwerks· und !liittenpl'oduktion Italieu s i. J . I!J07 . Zur Beurteilung
des Grubenunglückes in Hadbod.
4000 Stah l Ulul I-:i en, Ilil l' ' e ld o r f , N 2. Ehr haI' d t : Al te
und n uo Kupol ofenu' c hick llll"'. \' 0 ge l : Verzinn en \'on ~Ietnll ·
" cO'en st iinden in a lte r und neu er Z -il . l: e i go r : Da Kupol ofell '~cl~melzen mi t trock cn em und nassem K ok . El ektrisch hetrieh en e Beiz·
maschin en .
I:!40 'I'he E ng. a n ti . li u l ng J onrnal , New York , , ' 1. J.I i g g in ? :
Die Ei sen"ewinnnn" im Chattanoogu-He l'ie r . Br"nnl'nd.!" Ulquell e 111~Iexico. Ji"u s k e l' ; i Il ll: ~ !t en e .\ Ie tu lle: Titan iuln. l 'ber Kohlen ·
bergwerk·Explosionen. H toll' : "t r oh lons ta u u ab solch ~ r exp l os i bel.·~
Die , ' u tzbllr maeh nng der lI oeh ofen O'n e Zll nury . B I' I g h a m: Dill
Einrichtu ng eines hydranli sch en Bergwerkes ( !" or ts.).
Zeitschriften für Chemie.
:!5 U Chelll l ker, Ze ltnn", Kiith l'l l, : 1. Li pp m u I! n: Al e, · :~nder
v. ll um bold t a ls \'orliiufcr der Lehr von d l' Isom erie . Bel'lcht d es IIItl'I"
nutional en Atom go\\' ichtsuusschu . ses für l!!O~J. I{ u pp: Zinkhcstillllllung
mittels Ferrozyun . Vakuulllfundam enticrun ~.• ' :!. Sc h \\. III h u: Por~:
seh r itt e der 'I't 'erfurbenfahrikation nnd Farbenchemie im .Jahre l!1(1I.
\\' 0 I t el': Flline (Jlnptindli"he Rluktion uufGalal ith.lnternationale.r on ·
ferenz ZUI' Hel-!:elun~ der \'erllendung des Saccharins in .'ahrungsnlltleln
in Brüs ·e l. flu ecksilhur·J)ampfl:unl'c für Schulver~uch ' .
257:1 '['o n l n d ush ·ie·Ze if ung, I1erlin N 4. TraU aus d em
hayeriEchcn IUes e. Bur gm e i - t el': I }rehrohrof"n oder ::;cha~htofen.
K nlks ilo für 11 üttenwerke. Ein e Fau ·t pro he für Zem enl\\ arenfahl'lkanten.
" i'l. Hen", von Boch .GulhllU .;-. Die K eramik in der Baukun."t.
,I e zu \\. s k i : I 'i e \\' e r t l.erech nlln/!; \'on Da 'hziegclr;ihn~ch e,! 1111
Bral1lJschlldenfalie. " G. L e h In a n n: Di e FeneJ'bc · t ä nd l~k l' l t d"r
K u l k ~te i n c . .
S:!G!' Zllit c h I'. f. IInge\l· ChCIIl., Uerlin .. t. Goi d s . h 111i cl t: DIe
Entzinnun" eier \\' l"ißlrl,'chabf:ill e und ihre wirhchaftli ch e Bedeutung .
Sie ver t s : Gefabr der Kmlll ilberbildnng. B el t ze r : Bill ige Dar·
stelhlll" von " Yl' och lor iten der Alkalien durch Elektroly. e und du
elektrolytische Ble ich VI' r fa hr en. Li mille 1': Ein Fortschritt aul delll
( : e hi.,t " der iJl(lir ' k t e n Farbenphotogrlll'h i(" K l' n i : Bl'sl'rl'chun~
,'D AR 'Hl EK1E '-VF.RE!.·E ., r.
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lli:!ö El ekt rnt.echn . 11, )1a . chlnenhuu, Wll'n'lI ~. B r- n ich k, :
Ermiu.lung de r Zoit kon s taut lind der tntionä ren T~ 1II1' ratur elek
tri eher ;\1H ..hinen. I' i c h t C l': B il l'ü~e zur :\I..ch IIIk d I' BUr t n.
:llhB Elektrotechn. Zeit~chr., Herlln, 11 ~. 1I 0 I IlJIn n d:
(~ ral)h i " c h e B••hnn dlun g der ::-;t rouun g in Ind uktion unotoreu.
U . e h i n s k v : Da8 neue Elektrizltätswcrk von Br fi '(·1 11"0 t ,
V o I! I: L i "htthe rllpie lin d prak tische Elektrotechnik. \\' gen c I' .
Expl os ion ei ner "aug~a~lln illgu. Hekanu u nach un g IIh..r I' r iifun g l'n und
Begi lluhigu ngen durch d ie e le kt r isc he n Pr üfä mter.
10.(; I ,'c1nn-iz. Elckh·otechn. Zelt chrlrt Ziirit-h, 11 1.
L a n e : Berechnun g" der Bnndagen e l..ktrischer ~I chineu. Gußei erne
,· tangensockel. I' e r I I' W i t z : Elek tr-iz itätsvers Mgllng in E ugi llnd lind
Deu ts chl and . 11 :!. Pr o h a 8 k 11: Isolat or en für Ho ih pnunung.
Sc h i I' f: Einach ige l.rrchgestel le für ,'traß"nhßhll\\'lIgl>lI, .1u I i u .
• chmierung der L ager und Za hm : der 01 ktri. eher :\Iotol·wllgon.
:!(ji El ectrlelul Rovlew, Lomlou, T tli~.J. :\1 0 r Io n: Il l'
:-'pllnnung- ver tust in Wech~eL trom- Luftleit.u njren. t ' 0 1I1 e : l Jie B.,
nützuu T von mfo rmern zu Dro lspuleu. l ~ad i o l ( ' l e "r phi ehe 1'0 t
t tion zu Bolt Head . I1roßor elek tri eher I" ra 11 für Arg" mt iui. n.
i 4!1:! Th e Electr'lclnu, Londun, N l il!l!l. /I r 0 u g h lo n :
Elektri eh Iretri ..heu K rüne. Die Ein ührung des 1 lok tri ehr n B
triebe' auf der .'ew \ ork, • ow H von : . l l ur t ford I ' . H. H i 1I i
Di grauun fü r die Br~l i m l ll u ll g do I" or r k tion- Koeffiaient n der
Luft l' lt - Ite lu ktanz. F I' e n 110 1 : Dil' 11 0m Jii· l\raftnn la"cn in Sch \l',1 n.
K i r kl a n d: Xiederd ru ck-Tu rb iueu . B l o ch : l iie ne u I..n Fort
cbritt- in d r :-'traßenlll'!euchlu ng in /I ,·d ill ,'chluß. lJi. .\ I'P rate-
au teilung de r Phy si cul Soci ty (:-'chl uU). lli t) E lok t rot vhuik 1111
J ahre UfU . B e a u c h a 111 p : Plä ue un d /I,·lu ·lfe rur d it An\ OF(' oine.
Vertei lun\rsllt' tze For18.I.
i:l5!! Ln 1.1111111\1'(' i:lectrillllt', "al'i~, .. :!. P i e 0 u: Il i ' \ or·
a1l be linllnu n" deI' Betrie hoigen '('ha llen vo n dYllalllo, I. k lr i l'h n
:\la chi nlJn. :-; lud lJ r : Dio Ei nl' hll c n<tro lllhahn i' " h:wh W ·ttillg 'n
(, 'chluß .
n uer Fa r b toff lind :\llIs t..r ka rt en für Fiirhf'rl'i ~lIId I~ruckl'r. i.
11 a m lJl s t e d t: BI' tinnuuug dr-s Trock enK lolol'r s 1I~1. \YOIz0nIJIt'h1.
I' i 8 t e n I' r t: \\' irkunt: des I. i cht~ 1111 1' er.chWll~·IO s l'ld . !'u d 0 r:
;\1 lteehnik als W is en chaft. JI :!. \ 0 I!" I: Ahwä, er dr-r Z. II toff
indu trie, E r h II 11: l In t e r uch un uen lind :-'tudien über (!" "... rhalu-n
von \l itlc hllll"1n lI U~ T ürk ischrot ölen li nd a ndere n I, ettpr parnt--n
mit (': Iyzer id;n, J) e t 1e f 8 0 11 : - :\1 0 Y 0 I' s: Zinn hosl imlJlnnl! in
W eißh lech .
iuuo ZEI T:-;CIJHfFT DES Ö TERH. nTG E, ' IEUR· l xD 4 G9
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-t:210 lIi t· liulIsfdc'ukllliil"r dt·s C;rußIIt ·r :wgfuult·s Ilad'·II. \"llll .\I a x
\\' in g e n r () t h, Krl'is OITenhurg. \'11. Band. T ühingr-n I!!o,' , ,J. t ', B.
jl 0 h I' P I lIi) .
\\' il' n 'rfolg..n da" FOI'I""hl'l'it"n des groBl'1I B,·. ;ehrl'ihllngswl'rk,·,.
Sl'it a neh in III1S"I'l'1JI \ ' a k rl llJld l' u mt lich br-schrk-hcn wird. wohl nicht
uu -hr m it . 't·id. nber mit u nverm inderter B,," 11uch-runjr. . 'eid könnu-
IIOl'h hinsiclu lieh d,·" raschen \\"orden.; des Badisclu-n , 'allllllelw "rk,',' in
IIJ1S uufkonuucn "0 wie der \\'un,eh. duß die \ 'o lls l ii nd igkl' il unserer
Hes tundsauf'na h me nicht h int er dcm Badischen ~Iustel'werke nachstehen
lI1iige. De r vorliegende Band gleich I der H a u pt sa che nach den vorigen.
nur ist der Orlsge"chiehle ein et was breiterer Ruum ' lllTen gehalten, Da"
Buch zcigt 11111 Anfnnge e ine groBe Zahl von Ort' · lind t;l'sehleehl"
\\'al'l',·n . eine a m-rkcnnenswvrtv Zusa mmenstelluug. Ort spla ne, t .. il-
weis« vergleichend aus verschiedenen Zeiten . t:rumlrisse von> Bnrg.
I ruinen u nd K liistl'1'II Sll\l ie t' he l's ieh tskartr-n ii1,,·1' da" lx-schriclx-n«
t: e liinde e rgiinzen d ie Durstellurun-n in vurt n-ff'liclu-r \\"..ise. \\'e un uuch
dl' 1' K I'l' i" O tr"nhll l'g gl'"B,'r Hau werk t- ..nt ln-hrt . "" c nlhält ;.<';, d llch eim'
1" -I'\'()ITa gend" jt..ng.. ",·h r he IllCl'k"ns\l'c rtel' a lter Kuns twcl' k(' \"lJII deI'
l'iimisl' lu'n Ze it his in" 18 . .Ja h l'hu nd e r t in unun t .. rhrlleh" lIl·r !h ·illl·n flll !,(.. ,
,·:s "" i Iw is l' i,·ls \\'(·i".. die I\ irche in Laul'·lIhaeh. die K I" s l l' l'k irl'h ,· in
. \ lIe l'he ili" cn "ll\\ j" j"ne in (:en!(enhaeh llngl'fiihrt. \'lln wel"I"'1I I"tzt..n·
leide r arg ., wi"<Iel'h,,rg"~Il'lh" ist. \ \ 111 d,'1' Sladl OIi't'Jlhul'g ""Ihst lil'g"JI
.\ hb ild u ngell \'llJl einl'r gl'oßeJl .\nzahl Eillzclh"i\"n \"l11'. die hedellll'n<It'JI
l-!"schiehllieheJl und K u nsl wer t he,'ilz..JI. :,,, fügl sich dl'lln die"er Band
I in ..helIhül'l ig"r.\l't ,eineJl \ ' o rgiing..l'Il aJl. und wil'l 'l'warten lIIil wach, "nu..r
.\nleilnahlllc di .. weit"l" n-rllI'iß"ncn, Ha I doch BadeJl eiJle so I'eiehe Fiille
des Alt e Jl u Jld :-:ehiim'll ~ r; . ,
J!.!lfi!! Il r iirl i t'U UIIS SIt·in . \'011 I'rofes"or (;lltlfried' 1\ 01 J. Oher·
lehrer a n d ,·1' k'inig!. BllUW'\\('l'k'ehnle zu j\iillsl"r i. \ \", Bihliotlll'k d "r
g"sallll" n T "e hn ik . Bi . Band. I:l!i S"il ..n u Jld 1:1.') Ahhildll JlW'n, HaJln o \"l' r
1BOs. »1', .\I a x .J i; 11 ,. ,. k " ( I'n'is jl :!. geh. j\ :!··ltl ).
I)el' \ " ·r fa .' ''' ·I' hegiuut Illit eilJ('l' l!auz k lln ..n i ' lwl'"ieht iih"r d ie
( :esehie h t<· <le I' g,·\\'iill.t'·11 Brii ..kel L Il il·!;,·i ist I'i"h tig zu "tell" 11. da U d i,:
illl .Iah l''' I!lO·1 \·o ll' ·lJ(le t<· gl'oll,' g"\liilble Briiek,' iiher die 1'"truss,- hl'l
Lu x" lIIbu l'g "..holl lauge uiehl ull'hr die griiUI" hish,-r l\ll"ge"fiihl't~·, :-:I'aull '
\\'eilt- hesilZt. lJ i,· illl .Jahl'e I!lOI f"rl i!(g,·"Il'IItl' ~tl"llßellhl'llek,' ubl'1' das
:-:)' l"II l al I"'i I' la ue ll i, \ ' , haI eim' ~l'al1l;\\eil( ' \' ou !ltl /1/ ulld die im ,lahn'
1!lllli \"o lh·lIde t<· Ei""uhahllbl'ii"ke iih"r d"n 1,0llzoffuU ''''i. ~a l k a ll o iu
l"t r i" l1 ei/1l' "oll' he \'011 ~;I /1/, • ·,·h, ld "1II \"('rdi"IJ('1I eille El'\\' iihuung di, '
I·; i"e u ha h llh r iiek.. h..i ,lal'euH'z ,' iu (:aliziell ( I. !I;l) mil (i.", /1/ . di .. Ei",'u-
hahuhriicke iiher di .. .\ dd a I",i r"It"lillo in Ilaliell ( I!IO-t) lIIit i tl 111. die
\\'a lls t l"ll Ue llh r iiek ,' I",i 1'1111 (WII.", ) mil li.i'.1 /11 ulld die •. traUellbl'iieke
üh,·1' d e li \\' i,:,:a h ie kou IiIlU hei l' h ila d ,' ll' h ia ( 1!J1 1, ) mit , tI', 11/. :--::.da,lIu
lin<leu die \"(·r""hied..nell Bau"tofr,· "iu" kurze Ik " prl'l'hnug. a u .'1,,' .slt'l~
d i,' . \ lIfiih l'u lIg deI' \·" r"eh i,.d "u ' ·11 j li irl elm i"eh u ug,·u al1l'eiht. H I<' h" 1 ""1
g l" i('h el' \\'iih u t. da U <kr \'N fa s"" r a ll di""el' Stell,' . un d a n \' id eu a mll' n'u
..h'· ufa lls, (1t'1I Beg l'ilr .. 1·:i"eu l"' l oU" ml'l'k\l iirdigel'\"eis" i111 1II.l' 1' IIIU -
seh n ·ibt u ud "oU .. Betou mit Ei""ueiula!,(en °O "l'l'i"ht. \\'a s d ..u \ el'fa"~,,r
ZII de r \ ' e rme id uul-! dieses .\u"dl'nek,'" \"('ranlalJl haheu UI1W. "rsl'h"mt
uu" I'iit"elhaft. . ' 11 un 1l'h I' \\'enlt'u di e eiuzeluell Teilt, der :-:lt'iuhriil'k"u
hesprocheu. \\'ohei iushe"onden' da" I" al'itel iib"r FliigelrlHlIlI'l'Il eille
"ingehl'IllI,' B"haudillug erfiihrt. lI ie ra u s<,hlieUI "i..h die 1l""l'ref'hu lIg
d"l ' /)ur"''' i;s,... otTelll'lI ulld l!el\ iilbl"11 Brii"kl'u, 1J"1I1 Z\leeke d"" Ilueh,-,
"11I '''I,n'eh''1ll1 i"t di,' "tnli'e,"\(' H..n·l'hllun!( gallz kul'z uud 1~lil .\ !Iga h"
\'on Fa u,'t n ·l:" lu a hg,·ta ll, • ' u llnll' h l' fol!(1 eiu .\I " ,·h uitl iiher {he BnH'kell "
galt ungeu. \\,oran si{'h eiu" kurz.. B""pl'"ehuu!( d,'1' .\ u "fiih n lllg .d,·r
Brii, 'Jü ' u n·iht. ,\I il eilJ('m ei",'11l'1I . \ b"eh uit t iil"'r L" h l'!!e r iislt · ,{'h heUt
da s Ilu eh, De r r e rfa ,:,:e r hat \',~rli"l!elld"m \\'erk d,'u 1.,·h r"t otTd,'s Br iil' k" lI'
bau ..s "i ne i' Bau ge \\'l' rk ",'h lI!(' zu~ruud" g,,'egt. u lld ist die"e" IlIH'h da h,·1'
\' 01' a lle m fii l' :-:Iud ien'mlt. au mil tJ"J'('n t eehu i"..llt'u L" hl'llust alt "n 1)('.
st illllll t. f) ie~h" z i i gl i ( 'h hild ,·u di. ' zn hln'ieheu .\ hhi ldull!!" 1l"i u"11 h"':<\lld"n'n
\ ' oI'ZII g d ie"",' \\" ·l'k,·I" 'ns. fl ie Ilal',"tellllllg isl It·iehl faUli{'h. doeh ,' ul·
bl'hn dj,· .-\usdl'uekS\\ ..ise hi .. uud da dei' lo!(isclll'u "{'hiirfe . als a ueh
so usl ull"ehl'iiu(·hli,·h .. HI.d"\\('udlllll!,·n \"(.rkomlllf'n (z. Il. ~. :!-t. Z. :2 u nd :1:
S. 41'. Z.~I 10 : :-:, ;l:l. Z. .I und /i: ~, ItI:1. Z, l-t Il i : ~ . 1:!t1. Z. 1;1 n, a . m. ),
/ Jr. Sr/di.
I!.!)·I' 11" lIra :: zur c;",rhidll,· 111111 TIIt'uri, ' d"r I'rh \ll·h,·fiihr·
hrii l'k,·n. \' o u 1)1'. I ng..\Iiur :' I' t·" k. Hegi'·l'llllg,lliluuwislt·1' \J(·i d ..l·
k . :-:, :-:tralJl'u - uud \\'a s" 'l'ba u \l 'I'\\ a lt u n!( iu BaUlzen. Fort ",·11I'ill,· de r
IUI-!"ni('u l'\\'iss eIlSl'ha ft ,.u , Z\I"ite ( :l'u l' l' e . Is , lI " fl. IH ....ileu ulld ;Iti .\ h.
hi ldu lIg..u . I.t·il' z ig 1!J1IS. \ \' illll'lru I,: 11 g" 1111 an n ( I'n 'is !("b, jl I ·litl).
ZII" I', t "111\\'iek ,·1t d, '1' \ ' "d a s", ' r den Ilt-g r ilf :-:(' Il\\'l, lwfiihl' b l'ii"ke
IIl1d hl' illgt danll "i ll" 11 k m zell !("s..hie ht lichcu C h'·l'hl i..k iilJ('r d l'n 'l! ha u ·
lid " . I';n t \\'i(·k lu ng. :-:, .llInn IW"l' l'i..ht el' d i,' eiuzelu"11 hisl~" ,r a llsg ..fu l~r~'· 11
S"h\\',.h" fiihrltl' ii"k ('11 in kll1lI'I"·!'. ab..r "ehr !(ul ehlll'llkt ..n'''·I''·llI ll' r \\ e lSl',
~ unuH. l u· fo l"l ..illl' eiu!,(elwud,' EIl! \I iekluug der TllI·ori,· und B..n·,·hlll lll!!
di""'r B l' i i" k ~lI . iu lI't'h'her di .. \"01'" uud . ·a ..hl"ile d..1' einzl'Irll'1I :-:ystc/Il"
I kl' il iSl'h Iwh 'm 'h t "1 \\'enl"n , j\ il l'illigeu .\ u!(al)('11 iih..1' die I' f..iler d ie., ,:1'
IIr ii" ke n ,ehlieUI da, \\" ·I'h 'h ..u , Eill ausfiiltdid,," Lile l':tl lll '\"" rz" i, 'hu l'
hi ld, -...in" \\('1'1 \ oll,' I':r!(ii nZIlIl!( di, ",· Iluelll". \I .." ·Iu·" iu deI' d ,-u l ":,1"'11
l"ll{'h lilt- l'Il t u r <1"11 ,'r"I"n \ ' e r"u..h zu eirH'1' 11Iufll""udeu .\"h.lIH lhlllg .I."wr
:-:eh\lebl'fiihrl,rii"k,.u dar,t,'''t uud ''' 'I'II'''u i~t. "iu.. bi"her fiihlban' LllI'k,·
d"l's"II"'1I iu \'ol'll',,'Ilielll'r und !(edi"!(l'lIt'r \\.. ·ist· allszufiilleu, H it'z ll k:lIlu
d " r\" 'r fa s.' .. r . \\'(."'h,.1' illl .Iahn· l !ltl:l a ls ~ C' h i u k ,·1 I' n ·i"'II'I,,·il d ,'u I'~ n l '
11nrf .. iI11' 1' 11, /1/ \\t'it g"'l'a ulIl"1I S('h\\'ehd'iihrhrii"k" iil"' I' deu I ~1Sl'r
\\· ilh "IIIl .l\ ull ul (i,'f" I'lt-, 1>..,1"11' IIl'glii"k \I iill .,..ht 1I,-rd" I1 . /Ir. S"/III ,
hi,-tN in 11I "I 1('h ,-r 11 insiclu sehr ln-merkeuswert e Andeut nnjn-n in 0(' .
(lrii nglt-r 1"01'111 und leich t zu h'- II'iiltigl'ndt'lI1 1' lI1 fa nge, /" ~
J I. !l:IH U,-U 's"'''' I; r li nd,·r . Hikk-r III1S der \ '<' rga ng('nh" il lu-irunt-
li('hl'r l l nnd werkr- lind Ind us t ricn . \' on I·' nlll z ,\ 1. 1",,1 d hall ", :!IIO :-:"ilt-n
(:!:l 1.1 r/ll). j l it i:l Ahhi ldurus-n nich ,"'n (lriginal<·n. j liinelu-u I!lIlS.
t :eor g \\" l r i r t ri c h ( 1'J'('is ,\1,11.
.\ 1s EI'I!" h n is nll'hl'jiihrig"r For,ehnn/!sal'heil auf dem (:"hiel "
dl'r t :,·, ch ir-htr- der Teehulk I,·/!t dr -r Aut or ein Bu"h "01'. worin "I' ver-
vvrsuoht , d"n Anteil der Dr-u tschen an der Entwicklung der Technik
u nd rlr-r ~" hi i p fll ng \'(111 Erfiml u ngen zu schildr-rn. l>ie,,'1' Vr-rsur-h ka nn
nu r 111" "i n g" lungl' l\('r hl'z"ieh lwl worden, I':" sind inr «...·" .n nte Aus-
""h n it I" IIU" d r-r 1\u lt urg,'sehieh t". d ie der Aut 01'den Les ern in den einzelnen
I\ ap it l·ln entrollt. \V il' sch wvr e« IIh"r nm.nclunu] iSI, rück eh rr-itend den 1' 1'-
sJll'u n/! l'i ne r El'findung. da" Ent"lclwn lu-ute liliihr-nder (:l'II"l'h(' und
rniich t ig" r Indu st rk- n uufzudcek c- n mlt·1' den \I a h...·n Erti nd-r f,·,t zustellen.
und wii- nur du rc h ei ul-!,' h" IHil's St ud iu m d e r in den verschiedenen .vrchi veu
n()('h se h lu lllnu' l'Iu le n l 'l'kundl'n · und 1Iiln ds(' hl'ift" nsehiilz,' in lI1anclH'"
Iweh <Iunkl<- ( :,·hi ,·t d l'1' ( :, ·", ·hi "ht,· d ,,1' T e"hn ik hi lll'i ng,· I"uehll'l wen!Pu
kann , d a" wird IIns . d ito wil' d i,' ~eh iipfungl'n d"r 'I\'ehnik in "in"1' m"eh·
lehi/!" n Z,·il l-!" nielJ"n. dll l'eh d a" \'o rl il'I!l' IHI.. Bu,-h oft dm"t i"l'h \01'
Allgen /!..riih r t. \' 0111 Beginn d, 's Ei nt I'ilt"" d<,1' I )<,ulsehen in di<· t :e,ehiehlt-
his a llf u n""n' T ill-!<' fühl't u ns de I' .\ 11 101' jliinrll' 1'd<,1' T"ehnik \ ' 01 '. dal'unt"l'
"0 lI1alH'hen d" Ulsehe n I': rfiml el'. d,,"s"n • 'all1e lind \\' il'k" n \'i<'II<-i"ht
\I"nig oder ni"hl h" kn n nt i. t. :-:0 liesl lI1an \'0111 fl'iinkiseh"n E<lt-llI1ann
I\ on rad 1\ \' ,. s " r. dl'1' ""g,'n Emle de" 1·1. ,Jahl'hundert" in "i/ll'1' lI a nd ·
s"hl'ifl a lle~. lias ,.[' se(hsl erpl'llht ulld \'oll IInden'n g"I"1'1lI halt". 'Ol'g-
fii ltig n i~d"r,eh l' ie h lind d ll l'eh Ze iel \,/lIl nge ll <Ial',t,·III". \ \'i I' "III II,'llIll<'n.
d alJ ih ll1 seholl 1{l' \' ol \'( 'I'/,(" s" h iit zl' h"kallllt ~e\\'e,ell \\'al'ell. <la lJ er d"l1
Hitt l'1'II h,·i d er Fhle lll iih,,1' 11ll':':l' (:l'iih" 11 ~eh\\'i mm!!'iil'lel efllpfahl (a lso
k"ill" fI'llIlZiisi Sl·IIl· I':d illdullg d ,'s I, . .Ja lo l'hulld ,·rt s ). daU l'1' d i.. S teig.
"ise ll kallu t,· . ulld da 1.1 , '1' d ,,1' El'filld, '1' d ,'1' Tau"l'"i ( ~.. ilsehiflll hl't) ist.
\\' il' I" ", ·u \'011 ,\ hra hll fll \,ou .\ 1 " mill i 11 ge U (IIIU I-I:!:!). , I" m ll iieh s"lI '
III" ist ,·1' ulld \" 'l'fa ss, '1' d, 's .. 1....lII·I'\\( ·l'ks ln"·IIl·" ... ill ""kh"II) ,'1' s"ill ga uz,·s
\\' isSl'1I a u f d"111 ( :,.hi "l " d l'1' ~,'hi('U · uud .'1'1"l'lIgle"hllik ui"<It·rI,'gt,,
Ulld "il1l'u • ' il 1'()(·.\I" o" i\'s t o'T h",'"hl"l·iht. d,·1' "ogal' ill z\\" 'i d,·UI"..h"1I
H" i"h,' pat "1I1 "1I \\' i"dl' l' a llg'·I-!,·h'-1I word"l1 ,l'ill ,oll: \'011 Petel' H ,' IIle i 11 .
d" m El' lilld"r d ,·1'Ta "eIH'lIl1h l" : \'011 /. e i hili Z. dPl' all deli I' a I' i 11 "el"'11
Erl illdllllgell I" hh aft ell IIl1 d \\'''I'klii lig,'n .\ n le il lI,dlJlIUlld . ich ,elh"t mil
d er l" o llst l'lIk ti on l' in". II ill l ,' rlad" g,>" " h n ',' lind ein"s lli.lllnzmessel's
hefalltl', jl "t lllll'0llt oll s a ll ~I " II,' deI' "e!l\\('Il'n hiilz"rJH'n l\ iih /1l' fül' d"11
fIlil itiil'iseh "1I Bl'ii"k"lI hau ' ·ol'sl'h lllg. di,' Id ,-e d,·" .\m'rnidhal'omefto/s
a llss l'ra" h IIl1d lIu"h ,,,,, hOIl \'011 ,·in'·111 Flei,eh'·.\lrakl I'ed"t,·: \'011 E \\'ald
.Jiil' gell \'on 1\ I " i" t, d"fIl El'lindel' de I' L" id ' ·lw d ill'l'h,·. di" dalH'1' lIicht
1I 11s /."idell ill Hollalld , sOlld" l'n IIUS 1''' lI1 m' '1'1I "ta mlllt: \'(111 d,, 1' EI'-
lilldllll l-! d ,,1' St"hlf, ·dl'l' : \'011 d l'1I :-:"hi"kslI"'lI d,'s Fl'e ih" ITII \' 011 Il r a is o
d "111 El'filld, ·1' d ..s Fahl'rad, ·s : \'011 ,\ l ieh:\l' 1 T hO lle t. .\J fn ·d 1\ I" II I' 1',
He l'm ll ll ll t : I' 11 " 0 11 . d eli IIl'iid "l'lI ." i ,. m l' 11 '. j la . H " I " k ". :-: i"gmlllld
S " h u ,. k " I' t , :-: ic /-o1l'id ,\I a I' (' 11 s . t ;ott li,·h 1 ) 11 i nll ,· r . Adolf :-:" h III i d I
( L'· lIk ha llo n). ( :m f Z e I' 1' '' I i 11 IIl1d .\ llljo r I' 11 I' s ,. \. a I • ·lI m,·II.
d i,· ill d ,,1't :"sehi"h t" d e r T ,'ehll ik III1"u"'ij"ehlieh . illd. und .\ liillll'·I·. \ll'!eh"
d ie d "ut s"h{' • ' 11t io n m i1 :-:Iolz Zll de li 11 11 ig"n ziihll. I ' nd \\'enll lllleh
d "I' .\ lIto r \"· I'meint. SI·i ll 11IIl'h zUllii"hsl lür dito \·,llerliindi. ch,· .Ju!(cnu
gl·. ehl'i"h" 11 zu hlll"' II. d llm it si,' ieh IIn d"l1 IU'I'r1i,,11l'1I t:e,IIIItl'1I l'rhalll'
u nd IIn" d ,·u ( 'llIlm k t"l' h ild ,,1'II 1,,1'11, '. \\' j" dUIl ·h I'i,·ht ige, I-:l'fa""11 ,·ill'·1'
I ~J ", .. d un ·h pmkl i,e h{'n •' ill ll ull d ziil ... All. dllll"l' BIt,il,../H"·' für d i" I
, neh ",-It gl'sehatr"l1 \\( ' l'd"11 kiill lll', .' 0 \I inl di,'",-s Bu"h doeh lIu"h j,,<I"fIl
IlIg"lI i"llJ' "i lI" IInl"wt ,·ilt " Fn ' lId" h"l'l'il"" . 11.
li·I:!H 1';r ::t'llIIiss, ' t1 t'r 1'lI lt 'rs uc'huu!( MI' lI t1dl\\ a ss " r \t' r h iill u i s~ t' im
Ilt·UI~dlt·u ICIIt·iu::,·hit'l. \ ' 0 111 Z .. n t I' a 1 h n 1', ' 11 11 f ii I' jl ,. I " 0 I' 0 "
1.0 gi" n 11 d 11 Y d I' 0 g I' n I' h i ,' im ( : I' " U h ,. I' Z " !( I U 111 Il 11 d ,. 11 ,
\, 111. H..rt : .. I )"1' .\ hflu lJ\' o l'ga llg illl Il h" ill 11111"1 <1.'1' \\l·,'h",·llId'·1I \\'a s.;,·I'-
h" ff'l'I1ug d .." S t ru IllW·h i..t ..s 11 IId d i" \ ' ''l'h' ·l'h(·. I iIIIf1lU ll!! d"l" Hh"ill,tii lide. 00
B""l'h 'i t l'l \'011 1l1·. .\1. \'. T ,. i 11 , .i1 '1','.\1. "il"11 (:lfi :!, 1'11/). :!, Zahl"l1 ·
la f" III, Ein,' ll iih" II' u lld (:,'\\"iis"'·l'knl't,· lI1it .\ II!(lIh,· d, ·1' mittlel"l'lI
H' 'gf·u \,(·I'l ..il ling fiil' IS!lI hi" 1!IOIi im ~ \lIUstah, · I : I..:!IHI,IHHI. B,·rlill IBIIS.
\\' . EI' 11 s I -": :-: 0 h 11 ,
Il i" g l'oUell .\l'h"ill'lI . d i,· di" I{,·i,·hsk om m i ,iOIl \'ofll .Jlllli l e ~.I
(1<'m Z('lIt nd hlln'au fiil' jl l'l" orol og i" lIud Hy d l ogl":l l' h ie ill Ka rl .' l'lIhe ill
.\ ng,·I,·g" ltl,, ·it d ,'r .. 1'lI t" I'slll' h 11 IIIZ d e r H""'1\111 ,'n'I , e1ll'inllll!(' -11 im Hlw illoo
Zugelt-i lt hnt . filld" l1 ill d"1II \'orl i"g"lId" 1I \''' I. II d t<· d, ·1' . "il " '!lI ,'1'.
'~' I "'i ll" lIde ll .. 1I, . ·h,,'a sSI·nlllt' ·l'su ehllllg'·II°O ihlell .\ 1J",· II1 I1 IJ. Da,' ri"sigl'
Sallllllel _ IIl1d :-:llIdi"nlllat"l' ial ha t ill d" r 1': in r il'1l1l1 l1 !( .. in",' \ra ""I'sta nds-
1I,1t'ld"di"IISt<-S fiil' ZW"('k l' de I' II oeh was""I'\'om lls,:III!" sl'ill,' I'mk tis ..h,·
\ e 1'\\ ' ,. 1'1 11ng gd u nden. Es s illd d n>i Z"lI t m Ist ..11"11 (:\l:IlI nlll·i lll. jl ll illz
nnd Kijlll ) a ls Elllpfangs - IIl1d 1' l'ogn ' l.'{ ·ns ta t iOlH'n kl'l'i" l t \l o l'd,·n . d i..
a ~ ls ,de li .\ I,·ld ll llgl' 1I e in..1' . \ nza lt l \'on ~tlllilll"'n d,'s " ""I'ha l" g,·Il'ge lll·n
(, ..h WIt·8 des HI,, ·in s . d l's . ' " , 'ka l" IIlId d," .\ Ia ins. Iwz \l, d,·1' jl ll" '1. • ·alu·.
I.ahll ulld :-:i"g d i,· Io illl l<'n :! l ~tnlldell Zll gt'\l iil'lig"'''!<'n HI,,·illsl iinde
hel'lt'i"'", I)a ' \ " ' l'fa h l'l'lI d " r \ ' lll'llll,l l(', ti lll ll1ll11 l: i"l im 111. Il ..ft,· d,·1'
\,.Il' .' h\l a ~" l' l'lIn " 'rs ll( ' hulIg" II " 1-!( 'lIali 1""I'I,.·I,,·n \lord"II, 1)" 1: in. d"1JI
111. " dl t· " nlhalt"I1"" •'ehild"I'IIII" ,It·s j !"ld,'''' \('111" •..hl "111" IlIt"I··
". 'a. n te •·llI di,· iih,' r d il' d iJl" 'r il' n 'lId .. ~:-:p.. i,ulIg d,· ,· Hheill' 1111 . d'-1I1 1I, . ·h ·
~t' h ll'gl' IIlId d " 1JI jl it ll'l g" \' il'g,. 1I11l] eint' )).ll's ... lIl1n' d,'s .\ htlll lh- o rga llg,' "
Inl Hh l'i n \'OmIl S, .,,' d " 111 I1n ln.",kt,'n. d"r ill dl'r I' ra ' i, \"lll' iihnli,·h,·
' \ Ilfga lol'n g"st<-Ilt 11 il'll. s iIId .ii" .. II ' H' h wa ", ,·"lln t ,·1. Ill'hll11g,·U" d,' Z"I1II'1lI "
l'II!'l'III1 S in I\ arlsrnill ' Zll ln l'i llg,. lll' llll",,·n , ' l lId ill m zu "111 I'f,·h It-II , Ur.
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Z. I.. . 1" ",
PROTOKOll
der 11. (Geschäft · Ver ammlung der Tagung 1908 1909
11. I ~ .. n "1111 du 'UIII Knhl t·lIh.' r:: , ," Da k ün-t k-ri: eh.' St udt bild
W ielI, i.. es wr I' und wird . \ '011 .Io ,..r Au t. L 11 ., \\"i ell IIl1d L..il'zilll !IO' ,
\ kad..mi 'ehe r \ .erbtl!.
.1,dr-m ""i Dank. der Iiir di" \ i.-k-n , lu-n. n-izvolleu 11, " "'11. ( :a ""'11
lind Wink«! \\'jPII" wa rn u-n Hr-rzr-n. di-n Ilt 'illlat ",ehllt z , IIl'11ft IIl1d fiir d i" I
miidi"h 't l' ::;"h'lllllnl! lind I':rh altllll' di" ",'r Z"lI w 'n hod"n tiillll igt'lI
I' 11lI",t"1IlI' tinden ' e in" Lanze bru-ht . Ili"'""r Dank "e i d em \ ', 'rfa " I" 01'
li"gellden Buclu-s aufrieht ig gezollt. Auch mit mau elu-n -c-inr-r \\ ci tr-rr-n
Ausf ühruugr-n, welch e eim-r 1ll'lIzeilig"n .\ UHIl ',HlIIg k iinst h-risclu-n : '11',,1"' n'
«nt sprinuen. kann man sir-h lv-freumh-u , wenn s j... uur-h zu EI'!!"blli I'n
führen, w ..1c111' zum Tr-ih- llh""'it", vom Zi"lt· li,·!!"n . Ili ,' \ ' ..rt n -tuu u IIn",,'!<'1
Baukunst dr-r Geg"nwIII'I in .-im-r vinzr- lnen Pi-rson tindr -n zu wollen und
d..ml!..mäß da , Vcrlangr-n . di,·",·1' wahll« 1111.. großen .\ lIft l" ig r- ZIIZU\WIll lr-n,
d ürft e wohl diese l'''l'"on "..Ib. 1 zu ..im-ur l..ii eh ..11I Z\\ in n-n, Hit ,l' Irifft
d ..r 1."""'1' nuf d ..n gIlIlZ"n Kutzr-uju nmu-r 1111""1'<'1' k un st - und 1".·",i...unu-n
Z('il. wel ch e zu sch ild ..rn d ..r \ ·,' rfll""..r ,·ig, ·nlli..h ni..ht h,,"b"i..htigt zu
hu lu-u ,,,,I,,'int. .Ja (:nt t «rha lt« 11 n" d,,,,, ult .. "" hiil\(' \\·j,'n . III it ,IPr :-;..hll 11'11 111(
d,· ne-tu-n Wien w ..rrlen die K ünstler t rotz mißuliick u -r \ ' '' 1'. uch .. IIl1d t rot z
' in",eh liig il!" l' K 11 nstschrifts tr-lh-re i sch on fel'l i).! \\ erden . A' .
!I-t.iO ICihliulh t'" dt'r gt'SlIlIIt" 1I Ter hn lk , I, . Band. Hund luu -h 7.l11'
!len·... hnunu der F..uerun rcn . Dumpfkess«]. Yorwiirnn- r, t 'b -rhi t «..r,
\rarlll\1:1 '",,'n' rzPlIg..r, Kalorifc-n-. H"""'l'voin' "",W . \ ' 011 E,1. B I' II 11 ß .
Ing,'nipIII' . \ ' j" r tt- Auflu "'. IlIH, "·il,·n ( 11·.i X. 17·.i cm). Hunn.» er 1\111, ,
DI'. .\Iax .I ii n n r e k t' (I'n'i" in ( ;Ilnzl einpn l.!,·1,. .\1 ~ ) .
I>el' \ ·'·I'fa. PI' haI "' in ....hon I" kannt,,,, kl pill" Bueh ill d ito .. I
,\ ufla ).!l' mit eillil!l'n Zu",iitz"n und \ '''1'1"·,,, '·rllll ).!.. n \'{· I'".. Ill'n . E hu t
elr'l'i Te·ile. J)('J' "1'.11' h..hand. ·1t di .. a IlKI·m..illl'lI B.·gl'i ff.· d .... r "l'hlt 'lIll un '
und d ..1' F"lII'run,g,·n . Ih ·.. z\\ "i I<' ist \'''1'\\ il ' ~"11I1 <I"n (;,·" ,t Zt'n d"1 \\' rl lI'
iibertl ll.,'ung !!l,\\,id llH·1. Ih ·1' d ..ill.· ,' n t hii ll "ini~.. ül,, ·1' l'III11I,,·n . H, "I
\·"i... ·. T lIh"II"n u. I. :.·hl' \'{'I'\\t ' nd ha l' i t d"l' ~.\\"i1l' Te'il dlll'eh d i,
,\ nl!ltI'l' " un F"nlll'ln und K"l'ftizi"n1l'n fiir a ll" Fäll" d, ' r \\ ill nll' iJh" 1
t l'lll-'1IllK. \\ obei lllr-gl'l'l·elll!t ·I.. B..i",pi"I,· di " r"l'\\l'ndun ' d"l \n1~''' '' ' n
,'h .. erle ich1l'rn .• ' ich t in a ll" 11 I'unkt"n ' I" ich ,·in\\ andfn·i und <I, ·ull ... h
i 1 ekr ,·rst. ' T..il. Ih·1' dl'itt,· hilde 't d ..n . ·..hluß und i 'l I'l ' l'ht ' 111. \1 .n
IIIIlß da !lul'h fiil' e!l'n gl'dlll'ht"n Illid " b" n gl' nlln n l" n Z \ ec k al ' ut
bl'lllll'hhar hezl'iehlll'n. ./. 11.
12OU9 lJa. Uc cht tlCI' Kraft ahrz\'lI g c . r un llr. Leu (; "li ,. I'
W ie n, .\Ioritz P e r 1 e" {Preis l. ru5ch . K \ '5U, geh. K :NlO.
D.er Verfasser orläutert das .\ ut ulI1 ob ilh llfl pflicht g t'· tz mit lI ilf"
des .\Iollvenberic htes de r I{og ier unl: u nd de .. Aus . ehulJhcrichll' d ..
Ahgeordneten. und lI pr re nh a llse s . Du rch die ~ i t i t1 r u ng d ..r .~iu8,·ldllg'ig..n
Pal'agraphe des A IIg ome in en bü rge r liche n Uesolzhllche " vervoll st!indigl
\Ir fiir den praktischen Geb rauch dio Bes l illllll u ng en diese. (;e tze.
Di e sicherheitspolizoilichen lIeSl illJlllun :;" n werden al s Jo:l'/:~linzung' de,·
Arbl1it angefiigt. Boi d en !{echts fä ll ' n, welch,' llUS di S OUl nieht d"1II
Beelii rfnis, sond 'rn do .. P olil ik entsl'ruuJ.(onen r:e"etze reSlllli cr n ,
wird das klt,ine Büch le in den Vorteidi!.(el·n gultl 1licnsl o t,'i , ten , nur
wir,l lII11n unte r d,ml nichl seh r !;Iiicklich gowiihllpn Tilcl kaullJ da '
..11 a f I P f I i ,. h t g e s o l z mit E I' I ii nIe I' II n g 5 her i ch I" nph.,u .
n. ("
Eingelangte Bücher.
(0 pond. d.1 V.rf.....n l
476 "lliitte~. tlt' In g enieur, Ta ,·h ellbu d l. 11""au geg hl'n
" 'un ,\katlellli scben Verein "J1i1tte'· . 'J, a Blind... :!O Aufl. Berlill \ !I(l .
Ern . t:' ohn (.\1 17) .
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, 11. :!i);, .. . m. !j ' Anh, ;,. uf!. L 'ipzig I!IOU, 1\ I' Ö n (, I' f .\1 , J.
7110 EI' gehnl s \\ tier mct\\OI'nlo!:'i!lch ell B{'ohacht Illl l:'t 11 an <I"n
Lantlesslationen in Bo 'n i" n- lI l' ree g o" ina in dOll .Iahr 11 1!IlHi ullrll !1C17 .
4". 17:l S. "arajewo 1!IU~, hosnisch·her(,pgllwiniseho Luud" sl'l'gi"l'ung.
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hilde, Kegelschnilte. VOll 1)1'. H. li n II : . 11 e r.. '11. 1(; I ,' . rn. , 0 .•\ hh.
Leipzig I!HI , I; Li5 ehe 11 ( ~ I .~O .
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(.\1 :!;l).
!I;,fjli U\~I' Bahlllll l'l :ter. lJi" 1'1' i. cl... Bau uild Erh IIUII '
elien It· d"r Ei. (·nbahnl'n . ;•. 11"ft. , 'i 'nal' und ' ieh runJ.\' 'ml '.'n.
1;01:. 1Il. I:!o Ahh. lI a ll ,' I. d. , .. I!IO, K uupp . 1 , . O .
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Dei' ,·jslerr. Il1gellicl/I'- I/I/d Architekt. /1.1"1/' in gibl der zuver·
sichtlichen "0./1'111111.'/ ,III.~"rllek, a"tl dieser '·or!/all.'1 sowohl den 1/1-
t cnt ionen des .qreh,·fen Komitees ats auch den bererlit ipten lViillschrn
der 'l'echn ikcrsclsatt eutspr, chrm! erschrint .
Die Entschließun T wird ohne Dchatl einatiuuuig angenommen.
:1. Dozent Ur. Karl 11 0 I e y stellt und begründet namens des
\'orwaltung-srates den Antrag auf Fassung einer Entschließung h -
trelTend eine \\'ettbewerhuugsangclegenheit.
Zum Gegenstande sprechen Prof. Ludwig C 1. i s e h e k, Ing.
Antnn Weny, Ober-Haurat Wenzel Hohenel!ger, Dr. Karl
F 'U e I' l e i n, Hofrat Pranz l' 0 e e h, Dr, Arnold Kar P lu s, Prof.
Artu r Budau, Hofrat )Iax v. Kraft, der Yor,itzende und
der Bel' ich tel' tat tel', worauf die Entschließung nach einer
vom Berichterstatter vorge chlagenen Wortumstellung in der folgenden
1"llssung mit großer :\Iehrheit ang-enoll1men wird.
Elllschließt/II./[.
11/1 l linblick: auf rillen d, 111 I'erei/l rorstande eil, ns eines
J/ilgliedes milgrl, ilt, 11 Fall erklärt der Ü8terr. Inoenirur- und
Arch;lel"lc/l- V"ein, daß ei'l Ingellieur odrr Architekt, der i" , ine»
11111" al/ als Miturbeiter bei einem Wettbewerbe sein ,It'beilgebe,os
hescl"~fligl ist, 01111 VO/·/eissell des Letzteren INder selbslrindig noch
/iir einen Dritten (/11 diesem Wettbcio rbe teiln bmen darf, lind 1,,'ilI
e« drr.~rIlJP /ill' eine ]'erlelzl/n!! da Stundesehre. wellll dir» dennoch
.qe.~chirht. I·;ille solche llandlu nqstreise IIIUß.. dahrr als unrcreinbar
mit den Pflichten eine .l/it,qliedes dr. Ust err, lnqenirur- IIl1d
ArcM!r'klen- I'crcillcs erklärt «erden.
Das cinziqr unrksame Mittel, dC"artige Fälle ZII verhindern,
trür« die ,Ch(//1'IIIII( /'011 (/1/gernri/lrn lngftliwr- und Architrktrn-
Kall/mfl'II, . .
. So hlll.Qc eine derarlig' 1/181;I/I/ioll. nickt bestrht, .lVfI·dw sieh
dIe II/habtr I, clmi.eher lJU''Cf11/8 gegen PlnCl/ Mlch," J/ißbrauch dCN
Vel·t,'all 11.' '111" dU"ch den Ab.~ehlIlß 1'011 Verlräg 11 mil ihrw An-
!lC. tell! /1 seMitzcII kihlllCll, IIlId mir die Allfslellung COII geciglletrll
I'er/r,,!/,~ro"'/lularell rille dankbare Aufgabe /Ii,. die Paehgn/ppw dr.~
Ve,'e;l1l',·.
Dor Vors i tzen d e dunkt dom Berichterstatter für seine Miihe"
waltnnß, scldipßt um 71/2 Uhr die Geschliftsversammlun/! und ladet
Profe Ror Dr. Konrad Pr e s sei ein, den angekllnoi"ten Vortrag zu
halten: "Der /lau oes Simplomtunnels".
Der V 0 I' tr a "e no e, von der zahlreich hesuchten Versamllliunl!
heifiillig-Ht hel-(rüßt," schildert in zweistündiger Rede 'In der Hand
vortrefflicher Lichthiloer den schwierigen Bau, an dem er SOH,st in
horvoTl'agender Weiöe mit~ewirkt hat und erntet fiir s ine Ausführungen
den lebhnfteston Beifall der Anwes,·nden. Delll Vortrag sei dr,s fol·
gon(le entnollllllen: -
. Der Silllplontunnel, dnn'h welchen die 'V chweiz eine un·
nllttelhare Verbindung- mit Italien erhalwn hat, i t in den .Jahren
I !'H bis I~) )Ij gehaut worden. Dnrch fa"t vit'r .Jahrzehnte hatte man
seine Verwirklichung lIngestrebt ; aher alle Bestrebungen scheiterten
an der Einsicht, daß die his dahin bekannten toclmischen Mittel nicht
a~1 'reichon würden, Illn einen Tunnel von 20 kill Uinl!e in einer Tiefe
hIS zu 2134 /Il untor der 1·;rd.. J,erfliiche zn 'rllohr n. nd diese Lilnge
nnd tiefo Lag-ll lIIußte der Tunnel erhalten. wofel'll er den An·
f.~rdorungen der Wirtschaftlichkeit und der B triehs icherheit ge·
nllgen sollte. Endlieh im .Iahre I. !I:l wurd!' von der ,.Baugesellschaft
f. d. i';illlplontunnel, BI' an d t, BI' a n 0 a u, (' i 1)." ein Bauvorgaug
"org-es"hlag n, von dem lIIan lIIit • ieherhoit aunehlfll'u konnte, daß e,·
1.\1111 Ziel fiihrlln wiirde.
Der ,"orl-(oAchlagene Bau,"org-ang- fand auch all.eitig-e Billigung,
nnd auf Grund dessplh n ist der Bnu durchgefiihrt worden. E.
lI'urd n zwei ~tollen neheneinander im Abstande von 17 m vorl!etri heu.
In Entfernungen von je 200/l! verhand mall die heiden 'tollen durch
(lnllrBehlllge, von denen aber nllr der inner. te offen blieh, wlihrend
a~1 übrigen g'AschloBsen wllrden. Dnrch den in e n Stollen wllrd
rl!, Inllc:htiger IJuftstrom mit I lilfe g-roßer Ventilatoren eing-eblnsen.
,)Ie I.ult striilllte dnrch d"n innerstell (~uer chlag in oell an der e n
• ~oll('n iiuer nnd ourch letzteren au dem B rl! wieder herauö. In;~Iesem veruliilfend einfachen Godanken liegt die Lösullg' de,; Problem'.
·i lI'a~ dlldnrch möglich, außeronlentlkh viel g-rößere Lllftmengf'1I
;\ . hel allen frühereIl Tllnnelbanten den Arueits teilen 7.llzufiihren.
d.llIchzoitig sorgte man dnrch Zuleitung von Kühlwasser fiir aus·
r~lchellde Kiihlullg- der Luft. Alle ühril!en "erhältnisse gpstaltctellHI~h wie in einem gewijlllllich n TUllnel nach erfolgtem Durch·
sc.dag. "on deli heiden Stollen ist programmgemäß vorlilufig nur
Il I !I e I' zu einem eingleisigen TUlln I erweitert worden. Die Er·
Weiterung' des zweiten i';tollen. zu einem ebou 'olchen Tunnel isthwa r ßrUlldslltzlich schOll beschlossen. Es schweben auer noch '·er·
alldlungen hetrefrs der J)urchfiihrung dieses Beschlusses.
. I . 1rn Vedllu f des Baues hauen sich große, gilnzlich unerll'artot.,
· c IWlerigk iten rgeben. Ganz entgegen d I' Voraus a"e traf mlln~~ßeroruentlich großt' dauernde 'Vass rzuflüs e. Kalte '"Quell"11 "Oll
I (XI,t/Sek. Ertra" und 1:!0<,,: hracben bei r m 4'4 der 'üd,eite ein.
nnllttelbar dara~f trat man in eillo Strecke on 12 In in r.ehirl! mit
lI ng ..IH·IlI·eln Drnck. i';i"ben l\lonate WlIren erforderlich, UIII den Sohl-
HlolIl\n hi,or durchzllt.reillf'n, 11/~ ,Jahr 11111 d olbHt dil' Erweiterung
UIHI Ausmauerung fertigzustellen. Lange Strecken in flach gelagerten.
dünnschichtigen Gesteinsarten (insbesondere nuf der Südseite Km [)
bis 10 und im zentralen Teil des Tunnels) wiesen starken Seiteuschuh
auf und zwangen zu kostspieliger Ausführung von Sohlgewölb im
Tunnel I und im Parallelstollen.
Außerordentliche Erschwerni . und Verteuerung der Arbeiten
verursachte auch die Bewältigung eines Gehietes heißer (lu ellen von
46 his 560 C, welche insgesamt einen Ertrae von 3311 l/Sek. dauernd
liefern. Auf der, [ordseite, wo durch günstigere Gesteinsverhältnisse
auf den ersten neun Kilometcrn gegenüber der Südseite ein großer
Vorsprung erzielt worden war, führten die heißen \Vasserzuflüsse nach
Erschöpfung aller verfügbaren Kraft- und Kühlmittel etwa 00 m südlich
vom Scheitelpunkt, also auf der im GeIlIll aufgefahreneu Strecke, zur
völligen Ein~tellungder ,.ortriebarbeiten. E~war damals noch 1 km 'tollen
aufzufahren, welch I' Aufgabe der Südseite verblieb. Gewarnt durch
die Erfahrnng-en auf der i 'ord.eite, hatte die Baug-esellschaft auch
hier alle möglichen Vorsorgen cetrotten, um die zu erwartenden
heißen Quellen zu überwinden. Dessenungeachtet konnte die Arbeit
in diesem heißen Quellengebiete nur mit außerordentlichen, fast un-
menschlichen Mühen durchgeführt werden. Dank der Willenskraft,
:'-u!'~auer und Aufopferungsfähigkeit aller an den Arbeiten Beteiligten
ist sre gelungeu. Am 24. Fehruar 190:) erfolgte der Durchschlag. Am
I. .Iuni l!J06 durchfuhr die erste Schweizer Dampflokomotive
den Tunnel.
Zum Schlusse gedachte der ,.urtragende der vier ausgezeichneten
.\Iänner, welche den )Iut hatten. das große \\.erk zu unternehmen und
es, allen deu unerhörten Hindernü sen zum Trotz, zu Ende führten:
B I' an 0 t, BI' an d a u, NU I z e r - Z i e gl e I' und L 0 ehe r.
Der Y 0 I' S i t z end e: ..Hoclnreehrter Herr Professor! ie waren
so gütig, in der Einleituue ihre' Vortrages meines Be uches in )[ünchen
lind unserer UnterhlllHllu~geu von damals zu gCllenken. Gewiß haben
Sie meiuer Bitte große Beoenkeu entgcgengestellt, und es wlIr ja
richtig, wir hatten schon auzgezeichuete Berichte durch unsern Kolleg-en
I 'rof. 1)1'. ". He (' k e n s c h u ß üher d Hiesenwerk uekommen, aher
'ie sehen, wie recht ich halte. llis ich sagte: dieses Thema ist
fi!r uus .noch lange aktuell und ie s!r.d ge\\:iß .jene Per:önlichk.eit,
die uns vlllie neue Gesichtspunkte aus eIgener Erfahrung IlrJngen WIrd,
für die wir ilußerst dankbar sein werden. Ich möchte noch bemerken,
daß noch ein weiteres Interesse dazugelUhrt hat, deu Ingenieur·
,'erein zu veranlassen ie hieher zu hitten, nlimlich der Umstand,
daß wir uns keine G~legenheit entg-ehen lassen wollen, wiederholt
unserer Bewunderun' für dieses Riesenwerk Ausdruck zu gehen.
\\'ir hauen im Vorjahre lIerrn Ouerst Dr. L 0 c her zum korrespon.
dierenden Mitglied ernannt und wir hahen heute die besondere Freude,
aller verstorbenen gedenkend, oie lebenden Mitarheiter und ins-
besondere unseren anwesenden Kollegen, den verdienst\'ollen damaligf'n
Ouerin~enieur1)1'. Konrao l' I' e s seI llufs herzlichste zu diesem pracht-
"ollen \\'erke zu he"lückwiinscllfm, auf da die Ingenieurkunst stolz
ein kann. Es i t un~ auch ein bc onderes Ver"nügen, zu konstatieren.
daß uns Ilerr Kolle<Te I' I' e s sei auch dadurch nahesteht, daß sich
sein Vater so he:'vorra"ende Yerdienste um das österrcichische
Eisenbahnwesen erworben"hat dcren wir noch immer gedenken. Ich
sage Ihnen, hochgeehrter lIer; Professor, nochmal- herzlichsten Dank
fiir all Ihre Bemühungen und Ihre glllnzenoen Leistungen."
Scldnß der Sitzung 9"2 Uhr ahends.
Der ,-ehriftführer: C. ". 1'01'1'
Bt'ilag.' /I
Veränderungen iJn Stande der Mitglieder
in der Zeit vom 20. DezemlJer 1~1I1. his 1(i.•Jilnnor 1~IO~I.
I. Gestorhen sind die Herrcn:
!' il d 0 I' Y [ng.•'illldur. könil!1. UI)O'. techno Hat i. 1'. in Bndapest;
U t 1. ,Iosef, AI'chitpkt, Stadthaumei,ter in Krems;
Z j e gel h ei m Ing. .\dolf, Bauinspektor des Stadthaullmtes in
\Vil'n.
I I. Aus ge t r e te n sind oie 1/crl'en:
A ich e ring. "iktor. KOll1mis är ocr Gewerheinspektion in
~lödling;
A 111 t hol' In '. )Iax, Bauadjunkt der öst rr. ;'taatsbahnen in Linz;
Bel' tel v. I' 0 I 1. e n a u lug. ,Iosef Ritter, k. k. Ingenieur in
Brunllck;
D 0 v i c lng. :Iosef, Ober.lngeuieur, BetrieblSIeiter de, Elektrizitiit,;-
werkes In arajovo:
Ehrlich Ing. Johann. k. k. Oher.Ingenieur in pittal;
Fr i e d I lng'.•losel', Bau.Uherkommi ~llr der österr. :'taat hahnpn in
"illach;
(; e I' s t I e .\Iax, kais. Itat, Banunternehmor in \\'ien;
(; I' 0 Uman n [ng. Frieorich. Inspektor, Vorstand der Bai", .. '"
haltungssektion in I!!lllll; . .. . , ..
11 am pol 1)1'. Ing. Leo, lugell1eur des (lstel·r. :;;lemens·Schllckmt-
Werke in Willn; .
11 er 0 I d .Jo f, k. u. k. I/llnptmann im J)iv.·Artillerie·Re"'1Il1f'nl
~r. :, in Wi!'n: .
11 .. P I' ne S 111'rlllllnn, k. n. k. )[ajor im I:!. lnfanterie·ReginlPnt In
Kiiniggl'iltz;
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Briefe an die Schriftleitung.
11 tir <l. n Inhalt i IHI chrifrlcitun nll lu "'\ I 01 h h
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Z o 1'\ i u
r Oll ntin 1"rtlihEigentum und Verlag d
Bell er Ing. Ignaz, Ingcni ..nr in \Vi en ;
Bin c e r l ntr. l leiurieh , l nspo tor der üste r r, St ant-hahn ou in \\'i (\n ,
B r o z i n a JIr. Ern st, Privatdozeut für Ilvgi ... nie an d .-r T(-(·hn . 1I,...h
sch u le in \\'i(\n; ,
B ri . Ing, Hi(:hal'd, k. u . k . l loi-Buuadjunkt in \\" ien ;
( . hat Inp;. IIred, Hnuk ouunissür der österr . Rta at- ba h nen in I:' ;('k . t m ,
IJ a um Ing. ~e\·e r in , l ngeni ur im Patentamte in \\"ien;
IJ r e : I e r Anton, Architekt in Wien:
Ehr h a r d t)ng. Alhurt, A,,;isteut bei den a~rari dll'n (Il'e rnt ion "n
in , '.-0. in Wien;
F e tin er lng. Fl'llnz, Oh 1'·lngeniour des ,'tnrlthaullmt.· in Wioll'
F i n ger hut Ing. Hermann, Ingenieur hei d e,' Tras ' ie r u n" der ~n;ld.
"hnkhahn in Konstantinopel; ....
F! s.· h r In~. Albert, Banassistullt dur 'ü(lhahn in Villaeh;
FIs C h (\1' Ing. Olto, Baukommissl( .. der üslerl'. , ' o n l \\" thalm iu
l'arcluhitz;
Fis e h 1 lug. •Julius, Baua sistont der iisterl'.• 'tnl1l.slJl\hnon in llrii. :
F" r n u sir Ing. Dunte, \"sistent un der 'l'eehn . 1I0chschule in \\'i "n;
F!' e y Ing . I1ll.ns, Ingenieur cler \Vitkowilzer Be!'O'bnn· uud Ei . en ·
hütten-Gewerkschaft in Witkllwitz; '"
(;olrlner Ing. Alfred, Ingenieur der ü 'l e r r . ,'taatshahn en in \\"i n;
(; ra I Ing. Alfred, Obcl'·lnl-\"enieur im Ministe..ium für iitl'tllJtli eh e
Arheilen in Wieu;
11 :I c k h of er J osef, Architekt in Wi en ;
11 erz i gin". Emunu el, Bauadjunkt dor Ht.:lttllaltrrei in Zara;
11 i 1I e h "an cl Ing. Anton, Ober-Ingeni eur im :\Iini. terillm fllr ö tl'.' nt
lieh e Arbeit n in Wien;
11 " r e i, Ing. HobeI'l. lI:lns, Inge/lieur d er Bauunternehlllung Brilrler
I~ ·(lI ie b ' Berge .. in Knittelfeld ;,
.J a n 11 1110'. Alfred, k. u. k . :\Iarilw-Ühor.lngeni ur in W ipn ;
KaI' II ba c e king. Hans Itiltor \' ., Ingenieur rler Witko\ itzl' l' BI'rg
1.:111- und Ei s nhiitll 'n·(: w rk chaft in Witk owitz;
K a .. p lu DI' . Ing. Paul, Ing nieur in Wien ;
K u n t 0 Ing. Kar!, I\olllmissiir i1n Put(\nt:lmte in \\'ien;
:\Juu I ne I' Inf.(, .JacqueB, Bauus. i tlmt d or üs t rr. ' ta a ts ha lllll' n IU
Wien;
" 0 v :', king'. Kar!. InO'('ni(\ur rI r ~kodawerk e AAl. in I' il t'n ;
Oi e . in c er Ing. I.rael, Ingeni our in \\'i n ;
Otl In:-:. W emer. Obpl'lngenicu .. der ~kodawerkl' A.·(; . in I'il l'n;
I' 0 I a kOllo. A !'chitekt in Wi en;
R in d lu". :\Ia:, Ing-enieur der 1·'irm3 Orenstein " Koppel in \\'h'n:
I: 0 c hing. Egon, Ingl'nicnr der Witkowitz"l' BO'l'ghllu , nnrl Ei pn
hiitten ·( lewel'ksehnf! in Witkowitz;
S c h a e f (' ring. Wilholm, Ingenieur in \\'i en;
Sc he d I h u u 0' ring. Kar!, Itegierun/-(Brat , Di ...-k tor dpr :mat c-
werhAschule im ." . lIezirk in \Vien ;
chi c k (nI;. El'I1st, Ingenienl' in Wi en;
S c h i., deI, a um Ing-. "Iois, Inl-(onieur-Assi stent <1 r \\'itkowitz' Jr
Bel'g-bnu. uml Eibouhiillen·( ;ew 1'1 ehnlt in Witkowit z ;
~ eh 0 r r In/-(. Walter, Baurat im )'lItentantp in \\'i n '~ t" i n In :!. Rudolf, In~.'ni"llr-As i tent d.-r \\'itkowi't zpr lI.. r dlllll
lind Ei s(\nLiitt n·n.'werk~chafl in \\'itkol\\ itz ;
:-.: t r da I ()1'1. Ing. Angn"t, In~llnil'ur der ~k<)dawerkn .\ A :' in
I'il bcn;
\\' .' I' n ring. Karl, In genieur d er Bt dti , eho n 'I raß nh nhn n in
W irn ;
\\' i n t e r In !.: . Rob"rt , S"ktion . · l ng-e ni....l1· I. i .I.' r Il i, .·(·tion ,ho
Trnveau: d 'lrri~ation in r onill;
Z ii I1 ic h v . Z ii 1I bl) r n In !!..\mlren. , Oh<'r Ingeni.-nl' im \Iini t,'riu m
filr iilfpnt l ich .. Arb"it pn in W ien .
IH. Aufg enommen wu rd en di e l Ierren :
K ii s z e f!; lrur. Max, Konstrukt ur d er Fa t ', ~('llI'mh r " , öh ne in
Wi ell ;
K r au e Ing. Rudnlf How., Direktor d r-r L ...h en \ rsi ch run g"
G e ... ll-ch aft " t: res h aln" in Comhcrr on 1lall ;
K r z i (' h v. Kulm t h n l IUf!; . , r orh .. rt , l\auk ommi. silr de r ös terr
Stunts hnh ue n in Obor-Vellueh .
K ii I' I' e l Ing. Emil, Ingenieur iu Wien;
:\I n h r 1e Ing. Ern t, üb"r.lng,·nieu r der I. Briinuer :\Ia schinen
fahrik -Gesells cha ft in B r iinn :
:\1 n r I. I 0 ring. Hans, In/!(·n ieu r der l'rnger :\Ia schincnhau .\ ..n .
vo rm. Ruston ,'- Co. in I'rll/! ;
:\1 e i Bn r Ing. •lukoh, Ingenieur .lr-r I'!'ng-er :\Ia"chinenhau A.-(; .
vorm . Huston & '0. in "rng;
:\1, · nn e t Ing. Knr] , Obe!'.I{ovident der östr-rr. _'ordwrstbahn i. I ' .
in :\Iiinehber<r;
:\1 e n S e h i g n Ing. Frnnz, k. k. Hnu-Arljuukt in Wien ;
I' r e i n 0 I' Ing. \\'ilhellll , k. k. Hnukommissär in \\'i ..n .
1' r o h ,' z k II Ing. Kar], ln spel to r , Vorstand de s Briiek(:nhurl'lIul\ d....
ös te r r. Nordw estbnhn in Wien;
~ e h i m i t z e k \\'ilh elm, Stadtbaumoistor in \\'i"n ;
\' r a 1' 0 c Ing. .Iarnslav, ;\lnschin en ·Adjunkt der iist or r.. ·o!'llw... I.
bahn in \\'i en ;
\ ' r a b an ie l ng. Hudolf, Obrr-Ingeniou r , B triebslo·it.'r ;1.- . ti\.1t





Nr.5 Wien, Freitag den 29. Jänner 1909 LXI. Jahrgang
IN 11 A I. T: Tri~onomotrisc.ilC Längenbestirnmung geod~tischer,. Grundlinien, Von A, Ti 0 h Y ( chluß]. - Der Beitritt Österreichs zur Inter-
nati onalen nron zum. chutze d gewerblichen blg~llt';llns , - Rcch~ungsabschluD, Bilanz der gesamten Gebarung. Ghega- tiftung.
V,omnsohlag. R<:chnungs,Ab chluß .dor Fonds '. - J!iUel lungen aU8 einze lnen Fachgebieten. Tunnelbau. rchi tektur und Hochbau, -
}t achqruppenberichte. - Patetuber du. - Zei tschrijtenschau. - Biicherschau , - E ingelangte B ücher. - Vereinsanq eleqenheiten. -
I'ersonnlnaehrichten.
Alle Reohte vorbehalten
Trigonometrische Längenbestimmung geodätischer Grundlinien.
Von A. Tlehy, Inspektor der k. k. österr, Staatsbahnen.
( chluß zu Nr, 4)
Sätzen formierte Gruppe di e Berechnung ge onder t durch-
geführt. Dies läßt immerhin einen verl äßlichen chluß auf den
erzielte n Genauigkeitsgrad zu , weil bei sorgfältigem Arbeiten
all e sonst ige n unvermeidlichen F ehl er von verschwindend
klein em Einfluß . ind. Allerding darf eine willkürli che oder
f~hrlässige Verwech lung von Einzelr ultaten in den Gruppen
niemals vorkommen , auf daß jede Gruppenseri e als mit eine r
gänzlich gesonderten Ies ung gleichbedeutend erachtet Weiden
könne, Auch das räumliche Au einunderliegen di eser sechs
Grundlinien ist ga r kein Hindernis, um sie all e zusammen ,
und zwar ch ronologi eh aneinander gereiht. so in Betracht zu
ziehen, als wenn es nur eine einzige rund cl4 111 lange Gerade
wäre.









- I. ~. ; . sa;;-' 2, 6. 8, Satz 3, 6, 9, Sah
ein le In I zu- einzeln I su- ei nzeln I zu -
eam men ammen . ammen
Dilferenzen vomMittel aus aUen 9 SAtzen InMilllmetsrnetem
J11. Verifikationsbo.sis im , Scebn.chtal
43'1323 '- 0'3 - 0'31 " 0'51+' O~§ 0'2 '-163'12 - 1'1 - I' + 4 3'5 + 4' 2'4 1-
332'14 §1'4 - 2' 5'3 - I' + 6'7 ,+
516'655 "T 6'7 + 3' + 1'1 0 7' ,-
626'409 + I' + 5' 0'9 - 1'1 0'9 -
750'2 9. + 4'3 + 10' + 0'2 0'0 4'5!-
930'6:>1 ; '2,+ .I' + 3'5 + 2'6,+ 1'7 -
Mittel aus 9 Slltzen























I , Basis bei Böckstein-Badgastein
I 177'372.') : li7'3725' 1'3 '- 1'3,t 1'l1- 1"lj ' 2'4,'+ 2'4
2 211'4 9 3 '6141+ 0'1 /- ' I ' 4'1 - 5'~ !4'0 + 6'4
3 j 22 '640.1 61i '501 I~ 1'3 - 2'5~ 1'2 - 4'd 0'1 + 6'5
'I/ 201 '3194 818' 211)1 5'0 - 7' 0'11- 4'1/+ 5'1 + lI'6
5 2'27'9099 1046'7311 ... 3'01- - 4'5 6'1 - 10' + 3'1 + 14'7
6 234'1194 12 0'85051- 3'7 1- ' + 6'1 - 4'1 2'4 + 12'3
7 I 221'1193 1501'969 4'1 - 12' -+ 5'7 1..... I' 1'6 + 10'7
20N430 1709'412, " 4'4 -16'il+ 5'3,'r 6'9 0'9 ,+ 9'
!! / 138'2760 1847'688 'I_ 1'4 - 15'3 1'2 ' -+- 5'7 0 '2 + 9'6
10 204'9 63 2052' 67511 O'2 -15'1 1~ 4'0 9'7, 4'2 '+ 5'4
lJ 221'9934 2274'66 5: 3'2 - II '9 + 0'6 "'" 10'3 3' 1+ 1'6
12 1214'10 12488'84931'/ 1'3 -10'6 1'2 9'1 0'1
1
+ 1'5
1:1 215'1012 2704'0405 3'3 -13'91 0"71+ '4j"" 4'0 ,... 5'5
14 144'3 04 2 4 '42001~ 0'3 -14'2 ~ I' -r 6'6 + 2'1 1+ 7'6
15 128'6367 2977 '057(' , 1'6 - 15' + 4'1 '+ 10'71 2'5 + 5'1
tn : 160'9518 313 '009 4 4'6 -20'4;'+ O'8!+ 11':;, + 3'8 !+ 8'9
1I. Basis im ebachtal bei • lallnitz
17lJ'ü211~ 0 '4 - O'~~ 3'5 3' ~ 3'11- a-i406' ,l03 2'0 - 3' ~ 2'6 0'1 _. 0'0 - 3'1
562'156" 2'1 - 5'1 + 7'2 + 13'3 5'1 - 8'2
741'15 15'5 + 10' ' 1'1 12'2 14'4 -22'6
935' 07 3'4 -r 7' 0'7 + 11'5 "'" 4'1 - 18'5
1156-Ll 1 - 6'3 + 13' ' 3' ~ 7'7 2'5 - 21'0
I:H-N61 + 0'9 + 14' , .. '71- 1'0, + 7'8 - 1:1'2
Beri cht über in der Praxis ausgeführte Messungen,
, Von einigen kleineren, zum Zwecke d r präzisen Längen-
bestimmuner von zu bauenden Eisenbahnbrücken und -Viadukten
aussrefiihrten Messungen abg sehe n, hat Verfa " er folg ende
geodätische Grundlinien nach der trigonometri eh n Methode
vorn Etalon ans gemel:lsen :
Z u III Z w e c' k e d e I' T n U e r n t u n n e 1- 'I' I' i a Tl-
g Il I i l' r'u n g 'anno ' 190,j :
1. I~ine rund 31:3 In lange B is im Tale zwischen Bö c k-
t e i 11 und Bad g a : tc i n, welch e den Fluß G a t e i n e r
Ach e an vier tel/eil' üb rsetzt,
U, L~ine rund 13B In lange Ba is an der üdseite des
'l'au rntunneh im , e e b ach t a l bei Mall n i t z.
nno l!"l05:
, Ir I,Eine rund 931 m lange Verifikation ba is . gleichfalls
nn eebachtal bei Mallnitz.
Zu l' I' n s s i er u n g s z w eck end e I' T e i I st r eck e
... Ta u der - c a j e t a n b I' Ü c k e der zu bauenden Bahn-
linie Mal. - La mleck anno 1905:
lV. Eine rund 1263 In lange Triangulierungsba i bei
a u Je I' s.
V, Ein rund 16·13 m lanze Triangulierung basi bei
, u j e t n n b I' ii k e nächat der 01' chaft P fun cl " Di ese
B Ais übersetzt. an zwei Stellen den Innfluß.
Z 11 I' d e f i n i ti v n Ab s t eck 11 11 g d Dös s e n-
t 11 n n e l s auf der üd ra mpe der 'I'auembahn, 3 1'111 iidlich
von Mallnit» anno 1!.l06:
VI. "}inc rund i'i~iJ m lunze Triangulierung ba i '.
) DiC8e sechs geodätischen Grundlinien s ind zu anuncn
rund 88 14 In lang, und eine jede ist geradlinig abgeste kt, Das
'I'ermin ist iiberall in so ungünstige , daß niemand auf den
~~infall kommen könnt , e dort elb t, mit ir endwelchem
konvcntionollon Längenrneßapparat od er mit der neuen Invar-
d rahtructhode zu versuch n.
/)('1' Lozarithmus der halben Länge des in Verwendung
gewpscnen Etalons i. t 9'777 G 9; d . h. die ganze Etalonlänge
oetr 'j'gt bei t 2()O C 1'19922 m, Di Längenausd hnunn die es
Inva rsta bes bet.rägt o-oöoooo auf 1° *). Mit einem Th ermo-
meter WILl' dieses I~tllionexemplar nicht ausee tattet.
Die Richtungen wurden durchweg in neun kompletten
iitz sn beobacht t , welche von ()O bi 1 ' ()o in cana regelmäßig 2()O
b tragendem Intervall auf di Kreisp ripheri e verteilt waren;
so daß z, B. die Einst llung auf ignal links in d r ersten F ern-
rO!lrlage , im erst n atz mit ()O, im viert n mit G()O im siebenten
Inlt 12()o beginnt, m ein lontrolle der Richtigkeit und des
Genlluigkei errades zu haben, wum n di neun ätze ·y.:te-
matisch in drei Grupp n zerleert und für jed e olche au s je drei
.) Ober Volum voriind .rungcn du ... Ticke!. tnhls, ",dcho Qcine
Punktion ocr Zoit und Ol'r Tcmperatur ino. i he "Zeit chrift für
Jn trumcnh'nkullo,''', Jnhrg. IlJO , 10. HI·h . , 303,
=--=-






Kennzeich nend in inne i t 1':, daß iih('r-
zeugte und berufene Wortfiihr 'I' der in anlruhtlichen ~lei~l\l1lg
als den ozusr uen richtio ten \ ' ort -il der, 11' hodo. '('Otliitl, ('lw
Unllldliniell mit Inv rdn h app rat zu me 'I'n , di,' (I.durch
trf'botl'llf'~IÖtrIichk ·it lrervorhebcn i c.I i e Tri n /Z u Ißt Ion .
. . k ' .. 11 h ,"n ,t z e mit d I I' (' • t tr m (' n Il • (' 1 t e n I.
I' I' ich c I' n." r '
Die ern. m.' hhu ' t'in', in -I', 2:; p I!IO/ der ..Zl'lt
schrift de, ),·tnr. l ngcnieu r- und AI hit 'kten-\ 1'1' inl', .. ver-
öfIentlichten B richtcs i.i b I' r B s i s ll1 e s U n ~ d u r ,~' I:
d - n i m p l o n t u n n e l ngl'bm hten u pruehc fu~
lJ.tgenieur. ~J.: ,e; n bau I nu h Il~h .dip Bl'JTlt r~I:,I~~
hinzu : "L III WIf'VIPI wertvollvr uhor olch Plll • t'\z durch dir
"I'm 'pnt' Seiten \\ irrl. braucht v ohl hi I' nicht I'l'iiJtl'rt zu
werden.' I
Da I ~orrela zu die 1'1' B,'m rkuuu läßt ich zutrt,fI('n t
In Iolgoudr-n \rort l lllt klt'idpn: l,' m w i I' v i I' I m i nd ('. r-
w <r t i rr e i a h e r o l c ]: e i n l Lrr- i e c k Ilptz . pln~ ,
m ü s : e, d (' s : e n B p r p c h nUll !! u ( I' I h 'i I t n 1 • -
m ii ß i (f Z U \ t' n i (f tr p m I' ' (> n p n B i I 'i n !! I' n b ,-
I' U h t. - b I' U c h t ,...w""o h I hip I' Il I (' h p I' ii I' t (' I' t 1: u
w (' r d t' n. I' nd d· k lJIn do 'h nit'ht \ Plli , 'I' zut rt'fIt'llll ('IIl ,
I· I I' I 1'1d( J\VP I'I H'nt 1,0 UUP 1 nH' 11 w'llIgpr 1'111 t gt'II0nUJlPll zu
Oll. d,'r kill"" Wortlaut \'011 (: l' 11 "11 U l' I 'lt ' i Il U II ~ "uLI.' I'\ III!!.
1>t'1I\ •'illli!' lIach da Il iimliellt, \ 'ip (: P n , "Il n I' , Il . ~).
'agt Prof. 11 m m 'l' in 'pinPIll im L , 11.,( p I!H17 d,'1' ..ZI'I\
h .f f" \' .. I ' \ ( , ( h f' IP rI UI prmt' 1111' VI' 1'11 PI (' lU'IIt'II('11 U 1 Z, ,
, I I ' , . In.' 11 .' 11(. I' U 11 ( I n I (' 11 III I' U n !! p 11 mIt (' m '\"
I) I (I"I 11 \" I' dIa h t I P plI a" 0 1' " 1 1J. a. III
\-iirtlieh :



































Ilen 9 S tz en in Millllueteru





SUllll llUl'il l '1l
IDift'ren1cu vom littel au
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IO:H'H,ti vl -
1I4:;'Si!l;;1 -1 ~ li~' 1 nl 1+
I z: mmen 11 einzeln I 7.: - illl.elnI~BIomen atnmen
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B, is h('i ( 'ajl'lanhriieke
\!)()·4.'i50 1!lO·-t.).;O'- i'4 - 2 ' ~ ti'l + ti'l :V;
,) 23,'0 06 4i, ':;:15ül- O':l - i'i 1'1 + 4', \'7
:1 i:llJ'!12:1O 66i'4,) ü - ,!"tiI
- i '3 1-+ 15'lJ -r 20'(] - \\':1
4 1:3I'3.;~O
""IOOg:I'!ll- 3' + 0'4 +21'( - 1':1.) :W-t' 2-t:l IOO:I'li:l-!lJ - ~.:! - .;' 1+ :1'7 + 2-t'i \ "iti 2(H)'OIO ' 120:I'U75i - 0'1; li'2 + eo +2li'i 1'11, 149' I.i(l(i I :15:1' I :153 t- \ 'sl - ,1'4 - i'li t- 24' \ (l'lü OH \52 1'O:!!)7 ti·!)
- 11':11+ :1'0 i,'1 :I'!I
!l I~O',:I , 2 Ili4 '!'li119 0'0 \ I'! ") - \ ' li t 'J- . - ~ ..;.) ..
\'I, Busis heim Dössen -T u nne l
1.')1'0 H, 1.) \ 'OS!)7 r- 4'iil - 4'.i t l!"til I I'li ~ I~'~I~ In', 7~ ~lJ "!lili! IT I '~ - O':l H',I t- .i"
:1 1 :.!~li ' III~O I ;;'!;;':11!1 - \0 '1 - 10'4, 0'1) t ;;. B·,;





















Die e sechs geodätischen Grundlinien waren im Detail
durchwegs nach dem Z w I' i fair t o r e n s y s t ern abgesteckt
und enthalten zusammen !'iO Figuren, also 100 'l'eil:streeken. E
wurde auf 100 m normalp ']'ril. treckenlänge, d, h. auf 200 1/1
für di einzelne Firrur, angetragen. Ein berblick der zweiten
p,llt der vorlierrcnden Tahelle wei ·t jedoch in bunter Ah-
wf'cldun rr sehr erhebliche \ lnvpichunW' 1l von dip. ('I' l.Jormal-
liinrrf' auf; w, seine Konsequl'llz der VOI' allem not\\'(>ndigpll
Anpa. sling dpr Einzelfiglll'ell an dip Terl'llinrre:taltllll~ i ' t und
:omit auf die bereits betonte I Ilgllllst de: 1'plTaillS :chließell
liiflt. F"rner iiit aus der Tabellp Zll er,'f'hen, daß dir heiden
Grundlinipn IV und V mit : uffllilend mindert'IIl {:enalli"kf'it _
rrradp ab 'chlicßen; was wiedl'r seirH'n (hund in dem andallf'lllfl
'ta rk windigen Wett I' h. t. bt·i welchem pben die ,'e beidpn
,\f 'S uno n : lIsgeführt werdpn mußtcn.
.\u ' dcu am chlllssf' der ganZt'n Tah lIe I'esnlti I'plHll'n
Ditfl'renzcu der drei Ol'llpppn vom ~ Iiltel allf'r nt'lIn • iitzp ~ibt
dif' f{cehnllng als mittlere <: 'Illmigkl'it an: dpr Winkplbeob-
achtullg in drei 'ätzen: für~, '11 111 'trf'ckl'u 'ummp I .-);-)' 1 /11/1;
für 1 km I I '5U 111m; in neUn 'iitzf'n: für ,, '1111/ 'trl'('kpn
'ummp ..L;)1 ' ' (j 111m; fiir 1 km - - 1O'7;~ II//IL
Wel'llr'n jedoch dip I>pideu Unllldliuien IV und V au -
ge ' ch i (~ l l en , so rribt dip Itechlluug fiir die, clb n allpin als rnittlell'
Genauigkeit in dl'l·i ,'iitzf'n für 2!lQ;) In • tr 'eken ummp
- - ;~ , 1 1Il/ll; für 1 1.'/11 - :J2 '77 iltm; ill nl'un iitzt'1l für 290,) 11/
" recken, umme -'_ 22'1 1 11111/; für 1 kill I 1:3' 15 111m; danll bCI
für di· Ilach .\ w, ehpidung VOll IV und V vel'blpibelHlt'1l VII'I'
{:nlllrUillien IIf'in:
in (ln'i I :'Izell für .)~IO, '.) m tr 'ckf'llsumll1f' I l(j'UI iIt/ll;
für I km _ fi'. '0 11lI1!; in neun 'iitzpn für f>9Ofh) >11 tr ' 'klon -
summ !:: !)':;.) //I///,; für I kill ~'!J;~ IIlm.
Leid 'r war e dem orfas er aus Zpit m ulIg('1 n ich t Illü!-dieh, iil,,'r
di (lrenZf'lI oinos prnkti, elll'lI B..rliil'fllis,,'· o.u gn'ift'lIrlo, r t ion, 11(' V"I"
uehe zu unternehmen. Ein flleh'r prakti chor V 'r, ud! \"011 gr;ißI-





beträgt, so ist das au f 1 km = 1: 100.000 ; wenn aber eine olche
M :ung unun terb rochen bis ]00 km LänfYe fortgesponnen
wird. so gibt es bereits 1 : 1.000.000 und bis flOOkm gar I :~3.000.000 ;
0. h. Prof. H a III m e r s allgemein normierte Gcnauigkoit
von l :500.000. welche im vorgefüh rten B i ipie] von der die
Teilstreckenl ängen aus dem Etal on entwickelnden tricono-
. ~
metri schen l let hode auf I km , t recke fünffach unterboten wa r,
wird auf 100 km doppelt und auf 900 km . chon fYar ·rch.sfaeh
iibert reffen.
Dann ist die ausdrü cklich betonte G e s c h w in d i f!-
k e i t der ~lessung mit Invardrah t eigentlich noch keine Gewiihr '
für die I~rmöglichung dr-r direkt in Bestimmung 7. a hI T' e i c h e r
'l'riau gulierungsgruudlinicn ; weil jene Ge chwindigkeit ohne
unleidliche Einbuße an Genauigkeit, denn doch nur auf so aus-
erlesen giinstigem Terrain prakt.i: eh möclich sein dü rft e, wie
es in der Natur keineswegs an z II h Ir e ich e n Orten vor-
kommt. Es sollte eben nicht außeracht zela en bleib en . daß es
se lbs t bei einer noch so hohen Dosis von Optimismua denn doch
unm öclich i ' 1" mit 24 In langem Invard raht über ein unbegeh-
bares 25 111 brei t es Terrainhindernis ohne die so besonders
hervorrrehobene () es c h w in d i g k e i t zur wahrhaftigen
IIIn sion degradierende Fatigu en hiuwegzukommeu, und daß
iibrigcn s immerhin sehr viel darauf a nkommt , wie man ein e
,'a che darstellt , um sie ann ehmbar oder unan nehmba r (>1'-
scheinen zu lassen.
Wenn an dieser telle auf die in neuest er Zeit akt uell
zewordenc I nva rd ru htopisode renz iert wird, ' 0 geschieht di es
vor allem zur Feststelluna. daß e. bed eutende Fachl eute giht.
welche in ihren Abhandlungen über die Lännenmeßmeth ode mit
Invardraht ihre Überzeugung klar du rchbli cken las: <:' 11 : E s se i c n
d i e bi s her auf d ra h t los eW e i se e I' t ell te n L a n d e s-
trianguli erungsop erat e u n v e r l ä ß l i c h und
f 0 Ig I ich re m e dur b ed ü dti g. Es geschieht fern er Zm Fest -
ste llung, daß die Invardmhtmethode nicht etwa ein epochaler
Fort:ichritt auf geodätischem Gebiete , . ondem eigent lich nm
eine episodische Erscheinungsforlll jen I' uraltertümlichen
Idee ist , welche zur Ermittlung drr l~ntfel'Jlung zwischen zwei
am Terrain gegebenen Punkten sich der sukzessiven Ausfüllnug
der Raumdistanz mit ir'fYendwelch en l\Taterialstreifen von
bekannter Länge bedienen zn müss<:'n wähnt*) . E ges 'hi<:'ht
schließlich Zm Fe.;;t~tellung, daß e die ~Iöglichkei t eines olchen
Kompromi sses zwischeu der uraltertümlichen und der t rigono-
IIwtriselH'n Idee pinfach nicht gibt, welche die Lande ·trinn-
guliernngs- lind die Gmdm s ung frage iner definitiv be-
fridig 'IHlen Lösul1fY zllführen könnte; daß folgli h vor allem
als ('tste r B'itnlfY zn pinpr solchen Lö un et die Ein. icht platz-
gl'l'ifpn müßte: wie sehr man durch jene in den ln\"ludraht -
ahh andlungen noch enerf!ischr r al jemal ' zuvor betonte "1'1'-
1(IIK:kung <liest'r hpidpn Ill'tel'Og nrn Ideen ab eit taot<:'t p von
" t ein h e i l s Id('e, wl'lche ihren hohen Ran fY als richt igste
lind wichtietst e 10fYische Kon. eqlll'nz d<:'r ein t von H e i ch p n-
ba . h mit, seim'r hervorrarrencl "ut n Kreist eihn chine in-
. b
allgul"IPrtcn groß en Epoclw schlief.l lich do h und immerdar
beltallptt'n winl.
Die [nt 'ntion, "die 'I'riun rrlllation. netze mit di rpkt ge-
".lt' SS~'IH'n , e.iten zu berrich<:'J'Il", ist ja sicherlich im Prinzip<:'
rlCh ~lg , IIlId Ist VOll da bis zu der I~ i ns ich t , daß halb Maßregpln
\Vl'nrg tallgen lind - daß man auch solche Dr ieckseit<:'11 als
soviel wip dir k t g e m e s se il erachten darf. dereIl Liillgell
vom Etalon aus trigonometrisch ermitt It ind, der Gpdankcn-
Spl'lIng nicht groß.
. I~ i nst wurden di e Höhenkot<:'n über ganze LändprfYehielt'
vntp"!,pI' Hlluptfi.xpunkte ausschließlich durch trigonomptri~ches
• * ) J)u..~ illt, clt'nn dnch l{ewiß h ·in e eloga nte. .·(lnde rn einl' ch on
d.. ~ost~'npunkt.e. wogen Ulll so chw orfällig 1'0 :'Ilothode, jo mehr iiber,
Ht ulhe rt Ihr e instrumentalen :'Ilitt el s ind. So z. B. belaufen sich laut In -
J.(e.nieur Gen s bau e I' s BNicht, dio Ko ten p I' I J.:m Bal i mel!. IIng
1I,IIt dom vom spanisohen Gen eral I h a li e z rfundl'nen Appa rat a uf
ZIrka F ~OOO.
Höhenrnes en 1111 Dreieck 'netze zweiter Ordnunz ermit telt :
doch die Einsicht. daß die terre stri ehe Refraktion ozu agen
unerforschlich weehseivollen und um . 0 größ"I'l'n Anomal ien
unterworfen is t . jp liinzer rlie Drei eok: seitcn sind. hat schon vor
vielen Jah ren zum . berfYang auf das Präaisionsn ivellement
geführt. Die da bei herausgekommenen Enttäusohungen über
bis dahin a ls richtig orachtcte Höhenkoten waren zumeist über
alle Erwa rtungen groß . 1Tun i t aber d ie Richtungsfortpflauzung
der Lichtstrahlen auch im azimutalen, inne fast unerforschlich
wechselvollen Anomalien unterworfen. welche sich ebenfalls
UITl so ausgiPlliger geltend machen. je st eiler d ie Visuren und
je länger di e Dreieckseite n sind: wo es sosrar vorkom men ka nn.
daß dieselben als auf ,.Ahlpnkung des Lotes" beruhend miß-
deut et werden. Wiil'e da. nicht der Fall und würden die Licht-
st rahlen niemals aus der Vertikalebene seit lich rlorivieren : dann
müßte , trotz do n nur sehr we nigen und sehr weit anse ina nde r-
liegenden , exakt gernes enen Basisli nien . denn doch ei ne derart
präzise Ausgleichung der Dreiecksnetze e rster Ordnunp möglich
I!ew~'en sein. daß di e sich derzeit bemerkbar machende ehn ncht
nach invard rahtlicher Bereich eru nrr mit ..d irekt gPIIH' .... enr-n"
, eite n wahrscheinlich kaum hät te erwachen können .
I m da durchgreifend Remedu r zu schaffen. müßte man
eine so au giebige Bereich eru ng mit direkt gr nws.l'nl'n Dlpj, ek-
se it n erster Ordnung pl atzg rei fen lassen, daß ps [ ii: dr n In vai-
d rah tappara t nicht nur wci tuu: an ents prechend g ünstige m
Terrain mangeln . sondern - abgese hen davon - ein em solchen
nt ern ehmen auch der Kostenpunkt arf! im "'pl!e . te hen würde.
(Laut G en s ba u I' I' S Bericht F 300 = K '2, "i pro I k ill ,)
Rationell wiire eine dera rt gründliche AndenlJll! des bisher kon-
vention ellen P rinzip. . wie sie sich einst durch den Übergang
vom t riaonometri .chcn Höhenmessen auf das Präzi .io n -
nivellernent man ife stiert hat . Also : V o n d e Jl H e r g s p i t z en
zu Tal h rrun t e J' m it d e n D r ei e ck punk t en
e rs te r Ordnun fY Y p rzi ch t a u f f r ei e Vi sur
und f 0 I gl i ch a u ~' h au f H el i 0 t. I' 0 P e nl i ch t. V e 1'-
z i ch tau f "'I e s s u n g d e r W i n k I' l. hi n g e f! e n
Me s sun g all er dr ei, e i t p n in e i nl' lll j ed en
DI' e ie c k c rs I, I' l' 0 l' d n n n g. i n f I ac h g p s t I' ec k t e n
polygonal en Zü g en . und zw a r tr igo ll o lllc-
tris ch vom Et al on a u . . B e r p ch nun g d e r
D I' e ie c k s se i t e n I ä n ge n u u d d a r a us d e r D I' e i-
ec k s w i n k c l 11 a ch cl e J1 R e fY e in d e r s p h ii I' i s c h e n,
b e z w. s P h ä I' () i d i c e he n T ri g on 0 III P tr i e. E i n-
I a f!e e he n f a I I : I, I' i gon 0 m et r i . (' h " 0 m Et a 10 n
au s, j e d 0 c h m it I' n t . P r e c h f' 11 d \' e I' III i n d e r I, f' m
G t' n a u i g k e i t s g I' a d (' Z U ll1 e . s P n cl e I' p o l y g 0-
nal erZiifY pin d a ' .Tetz er . t<:'r Or dn ung h p huf '
F 0 r m i e t u n fY von D r r i (' c k e n z w e i t I' I' 0 I' d n un g.
, chlipßli ch T ri u n fY u li prun g drittrr O r d llun g
n a h dem G rund . , tz"'p. daß im Fl a ch- u n d H ii g el -
la n d e 1000 111 D I' I' i r e k : . e i t I' n I ii n g l' t un I ich s t
e i n fYe h a l te n und imO cbi r g e ei np 8 0 1e he v o n
0000 m nil' mal s ii b <:' 1' , C h r i t t e n w I' I' d e.
L m beispil'lsw l'ise die .ganz., Österre i('hisch,un~aris ('hl' :'Il nnnrchi e
mit e in ' Ill neu en Dreiock sn l't zl' t'l"8ter Ordnunl!. en thlllt('nd !l8 durch,
schnit t lich r.:l·li km' große Drl'iceko (m ittlere i ..iin gl' l' im'r Drciecksllite
121 ' 11 km) au s;r.ustatkn. wnr o di l' b t~ckung , Messung und Ber echnung
von 20.000 km polygonaler Ziige er forde rlich.w'1S e. ' ld us i,'e der permanen ten
;\larkierung und Inst rulllentl'nerhnitung, hei • Tormil' runJ.( vdn + JO 1/11/1
kilometrischer Gl'nauiokeit. und Bewertung eine r militiiri 8chen Taglohn,
einheit zu 2 H..ller '"mit ('inem Kostenaufwande von K !l(iO.OOO
hl'Rtritt('n werd('n kö~nt.e. ( iche Tn.helle 11.4. Gru ppe . :t Zeile. )j
Angenolllmen , es wäre ;\Ies un g mi t Invurdmht, möglich , würden
nach Gen shau er di e 20 .000 km gemessene trl'ek e H: 5, i 40.000 kostt'n.
Würde z. B, di e Ab teckun~ und ;\ltr 'ung von :?O.OOO .klll po)y/?onllier
Ziige gleiehmii ßig auf eine n fiinfj iihrigen Z·itraum " l'rtell t, so kon~lA.'n
jährlich 1;'0 , a lso in fiinf .Tn.hron i :"jO effektive F('ldarhc itsta 'e ge lulstc t
lind müßte fol ol ieh normal 2~~OOO = :W'üüi hn Taousfor 'ch rit t l'f ziel t
'" 1,,0
werden. Der erfa hrung. gemnßo Tagesfor sch rit t e ine r .\ r~itsJl~rt i ist.
falls eine kilometrischl ' nl'lla.ll i~kl' it ,-on ± 10, 111 111 nOflluert wl\r~: I.~~ '







Auch über ersprießliche vielseitig erw rtung der
Jlethode im Bereiche der niederen Geodäsie ließe sich 1'0 viel!','
ag n, was zwar zutreffend und wahr ist, do h im km pp n
Rahmen dieser bloßen Anregungsschrift kaum unt rbr in bar
wäre und auch höchstens nur ein g wisse nter chiitzung
der :\1 a c h t d I' G e w 0 h n hit b deuten könnte, wenn
sich Verfas er an di er, teile noch immer nicht al. fl lIl vor-
läufizen S hlusse seiner gegenständlichen Iitteilungen nuel ngt
fühlen würde, welch r in den nachsteh nd ku rzgefaß t r-n
Wortlaut ausklingt :
\Va di e i n v a r d r a h tl i c h M i n u n g an
d en vor i n v a r d I' a h t I ich e n L a n d e s tri a n g u I i e-
I' u n g s n e t z e n a I ,' b e d n k I ich e n JI a n g el r Li g t ,
i t tat sächli ch zutr effend. D es b e l \ u h re r
Grund liegt ab I' nicht im v e r m 'intlichpn
b e r w i C g en de s tri g o n 0 m e t " i I' C h e n Pli n-
z i p s, s 0 n der n i n der ii b I ich e n Art A i n p I' A n-
w en dun g. Die r] I' a h tl 0 s e G e 0 d ii I' i e k n u : I bs t
bei ganz und c a r n u s s c h l i e ß l i c h n n g c w u n d t r
Horizontalwinkelmessung bi oh e r lTnt.'rreich
te l' lei s t e n, wen n . i e mit d I' A !' I h e n n ich t
i n d en a I I I' g r ö ß t • n, ,0 n der u i n d p n n I I t' 1'-
kl einsten Dreiecken den Anfang macht.
m ungen 1'7 km. Das ganze Unternehm en würde also fiir di Rekognos-
zierung 6, für die Abste ckung fI und fiir di Winkelme IIng 16 ~orma.l .
mäßig orga ni iert Arbci tspartien , dann fI Tachymeter.. und Ih .,groß.'
.\[ ßgnrnituren (a.1. 0 im ganz n 16 Etalons, 16 Etalonstati ve, G-t 'pml.
tative, 32 Theodolite, 32 Thcodolitatativo und Instrum .nte nschir ruc )
erforde rn.
Die Gesamtlänge der zu m asenden polygona.len Zü ' zwei I
Ordnung würde ebenfa lls 20.000 km betragen , wenn di Formi orun •
von Il X Il = 2 Dreiecken von durchschnittlich rund 705 km ' gep l nt
wäre. Di e sekundären trecken, mit ± 20 mm kilometrischer r: nau igkeit
gerne en , erheischen ung efähr 5-l% do Zeitverbrauchs und der ~o ten -
summe einer gleich Iangen , mit 10 11I11I P r I km gemsse nen it re l«
erste r Ordnung.
Im Flachland ist das Einhalten einer ziemli chen Reg('lmä ßigkeit
der Dreiecksformen und -Dimens ionen möglich, im Gebirgo : elh. LVI'r . tänd -
lieh nicht. Es ist jedoch zu berü ckaichtigcn , daß in jedr-m gt·schlos. ('IWII
Polyg on eine die Anzahl der Polygonsei ten mehrfach überschre ite nde
Anzahl von verschiedenen Dreiecken eingeschrieben werd n kann, wo
j der Drei eckspunkt mit irgendwelchem Poly gonpunkt identisch iat.
Viel einfacher als in Absicht auf Lande triungulierun g
könnt e es eventuell um d ie Errei .hung des Zweckes der ein o·
päischen Gradm essung bestellt sein, sobald unter An pnu-h
auf öffentlichen Glauben festgestellt ein wird , ob dl . auch
wirklich wahr ist, wa Verfasser iiber seine vom Etalon aWI-
gehende trigonometrische Längenbes timmung geodäti rchr-r
rrlllllUinien g agt hat, D nn im Falle, al s es imW ce rigor e .tr-r
praktischer Versuche zur Wid r1eoung jeden Zw if IR an de r
Verläßlichkeit dieser "lethode kommen sollt" brauchte die
n.'ldm nuur die Ergebnisse der durch Invardrahtme ungen
an den vorh ndenen Lnndescriangulierungsn tzen rster Ordnung
fi ng 'brachte n Verbesserungen erst nicht abzuw rten, sond ern e,'
könnt n sofort mit groß m Zeitgewinn großartig ausg dehn l'
Streckenme 'sungen nach der trigonometri. ehen Methode in
Werk gesetzt werden.
'0 z. n. dürfte im europäischen Rußland wahrscheinlich die un -
unterbrochen Messung eines sieh über20 bis 21 Breitegrndo r tn-ckc-ndr-n.
nl 02222 bis 2333 k...m langen, in der Richtung des .\Ieridians disponierten ,
polygonal en Zuges möglich sein - und ..in in der Richtung der Bn -ito-
grade bestens terrain- und klimakundig geführter, im äu ße r ten \\'e. ten
•[ordfrnnkreichs beginnender, ganz Europa durchquerender, dann noch
weit genug ins asiatische Rußland eindringender, polygonaler Zug könnte
vielleicht sogar in einer 10.000 km erreichenden Länge ununterbroch n
aus gesponnen werden,
190!) ZEIT 5 7i
Zusnmmenstellnn !\" der hlsher lgen Leistun gen beIm Bnue des
'l'a ue r nt un ue ls (lang 8526 m) nm chlusse lies . Iouat es Iiezem ber 1!)08.
Hericht üb er den Stall 11 der Al'heH en nm IJiit schbel' g -Tnllncl
(L än ge 13.735 m) der Ilerner Alll cnhahn ( Her n - SImilion) am
31. Uczember 1908.
Mitteilungen aus einzelnen Fachgebieten.
Tunnelbau.
Architektur und Hochbau.
" . 'h d . Du Bois - R ey mon 1lsErdbehen leh en 11:111. e r . ,ac en 111 ... ie
Erfindun'" nnd F rfindor" zitierten, teilen ans dem Berich t ul.ber "I;~ " • . I' h P t t t .• zu Bel' 111 rUle nl :eschäftstiitigkeit des klllser IC en a en am es . I . I
. " I t 'I ehe lehen nach SIC I zle le nPlötzliche Ere ig nisse dlO er ns e an .' ens n .
" ," . d \\"elt "ellln"'en, I111 111 erund durch dio P resse zur h elln t lllS er "anZl'n t',,' tob h I' 11
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Länge des So hl stollens alll ao. 1" ovem her 111 I
a\. lJezem bel' 111G~leisteto Liln"'~ des "Sohlstollens im
"Dezember ... .. .111
Arbei terschichten außerhalh des Tunnels
n im TunIlei .
n total. . . . . . .
~l i t ti ere A rbei terzah l pro Tag anßerbalh des
Tunnels _ . . . . . . .
~ litt l ere A rheiterzahl pro Tag im Tunnel
" n n" total . . I
Gesteinstemperatur vor Ort . . . . /"'°C
EI'~chlossene \Va 'sel'lnenge .. 1 ek,
-
IArt der Leiatun,:; Nord Süd(Längen in Metern)
1. Sohlstollen I
Am :!1. J u li 1907 durch-
geschlagen
.
2. F ir s tstoll en Fertiggestellt
Gesamtleistnng am 30. Nov. 5Ul7 800 1
Mona ts leistung 54 247
il. Vo lla usbr uc h Geeamtleistung am 31. Dez, 525 1 3248
In Arbeit n 31. - -I'
30, Xov, 54 24 '
"
n n
- 29164. Mnuerung Gesamtleistung am 3U.• "ov. 4!liO
der ~Ionats l ei stnng 207 316
W ide rl ager Geeamtlelatung arn 31. Dez. 5177 3232






Gesamtleistung am 30.• T ov. 310 9
5. Sohlen- ~lonat8l eistuug . - 20
gewölbe Gesamtleistung arn 31. Dez. 310 2U
In Arbeit al. - -
" "Geeamtleistung am 30. Nov. 3t1:!3 :!:"?OO
I ~lonatsleistung ;140 llil






ao .• ' ov. 4f>O :!2HO
n
" "Gesamtleistung am 30. 1 '0\'. 3GI3 2Uio
Tunnelröh re Mo na ts leistung . . . . 47:! -
vollendet Gesamtleistung am 31. Dez. 40 :1 :"?OiO
A us dem Tunnel abfließende " .ussermengen : I [ordseite
10 l/Sok., Südseite !l0 1/_ ek. Vollausbruch seit !fl. Dezember Illll:-;
vollendet.
E rg ä n zen d e ß e m er kUli gen. ,
01' d sei te Der tollen vortrieb blieb eingestellt. Es wurde
'un Voilaushruch und an der ~ 1:1I1eru ng weiter g~arI:eitet.pie Bohru;.~~3
in de n hoiden Boh rtürmon im Gnsterntal bel h,m 2' /00 lind /
mußton fUr dio Freifallhohrnllg in~ericbt t we r.den. Außerdem wurden
wegen Versiegen dol' Kander 12001ll \Vasser lell ll llg ve~legt..
S " d . t Das im .'oh lstollell erschlossene (.OStOlIl bestand
. u .s ~ I e. , ., I) St' h d I' 'chichten betrug
uus kl'lstalh lllschen Sc lueterll. as relc en e ,d'~ 59o un ll da ll I.' all en de rselben" 680. Der. oh lstollen "ur e ~11l t
, • ~ . 44 f I' h . ~li ttel l)ro ArbOlts-
mecllnlllsc her Bohrung nuf I 111 a u ge aren, 1111.', ",'
tag 5' 14 m hei vier Ingersoll-Pe rk u ss i onsboh~mascl ll n e n .1In Gan", Die
. . B b . u d \\Teilinachte ll eIlIgesteIlt.Arbei ten wal'en l1JI t. a r lira 11 an
11.
~Ieicbfall s mit 1. Jänner 1909 in 1"raft getretene G es e t z v om
:!ll. Dez e m b e r 19UtI, R. G. Bio. ' r, :?6 . ' es chaflen, indem es be -
stimmt, daß die d u r c h don Uni 0 n s ver t I' S gei n ger Ii um t e n
P r i o r i t ä t s r o c h t e bei d e r Anmeldung a u s d r ü c k l i c h in
A n s p ru C h zu ne h m e n s i n d, widriirenfalls sich di I'riorität
nach dem Zeitpunkts der Anmeldung.. im Inlande bestimmt. E~ wird
dadurch dio heimische I nd us tr ie vor herrnschungen im Eingriffs- oder
: ' icb tig ke its treite bewahrt, indem es nicht mehr möglich wird, erst
1111 Streitverfahren eine bis dahin verheimlichte, günstigere Priorität
geltend zu mache n U1HI dadurch die aufgewendeten ~lUhen und Opfer
a ls n utzlos erscheinen zu lassen.
. Ei ne wei tere Bes timmung des Unionsvertrages geht dahin, daß
d ltl vo n Union~angehörigen in den verschiedenen Unionsstaaten an-
gemelde ton Pa ten te von Paten ten, die für dieseihe Erfindung in anderen
de r Un ion augehörende n oder nicht angehörenden Stallten e r langt
wor (len si nd, u n a b h ä n g ig sind. Diese Best immung ist r üc kw irk end
auf d ie zur Zeit ihres Iukrnft tretons bestehenden P at ente un d gi lt
auc h im I~ull ll des Bei trit t es neu er Staaten, Durch d iese Unllbhiingi~keit
der P a ten te vo nei na nde r flll lt die Dauorbeschräukung der noch he -
stehe nden Privilegi en (nach dom I'r lv-Ges. vom 15. August I 52 war
die Dun e r ei nes inl ändisch en , au f e ine aus dem Anslande eingefiihrte
un d dort geschü tzte E rfi nd ung erteilten Privilegiums auf d ie Da uer
des ausländische n Pa ten tes oder Schutzrechtes beschränk t) und der
mit ungarisdle r P r ior it ät erteilten Patente weg, d. h. die H öch s tdaue r
dieser Patente wird nunmehr nach der normalen füufzehnjäh rigen
H öchst d au er bemessen.
Die du rch den P utent inhaber bewirkte Ein fu h r von Ge g e n-
s t ä n de n, welche in dem einen oder anderen Union stnate he rgestellt
sind, in das Land, in welchem das Patent erteilt worden ist, soll den
Verfall des I tztereu nicht zur Fol/!e hilben. Die-e Bestiuunung ist
hnup teäch lieh im Ve rhältnis zu Frankreich von W ich t ig keit , da nach
don Bes timlllungen des französischen Patentg-e etze und nach der
französischen f:orichtspraxis das französi ch Patent eines der Union
,'ichtl1ngehöre ndon schon durch die Einfuhr ein es einzigen im Au lande
e rze ugten und dem Erlinou ngsgogenstunde ilhnli shen f:egenstandes
ve rfäll t. G leichwohl ve rpflichtet aber auch der Ilnionsvertrag den
Pa tentinh abe r zu r Ans Uhu n g sei n e I' E I' I' i n d n n g i 111 I n-
l a ll d 0; nur so ll ein Purcut wegun •'ichtausübung nie h t v 0 I' A h-
I n n f vo n d r e i J a h ren sei t dem Tag e sei 11 e I' An m e I-
d un g in de m betreffendnn La nde und nur dann zurückgeuommeu
werden kön nen, we n n dor Pa tont inhaber seine Untätigkeit nicht zu
rech t fertig en ve rmag, Diese Best immungen des Unions vertruges über
den Ausiihun g-szwan g si nd wesent lich schärfer als jene unseres Patent-
gese tzes (s 27), wesh al b nicht gezö"ert wurde, durch das he reits oben~rwiih n te Ge se t z v om 2U. D e z"e m b e r IUO, R. G. BI. " 1'. :!6t1,
fUr di o lW cknahm e eines Pllt ente~ schiirfore Bes ti ll1 mun gen zu
tretl'en , wa R mit Hiick si ch t uuf den du rch das neue englische Pllton t-
gesetz s tut uie r te n stre ngen Ausilbungszwllng und im H inblick uuf die
A hsicht der \'e re in igten Staaten, de li gleich strengen A usühnngs-
Z\~' H ng einz u fü hre n, kaum einor Uegllerschaft wird begegnen können.
0 10 Ve rschilr fung be"teh t darin, daß, während früher in jod e m
Fal10 der Rücknahme des Pa tentes eine All d roh u n g dtJrselben
un ter F os tse tznng ei ner IIng"m" senen • 'acbfrist zur ent prechendon
A usilbun g der Erfind ung ill1 In lundo vorau.guhen mnßte, diese An -
d ro hung gemäß der nonun gesotzlichen B timmun" nur d IIn n zu
"rfolgen hllt , wenn dns Pa ten t vor A h I unI' von d I' e i J a h I' e n
vom T ago der Bek an ntm achung des er t eil t e n Patentes im Patent-
hlatte zu rückgenommen wllrden soll Wl1ll dunn eintritt wenn z. Ho dasö~'entliche In teres e die Ansübung ~uch im Inlande ;fordert. Dio in
dlosem L<' a lle z.ur Ausüb ung fe tgesetzte Frist darf.. aber nicht vor
A!Jlau f von drOl J ahren vom 'fug e de r Anmeldung (in bereinstimlllung
lIItt dem Unionsvertrage) zu E udo gohen.
. H ins icht lich des M a d r i d rAh kom 111 e n s, hetrefl'end die\l~ t ernllt io na l u Reg istri erung der Fabriks- oder Hundelsmarken, 8011
!" er nur hervorg eh oben worden daß der Zweck des Üboreinkomlllen~
:n dor möglichston Verein fach'ung der Vor~u .otzungen für die .Er-
n l.l~u ng ~~es Mnrken schutzes uuß rhalh des lI ell lla ts tantes unt r gleIch-
z Itlg e r Slc!le r ung de r I'rior it llt srech to he teht. Die es Ziol wird da-;~,Ur~!1 o rre lch~, da~ d ie im Il eima tslunde hinterlegte ~Iarke gegen
.nt l ll'htn ng ellle r lIIternati on a leu C:obilh r von 100 Frauken fil r die~ ;·~te u'.'d vo n 50 F rank en filr jede weitere g leichzeitig hintor legtei :~ r ke. 1111 W:ege de r zus tlinclige n ~ltlr k en behördo des H eillllltss taa les~ 1111 I1It~rn \lllOlI al tln Uurean in Bern h in t"r leg t wi rd 'wod u rch ihr der
,'chutz 11 1I "h ' d " "I I a en u ...ge n 01/1 he re in k01l1men angohörenden • tall ten(urch 20 Jahre gesicho rt ist.
k Di o hetre/ronden Ho«i ernngsvorl a" en tlal/lt erläuternden Be-~ner un~en si nd in don NU~lInern 23 und 24 ex UlO, , die Text.\l derI n ~ornat lonl\lcn Vort ril «c sowi - dio nus Anlaß de lleitrittes Os ter-
rOlch s U - " . .
T Zur 1II 0n er lassenon f:osetz und Vorordnungen sllld In
• UI/lIl1 I' I e ' 1!IOn des österr. ichischon I'atenthlatle ' onthalten .
\90\)
kannten, z. B. im r l lnndhuch
dorArt:hitoktur",:I, Teil, (i. Band,
zusammengestellten Vork ehrun-
gnn auch schon - zwi .ben
~an F'ranci ('0 und ~ I" ina -
neuartige Einrichtungen empfoh -
len worden sind, Ho betrifft die
nmerika nische I' utents chrift
.- 1', '7!J;l !l:l des Newton ,'mith
Abb, 1
Abb . 3
in Otl'enlmch zahlreiche Pat >ntgesuclw auf
dem (lebiete der 'l.n"si ..he rum; 1ll usw.' In
ähnlicher \Yt'ist' hatte dus ö terr..ichi ehe
Patentamt einen wahren 'lurm von Anmel-
dungen auf dem Gehiete der Sicherheitsvor-
richtungen in Theatern nuszuhalten, al die
Kunde vom Brande des Iroquoisth at r zu
('hicago alle \\' lt ersehauern machte. E i t
sonach mehr' als wahrscheinlich, daß die fürch-
terliche I" ataatrophe von ~I t'ss i na manche er -
Iinderische Geister zu Vor ehlügen rück icht-
lieh der Sicherung von Gebäuden g gen Erd
heben unr 'gen wird, und ee diirfte darum
interessieren, daß noben den allgemein be -
ZEITHClIIUFT DES ÖSTE lm. L'(;E.' IE H- U.'I) AHCHlTEKTE.'·YlmEI.'E: . ' r. 6
• ) V rRl.'icho den Artikel " f'~ r , I Lebe ll . i rh r Haart tUr (}8bj~ud.· in .. r . • ".'
der L..ipaiger " Il h ll t r ier tun ~.,itQulo( - und die Notiz. hin P tl-nt aur tu rdt..bt Ich r
Haua" in r, 22e~ der Wren r nZ lt ". "
Fachgruppenberichte.
Fachgruppe der Bau- und Eisenbahn-Ingenieure,
Ber ieht über .11" " cr unuulum vom 10. n,'zcml",r 190 •
D r bekannte AIDat urphotograph Pnul l' ich i r lu tt die
Freundlichkeit, einen Vortrag anzukündigen über photugraphi ehe Auf
nahmen im Gebiete der Aspa.ng . und .'chneebergbahn,
Da. der kleine. aal de,; Ö~t rreichi: chen Ingen ieur - und Arehi
tekten- Ver in sich fiir di. en Zweck nicht iglll't erwir- • der groß.
Saal jedoch fiir den 10. Dezember bereite vorgehen vnr, 80 stellt der
I'hotoklub, W~(J1.1, I I'~rllnz . J'.'8ers.~ai :I, unserer Fuehgruppo in entgc en
kommender \\ OISO ein At ..1I0r fur di( n Vortrug zur Verf ü ng.
Zum Vortrag, welcher um 7 Uhr abtllHls h sgunn, hat t n . ich ein
g ·funden: Der Obmann des I'hotoklubs Dr. H a c k e r, dr-r bm nn
der Fnchgru ppe der Bau- und I~ i eil buh n- rn tenieuro Ob r- Baur t
g n gel m Il n n, alle Aus chnßmitglied ir, ~lit rli ler d« Osterrei hisch n
Ingenieur· und Architekten- Vorein , mehrere auch mit ihn 11 Damen.
aus . ' ew Britain (Cunnecticut) ein (Jehiiude~, in: dessen ({rund·
mauern besonders ausaeblldetc KUl-(ellag er ingebaut ind (Abb. I
und 2). • 'och radikaler will Eugeu B 0 e r me I au Herlin-Grun wald
rnm. 1', . 'r, '%413l) das ganze F undament al ein Lnz er g stalt n
(Abb. :3) *). Heide Lösungen befriedigen zweifellos nicht ; di Erfinder
dürften die enormen Bea nspr uch u ngen der vorgeschlugen n Lager arg
unterschätzt haben. Vielleicht handelt es sieh aber um sehw ehe r LI'
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Rechnungs-Abschluß für das Jahr 1908
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Z. 71 v. I flO~ )
1I
- il IVoran ehlagEinnahmen Erfol~ Voranschlag Ausgaben ErfolgI I I I I K hK h K h K h I
Mitgli ed erheiLrägen für I!JO . . . .. . .. 11 1 ~61 I IAn G4.liti 66.520 - Für die Verein s-Zeitschrift .... .... . . ... 26,49!i 21 si.soo -I
"
~I i tglied e l'bo i trägen aus früh eren J ahren I 3.123 il.OOO -
"
die Biblioth ek . . . ...... - . . . . . . , . 4.803 30 4.ioo -I
"
Gründungsboitrligen . . .. ... . ..... .. 1.73i - 00 -
"
wissenschaftliche nt ersu chungen .. .. 2.2 !J 14 2.100 -
"
Zinsen des Ablüsungsfond . . . . .. .. . . I 4.540 - 4.600 -
"
Gehalte, \Vohnun/,'13geld er, Kranken-
"
Schiedsgerichten .... . .... . . . . . . ... 101
51 1
- - und Altersversorgung dor Beamten 2l.\iil7 O(i 21.[)!IO -
I , diversen Einnahmen . . . . . . . . . . . . . . . . . 10.735 10.000 -
"
Löhne, \ ,"ohnungsgelder, Kleidung,
penden für Ver inszwecke und den Kranken- und Altersv ersorgung der II P ensions-R eser vefon ds 11.600 - - - Diener . .. .. . . ... . ..... . . .. ... .. . 5.9671 ölj 5.!! ' -. . . . . . . . ..
"
Ve re inshausmie te .. .. .. . .... . .. .. . . . :!6.06fJ - 26.315 -
"
Eigenmiete . . . . . .. . . . . . .. . .. .. . . . ..
I
10.040 - IU.U4U -
"
Zinseu ä us de r laufen den Goharunl! . . , I 2.7!iH H:J 1.500 - teuorn und 'tempel . .... .. .. . ... UlOfJ ' 4!! UlOO -" Regioauslageu. ..... . . . . . . .... .. .. 8.126 Ho 7.40U -
" 765 19 '00Kanzleiauslagen . .. ... .. . ... ... . .. . -
" Beheizung . . .. . .. . . . .. .. , .. ... . . . . 2.2 I li :.!.UUU -
" 2.0W 0,') 2.606Belouchtung .. . .. .. ... . .... .... ... -
" 1.0 5 '0 1.0UOMobiliar . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. . -
" IV. Österr. Ingenieur- und Archi-
"
den
tekten-T'ag . . . . . . . . ..... ... ... . . 'I 1.43il OU 6UU -
I
auße ro rdentl iche Betriebsausgaben . . , [1).752 ~J5 4.0UO -
" 7.60U 1.000den P enslons-Reser vefonds ... . . . . . .. - -
" Ver einshuussteucr .. .. .... . . . . . . . . . , LO.5!JH 49 10.600 -I ,. Vereinshaus-Erhaltung' und -Verwal tung 2.5!JfJ U8 2.:IUO -
" " [) 74 7UOI Ve reinshaus-Beleuchtung ..... • •• 0 • • -
" Aufzug-Instandhaltung . . .. . ..... . 56U 5i ·100 -
I " außerordentliche r erein hilus -Ausgaben 1.461.l 73 I.UOU -
"
---
IH841I :-;111111110 dor Elnnahmen 46 1l:!.7:l[1
-
,




' 111111110 der Ansgabeu . 122.70i 189 1I2.U18 - ' U IIII II O der Eiunahrn en
-
I
Üherschuß 213:3 [li 717 - Abgang
I I
Bilanz der gesamten Gebarung im Jahre 1908
Bestände
Borgeid am 31. Dezember 19U /
W ertpapiere .
For derung an den Radinger-Stipendium-
Io'onds , I
Fu rdar ung an de n .,V. Österr. Ingenieur-
I und Architek te n-Tag" .
1_ -
- ISll.5 ll ~
li:31.300
631.300


















Jo' iir Techniker-Unter tütaungs-Verein ············ ····1
" ,tudion-, tipendion für 4 Techniker . .... . ' .
" Reise- ti pendium im_."XI. und im I. Falle .







IIUlIne der Ausgaben I /7['
Fortsetzullg auf ,..,'eite S2
v: 72 v, 190!'
o






































































• n b ell 1909
'h ub
A 11
I. 11 ·. 1111 in.
2. I 'ho lJl!r.ll' h , n -A u
I. F ür di e Yereiu: ·Zeitschrift:
I. 3800 Exemplare, Papier, atz,
Druck, Buchbinderarbeit, 'I'afeln I
und K li eh es .. '" .
2. Autoren-H onorar , . . . ,
3. Gehalte da ' ' chriftleiters , de
Schriftleiter - t llv rtret rund
de Beamten . .
4. Anzeigendruck . . . . . . . . .
5. Adre enschleifen .... . .
6. Porto für di Versoudun . . . .
r, Admini str ., ~\:allzlei,Porto, teuern I
1'. • onderabdrücke " .
Zu ammen .
H ievon ab Eingiln<r e:
I. Personal -A bonnem ent .
2. Huchhändl er- , bonnem ent _.
3. Anz.·ig n und II il " n . . .. ... •
4. Einzelverk uf. Kli ehe v rleihung
5. ' onde ra bdrilcke .
Zu umuen
Erford rni
11. .. .I1e Blhliol/wk:
I. A honn ein nt von Z ut .hri ten ..
2.. ' t'Ul\n ,·h tl"ungl-n . _. . .
3. Hu i-hh indr-r rh. it . . .. .. . ,

































11 d r I 11f nd nI -
Sp eud n
und d
fond .. . .
I. An " ltgliCllerheitriigcn: I
1330 Beiträge zu K 32 für 1909
:!u " " " 24 " 1909
:! l " .. 16 " 1!109 1 I
160 .. .. 12 .. 1. 09 I
aus früh ren Jahr n - - --
11. ründung beiträgen . .. . ...
IV. " dl er en Inn hm eu e
aa~benützung. Druck chriftell' ,
, erkauf u \ '. .... . . .. ..















'u n U - ' J.J.T l::'Tl'O
-
- r
- I / 49"". . .. • o ' 0 • • - i.soo 1.305I
eg itima tions -
GW I Iied er . .. . . .. - 5 5 5U.. .. o. 0 • • • 1.40U - I 1.381 64putzon '" . . 4öu - , 444 40
, Druck- I: ~~~~~e~~~f~ 11 2.500 - I 2.-194
lahm en . . 700
- I 795 -
en .... .. .. 1.000
- 99 1 70
e . . . . .. . . l.OCH I
- I 1.433 26
., .. 11
7.65U
- 7.6:>0 - I 8. 126 3
ate ria l -
-I 00 - I 765 in I
r äum e :
Heiz- und
• • • • 0 • •• • • • -
- 2.200
-I 2 2 ~ 1 17






ui eur- und I
.. . . .... . .. -
- 1.00U IA31lI
rahen . . . . . . I - - 2.500
=1
10.752 !I:)
ouds .... . . - - 1.000 7.600
-
el, Ge bühre n-
her h uschlag
I
. . .. .. .. . . . - - 10.600 - 10.5fJ9 49
g und Yer-
. . . . ... . . 2
- I I 92versich erung
. . . . .. .. . . 1.600
-
I 1.1;20 20al tungs -Pau- !100 8!12mgen usw... -
_ I \)6:!.fJ l:S2
- 2.582 2.591) 08
1
ull g . . . . . ..
- - 700 - I 885 74 !
g ... .. . . - .- 500 - :160 57




-I 1.46tl 73n . . . . . . . ..
usgah en ... 114.208 1= 122.707 \ 89 I' innalllllcn " 114.034
... . . .. .. . . .
I==li
174 1r=i=:Abgang .. .
Summe der A
'ulllllle der E
Yereln shau -Erhal tun
waltung' :
F eu erversicherung , .
P or t ier : L ohn, Kranken
und K leidung . . , . ..
Reparaturen , In st andh
se ha lion, • 'achsc half l
Yereinshans- ß el en cht
,\ ur1.ug-lnstandhaltnn





XV. " den P en ion -R e 'en ef
X. " Beh eizung' der Yerein
Gas, Kohlen, Holz,
, - ntil at ion di en t
St empelau slagon .
IX. " Kauzleinuslagnn e
Papi er un d Sehreibm
rIll. n Regi enIl lngr-n e
1. Dipiome, .Iah r es- 11. L
ka rten f ür die ~li lgh
2. Porto .
3. ' Väsche un d Zim mer
4. Einka sie r ungs pe en
sorten un d sonst ige I
nisse . . . . . . .. . . ..
5. St en ographi ehe Aufr
6. Div er se Druckl egung
7. Au lagen fü r Vor träg
~ " I ." Bel eu chtung' der r ere
. "ll ." MoblIinr:
Hcpara lu r sn und. ' aeh
XIX. "
XVI. " Verein hau teu er s
Diver se ' te uern, Stem p
äqui valen t , stä d tise
hi ezu us\\' .
• IV. " außerordentlich e Au '
XIII. " den I r. cL t ert ·• In ge










Summ e de r Ei nnahmen . .1----
Summe der Ausgaben .
"'berschuß . . . . . . . I_
r -
W i e n, 22. J än ner 190!J
Yom Yerwaltungsrate des Österl'eichischeu Ingenieur- und Architekten- Verelnes
82 ZEIT' 'HIUFT OE' ÖSTEHR. I.'GE.'IF.CR- U.'D AR '11I'1 EK1 ~.• ' \ 'i'.REI.'E' x-. f,
Rechnungs-Abschluß der Fonds vom 31. Dezember 1908
n .
• 11 r hen
soo.ooo 4!1 If,
n ds . :!5.1100 -
- 8'000





An Vortrag vom Jnhre UJ07 ..,
.. berwei ung' vom Cntorstiitzungsfo
Zin 'en der \V rtpapiere . . . .
Summe der Eil
llievon die Au













• UJIIW d r
,ulllm d r U' I. I
t rr 1 rou- nren
{J t rr "r n nr I) 1
'tlllli"n .', I" ndium
uf on K 1
se.roo N!16
13.000 11 -












124.200 I 43,' 7;)
Kaiser Franz_Jose!-Studien-Stipendium-StiftuDIr
I 11 -
. . , , ~\.~oo ~7n 47
EI;,";";"; 21~O" Il.ffi17 I~
usgaben '\ - ti25 IflO
, ... ~I.:!OO 11 ~j
11
_ R.!!odinger- tudien-~t!pendium:.Stiftung
A Y t J h lfi07 d~ rs.ooo I I FUr \ ortr .. vom .1 hr- un or rag vom a r O ;J ...,.., .\1' -
Zinaen der W or tpapie re - ~-
Summe ci r' Ei;lII~hl~el; 13.000 I ?~~~ -
Dagegen die Ausgab n ; :l!l 13
Stand am 31. D z uiber 1!IO
Pas iv-Bar- ialdo um 31. Dezember I!IOtl.
An Vortrag vom J ah re 1907
" \ Vidmung n ,
" angekaulten \ Vor tpapieren
" Zah lu ng der "Equitable" für die Polizze
J. Riedl , . . . . . .
!' Zin en d r Wertpapiere .
" Konto-Korrentzin en 2:1
ummo der Einna""I,....Il-n-on~~-,..,."...,..,..."..-1I...,."...,==-I7T
Il ievon di A usgabon 21
'tand am 31. Dezember I!)O . . . . . . !)O
An Vortra r vom Jahre I!J07 .
" n.'uen Einzahlungen . . . .
" angekauften \Ver lpllpieren . . . .
Summe der Einnahmen
Ili \' on di usgab 11
An Vortrag vom Jahre I!107
T' Zinsen der W e l't pnpi ro
Summe der
l Iie von die
tand am 31. Dezember 190 '
. tand am 3\. Dezember 1!IO '
hlh r
I pr It und ri h I' h fund
L> r I I on u huB
11 Ir B, •1.1\1 11 C
011I J!Ir 1 I,
I unu
erbungsfond







- - -l i-- - --I - - - ,Ol'l---- _An Vortrag vom Jahr 1!107.,. Zi n en de r , ertpapi re .
'tand am 31. Dez mho r I!I08
An Vortrag vom Jahre 1!107
" Zin n d r' rtpapi 1'0 , •
" b rung über chuß des J ahr a 1~I(l ,
umme der Einn I'-Il-n-e-n-U·--;;;-;':'~-Il-.",-'"""'-
Hicvon die Au gublln 11- '1- 1
tand rn 31. D z IIIb r WO' .
Wien, :11. Dez mh r 1 ~ IOH .
FUr di Bu chha ltung :
C', . 1'01'\1
-- ---
An Vortrag VOIl1 .Iahre 1:107 . . . . , . .
" ubventionon fü r die VI l l .Preisau sehreibung
" Zins n d r Wertpapier . . , . . . .
Summe d r Einll~II-~,."..,.,.-l,......,....,.,."..,.,..-1
H ievon di uag b















H = Heft, N = Nummer des laufenden Jahrganges, wenn keine Jahreszahl
angegeben ist.
Dem Titel vorgedruckt i t die BibliothekszahJ.
Zeitschriften für mehrere technische Gebiete.
(Hoohbau , Masohlnenbau, IngenIeur -Bauwesen usw .)
1006 Ueut sd lC Ilall zt'!tuug, Ilerlln, N 6. Ho v e n und,' ehe 1':
. 'e ubau de ' ItllthaUSAS in Frankful't a.:l1. (~ch l u B) . Der .G csetzel~twurf
tihor die ~icherung der Banforderun~en. D'ls Bauwesen 1111 pre.uBIHo.~ltm~taatshaushalt für das Jahr !lIon. I' 7.. 'I.ahn: .J lerrelll~aus III Muhl -
I'iilllitz in Schlesien. ))IIS Bauwesen Im p~euBlschen, Staatshaushalt
fiir dus Jah r I!lUH (Schlnß). ~ l a u t n e 1': " ölh- U1~d l~u pp el ~auw~rk e
in Eisenbeton (Forts.). Al ö I1 e r: Plachgespannte (.ewol1.Je nu t Wlder-
lagorplatte (Forts.). .. ' ) r ' • r
11062 Ili e [,ukollloti n ', ." ICIl, ~ t. 4-6-_- \ IOrzylmder-' erhund-
Schnellzu<Tlokollloti"e der ParIs -Orlean bahu. 6-Jl-O-:ekuppelte L~,
komotive "'nit 'Vasserrohrfenerbiich t l , ~ystem Brotnn. , te f fan; »11'
Lokollloti,'e auf der :llailllnder Au stellung (For~.), 4-4 -?-gekuppolte
. f " d' h 11'1 dlschen taa bahnen\'erhund -PorsonenzuglokolllotJve ur le 0 In .
a uf Ja,on. lo'ortschrilte in der Vcrbreitullg an lleiBdalllpfloko~notlven
Init 'ch rnid t--" herhitzer. 2__1-0-gekuppelte Personenzuglokomot,,:e für
• ·or weg-en. '1-4-g-ek uppelte Tellderl okomotive der '~ürttembergIBchen~taatsbahnen. lo'ahrten ohne L~k?m~tiv.wechseJ..0-6-_ -gekuppelte F~~d­
hahn -T Ollderlokornotive fiir dIe ltahelllschen EI enbahntruppell. ~lIlO
lll'itli eh Bezei chnung der Lokomotiven im Bereiche des Vereine
ist ein einfaches oder Illehrfaches Getriebe unrunder Räder einge ba ut,
um eine n raschen l A'('r~a lH! und ein langsnmes, a lx-r k rii ft i ~(l's Anpressen
de Brem sbacken . I
zu erzielen.Brems-
hebel 2 is t m il
"gme nt 3 verb un-
den , welches in ei-
ne von zwei auf
Ach se 4 dreh -
baren, fest mit-
eina nde r 'Verbun-
den en Zahnseg-
menten 5, 6 cin --,
gre ift ; 6 kämmt
mit' eine m von
zwei fest mitein-
ander verbunde-
nen , auf Achs e I
l ose sit zende n
Segm enten t , R,
von denen n itei-
nem lose auf Ach - 0
se -lsit zenden Seg-
ment U in Eingriff
steht, an dessen
Ansatz 10 da.
Brem ges tä ngc
ungesohlosson ist,
4.-:11 " \" 'rla hrl' lI IIIHI \' urr ich tulI!!TZIIIII ,chh' IIS('1I vun ehiffl' n.
Ge 0 r g PUlli b I' I' g e r, Eh e I' s c h w 11 n If. 0 .-0. Die .Erfind.ung lx--
tri fft eine • purschl euse mit . ' ilt·nl1('Ckt'n. Bel vollem Betriebe WIN! ~ t !'ls
e im- or ie vo n in a ufeina nde rfolgende n Höhenlugen gl' I.·ge m·1I , -rten -
heck en gleichzeit ig gefü llt oder e nt lee rt ... ~\"O ht' i di c ein zdlll:n geöffm·t,·n
Becken zu gleiche r Zeit Yl'rschiedl' nen Fullungsgr.~~1 Il U f\\~ ISen und dlls
der Seri e nächst folgende Bocken s tl'ts erst dann geoffne t wird , wenn (.Ins
oberste Becken der ril' gdiillt , I><.'zw:. das unt e rst e Becken ~l' l l~'r l Ist,
ZUIll Zwecke, bei Anwendung eilH'r gnl ßere n An zahl vo n ,1'1..-n lx-ckr-n
gegenü ber den gebrä uch-
lichen Sp arschl eusen den
\Vas serverbrnueh zu ver -
rin gern sowie den Bctrieh
I...sc h leun igen zu können.
Dic zu ein er Serie gl'-
hörenden Becken werden
der Reih e nach in der
Weise geöffnet, daß da s
jeweil s na chfolgende Becken
crst dann geöffne t wird.
wenn dn s vorhergch l'lHle
Becken bereits ungefiihr
denj eni gen Bruchteil se inpr
Gc>!amtfiillung aufge- I
nomlllen hnt , welcher dl'r
Zahl der Becken ein!'r
Serie ents pr ich t . wiihrend
dIe Beck en ers t nach \ '011-
fiillun' ge-chlos. en werdl'n .
\ 41.-31906 \ 'ur .rh..... lür n llckt'lIhn ·lIIsell•.J 0 e f n -u li .' 0 k,
V i e n. Z\\'i dH'n dp!l\ Hn'llIshphel 2 und dplll BN'II1H~. tän lle (l1('i 10)
Di.. voll t ändigen öster reich isch en I'atents chri flcn . ind du rch ,Iie Buchhaud lu ug
Le h ma n n ,t We n t ze I, Wien, I Käm tncrsm e 30, erhältlich. Der Preis
eines E. emplares be r~t K 1.
(Oie r-rs t« ZlIhl bedeutet die Kl asse, die zweite Zahl die [u m mer des Pat entes )
1:1.- 32164 WIiS erstun ds-
rl'::ll'r I ür UllIlIllrk.·ssel. ,J u I i u s
K ö s tel', Z i t t II u. Die
Steuerung des den Kesseld ampf
ZUr Speisepumpe leitenden
l~lIllll'h-entiles erfolg t mittel s
em es chwim mera , der sich in
einem neben dem I esscl in
lliihe d..>! WlIsserstande>! nnge-
ordneten Behälter befindet und
dem \\'nsserstnndo im ,Kessel
fol.t ,' wobei die den Dumpf-
zu~au~~, I zur Pumpe öffnend..
lind schließende, e inen Kolben-
schiober bildende obere
.' hwimmerführung k fiir den
ZuiaU des Kesseldampfes in
den Schwimmerbe hä lte r durch-
broelu-n ist .
14. :122U!I liulIlI"lIslIlur liir Turhlnen mit kundeusu-rhurern Treib
mlt..·1. .J 0 I' f K II I' I' e r , Z ii I' i I' h. Er ist direkt hinter dem let zten
I.allfmd nn geordnot : d..r Konden snt iousraum c lipgt in der \ 'I'rliin~"lun l!
d Zvlind..rmantels , dl'r durch da. a u-, dr-m let zten Laufrad 11ust n-u-nd«
'l:reibinillt.1 ge bilde t wird, wobei d al"
Kondl'n . iormittol w 'en tl ieh in der-
· .. I1 ...·n Richtung dem Kondcnsat ions-
raum zuströmt wk das Trr-ibmit tr-l.
Dl'r Zufiihrun rskanal d de Konden -
s iermiuols ist ringförmig und kon -
zentrisch zu die em Zylindermantel I-
Ilnreordnet. Dic Austrittsgoschwindi g-
kOH de s TI' ibmittols wird dadurch
duzu ben ützt, das Kiihlwnsser an- (I
ZUllllugen oder nn snugcn zu helfen
und dem Kondensnt gauz odcr teil -
weise die Iür desscnAusströmung in di e
-\ tmos phiin ' nöt.igo Besch leunignng zu
"I'teil on .
:1:>. - :12 rH1 Luutkrun 'Hkr 11 ::1. mit Z\\l'j udt'r nll'hrl'rl' lI 1111 11-
",·rkloll. ~I ii I' k i s c h 0 ~I 11s hin 0 n b n u n n fI I n I t L. S t u c k 0 n -
hol z .\. -U .• \\'.' t tel' n. d . 1~ uhr. Am Tragor' n de ' HllUpthuh.
~I'"rk"s hiingt oiu !{ahlllen, nuf welch l' n oin Hilfshll11l1'l'rk Ilngoon hll' t
I,'t, wodurch Hnul't- und HilfshulJwerk so wohl gomei nsll lll al : auch
unnhhängig voneinllllllel' nrhl'iten und:dem Cel! 'ns tn nd.· w rsehiedcnc
l:csohwindigkeiten erteilt werd en können .
46.- :1221:> VI'rrnhrclI zllr ' ·:r1..'III(III1 1: \1111 ßl'trichs!!lIs fiir 1: ' lllusiulI' .
krtlrtlli ll chhll' lI. F. W. H llo I' kor und 'I'h . L. Wh i t e. •Te '" Y 0 I' k.
~Jit wn crludti em Alk ohol karburiert Luft winl im An genhlick l' ihn'l'
":nllltl'llllng mit I a lzillm kHrbid in llerührllnll ge brac ht. um den .\ Ikohnl
teilw -is,' zu l'n twü8scr n und du rch di. ' I.,. i d l'r Zerset zun g d" s Karbids
1'1.11 tehende Wiirm" vuIl8tiindig zu , erdllnlpf.'n owie ihn du rch dn ge-
bIldete .\ z ,ty l ' ng s ZfI ll\'r"ichprn ulld . ,·ine Ent ziindung' zu l'r1..ieh ll'rn .
47. - :I'!0111 Hru~s"h "1I1il
fiir LI'itllll J,:I'1I mit SChll llllkl' lI-
'11'111 . Hrll r k. Eu' e n L i p s ,
~Ill I In n d. m di e DurehfluU-
m"ngp möglil'hst kon stRnt zu
erhlllt. n, ist auf cinem zylindri-
Hchl'n I{ohrc C (line Woek.. cl ""1'-
schi.'blJllr, die l·ilH·rsl'it s dun 'h
"ilw F.~I..r k, nndel'l'rseits Ihu'eh
d 'n I)l'IIc.k d,,: zustriillH'nd. 'n a.
()rllekmilt llls lJulllst·t wird 11
und mit llillem d. 'lII gr üßtl'n
Dill' 'htriltslJnersdntitl ent pn '·1 _0_0_
chenden Hoit lichen ~chlitz h
Vl'l's..llCn ist, d. ,r iih.'1' l'iner .f
h"rzfürmigpn Öffnung y des
Hohn'>! spiplt, HO d aß hl'i ZII -
nehmnnd.'m I)ru ek de s zust I'ö, ~
InPllllt'n~1 ittl'ls d.·r Schlilz nnch
d. 'IU ich \'l'rjiingl'llIlen End,'
dl'l' herzfürmigcn Öffnung W.-
cllUllen und dadurch derDurch-
IIIIISI/ller. chnitt kleiner wird .
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Deutscher Eisenbahn- Verwaltungen. 'Va cerahscheidcr für Lokomotiv-kessel.
1 lr in glers IIOI)'t. Juurunl, lIel'lln, 11 a. I> r e w s: DeutseheVerladevorrichtung für Kohle und Erz (Forts.). Pr Il d I: • ueFeuertüren und Feuerschränke mit HauchverzehrunI-( einrichtuugen.
nie gel: D~.s Schweißen und Hurtlöten ( chluß).
I 51 üs t , Woehen~ elll'ift r. 11. un. Hand. , WI<'n, 11 :1. L e 0 n:Die 'pannung8vert ilung in Verbundkörpem (Schluß). Lu . : Te ·hnik
und Schönbeit.
!}4 Orenu r, d, Furts clu-, d. Ebllmhahllw., Wiesh :ult ' n , 11 2.I{ ich t e r: Abhängigkeit des Heiz toll'verbrauches der Lokumutiv
von den Betrieb leisturigen de r Eisenhahn ( chluß), B lu m: Der neueYerschiebehahnhof in :\[annheim (Schluß) . Kr 0 h n: Xeuerung n nFördervorriehtung n in Werkstätton.
4:riO Schweiz. Bauzelf un g', Zill"idl, .' 2. I{ an k: n"'um Raben-
wirt.. in Pullach. Bar b es a t: Erp robung einer Petroleumturbine.lntemationaler Eisenbetonaus chuß.
7440 . üddent ehe Hauzeltllng , . I llu ehen j ] a. Inv ntaris tiou nFort .). II 0 f III a n n : Eine neue Erdd rucktheorie.
3!17 Zeit eh r, cl. Yer, deut: eh . In g. , lIerIln : :1. I> u h:Elektrisch h itriebener Bockkran fiir die Verladung von Ingo '. K i\ r t h:Untersuchungen über den Einflnß der W iirme auf die Här t der
:\[etalle. 11 0 f f man n: :\[a chinonwir chuft in B rgw.rken (,' chluß) .BI um und <3 i e s e: Verschiebebahnbö te in Nordarneeika l chlußj.Hauptversammlung des Vereins deutseher Eiseuhilttenl ute zu DU 01 -dorf 19 .
626 Zeit g . d . ,"er. dcut ich. m senhahnvHw., BerUn ! s.)) Erdheben in Süditalien und die Eisenbahnen. l>aH Etat-... tru-
ordinarium der preußischen Stnatsbnhnverwaltung fiir da Etat jahr1909. Bahnbau in Alaskn. • ' lj. Ein ri .htung und B trieb der elektri-cbenStadt- und Vorortbahn Blankonsoo- Oh lsdor f. Das Etutse t raordiunriumder preußischen taathuhnverwaltung für das Etat juhr 1\100 (,'chluß .
3642 Zentral"l. 11. Ban ve 1'\1'. , Herl!n : li. Aus dem pn-ußi ·h n IStaat hau halt fiir 1\lm. Bautllt ig koit de r p roußisehen Stuats-Hochbuu-
verwaltung im .lahre 1907. K ny er: Die K nickaieherheit der Druckgurte offener Brücken. .' 7. Prof. Theodor Fischer. W orke in ,'chwab -n.All remeine Bestinunungeu fü r die Yo rbereitung, Ausführung undPrüfung von Buuten au Stampfh ton .• ' eues über den l lausschwa mm.
s:?31 ' a ~~ i l'fs Ma"azlnl", Lnmlnn, 11 :1. B 0 0 t h: Die mod rn nBaumwoll pinnerei n. S t i l s ,; n: Der l'.intluß de r Anla:.: einer Fa hr ik
und (:ruppierung der :\Ia chinen auf die Het riebsko ten , F l e t s ,. h s r :~[oderne ~Iotorw gen für den Straßenverkeh r. W y e r: Die [{ gu-lierung des Verbrauches von elektrischer Kra ft. l l u m i I ton: Dieame~i~auitichen \\' llSsurkrnfl-.e le klrisch en Anlagen. S p r i n ger: DieBeseitigung der Hohlräume 111 Ingots. A 1I e n: Kurh lwellen fiir f:us-
maschinen.
2027 .:n -Ineer lng, London , i ' 2246, la/l. "om Bllu deWashinßlon-Street-Tunnels. Elektrische ·chweißeu. Die V"rl-(roßel'llngdes Halens und der Dockanla"en von :\[alta (Forts. ). Fül'deranla<T(l1l
von Telllperley ( ·chluß). Der Schitl'hau der W oll. Der ialllUsis~he~reuz r n' ."riya. :\[onthon". Das :\[aterialpriifung amt in Berlill l!t07 .K 11 y: 010 Leistungen der Eisenhahnen im siidafrikanisch,'n Krio".(; . A. Borelli. Elektrischer Kondensutor von ~[oscicki. Univ rsaldr 1.-bank von :\[ersoy. L e" r 0 s: Typensetz- und Gießrna chinen 1F0rt ..
. 21H.I En -In 'er[ng TOWS, ;ew Vork • 1. Tu i ,. h III U n:1,>1 Gralllte R ef" tauanlage. l\I e t c lL I f: ['. isenh ·toll-Wasserröhren.
• .t 0 c k er: Der IlIbau der Kanawha ,'. :\[ichiglln H\'. U weil :Die traßenbel uchtung ill Amerika uud EuroplL. f:ußstnhl W g 11-
"e teile. Tu f t s: Was"erturrn in Eisellh tOll. L i t t I : ölrontlil'hcBtechni che' Laboratorium der technologischeIl All t It von :\la 1\-chu etts.
1311; Sci enUf. Americ., ! ew Vork, .. 2. F e !l 0 nd 0 n :Kurz Geschichte der druhtlosell ' I elegruphie. Y i tc h: Die. 'utz-barrn. chulIl{ von Il olzah flill n. Einil-(l' I'I'0hlome uuf dem (:ehietd.>r :\[otorwag 'n .. 1' e s kJ n s: flO.OOO V- K rllft iih rtrugnn~ aulnge.Lau n a y: :\[at ne und At lll'r. 11 u h h ur d: Dip Verw n<1uu' vou;.1 zur. ·tnubbekälllpfung. ~ l ich au I i s: Die Erh r tung hydrullli. chl'rZem nte.
6li~' Th e En glnccr, l ,nnclon. " 2i tiS, 1:>/1. Dill ' I\lt'hnik in clenVereinigten ,'taaten ,im J ahre 1\111,. Der l'ersonondumpfer " H thmor ..d r London and • ortll\ stern 1{y . I) oppolt g dr"ht.,. Dr .hts,.il.Einige anlPrikunischo 11 0" hofenllnlag n (Furts.). I ' ohl nVt'rhLdpllnlag"in EIS nbeton 11 I' ,'hnrpn s Dock.A nlago. l )uII ,,1:. B." - ()h"rtlll'h n-Kontakt Yllt m fiir elektri ehe Bahn n. M tj I I i n: t: glied'·rt.. V r-hundiokolllotiven. (Schluß).
~li2. \l1n . d. ('onL l' t hau : ';c ', I'ari. ,. Ir , 100 • •' i v 0 i t:;\1. A. P":5?ueuu t. J ac 'I u i n o t : :\1. l:u~tuvo Cudurt t. I! t 1\ r d·Ru z e I I e r e: [) er I[a fen von Barcelona . u r i e : h r VI r-
cbitldene Verbindnng ku rvtln. [ m b . : V r Einhuu d r ,'chleu ontorl'in der : ..bleuse zu Ahlon. :\1n z" Y II 1': mbau der \\' ehrunlag c illdcr Loire fl1r den Knnal R" anne·D igoiu. G u i h u I: ,'eglllont-,'I'hlitzim Hh"ne, Kun I zu "-tl .L e (' 11 i I I i tl r: ~' i clJwe '1', Bnuart Cami·n':.R abu t: )} r Eiticnhetoll. (; 0 11 I' i I: I>il neue tl'n Studien iih r
wohlf ile Wohnunl'cn.
1114 J.c Gi'n[e '1\ 11 , l'ul'[ , ! 11. E pi t llli i 0 r: DiEisenbetonhriick üb r die Hhone zu I' y r imont. I) r 0 11 i 11: OieFort chritte d s Automohili mIlli im Juhru 1!IO und di Automobil-
11)0\) ZEI ,,(,"I/PT DE, 0, T ' l I I , ·GL ·II~PH· uxn AHCIlITEKTE. ' ·YEHEL'E: x-. 5
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für Elektro echn lk.
Bücherschau.
e i t prakri eh olk -
di er letzteren, daß 1I11fl
I gerin::r~ten A ufwa nd er-
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wertes weil hier die Berücksichtigung des ohjektiven und uhjektiven\\'erte~ des konstanten und modifiaierbnrou Arheitsvermögons, d~.dauernden widerruflichen moditi.zierbaron Rechtes usw. notwendig
wird. Um 'einen tberblick' über diese ver,chiedencn, die \\'or~hestim
mung beeinflnssendon :\Iomente zu geben,. fiihrt ..rle~ Verflls~or dlo~e.'bcnin der Tabelle 3 schematisch vor, wobei er tunt ~e~s .hiede m I atogorien de Arbeitsvermögens unterscheidet und bei jedem ~erBplLellfiinf nterteilunuen nach der Dauer des Rechtes und heim Rccht
wieder den Unte~schie,1 zwischen Real- und persönlich m Hecht mneht ,woraus ich für di Prn: i eine große Anzahl von Kombinationen
ergibt.
.
.Auf diese scharfsinnig durchgeführte ' Vel tbestimmuugstbeorie
aufgebaut, läßt nun der Verfasser im vierten Teil die .Pra. is de.Wartbestimmung von Wasserkräften und 'Vasserkraftllnlagen" folgen.die die srrüßere Hälfte des Buches für sich in Anspruch nimmt und
uns wieder einmal nachweist, daß die Praxis, dus Loben in ocrphanta iereiehen Verkettung ungezählter. :\lögl.ichkeiten unüLo.rtr~tlellbleibt. Ob Rö t tin ger all diese ~lüghchkelten zu berücksichtigenimstande war bleibt frll"lich, nicht fraglich ist, daß er sich die größle
:\Iühe nach die er Richtung gegeben und daß die III ·isten der wichtig t 11
und häufigsten Fälle der Praxis ihre Borücksichtigung gefunden haben .
:0:0 werden die verschiedenen Fälle des Verkautos und Ankauf " d I'Pachtung und Verpachtung, des Einkaufes und Austrittes, (~er Enteicnung 'chitfharmachun fT der Inanspruchnahme zur l lolztrift , derzwangs~'eisen Feilbietune die Beschrilnkung und Einteilung der
'Yassernutzung Erlwllng'" schädliche Stauwerke, schädliche Was er-, 0 ,
.nutzumr, Stauwerke und 'Vasserfilhrung auf fremdem Grunde, Rück -kauf 11eimfall Schadloshaltunu für Besitzstürnngen usw, in Berti<'k-
sicbtigung gez~gen. Flir eine °gl'oße Anzahl dieser Fälle sind vol.1kommene Beispiele bis ins Detail durchgerechnet und dadurch dieAnwendung des theoretischen Formelapparates gezeigt,
Das auf dem G biete des Schülzungswt'sen5 bnhnhrech ndeBuch Röt tin ger s muß nach meiner Anschauung auch den er -
• fahrenen Schätzmeistern gelegen kommen, denn so sehr sich die ('~~ch auf ihre in langjähriger Erfahrune f tgestellt~n in(!ivinu lle~1l'axe n verla sen können so mae doch mancher von Ihnen In kornpli- 1
zi rten Fäll n da Fehl~n eineso rechnerischen H ilfsmit tels im Innernbedauert, die Richtigkeit d Resultates seiner 'chlHzung angezw ifelthaben. ' Vo i t denn die matbematlsche Zelchensprach mehr 11m Pilltz alsdort, wo e gilt, das V rhältnis einer größeren Anzahl zusuuunon-
wirkender Faktoren zu einem iuheitlichen Ausdruck zu bringen? \\'0der menschliche Verstand nicht mehr die Flihigkeit hat, das Gebiet
charf mit- und gegeneinander wirkender ~Iomcnte zu überblicken und
zu einer Re ultierenden zusammenzufassen, i t die ruhig und 10risch
entwickelt" Formel das einaiue Rettungsmittel. elbst für den er-fahrenen 'chätzmeister ist das 'i~uch deshalb von Wichtigkeit, w il esibm die :\löglichkeit bietet, seine 'chlltzung zu kontrollieren. und n~ch
wichtiger ist diese Kontrolle I'Ur das Subjekt, in des on Intere so eine
richtige gerechte chlitzung liezt. elbst derjenige, der auf seine Er-fahrunastaxen schwört, würde zugehen müsaen, daß der aus dem nach
seinem Verfahren ermittelten "rerte und aus dem nach Röt tin gerberechneten Werte sich ergebende :\Iittelwert eine höher Pi .ht ig ke its -
wahrscbeinlichkeit für sich haben muß. Für denjenigen, in dem imLaufe der techni chen Evolution un erer Zeit die b rz ugun g ichI!efe tigt hat, daß überall dort, , 0 die exakte Wissonachaft mit ihrerFackel hineinleucht '1, !'I'ges Le hen zum sprießen kam, i t It ö t t i nl-( er"Vorgang ganz ohne Zw -ifel drin der Entwicklunz liegende, richti o,
warm zu begrüßende.
Röt tin ger s Fonnein "erd u vielleicht im Laufe der Z,·it
noch Ergänzungen und Hichtigstollungen erfahr u, 0 wie er si hi rhingestellt hat, sind sie ohne Zweifel die Wur« I, uus der ich derfrli .htet ragende Baum in!' n uen technisch-wirtschaftlichen Wiss n
chaft gebietes zu entwickeln vermag und entwickeln ird, da d nB w is erbringen wird, daß die die Giiterherst Ilung nahe berilhrend n(~ebiete der GUtcrvert ihlllg nur vom Ing 'nieur in oxskter Weise h - Ih rrscht, nur von ihm zu einem exakten ' Viss n chilI' zwei ,<- 1\I'r n·g<Jbild t werden können. lind daß Ullser lIo,~hHchulen techni ch I'Richtung el'l!t dann den kulturollen Forderungen HilB rl'r Z'Jit genügen
werden, wenn sie die en tochni8ch-wirt chaftlichen Wis ensgehiet n
einen vollh rechtigt n Platz in ihrem Unterricbt gelUge einräuml'n~·erden. Das Buch rl,rin~t einpn gHinzenden Bewoi I'Ur die in ·in' r
meiner Publikationen aufgestflllten Behauptung, .laß die Volk virt·
schaft I hre und Politik ein ganz anderes Glclsicht h kommen wird.
wenn sich einmal Ingenie ll ro zu "inem inten,ivoren Studium und einl'r
selhständi"en Behandlnn~ ihr r Leh re n h rbeiln8sen werden; "8 i t
ein vollgültifTtl Zeich n richtigen IInentwegten Fortschritt d rIngenieure auf allen in ihre Kompet nz fallenden Wi6senszwoig n.
Kraft
12.013 H1e KlIlIst , g il t zu :ch lllfc lI 1I11t1 frUh a llfzlI !l· hell. VonDr. Fritz , ta r c k. 11fl Seilen 21 X In CI/I). ~lilrH'h<-n. ohne .Jahrt. zahl,~lelchior I' u p I' er s t· h mi d ( 'rois M :l).
..Ein Anleitllng, sich einen g<'sullden, fe ten 'chl t zu er-halten, nie .chillfln 'igkeit zu heilen, plötzliches Aufschrecken, S 'hn I' 'hen,Alpdrückeu zu h eitigen, ~chi;n zu trliuml'l~ IIIH.I früh aufzu6t<-hlHI.·Die hiefür empfohlenen ~httel haben deu 'orterl, hnrmlo und UII-
childlich zu sein j iiber ihre \\' i rksamk eit zu urtt'ilen, war wohl nIchtgewa t. /I . . cA:
In renl ure
L"lpti!,\",
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1:!.OOt L,'itfn,\rn fiir d r ,'rauschl gen, Von E. B 0 u tin g e r,
o " -iten, (23 Ili 1'111). 11 Abbildungen, Leipzig WO , D e g c n e r.
Il ,'r \ e rfl 'I'r ha t sich d ie. Aufgabe ge teilt, "~u,,uh l dem Lehrer
\\ i,' dem ngeh cudi-n Tec hniker d ie rundlagen d eo Yoranschlag ns
a n d i,' 11 nd zu I/" Iwn" un d "dem Lehrer eine Erleicht erung b im Unter-
r ich: zu hi, t. 'n·· . I)a U fiir dl' n",· hätzu n siiberschl , '- I ueh eine " 'k izze"
I : IlNI und fü r d ie " ',' nlllll' Koston bcrechnung" I'län I : so, I: :!(), I: 10
!!dllrd" l"t \\ ,'rd l'n , ist \\ ede r iibli h noch gen htferti t. Ob gleich di e
Il,lr u -Iiun ' se h r re-ich a n \\' ort~'n ist, so wird dennoch d, Hinwe gleiten
ülx-r we-vnt liclu- I>('\.lil s bei der Erörterung der ver schi ed enen Veran-
l'h lllg-ung.'. ll"t , n dem Au fkl ärung uchenden nur zu oft di e gewü n ch te
.-\U k u n ft ni cht gewä h re n. D s Einstreu en flüchtiger Bemerkungen
iihor •'e hiit zu ng" lI lind B,'nt hilität be rooh nu nge n scha de t der Über-
icht lind \ '1'1" tiindlil'hk eil. oh ne für jen e Gebiete Yerwert.bare zu bieten,
lJi,' I'l"st ('n zeh n .\ hhild llllg,·n hättcn,,, nig ten wo s ie stehe n, wegbl eiben
könm-n, ohn e d 1.1 s i" vermi ßt worden wären ; durch die ihnen beigegebenen
1,:1'1 liirung n h"/II, tvn s ie unn üt zerweise den Text zum .. hadcnder Klar-
hr-it. \ 'on ein"1II .. sununa risr-hen bcrschlag" als einer eigcnl'u Ver-
unsc hlajru ru; urt Zll 1'1"1'''1\I' U , i. I ga nz unbegründet, da auf diese \\' eise
ei n 'IUlZ"S Ul'h iiud n icht vr-r nschl a I werden kann. Voranschlagungen
dir- vr . \ 1'1, 0 die Verrechuun von Riegelw änd en, T üranstrich . Tape-
zier u nge n , Dachdeckungen 11. dgl. nach Qu ad ratmetern all e. )n allem ind
nur lx-sondere H, chnung. wvisen heim ,. rena ue n K ost enun chlng' .. . wo
i d il' •\ rh it vereinfuehen . Da rcgen h iit.te erwähnt werden ollen die
Ko~t l'uh -rr-chnunc nach Einh eit ':ätzen , z. B. '111 ator nach der Zahl der
:it Z" , Schulen nach der Z hl der Sch üler usw, Auch beim "genauen
Ku te nun ehla g" i t d r l ' mfu ng d Ccb ct enen gr ößer 11.1 der Inhalt.
: 0 . lieht ma n \·,'rll"h, ·u. bei der ,, :'lI . enberech nu n " nach d en viel -
Iaeheu Her cchnun '. g,' hl"ii uc h,' u . und elx-nso nur I i ht berührt werden
h"i d er ,,1' 0 u-nlx-r« huung" die za hlreic he n • 'orDIen und lepflogen -
Iw itl 'n..\\I(·h (Li, Hl'tl" cht un ren iibor \ " 'rt rn . \ 'erg -bu ng , Abrech-
uUU IZ 11 w, ag en d r-m. dr-r d, n erste n Bli ck in" Hauwesen . ende t . was
unter di e. "n Dillgen zu \'( r teh n ist , belehren ihn_lIher. nicht '0 weit ,
daß -r auf jen en (: "hi -ten rbeiten k önnte, : Daul)
IUli. \l1 '\\ :lh l \ 1111 seh\\l'd i 'ch,'r \rehih 'klllr der CII';':'-lI\ art,
Von sc h \\ ,,(Lisc lll'n .\rehikktcu h ra u g gebe n zur Internationalen
\ rehit ik t urnin I llung in Wi U IflO, (2\ '30 ein ). tockholm,
\kti hol n g . Lju .
• lit groUclJI rnil rl': ., \\ ird jed 'r F hmann die Werkc der Arehi-
I klur ";eh\\ ed \'n. in tI r CI'g,'n\\ al"l . tudieren, biel n ie doch b i vielen
I lhjektl'n ga uz 'ig"uart igl' ~Ioti\"e und An orduung ' u, dip wohl inWirklieh-
I" it (in n 1I0ch hed 'u tl uder nEindruck mach cn mü n, \\enu man
h,·denkt, dall l'i"ll' dil 'ser ~chiil'fuJlgen in echtem "laterinl (schwedischer
Cmnit) cIurch gefiihrt sind. Wir wiiuschen dcm ediegcnen Werke, welche
h"i der Internationalen .\rch ite k lu ra us: tc llung in Wien gebühl"ende
HtI\Chtllng flllld. größlmögli che Verbreitun IInd.Anerkennung. D. .d.
II.lJ·1!) Ul'lIb hl' IIl1n"I\. Eine ~ nunluug von Entwürfen mit
B, Ilützun c1,'r ou , 'chiileru d er Herzoglieh"1l Baugewerk ehule in
1I011:mincltll ullkr Lf'ilung des Herau 'g b r ngefertigten Blätter. Yon
I '11 tu\' H ec h t. tiO Tafplu (I!l :!5 rm) . Dre"den 190 , Gerhard K ü h t·
IIJ a n n (l'rei . I 3, geh. 111 3'(0).
Yorli g nd •'lllllmlu ng i I ein Ileißi g durch geArbeitete Arbeit,
1111 i t 1-'", d, Il d, 'r B,'n l i. Mn\' in Putz- und Ziegelrohbau für FalJlilien-
und (: ehiift hiill. er , \ 'ill 'n IIS\ . Viele von i1J1ll'u z, i en llillcri 'ehe
I-onl igur tion, he oJld!' r dort, \\ 0 der ß aubdl is en ich an dic Holz-
10. ut n d,' • 'o l"dpJl von Deul hl nd ( ß rnu nse h\\e ig, Hilde heim 11 . )
"hu.ltl' JI hnt. ]), 'r I'rei i t wahrhaft bill i zu nennen. J). • 1.
:!tlOO : .I.dc rö. t l'l" rt' l ch i~ch l'l' Alllt k ill1'11111'1' ru r HI09. W ieJl,
~. k . I10f· lind Staat dru ck orei (pr is K
\'ou die om wc~, JI inor \ ' o rzüge b Ii bten .Jahrhucho ist der
, LI r ..Jllhr~lIl1~ I'r~cbi"nen t d I' durebaub aul Iluth entis b Quollen ge-
rill zt redi~illrt ist lind o\\ohl h i Beamtul und vielen andereu Btlruf·
k l l. ,n al lIul'h h,>i P dVllton w "en . ine rei ch n Inhalte und
. ,.illl' (' \ 'i I eiti 'k oit I rnl 'u ' r te An erk ennung finden wird. Gloiehzoitig
1II111'lwn \ ir lInf di' illl s l'lbe n Verl " c rschirnenen Geschäfts- Vor-
111 I' hliittel·. wI-!l'h· ,Ien \' r chied ell ten B diirfuissen enlspreehen,
lIuflllerktllllll I'I'l,is b 70).
2000 1'lwtogl 'lIllhl lld ll'r Ahrel ßkalcntlcr rur 1909, 11all e a. d . S.,
1\ n a P fl (P ro is ,\I l!). .
() r Ka lellllor \\'olclwr mit kiin tierischen LlIudsehalt motiven
' I U "" stattet illt., wird iiherall allgemeinIJn Beifall linden, woil lJU f .jedom
Blatt l'o tizon lIh,'!' di!' vcor ('hiedeu n Rezepte lIU ' dor photo.grll~hlseheJl
1'm. is Aufnahm ~efllnd n baben. ehr zu begriißen sinu dlo LIter atur-
Illlzeig eu uud Qu,'l1 IIsn 'nh n,
10,(;% Bcoton-Ta l'h eJlhn ch 11r 1909. ßerliJl, 'I'onindustrie-
Z,'illlni( Il' r 'is ~ I 2).
I la vorliogend glied rt .
" r lt Teil eulb It in Ir \ nt1l1rium, der zwei I b ginnt Imt , Ierkslitzen
tür ll 'tO/lhllU, dtln'/l fol~('II: ," orm n für Lief rllng und Prüfu,~g von
1'ort!. r)(lz nll'nt, s t li ch Taboll n zur Bere bnllu" \'on s itulen ,
. till zpn und 'I r!l~, rn . )) r dritte T ,il enlh It dio ufzählung .. de r
\\ ieht i • tcn Beton, und Ei. nlletonde 'ken owie di Palentansp.rt1CJ~e
d, ,' , Izlich goe. ,·billztlln Au ofllhrung rten , in BüeherverzelcbDls




Z. (j v. 1Il(l~'
(',tl'rr. -ull/o(. Blink ,\d,,11
I ' omturkrllUZ d~ Frlll1Z
I I' i (' h,
Personalnachrichten.
hrLtianT
)) .' r r l1i ' r hat dem Uellt'rlllralo der
\\' i o s en b ur g lo:d ler Y. Iloch-oe d
J osl'ph-Ur deIlR vt'rlieh('n.
De r Leitor d Fin nzministcriUIII but den Ingenieur d"r
städti. eheu :-:itrußenhahn lJ 1)1'. I n~ . Paul It itte r v.• chI' 0 t t ZUIll
() bc r-I n~en i e u r der k. k. Il of- und ~tllnt!ldruck"roi tlrn&nnt, I l
Ing . Emil \\' 0 11 ne k, Balludjnnkt de ' dtb Ullnt , IIL
Belu"uis al llehördl. utor. rchitekl zuruck, Il'~l.
über die
u. (j Taf. ()I 16 ). Von L. ltitter v. . t 0 (' k I' t. B rlin 1!\11'"
:':pl·in:.o:er. , \"011
12.124 )lnd emc a m r l kan l ehe Wt' r llz, 11 11\ chi u n.,
t '. 11. Bfllljamin, dout ch von C'. lf e i n e. 0. 3:?4~. m. ll(j hlo.
Leipzig !!lO , : p U m e r )1 I:?).
12.12!l l, n rt rah l't ell r-lns t IIl1 d jl'tzt. "011 F. :\1. I' e l d hau ..
0. IIj-l :-;. 111. 44 Abb. u. 14 'I'af, Berlin l!tO ', I' 11 I (' I ~I ~ )'.
1:!.1:?6 " her d le " (' rh Utun g ,"UII :ehln Pli I'tte l'-E: I,lo IlIlIen.
" 011 E. Trl'ptow. 0 . I s. /11. 7 Ablo. Wi"11 n1o ', "pi Ih gell
" S c h u I' ich (I" 1'20). . h
12.127 Dns Kurh an . zu Wi e hnden. Von F. v. T h I e I' 6 e .
0. 64 S. 111. Abh, B rlin l!ltl . Was /11 u t h (~I G.
Eigentum und Ve r lag des Ve reine. - Verant wortlich er 'chri ftleite r: Kons ta n tin
12.102 r ber da We eu de r nthe mnt tk , Von 1)1'. A. V 0 S .
0. !HI u. Leipzig l!.lu , Te u b n e I' (~I a·W).
1:?lOa Die Eleme n to de r : th ematik. Von E. Bor e I, deut-eh
YOII S. H t ii e k e I. 1. Arithmetik und Alysbra. 0. 4:11~. 111 . 57 Ahh.
u. a TaL Leipzig 190 , Te u b n e I' (M ·GO).
12.104 Angel'and tc I ech anlk, Von ,I. I' e I' I' y, deutsch von
H. : e h i c k. 0. 6li6 s, m. 371 Ahh. Leipzig Ultl, ', ' I' I' u h n e I'
PI 1 ' J.
12.10;, Geome t rie der Kr lirtt,. Von 11 . E. Ti 111 erd i 11 g. 0.
:J ' 1 '. m. 27 Abb, Leipzig UlU , Te u b 11 e I' (~ I lü).
12,lOf; Un. Wohnhan ' und se lue Hygien e, Von l l . Ch.• ' u ß-
h a u m. 0.1411:. in. 214 Ahh. L eipzig IBO, K r ö n e r rM 115).
12.107 lIi e Statik des Kranhancs. Von W , L. A n dree. 0.
:?2U . flI.:I Abb, ~1iinchell \ !JO , 0 I den b 0 u I' g (~ l H).
\2.10 Handbu ch der prakttschen Hygiene und Unfullver-
hiitung in Ind us tr ie, Ucwcrhe u nd Bergba u. Von V. S te i n e r . 0.
aOIl ~. m. 30\ AbI>. W ien 1!lOS, Sl' lhstvedng (K 12).
12.10!.l Hilfllbn eh filr den I,nft !'lchifl'. und Jo'lugmaschlnenhan.
Von Dr. R. Wegner Y. D a l lw it z. 0. 140:-; . m. 44 Ahh.
Hostoek l~lIJ9, W e t t e ( ~ I 4).
12.110 J)i c syst ematische HearheltunlC der Ve röfi'olltliebungeu
yon Aktiengesell ebaften. Von 11. L 0 111 n i t z, 80. 5.' m. ~i Tab.
LeipziO' 1!.l0, Teubuer (. 1 11),
1:?lll ])j e Hau c n t l\ii. : crnng. Von ~1. Alb 0 I' t. Ho. !i:? ' m.
AhlJ. ~Iünchen 1!fU', 0 I den b 0 ur g (~ I 2·6U). . .
12.112 J)i e Er'O'ehnis. e de l' .Jahrl'.I,riifungcn der ' ere lß~­
z lI1ent· in den Jahrt'n !!lt):! bi l!l07. Vo n \)1'. F. 1" I' n III 1Il. u. 1 ~.
In. Tah. Berlin 1!J0 , Tunilll]u,tri .Zt g. (!l I 1·(i0 .
12.11a lli e Wa . ~erkr:tftmasehill cn und die AU8I1iiIZUII~. d?r
Wa berkräft . Von A. v. I ho l' in g . '0. I:!O H. m. 711 Alth. L OlpZlg
I!JO, Teuhner p i 1·:!5).
1:!.1l4 Die Tele rl'al'h en- und Jo'ern 1II'('eht el'hnik. Von
11. B r i c k. 0. 107 '. m. 5S ALb, L e ipzig WO', Tl' U h n e I'
(~ I 1'25).
12.115 Hydraulik. Von Dp l. l ng . W . 11 au b er. 0. I :ll; S.
111. 44 AbL. Le:pzig 190 G li ehe n (, I - ' 0) .
12.116 llie Hallfiihrung. " on E. B e u tin I! er. ° IfJfJ '. 111.
2:1 Ahb. und 11 Tab. Leipzi.' I!IO , G li s e he n ( ~ I -' U).
I:!.ll 7 Protokoll über die vor genom mene Verhandlt~n~ ill , I'
da;; Projekt It Ü 8 eh, ' I: ho III he r g, he treft'end .das ~,h ! h, tlldl?:
:oewerk und die ' Va serversorgung de r MarktgemellI de Sl'lttal. H.
196 :. K lagen furt l !lO , K le i n m a y r. , P"
1:? 118 ntenlUchnngen iiber die Ursaehcn der Ihldunl; lie s
:tauIH'i'l auf Stei nschlagstmß n und übe r \' ersu,~ho, zu r 1.IiJ~ I\lIIl'f(un~
dl'ssl'lhen. Vnn Dr. F . 1\ e r n h a r d , HO. bol~. L!1I[lzlg l.1I18.
Loine w bor. "
I :!.I UI LeUrad('n dt'r Lnft!ll:hlfl'ahrt 1,'.1111'!"lftechnlk. ' ?n
Or.lt . 'imflihr. '0.444::;. 111 . ~2 I A bh. \\lon 1.10 ,1, lI a rtl c h c n
K liJ 20). " " . r' d .12.120 Uie R fllllation de ZlIck(II'S. on ;: rJe I n ge r .
u. :! ä ~. m. 1:!5 Abb. W ie n I !.lU!l, II a rt I e ~ e n ,(1'1. 1,1' :.0).
I:!.I:!I Beut ehet· Camel'l\-Almanueh. \ on I' . L 0 e sc he r . 0. ,eine
Be rlin 190 n , : eh III i d l (:\1 4). 00
I·J.12:? Wer1l1l' . timmulI,,9YlHl WlIssHkraften lind Wu~ser I'lIft-
llnl8lcl'lI: Von J. It ölt i n g l' r 0. ;)2:) S. Loip zig 1!IU, , K I i n k.
h n I' d (~ I :!:!).
12.123 1I:\Ildhllelt d(' ":Isenhahnmll~chlncnwesen ' . l. Fahr.
betrielrmittel. 0. I!I •. 1Il. 650 A hb. (~ I 32 ). 11. Zugförderllnl!" '0.
n '. m . 591 Abb. ()I ä:!). 111. W e rkstätten. 0. 4a3 '. m. 471 Abh.
Eingelangte Bücher.
C· ipeude d~1 Yerfas erä}
25!12 Fehland!l In geni elll··K al end et· ru- tllOll. He rn us jregeben
VOll P. Fr e y t a g. 2 Teile. Herlin l!IU!I, 'p I' in ger (Preis M :3).
Der al. Jahrnaue hat wesentliche Verbesserungen und Er -
cänzuneen erfahren. Dieselben betreffen die Kapitel: Mechanik,~Iasdli~enteile, \' erbrennungsmotoron. Das Kapitel nEisenhüttenwe eil
und Eiseneießerei- ist vull tändig ulllg arbeitet, die r apitel ,Brenn-
,toft",oo und ,.E r tlnderschutz .. sind einer Durchsiebt unterzogen worden.
Di Ausstattung des K~lellders ist eine godiegeue.
11.0!ta Kal end er filr .\ rch ltek te n fllr 1!/()IJ. HerausgegclJolI von
A. II e S s. Berlin l!lO!l, L 0 e w e n t h a l (P reis ~ I HjO).
Die Einteilung des Kalellder~, welche sich be währt hat, wu rde
beibehalten und bauen mit Rücksicht auf die ~roße Verbrcltuug der
Betonbauweise zablreiche Abschnitte Erweiterungen nach dieser Rich-
tun/{ hin erfahren,
1201 (i Buu - 11 IId Iillllst~eJllllit:d ('urhl'il clI, 1 [eue Entwürfe in
modernem Empire- und BiedermeierstiI. Von .1. Fe ll er. 100 Tafeln in
12 Lieferu nzen (2U X ao cm). Ra vuusburg, Otto IIIa i e I' ( Preis .\ 1 12'1)0).
Wer o'ich für Kunst ehlosserarbeiten des Empire- un d Bieder-
m ierstils intere. iert , findet in obigem Werke eine Fülle schöner lind
praktisch gedachter :\Iotive zu Toren, Türen, Füllungen . Fun .ter- nnd
Balkongittern, Stiegengeländl'rn usw, Da obige Stilrichtun reu jetzt iiußl'rst
beli bt ind, 80 komm I das Werk manchem crwiinseht und verdient
nueh, hi-kannt zu werden. IJ.•1.
